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Vorwort zur ersten Ausgabe. 


Der vorliegende Otfridtext ist nach den in der Ein¬ 
leitung zu meiner grösseren Ausgabe (Paderborn 1880) 
dargelegten Grundsätzen bearbeitet. In Bezug auf die 
Accente bin ich über das dort Gebotene hinausgegangen, 
indem ich namentlich die dritten (und vierten) Accente, 
die in einzelnen Halbversen sich finden, hinwegschaffte. 
Die Gesichtspunkte, denen ich dabei folgte, sind in einem 
Aufsatze in Paul und Braune’s Beiträgen zur Ge¬ 
schichte der deutschen Sprache und Literatur (VIII, 225 ff.) 
dargelegt. Ich muss jedoch bemerken, dass ich keineswegs 
die dort gefundenen Begehn Otfrids consequent durchzu¬ 
führen beabsichtigen konnte, wie es ja auch der Dichter 
selbst nicht gethan hat. Vielmehr bin ich streng conser- 
vativ verfahren und hübe Besserungen, bezw. Tilgungen 
in den Accenten nur da vorgenommen, wo solche durch 
die Ueberlieferung des Textes selbst an die Hand ge¬ 
geben wurden. 
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Ich hoffe, dass der vorliegende billige Tenet, auf dessen 
correcte Herstellung ich alle Sorgfalt verwendet habe, be¬ 
sonders den Studierenden willkommen sein wird. 

Altona, den 20. September 1881. 


Vorwort zur »weiten Ausgabe. 


Von Neuem sende ich das Buch hinaus, nachdem ich 
demselben eine Einleitung beigefügt habe. Unterdessen ist 
auch mein grosses, sowie mein kleines Otfridwörterbwh, 
letzteres zu dem geringen Preise von 1M., in den Handd 
gekommen, und ich hoffe, dass mein correcter Text (ich hebe 
das gegenüber den unmotivierten Anklagen in der deutschen 
Litteraturzeitung hervor) und mein auf eigener Arbeit 
beruhendes Wörterbuch (dies betone ich, um dasselbe von 
demjenigen Erdmanns zu unterscheiden, welches ein flüch¬ 
tiger Auszug aus Kelle ist mit den Fehlem des letzteren), 
welche beide die Darstellung eines von mir, oder vielmehr von 
Dr. Holder, zuerst gefassten Oedankens sind, sich gegen 
jede Concwrrenz von Nachahmern behaupten werden. Der 
geringe von dem Herrn Verleger angesetzte Preis wird das 
Seinige dazu beitragen. 

Altona, den 5. April 1884. 

P. PIPER. 
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EINLEITUNG. 


Utfrid ist — wahrscheinlich — um 790 in der Gegend von 
Weissenburg geboren und um 876 im dortigen Kloster gestorben. 
Er war in Fulda unter Hrabanus Maurus (804—822 magister scholae , 
842 Abt, 847—856 Erzbischof von Mainz) erzogen worden und 
hatte in dieser Zeit den Werinbert, späteren Lehrer der Kloster¬ 
schule von St. Gallen, den Hartmuat, späteren Abt von St. Gallen 
(872—883), und vielleicht auch Salomo, der später (839—871) als 
Salomo I. Bischof von Constanz war, kennen gelernt. Um 825 
wurde er unter Abt Gerhoh als Mönch in Weissenburg aufge¬ 
nommen, auch 830—840 unter Grimalds erster Abtschaft weilte er 
daselbst, ebenso nach 847, als Grimald wieder eingesetzt war. Da¬ 
gegen scheint er in der Zeit 840—847, als der lotharisch gesinnte Otger 
die Abtei inne hatte, nicht daselbst gewesen zu sein, vielmehr sich mit 
seinem Gönner Grimald in St. Gallen aufgehalten zu haben, wo er 
vielleicht Notker Balbulus kennen lernte, der aber jedenfalls noch 
ein Knabe war. Sein Werk mag er schon um 850 begonnen haben, 
doch ganz vollendet war es auch bei seinem Tode noch nicht, da er 
noch immer daran besserte. Die einzelnen Teile sind in folgender 
Reihenfolge abgefasst: L-SaL V. Hartm. IV. II. III. Liutb. Lud. 

Otfnds Evangelienbuch ist in folgenden Handschriften erhalten: 

V., Wiener Hds. 2687, welche von Otfrid geschrieben und 
corrigiert ist. 

P., Heidelberger Hds. 52, ebenfalls ein Exemplar von des Dichters 
Hand. Es fehlen darin Lud. 1—75. V, 23, 264 — H 141. 

D., Zerschnittene Hds.; Bruchstücke derselben sind in Berlin 
(Ms. germ. quart. 504), Wolfenbüttel (131. 1. Extr.), Bonn (Cod. 499) 
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erhalten. Auch diese Hds. ist alt und von Bedeutung für die Kritik; 
nur die Accente sind nach andern Grundsätzen gesetzt als in V und P. 

F., Münchner, aus Freisingen stammende Hds. (Cg. 14), ist eine 
durch den Priester Sigihart auf Befehl des Bischofs Waldo von 
Freisingen um 906 in bairischem Dialekt nach V und P gefertigte 
Abschrift. 

Wir sind in der günstigen Lage, das Werden des Werkes 
beobachten zu können, da die drei ersten Handschriften zu Otfrids 
Zeiten in Weissenburg, zum Teil von seiner eigenen Hand geschrieben 
sind. Die Hds. P. stellt den am weitesten geförderten Text dar, 
wie ich ausführlich nachgewiesen habe, und muss also die Grundlage 
jeder Textconstruction bilden. 

Als Quellen benutzte der Dichter die Vulgata , ferner des 
Hrabanus Maurus expositio in Matthaeum , des Baeda expositio in 
Lucam und des Alcuinus commentaria super Johannem , auch An¬ 
klänge an christliche lateinische Dichter und vereinzelte andere Ent¬ 
lehnungen finden sich. 

Ob Otfrid ausser dem Evangelienbuche noch andere Schriften 
abgefasst habe, ist fraglich. Tritheim will noch verschiedenes von 
ihm gesehen haben, doch liegt die Möglichkeit von Verwechselungen 
nahe. 

Otfrid ist derjenige von den älteren deutschen Dichtem, welcher 
am frühesten Beachtung bei den Gelehrten gefunden hat. Joh. 
Tritheim gibt 1495 die ersten Nachrichten von ihm in seinem cata- 
logus illustrium virorum , und Beatus Rhenanus in den rerurn Ger - 
manicarum libri tres. Basil. 1581 veröffentlicht zuerst einige Stellen 
aus der Freisinger Handschrift. Von da an findet er ununterbrochen 
mindestens Erwähnung in den litterarhistorischen und encyklopädischen 
Werken, wie ich in der ausführlichen Bibliographie der grossen 
Ausgabe gezeigt habe. 

Hier führe ich ausser den Ausgaben nur die neueren Schriften 
zur Kritik, Geschichte und Erklärung des Evangelienbuches an. 

Ausgaben: 1) Math . Flacius Blyricus, Otfridi evangeliorum 
liber. Basil. 1571 (nach P., Sal. und Lud. aus V ergänzt). 2) Joh. 
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Schilter, thesaurus antiguitatum teutonicarum. Tom . J. Ulm 1726; 
% 

besorgt von Scherz, gibt den Text nach Flacius, doch in den An¬ 
merkungen Lesarten von P und V; B) E. G. Graff, Krist. Königs¬ 
berg 1881 nach den Hdss. V, P und F; 4) J. Kelle, Otfrids von 
Weissenburg Evangelienbuch. 3 Bde. Kegensburg 1856—1881; gibt 
den Text nach V; 5) 0. Erdmann, Otfrids Evangelienbuch. Halle 1882, 
unglaublicher Weise wieder nach V; 6) desselben kleine Ausg. Halle 
1882 mit einem sehr flüchtig gearbeiteten Wörterbuche; 7) P. Piper, 
Otfrids Evangelienbuch. 2 Bde. (Text und Wörterbuch mit 
Grammatik) erste Ausg. Paderborn 1878; zweite Ausg. Freiburg i. B. 
und Tübingen 1882—1884, gibt den Text nach P, mit vollständigstem 
Apparat aus sämmtlichen Handschriften, mit ausführlicher Einleitung 
über Handschriften, Quellen, namentlich auch mit einer Bibliographie). 
8) P. Piper, kleine Ausgabe (natürlich nachP) Freiburg i.B. und Tübingen; 
erste Ausg. 1882 zweite Ausg. 1884. — Kleinere Stücke sind veröffent¬ 
licht von K. Gödeke (deutsche Dichtung im Mittelalter. Hann. 1854), 
sowie in den altdeutschen Lesebüchern von W. Pütz (Cobl. 1855) 
W. Wackemagel (5. Aufl. Basel 1873), K. Müllenhoff (Altd. Sprach- 
proben. 3. Aufl. Berlin 1878), Frauer (Oppenheim 1869), Sohulz 
(Paderb. 1877), W. Braune (2. Aufl. Halle 1881), P. Piper (Leseb. 
des Althochdeutschen und Altsächsischen. Paderborn 1880), 0. Schade 
(Halle 1862). 

Über das Leben Otfrids handeln folgende Arbeiten: Theod. 
Homing , conjectures sur la vie et Veducation d’Otfrid . Strassburg 
1833. J. Grimm, Grammatik I*, S. LVIff. K; Lachmann in Ersch 
und Grubers Encykl. III, 7, S. 278 ff. (Kl. Sehr. I, 449 ff.) W. Wacker¬ 
nagel, Elsäss. Neujahrsbl. Basel 1847 S. 210 ff. G. V. Lechler, Theolog. 
Studien und Kritiken. XXH. S. 54 ff. 303 ff. C. Grünhagen, 0. und 
Heliand. Breslau 1855. J. Kelle in seiner Ausg. I. S. 3 ff. II, Vor¬ 
rede. L. Spach, nouveaux melanges d’histoire et de critique litter . 
Strasb. 1865. ( Oeuvres choisies. 1866 S. 1 ff.) H. Fertsch, Weissenb. 
1874. E. Dümmler Z. f. d. A. XIX, 115 ff. G. Meyer v. Knonau, 
Forschungen z. deutschen Gescb. XIX, 187 ff. Lobstein, die Abtei 
und Stadt Weissenburg in Eisass. Strassb. 1882. P. Piper, in Paul 
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und Braunes Beitr. VITE, 244 ff. P. Piper, libri con/ratemitatum. 
Berol. 1884. S. 72 u. 484 

Die Sprache des Dichters ist die seiner Heimat, des Eisass, 
vielleicht mit einigen alemannischen Anklängen. Uber dieselbe ist 
gehandelt in: Kelle, Ausg. Bd. II und in P. Piper, grosse Ausg. 
Bd. II; Wörterbücher: Schiffer, glossarium germanicum , thesaurus, 
t. UL (1728). E. G. Graff, ahd. Sprachschatz. Berlin 1884/42. 
J. Kelle, Ausg. Bd. m. (1882). 0. Erdmann, kleines Wörterbuch 
in der kleinen Textausgabe, (Auszug aus Keiles grossem, mit den 
Fehlern desselben). 1882. P. Piper, ausführliches Glossar als Bd. II. 
der Ausg. (Freiburg und Tübingen 1884) und P. Piper kurzes Wörter¬ 
buch, Freiburg und Tübingen 1884; einzelnes auoh in den Wörter¬ 
büchern zu den Lesebüchern von Wackemagel, Frauer, Braune, 
Piper, sowie in Schadens Wörterbuch. 

Kleinere Abschnitte der Grammatik, besonders der Syntax, 
haben behandelt: E. G. Graff, die althoChd. Präpositionen. Königsb. 
1824. A. F. C. Vilmar, de genetivi ca&us syntaxi quam praebeat Har¬ 
monia evangeliorum Saxonica. Marb. 1884. Kelle, über Otfrids 
Verbalflexion. Z. f. d. A. XII, 1 ff. (wiederh. in Ausg. Bd. H), 
Erdmann, Z. f. d. Ph. I, 437 ff. P. Piper, über den Gebrauch des 
Dativs im Ulf., Hel. und 0. Altona 1874. 0. Erdmann, Untersuch, 
über die Syntax der Sprache Otfrids. Halle 1874/76. Behaghel, 
Modi im Heliand. Paderb. 1876. Zeitfolge d. abh. Bede. Paderb. 
1878. Eug. Herford, über den Accus, m. d. In£ im Deutschen. 
Thom 1881. J. Bost, Syntax des Dat. im Althochd. Halle 1878. 

Die Metrik und der Beim des Gedichtes sind bearbeitet in: 
Lachmann, ahd. Betonung und Verskunst. Berl. Ak. 1881. 32. 
(Kl. Sehr. I, 358 ff. 394 ff.); über Singen und Sagen, Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 461 ff.); über das Hildebrandslied. Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 407 ff.). Benecke und Lachmann, Iwein. Berl. 1843. 
H. Feussner, die ältesten allit. Dichtungsreste. Hanau 1845. A. Fr. 
Meyer, de theotiscae poeseos verborum conson, finali. Berol. 1846. 
W. Grimm, z. Geschichte des Beims, Berl. 1852. 0. Schade, Grund¬ 
züge der altd. Metrik, im Weimar. Jahrb. I, 1 ff. J. I. Schneider, 
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systematische und geschichtliche Darstellung der deutschen Verskunst. 
Tüb. 1861. K. Simrock, die Nibelungenstrophe und ihr Ursprung. 
Bonn 1858. K. Müllenhoff, de carmine Wessofontano. Berol. 1861. 
K. Bartsch, der saturnische Vers und die altd. Langzeile. Leipzig 
1867. R. Hügel, über die Betonung der Wörter von drei und mehr 
Silben bei 0. Leipzig 1869. Jessen, Z. f. d. Ph. H, 118 ff. F. Vetter, 
über die german. Allitterationspoesie. Wien 1872. W. Wilmanns in 
Z. £ d. A. XVI, 113 ff. Fr. Zamcke, Abhdl. d. Leipz. Ak. d. Wissensch. 
1874 S. 34 ff. über den Reim. W. Scherer, über den Refrain, Z. f. 
d. A. XIX, 104 ff. 0. Schmeckebier, zur Verskunst Otfrids. Kiel 1877. 
M. Trautmann, Lachmann’s Betonungsgesetze und Otfrids Vers. 
Halle 1877. E. Sievers, zur Accent- und Lautlehre der germ. Sprachen, 
in Paul und Braune’s Beiträgen IV, 522 ff. V, 63 ff. 101 ff. P. Piper, 
grosse Ausgabe, S. 138—171. Th. Ingenbleek, über den Einfluss des 
Reims auf die Sprache Otfrid’s. Strassb. 1880. P. Piper, Litteratur- 
geschichte und Grammatik des Althochdeutschen und Altsächsischen 
I. Paderb. 1880. S. 460 ff. Piper in Paul und Braune’s Beitr. V1LI, 
225 ff. Naphtali Sobel, die Accente in Otfrid’s Evangelienbuch. 
Strassb. 1882. W. Wilmanns in Z. f. d. A. XXVII (1883), 105 ff. 
E. Nierhoff, über den Einfl. des Reims a. d. Sprache O.’s. Tüb. 1879. 

Kritische Beiträge liefern, a) über die Handschriften a) über 
die Wiener Hds. E. G. Graff, Diutisca. UL Stuttg. 1829. Hoffmann, 
Verzeichnis der Hdss. der Wiener Bibi. Wien 1841. S. 1. West¬ 
wood, palaeographia sacra. IV. Lond. 1855. J. W. Schulte, Z. f. 
d. A. XXII, 406 ff. ß) über die Heidelberger Hds.: Mone de emen - 
danda ratione gramm . Heidelb. 1816. Fr. Wilken, Gesch. der 
Heidelberger Büchersammlungen. Heidelb. 1817. Oasp. Zeuss, 
traditiones possessionesque Wizenburgenses. Spir . Lips. Vind. 1842. 

O. Behaghel, Germ. XXIV, S. 382. P. Piper, German. XXVILL, 99 ff. 
7 ) über P und V: 0. Erdmann, Abhdl. d. Berl. Ak. d. W. 1879. 

P. Piper, in Paul und Braune’s Beitr. VIII, 250 ff. — 8 ) über F.: 
Aretin, in Bragur, VH, S. 255 (1802) und in den Beitr. z. Geschichte 
d. Litter. München 1803. I, 51 ff. v. d. Hagen u. Büsching, literar. 
Grundriss. Berl. 1812. S. 28. Silvestre, paleographie universelle. 
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Par. 1841. E. Sievers, Z. f. d. A. XIX, (1876) S. 183 ff. e) über die 
zerschnittene Handschrift: Museum f. altd. Litt, und Kunst. 1809. 
S. 1 ff. H. Hoffmann, Bonner Bruchstücke. Bonn 1821. v. d. Hagen, 
Denkmale des Mittelalters. 1824. S. 1 ff. M. Haupt, Berichte der 
sächs. Gosch, d. Wissensch. zu Leipzig. I, 54 ff. (vgl. Z. f. d. A. 
VH, 563 ff). F. Knittel, ülßae vers . goth. Brunovic. 1762. S. 484 ff 
Sammlung für altd. Litt und Kunst. Breslau 1812. S. 225 ff. 

Zur Erklärung tragen bei: J. Grimm in Seebodes krit. Bibliothek. 
1819. S. 1025 ff. K. Lachmann, zu den Nibelungen und zur Klage 
Berl. 1836. K. Müllenhoff, de antiquissima Germ . poesi chorica . Kiel 
1847. S. 10 f. F. Rechenberg, Otfrids Evangelienbuch und die 
übrige althochd. Poesie karolingischer Zeit Chemnitz 1862. Stellen, 
in K. Müllenhoff und W. Scherer’s Denkmälern deutscher Poesie 
und Prosa. Berl. 1864. W. Wackernagel, Z. f. d. Ph., I, 291 ff. 
0. Erdmann, Progr. Graudenz 1873. Derselbe, Z. f. d. Ph., V, 
338 ff, VI, 446 ff, XVI, 70. Anz. f. d. A., V, 371 ff. Beitr. z. 
deutsch. Phil. Halle 1880. S. 83 ff. E. Henrici, Z. f. d. A., XXH, 
231 ff., XXIV, 194 ff. Schade, wissenschaftl. Monatsbl. 1879, no. 13, 
S. 205. Plaumann, Übersetzung zweier Stellen a. d. Heliand und a. 
Otfrid. Graudenz 1882. Steinmeyer, Anz. f. d. A., IX, 1 ff. 

Allgemeines, besonders über die litterargeschichtliche Stellung 
des Dichters, sowie über die Geschichte seines Werkes findet man 
bei: H. Hoffmann v. Fallersleben, Fundgruben, I, 38 ff. (Breslau 
1830). K. Roth, Predigten des 12. u. 13. Jahrh. Quedlinb. 1839, 
S. 12 ff. R. v. Raumer, Einwirkung des Christenthums auf die alt¬ 
hochd. Sprache. Stuttg. 1845. J. Diemer, Germ. LH, 359 f. J. Kelle, 
in Naumanns Serapeum. 1860. S. 65 ff. E. Behringer, zur Wür¬ 
digung des Hel. Würzb. 1863; Krist. und Heliand. Würzb. u. 
Berl. 1870. Fr. Wolffgramm, Otfrids Evangelien buch. Stargard, 
1869. Allgemeine Zeitung 1870. no. 73, S. 1115. Preussischer 
Staatsanzeiger. 1871. no. 53. Seemüller, Z. f. d. A. XXI, 190 ff. 
J. W. Schulte, Z. f. d. A. XXH, 406 ff. Neue evangel. Kirchenz. 
1878. n. 28 ff. Salzer, Z. f. d. Ph. XTV, 33 ff. Piper im ersten 
Bande von Kürschners Nationallitteratur. Stuttg. u. Berl. 1884, 
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in welchem auch Facsimiles der Bilder der Wiener Handschrift 
gegeben sind. 

Übersetzungen: Gr. Rapp. Stuttg. 1858. Joh. Kelle. Prag, 
1870; eine Übersetzung ins Lateinische steht dem Texte in Schilters 
thesauru8 gegenüber. 


Verbesserungen. 

L 50 ubaruuaN. 1,15, 32 thiu 19, 27 scrib 24, 11 gidüet ir 25, 30 
gimüati. 27, 47 iogilicho II, 8, 18 zi't noh 8, 28 iouuanne 10, 21 
freuuida IH, 2, 29 er es harto 15, 51 ni giangti 20, 35 datun 22, 54 
niz allo 25, 18 kreftigera IY, 1, 18 thia 13, 22 imo 15, 19 Ih 35, 44 
sa'lida Y, 17, 11 So birut 23, 66 ioh] noh. 
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OTFKID’S 


EVANGELIENBUCH. 


Otfrid ed. Piper. 
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LUDOWICO ORIENTALIVM REGNORVM 
REGI SIT SALVS AETERNA. 


Lüdouuig ther snello, thes uuisduames föllo, 
er Ostarrichi rihtit äl, so fränkono kuning sca L. 

Vbar fränkono lant so gengit öllu sin ginualt; 
thaz rihtit, so ih thir zellu, thiu sin giuuält eil V. 

5 Themo si iamer heili ioh sälida gimeini; 

druhtin hohe mo thaz gnat ioh freuue mo emmi- 

zen thaz müa . T, 

HOhe mo gimuato io allo ziti guato, 

er ällo stuntä freuue sih, thesthigge io männogili H. 

Oba ih thaz iruuellu, theih sinaz 16b zellu, 

10 zi thiu due stuntä mino, theih scribe däti sin Os 

Vbar mino mähti so ist al thaz gidrähti. 
hoh sint, so ih thir zellu, thiu sinu thing eil V. 

Vuanta er ist 6dil franko, uuisero githänko, 
uuisera redinu; thaz düit er al mit 6bin V. 
15 In sihes selbes brüsti ist herza filu f6sti, 

mänagfalto guati; bi thiu ist sinen er gimüat I. 

Cleinero githänko so ist ther selbo fränko, 
so ist ther selbo edilinc: ther heizit auur ludouui C. 

Ofto in noti er uuas, in uuär, thaz biuuänkota er sär 
20 mit götes scirmu scioro ioh härto filu zior ö. 

Oba iz uuard iouuänne in not zi fehtanne, 

so uuas er io thero redino mit götes kreftin öbor 0, 

Riat göt imo ofto in notin, in suären ärabeitin; 
gigiang er in zäla uuergin thär, druhtin hälf imo sä R 
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25 In nfftlichen uuerkon; thes scal er göte thankön, 
thes thänke ouh sin gidfgini ioh ünsu smähu 

nidir I. 

Er uns ginädön sinen riat, thaz sülichan kuning 

uns gihialt; 

then spar er nu zi libe uns allen io zi Hab E. 

Nu nfazen uuir tbio guati ioh fridosamo ziti 

30 smes selbes uuörkon, thes sculun uuir goto 

thankö N; 

Thes männilih nu gerno ginäda sina fergo, 
fon göt er muazi haben münt ioh uuesan längo 

gisun T. 

Allo ziti güato so 16b er io gimüato, 
ioh bimide io zäla, thero fianto fär A. 

35 Längo, liobo druhtin min, läz imo thie dagä sin, 
süaz imo sin lib al, so man güetemo sca L. 

In imo irhugg ih thräto däuides selbes dato: 
er selbo thülta ouh noti iu manago ärabeit I, 

Vuant er uuolta man sin, — thaz uuard sid filu 

seih — 

40 thegan sin in uuäru in manegeru zäl V. 

Manag leid er thulta, unz thaz tho göt gihangta, 
ubaruuänt er sid thaz främ, so gotes thegane 

giza M* 

Riat imo io gimüato selbo druhtin guato: 
thaz sägen ih thir in alauuär, selbo mäht iz 

lesan thä R. 

45 Eigun uuir thia guati, gilicha theganheiti 

in thesses selben müate zi mänagemo güat E. 

Giuuisso, thaz nihfluh thih, thülta therer sämalih 
ärabeito ginüag, mit thulti säma iz ouh firdrüa G. 

Niliaz er imo thuruh thäz in themo müate then häz; 

50 er mit thülti, so er bigän, al thiefiantauberuuä N. 
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Oba es laman bigan, thäz er uuidar imo uuan, 

scirmta imo iogilicho druhtin Hoblich 0, 

Riat imo io in nfttin, in suuären arabeitin, 
gilihta imo ellu sinu iSr, thiu nan tbuhtun 

filu suä R; 

4 

55 Vnz er nan gileitta, sin richi mo gibreitta — 
bi thiu mag er sin in ähtu thera däuides slaht V. 

Mit so sämeliche so quam er ouh zi riche; 
uuas gotes drüt er filu främ: so uuard ouh 

therer, so gizä M; 

Rihta gener scono thie gotes liuti in frono: 

60 so duit ouh th6rer ubar iär, so iz gote zimit, 

thaz ist uu & R, 

Emmizen zi guate, io heilemo müate, 
fon iäre zi iäre, thaz sägen ih thir zi uuär E. 

Gihialt däuid thuruh not, thaz imo druhtin gibot, 
ioh gifästa sinu thing ouh selb thaz rihi al 


umbirin G. 

65 In thesemo ist ouh scinhaft, so fram so inan 

läzit thiu craft, 

thaz er ist io in noti gote thionont I. 

Selbaz riichi sinaz äl rihtit scono, soso er scäl, 
ist ällenes guates ioh uuola quekes muate S. 

Iä farent uuänkonti in änderen bi nffti 

70 thisu kuningrichi ioh iro guallich I; 


Toh habet therer thuruh not, so druhtin selbp 

gibot, 

thaz fiant uns nigäginit, thiz fästo binägili T, 
Simbolon bisperrit, uns uuldaruuert nimerrit — 
sichor mügun sin uuir thes, längo niaz er libe S! 
7 5 Allo ziti, thio the sin, krist löko mo thaz muat sin, 
bimide ouh allo pmä, got freuue s£la sin A. 
Lang sin dägä sine zi themo Suuinigen libe, 
bimide ouh zälöno fal, thaz uuir sin sichor übara L» 
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Uuänta thaz ist füntan, unz uuir haben nan 

gisuntan, 

80 thaz leben uuir, so ih meinu, mit freuui ioh 

mit heil C 

Simbolon gimüato ioh eigun ziti guato. 
niaz er ouh mammuntes, nibreste in Euuon 

imo the S. 

Allen sinen kfndon si richiduam mit minnön, 

^ si zi göte ouh minna thera selbün küninginn A. 

85 Euuiniga drutscaf niazen se iamer, soso ih quad, 
in hfmile zi uuäre mit lvdouuige thär E. 

Themo tihton ih thiz büah; oba er habet iro ruah, 
odo er thaz giuueizit, thaz er sa lesan heizi T: 

Er hiar in thesen rediön mag h&ren euangelion, 

90 uuaz krist in then gibiete frankono thiet E, 

Regula thero buachi uns zeigot himilnchi — 
thaz niaze lüdouuig io thär thiu Suuinigun 

gotes iä R. 


Niazan muazi thaz sin müat io thaz Euuiniga guat; 
thär ouh iamer, druhtin min, läz mih mit imo si N! 
95 Allo ziti guato leb er thär gimuato, 

inliuhte imo io thär, uuünna, thiu Euuiniga sünn A! 
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INCIPIT PROLOGUS. 


DIGNITATIS CULMINE GRATIA DIUINA 
PRAECELSO 

liutberto mogontiacensis urbis archiepiscopo 
ötfridus quamuis indignus tarnen deuotione mo- 
nachus presbyterque exiguus aeternae uitae gau- 
dium optat semper in christo. 

Uestrae excellentissimae prudentiae praesentis 
libri stilum comprobare transmittens in capite cau¬ 
sam, qua illum dictare praesumpsi, primitus uobis 
enarrare curaui, ne ullorum fidelium mentes, si 
5 uilescet, uilitatis meae praesumptioni deputare pro- 
curent. Dum rerum quondam sonus inutilium pulsaret 
aures quorundam probatissimorum uirorum eorum- 
que sanctitatemlaicorum cantus inquietaret obscenus, 
a quibusdam memoriae dignis fratribus rogatus, 
10 maximeque cuiusdam uenerandae matronae uerbis 
nimium flagitantis, nomine iudith, partem euangelio- 
rum eis theotisce conscriberem, ut aliquantulum huius 
cantus lectionis ludum saecularium uocum deleret, 
et in euangeliorum propria lingua occupati dulcedine, 
15 sonum inutilium rerum nouerint declinare. Petitioni 
quoque iungentes quaeremoniam, quod gentilium 
uates, ut uirgilius, lucanus, ouidius caeterique quam 
plurimi suorum facta decorarent lingua natiua, quo- 
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rum iam uoluminum dictis fluctuare cognoscimus 
20 mundum. Nostrae etiam sectae probatissimorum 
uirorum facta laudabant iuuenci, aratoris, prudentii 
caeterorumque multorum, quisualinguadicta etmira- 
cula christi decenter ornabant; Nos uero quamuis 
eadem fide eademque gratia instructi, diuinorum uer- 
25 borum splendorem clarissimum proferre propria lin- 
gua dicebant pigrescere. Hoc dum eorum caritati 
importune mihi instanti negare nequiui, feci non 
quasi peritus, sed fraterna petitione coactus. Scripsi 
namque eorum precum suffultus iuuamine euangelio- 
30 rum partem franzisce compositam interdum spiritalia 
moraliaque uerba permiscens, nt qui in illis alienae 
linguae difficultatem horrescit, hic propria lingua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lin¬ 
gua intellegens, inde t se uel parum quid deuiare 
35 mente propria pertimescat. Scripsi itaque in primis 
et in ultimis huius libri partibus inter quatuor euan- 
gelistas incedens medius, ut modo quid iste quidue 
alius caeterique scriberent, inter illos ordinatim, 
prout potui, penitus pene dictaui. In medio uero, 
40 ne grauiter forte pro superfluitate uerborum ferrent 
legentes, multa et parabularum christi et miracu- 
lorum eiusque doctrinae, quamuis iam fessus (hoc 
enim nouissime edidi) ob necessitatem tarnen prae- 
dictam pretermisi inuitus et non iam ordinatim, ut 
45 caeperam, procuraui dictare, sed qualiter meae par- 
uae occurrerunt memoriae. Uolumen namque istud 
in quinque libros distinxi, quorum primus natiuita- 
tem christi memorat, finem facit baptismo doctrina- 
que iohannis. Secundus iam accersitis eius di- 
50 scipulis refert, quomodo se et quibusdam signis et 
doctrina sua praeclara mundo innotuit. Tertius 
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signorum claritudinem et doctrinam ad iudaeos ali- 
quantulum narrat. Quartus iam qualiter suae pas- 
sioni propinquans pro nobis mortem sponte pertu- 
55 lerit dicit. Quintus eius resurrectionem, cum di- 
scipulis suam postea conlocutionem, ascensionem et 
diem iudicii memorat* Hos, ut dm, in quinque, 
quamuis euangeliorumlibri quatuor sint, ideo distinxi, 
quia eorum quadrata aequalitas sancta nostrorum 
60 quinque sensuum inaequalitatem omat et superflua 
in nobis quaeque non solum actuum, uerum etiam 
cogitationum uertunt in eleuationem caelestium. Quic- 
quid uisu, olfactu, tactu, gustu audituque delin- 
quimus, in eorum lectionis memoria prauitatem ipsam 
65 purgamus. Uisus obscuretur inutilis, inluminatus 
euangelicis uerbis. Auditus prauus non sit cordi 
nostro obnoxius. Olfactus et gustus sese a prauitate 
constringant christique dulcedine iungant. Cordisque 
praecordia lectiones bas theotisce conscriptas semper 
70 memoria tangent. Huius enim linguae barbaries, 
ut est inculta et indisciplinabilis atque insueta capi 
regulari freno grammaticae artis, sic etiam in multis 
dictis scripto est propter litterarum aut congeriem 
aut incognitam sonoritatem difficilis. Nam interdum 
75 tria uuu, ut puto, quaerit in sono. Priores duo con- 
sonantes, ut mihi uidetur, tertium uocali sono ma- 
nente. Interdum uero nec a, nec e, nec i, nec u 
uocalium sonos praecauere potui, ibi y graecum mihi 
uidebatur ascribi. Et etiam hoc elementum lingua 
80 haec horrescit interdum, nulli se caracteri aliquo- 
tiens in quodam sono, nisi difficile, iungens. K et 
z sepius haec lingua extra usum iatinitatis utitur, 
quae grammatici inter litteras dicunt esse superfluas. 
Ob stridorem autem interdum dentium, ut puto, in 
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85 hac lingua z utuntur, k autem ob fautium sonori- 
tatem. Patitur quoque metaplasmi figuram nimium, 
non tarnen assidue, quam doctores grammaticae artis 
uocant synalipham, et hoc nisi legentes praeuideant, 
rationis dicta deformius sonant. Litteras interdum 
90 scriptione seruantes, interdum uero ebraicae linguae 
more uitantes, quibus ipsas litteras ratione synaliphae 
in lineis, ut quidam dicunt, penitus amittere et 
transilire moris habetur. Non quo series scriptionis 
huius metrica sit subtilitate constricta sed scema 
95 omoeoteleuton assidue quaerit. Aptam enim in hac 
lectione et priori decentem et consimilem quaerunt 
uerba in fine sonoritatem. Et non tantum per hanc 
inter duas uocales, sed etiam inter alias litteras sae- 
pissime patitur conlisionem synaliphae. Et hoc 
100 nisi fiat, extensio sepius litterarum inepte sonat 
dicta uerborum. Quod in communi quoque nostra 
locutione, si solerter intendimus, nos agere nimium 
inuenimu8. Quaerit enim linguae huius ornatus et 
a legentibus synalphae lenam et conlisionem lubricam 
105 praecauere, et a dictantibus omoeoteleuton id est 
consimilem uerborum terminationem obseruare. Sen¬ 
sus enim hic interdum ultra duo uel tres uersus 
uel etiam quatuor in lectione debet esse suspensus, 
ut legentibus, quod lectio signat, apertior fiat. Hic 
110 sepius i et o caetereque similiter cum illo uocales 
simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono diuisae 
uocales manentes, interdum coniunctae, priore tran- 
seunte in consonantium potestatem. Duo etiam nega- 
tiui, dum in latinitate rationis dicta confirmant, in 
115 huius lingtfaie usu pene assidue negant, et quamuis 
hos interdum praecauere ualerem, ob usum tarnen 
cottidianum, ut morum se locutio praebuit, dictare 
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curaui. Huius enim linguae proprietas nec numerum 
nec genera me conseruare sinebat. Interdum enim 
120 masculinum latinae linguae in hac feminino protuli 
et caetera genera necessarie simili modo permiscui. 
Numerum pluralem singulari, singulärem plurali 
uariaui, et tali modo in barbarismum et soloecismum 
saepius coactus incidi. Horum supra scriptorum 
125 omnium uitiorum exempla de hoc libro theotisce 
ponerem, nisi inrisionem legentium deuitarem. Nam 
dum agrestis linguae inculta uerba inseruntur latini- 
tatis planitiae, cachinnum legentibus prebent. Lingua 
enim haec uelut agrestis habetur, dum a propriis 
130 nec scriptura, nec arte aliqua ullis est temporibus 
expoüta. Quippe qui nec historias suorum ante- 
cessorum, ut multae gentes caetere, commendant 
memoriae, nec eorum gesta uel uitam omant digni- 
tatis amore. Quod si raro contigit, aliarum gentium 
135 lingua, id est latinorum uel grecorum potius expla- 
nant Cauent aliarum et deformitatem non uerecun- 
dant suarum. Stupent in aliis uel litterula parua 
artem transgredi et pene propria lingua uitium ge- 
nerat per singula yerba. Res mira tarn magnos 
140 uiros prudentia deditos, cautela precipuos, agilitate 
suffultos, sapientia latos, sanctitate praeclaros cuncta 
haec in alienae linguae gloriam transferre et usum 
scripturae in propria lingua non habere. Est tarnen 
conueniens, ut qualicumque modo siue corrupta seu 
145 lingua integrae artis, humanum genus auctorem om¬ 
nium laudent, qui plectrum eis dederat linguae, uer- 
bum in eis suae laudis sonare, qui non uerborum 
adulationem politorum, sed quaerit in nobis pium 
cogitationis affectum operumque pio labore con- 
150 geriem, non labrorum inanem seruitiem. 
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Hunc igitur librum uestrae sagaci prudentiae 
probandum curaui transmittere. Et quia a rhabano 
uenerandae memoriae digno uestrae sedis quondam 
praesule, educata parum mea paruitas est, praesu- 
155 latus uestri dignitati sapientiaeque in uobis pari 
commendare curaui. Qui si sanctitati uestrae placet 
optutibus et non deiciendum iudicauerit, uti licenter 
fidelibus uestra auctoritas concedat. Sin uero minus 
aptus parque meae negligentiae paret, eadem uene- 
160 randa sanctaque contempnet auctoritas. Utriusque 
enim facti causam arbitrio uestro decernendum mea 
parua commendat humilitas. 

Trinitas summa unitasque perfecta cunctorum 
uos utilitati multa tempora incolomem rectaque uita 
165 manentem conseruare dignetur. amen. 

EXPLICIT PROLOGUS. 
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SALOMONI EPISCOPO ÖTFRIDUS. 

Si sälida gimüati sälomones guati, 
ther biscof ist nu ediles köstinzero sedale S! 
Allo guati gidue, thio sin, thio biscöfa er tljar 

häbetin,' i «W 

ther inan zi thiu gilädöta, in höubit sinaz 

, i zuiualt A! 

5 Lekza ih therera büachi iu sentu in suäbo richi, 
thaz ir irkiaset ubaral, oba siu fruma uuesan sca L. 
Oba ir hiar findet iauuiht thes, thaz uuirdig 

ist thes lesannes, 

iz iuer hügu iruuällo, uuisduames föll 0. 

Mir uuärun thio io uuizzi iu öfto filu nüzzi, 

10 iueraz uuisduam; thes duan ih mihilan rua M. 
Ofto irhugg ih mpates t thes mänagfalten güates, 
thaz ir mih lertut närto iues selbes uuört 0* 
Ni thaz mtno dohti giuuerkon thaz io möhti, 
odo in thön thingon thio hüldi so gilango N— 
15 Iz dätun gömaheiti, thio iues selbes guati, 

iueraz giräti, nales mino dät I. 

Emmizigen ubaral ih druhtin fergön scal; 

mit lön er iu iz firgelte ioh sihes selbes uuört E, 
Paradyses festi gebe iu zi gilusti, — 

20 ungilffnot nibileip ther gotes uuizzode ldei P— 
In himilriches scone so uuerde iz iu zi lone 
mit geltes ginuhti, thaz ir mir dätun züht I. 
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Sint in thesemo büache, thes gömo thehein rüache 
uuörtes odo güates thaz lieh iu iues müate S; 
25 Chäret thaz in müate bi thia zühti iu zi güate 
ioh zellet thaz ana uuänc al in iueran than C. 
Ofto uuirdit, oba güat thes mannes iüngoro giduat, 


thaz es leuuet thräto ther zühtäri güat 0. 
Petrus, ther richo, lono iu es blidlicho, 

30 themo zi rtfmu druhtin grap ioh hüs inti höf ga P. 
Obana fon himile sent iu io zi gämane 
sälida gimyato selbo krist ther güat 0! 

Oba ih irbälden es gidär, niscal ih iz firläzan 

ouh a 

ni ih biuih io gerno ginäda sina ferg 0: 

35 Thaz hoh er iuo uuirdi mit sines selbes hüldi 
ioh iu festino in tha^ müat thaz sinaz ma- 

nagfalta güa T; 

Firliche iu sines riches, thes hohen himilriches, 
bi thaz ther güato hiar io uuiaf ioh emmizen 

.... n 

zi gote na F; 

Rihte iue pedi thara früa ioh mih gifüage tharazua, 

40 thaz uuir unsih freuuen thär thaz gotes guui- 

niga iä R, 


In himile unsih bilden, ’ thaz uuizi uuir bimiden. 

ioh düe uns thaz gimüati thüruh thio siho guat I, 
Düe uns thaz zi güate blidemo müate! 
mit heilu er giboran uuard, ther thia sälida fan D, 
45 Vuanta es nibristit furdir, thes gilöube man mir, 
nirfreuue sih mit müatu iamer thär mit güat ü. 
Selbo krist ther guato firliche uns hiar gimyato, 
uuir iamer fro sin myates thes äuuinigen güate S. 
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INCIPIT 


LIBER EVANGEL10RUM 

DOMINI GRATIA THEOTISCE 
CONSCRIPTUS. 
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INCIPIUNT CAPITÜLA. 


I. Cur scriptor hunc librum theotisce dictauerit. 

II. Inuocatio scriptoris ad deum. 

III. Liber generationis iesu Christi filii dauid. 

IV. Fuit in diebus herodis regis sacerdos nomine zacharias. 

Y. Missus est gabrihel angelus ad mariam uirginem. 

YI. Exsurgens autem maria habiit in montana. 
yjl. De cantico sanctae mariae. 

VHL Cum esset desponsata mater iesu maria. 

IX. Elisabeht autem impletum est tempus pariendi. 

X. Canticum zachariae. 

XI. Exit edictum a caesare augusto. 

XII. Pastores erant in regione eadem. 

XIII. Pastores loquebantur ad inuicem. 

XIV. De circumcisione pueri et purgatione sanctae mariae. 

Xy. De obuiatione et oenedictione symeonis. 

Xyi. De anna prophetissa. 

Xyn. De stella et aduentu magorum. 

Xyill. Mystice de reuersione magorum ad patriam. 

XIX. De fuga ioseph cum matre et puero in aegyptum. 

XX. De occisione infantum. 

XXI. De morte herodis et reuersione ioseph cum matre et puero. 

XXII. Cum factus esset iesus annorum XTI t 
XXm. De predicatione iohannis et baptisma eius. 

XXIV. Interrogabant iohannem turbae quid faciemus? 

XXV. Venit iesus a galilea ad iohannem ut baptizaretur ab eo. 

XXVI. Moraliter. 

XXVII. Miserunt iudaei ab hierosolimis sacerdotes et leuitas ad 
iohannem. 

XXVIII. Spiritahter. 

EXPLICIUNT CAPITÜLA LIBRI PRIMI. 
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I. 

CUR SCRIPTOR HUNC LIBRUM THEOTISCE 
DICTAUERIT. 

Vuas liuto filu in filze, in managemo ägaleize, 
sie thaz in scrip gikleiptin, thaz se iro nämon 

breittin. 

Sie thes in iogilicho flizun güallicho, 
in büachon man gimöinti thio iro chüanheiti. 

5 Thärana dätun sie ouh thaz düam, öugtun iro 

uuisduam, 

öugtun iro klein! in thes tihtönnes reini. 

Iz ist al thuruh not so kleino giredinöt, 
iz dunkal eigun funtan, zisamane gibuntan, 

Sie buh in thiu gisägetin, thaz then thio buah 

nirmähetin, 

10 ioh uuöl er sih firuuösti, then lesan iz gilüsti. 
Zi thiu mag man ouh ginftto mänagero thioto 
hiar nämon nu gizellen ioh suntar ginennen. 
Sär kriachi ioh romäni iz mächönt so gizämi, 
iz mächont se al girüstit, so thih es uuola lustit. 
15 Sie mächönt iz so rehtaz ioh so fflu slehtaz, 

iz ist gifuagit al in ein, selb so hölphantes böin. 
Thie däti man giscnbe, theist männes lust zi lfbe; 

nim göuma thera dihtä, thaz hursgit thina drähtä. 
Ist iz prösün slihti, thaz drenkit thih in rihti; 

20 odo metres kleini, theist göuma filu reini. 

Sie düent iz filu suazi ioh mezent sie thie fuazi, 
thie lengi ioh thie kurti, theiz gilustlichaz uuurti. 
Eigun sie iz bithenkit, thaz sillaba in niuuenkit; 
sies alles uuio niruachent, nisö thie fuazi 

suachent. 

OfcMd ed. Piper. 2 
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25 Io ällo thio zTti so zältun sie bi noti; 
iz mizit ana bäga al io sülih uuäga. 

Yrfürbent sie iz reino ioh härto filu kleino, 
selb so man thuruht nftt sinaz körn reinöt. 

Ouh selbün büah frono irreinont sie so scono; 

30 thär lisist scftna gilüst ana thehöiniga äkust. 

Nu es fflu manno inthihit, in siha zungün scribit, 
ioh Tlit, er, gigähe, thaz sinaz io gihohe: 

Vuänana sculun fränkon einon thaz biuuänkön, 
ni sie in frenkisgon biginnen, sie gotes lob 

singen? 

35 Nist si so gisüngan, mit regulu bithuüngan, 
si habet thoh thia rihti in sconeru slihti. 

Ili thu zi note theiz scono thoh gilffte, 
ioh götes uuizzod thänne thärana scono helle; 

Thaz thärana singe, iz scono man ginenne, 

40 in themo firstäntnisse uuir gihältan sin giuuisse. 

Thaz läz thir uuesan süazi, so mezent iz thie fuazi, 
zi't ioh thiu rögula, so ist götes selbes brediga. 

Vuil thü thes uuöla drahtön, thu metar uuoües 

ähton, 

in thina zungün uuirken düam ioh scffni uers 

„ uuolles düan; 

45 II io götes uuillen ällo ziti irfüllen, 

so scribent götes theganä in frenkisgon thie 

regulä. 

In götes gibotes süazi läz gängan thine fuazi, 
niläz thir zit thes ingän: theist scöni uers sär 

gidän. 

Dihto io thaz zi nffti theso sehs ziti, 

50 thaz thü thih so girüstes, in theru sibuntün 

girestes. 

Thaz kristes uuort uns sägetun ioh drütä sine uns 

zelitun, 

biföra läzu ih iz äl, so ih bi rehtemen scal. 

Yuanta sie iz gisüngun harto in edil zungün, 
mit göte iz aflaz riatun, in uuerkon ouh giziartun. 
55 Theist süazi ioh ouh nüzzi inti lerit unsih uuizzi, 
himilis gimächa; bi thiu ist thaz änder racha. 


Digitized by Google 



19 


Ziu sculun fränkon, so ih quäd, zi thiu einen 

uuesan üngimah, 

thie liutes uuith niduältun, thie uuir hiar dba 

zaltun. 

Sie sint so säma chüani, selb so thie römäni; 

60 nithärf man thaz ouh redinön thaz kriahi in 

es giuufderön. 

Sie eigun in zi nüzzi so säjnalicho uuizzi, 
in felde ioh in uuälde so sint sie sämabalde; 
RThiduam ginuagi, ioh sint ouh filu chuani, 
zi uuafane snelle, so sint thie thegana alle. 

65 Sie buent mit giziugon ioh uuärun io thes giuuön 
in güatemo lante; bi thiu sint se unscante. 

Iz ist filu feizzit, harto ist iz giuueizzit 
mit mänagfalten Shtin; nist iz bi ünsen frehtin. 
Zi nüzze grebit man ouh thär £r inti küphar 
70 ioh, bi thia meina! isine steinä. 

Ouh tharazua füagi sflabar ginuagi, 
ioh lesent thär in lante göld in iro sänte. 

Sie sint fästmuate zi mänagemo guate, 
zi mänageru nüzzi, thaz düent in iro utuzzi. 

75 Sie sint filu redie sih fianton zirrettinne; 

nigidürrun sies biginnan, sie eigun se ubaruuünnan. 
Liut sih in nintfüarit, thaz iro länt rüarit, 
ni se biro guati in thionon io zi noti; 
loh mennisgon alle, ther sö iz niuntarfälle — 

80 ih uueiz, iz göt uuorahta — al eigun se iro 

förahta. 

Nist Hut, thaz es biginne, thaz uuidar m ringe, 

in eigun sie iz firmeinit, mit uuäfanon gizeinit. 

Sie Igrtun sie iz mit suerton, näles mitthen uuörton, 
mit speron filu uuässo; bi thiu forahten sie se 

nöh so. 

85 Nisi thiot, thaz thes gidrähte, in thiu iz mit in 

fehte, 

thoh m£di iz sin ioh persi, nub in es thi uufrs si. 
Läs ih iu in alauuär in einen büachon, ih uueiz 

uuär, 

sie in sibbu ioh in ähtu sin alexänderes slahtu, 

2 * 
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Ther uuorolti so githreuuita, mit suertu sia al 

gistreuuita, 

90 untar sSnen hänton mit filu horten banton; 
loh fand in theru redinu, thaz fon macedöniu 
ther liut in gibürti gisceidiner uuürti. 

Nist untar in, thaz thülte, thaz kuning iro uuälte, 
in uuorolti niheine, nisi thie sie zugun heime; 

95 Odo in erdringe ander es biglnne 

in thiheinigemo thfote, thaz ubar sie gibiete. 
Thes eigun sie io nuzzi in snelli ioh in uuizzi, 
ninträtent sie niheinan, unz si nan eigun heilan. 
Er ist gizäl ubaral, io so edil thegan scal, 

100 uuiser inti küani, thero eigun se io ginüagi. 
Uueltit er githiuto mänagero liuto 
ioh ziuhit er se reine selb so sine heime. 
Nisint, thie imo ouh derien, in thiu nan frankon 

uuerien, 

thie snelli sine irbiten, thaz sie nan umbiriten. 
105 Uuanta ällaz, thaz sies thenkent, siez al mit gote 

uuirkent; 

nidüent sies uuiht in nfrti äna sin giräti. 

Sie sint gotes uuorto flizig filu harto, 
thaz sie thaz gilernen, thaz in thia buah zellen, 
Thaz sie thes biginnen, iz özana gisingen, 

110 ioh sie iz ouh irfullen mit mihilemo uuillen. 
Gidän ist es nu redina thaz sie sint guate theganä, 
ouh gote thionönte alle ioh uuisduames folle. 
Nu uuill ih scriban unser heil, euangeliono deil, 
so uuir nu hiar bigunnun, in frenkisga züngun; 
115 Thaz sie niuuesen eino thes selben ädeilo, 
ni man in iro gizungi kristes lob sungi, 
loh er ouh iro uuorto gilöböt uuerde harto, 
ther sie zimo höleta, zi gilöubon einen ladota. 
Ist ther in iro lante iz alles uuio nintstänte, 

120 in ander gizungi firneman iz nikunni; 

Hiar hfrr er io zi guate uuaz got imo gibiete, 
thaz uuir imo hiar gisüngun in frenkisga züngun. 
Ny freuuen sih es alle, so uuer so uuöla uuolle, 
ioh so uuer si hold in müate fränkono thiote, 
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125 Thaz uuir kriste sungun in ünsera zungftn, 

ioh uuir ouh thaz gilebetun, in frenkisgon nan 

albötun. 


n. 

INUOCATIO SCRIPTORIS AD DEUM. 

Vuola, drühtin mini iä bin ih scalc thin; 

thiu arma müater min eigan thiu ist si thin. 
Fingar thihan dua ana münd minan, 

then ouh hant thina in thia züngun mina: 

5 Thaz ih lob thinaz si lüdentaz, 

giburt sünes thines, druhtines mines; 
loh ih biginne redinon, uuio er bigonda bredigon, 
thaz ih giuuar si härto thero sinero uuorto, 
loh zeichan, thiu er deta thö, — thes uuir birun nu 

so frff, — 

10 ioh uuio thiu selba heili nust uuorolti gimeini. 
Thaz ih ouh hiar giscribe, uns zi rehtemo libe, 
uuio firdän er unsih fand, tho er selbo dftthes 

ginänd, 

loh uuip er fuar ouh thänne ubar himila alle, 
ubar sünnün lioht ioh ällan thesan uuöroltthiot; 
15 Thaz ih druhtin thanne in theru sägu nifirspirne, 
nöh in themo uuähen thiu uuört nimissifähen; 
Thaz ih niscribu thuruh rüam, suntar bi thin 

löbduam, 

thaz mir iz iouuanne zi uuize nirgänge. 

Ob iz zi thiu thoh gigeit thuruh mina dümpheit, 
20 thia sünta, druhtin, miho! ginädlicho dilo; 
Uudnta, ih zellu thir in uuän, iz nist bi bälauue 

gidan, 

ioh ih iz ouh bimide, bi niheinigemo ntde. 
Then uuän zellu ih bi thaz, thaz herza uueist thu 

filu bäz; 

thoh iz böe innan mir, ist härto kundera thir. 
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25 Bi thiu thu io, drühtin, ginädo föllicho min, 
hügi in mir mit krefti thera thinera gisceffci! 

Hiar hügi mines uuörtes tkaz thü iz -harto hältes, 
gizäuua mo firlThe ginäda thin, theiz thihe. 

Ouh tlier uuidaruuerto thih, niquem er innan 

müat min, 

30 thaz er mir hiar niderre, ouh uuiht mih ni- 

gimerre. 

Unkust rümo s5fnu, ioh näh ginäda thinu! 
irfirrit uuerde bälo sin; thu drühtin rihti uuört 

min! 

Al gizüngilo, thaz ist thu drühtin eino es alles bist; 
uueltis thu thes Hutes ioh alles uuöroltthiotes. 

35 Mit thineru giuuelti sie däti al sprechenti, 

ioh, säHda, in gilüngun thiu uuört in iro züngun; 

Thaz sie thin io gihögetin, in guuon iamer löbotin, 
ioh sie thih irknätin inti thionöst thinaz dätin. 

Sär thu üzar theru menigi sceithist thin githigini, 

40 so läz mih, drühtin mm, mit drüton thmen ia¬ 
mer sin; 

loh theih thir hiar nu ziaro in mina zungün thiono 
ouh in äl gizungi, in thiu thaz ih iz künni, 

Thaz ih in himilriche thir, drühtin, iamer liehe 
ioh iamer freuue in rihti in thineru gisihti 

45 Mit engilon thinen, thaz nist bi uuerkon minen, 
süntar rehto, in uuäru, bi thineru ginädu. 

Thu hilphis io mit krefti theru thinera giscefti! 
dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer 

löbo thih, 

Thaz ih ouh nu gisito thaz, thaz mir es iamer si 

thiu bäz, 

50 theih thionöst thinaz fülle, uuiht alles io niuuolle, 

loh mir io hiar zi libe uuiht alles io niklibe, 
nisi, drühtin, thaz thin uuillo ist, thu io ginä- 

diger bist. 

Thih bittu ih mines müates, thaz mir queme alles 

güates 

in fe'uuön ginüagi; ioh zi drüton thinen füagi. 
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55 Thaz ih lamer, druhtin min, mit themo droste 

megi sin, 

mit themo guate ih frauuo thär mina däga inti 

ellu iär, 

Fon iäre zi iäre ih iamer frauuo thäre, 
fon gnuon unz io guuon mit then säligen sSlon. 

amen. 


IE. 

LIBER GENERATIONIS IESV CHRISTI FILII 
DAUID. 

Thiz sint buah fröno: sio zeigönt filu scffno, 
uns zellent se äna bäga thie kristes ältmägä. 

Zellent sie uns filu främ, uuio selbo er hera in 

uuörolt quam, 

ioh, mihilo uuunni, thaz sin ädalkunni. 

5 Adam thero gömono uuas manno Sristo, 
altfater märer, fon druhtine gidäner. 

Bi 6nterin uuorolti uuas er Hut beranti, 

kunn er io gibreitta, unz krist sih uns yröugta. 

Niuuas nö£, ih sagen thir ein, in then thaz 

minnista deil, 

10 fon thömo thie liuti, thes uuas not, uuurtun auur 

giauarot. 

Ther tha arca sinen kindon rihta in then ündon, 
thes uuäges er sie uuista, thera freisun ouh 

yrlosta. 

Sih äbrahäm giguatta ioh druhtine ouh giliubta, 
uuant er uuas gihorsam; bi thiu ist er, gieret 

nu so främ. 

15 Thio buali duent unsih uuTsi, er kristes altano si, 
ioh zellent uns ouh märi, sin sun sin fäter uuäri. 

Thaz uuas däuid, thero gomono ein, ther zi ku- 

ninge girein; 

er quam mit theganheiti zi sulicheru güati. 
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Thaz l&rta nan sin mflti, thaz er sülih nuurti, 

20 thäz er uuard githiuto kuning thero liuto. 

Nist man, thoh er uuölle, thaz gumisgj al gizelle; 

thoh sint these nöti furista thero guati. 

In thriu deil ana zumal so ist iz gisceidan, 
thaz edil in giburti fon in uuähsenti: 

25 Thie hohun ältfaterä endont anan kuningä, 

thiu thritta zuahta thänana, thaz uuärun edil 

theganä. 

Thie uuärun uuürzelun theru säligün blüomün 
müater thera märun, thera gotes drfitthiarnün. 
Hugi uueih thir sägeti, niuuis zi dumpmuati, 

30 firmm thesa l^ra, so z411u ih thir es m^ra. 

Ih meinu sancta mariün, kuningin thia richün; 

sia ist engilo menigi in himile Srenti. 

So uuer so in erdriche ouh sälida suache, 
irbiat er iro guati mihilo otmuatt 
35 Fon anagenge uuörolti unz anan ira ziti 

zeli du thaz kunni, so ist einüf stunton sfbini, 
Iro dägo uuard giuuägo fon alton uuizagon, 
thäz si uns heran scolti, ther ünsih giheilti, 
Giuuihtan in 8uuön; ginädot er uns then sölon 
40 ioh ällero uuörolti, so nu männilih ist sehenti. 
Sih thaz h^röti, theist imo thiohmuati, 
so uuito sösö uuörolt ist, uuant er ther druh- 

tin ist. 

Er ist giuueltig filu främ ioh hera in uuorolt zj 

uns quam, 

uuüntarlichen thingon hera untar mennisgon. 

45 Thaz uufll ih hiar gizellen gidriuuen sinen allen, 
so uuir nu hiar biginnen, uuorton frenkisgen. 
Thoh scnbu ih hiar nu z\ Ifrist, so in euangelion 

iz ist, 

uuio giböran uuard ouh Sr iohannes, thegan 

siner; 

Ther imo ingegin gärota, thaz uuörolt missiuuö- 

rahta, 

50 thie uuegä riht er imo ubaräl, so man hSre- 

ren scal. 
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IV. 

FÜIT IN DIEBÜS HERODIS REGIS SACERDOS 
NOMINE ZACHARIAS. 

In dägon eines kuninges ioh härto firdänes 
uuas ein Suuarto — zi güate si er ginänto. — 
Zi hiun er mo quenän las, sö thär in lante situ 

uuas, 

uuänta uuärun thänne thie biscofa einkunne. 

5 Uuärun siu bädiu gote filu drödiu ' 

I..-- ioh iogiuuar sinaz gibot fullentaz,, ,7 

Uuizzöd sinan io uuirkendan 
iob reht minnönti äna meindäti. 

Unbera uuas thiu quena kindo zeizero, 

10 so uuärun se unz in elti thaz lib leidendi, 

Zit uuard tbö gireisöt, tbaz er gfangi furi göt; 

opphorön er scdlta bi die siho suntä. 

Zi göte ouji thanne thigiti.^'thaz er giscöuuöti" 
then. liut'' th er ginäda thärüze beitöta. , , . 

15 Thiu henscaf thes liutes stuant thär tizuuertes, 
sie uuärun iro henti zi gote häffenti; 

Sinero äregrehti' uuärun thiggenti, 

* „ thäz er ouh gih^rti thaz ther £uuarto bäti 

Ingiang er thö skiöro, göldo garo ziäro 
20 mit zinseru in henti thaz hüs röuhenti. 

Tbär gisab er stäntan gdtes boton scönan 
zi thes älteres zesauui, uuas sin beitönti. 
Hfntarquam tbö härto _ . ther gotes äuuarto, 
intriat er tbaz gisiuni, uuänt iz uuas filu scffni. 
25 Er irbleicheta ioh färauuün er uuänta; u 

ther engil imo züasprah, tbö er nan sciuhen 

gisah: 

„Niförihti thir, bfscofl ih niterru thir dröf, 
uuänta ist gibet thinaz fon druhtine gihörtaz, 
loh ältquena thYnu ist thir kind berantiu, 

30 sün filu zeizan; iöhännes scal er heizan. 
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Er ist thir herzblidi ioh uuirdit filu märi, 
ist süheru gibürti sih uuorolt mendenti. 

Güati so ist er höher ioh göte filu Huber, 
ist er ouh fon iugendi filu fästenti. 

35 Nifullit er sih uuines ouh tfdes niheines; 

fon reue thera muater so ist er io giuuihter. 

Filu thesses liutes 45 in äbuh irrentes 
ist er zi götes henti uuola chärenti. 

Er ferit fora kriste mit selbomo geiste, 

40 then iu in ältuuorolti helias uuas ouh habenti. 

Gikärit er sköno thaz herza fördrono 
in kindo inbrusti zi gotes analusti. 

Thie ungilöubige gikärit er zi libe, 
thie dümbon duat ouh thänne zi uuTsemo manne, 
45 Zi thiu thaz er gigärauue thie liuti uuirdige, 
selb drühtine sträza zi dretanne.“ 

Thö sprah ther biscof — harto forahta er mo thoh, 
niuuas mo anauuäni thaz ärunti sconi ■—: 

„Chömig bin ih iäro iu filu manegero, 

50 ioh thiu quena mYnu ist kindes ürminnu. 

Uns sint kind zi beranne iu dagä furifärane; 
altduam suäraz * duit uns iz üruuanaz. 

Iz habet ubarstigana in uns iugund mänaga, 
nigibit uns thaz älta, thaz thiu iugund scdlta. 
55 Uuio mag ih uuizan thänne, thaz uns kind uuerde? 
—_int uns ist iz in ther elti binöman unz in enti. w 

Sprah ther gotes boto thö, ni thoh irbölgono, 
,uuäs er mo auur sägenti thaz selba ärunti: 

„Ih bin ein thero sibino thero gotes drutbotöno, 
60 thie in sineru gisihti sint io stäntenti; 

Thi er hera in uuorolt sentit, thann er kraft uuirkit 
ioh uuerk filu hebigu ist iru kundentu. 

Sänt er mih fon himile, thiz selba thir zi säganne, 
fon himilriches höhl, theih thir iz uuisdäti. 

65 Nu thu thaz ärunti so harto bist firmönanti 
nu uuird thu stummer sär, unz thuz gisehes 

älauuar; 

Uuanta thu äbahonti bist gotes ärunti 

int ouh thaz bist firsägenti, thaz selbo got ist 

gebenti; 
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Iz uuirdit thoh irfullit, so got gisäzta thia zit, 

70 ^ unz thäz tharbe härto thero tMnero uuörto.“ 
Vze stuant ther Hut thär, uuäs sie filu uuüntar, 
ziu tber äuuarto duäleti so härto, 

Gibetes äntfangi fon göte nigjsägeti, 
mit sineru henti sie ouh uuäri uuihenti. 

75 Giang er üz tho späto hintarqueman thräto, 

tberu sprächä er bilemit uuas, uuant er gilöu- 

big niuuas. 

Tho uuas er bouhnenti, nales sprechenti, 
thaz menigi thes Hutes fuari heimortes. 

Sie fuarum drörenti ioh ouh tho ähtonti, 

80 uuant er uuiht zin nispräh, thaz er thaz uuün¬ 
tar gisah. 

Thes oppheres ziti uuärun entonti, 
füar er ouh tho säre zi sihemo gifüare. 

Thera sprächa mornenti, thes uuanes uuas sih 

freuuenti; 

gilöubt er filu späto, bi thiu beitöta er so nfrto. 
85 Thiu quena sun uuas dragenti ioh sih harto scä- 

menti, 

thäz siu scolta in elti mit kinde gän in henti. 


V. 

MISSÜS EST GABRIHEL ANGELUS ET 
RELIQUIA. 

Yyard äfter thiu irscrltan sär, so moht es sin, ein 

hälp iär, 

mänödo after rime thria stuntä zuäne. 

Tho quam böto fona göte, engil ir himile, 
bräht er therera uuörolti diuri ärunti. " 

5 Floug er sünnün pad, sterrono sträza, 

uuegä uuölkono zi theru ltins fröno, ^ 

Zi ediles frSuuon selbün sancta märiün; 
thie fördoron bi bärne uuärun küninga alle. 

% 
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Giang er in thia pälinza, fand sia drttrenta, 

10 mit psälteru in henti, then sang si unzi in enti; 
Uuäehero düacho uuerk uuirkendo, 
diurero gärno, ^ . tiiaz deta siu io görno. 

Tho sprah er Srlicho^übaräl, so man zifrffuftn scal, 
so böto scal io guater, zi drubtlnes muater: 

15 „Heil, magad zieri, thiama so scftni, 
ällero uulbo gote zeizästo! 

^ Nibrutti thib müates, noh thlnes anluzzes 
färauua niuuenti; fol bistu gotes ensti/ 
Förasagon süngun fön thir sällgun, 

20 uuärun se allo uuorolti zi thir zeigönti. 

^ Gi'mma thiu uuiza, magad scinenta, 

muater thiu diura scalt thu uuesan eina. 

Thü scalt heran einan alauualtentan “ ' 
erdün ioh himiles int alles liphaftes, 

25 Scepheri uuorolti — theist min ärunti — 
fätere giböronan, a eban£uuigan. 

Got gibit imo uuiha y ioh Sra filu hftha —^r ' 
drof nizuiuolo thu thes — dauides sez thes 
w küninges. 

Er rifchisöt githiuto kuning therero liuto, 

30 thaz steit in gotes henti äna theheinig enti. 
Ällera uuorolti ist er lib gebenti, 

thaz er ouh insperre himilrichi manne.“ 

Thiu thiarna filu scftno sprah zi böten fröno ? 
gab simo antuurti mit suazeru giuurti: >v 
35 ;,Uuanana ist iz, frf> mini thaz ih es uuirdig bin, 
thaz ili drühtine sinan sun souge? 

Uuio mag iz io uuerdan uuar, thaz ih uuerde 

suangar? 

mih io gömman nihein in min müat nibirein. 
Haben ih gimeinit, in muate bicleibit, m 

40 thaz ih einluzzo , mina uuörolt nuzzo.“ 

Zi iru sprah tho ubarlut ther selbo druhtines drut 
ärunti gähaz ioh harto filu uuahaz. 

„Ih scal thir sagen, thiarna, räktia filu döugna: 
sälida ist in £uuu mit thineru selu. 

45 Sagen ih thir einaz: thaz selba kind thinaz, 
heizit iz scöno gotes sün fröno. 
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Ist sedal sinaz in himile gistättaz. . 

kuning nist in uuorolti, nisi imo thionönti; 

Noh keisor untar manne, nimo geba bringe 
50 fuazfällönti int inan ärenti. 

Är scal sinen drüton thräto gimüntön; 

then alten satanäsan uuflit er gifahan. 

Nist in erdriche thär er imo io instrSfche/ 
noh uuinkil untar hünile, thär er sih ginerie. ^ 
55 Fliuhit er in then sä, thär giduat er imo uue, 
gidüat er imo fremidi thaz hoha himilrichi. 
Thoh habet er imo irdäilit ioh sälbo gimeinit, 
thäz er nan in beche mit ketinu zibröche. 

Ist ein thin gisibbä " reues umberenta, 

60 iu mänegeru ziti ist dagä ldidenti. 

Nu ist siu gibürdinöt kindes so diures 
so furirä di uuorolti nist quöna berenti. 

Nist uuiht, suntar uuärde, in thiu iz göt uuolle, 
noh thaz uuidarstante druhtines uuorte.“ 

65 „Ih bin,“ quad siu, götes thiu zi erbe giböraniu, 
si uuort sinaz. in mir uuahsentaz.“ 

Uuöläga, ötmüätiF so guat bistu io in noti! 

thu uuäri in ira uuörte zi follemo äntuurte. 
Drdhtin kos sia guater zi digeneru muater; 

70 si quad, si uuäri sin thiu zi thionöste gärauuiu. 
iSngil floug zi himile, zi selb druhtine; 
sägata er in frono thaz ärunti scöno. 


VI. 

EXURGENS AUTEM MARIA ABIIT IN MONTANA 
CUM FESTINATIONE. 

Fvar tho sancta märia, thiarna thiu mära, 
mit llu ioh mit minnu zi ther iru mäginnu. 

S (S si in ira hüs giang, thiu uuirtun sia ärlicho 

intfiang, ; 

ioh spflota in theru muater ther ira sün guater. 
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5 Spräh thiu sin müater: »teil, uuih dohter! 
uuola uuard thih lebenti iob gilöubenti! 
Giuuihit bistu in uuTbon ioh untar uudroltma' 

gadon 

ist fürista alles uuihes uuahsmo reues tbines. 
Uuio uuard ih io so uuirdig fora druhtine, 

10 thaz selba müater sin giangi innan htfs min? 
So sliumo so ib gihörta thia stimmün thina, 

, so blidta sih ingegin tbir thaz minkind innan mir. 
Allo uuihi in uuorolti, thir götes boto sageti, 
sie quement, so gimeinit, übar thin houbit.“ 

15 Nu singemes alle männolih bi bärne: 
uuola, kfnd diuri, förasago man! 

Uuola, kind diuri, förasago märi! 
ia kündt er uns tbia böili, er er giböran uuari. 


vn. 

DE CANTICO SANCTAE MARIAE. 

Tho sprab sancta maria, tbaz siu zi hüge bäbeta; 
si uuas sib blidenti bi thaz ärunti. 

w Nu scal geist miner mit s^lu gifüagter, 
mit lidin lichamen drühtinan diuren. 

5 Ih frauuön druhtine; alle däga mine 
freuu ih mih in müate gote heilante. 

Uuant er ötmuati in mir uuas scöuuonti; 
nu säligönt mib alle uuörolt io bi manne. 

Mahtig drühtin, uuih namo siner. 

10 det er uuerk märu in mir armeru; 

Fon anagenge uuorolti ist er ginädonti, 
fon künne zi künne, in thiu man nan irkönne. 

Döt er mit giuuelti srneru benti, 
thaz er übarmuati gisciad fon ther guati. 

15 Fona b^hsedale zistiaz er thie riche, 
gisidalt er in himile thie otmuatige; 
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Thie hüngorogon muadon gilabot er in Süuon, 

• thie ffdegun alle firliaz er ¥tale fc 
Nu intfiang druhtin drütliut sinan, 

20 nu uuflit er ginädön then unsen altmägon; 
Thaz er allo uuorolti zin uuas sprechenti 
ioh io giheizenti, nu häbent sie iz in henti.“ 
Uuas si äfter thiu mit iru sär thri mänötho thär, 
so füar si ziro selidon mit allen sälidon. 

25 Nu fergomes thia thiarnun, s61bün sancta mariün, 
thaz si uns allo uuorolti si ziru süne uuegonti. 
Iohännes, druhtines drtft, uuflit es bithihan, 
thaz er uns firdänfin giuuerdo ginädoh. 


VIII. 

CUM ESSET DESPONSATA MATER IESÜ. 

Ther man theih noh nisägeta, ther thaz uuib ma- 

halta, 

uuas imo iz harto ungimah, thö er sia hafta 

gisah. 

Ih sägen thir, in uuär min, si nimohta inbßran sin 
in flühti ioh in zuhti, theiz alles uuesan mohti. 

5 Ouh so iz zi thisu uuurti, iz diufal nibifünti, 
ioh thiu rächa sus gidän nam thes huares 

thäna uuän 

Er sia Srlicho zffh, in aegyptum mitiflöh 
ioh brähta sa afur thänne zi themo ira heiminge. 

Gidar ih löbon inan främ, er uuas sülih, so er 

gizäm, 

10 er uuas in sitin früater ioh heilag inti guater. 

Iz uuas imo üngimuati thuruh sino guati, 
ioh thähta iz imo säzi, ob er sia firliazi. 

Er thähta imo ouh in gähi thia mänagfaltün 

uui hi 

ioh thia höhün uuirdi; niuuolta, thaz iz uuürdi. 
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15 Er nam göuma libes thes heilegen uuibes 

ioh hfntarquam bi nöti thera nuhilun guati. . 

Thähte er bi thia guati, er sih fon iru däti, 
ioh theiz gidöugno uuurti, er sih fon irn irfirti. 

Unz er tharathähta, ther engil imo nahta, 

20 kundt er imo in dröume, er thes uuibes uuola 

göume. 

Er quäd, thes nithähti, ni er sih fru nahti, 
ioh tharazua ouh högeti, mit thionöstu iru 

fagöti. 

Quad, allaz thaz gizämi fon selben göte quämi, 
ioh ther heiligo geist, fon imo uuehsit iz meist. 
25 n Si birit sün zeizan, ther öfto ist iu giheizan; 
thie buah fon imo singent uuio iz förasagon 

zellent. 

Er giheilit thiz lant, heiz inan ouh heilant; 
giheilit thiu sin guati allo uuörolt liuti.“ 


IX. 


ELISABETH AÜTEM IMPLETUM EST TEMPUS 
PARIENDI. 

Thes Sr iu uuard giuuähinit, thö uuard irfullit 

thiu zit, 

thaz säliga thiu älta thaz kfnd tho heran 

scolta. 

Gihörta iz filu m&nag Munt ioh aller ouh ther 

lantliut; 

uuärun sie sih freuuenti theru druhtines gffti. 

5 Thö gieisgötun thie mägä thia druhtines ginäda; 
thö zemo äntdagen sar so uuärun se alle sä- 

mant thär. 

Sie quämun äl zisamane thaz kindilin zi sehanne, 
thaz sie iz ouh giqu&ttin ioh imo namon scaptin. 


Digitized by Google 



33 


Stuant thö thär umbiring fflu manag ediling; 

10 sih uuärun sie einönti, uuio man thaz kfnd nantl. 

Sie sprächun thuruh minna al einera stimna, 
theiz uuäri giäforönti then fäter in ther elti. 

Quädun, iz so zämi, er sinan nämon nämi, 
thaz man in ther nämiti thes alten io gihogeti. 
15 Thö sprah thiu muater ubarlüt — uuäs iru ther 

sün drüt — 

„thiz ist liub kind min, iöhännes scal ther 

nämo sin. 

Thes fäter nämon, in min uuär, then firsägen ih 

iu sär; 

ir sculut sprechan thaz min, süs scal io ther 

nämo sin.“ 

Sie sprächun filu bilde zi themo säligen uuibe, 
20 quädun, iz nizämi, niuuas in ther nämo nämi. 

„In thinemo künne — z61 iz al bi männe — 
so nist ther gihogeti, thaz io then namon 

habeti.“ 

Gistüatun sie thö scouuön in then fäter stummon, 
si uuärun böuhnenti, uuio er then nämon uuolti. 
25 Näm er in thaz zuiual thana sär ubaral; 

thö scräib er, theiz ther liut sah, so thiu muater 

gisprah. 

Uuuntar uuas thia menigi äuur thar ingegini 
thaz zünga sin uuas stummu, thoh uuärun ein- 

stimmu. 

Thö uuard münd siner sär sprechanter, 

30 ioh uuas sih läsenti theru zungün gibenti. 

Then druhtin uuas er lobenti, ther thaz uuas 

mächönti, 

thes man nihein io gimah in uuorolti er ni- 

gisah. 

Yrforahtun thö thie liuti thio uuuntarlichün däti, 
ioh sie gidätun märi thaz scöna seltsäni 
35 Ällaz thaz gibirgi, inti ällo thio burgi, 

ioh dales ebonoti, sö uues iz allaz lobonti. 

Ioh älle, thie iz gihortun, ih sägen thir, uuio sie 

dätun. 

sie gikleiptun sär thaz guat filu fästo in iro muat. 

Otfrid ed. Piper. 3 
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Sie sprächun filu balde: „uuaz uuänist, thaz er 

uuerde?“ 

40 thiu zuht uuas uuahsenti in drühtines henti. 


X. 

CANTICUM ZACHARIAE. 

Tho uuard ther fäter alter götes uuihi irfulter; 
spräh er thaz uns thie altun förasagon zaltun: 

„Si druhtin got gidiurto therero lantliuto, 
ther unsih irlftsta ioh selbo uuisöta. 

5 Zi uns riht er horn heiles, nales fehtannes, 

in künne eines küninges, sines drüttheganes, 

Sffs er thuruh alle thie förasagon sine 
thera goregun uuörolti uuas io giheizenti. 

Riht er zi uns ouh heilant, thaz unsih miti 

fiant, 

10 ioh alle thie liuti, thie sint unser ähtenti, 

Nu uuilit er ginädon then unsen ältmägon, 
gihugit, thaz er her iz liaz, thaz er in ofto 

gihiaz. 

Soso er gihiaz iuuuänne themo drütmanne, 
thaz er uns sin gisiuni in lichamen gäbi; 

15 Thaz uuir so gidroste, fon fianton irloste, 
unförahtenti sin imo thiononti. 

In uuihi inti in rihti fora sineru gisihti 
alle dagafristi, thi er uns ist IThenti. 

Int ih scal thir sagen, kind min, thu bist föra- 

sago sin, 

20 thu scalt drühtine rihten uuegä sine, 

Thaz uuizin these liuti, thaz er ist heil gebenti, 
inti se ouh iruuente fon diufeles gibente. 

Ginäda sino uuärun, thaz uuir nan harto 

rüuuun; 

bi thiu ist er selbo in noti nu unser uutsonti; 
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25 Mit drffstu ouh thie gispreche, thie sizzent innan 

beche, 

unse fuazi ouh rihte in sine uuegä rehte. 
Uuüahs thaz kind in edili mit gote thihenti, 
ioh fastöta io zi nöte in uualdes einöte. 


XL 

EXIIT EDICTÜM A CAESARE AUGUSTO. 

Vuüntar uuard tho maraz ioh filu seltsänaz, 
gibfft iz ouh zi uuäru ther keisor fona rümu. 
Sänt er filu uuise selbes böton sine, 
so uuito soso in uuorolti man uuäri büenti, 

5 Thaz sie erdrichi zältin, ouh uuiht es io nirdualiin, 
in briaf iz al ginämin int imo es zäla irgäbin; 
Thaz si gömman ioh uuib, in thiu se uuöllen 

haben lib, 

in thiu sie thaz giliezen, thaz se erdriches 

niezen, 

Iünger ioh alter, thärana si er gizälter. 

10 nisi man nihein so ueigi, ni sinan zins eigi, 
Heime, quad, zi uuäre, zi sinemo ältgiläre; 

so uuito so gisi'ge ther himil innan then se, 

Burg nisi, thes uuenke, noh bärn, thes io gi- 

thenke, 

in felde noh in uuälde, thaz es io irbalde. 

15 „Ellu uuörolteUti zi mineru henti, 

so uuär man sehe, in uuärön, sterron odo 

mänon, — 

So uuara so in erdente sunna sih biuuente, — 
al sit iz brieuenti zi mtneru henti.“ 

Tho fuarun liuti thuruh nöt, so ther keisor gibot, 
20 zi eiginemo länte filu suörgente. 

Ouh uuidorort niuuantin, er siro zins gultin, 
zi noti, thär man uuesti thero fordorono festi. 

3 * 
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Ein bürg ist thär in lante, thär uuärun io ginante 
hüs inti uuenti zi edilingo henti. 

25 Bi thiu uuard, thih nu sägeta, thaz iffseph sih 

irbürita; 

zi theru steti füart er thia drühtines muater. 
Uuanta ira anon uuarun thanana, gotes drütthe- 

ganä, 

fördoron alte zi sälidon gizalte. 
ünz siu tho thär gistültun, thiozYti^ sih irfultun, 
30 thaz si kmd bäri zi uuorolti einmäri. 

Sun bar si tho zeizan, ther uuäs uns io giheiza; 
sin uuäs man allo uuorolti zi gote uuün- 

genti. — 

Vuär si nan gibädoti ioh uuär si nan gilegiti, 
niuuänu, thaz siz uuessi bi theru gästuinssi. 

35 Biuuänt si nan thoh thäre mit lächonon säre, 

in thia krfppha si nan legita bi nÖte, thih nu 

sägeta. 

Tho böt si mit gilüsti thio kindisgün brüsti; 
nimeid sih, suntar sie ougti, then gotes sün 

sougti. 

Vvola uuard thio brüsti, thio krist io giküsti, 

40 ioh müater, thiu nan quätta inti emmizigen 

thägta! 

Uuöla, thiu nan düzta inti in ira barm sazta, 

scöno nan insuebita inti bi iru nan gilegita! 

Sälig, thiu nan uuätta inti nan fändöta, 
ioh thiu in bette ligit inne mit sülichemo kinde! 
45 Sälig, thiu nan uuerita, than imo fröst derita, 
ärmä ioh henti inan helsenti! 

Er nist in erdringe, ther ira ldb irsinge, 

noh man io so gimüati, ther erzelle ira güati. 
Dag inan nirinit, ouh sünna nibiscinit, 

50 ther iz io bibringe, thöh er es biginne. 

Uuanta ira sün güato diurit sia gimyato; 
ist ira lob ioh giuuäht, thaz thu irrimen ni- 

maht. 

Müater ist siu märu ioh thiarna thoh zi uuäru; 
si bar uns thüruhnahtin then himilisgon druhtin. 
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M y s t i c e. 

55 Druhtin queman uuolta, tho man alla uuörolt 

zalta, 

thaz uuir sin al giliche gibriafte in himilriche. 

In krippha man nan legita, thär man thaz fihu 

nerita, 

uuant er uuflit unsih scöuuon zi then Suuinigen 

goumon. 

Niuuäri thö thiu gibürt, tho uuurti uuorolti 

firuuurt, 

60 sia sätanäs ginämi, ob er tho niquämi. 

Uuir uuärun in gibentin, in uuidaruuerten hentin, 
thu uns helpha, druhtin, däti zi theru oberos¬ 
tun noti. 


XII. 

ET PASTORES ERANT IN REGIONE EADEM. 

Tho uuärun thär in länte hirtä hältente, 
thes fehes dätun uuärta uuidar fiantä. 

Zi in quam böto sconi, engil scinenti, 
ioh uuurtun sie inliuhte fon himilisgen liohte. 

5 Förahtun sie in tho gähün, so sie inan änasähun, 
ioh hintarquamun härto thes gotes böten uuorto. 
Sprah ther gotes boto sär: „ih scäl iu sagen 

uuüntar; 

iu scal sin fon göte heil, nales förahta nihein. 
Ih scäl iu sagen imbot, gibot ther himilisgo got; 
10 ouh mst, ther er gihorti so fronisg ärunti. 

Thes uuirdit uuörolt sinu zi guuidon blidu, 
ioh äl giscaft, thiu in uuorolti the aserdün ist 

ouh dretenti. 

Niuuuiboran habet thiz länt then himilisgon heilant; 
theist druhtin krist guater fon iüngeru muater 


Digitized by Google 



38 


15 In b&'thleem; thiue kuningä thie uuärun alle 

thänana, 

fon in uuard ouh giboraniu sin müater mägad 

scönu. 

Sägen ih iu, guate man, uuio fr nan sculut 

findan, 

zeichan ouh gizämi thuruh thaz seltsam. 

Zi theru burgi faret hinana; ir findet, so ih iu 

sägeta, 

20 kind niuuiboranaz in kripphün gilegitaz.“ 

Thff quam, unz er zin tho sprah, engüo heriscaf, 
hmulisgu menigi, aus alle singenti: 

„In himüriches hffhi si gote guallichi, 
si in erdu fridu ouh allen, thie fol sin guates 

uuillen! u 

M y s t i c e. 

25 Sie kundtun uns thia früina frua ioh lßrtun ouh 

thär sang zua, 

in herzen hugi thu inne, uuaz thaz fers singe. 

Niläz thir innan thina brüst arges uuillen gilust, 
thaz er fon thir nirstriche thee fridu in himil- 

riche. 

Uuir sculun üaben thaz sang, theist scftni gotes 

äntfang, 

30 uuanta engila uns zi bilide brähtun iz fon 

himile. 

Biscof, ther sih uuächorot ubar kristinaz thiot, 
ther ist ouh uuirdig sones engilo gisiunes. — 

Thie engila zi himile flugun singente 
in gisiht frono, thär zämun se scono. 
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XIII. 

PASTORES LOQÜEBANTÜR AD INÜICEM. 

Sprächun tho thie hirtä, thie selbun feheuuartä — 
sie ähtotun thaz imbot, tbiu selbun engiles 

uuort — 

„Ilemes nu alle zi themo kästeile. 

thaz uuir ouh mit then göuuon tbaz gotes uuort 

scouuön, 

5 Tbaz druhtin düan uuolta int iz hera in uuorolt 

santa; 

iä ougta uns zi ärist thaz gibdt ther ginädigo 

* got “ 

Tho fuarun sie Henti ioh filu gähonti, 
irhuabun sie sih filu frua sie thähtun härto 

tharzua. 

So sie tho thäraquämun, thia muater gisähun, 

10 in ira barm si sazta barno bezista; 

loh ther siu tharafuarta, thär iro zueio hüatta; 

thaz scölta sin bi nfrti, thaz er in thionoti. 
Gisähun sie thaz uuort thär ioh irkäntun iz sär, 
thaz thie engila in irougtun, thär sie thes fehes 

goumptun. 

15 Alle, thie iz gihörtun, harto sie iz intrietun 

ioh förahtün mer ouh häbetun, so thie hirtä 

thiz gisagetun. 

Thiu muater barg mit festi thiu uuort in iru 

brusti, 

in herzen mit githähti thiz ebono ahtonti, 

Uuio thiu uuort hiar gägantin, thiu er förasagon 
' sägetin, 

20 ioh thiz al mit gizämi ouh thärazua biquämi. 
Fuarun sär thes sindes thie hirtä heimortes; 

thero uuärono uuorto blidtun &ie sih harto. 

Sie iz ällaz thär irkäntun, so thie engila in 

gizältun; 

thes löbotun sie iogilicho druhtin guallicho. 
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XIV. 

DE CffiCUMCISIONE PUERI ET DE PURGATIONE 
SANCTAE MARIAE. 


So ther äntdag sih thö öugta, thaz siu thaz kind 

sougta, 

thö seöltun siu mit uufllen then uuizzöd irfullen, 

Then situ ouh, then io thie altun fördoron irfultun; 
thes namen uuestun se ouh giuuänt, hiazun nan 

heilant. 

5 So ther engil iz gizalta inti in iz zeigöta, 

er si zi theru giburti thes kindes häft uuurti. 

Ist uuöla so gimeinit, uuanta er then liut heilit; 
ther engil kundta iz £r thö sär, ioh gisptinöt ist 

ther namo thar. 

Vyizöd thero liuto giböt in filu nöto, 

10 thaz uuir ouh nu mit uufllen io emmizigen 

füllen, 

50 uuelih uuTb so uuäri, thaz thegankind gibäri, 
thaz si ünreini thera giburti fiarzug dago uuurti. 

Sih innan thes inthäbeti, in themo götes hüs ni- 

betoti; 

after thiu thanne sär giougti thaz kind thär, 

15 Thaz kind ouh, thaz uuurti fon gömmannes giburti; 
bi thiu nidräfun thärasun thiu thiarna noh ther 

ira sun. 

51 quam thoh, so si scölta, so ther uuizöd iz 

gizalta, 

so thia färt iru niuueritun thia dägä, thie uuir 

nu sägetun. 

Siu füarun fon theru bürg uz zi themo druhtines 

hüs; 

20 thes gibötes siu githähtun, thaz kind ouh thära- 

brähtun, 

Uuanta uuas iz thegankind, thes uuibes ärista 

kind. 

ih scäl iu sagen uuüntar, iz uuas götes suntar, 
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Thaz siu ouh furi thaz kfnd sär öpphorotin gdte 

thär, 

so ther uuizod hiaz iz machen, zuä dubono 

gimächon. 


XV. 

DE OBUIATIONE ET BENEDICTIONE STMEONIS. 

Tbär uuas ein man alter, zi sälidon gizalter, 
er uuas thiononti thär gote filu manag iär. 

Er uuas goteforahtal ioh rehto er lebeta ubaral; 
beitöta er thär süazo thero drühtines giheizo. 

5 Ther gotes geist, ther imo anauuas, ther gihiaz 

imo thaz, 

thaz krist er druagi in henti er sines dages 

enti; 

Er tothes io nichöreti, er er then drSst habeti; 
thiu uuYhi gotes geistes giuueröta inan thes 

giheizes. 

Tho quam ther säligo man, in sinen dagon uuas 

iz fram, 

10 in hüs, thaz ih nu sägeta, thär er emmizigon 

betota. 

Müater thiu güata thaz kind ouh thärafuarta; 
thär gäganta in gimyato symeön ther guato. 

Gineig er imo filu fram ioh hüab inan in sinan 

arm, 

tho spräh ouh filu blider ther alto scälcsiner: 

15 „Ny läzist thu mit fridu sin, so gihiaz mir io thaz 

uuort thin, 

mit dagon ioh ginuhtin thinan scälc, druhtin, 

Uuänta thiu min öugun nu thaz giscouuötun, 
thia heili, thia thu uns gärotos, er thu uuorolt 

uuorahtos; 

Lioht, thaz thär scinit inti alla uuorolt rinit, 

20 ioh guallichi githiuto therero läntliuto“ 
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Uvuntoroto sih tho härto thiu müater thero uuörto, 
thiu allen thän stuntön gispröchanv unurtun, 
loh ther thär uuas in üuäni, thes kindes fäter 

uuäri, 

bithäht er siu iogilicho filu förahtlicho. 

25 Tho uuihta siu ther alto thär förna iu ginänto 
ioh spräh ouh zi theru müater, ther^ förasago 

guater: 

„Nim nu uuört minaz in herza, mägad, thinaz 
ioh hug es härto ubaräl, thu thiarna, theih thir 

sägen scal. 

Thiz kind ist untar männe zi mänegero falle 
30 ioh then zirstäntnisse, thie zi libe sint giuuisse, 
In ceichan filu hebigaz, thoh firsprichit man thaz, 
thia fruma ist hiar irougit, so uuemo iz ni- 

gilöubit. 

Druhtin ist er guater, ioh thiarna ist ouh sin 

müater, 

er tod sih änauuentit, in themo thritten dage 

irstentit. 

35 Ferit er ouh thänne ubar himila alle, 

ubar sünnün lioht ioh ällan thiesan uuöroltthiot. 
Er quimit mit giuuelti, sär so ist uuoroltenti, 
in uuolkon filu hffho so scöuuon uuir nan scono. 
Mit imo ist sin githigini ioh engilo menigi. 

40 er habet thär, ih sagen thir thäz, thing filu 
, hebigaz, 

Offan duat er thäre, thaz uuir nu helen hiare; 

ist iz übil odo uuär, ünforholan ist iz thär. 
Thie ungilöubige, thie äbahont iz alle, 
firsprechent io zi nfrti thie uuüntarlichün däti. 
45 loh uuuntot ferah thinaz uuäfan filu uuässaz, 
bitturu pi'na thia selbün säla thina. 

Thu sihis sün liaban zi märtolonne ziahan, 
so riuzit thir thaz herza thuruh mihila smerza. 
Thär sprichit filu manno, thaz se är iu hälun 

längo, 

50 giborgan nid in männe, al öugit er sih thanne.“ 
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XVI. 

DE ANNA PROPHETISSA. 

Anna hiaz ein uuib thär, si thlonöta thär manag 

iär; 

alt uuas si iäro ioh filu mänegero. 

Si uuas förasagin güat, zi gote rthta siru muat; 
uuitua gimyati, gihialt si främ thio guati. 

5 Sid si thärben bigan thes Hobes ziro gomman, 
so habeta si in githähti, uiiär si then drffst 

suahti. 

Zi themo gotes hüs fuar si sär ioh leitta siro 

dagä thär, 

kffanta thär thaz iro sSr, niruahta gommannes 

mer. 

Deda si thö then githänc zi gotes thionöste äna 

uuänc 

10 ioh thionota iogilicho thär gote driulicho. 

Si allo stuntä betota ioh filu ouh fästeta; 
gotes uuillen huatta ioh thionost sinaz üabta. 

Däges inti nähtes fleiz si thär ther rehtes; 
in iugundi uuard si uuitua, mit thisu irälteta. 

15 Thö quam si in thesen stunton, thih zälta bi then 

älton, 

thaz kindilin si thär gisah ioh lob ouh drüh- 

tine sprah. 

Si kündta thär, sos iz uuas, thaz in thiu früma 

queman uuas, 

, sälida zi libe gömmanne ioh uuibe. 

Alte ioh iunge, in thiu er tharzua /githinge, 

20 motot er sih libes ioh guuiniges Hobes. 

So siu thö thär irfültun, so in thio büah gizältun, 
sie flizzun sär thes sinthes thes iro heiminges. 

Thaz kind uuuahs untar mannon, so lflia untar 

thörnon, 

so blüama thär in crüte, so scöno thel?zi guate. 
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25 Uuizzi thäh imo ana sär, thaz uuas gilumflih, in 

uuär; 

sih uuJsduames irfülta, so gotes sün scolta. 
Ootes geist imo anauuas, nitharftu uuüntoron thaz, 
uuanta iz uuäs imo anan henti, zi stneru giu- 

uelti. 


xvn. 

DE STELLA ET ADÜENTU MAGORUM. 

Nist man nihein in uuörolti, thaz saman al irsageti, 
nuio manag uuüntar unurti zi theru drühtines 

giburti. 

Bi thiu thaz ih irduälta, thär fdrna nigizälta, 
scal ih iz mit uufllen nu sümaz hiar irzellen. 

5 Tho drühtin krist giböran uuard — thes mera ih sagen 

nu nitharf — 

thaz blidi uuörolt uuurti theru säligun giburti; 
Thaz ouh gidän uuurti, si in Suuon nifiruuürti, — 
iz uuäs iru anan henti tho det es druhtin enti —: 
Thö quämun ostanainthaz länt, thie irkäntun sun- 

nün fart, 

10 sterrono girüsti; thaz uuSrun iro^listi. 

Sie eiskötun thes kindes särio thes sindes 

ioh kündtun ouh tho märi, thaz er ther küning 

uuari. 

Uuärun frägenti, uuär er giböran uuurti, 
ioh bätun io zi nftti, man ln iz zeigoti. 

15 Sie zältun seltsäni ioh zeichan filu uuähi, 

uuüntar filu hebigaz, uuanta ^r nihorta man thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giböran uuurti; 

inti ouh zeichan sin scffnaz in himüe so scinaz. 
Sägetun, thaz sie gähün sterron einan sähun, 

20 ioh dätun filu märi, thaz er sm uuari. 

„Uuir sähun sinan sterron, thoh uuir thera bürgi 

irron, 

ioh quämun, thaz uuir betötin, ginädä sino thigitin. 
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Östar filu ferro so scein uns ouh ther sterro; 
ist iaman hiar in laute es iauuiht thoh firstante? 
25 Gistirri zältun uuir io, nisahun uuir nan er io; 
bi thiu birun uuir nu gieinöt, er niuuan kuning 

zeinöt. 

So scribun uns in länte man in uuörolti alte, 
thaz ir uns ouh gizellet, uuio iz fuuo buah 

singent“ 

So thisu uuort thö gähün then kuning anaquämun, 
30 hintarquam er härto thero selbero uuorto, 
loh männiliches houbit uuärd es thär gidrüabit, 
gihörtun üngerno, thaz uuir nu niazen gemo. 
Thie buachära ouh thö thäre gisämanöta er säre; 
sie uuas er frägenti, uuär krist gibörän uuurti. 
35 Er sprah zen äuuartön selben thesen uuorton; 
gab armer ioh ther richo antuuurti gilicho. 
Thia bürg nantun sie sär, in festiz dätun älauuär 
mit uuorton, then er thie ältun forasagon zaltun. 
So er giuuisso thär bifänd, uuär drühtin krist gi- 

boran uuard, 

40 thäht er sär in festi mihilo ünkusti. 

Zi imo er ouh thö lädöta thie uufeun man, thih 

sägeta, 

mit in gistuat er thfngön ioh filu hälingon. 
Thia zit eisgöta er fon in, so ther sterro giuuön uuas 

queman zin, 

bat sie iz ouh biruahtin, bi thaz selba kind 

irsüahtin. 

45 „Giduet mih,“ quad er, „anauuärt bi thes ster- 

ren fart, 

so färet eisköt thäre bi thaz kind säre! 

Sin eisköt iogilicho ioh filu giuuäralicho, 
sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanne. 

Ih uufllu faran beton nan, so riat mir filu manag 

man, 

50 thaz ih tharzua thinge ioh imo ouh gebä bringe.“ 
Löug ther uuänego man, er uuänkota thär filu 

fram; 

er uuölta nan irthuesben ioh uns thia früma 

irlesgen. 
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Thäz Imbot sie gihörtun ioh iro ferti iltun; 
yrscein in sär thö ferro ther seltsano sterro. 

55 Sie blidtun sih es gähün, sär sie nan gisähun, 
ioh filu fräuualichq sin uuärtetun gilicho. 

Leit er sie tho scöno, thär thaz kind uuas fröno; 

mit sineru ferti uuas er iz zeigonti. 

Thaz hös sie thö gisähun ioh sär tharaTn quämun, 
60 thär uuas ther sun guater mit sineru muater. 
Fialun Biß thö främhald — thes guates uuärun 

sie bald — 

thaz kind sie thär thö betötun ioh huldi sino 

thigitun. 

Indätun sie thö thäre thaz iro dreso säre, 
rehtes sie githähtun, thaz simo gebä brähtun, 
65 Myrrun inti uuirouh ioh gold scinentaz ouh, 
geba filu mära; sie süahtun sine uuärä. 

Mystice. 

Ih sägen thir thaz in uuära, sie möhtun bringan 

mera; 

thiz uuas sus gibäri, theiz geistlichaz uuäri. 
Kündtun sie uns thänne, so uuir firnemen alle, 

70 gilouba in girihti in theru uuüntarlichün gifti: 
Thaz er ürmäri uns äuuarto uuäri, 

ouh küning in gibürti ioh bunsih dftt uuurti. 
Sie uuurtun släfente fon engilon gimänöte, 
in dröume sie in zelitun then uueg, sie färan 

scoltun, 

75 Thaz sie ouh thes nithähtin, themo küninge sih 

nähtin, 

noh nikündtin thanne thia früma themo manne. 
Thö fuarun thie gintfzä ändara sträza 
harto üente zi eiginemo lante. 


Digitized by v^ooQle 



47 


XYIIL 

MYSTICE. 

Mänot unsih thisu färt, thaz uuir es uuesen 

änauuart, 

uuir unsih ouh birüachen int eigan lant suachen. 
Thu nibist es, uuän ib, uuis: thaz lant, thaz hei- 

zit paradys. 

ih mag iz lobon harto, nigirinnit mib thero 

uuorto. 

5 Thöh mir megi Kdolih sprechan uuorto gilih, 
nimag ih thoh mit uuorte thes löbes queman 

zi ente. 

Nibist es io gilöubo, selb© thu iz niscöuuo. 

nimahtu iz ouh noh tbänne irzellen iomanne. 
Thar ist 1Tb äna töd, lioht äna finstri, 

10 engillichaz kunni ioh guuinigo uuunni. 

Uuir eigun iz firläzan, thaz mugun uuir io riazan 
ioh zen inheimon io emmizigen uueinon, 

Uuir füarun thanana nöti thuruh ubarmuati, 
yrspuan unsih so stfllo ther unser muatuuillo. 
15 Niuuoltun uuir gilos sin — harto uuegen uuir es 

sein — 

nu rfazen elilente in fremidemo lante. 

Nu ligit uns umbitherbi thaz unser adalerbi, 
niniazen sino guati. so duat uns ubarmuati 1 
Tharben uuir nu, l£uues, liebes filu maneges 
20 ioh thulten hiar nu noti bittero ziti. 

Nu birun uuir momente mit s^ru hiar in länte, 

, in managfalten uuünton bi unseren sunton. 
Arabeiti manago sint uns hiar io gärauuo, 
niuuollen heim uuison uuir uu^negon uueison. 
25 Uuolaga eülenti! harto bistu herti, 

thu bist harto filu suär, thaz sagen ih thir in 

alauuär. 

Mit ärabeitin uuerbent, thie heiminges tharbent. 
ih haben iz funtan im mir; nifand ih liobes 

uuiht in thir, 
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Nifänd in thir ih ander guat, suntar rffzzagaz muat, 
30 sgragaz herza ioh mänagfalta smerza. 

Ob uns in müat gigänge, tbaz unsih heim lange, 
zi themo lante in g&ne ouh iämar gifahe; 
Färames, so thie ginozä, ouh ändera sträza, 
then uueg, ther unsih uuente zi eiginemo lante. 
35 Thes selben pades suazi suachit reine fuazi: 

8i therer situ ih manne ther thar änagange. 
Thü scalt haben guati ioh mihilo fftmuati, 
in herzen io zi nfrti uuaro karitäti. 

Düa thir zi giuuürti scono furiburti, 

40 ^ uuis h&rsam ouh zi guate, nihori themo müate. 
Innan thines herzen kust niläz thir thesa uuö- 

roltlust; 

fliuh thia geginuuerti, so quimit thir fruma in 

henti. 

Hügi, uuio ih thärföra quad, thiz ist ther ander 

pad; 

gang thesan uueg, ih sagen thir ein, er gileitit thih 

heim. 

45 So thu thera heimuuisti niuzist mit gilusti, 

so bistu gote liober, nintratist scadon niamer. 


XIX. 

DE FÜGA IOSEPH CUM MATRE IN AEGYPTÜM. 

loseph io thes sinthes er hüatta thes kindes, 
uuas thionostman guater, bisuörgeta ouh thia 

müater. 

Ther engil spräh imo zua: „thu scalt thih helfen 

filu frua; 

fliuh in anderaz lant, bimid ouh thesan fiant. 
5 In aegypto uuis thu sär, unz ih zeigo auur thär, 
uuänne thu biginnes thes thines heiminges. 
Niläz iz nu untar nüari, thia müater tharafuari; 
thaz kind ouh iogilicho bisuorge hgrlicho. 
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Ther kuning uuüit sliumo inan suachen ingiriuno 
10 mit bizenten suerton, nales mit th§n miörton. 

Hugi filu harto thero minero uuorto, 
in herzen giuuaro uuartes, thaz thuns thia 

früma haltes.“ 

Er fuar sär thera ferti nähtes mit giuuürti, 
thaz iz niuuurti märi ioh baz firhölan uuäri; 

15 fir ouh thaz ingi'augi, siu uuäfan nibifiangi: 

bi thiu uuas er so ärachar ioh härto filu 

uuachar. 

Siu fuart er noh niduälta in laut, thaz ih nu 

zalta: 

thär uuas ther sun güato, unz starb ther gote- 

uuuoto. 

Thö uuard thär irfüllit, thaz forasago singit, 

20 fon goto seltsänaz ioh uuüntar filu uuaraz. 

Er quäd, er uuolti herasun sinan einigan sun ^ 
lädön thanana ir länte, er sinan Hut halte. 

In buachöm duat man märi, er fiar iär thär 

uuari; 

süme quedent ouh in uuär, thaz er uuär in 

zuei iär. 

25 Thia gilduba, ih sagen thir uuär, thia läz ih, themo 

iz lisit thär;* 

niscrib ih hiar in ürheiz, thaz ih giuuisso ni- 

uueiz. 

Ob ih giuuisso iz uuesti, ih scrfbi iz hiar in festi; 
thoh mag man uuizzan thiu iär, uuiö man siu 

zelit thär. 


XX. 

DE OCCISIONE INFANTUM. 

So heräd ther kuning tho bifand, thaz er fon in 

bidrögan uuard, 

inbrän er sär zi nfrti in mihil heizmuati. 

ötfirid ecL Piper, 4 
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ioh d&tun se äna fehta mihila slahta. 

5 Thiu kfnd gistuantun stechan, thiu uuiht nimohtun 

sprechan, 

ioh uuürtun al filldriniu mitthont gibdraniu. 

So sih thaz altar druag in uuär thanan nnz in 

zuei iär, 

so uuit thaz geuuimez uuas, nifirliazun sie ni- 

heinaz. 

Thie muater thie rözun, ioh zachari uzfluzzun; 

10 thaz uueinön uuas in lengi tymilo gizengi. 

Thie brüsti sie in ougtun, thaz.'fähs thanarouftun; 

nist ther io in gähi then iämar gisähi. 

Siu ziQatun siu io ubar dag, tMr iz in theru 

uuagun lag, 

. ioh änan themo barme, therü muater zi harme, 
15 Nist uutb, thaz io gigiangi in merun gifringi, 
odo merun grünni . mit kindu io giuuunni. 
Incloub man mit then snerton thaz kind ir then 

hanton 

ioh ziro leidlusti nem iz fon ther brustL 
Ira ferah bot thaz uuib, thaz iz muasi haben lib; 
20 nifnntun, thia meina, ginäda niheina. 

Uuig uuas ofto manegaz ioh filn mänagfaltaz; 
nisah man io, ih sagen thir thaz, tnesemo gi- 

lichaz. 

Iz nihahent liuola noh iz nilesent scribärä, 
thaz iungera uuorolti sulih mörd uuurti. 

25 In then alten euuön, so saget thesan uuSuuon, 

thär zaltaz Sr ubarlut ther selbo druhtines drüt. 
Er quad, man ^ihorti uueinön theso däti 
fflu höhen siummön umb mit iro kindon. 

Quad, sie thaz niuuöltin, suntar siu sih qualtin, 
30 noh dröst gifähan lindo so mänegero kindo. 
Ther iro kumng iungo nimit iz io sö lango; 

thaz uuig er nifirbSri, in thiu sin zit uuäri. 

Er gisceintaz filu fr am, sö er zi sinen dägon quam; 
tho göz er bunsih sinaz blüat, thaz kuning 

dnder niduat. 
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35 Na folget imo thuruh thaz githigini so mänegaz, 
thaz ther nist hiar in lfbe, ther thia zala 

irscribe. 


XXI. 

DE MORTE HERODIS. 

Tho erstarp ther kuning herftd, ioh hina füarta 

nan tod; 

mit tftthu er dägä fulta, ther io in äbuh quolta. 

Thar iffseph uuas in lante hina in elilente, 
quam imbot imo in dröume, er thes kxndes 

auola goume, 

5 Thia muater ouh hihringe ziro heiminge, . 
ioh unisön heimortes eiganes lante. 

„Nisi thir es", quad er, „ntft, ther iro fTant ther 

ist dfft; 

bi thia ili io thes sinthes thes iro heiminges. 

Fvar er sär heimort, firnam ouh gerno thiu 

uuort; 

10 saman mit thera muater sö fuar ther sun 

guater. 

Tho gihort er märi, thär ander kdning uuäri, 
ioh ouh thero uuorto hintarqoam er harto. 

K^rt er thö in fi'ara in eina bürg ziara; 
thaz kind er scöno thär irzfth ioh then fianton 

intflöh. 

15 Unüahs er filu zioro in aoizzin uuola slaoro, 

in uuisduam theh io thänne mit göte ioh mit 

manne. 
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XXH. 

CUM FACTUS ESSET IESUS ANNORUM 
DUODECIM 


So er thff tiuard ältero zuiro sehs iäro, 
sie filzzun, thaz sie gfttin zen hfthen gizitin. 
Thie ziti sint so heilag, thaz man irzellen nimag; 
uuir forahtlicho \z uueizen ioh tfstoron heizen. 
5 Zen uuihen zitin fuarun, so siu giuuon uuarun; 
thes uuizzodes gihvgitun, thaz kind mit in 

frumitun. 

So sie thö thar gibetotun, thie fira gieutotun, 
so iltun sie hiim sär, drof niduäletun thär. 
Thaz kind gidualta thia färt, niuuurtun siu es 

änauuart, 

10 ioh then eiuegon sun göumilosan liazup, 

Joseph uuänta fruater, er uuari mit ther muater; 

si uuänta in alauuäri thaz er mit imo uuäri. 
NisX thih thes uuuntar; thiu uuib thiu giangun 

sujatar, 

thie gomman fuarun thähne in themo äfteren 

gange. 

15 Thiu lond thiu fölgetun, so uuedar so siu uuoltun, 
, Uafun miti stiilo, sös in uuas muatuuillo. 

Su8 mit unredinu so uuurtun siu bidjoginiu; 
gigiangun si es in erau&t in thräta mihila 

ängust 

So siu thö heim quämun, sih ümbibisähun, 

20 särio thes sinthes so mistun siu thea kindes; 
Sie suahtun untar kundon # ioh untar gätilingon; 
nifünjtun sie nan uuergin thär, sie nibrähtun 

nan sär. 

Tho hmtarquam thiu muater — ther sun ther 

ist so guater— 

ioh ruartun thio iro brusti tho mänego ängusti. 
25 Thio slüag si mit then hänton, bigan iz härto 

anton, 

kümta sgro then grün; iz uuas ira einego sun. 
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Siu uuuntnn ernustin mit grozen ängustin 

’ gftrio thfa uuila; hebig uuas in thiu ila. 

Thern muater uuas es filu nöt, bi thiu fltun siu 

sir uuüdorot; 

30 ruarta sia th u sükerza innan ira herza. 

Siu füarun filu gähün zi theru bürg, thär siu 

uu&run; 

tho thes tbritten dages sär so füntun siu tbaz. 

kind thar. 

Er uuas tbär, er giang sär Tn mit then bredigarin; 
sib füagt er io zi note zi tbemo h&röte. 

35 Er lösöta iro uuorto iob giuuaro harto; 

in mitten saz er eino inti frägeta sie kleino. 

Uuüntar uuas sie harto thes iüngen kindes uuorto 
ioh losetun mit giuuürti thero sinero antuuurti. 

In lante uuärun manage uuTsduames bilädane; 

40 niuuas er io so märi, ni thiz biföra uuäri. 

So siu gisah tben liobon man int iru thaz herza 

biquam, 

tho sprüh si zi themo kinde mit gidrostemo 

sinne: 

„Uvio uuard, tbaz ih niuuüsta, manno liobästa, 
thaz thu biar iruuünti ' mir üntar theru henti? 

45 loh thaz thu hiar gidualtös, min müat mir so 

irfaltös, 

min sün guater, thera einigün müater? 

Ruarta mih ouh thes thiu m£r in min herza 

thaz ser, 

thaz ih iz 8r niuuesta, so gähün thin firmista. 

So ih erist mista thin sun, so Tlt ih sär herasun, 

50 ioh hintarquam ih sar thin — thu bist einego 

mini 

Uuir uuärun suörgenti theru thTneru gisunti; 
uuaz mag ih quedan mSra, min einega sein?“ 

„Uvaz ist," quad er, „so hübigaz, thaz ir mih süah- 

tut bi thaz; 

iä limphit mir, theih uuerbe in mines fater 

erbe.“ 

55 Siu so heim quämun, es uuiht nifirnämun, 
zi niheinern hüiti, uuaz er mit thiu meinti. 
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Üntarthio uuas er in, Aiuuas er druhtin thes 

thiu min; 

noh sin giuualt sih uuanöta,th&z er in thionöta. 

Er uuölta unsih lören, uuir unsan föter eren 
60 ioh thia inuater thärmit; bi tbiu ist iz hiar 

gibilidit. 

Thaz kind thgh io filn fram, so selben gotes süne 

zam, 

in uuahsmen ioh giunizze uns allen io zi nuzze. 


XXIIL 

DE PREDICATIONE IOHANNIS. 

: Th© thisu uuörolt ellu quam zi theru stullu, 
ouh zi theru ziti, thaz krist sih iru iröugti; 

Sö quam thiu gotes stimna in thia uuuastinna, 
in themo einöte inne zi thes öuuarten kinde; 

6 Thaz er Maxi thänan fram 4z untar uuöroltman, 
then liutin Ouh gikundti thes druhtines kunfti; 

Thaz er thie uu&nege nifinde so firdäne, 

.ioh männilih thes gähe, zi buazu gifähe. 

Fvar er tho in thia uuörolt in, liaz thaz uuuast- 
: • uueldi sin, 

10 ioh fuar er kundenti thaz, sö uuifto sö thaz 

lant uuas, 

Zi gilöubu gifiangin, in riuua gigiangin; 

! süi mönnolih bithähti, quad, himilrichi nahti; 

Mit uuerkon sih gigarotin ioh Krlicho imo gagantin. 

elliu uuörolt ubaral, so man druhtine scaL 
15 Er fuar bredigönti ioh döufta thio liuti; 

scöno er iz gisuazta, thär sih ther liut buazta. 

: Lis förasagon ältan, thär findist inan gizaltan, 
thär uuard sus ör sin giuuaht, sö thü thir thär 

lesan mäht. 

Stimma ruafentes in uuuastinnu uuäldes 
20 sus thesen uuorton ingegin uuidaruuerton 
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Giböt, man äfolöti, thie uuegä göte garoti 
thia heristräza in sklere, ouh scftno giriere. 
Berga sculun smnan, ther nol then d&l rinan, 

, yrfollent sih ri nßti thes dales ebonöti. 

25 Ist th&r uniht so sörphes, odo iauuiht ouh sö 

gelphea, 

iz uuirdit in girihti ri scffnöru slinti. 

Thie uu4ga rihtet ölle, thie ze herzen in gigange, 
, mit uuerkon filu rehten so Het sie gislihten, 

Ob iz uuerde uuanne, thaz er thär anagange, 

30 thaz er iu zi grunne thärana nifirspyrne. 
Niuuard er io zi manne, ni er gisehe uuanne, 
ouh ellu uuörolt ubar lant, then druhtines heilant. 
Ffar mit ther bredigu mit mihileru redinu 
ioh röfsta sie iogilicho filu kräftlicho. 

35 Er sprdh zi then es rüahtun, thie sinan döuf suahtun, 
zi Hutin filu manegen ioh uuörton filu hebigen: 
„Uuer öugta iu,“ quad, „fillörane, fon natarön 

gibörane, 

thaz ir intfliahet heile themo gotes ürdeile? 
Nitharf es man biginnan, so er sm biginnit belgan, 
40 er uuörgin sih giberge fon sinemo äbulge. 
Biginnet göte thankön, thaz megit ir biuuankön 
theso ögislicun grunni, ir n£torvn kunni! 

Thu scalt thih ouh mit drfuuön fora göte riuuon 
theiz thir si uuähsenti in siheru gisihti. 

45 Nidrtfstet iuih in thiu thing, thaz iagilih ist ödiling, 
odo fördoröno guati biscirmen thiuuo d&ti; 

Göt mag these kisilä ioh ölle these felisa 
ioh these stöina alle yrquicken zi manne, 

Thaz sie sint ouh in abta ther fuuuera slahta 
50 ioh beziron zi nfrti theru iuuuero guati. 

I8t thiu akus iu giuuezzit, zi theru uuurzelün gi- 

sezzit, 

ouh barto gislimit thömo, then si rinit. 

Nist böum nihein in uuörolti, nist ther fruma berantd, 
suntar siu nan suönte inti fiur änauuente. 

55 Bi thiu buazet iuih sliumo, ouh mannilih sih riuuo, 
io harto nemet göuma, thaz ir nisit thie böuma. 
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Hugget therero uuörto, — thürfti sint es harto — 
thaz iagilih bimide, inan thiu äkus nisnide, 
loh mannilih sin gdume, thaz si nan nihduue,^ 

60 thaz thu thes uuäldes alles z\ altere nifalles; 
thaz thfh thaz fiur unaane famer nibrenne, 
noh thih däti thino in Suuon nipino. 

Thiz ist gisprdchan allaz su$; thir sagen ih fon 

ther äkus, 

niunSne theih thir gdlbo, druhtin ist iz selbo. 


XXIV. 

INTERROGABANT EUM TURBAE EQUID 
FACIEMUS? 

Tho bätun nan thie liuti, er in fon gdte riati, 
uuio se ingiangin alle themo egislichen falle. 
„Nemet,“ qusü er, „harto göuma thero uuorto, 
thiu ih m nu gizelle, ioh iagilih siu irfulle. 

5 Nisi man nihein so feigi, ther zuei gifäug eigi, 
sunter in reht deila gispdnto thaz dina. 

So uuer so ouh rnuas eigi, gdbe themo nieigi; 
thaz mit minim gidüa, ioh gib thaz drinkan 

tharzua. 

Uuirket ouh thaz thärmit, thaz uuizzöd iuih 18rit, 
10 noh üngidän bilxbe, thaz ther forasago scribe. 
Mit thiu giduet er uuidar gdt thaz er iu ginädot, 
ioh ob ir es biginnet, thio hüldi giuuinnet. 

Uvir sculun thiu uudrt ahtön, thara harto ouh 

zua drahtön, 

ioh scülumes siu irfullen mit mihilemo uuülen. 
15 Thaz er se hiar l$rit, theist züns nu gik&rit; 

nimügun uuir th&r uuenken, uuir sculun iz bi¬ 
thenken. 
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So uuer manno so sih büazit ioh sunta siao riuzit, 

thaz thaame uuärlicho duat, gihöufofc er mo ma¬ 
nag guat. 

Ouh thanne irfüllit äna ntft, thaz got hiar öbana 

giböt, 

20 ther ist, ih sagen tbir obarlöt, selben drühtines 

drüt. 


XXV. 

ÜENIT IESUS A GALILEA AD IOHANNEM. 

Fon themo heiminge quam krist zi themo thinge. 
thaz iöhännes thär ingägenti, mit doufu inan 

gibädoti. 

Hintarquam tho sliumo ther förasago diuro; 
älfol sprah er uuorto ioh uuidorota iz harto. 

5 „Druhtin,“ quad er, „uuio mag sin, iä bin ih smä- 

her scälc thin, 

thaz thih henti mine zi doufenne birme? 

Zi thin scalt thü mih rinan ioh ddufen scalg thinan, 
uuio mag ih biuuänen thanne mih, theiz si min 

, ämbaht ubar thih?” 

Zi inw sprah tho lindo ther götes sim selbo, 

10 kundtaimo, er iz uuolta, iz ouh so uuesan scolta. 
„Läz iz aus thuruhgän, so uuir eigun nu gispröchan; 

uns limphit, mir mit uufllen guatalih irfüllen.“ 
Slium er iz irfulta, so drühtin krist uuolta, 
tho döufta er inan thnruh not, so er mo selbo 

giböt. 

15 Tho uuard hünil offan, then fäter hört er sprechan, 
ioh zalt er thär gimüati thes selben sunes guati. 
„Thiz ist nun sun diurer, in herzen mir ouh 

liuber; 

in imo liehen ih mir ai, theih inan suHchan 

gibar. 
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Adam er firktfs mih ioh selbon ouh firlffs sih; 

20 ih uuane, ther irfolle dllaz, thaz ih uudlle. 
Gifüar er, so er niscolta, ioh deta, so ih ni- 

uuölta; 

therer uuflit auur al, so sun min einigo scal“ 
Gisäh er queman gotes geist fon himilriche, so 

thu uueist; 

in kriste er sih gisidolta, so sliumo er nan gi- 

badota. 

25 Er uuas dttbün gilih, thäz uuas so gilumplih, 
thuruh thia ira guati ioh thaz m&mmunti. 

Thar nist gallün ana uuiht ouh bitteres niauuiht; 

mit snäbulu niuumnit ouh fuazin nikrimmit. 

Sö ist ther heilego geist; thiu scffni ist al in 

imo meist, 

30 suazniss} inti guati ioh mämmunti gimuati. 


XXVI. 

MORALITER. 

Ther douf uns allen thihit; thaz uuazar theist 

giuuihit, 

sid druhtin krist quam uns heim int iz mit sinen 

lidin rein. 

Sid er thärinne badota, then brunnon reinota, 
sih uuaoheta allen mannon thiu sälida in . then 

üudon. 

5 So uuer manno so giloufe zi themo heilegen doufe 
hiar mag er lernen ubaral, uuio er gilouben 

scal. 

Thu lxsist hiar in alauuär, then sun then doufta 

man thar: 

thär sprahtherfater so thu uueist^ thiu düba uuas 

ther gotes geist. 

In doufe, thiu unsih reinöt ther ginädigo got, 

10 so ist thisu kraft allu zir heilegün undu. 
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Thaz sculun uair gilduben ioh härto iz uns 

giliubexx, 

thaz uns in götes uuihe ther döuf io uuola thihe; 
Thaz unir gangen heile fon themo bade reine, 
thiu gilouba uns ouh rehte in thionöst sinaz 

rihte. 


xxvn. 

COGITANTIBÜS TURBIS NE FORTE IOHANNES 
ESSET CHRISTUS. ET QUOMODO MISERUNT 
PRINCIPES AD EUM. 

Tbie lxuti datun märi, thaz iöhannes krist uuäri, 
ioh uuärun ähtönti, theiz uuola uuesan möhti. 
Sie ähtötun thie güati ioh sina gömaheiti, 
oüh hintarquämun mera theru kreftigun lera. 

5 Unanta er niuuas so hebiger, thaz er mo libi thes 

thiu mer; 

, in uuxsduame so uuähi, ther imo iz untarsähi. 
Alle thie furistun ioh thie iungistun, 
arme ioh riche giangun imo al giliche. 

Thö säntixn in then stuntön thie nchun lantuualton 
10 selbün ouh thie füriston ioh thie uuisoston — 
Uuänu, si iz intri'atin int iz bi thiu dätin; 

ther män uuas filu märi irfrägen, uuer er uuäri 
Sie thaz ärunti giriatun ioh iro fertj iltun; 
thö sprächun sie bi hertön süs thesen uuorton: 
15 „Bistu krist guato? säge uns iz gimuato, 

thaz uuir hiar niduellen, thaz ärunti nimerren.“ 
Iah er thö, sös iz uuäs, nigiang in strit umbi 

thaz 

in löugna noh in bäga sülichera fräga. 

„Nibin ih krist,“ quad er zi xn, „noh ih es uxxirdig 

nibin, 

20 nigiduant iz man alle, theih so höhan mih 

gizelle.“ 
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Niuuänu, iz uuola intfiangin ioh nähor ouh gi- 

giangin, 

frägetun sie auur thuruh nöt, so man in heime 

gibot: 

„Oba thu helias auur bist, ther uns künftiger ist? 
thaz gizeli du uns nu sär, thaz uuir iz auur 

sagen th&r.“ 

25 Then namon er irkdnta, s tf man nan ginanta; 

thö gab er zi antuuurte thaz, thaz er ther selbo 

man niuuas. 

„Ther gdmo, then ir zdltut ioh ndmahafto nantut, 
nibin ih ther, ih sagen iu ein, bi iaron (jirimit 

er iu heim.“ 

„Gidua ünsih“, quädun, „thoh nu uuTs, oba thu fora- 

sago sis? 

30 uns zaltun sie ofto uuähaz ioh manag seltsanaz.“ 

Güates er in onda, sös er uuola konda, 
bi thiu gib er mit giuuürti suazaz antuuurti: 

„Nibin ih thero manno, the ir eisgot nu s6 gemo, 
noh then nimon in min uuär, then nifelgu ih 

mir sär." 

35 Sprächun sie auur sliumo ioh thrato ingiriuno, 
gähero uuörto frägetun nan harto: 

„Thes gidüa thu nu unsih uuis, uuer thoh manno 

thu sis, 

thaz uuir iz then giziltin, thie unsih hdra santin.“ 

Gab er mit giuuürti in auur intuuurti, 

40 ,thaz det er iogilicho filu bildlicho: 

„Ih bin uuüastuualdes stimma rüafentes: 
rihtet göte sinan pad, so ther forasago quad.” 

Nifirnämun sie thia lära, bi thiu frägetun se auur 

mera; 

nirthrffz se thero uuorto, sie insäzun iz harto. 

45 „Ziu ferist thu inti doufist, nu thu ther heilant 

nibist, 

noh thero manno ouh thaüne, in thero ambaht 

iz gigdnge? 4 

Gab er gömilicho in antuuurti iogilicho 
offonota in sär thaz, theiz sin ambaht uuas. 


Digitized by Google 



61 


„So uuer so uuiüt manno, so ddufu ih inan gerno, 
50 . ouh iagilichan uuihu, ther undono nirsahu. ? 

Ir nithürfut thoh bi thiu, ther man ist nu untar iu; * 

thaz sinu uuort gimeinent, uuaz thisu uuerk 

zeinent. 

Uuiht ninuiznt ir sin, thaz ist thoh ärunti min, 
thaz fh iu gizälti, uuaz er hera uuolti. 

55 After mir so quimit er, inti allo ziti uuas er £r; 
so uuer so in lante ist füristo, thes ist er h&- 

rösto. 

So hifh ist gdmaheit sin, thaz mih nithunkit, 

megi sin, 

theih scüahrramon sine zinbmtanue birine, 

Odo ih gikneuue suazo fdra sinen fuazon 
60 zi thiu, thaz ih inklenke thie riomon, thier gis- 

krenke. 

Er doufitthih, so thu izniuueist, thuruh then hei- 

legan geist, 

ioh reinot iuih säre in scmentemo fiure. 

Habet er in bänton sina uuintuuanton, 
thaz er filu kleino thaz sin körn reino, 

65 Sin denni gikerre, thiu spriu thanauuerre, 
thaz thaz körn seine, int iz gäbissa nirihe; 

Thaz er iz filu garauuo in sinu gadum samano, 
ioh thiu spriu thanne in fiure firbrenne.“ 

Ih uueiz, thie boton rietun ioh thaz ärunti gidätun, 

70 thaz sie sih irhüabin inti heimortes füarin. 


XXVIII. 

SPIRIT ALITER. 

Mit allen unsen kreftin bittemes nu druhtin, 
er unsih uns zi leide fon then guaten nigisceide; 

Thaz uuir fon then bilden mit leidu nigisceiden, 
uuir unsih in then riuuon nimuazin io biscouuön; 

5 Thaz si uns thiu uuintuuorfa in themo urdeile helfa, 
iz unsih mit giuuelti nifiruuäe unz in enti; 
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loh in fi'ure after thfu thär nibrinnen in so spriu, 
nnir mit ginädon sinen then uu&uuon bimiden; 
Thaz hirtä sine uns uuarten inti unsih io gihälten 
10 ioh unsih buh niruuännön üzar then götes 

kornon; 

Uuir unsih muazin samanön zen gotes drtftthe- 

ganon, 

mit uuerkon filu riche zi themo höhen himil- 

riche 

In hoho guallichi; theist äuur thaz hfmilrichi; 
bimiden theso grdnni thuruh thio äuuinigo 

uudnni; 

15 loh muazin mit then drüton thes himilriches niotön, 
then spfhiri iamer süazan mit sälidon niazan, 
Thaz heilega körnhüs, thaz uuir nifaren furdir tfz, 
mit sinen unsih fasto freuuen thero resto; 
loh uuir thär müazin untar in bffde fora göte sin 
20 fon guuön unz in £uuon mit then heilegon s£lön. 

amen. 

EXPLICIT LIBER EUAN6ELI0RUM PRIMUS 
THEOTISCE CONSCRIPTUS. 
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CAPITÜLA LIBRI SECUNDL 

DE UERBO SINE PRINCIPIO 

ET QtJIBTTSDAM 8IGNIS. ET DOCTRINA EIUS. 
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INCIPIUNT CAPITULA LIBRI SECUNDI. 


I. In prindpio erat uerbum. 

IE. Fuit bomo missus a deo. 

UI. Recapitulatio signorum in nativitate Christi. 

IV. Ductus 68t iesuffl in desertum a spiritu. 

V. Spiritaliter. 

VI. Item de eodem. 

m Stabst iohannes et ex discipulis eins duo. 

Yin, Nuptiae faotae sunt in cana galileae. 

IX. Spiritaliter.. 

X. Cur ex aqua et non ex nihiio uinum fedsset. 

XI. Prope erat pascha iudaeorum. 

XII. Erat homo ex phariseis nichodemus nomine. 

Xin. De questu discipulorum iohannis cur iesus baptizaret. 

XIV. Ieaus fotigatu* ex itinere. 

XV. Fama exiit quod in gableam uemt. 

XVI. De octo beatitudinibus. 

XVII. Uos estis sal terrae et lux mundi. 

XVILL Nolite putare quia ueni soluere legem. 

XIX. De eo qsi uiderit mnlierem. et non iunuje. et inimicum 
diligere. 

XX. Attendite ne iustitiam uestram faciatis coram bominibus. 

XXI. Quomodo sit orandum et de oratione dominica. 
xxn. Nemo potest duobus dominis seruire. 

XXIII. Omnia quaecumque uultis, ut faciant uobis bomines. 

XXIV. Conclusio libri secundi. 

EXPLICIUNT CAPITULA LIBRI SECUNDI. 
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INCIPIT LIBER SECÜNDIJS. , 

I. 

IN PEINCIPIÖ ERAT UERBUM. 

ET UERBUM ERAT APUD DEUM. 

ET DEUS ERAT UERBUM. 

Er allen uudroltkreftin ioh engilo gisceftin, 

* so rumo ouh so in ahton man nimag gidrahtön; 
Er 8$ ioh himil uurti ioh erda ouh so herti, 
ouh uuiht in thiu gifuajit, thaz siu ellu thriu 

xuarit; 

5 So uuas io uuprt uuonanti er allen 'zitin uuörolti; 
thaz uuirnu sehen öffan, thaz uuas thanne un- 
' • ■ ' giscafan. 

Er alleru anagifti theru druhtines giscefti 
' so uuas iz mit pilüsti in theru drühtines brusti. 
Iz uuas mit druhtine sär, rnbrast imo es io thär, 
10 ioh ist ouh druhtin ubaral, uuanta, er iz fon her- 

. . *. z ® n ß*bar. 

Then anagin nifuarit, ouh enti nibirüant, 

iöh quam fon himile dbana, uuaz mag ih sagen 

thanana? 

Er mano rihti thia naht, ioh uujirti ouh ' sunna 

so Iglat, 

odo ouh himil, so er giböt, mit sterron gimälot: 
15 So uiias er io mit lmo sar, mit imo uüqraht er 

iz thär; ^ 

so uuas ses io gidätun, sie iz allaz samanrietun. 
Er th,er himil umbi sus euunizigen > uuurbi, 
odo uüölkan ouh in nötf then liutin regonö^: 

Otfrid ed. Piper. 5 
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So uuas er io mit imo sär, mit imo uuöraht er 

iz thär; 

20 so uuäs 8es io gidätun, sie iz allaz säman rfetun. 
Tho er deta, thaz sih zärpta, *ther himil sus io 

uuärpta, 

thaz fundament zi höufe, thär thiu erda ligit üfe: 
So uuas er io mit imo sär, mit imo uuöraht er 

iz thär; 

so uuäs ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun. 
25 Ouh himilrichi hfthaz ioh päradys so sconaz 
engilon ioh männe thiu zuei zi btfenne: 

So uuas er io mit imo sär, mit imo uuöraht er 

iz thär; 

so uuäs ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun. 
So er thära iz tho gifiarta, er thesa uuörolt ziarta, 
30 thär mennisgon gistätti, er thionost sinaz däti: 
. So uuäs er io mit imo sär,. mit imo uuöraht er 

iz thär; 

sö uuäs 8 es io gidätun, sie iz allaz säman rietun. 

: Sin uuört iz al gimeinta, sus mänagfalto deilta. 

äl io in thesa uuisun thuruh sinan einigan sun. 
3# So uuas so himil füarit ioh erdün ouh biruarit 
ioh in säuue uharäl: got detaz thuruh inan al. 
Thes nist uuiht in uuörolti, thaz göt än inan 

uuörahti, 

thaz druhtin io gidäti äna sin giräti. 

Iz uuard ällaz io ’sär, soso er iz gibftt thär; 

40 ioh man iz ällaz sär gisah, sös er iz Srist gispräh. 
Thäz thär nu gidän ist, thaz uuas io in göte, süs 

iz ist,. 

uuas giähtöt io zi guate in themo Suuinigen muate. 
v Iz uuas in imo io.quegkaz ioh filu libhaftaz, 
uuielih ouh ioh uuanne er iz uuolti yröugen 

männe. 

* 45 Thaz l¥b uuas lioht gerno süntigero männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin inti irri nigiangin. 
, In fmateremo iz somit, thie süntigon rmit; 
sint thie män al firdän, . nimugun iz bifähan. 
Sie bifiang iz allafärt* thoh sies niuuurtin änauuart, 
bo so iz blintan man birtnit, then sunna biscinit. 
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n. , 

FÜIT. HOMO MISSÜS A DEO, . 

r Tho santa got giuuärän gomon filu mSran, 

. man mit uns gimeioan, sinau drttt einau. 

Iz uuas, ther hiar forna thie liuti bredigftta 
iob sihero uuörto sie räfstathar so härto; 

5 Zi themo ouh thie Suüarton * thie iroböton santun. 
iz üngidän nibilei^, so ih hiar forna giscreip. 
Er quam untar uuoroltthiot, fhaz er in kundti 
' . . thaa lfoht; 

ioh gizälta in s&r th&z, : thiu öfflida untar m uuas. 
Er lgrta thie liuti, thaz mannilih gilöubti,' 

10 thaz iagilih instuanti thes selben liohtes guati. 
Niuuas er thaz lioht, ih sagen thir ein, thaz thär then 

liutin irscein; 

suntar quam, sie mänöti ioh thänana in gisageti. 
Thaz lioht ist filu uuär thing, inliuhtit thesan 

uuöroltring 

ioh mennisgon ouh alle, ther hera in uuorolt 

; sinne. ‘ 

15 Ih sagen thir, uuer thaz lioht ist, thaz thu iz baz 

uuizist, 

ioh zellu iz hiar gimuato: ist druhtin krist ther 

güato. 

Er quam in girihti in thesa nuöroltslihti, . 

in thiz lant breit'a, , al soso er gimeinta. 

Theist algiuuis, nalas uuän, theiz thuruh 'inan ist 

gidän; 

20 thaz uuas nu uuorolt *scanta, thaz si nan nir- 

• ' . känta* 

Er quam, äös er scölta, iohfuuis6ta, f tho er uuölta, 
in eigan ioh in •erbi: thaz lag al lümbitherbi. 
Thie sine läntsidilon, sie dätun, so.ih thir redinon: 
niuuas, ther nan : intfiangi, in gilöuba gigiangi, 
25 Zi gilöubu sih giuuänti, thaz inan ouh irkänti, 

odo inan fe'reti ubardl, so man gotes sun scal. 

ö* 
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Thie man ihoh irk&ntun ioh muates sih biuu&ntnn 
gjäreta er se in th6n sind, th4z sie uuarin götes 

Und. 

Niquämun sie fon blfiate noh fon fleisclichemo 

muate; 

30 sie üuSrun er firldrane, nu sint fon gote erbörane. 
In böachon ist nu füntan, thaz uuört, tbeist man 

uuortan; 

iz uuard hfira in uuörolt fons iob nu bttifc in uns. 
.Uuir sXhun sinaz rxchi ioh sina guallichi; 

thaz uuas sconj &1 so fr&m, ad selben gotes sune 

mm. 

35 Ist Sin guati abaraJL sc in kindei zeizemo scal, 
thern later einigan in nöt drfftlicho minnöt, 
Fpllan gotes ensti, selb so iz man giuuunxsti, 
uuSres inti guates iob druhtines gimuates. 


in. 

RECAPITULATIO SIGNORUM IN NATIUITATE 
CHMSTL 

Er quam uns sülih hera beim, thes nist löugna 

nihein, 

thaz duent büab festä; nu niazent mit gilusti. 

Thärana sint giscnbene — ürkundon manage 

drfitä sine in alauuSr; selbo mahtu iz lesan 

thkr — 

5 Uuuntar filu managaz, thaz uuir iz bithenken thes 

thiu baz. 

fh&z uuard allaz mSri, theiz ünfirholan uuäri. 

Ynio mag sin mSra uuuntar, thanne in theru ist, 

thiu nan bar, 

thaz si ist ekord eina muater inti thiama. 

Niuuard si io in gibürti, thiu io sülih uuurti, 

10 in erdu noh in himile, thiu iamer sia irbflide. 
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Mäht l&san, uuio iz uuürü zi theru dr&htines 

giburti, ; 

ihm engil mit giuaurtin iz fifmdts aftr thiu 

Urfts; 

. loh theiz niuu&s ouh boralang, thaz /heriicaf mit 

imo sang, 

uuio engiio menigi fuar thar ai iageginL 
15 Thie hirta irhuabtm sih s&r, ioh fdntun sie thaz 

kind thar; 

gisiuni iz nidualta, so ther 4ngü in giZaUa. 

Thie mägi quüimun gäfaän, ' thaz kiiudilin sie sähun, 
sie brähtun imo in hanton tresc ir iro l&nton. 

Sie qu&mun filu ferro, iz zeigöta in ther sterro; 
30 uuio mag ihaz sin fisldugnit, thaz himil theru 

uuärolti bugit? 

Er khndta uns thaz in alantft, thaz ander uns ni> 

zeinönt; 

thaz göama mann es nKmi, bi thiu nuaS er säts&nL 

Symeffn ther guato ioh anna quam gimuato; 
sie giangun ktfsgo f ingegin flz thär zi themo 

gotes hüs 

25 Sie kundtun thär thdn Baiin, thöh sies thö ni- 

ruahtin, 

thaz in uuas quemftn herasun ther gotes einigo sun. 

Ther euang&io ouh giuuuag, uuio man thiu kin- 
' ' düin irshiag, 

uuio kurt in uuas tbes libes frist, tM> siu irsturbun 

thuruh krist. 

Mäht l£san ouh hiar fprna, uuio er kftson bigonda 
30 uuislichen uuörton mit then Suuarton. 

Thiu uuört thiu uuurtun märi, thoh er tho kind uuäri; 
theru mdater sageta er ouh tho thaz, theiz allaz 

eines fäter uuas. 

Thie liutilirqu&mnn h&rto idhannis selbes uuorto, 
ther lantliut ai jgithageta, th&r er fern imo sageta. 
35 Sie uuurtun al girüarit, in muate gidruabit, 

uuant er deta märi, thaz drahtin queman unari; 

Thaz sie zi imo ouh giangiu sih nimissifiangin; 
then fingar thenita er ouh sär, quad: „therer ist 

t iz, thaz ist uuar. 
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.... Therer kt iüer heili loh sKlida gimdini; . 

40 sit io uiiakar filu früa ioh thara gihabet iuih zua.“ 
Niuuard io ubar uuoröltrihg unt giüuiesara thing, 
thdz iz io aus uuari in erdu so man, 
c Tholx thfau uuuntar ellu uuärin filu still«, ; 

ther buachäri iz firliazi inti scriban nihiazi, 

45 Thais ther ftter dugta, tb&r man then sun doufta, 
thaz eina üuärj uns nuzzi, habetin uuir thie 
~ : unizzi. 

In thiu uuSri Uns al ginuagi, iz drägi uns nibiluagi, 

. ’ fon herzen iz niintfuam thiu unser ubarmuati. 

Sin selbes stimnia sprah uns thaz, theiz sun sin 

einigo uuas; 

. 50 uuir eigun sxne l&ra, uuaz diskonuuir es mega? 
Ther selbo heilego geist er dugta iz after imo meist, 
er quam in inan,- .thaz'man sab, thar ther fäter 

zimo sprah. 

Nr ist druhtin krkt gidoufit, thiu sunta in uns 

■ bisöufit; 

* thaz dnsih ib sangta, . er dl iz thar irdrangta. 
55 Nu garauuemes unsui alle zi themo fehtanne 

• ingegin uuidaruuinndn, so seulun uuir unsih 

[uuärnön. 

Thaz ist uns hiar gibüidot, in kriste giredinot: 

' . gibadöst thu tharinne, _ er uuidar thi'r io uuinne. 

. Er fuar in einöti, — nideta er iz bi nöti — 

• CO thär kdrata sin 8&r harto ther selbe uuidar- 

uuerto- 

Thaz det erj thaz thu iU uueSsia, thih thara inge¬ 
gin rustis, 

’ uuant er hiar in lihe thin ähtit io zi nide. 

Bi thiu Heines ib gigahön zi then druhtines ginädon, 
er unse uuega iruuente fon themo fiante, 

, 65 Er unsih nibisoufe . after theiöo döufe, 

ioh<iagilih biunenke, thazernan nifirsenke. 
Thes ginEda uns sekmep, ioh uiiir nan ouh irbarmen, 
i ther nan selbo ubaruuant, sd thu tbir hiar nu 
. lesan sealt. 
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IV. 

DUCTUS EST IESUS IN DESERTUNL 

Gilßitit uuard tho druhtin trist, thär ein einotj. ist, 
in steti filu uuuaste fotn th$mo gotes geiste. 

Er fasteta unnöto thär niun hunt zito, 

. sehszug ouh thärmitj, in uuär, so rüartä nan 

tho hungar. 

5 Tho sleih ther färäri irfindan, uuer er uuäri 
thaz zirsüahenne ubaräl, selber ther diufäl. 

Er thähta odouuila thäz, thaz er ther düriuuart 

uiias, 

er Shgang therera uuorolti bisperrit selbo habeti; 
Er thär niheina stigilla nifirliaz ouh ünfirslagana, 
10 then lhgang ouh nirihe, nisi ekordi thie sine, 
Thi er in themo Fristen man mit sinen lüginon 

^iuuan, 

mit spenstin sies gibeitta ioh zi ältere firleitta. 
Uuär imo sulih man thihein so quämi uuTsheiti 

, heim? 

thia lückün uuolt er findan ioh gerno nan gi- 

uuinnan. , 

15 Er uuolta in älaüuäri, thaz er ouh sin uuäri; 

tho niuiiärd imo ther sänd, .ouh muht thär sines 

nifand, . 

Uuio iz io mohti uuerdan, thaz uuolta er gerno 

. irfindan, 

thaz man io so gizämi in thesa uuorolt quämi; 
Uuio er thär untar sinen mohti thaz irli'den, 

20 thaz er ekordi eine lebeti so reino, 

Odo ouh ünhouo sih drägeti so sofino,’-r- . 

sprach er odo deta uuaz, thaz uuas äl githijganaz — 
Eon uuelicheru giburti er io sulih uuurti, ^ 
uuär uuorolt io giuufinhi sulili ädalkunni. 

25 Thoh er niuuäri guater, thoh gjeiskota er thia 

müater; , 

nihfrrt er uuergin pjari, uuer ther fäter uuäri. 
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Uuanta Sr nan harto förahta, in ällauuisün körota, 
bi tbitt moht er ödo dr&hton, in thesa uuisün 

dhtön: 

Obathiz ist thds sun, ther liuti foarta herasun 
30 thurnh thaz einoti in mdnagero nffti, 

. . Mit uu&ti si er thar uuerita, fon hiinile sie ouh 

nerita, 

bi mdnagetoo iäre sie prdontöta thKre; 

Nu scepfe er imo hiar brfft, — therhungar düit 

imo es not;— 

. bflido nn in nffti thes sines fater guati. 

35 Dhtar thesen abton iob managen gidrahtön 
. niuuSn ih, imo brusti grSzararangusti. 

Thoh er si ubfles so b&ld, tbaz'imo iö zi scäden 

uuard, 

.tboh, nnSn ih, bldogö er tuarti tbio mihilftn guati. 
Tho sprdch er 1 zi imo in thdsa unis : „dba thu 

gotes sun sis, 

40 quid, these steint thanne zi brtfte uuerden alle.“ 
Nim gduma, uuaz er uuölti, uuaz sulib beta scolti; 
uuaz kriste scolti thlaz brfft? niuuas imo es ni- 

hein not. 

Uns errent sine plüagi bi iäron io ginüagi; 
thbh bat er nan zi nffte thia steint duan zi breite. 
45 Iz deta imo thiu fasta, thaz inan es gilusta, 

tboh' uudlt er in ther für! itffndan,uuer er uuäri. 
Tho quad krist: „giscriban ist, in brffte gindag nist, 
non in thiu ginuhti zi thes mennisgen zuhti; 
Thiu prdanta simo m$ra theru drdhunes lgra, 

50 thiu uuort, thiu er irfinde fon themo gotes 

munde.“ 

Th&nana er nan fdarta in eina bürg gdata, 
fon thtri stetin thanana tfz zi themo druhtines hds. 
Er inan in thie uuenti * sazta in öbanenti, 
thär rraf tr imo filu frdU thrato römaUa zua: 
55 „Oba thu sis,“ quad, „gotes sun, . laz thih nidar 

herasun, 

in ldffce filu scftno, so scal sdn fronO. 

Iz ist giScrfban fona thir, thaz faren engila mit thir, 
sie thrh biscirmen tllan ioh thih nutzen fallan, 
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Sie thih giuuaro uudrtön iöh thib barto Mltön, 

60 thaz thin fuaz iouuanne . in steine nifirspurne.“ 
Er spönota, aos er. uuas, tbaz giscrip, thaz er las; 

er kSrta iz|iogflicho zi kriste Mguicbo. 

Iz meinit hiar then gotes drAt, — in tbemo ferse 

ist iz lAt — 

then engilai iogüicho baltent blidlicho, 

65 Thaz imo muht niderre, thes uuöges ouh nimerre, 
odo ouh uufht niduelle, then uueg, ther f&ran 

uuolle. 

Krist, ther druhtin unser ist, er rihtit, thaz in 

ftudrolt} ist; 

nibitMrf thiu sin fdara tbero engilo stiurä. 
Nim nu gouma hdrto thes satanases uuörtOj 
70 uuialicha unredma er zi imo sprah hiar obana. 
Ob er sprächi ubar&l, so man zi götes sune scal, 
sprSchi thanne in thesa uuis, thaz uu&ri so gi- 

z&mlih: 

„Oba thu 8is gotes sun, far thanne heimortsun 
hina ubar himila alle, so irkennit man thih 

thdnne.“ 

75 Thö sprah krist zimo sär: „giscriban ist in alauuär, 
thaz mannilih giuuereti, selbdruhtines niköröti. 
Ih mag iz uuola midan, mag hiar nidarstigan; 

ziu scal ih iouuanne gotes kdrön thanne? 

Thaz ih mih hiar irreke inti hina nidarscrikke 
80 ioh fare in lüfte thara zi thir, sulih unthurft 

ist es mir.“ 

Thö füar er thuroh suörga mit imo höhe bergö; 
„ thar öugtojin dlalichi imo ellu uuöroltrichi, 

Era ioh thiu ricbi inti manag guallichi, 
theiz uuSri imo gizämi int imo in muat quami. 
85 „Thiz läzzu ih,“ quad, „zi henti, zi thiheru giuuelti, 
in thiu thu niaarfallös ioh mih beton uuolles.“ 
Er spenit unsih Alle zi michilemo falle 
in uuörton ioh in uuerkon; thaz muazfn uuir 

biuudnkön. 

Then s&lidön sie intfallent, thie inan beton uuollent. 
90 ioh thultent sie in 3uuön then managfaltan 

uuguuon. 
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, Tho gab erimo äntuuurti, tboh uuirdig er es ni- 

uuurtL 

. . ioh det er thaz hiar ofto . filu mezhafto:. 

„Far hina, uuidaruuerto! ui ruachq ih thero uuorto; 
in büachon ist irdeilit ioh alles uuio gimeinit. 
95 Tliär ist gibotan harto selben gotes uuorto, 
thaz man imo iogilicho thiono forahtlicho; 

Man ouh biträhtoti, er anderan nibetöti 
in uuorolti niheinan, nisi selbon druhtin einan.“ 
Fvar ther diufal thäna sär; thö uuärun engila thär, 
,100 nibräst iro iouuanne imo zi thiononne. 

Ther diufal sin nikdröti, furi man er nan nihabeti; 
thie engila quämun thuruh th&z* uuant er druh- 
# tin iro uuas. 

£llu thisu redina, uuir hiar nu scribun öbana, 
thaz inan ther uuidaruuerto gruazta thero 

uuorto; 

105 Niquam iz in sin müat, in uuär, — thaz nimohta 

uuesansär,— 

odo ouh thes herzen guati uuiht fnnana birüartL 
Nimöht er nan biruaren noh uudrgin ouh gi- 
. - ‘ fuaren, 

1 ouh selbün theso ferti niuuurtin. er niuuöltL 


V. 

SPIRIT ALFTER. 

Yuir scülun uns zi guate nu kSren thaz zi muate, 
mit uuiu ther diufal* so fram bisueih then 

Sriston man. 

Uuir sculun trahton bi thaz, thaz uuir giuuarten 

uns thiu baz, 

„ ioh uuir iz giuuarilicho bimiden iogilicho. 

5 Adaman then älton bisueih er mit then uuorton; 
ther iüngo ioh ther güato giräh inan gimyato. 


Digitized by Google 



75 


Spüan er io zi nffti ienan zi übarmyati, 
zi giri ioh zi ruame, zi suäremo richiduame. 

Niazan sah er inanthäz, thaz imo iu gisuäs uuas; 

10 tho irbönda er imo io thes sindes tbes sconen 

heiminges. 

Fiang er tho, so er then giuuän, mit thiu zi themo 

äadremo man; 

er bifänd, theiz uuas niuuiht, nizäuueta imo es 

mauuiht. 

Er uuolta in themo äna uuänk duan so sämilichan 

skrank; 

ienan so bifalt er, hiar unard er filu scanter. 

15 Themo alten det er suazi, thaz er thaz obaz äzi, 
gispüan, thaz er ouhthaz firliaz, thaz drühtin inan 

duan hiaz. 

Gilih, quad, göton uuärin, iü thiu siu iz ni- 

firbärin; 

quad, güat ioh ubil uuessm, thes guates thoh / 

ninnssin. 

Bat the^san ouh zi nffti, thoh er imo es nihörti, — 

20 nideta er iz bi güate — thie ßteina duan zi 

brSte; 

Er sfh ouh fon ther höhl thes hüses nfdariiazi, 

. quad, hörduames irfulti, in thiu er nan beton 

uuolti. 

Jn selben uuorton er then man tho then £riston 

giuuan, 

so uuard er hiar, thes uuas nftt, fon thesemo 

firdamnot: 

25 Thaz er theru selbun ferti fon uns firdriban 

uuurti, 

ther unsih Srist bisueih ioh zi herzen gisleih: 

In themo pade ouh fiali ioh sälidon ingfangi, 
ther unsih iu biscrankta, fon himilriche iruuanta. 
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VI. 

ITEM DE EODEM. 

Ih allaz, soso ih uudlta, thär förna nigizalta, 

? thaz unser managfalta s8r; bi thiu zeUu ih iu nn 

iz hiar mer. 

Thö druhtin themo mänfluag, thes ih hiar öbana 

giuuüag, 

öbaz, theih hiar föra quad, thaz er mo h&rto 

firsprah; 

5 Harto sageta er |mo thaz, thaz er mo ibörgeti 

thiu baz, 

ioh mit thrauuön thuruh ntft iz filu uuasso 

firbot 

Quad, ob er iz £zi. imo übilo iz gisfizi, 
ioh ob er iz firslünti, fon ttfthe niruuunti. 

Thaz imo ouh niuuSri thaZ giböt zi filu sufci, 

10 ioh iz mohti irfüllen mit gilustlichemo uuillen, 

Liaz inan uualtan alles thes uuünnisamen feldes, 
nuzzi thera guati, zi thiu er thiz gihialti. 

Thiu nfitara iogilicho spuan siu drugilicho, 
thaz si es muht nints&zin, ioh thaz öbaz azin. 

15 In tffd, quad, nigigiangin, thoh siu tharazöa 

fiangin, 

noh, bi thia meina, in freisa niheina. 

Thaz er iz ouh nitttriati, zalta imo thiä guati, 
quad, thanana in quami uuizzi ioh managfalto 

nuzzi. 

Quad, thanne uuürtin indäniu thiu öugun iro 

sctfniu 

20 ioh gisähin thanne thöz, thaz nöh thö siu fir- 

hölan uuas. 

Gilfh, quad, uuurtin thdnne göton, nales manne, 
ioh tnanne in iro brustin guat ioh ubil 

uuestin. 
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Er uu&s thes äpbules frön, ioh uns zi leide ir 

nan kou, 

ioh ups zi sSre er pan nam. uuaz uuan ther 

uuSnego man? 

25 Zi uuSuuen uuard uns iz kund, thaz er nan scpub in 

sinan mund; 

uuant er nan kou ioh firslant, nu büen änderaz 

lant. 

ÜTuard thö mennisgen uuS, thaz er nan tfz thoh 

nispS, 

iz uuidorort /niruuänta inti unsih sc firsänkta. 

Inti Sr er iz firslünti, theizjuufdorort iruuunti! 

30 ioh thaz er es firieipti, iz auur thärakleipti 

In then böum, thär si iz nam 1 nimissigiangin uuir 

so fram. 

harto rauegen uuir es'sein, thaz er iz niliaz in 

zit 8in. 

Oba er iz firliazi, ödo iz got biliazi, 
ouh uuörolt nigigiangi in thesa gffringi. 

35 Er gistuant uns|mSrön then mänagfaltan uuSuuon, 
toilo, ther ; uns klibit ioh löidör nufnilibit. 

Thia fruma er uns intfuarta, uuant er nan bi- 

ruarta; 

deta unsih uruuise fon themo päradyse, 

Fqn aementeru uuunni, uuaz er, leuues, uuünnil 
40 tho irfirta uns mSr ouh thaz guat, thaz er ldug- 

nen gistuat, 

Thaz er gigiang in bäga thera gdtes frägä 
ioh fon imo iz uuänta, thaz uinb iz anazalta. 

Ob er 8ih thoh biknäti, iähi, sös er dati, 

, zaltiz allaz Man sih, niuuurtiz allaz so egisliL 
45 Iz irgiangi thanne zi bezziremo thinge, 

got ginädöti sih: leidör, thaz niscolta sin. 

Uuant er es thö niuuard biknät, — nu ist es 

bezziro rät—, 

thö santa drühtin sinan sün fon himilriche 

herasun. 

Er io man nigisäh thera minna giinah, 

50 thero uuerkp, er uns irböt, thö uns uuas härto 

so not 
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Then gab er äna uuänka bi unsih müadun scalkä, 
tbaz sin lioba höubit bi unsih mänohoubit, 
Thoh ädarn ouh bi ncfti zi thiu einen missidäti, 

. thaz sulih urlosi fora göte unsih firuuäsi, 

55 Ny blrun uhir gihürsgte zi gotes thionoste, 

uuir uuizzun, uuaz ther scado uuas, thaz uuir got 

minnon thes thiu baz; 

loh bfrumes mit redinu in zmualteru freuuidu, 
nu uuir thaz uuizi miden ich himilriches bilden. 


vn. 

STAJBAT IOHANNE5 ET EX DISCIPÜLIS 
EIÜS DUO. 

Biginnu ih hiar nu redinon, uuio er bigönda bre- 

digon 

ioh m&sterä, ther uns onda, samanon bigonda. 

. Mit zühtin si er mo hülta ioh uuTsduames irfulta; 
sant er thie tho in allahänt, so himil thekit 

thaz lant. 

5 Stuant iohannes gomono ein. mit.sinen iüngoron 

zuein, 

gisäh er gangan thärasun . then selben drüh- 

tines Sun. 

Uuäs iz ouh ginuäro ■ gotes drfit ther märo, 
ther gote rmta filu fram sine uuegä, sös iz zam. 

Er fingar sinan thenita, then iüngoron sär tho 

zelita 

10 ioh sär in tho gisageta thia sSlida, in thar 

gaganta. 

„Sühet,* quad, er ? „herasun, uuar geit ther..druh- 
o . tanes sun, 

sin lamp, thaz er io meinta ther uuizzdd ouh 

bizeinta. 
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Öba thaz thie liuti nerfta ich hüngeres biuuerita, 
irretit thiz mit uuorton . thia uuorolt fon then 

sfintoin* 

15 Thiu uuört sie sär intfiangun ioh after, fmo 

Rangun, 

er kfeta sihsär uuidar zin, quad: „guate man, uuaz 
: ‘ scal iz sin?“ 

Sprächun sie thö zimo sär: „meistar, zellen uuir 

' thir uuSt, 

uuir uuoltun uuizzan in giuuis,. uuär thu emmizi- 

gän'biruuuis.* 

„Ih duan es,“ quad er, „redina intj ougu iu mina 

]selida 

20 ioh iuih ünfarholan duan ällan minan suäs- 

duam. a 

So sie tho thäraquämun, tbaz heimingi gisähun, 
sie nuzzun thera heimuuisti tben dag thö mit 

plüsti. 

Thero zueio änder uuas pferuse/gilanger, 

brüader sin gimyater; nu ist gotes tnegan 

,güater. 

25 Imo Ylt er sär gisagen thäz, uuant er mo liobösto 

uuas, . 

thaz er niuuurti heilo thero frümöno ädeilo. 

„fiigun,“ quad er, „liobo man, thia^ruma uns füntan 

filu fram, 

uuizzun ouh, tbeiz uuär ist, selbon drühtinan 

krist. 

Bruader, zellu ih thir uuär, nimöht ih mih iht- 

häbän sär, 

30 nih hera gflti z* thir, thaz thu tharagfangis 

mit mir; 

Thaz ih thih thes/gibeitti, thara zi imo leitti, 
thaz thu gisähls then man, er scal thir liehen 

. filu fram.* 

fir imo iz gizeinta ioh sär zimo leitta; 
bruader sin, so ih zältä, dröf er es niduälta. 

35 Druhtin krist sär zimo sprah, so er nan feist gisah: 
„symön, bistu müates lind ioh bistu düh dfibun 

kind; 
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Pgtrus scalt thu heizen, mit gilpubu^ k ouh 


giuueizen, 

in thiu sis stark io, so stein, thaz thu sis miner 

drtft ein.* 

Thö uuölt er sär in morgan in galiläa sinnan; 

40 giböt er phüippuse thär, # thaz er mo folget! sär. 

Er fand bruader sinan, nimoht er iz bimidan, 

nub er iz imo zeüti ioh sliumo sär gisägeti. 

„Then moyses,“ quad, 4° sägeta, ioh altgiscrib 

uns zelita, 

thiu sälida ist uns uuortan, thaz uuir nan eigun 

fäntan: 

45 Fon näzaröht then götes sun; nu ist er quem&n 

herasun.* 

thö sprah afur zimo sär, quad: „uuio mag io 

thaz uuesan uuär? 

Mag iauuiht queman thänana, thaz si thiheining 

redina 


guatigiüches, fon luzili thes uuiehes? 

Iz mag thoh sin in. uuäni, ther nämo ist filu 

scöni; 

50 iz heizit bluama, so thu uueist, thaz mag thes 

uuänes uuesan meist.* 
JBiscöuuo,“ quad er, »inan sär ioh kius thir selbo 

thaz uuär, 

selbe thenki thänne, ob ih thir uuär zelle.“ 

So er nan zimo brähta, krist inan irknäta; 
thö sprach er zimo skioro ioh löbötanan zioro: 

55 »In thir haben ih mir funtan thegan einfaltan, 
ther ouh ünkusti nihäbet in theru brüsti.“ 

Gab er mp antuuurti mit suazlicheru giuuurti; 
uuän, iz quämi imo in sin muat, thaz er nan 

zälta so guat 

»Meistar, säge mir in uuär, uuio bin ih thir 

kund sär? 

60 nisi nu in ^thereru gähi, mih x är io nigisähi.“ 
Sliumo sägeta er imo thaz, thaz er mo er kund 

uuas, # 

ioh zeiehan er mo zälta, thaz er uudla irkanta. 
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„Bi sah thih, er thih holoti ioh philippus gilädoti, 
üntar themo löube zi themo figboume. 

65 Irkanta ih thino guati iu mänageru ziti, 

er er thih thes gibeitti, thaz er thih heraleitti. 
Thu bist,“ quad er, „herasun queman druhtines sun, 
bist kuning ouh githiuto therero läntliuto.“ 
„Uuanta ih thir, a quad er, „zälta thaz ih thih £r 

irkanta, 

70 nu häbes thu thuruh thie boumä festirun gilouba. 
Ih zell iu hiar sus suntar: ir sehet m£ra uuuntar, 
Inmil sehet ir indän, thie engila ouh hera nldargän. 
Nimügut iz bimidan, sehet ir se stigan 

herot inti thärasun ubar then mennisgen sun*“ 
75 Lis selbo, uuio er giholota ioh sume ouh zimo ladota 
zi zuhti ioh zi uufzze fon themo fisgizze. 


vrn. 

NÜPTIAE FACTAE SUNT. 

After thiu, in uuär min, so mohtun thri dagä sin, 
so thes thritten dages sär so uuard thiz, thaz 

ih sagen thär. 

Üaptun thar thie lmti eino brtttloufti 

themo uuirte ioh theru brttti in säligeru ziti. 

5 Ni uuard io in uuöroltzitin, thiu zisamane gihitin, 
thaz sih gesto guati sulihhero ruamti. 

Thp-r uuas krist guater ioh selba ouh thiu sin 

mdater, 

ouh man tharalädöta thie iungoron, thier thö 

habeta. 

Thiu hihun uuärun filu frff, giuuerdan moht^siu 

es thff, 

10 sie habetun th%r selbon krist, ther alles blides 

fürista ist. 

Thff zigianc thes lides ioh brast in thar thes 

uuihes; 

maria thaz bihugita ioh kriste si iz gisägeta. 

Otfrid ed. Piper. 6 
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„Ih scal thir sagen, min kind, then Won filu hebig 

thing, 

theih fmithon ouh nu uuesta: thes uuines ist in 

bresta.“ 

15 Spräh thö ziru suazo ther ira sun zeizo 

scönen uuörton ubaräl, so sun zi müater scal: 

„Umb, ih zellu thir ein, uuaz drifit sulih zi uns 

zuein? 

niquam min zm toh so främ, theih öuge, uueih 

fon thir nam. 

Sär so thaz irscinit, uuaz mih fon thir rinit, 

20 so ist thir allen then dag thaz herza filu riuag. 

Thaz thu zi mir nu quäti inti eina kläga es däti, 
mit götkundlichen rächön scal man sulih inachön.“ 

Thiu muater hörta thaz thö thär; si uuessa thoh, 

in älauuär, 

thaz iru thiu sin guati nirzigi, thes siu bäti. 

25 GibÖt si then sär gähun, then thes lTdes sahun, 
so uuäs so er in giquäti, iz iagilicher däti. 

Thar stuantun uuäzarfaz, so thär in lante situ uuas, 
then männon sus iöuuänne sih zi uuäsganne. 

Thaz uuärun sehs kruagi; zi thiu uuas thär ginuagi, 

30 thö zi th&i rachön, thio druhtin uuolta mächön. 

Thaz mez uuir ofto zellen ioh sextäri iz nennen; 
r nam iagilih in redinu thrizzug stuntön zehinu, 

Odo zuiro zehanzug, thes duent büah thär gihuct. 
uuärun steininu thiu faz, siu mohtun uueren 

thes thiu baz. 

35 Giböt thö selbo druhtin, siu uu&zares irfultin; 
thaz dätun sie giuurtig unz in öbanentig. 

Thö quäd er, thaz sie scänctin, zi themo h&resten 

sih uuänttin, 

ther thero thriosezzo uuas fürista gimäzzo. 

Drank er thö, so nan lusta, er uuiht es thoh ni- 

uuesta, 

40 iz uuiht niquam imo ouh in uuän, theiz uuas fon 

uuäzaregidän. 

Thie man thoh, thie thär scänktun, iz füu uuola 

irkäntun, 

theiz uuazar lutaraz uuas, thö sie uultunthiu faz« 
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Then uuiri er tharaladota ioh zimo nan gihölöta, 
sih harto uuüntoröta sin bi then prffnisgan uuin. 

45 „Sage mir nu, friunt min, uuio däti st} bi then uulh, 
thih 8U8 es nu inthabetos, so lango nan gis- 

paratos? 

Gibit giuuelih manno, ther friunta freuuit gerno — 
ih uueiz, thu es innana bist — then furiston sar- 

io zi £rist. 

So thie man sih thanne iruuinnent ioh drünkenen 

biginnent, 

50 so scenkit ällan then dag sulih, sös iz uuesan 

mag. 

Iä gmpäratös auur thü then guaton uu¥n unz in nu; 
ih scal thir ouh nu rächön, nidrenk ih thes 

gimdchon. 44 

Thiz zeichan deta druhtin krist mennisgön zi örist, 
sid er hera in uudrolt quam ioh mannes licha- 

mon nam. 

55 Er öugta sina kraft thär ioh sina guallichi, theist 

uuär. 

tho gilöuptun ekord eine thie iüngoron sine, 


IX. 

SPIRIT ALITER. 

Thisu selba redina, theih zalta nu hiar öbana, 
breitit siu sih harto geistlichero uuorto. 

Thoh uuilluh es mit uufllen hiar etthesuuaz ir- 

zellen, 

thaz uulr niuuerden einon thero goumono Sdeilon, 
5 Thes uuazares gismeken ioh uuir then sens in- 

theken, 

thaz frouuon lidi thine fon themo heilegen uuine. 
Fernemet sär in rihti, thaz krist ther brütigomo si, 
ioh drutä sine in lante zi theru brttti ginante, 
Thier in himilkamaru irfüllit io mit/gamanu 
10 bildliches muates ioh Suuiniges guates. 

6 * 
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Zellu ih thir ouh hiar thäz bi thiu steininun faz: 
herza iz sint githigano tbero gotes drätthegano. 

Siu sint innana bol, heileges giscrfbes fol, 
mit thiu sie unsih iagilicho drenkent fräuua- 

licho. 

15 Ltftaran brünnon so scenkent sie uns mit uuunnon; 
scal iz geistlichaz sin, so scenkent sie uns then 

guatan urnn 

Uuidar thiu ouh thänne. thie man firnement alle; 
so mugun sie mit /ruachon uns sägen in then 

büachon. 

Sehsu sint thero fäzzo, thaz thü es uueses uuizzo, 
20 thaz uuorolt ist gideilit, in sehsu gimeinit. 

Irsuachist thu thiu uuuntar inti ellu uuöroltaltar, 
erzelist thu ouh thia guati, uuaz iagilicher däti: 

Thäräna mahtu irthenken, mit brunnen thih gi- 

drenken, 

gifreuuen ouh thie thihe mit geistlichemo uuihe. 
25 Ih zellu thir in älauuär, luzil dränk ih es thär, 
lüzil ih es mohta, ioh gffrag es gismäkta. 

Nithühta mih, theih quämi, thär sulih uuin uuäri, 
odo io in inheimon zi süazeren goumon. 

Nv uufll ih hiar gizellen, ein bilidi ginennen, 

30 thaz thaz firstäntnissi uns allen lihtera si. 

Drühtin kos imo einan uuini untar uuöroltmenigi, 
man filu märi, thaz er sin drüt unari. 

Gibfft, thaz er irslüagi, in thiu uuäs imo ginuagi, 
in öpheres uuisün sinan einigan sun; 

35 In berge, ther mo zeinti, thaz er nan thäraleitti, 
es nti sär in gähi, thera liubi nisähi. 

In imo er suazo lebeta, zi herzen er mo klebeta, 
uuärd er mo ouh zi ruame in sinemo ältduame. 

Uuärd imo ouh thaz uuuntar zi sconen 8ron gidan, 
40 theiz uuurti ubar uuorolt lüt, thaz er bi rehte 

uuas sin drut. 

Fvart er särtho thärasun then selbon sinan drötsun, 
uuölt er sär mit uufllen thaz sin gibot irfullen. 

Thaz kind thaz druag thaz umtu mit, ioh er iz häbeta 

furi niuuiht, 

er fon thes fäter henti thft thär tot uuurti. 
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45 Er afur uuidorort niuuänt, er er nan fästo gibant; 
er suörgata thero uuorto, bi thiu sceint er iz so 

härto. 

In then älteri er nan legita, so drühtin imo sägeta, 
thia liabun sSla sina üfin thia uuitautna. 

Iöh es öuh niduälti, suntar nan firbränti, 

50 er al irfülti thuruh nöt, so druhtin selbo giböt. 

So er thaz suert thenita, ther engil imo häreta; 
er hiaz inan iruuintan; thaz kind lag thär gi- 

bfintan. 

Quad, er sih inthäbeti, ouh uuiht imo nidäröti, 
ioh thaz er iz firbäri, quad, thär ginuag uuäri* 
55 In thiu, quad, uuari föllon zi erkennenne männon, 
thaz er got forähta, tho er sulih üuerk uuorahta, 

loh 8inero uuorto er hörta filu härto, 
tho er in sulih thing gigiang, so näh zi herzen 

gifiang. 

Ein scäf er st&ntän gisah, thaz uuas zem opphere 

gimah; 

60 er säh iz thär uuernön in brämon mit thänhomon. 

Thaz gifiang er tho sär inti opphoröta iz göte thär, 
uuehsal gimyati bi ^nes sunes guati. 

So uuer thiz firneman uuolle, hera losen sie alle, 
ioh herazua thenke, thaz suazo er sih gitrenke. 
65 Drähto io zi guate, sö uuaz thir göt gibiete, 
il iz io irfullen mit mihilemo uuülen, 

Bilido io filu främ thesan heilegon man, 

so drinkist thu io mituuillen thes lütteren brunnen. 

Uuil du iz kleinor reken in uuTne gismeken, 

70 fon kriste scalt thu iz zellen, gisteist thu thaz 

iruuellen. 

Li8 selbo, theih thir rediön, in sYnen euangelion, 
thär lisist thu io zi noti sö samalicho däti. 

Läng is tiz zi säganne, uuio iz quimit al zisämane; 
iz mag man thoh irrentön mit kurzlichen uUortom 
75 Fimim in älauuäri, thaz göt ther fater uuäri 
ioh thaz kind eino kristan bizeino, 

Then er zi töthe Salta bi unsih, 9ÖS er uuölta, 
noh themo einigen nileip, io so päulus giscreip; 
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Uuio er selbo druag thaz crtfci, tho er thulta thaz 

uuizi, 

SO ioh irstärp thäre in thes crüces altäre. 

Ther lichamo iz thulta, thaz gotnissi niuuölta, 
selb so untar genen thär uuard thaz uuehsal 

gidän. 

Haftetun thie ärmon in thes cröces hornon, 
thie liuti inan thar nämun, so selb thie selbün 

bramün. 

85 Sie häftun nan mit uuüntön bi ünsen suären süntön, 
ioh hffntun nan bi hertön mit iro sceltuuorton. 

Firnim in thesa uuisün, thaz ih thir zalta bithen 

sün; 

nidrunki thu 10 in uuär m5fn alabeziron uuin. 

Nitharft es drof duellen, uuil thu alla uuörolt 

zellen, 

90 sus mäht thih al bithenken, in zuä uuisun drenken. 

Thaz giscrip in rihti irfulli thu io mit mähti, 
so kualist thu thih öfto mit brunnen rediafto. 

Ioh hügi filu härto thero geistlichero uuörto, 
so trenkist thrähta thine mit frönisgemo uuine. 

95 Thiu fäz thiu nämun 15fdes zuei odo thriu mez, 

thaz thu nämis in thin muat, uuio thie heile- 

gun duent 

Sie scrTbent fäter ioh then sun zi heilegeru uuieün, 
sumes öuh, so thu uueist, then selbon heilegon 

geist. 


X. 

CUR EX AQÜA ET NON EX NIHILO ÜINUM 
FECISSET. 

Niuuolt er fon mauuihti, — thoh er so duan mohti, 
ob er thes uuolti thenken, — then selbon uuTn 

uuirken; 

Süntar hiaz mit uufllen thiu sehs fäz gifullen 
uuäzares thie sine; thaz uuoraht er thär zi 

uuine: 


Digitized by Google 



87 


5 Thaz man thes io koröti, thie sehs ziti uuörolti — 
in guates nio niuuängta — mit uuisduamu 

dränkta. 

Tho 11 ns uuard thiu eälida so främ, er selbö in thesa 

uuorolt quam, 

tbaz thiu sin geginuuerti zi sälidön lins uuürti. 

Thaz sie läsun er in rihti in thero büahstabo slihti, 

10 ioh nuzzun thö thie sine, so nu uuäzar ist bi 

uume: 

Deta er iz sctfnara al, so zäm, ioh ziarara ouh so 

fflu fram, 

uuir göuxna es nemen uuollen, so uuin ist uuidar 

brunnen. 

Thie zi thiu giuuizzent, zi hgröst ouh nu sizzent, 
iz ouh nu uuola uueizent, ioh biscofä heizent: 

15 Sie kiesent uns mit rüachon then uuTn in then 

buachon 

ioh inan iogilfcho uns lobönt geistlicho. 

Sie löbont inan harto frömsgero uuorto 

ioh thankont es mit uuörte kriste themouuirte; 

Uuant er unsih freuuita, then güaton uuin uns 

spärota, 

20 ther furdir uns niuuenkit ioh geistlicho drenkit, 

Thaz unsih es giluste, thera freuuidä nibreste, 
ioh uuir zi themo güate io uuesen fastmuate. 


XL 

PROPE ERAT PASCHA IÜDAEORUM. 

Tho fuar ther sun guater, thar inan zoh sin muater 
in smeru iungi, zi theru heimingi. 

ThÄr tho thero gango niuuas er boralahgo, 
so fuar er fon theru bürg üz zi themo druhti- 

hes hüs. 

5 Er thö sar thara mgiäng ioh filu hebigo iz intfiang, 
thaz sie iz zugun öfto so unredihaRo. 
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Ih sagen thir in uuära, er fänd thär mezalärä 
ioh ouh munizära, in uuär, so fand er sizzente 

thär. 

So thiu selben kristes kraft eina geislum thär giflat, 
10 tfzstiaz er se iogilfcho ioh filu kräftlicho. 

Er giang innan thaz ht£s ioh uuarpf se alle tha- 

nana üz, 

zinuarf allaz thaz girusü, niuuas iz io so festi. 

Thie disgi, thie thar stuantun, thar sie tho muni- 

zötun, 

thie stuala ouh, thar sie säzun, inti ouh iro 

köufmäzün: 

15 Thaz uuarf er allaz sär in höuf, thaz sie firmidin 

thär then kouf; 

thiu seäf ioh thiu rindir; nihängta er in iz 

furdir. 

Zistfaz er thie skrännon then selben koufmannon, 
ioh allaz thaz gisidili so det er filu rndiri. 

Er uuerf iz allaz thanana tfz, reinota thaz götes hüs, 
20 yrfurbta thiu sin guati iro allero undäti. 

„Uverfet,“ quäd er, „thiz hina üz, iz scölta uuesan 

betohüs. 

ioh man druhtin thänne io loboti thärinne. 

Nu düent iz man ginuage zi scähero luage, 
zi thiobo anauuelti, thoh mann es io nintgulti. 
25 Int^rent iz ouh filu främ alle these köufman 

ioh these mezalärä, thaz sägen ih iu in uuära.“ 

Niuuärd ther thär tho funtan, ther uuölti uuidar- 

stäntan, 

thaz zi thiu gigiangi, zi uueri thoh gifiangi. 

In imo sähun se odo uuän götes kraft scinan, 

30 thaz sie thär irförahtun, bi thiu sih ouh ni- 

uueritun. 

Sprächun tho thie liuti ioh uuärun fragen^ 
uuaz zeichono er in öugti ingegin thera däti. 

„Thiz htfs,“ quad er, ^iuuerfet ioh scioro ouh thes 

gihelfet; 

irsezz ih iz mit lusti in thrio dägo fristi. a 
35 Sliumo thö thie liuti gäbun äntuuurti, 
alle thie furiston ioh thie hSröston: 
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„Thero iäro uuas iuuuänne in themo zimboronne — 
thiu zala ist uns giuuissu — fiarzug inti sehsu. 

Biheizist thih niuuihtes, thaz thu thaz irrihtes 
40 sär in theru noti in thrio dago ziti. a 

Thaz uuir nimissifiangin, ouh so nimissigiangin, 
rihta uns then sin hiar filu fram therer gotes 

drätman. 

Er ISrta unsih ioh zeinta, thaz druhtin unser 

meinta, — 

thaz uuir nikSrtin thanana üz! — thaz sines 

lichamen hüs. 

45 Thaz druhtin habet furista ioh uuihes liobösta 
ouh uuisduames thänne: thaz bfiit al thärinne. 

Thaz ziuurfun se,les! mit bittiri dothes, 
mit uuäfanu äna redina zilf>stun sie thia selida. 

Er yrriht iz scioro ioh härto filu zioro 
50 thes thritten dages, so er gihiaz, ioh then tftd 

ouh zistiaz. 

Er äl iz umbithähta ioh fastor gistatta; 
giuuaro ist thaz bithenkit, theiz elichor niuuenkit. 

Tho er then dftd ubaruuän, thes thritten dages 

thänanquam, 

bräht uns sälida ioh guat, tho er üf fon themo 

grabe yrstüant: 

55 Tho irhögtun filu bilde thie iungoron sine, 

thaz er iz Sr hiar meinta ioh thiz giscrib iz 

zeinta. 

Gilöubtun sie tho scSno themo giscribe frono, 
ioh ällerothero uuorto, thier hiar gispräh so härto. 

Ioh füu ouh in then liutin, zi then östrigen gizitin 
60 gilöubtun thär thö gähün, so sie thiz gisähun. 

Nifirliaz sih krist in uuära in thero liuto fära 
tho zi themo sinde; sie uuärun imo künde. 

£r yrkanta follon in in then iro uuillon 

ioh thio hügulusti, thie in uuärun in theru 

brusti. 

65 Uuizi8t äna bäga: niuuäs imo thurfb thera frägä, 
thaz imo iaman zälti, uuaz männes herza uuolti; 

Uuanta imo ist al inthekit, thaz männes hugu rekit, 
ioh thaz er mit gilustin dregit in then brustin. — 
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XII. 


ERAT HOMO EX PHARISEIS NICHODEMÜS 
NOMINE. 


Thar uuas ein man fruater ioh edilthegan guater, 
uuas ouh ther gidiurto füristo thero liuto. 

Ih uuän, er therero däto hintarquami thräto 
ioh onh thaz seltsam zi herzen imo quämi. 

5 Quam er zimo nahtes, (har thäht er filu rehtes; 
sie thfngötun bi hertön sus thö thesen uuorton: 

„Meistar, zelluh thir ein, nist es zuiual nihein, 
uuir uuizun thaz gizämi, thaz thn fon goto quämi. 

Nist, er thes biginne, thaz sülih io bibringe, 

10 gili'h sär themo uuerke, mit got er iz niuuirke.“ 

Drühtin krist irkänta, thaz er mo uuär zalta, 
uuant er gilöubig zimo quam, bi thiu zält er äl* 

thaz imo zam. 

Nälas thaz er firnämi, er gotes sün uuäri; 
firnam er sus thia sina mäht, thaz bizeinöt thiu 

naht. 

15 „Ih sägen thir in uu&ra racha seltsäna, 

thiu männilichan ruarit, ther lichamon fuarit: 
för niuuerde uuänne yrböran afur thänne, 
f nub er thaz bim¥de, sih himilriches bilde; 

Then lngang er niruarit ioh sih thes niruamit, 

20 thaz er sih freuue muates thes &uuinigen guates.“ 

Hintarquam thö härto, ther guato man thero uuorto, 
quad, uuio iz io mohti uuerdan, er uuolt iz 

gerno irfindan. j 

„Uuio mag ther man,“ quad, „thuruh nöt queman 

afur uuidorort, 

älter inti fruater, in uuämba theru muater, 

25 Thäz er zi theru uuisün bimide so thia freisün, 
ioh er thaz biuuerbe, er sülihes nithärbe.“ 

Gab er mo äntuuurti mit michileru milti, 
ioh er mo iz al gisuazta, so uues soso er nan 

grüazta. 
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„ft sägen thir in uuära. nitharft es eiskön mera, 

30 niintuuirkit uuörolt ellu thes uuiht, thes ih 

thir zellu. 

Nist, ther in himilrichi queme, ther geist ioh uuä- 

zar nan nirbere, 

ther scffni sina irlüage, thaz er sih tharafüage. 
Thaz hera in uuörolt io gisän fon themo brüzi- 

gen man, 

theist allaz fleisc, so thu uueist, bitharf tbera 

reinida meist. 

35 Uuäzar ioh ther götes geist scal siu irberan meist, 
in thiu siu thes ginenden, sih himilriches menden. 
Niuuuntoro thu thih friunt min, nubiz uuöla megi sin, 
nubiz uuerde uuanne, thaz sih es uuörolt mende, 
loh si iz nibimide, süntar sih es bilde 

40 mit scftneru giuuürti thera zuisghn giburti. 
Ther geist ther bläsit stfllo, thara imo ist müat- 

uuillo; 

er thanana niuuenkit, soso imo rät thunkit 
Ferit öuh so, thu iz niuueist, ther selbo heilego 

geist; 

sin kunft ist iagiltcho ungisöuuanlicho. 

45 Nifirmmist thu ouh thanne, uuar er faran uuolle, 
ioh uuönana thih rine thie selbün kunfti sine. 
Al io sülicha giuuürt so duat thes geistes giburt 
th£n zi thiu gigangent, fon imo irböran uuerdent.“ 
Tho frägeta ther guato man, uuio thaz io mohti 

uuerdan, 

50 ioh uuio man ouh firnämi so mihil seltsäni. 
Scono zalt er imo thaz, so drühtin io giuuon uuas, 
ioh thaz er thff meinta, er scöno imo iz gizeinta. 
„Thu bist hiar githmto meistar therero liuto, 
hügi thoh nu hera meist, thu thesses uuiht sär 

niuueist. 

55 Zellen uuir iu ubar iär, thaz uuir uuizzun alauuär, 
thaz uuir sehen rehtaz; thiu halt nintfähent ir 

thaz. 

Ob ih thaz iruuellu, thaz irdisga iu gizellu, 
noh nihein niruuelit thaz, thaz thoh gilöube bi 

thaz. 
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Uuio min giloubet thänne, ob i t üuirdit uuänne, 
60 thaz lh biginne bredigön fon himilriche redinön. 
Nist man nihein so richi, ther stige in himilrichi, 
nisi ther mennisgen sun, ther thänana quam ouh 

herasun. 

So moyses iu zi thiu gifiang, thaz er thia natarun 

irhiang 

in theru uuuasti thuruh nfft, so druhtin selbo 

gibot, 

65 Then eittar thär bifiangi, thaz er thäragiangi, 
in thes töthes gähi thara zfru sähi: 

So limphit, thaz man fähe io hÖho nan irhähe 
zi suiicheru uuTsün then selbon mennisgen sun. 
So uuer so thes biginne, thaz thärazua githinge, 
70 sih moto frauues muates ioh Suuiniges guates. 
Druhtin deta soso zäm, thia uuorolt minnöta er 

so främ; 

bi thia so sant er herasun then sinan einigon sun, 
Th4z si sih bithahti, ginäda sina suahti, 
ioh ouh thes giflizzi, thaz s\ iamer sin ginuzzi. 
75 Nisänt er nan zi uuäru bi niheinigeru färu, 

thaz thiu sin selbes guati thia uuorolt pinöti, 
Odo inan thes gilusti, er mennisgon firthuasbti, 
thaz kraft sin thaz gimeinti, thaz er in sär 

irdeilti; 

Sünter se zimo leitti ioh alle giheilti, 

80 in thiu se thes biginnen, thaz sie zimo thingen. 
Ther mit giloubu thaz gidüat, thaz zimo gikgrit 

sinaz muat, 

nist themo s£r bizeinit noh leides uuiht gimeinit; 
Ther afur thes niuuartet, in theru ungiloubu irhartet, 
theist iu sär gimeinit, thaz themo ist giuuisso 

irdeilit, 

85 Bi thiu sie nigilouptun in then gotes einogon sun, 
in sinan einboronon, in muate iz uuoltun uuidorön, 
Noh niminnotun so främ thaz lioht, thaz hera in 

uuorolt quam, 

sö sie duent in giuuissi thaz selba finstamissi. 
Sie sint ubil ; thräto uuerko ioh ther dato; 

90 mihil ist ir übili thuruh thaz herza frauili. 
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Ther nithuingit sinaz muat ioh thaz ubil al gidüat, 
zelluh thir in älauuär, ther hazzöt io thaz lioht sär, 
Bi thiu thaz siner scimo nimeldon däti sino, 
thaz, er iz zimo fuage, thes scaden uuiht nilüage; 
95 Ther afur uuöla uuirkit, er alles uuio iz bithenkit: 
er läzit scman sin äna uuän: siu sint mit druh- 

tine gidan.“ 


XÜL 

DE QUESTU DISCIPÜLORÜM IOHANNIS CUR 
IESUS BAPTIZARET. ET DE RESPONSÜS EIÜS. 

Fuar druhtin bredigonti ioh toufta ouh tho thie 

lmti; 

gizaltun thaz iohanne thie iungoron selbon sine. 

„Meistar, ther zi thir, so iz zam, thuruh ambaht 

thinaz quam, 

ther liut nu zimo loufit, ioh er se alle töufit.“ 

5 *Ih gihu,“ quad er, „in iuih, thaz ir hortut que- 

dan mih, 

nisagen iz nu ouh thes thiu min, thaz ih selbo 

^ krist nibin. 

Ih bin selbes boto sin, fora imo ist bötoscaf 

ouh min, 

thaz ih fon niuuihte then liut zi uuege rihte. 

Ther brüt habet, in uuär mm, ther scal ther bru- 

tigomo sin, 

10 ioh heltit er thia minna bi sina drütinna. 

Sin friunt thär thes fartes steit, löset sines uuörtes, 
ioh horit er mit minnu thes brütigomen stimmu. 

Er uuihtes nifirsechit, thes er mo zuagisprichit, 
hugit iogilicho zi theru stimmu frauualicho. 

15 Theist thaz mtnaz heilamuat ioh ouh min fre- 

uuida so guat, 

in imo sint mir fdllo thia mina freuuida allo. 
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£r ßcal uuahsan thräto sines selbes dato, 
thaz minu uuerk suinen ingegin kreftin sinen. 

Ther fon ther erdu hinana ist, thpr scal sprechan, 

thanana er ist; 

: 20 er scal giuuisso rachon fon irdisgen sachön. 

Ther afur niferit thänana ioh quam fon himile 

öbana, 

gistentit harto sin giuuält ubar ellu uuoroltlant. 

Min brediga thiu nist, nisi thaz mir sus gibötan ist; 
thaz er auur l&rit, thaz sihit er al ioh htfrit. 

25 Thoh niuuollent Huti intfähan thaz gimuati, 

in herzen thaz ouh üaben, thaz sie mo thoh 

gilöuben. 

Thie thoh zi thiu gig&heqt, gilöuba sina intfahent, 
giduent sie lütmäri, thaz er io druhtin uuari. 

Ther fater minnot sinan sun, then sänt er selbo 

herasun 

30 ioh gab imo al zi h£nti zi sineru giuuelti. 

Nimizit er imo sinaz guat, so er uns suntigön duat, 
er imo thaz gimeine, then sinan geist deile; 

Uuant er sin selbes kind ist, thaz imo allio- 

besten ist, 

giuuisso sagen ih. iu thaz, thaz gibit er imo 

allaz älangaz. 

35 Ther man, sih thaz gilgrit, thia gilouba in inan 

k£rit, 

giduat er hugu sinan in guuön filu blidan. 

Themo afur thaz nigiduat, quimit s&ragaz muat, 
ioh uuönot inan übari gotes äbulgi. 

Nilag iohannes noh tho in uuär in themo kärkere 

thar, 

40 tho thiz uuard sus gibredigöt, fon imo al so 

giredinot. 
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XIV. 

IESÜS FATIGATÜS EX ITINERE. 

Sid thö thesen thingon fuar krist zen heimingon, 
in selbaz geuui sinaz; thio buah nennent uns thaz. 

Tbera ferti er uuard yrmüait, so ofto färantemo düit 
niläzent thie arabeiti es frist themo uuärlicho 

man ist. 

5 Fuar er thuruh sämäriam; zi einera bürg er thär 

tho quam, 

in themo ägaleize zi einemo gisäze. 

Th& gisaz er müader, so uuir gizaltun nu hiar er, 
bi einemo brünnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 

Ther euangelio thär quit, theiz mohti uuesan 

sexta zit, 

10 thaz ist dages heizista ioh ärabeito meista. 

Thie iüngoron iro|zilotun, in köufe in muas tho 

holetun, 

thaz sie thes giflizzin, mit selben kriste inbizzin. 

Unz drühtin thär saz eino, so quam ein uuTb 

thara tho, 

thaz sie thes gizflöti, thes uuäzares gihdloti. 

15 „Uuib,“ quad er innan thes, „gib mir thes drin- 

kannes, 

uuird mir zi gifüare, thaz ih mih nu giküale.“ 

„Uvio mag thaz,“ quad si, w uuerdan, thü bist iü- 

diisger man, 

inti ih bin thesses thiotes thaz thü mir so 

gibiotes?“ 

Thaz öffonot iohännes thär, bi hiu si sff quad, 

in uuär, 

20 bi uuiu si thaz so zelita, thaz drinkan so fir- 

sägeta: 

Uuänta thio zuä liuti nieigun müas gimüati p 
.uuergin ziro mäzze in einemo fazze. 

„Oba thu,“ quad er, „dätist, thia götes gift ir- 

knätist, 

ioh uuer dih bitit thanne ouh hiar zi drinkanne, 
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25 Thu bätis inan odo sär, er gäbi thir in alauuär 

zi liebe ioh zi uuünnon springentan brünnon.“ 

aNihäbes,“ quad si, „fr# min, fazzes uuiht zi thiu 

herain, 

thu herazua gilepphes, uuiht thesses sär gi- 

scepphes. 

Uuaz mag ib zellen thir ouh mär? ther puzz ist 

filu diufer. 

30 uuär nimist thu thänne ubar thaz uuazar flia- 

zantaz? 

Furira, uuän ih, thu nibist, thanne unser fater 

iäcob ist; 

er dränk es, so ih thir zellu, ioh sinu kind ellu. 

Er uudlla iz al bithähta, thaz er mit thiu nan 

uuihta, 

ioh gab uns ouh zi nüzzi thesan selbon püzzi.“ 

35 Qvad unser drühtin ziru tho: „firnim nu, uuib, 

theih redino, 

firnim thiu uuört ellu, thiu ih thir hiar nu zellu. 

Ther thuruh thurst githenkit, thaz thesses brunnen 

drinkit, 

nist läng zi themo thinge, nub äfur nan thurst 

githuinge; 

Ther äfur untar männon niuzit minan brunnon, 

40 then ih imo thänne gibu zi drinkanne: 

Thurst then m£r nithuingit, uuant er in imo 

springit, 

ist imo kuali thräto in euuön mämmonto.“ 

„Thu mohtis,“ quad siu, „einan ruam ioh ein gi- 

füari mir gidüan, 

mit themo brunnen, thu nu quist, mih uu^negün 

gidränktist, 

45 Theih zi thes püzzes diufi sus emmizigen nilfafi, 

theih thuruh thino guati bimiti thio ärabeiti.“ 

„Hölo,“ quad er sär, „zi erist thinan gömman, 

thär er ist, 

so zilot iuer hera sär, ih zellu iu bäthen thaz uuär. a 

„Ih nihäben,“ quad siu, „in uuär uuiht gömmannes 

sär.“ 

50 gab äntuuurti gimuati sihes selbes guati: 
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„Thu sprffchi in uu&r nu, so zäm, thu nihabes 

gömman, 

giunisso zellu ih thir nü, finfi habotost thu iu; 

Then thu afur nü üabis ioh thir zi thiu liubis, 

uuant er giuuisso thin nist, bi thiu sprächi thu, 

so iz uuär ist.“ 

55 „Min müat,“ quad si, „duat mih uuis, thaz thu 

förasago sis; 

tbinu uuÖTt nu zelitun, thaz man thir er ni- 

sägetun. 

Unsere alttordoron thie betotun hiar in bergon; 

giuuisso uuän ih nu thes, thaz thu hiar bita 

ouh suaches. 

Quedet ir ouh iüdeon nu, thaz si zi hierosölimu 
60 stat filu r5fchu, zi thiu gilümpflichu.“ 

„Uv5fb,“ quad er, „ih sagen thir, thaz giloubi 

thu mir, 

quement noh thio ziti mennisgon bi nffti, 

Thaz ir noh hiar noh ouh thär nibetot then fater, 

thaz ist uuär- 

giuuisso ir betot alla frist, thaz iu ünkundaz ist; 
65 Uuir selbe beton afur thär, thäz uuir uuizzun 

älauuär, 

uuanta heil, so ih rediön, thaz quimit fon then 

iüdiön. 

Thoh quimit noh thera zrbi frist, ioh si ouh nu 

geginuuertig ist, 

thaz betont uuäre betoman then fater geistlicho 

fram. 

Uuant er süachit filu fram thräto rehte betoman, 
70 thaz sie nan geistlicho beton iogilicho. 

Ther geist ther ist drühtin mit filu hohen mahtin; 

mit uuäru -uuilit ther götes geist, thaz man inan 

beto meist." 

Si nam gouma harto thero druhtines uuorto 

ioh kärta thö mit uuorte zi diafemo üntuuurte: 
75 „Ein man ist uns giheizan ioh scal ouh krist 

heizan; 

uns duit sin künfb noh uuanne thaz al zi uui- 

zanne. 

Otfrid ad. Piper. 7 
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Irrekit uns sin guati ällo theso däti, 
ouh scöno ioh giringo mänegero thfngo.“ 

Gab iru mit müti thö druhtin antuuurti; 

80 „thaz bin ib, giloubi mir, ih hiar sprichu mit 

thir.“ 

Thö quämun thie iüngoron innan thes, sie uuuntar 

uuas thes thinges, 

sih uuuntorötun harte iro zueio uudrto, 

Thaz sih liaz thiu sin diuri mit ötmuati sö nidiri, 
thaz thaz Suuiniga lib lärta thär ein armaz uuib. 
85 So sliumo siu gihörta thaz, firuuarf si särio 

thaz fäz, 

ilta in thia bürg in zen liutin, sägeta thiz al in. 
„Quemet,“ quad si, „sehet then man, ther mir thaz 

allaz^rühtafram, 

mit uuorton mir al zelita, so uuaz sih mit 

uuerkon/ sitöta. 

Seal iz krist sin, frfi min? ih sprichu bi then 

uuänin. 

90 thaz selba sprich ih bi thiu, iz ist gilih filu thiu. 
Bi th^n gidougn&n seginin sö thunkit mih, theiz 

megi sin; 

er al iz untaruuesta, thes mih noh io gilüsta.“ 
Sie iltun tho bi manne fon theru bürg alle, 

, iltun al bi g£hin, thaz sie nan gisähin. 

95 Innan thes bätun thär thie iüngoron then meistar, 
thaz er thär gisäzi zi dägamuase inti äzi. 

Er quad, er müas habeti, sos er in thär thö sägeti, 
mit süazlichen gilustin, thoh sies üuiht niuuestin. 
In quam thö in githähti, thaz man imo iz brähti, 
100 unz se ödo uuärun zi theru bürg köufen iro 

nötthurfl 

„Min muas i?t,“ quad er, „föllo mines fäter uuillo. 

theih emmizen yrfulle, sö uuas so er selbo uuolle. 
Ir quedet in älauuäri, thaz mänödo noh sin fiari, 
thaz thänne si, sö man quit, reht ärnogizit. 

105 Nu sehet, mit then öugön biginnet umbiscöuuön: 
nist äckar hiar in riche, nub er zi thiu nu 

bleiche, 
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Ni sie zi thi'u sih machön, sös ih in hiar nu 

rächön, 

thaz fruma thie gibfira fuaren in thia scinra. 

Ih santa iuih ärnön, ir nisätut thoh thaz körn, 
110 giangut ir bi nöti in ünderero arabeiti.“ 

Gilöubta thero liuto fflu thär thö thräto, 
thie thara zi imo quamun, thia 18ra firnämun. 

Gimüatfagöta er thö in, uuas zuene dägä thar 

mit in; 

mflti sino iz dätun, sö sie nan thar thö bätun. 
115 Gilöubta iro ouh tho in uuära fflu harto mSra, 
uuanta sin selbes löra thiu uu&s in barto m£ra. 

SprAchun sie thö bilde zi themo selben uuTbe, 
thiu Srist thöra in thia bürg döta sina kuinft 

kund: 

„Nigilöuben uuir in uuära thuruh thia thina lera, 
120 nu uns thiu fruma irreimta, thaz ör uns selbo 

zöinta. 

Nu uuizun in älauuäri, thaz er ist heilari, 
thaz er quam hera zi uuörolti, er meunisgon 

gineriti.“ 


XV. 

FAMA EXIIT QÜOD IN GALILEAM ÜENIT. 

Fuar thö druhtin thänana sid thö therera redina, 
sid thö themo thinge zi themo heiminge. 

Es märu uuort thö quAmun, sö uuit sö syn uüarun, 
sö uuit sö galilöa bifiang, ther liut ingegin aller 

giang. 

5 Thaz raäri uuard ouh managfalt ubar iudmöno lant, 
ubar liuti manage; thie f&arun al zisamane. 

Sie gerötun al bi manne inan zi rinanne, 
ioh sih zen sihen guatin io etthesuuaz gifuagtin. 

7* 
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Thie brfihtun imo ingegini sxechäro manüo meuigi, 

10 bifängan mit ümmahtin ioh missilichen sühtm. 
Sie heilt er, sös er möhta, thio sünta ouh thäna- 

fluhta, 

leh in 15fb inti güat ioh harto früuualichaz müat. 
So er thff gisah thia menigi al queman imo in¬ 
gegini, 

mit öugön bilden er sie intfiang ioh tffhn einan 

berg giang. 

15 S6 druhtln selbo that gisaz, — thes uns iamer 

ist thiu bäz, 

nuir iamer blfde in uu£ra sülichera lera, — 
Thö giangun thie giöuäsoa n&hör, so sie müasun, 
liob hBreron mfoe, thie iungoron sine» 

Indet er tho then sinan münd: theist iamer ubar 

uuörolt kund 

20 tharinne lag, so er uuesta, dreso diurista. 
Bigdnd er thaz thö spentön sines selbes uuorton, 
det er then liutin mit thiu dröst, then iungoron 

thoh zi hörost. 

Sie bigan er scöuuön trauualichen dugön, 
gruazt er sie zi guate sus su&slichemo muate. — 


XVI. 

DE OCTO BEATITÜDINIBÜS. 

„S£lig birut ir ürme, in thiu thaz müat iz uudlle, 
in thiu ir thie ürmuati githültöt io mit güati; 

Uuanta iuer ist, ih sagün iu thaz, thaz himilrichi 
• hfthaz, 

thiu uuünna ioh ouh mänag guat; bi thiu mag 

sih freuuen iuer müat. 

5 Säli^e thie milte ioh muates mammunte, 

thie iro müates uualtent ioh brüadetscaf gihültent. 
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'Btfent sie in uuära erda filu mara; 

ther hiar then btf biuuirbit er iamer thär 

nirstirbit. 

Sälig sint zi güate thie rfrzegemo muate, 

10 uuanta in firdilot tbaz sär drffst filu mänager, 

loh gifreuuit in thaz muat härto filu manag guat, 
firtflöt in thia smerza ioh räzagaz herza. 

Gyataliches uuältent, thie thürst ioh hüngar 

thultent, 

thie io thes rehtes gingent ioh thärazua gi- 

thingent: 

15 Sie uuerdent etthesuuanne mit seto es filu folle, 
thaz guates sie ginuagon eigun unz in 3uuön. 

SSlig thie armherze, ioh thie armu uuihti smerze, 
then muat zi thiu gigange, thaz iro leid sie 

irbärme: 

Si quement scforo äna nfft, thär man in gihadöt, 
20 thär man giheilit iro muat ioh filu liebes 

giduat. 

Iy ist sälida gimeinit, in thiu ir herza reinaz 

gigit, 

ir seulut mit sulichen öugön selbon druhtinan 

soouuön. 

Ir seulut io thes gigähen, mit sulichu iuih nähen, 
mit reinidon ginüagen zi drähtine iuih fuagen. 
25 Thie fridusame ouh sälig, thie in herzen ni eigun 

niheinaz uuig, 

mit thiu sie thaz giuueizent, sie gotes kind 

heizend 

Got gibit in zi lffnon then selbon nämon scönon, 
ioh duit in thaz gimuati mit thes nämen guati. 

Sälig, thie in nöti thultent ärabeiti, 

30 then man biro guati duit ofto uuidarmuati: 

Sie uuerdent filu rlche in themo hohen hxmilriche, 
in thiu sie iz iogilfeho firdragen frauualicho. 

Niduet iu iz ouh zi rüaehon/ oba iu thie liuti 

flüaehon; 

iu quimit sälida thiu mär, thaz sie so ähtent 

iuer. 
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35 Thanne se zellent thuruh mlh al übil anan iuih, 
thaz nihiluh iuih, thaz liegent se 41 thuruh mih. 
Bildet iuih muates ioh harto freuuet iuih thes: 

iu ist in himile thuruh thaz mihil lön garauuaz. 
Iro anon ouh so' dgtun, thero forasagono fhtun; 

40 bi thiu nil&zet iu iz, in uu£r, uuesan harto filu 

suar.” 


XVII. 

ÜOS ESTIS SAL TERRAE ET ÜOS ESTIS LÜX 
MUNDI. 


„Ir birut mihil uuerda s&lz therera erda, 
iueraz gira'ti scal salzan uuoroltdati, 

Thaz sie mit thKn uuünton nirfülen in then 

8Ünton, 

noh mit themo meine niuuerden zi &z eine. 

5 Ir sie, so ih iuih heize, giduet mir filu suaze 
ioh io mir in müate sie hübet zi guate. 

Oba iz zi thiu uuirdit, thaz thaz salz firuuirdit: 
uuer findit untar manne, mit uuiu man gisalze 

iz thanne? 


Zi uuihtu iz sid nihilphit, 
10 zi thiu ist iz thoh gimuati, 


nisi thaz man iz 
firuuirphit; 
theiz dreteu thar 
thie liuti. 


Ir birut ouh ubar thaz in lioht sci'nentaz 


in thesemo erdringe, thaz uuorölt irri nige, 

Nist bürg, thaz sih giberge, thiu stentit fifan 

berge, 

in hfthemo nölle, thoh siz gerno uuölle. 

15 Nibrennit man ouh thuruh thaz giuuisso sinaz 

liohtfaz, 

thaz er iz biuuelze, mit muttu bisturze; 

Suntar thes gihelfe, thaz er iz irheffe 
hfan höhaz kerzistal, thaz iz liuhte ubaral. 
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Sama nimag iz uuerdan, thaz ir sit gibörgan; 

20 öfan uueset thräto iues selbes dato! 

Nilfuhte Höht iuer, man iuih löbön thes thiu 

m8r, 

ödo man thio mehti zellen iu zi krefti; 

Suntar, thie siu scöuuön, sih fora göte frouuön, 
ich göte thero uuerko mannilih githanko.“ 


10 


15 


20 


xvm. 

NOUTE PUTARE QUIA UENI SOLUERE. 

„Niuuänet thaz gizämi, thaz ih zi thiu quämi, 

^ ih mih in thin rächi then nufzzöd firorachi, 
Odo, so ih nu redino, theheinan thero förasagöno, 
suntar ih mit thulti siu bgdiu uuola irfulti. 
Giuuisso ih sagen iu in alauuär, thaz nihfluh iuih 

sar, 

nieigut ir merun guati, thänne thiz h&roti, 
Nigifähit iuih io thaz heil, thaz eigit himilriches 

deil, 

zi themo scönen lante io iuer fuaz giuuente. 
Vvizzut ir thie redinä, — thio büah thie sagent 

thanana — 

uuio ther uuizzöd thuruh not altOn liutin giböt? 
Sie quedent, er giuuuagi, thaz man man ni- 

sluagi, 

quit, göt sih beige thr#to sulichero dato; 
ih zellu afur thanana mihes selbes redina, 

selbon bau minan, then ih heizu afur scrH)an: 
Thaz mannilih gibörge, sih zi famanne nibelge, 
ioh ouh thaz bimiae, er man nihein ninide. 
Thaz selba uuerk uueltit, er ienaz baz giheltit, 
mit gihältnissu giuueizit, thaz uuizzöd inan 

heizit. 

Oba thu thes biginnes, thaz thu geba bringes, 
gifti gimuate zi themo götes biete; 
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Yrhugis thär thoh eines man, ther thir si ir- 

bolgan, 

thoh iz so lüzil uuäri, in muat thir er niquämi: 
Nibiut iz fürdir thara mer, far bisuani thih Sr; 
iz ist Sr, ih sagen thir thaz, goto filu leidaz.” 


XIX. 

QÜI UIDERIT MULIEREM. ET NON IURARE. 
ET INIMICOS DILIGERE. 

Zalt er ouh tho thuruh nSt, uuio ther uuizzod 

gibSt, 

, giuuisso thär gifuaro, thaz man nihein nihuoro. 
J[h, tt quad, „afur sagen iu, ther uuib biscouuot 

zi thiu, 

thaz sär in themo friste zi thfunan es giluste; 
5 Er huorot sia giuuäro in herzen iu sär suaro, 
mit ünreinemo muate; nirgeit imo iz zi güate. 
Thaz man sih nifirsuerie, thaz, uuan ih, uuizzod^ 

uuerie: 

minu uuort thiu uuerrent, thaz ir sär nisuerrent. 
Thaz ist giuuära mera, — thaz sägen ih iu in 

uuära — 

10 man bäz in so giuuartent ioh sih bäz gihaltent. 
Ther uuizzod gibiutit gräzzo, man sinan fiant 

hazzo, 

ioh iagilicher männo sinan friunt minno: 

Uuio ih iu hiar gibiete, thaz hSret io zi guate, 
ih iuih nu nihflu thaz, harto sizit iu iz bäz. 

15 Iuan fiant minnöt, so gibiutit druhtin got, 

minnot io thie gräzzo, so uuer soso iuih hazzo; 
Betot gerao io bi thie, so uuer so iu ubilo gidue, 
thaz ir got io thuruh nSt m thesen datin 

bilidot. 

Sit io in datin filu lind, thaz ir uueset gotes kind, 
20 siMruhtin iu zi bilide, ther btlit üfan himile. 


Digitized by Google 



105 


Er läzit sünnün sina scinan filu blTda, 
ioh reganä giliche allemo erdriche; 

Giuuisso, thaz nihiluh thih, thoh sint thie liuti 

mi88ilih, 

Jffrhemo müate, übile ioh güate. 

25 Oba iu thio mlnna sint nu heiz, zi then ir blrut 

filu zeiz: 

ziu scal iu Ion sin thanana güat? thaz ouh hei- 

thiner duat. 

Thaz fullent ouh filu fram selb thie süntigun man: 
sie lazent in io then in muat, so uuer so in 

llobes filu duat.“ 


XX. 

ADTENDITE NE IUSTITIAM UESTRAM FACIATIS 
CORAM HOMINIBUS. 


„Oba thu armen uuihtin duest dröst mit £re- 

grehtin, 

ioh thir uuölles äna rüam elemosyna giduan, 
Odo uuerk guatiu ioh druhtine gimuatiu 
uuölles io mit uufllen fora göte irfullen: 

5 Dua, so ih thir zellu, thiu selbun thing ellu 

gibörganero uuerko, thaz thir es göt githanko. 
Niduast thu sfr, ih sagen thir ein, lön nihabes thu 

es nihein, 

ouh fora göte äna uuank so niqufmit thir es 

thank. 

Oba thu in reht redina thir uuirkes elemosyna, 
10 thir zelluh ein gizämi, nidua iz zi lütmäri. 
Lichicera in uuara thie duent sie lütmära, 
öffono untar manne, thaz sie se löbön thanne. 
Sie eigun, urnzit ir thaz, thär thaz lön ällaz; 
ih sagen iu in älauuära: niuuirdit in es mera. tf 
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XXI. 

QU0M0D0 SIT ORANDÜM ET DE ORATIONE 
DOMINICA. 


„Öba thu ouh biginnes, thaz thu zi goto thinges, 
inti thu githenkes, thaz thiu gibet uuirkes: 

Thaz si in herzen thanne, thaz thir es uuiht 

nintfalle, 

gidöugno in themo müate, thaz thir iz irge zi 

£üate. 

5 In herzen si iz scfrno, thaz iu es got gilöno, 
si ther githang iu festi innan theru brusti, 

Thaz 10 bi themo meine thaz müat si fasto heime, 
then hügu in then githankon nilazet uuergin 

uuankon, 

Nilazet färan iu thaz müat, so then driagarin duat, 

10 ümbikerit sih thaz müat, selb so mo ther hals 

duat. 

Thaz duent se allaz zi thiu, ther liut se löbo 

thar bi thiu, 

ioh sie se £ren thuruh thaz, bi thiu nist es uuiht 

in thiu baz. 

Uueist thu, uueih thir redinön, thaz selba lob theist 

thaz tön; 

giuuisso uuisüst thu thüz, in thiu gisteit iz allaz. 

15 Thanne ir betot, uuizit thaz, duet iz kürzlichaz; 
nirüachit druhtin harto thero managfalton uuorto. 

In herzen betot harto kürzero uuorto 
ioh lütoro thare, thaz iz göt gihore. 

Thaz tön laz imo allaz, thaz thes gibetes si thiu 

baz, 

20 thaz thu in thera dati nifirliasest thie arabeiti. 


Ir nithürfut bi thiu: got irkennit in iu, 

8r ir imo iz zellet, allaz, thaz ir uuöllet. 

Ginada sina grüazet, so minu uuort iu iz süazent, 

mihes selbes lera; nitharf es uuesan mera. 
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25 Sds ih lTiih. ubardl hiar nu lKren scal, 

firfdhent iogilicho thiu iz allaz garalicho: 

Fater unser guato, bist druhtin thu gimüato 
in himilon io hoher, uu5fh si namo thiner. 
Biqueme uns thinaz richi, thaz höha himilrichi, 
30 thara uuir zua io gingen ioh dmmizigen thingen. 
Si uuillo thin hiar nidare, sos er ist üfan himile. 
in erdu hilf uns hiare, so thu engilon duist nu 

th£re. 

Thia dagalichün zuhti gib hiutu uns mit ginühti, 
ioh föfion ouh — theist m8ra — thifnes selbes 

lera. 

35 Scüld bil&z uns dllen, so uuir ouh duan uuollen, 
sünta, thia uuir thenken, ioh emmizigen uuirken. 
Nifirläze unsih thin uuara in thes uuidaruuerten 

fära, 

thaz uuir nimissigangen, thäräna nibifallen. : 
Lftsi unsih io thanana, thaz uuir sin thine theganä, 
40 ioh mit ginddon thinen then uuSuuon io bimi- 

den. amen. 

Ob ir in müat iu ldzet, thaz sunta ir io bilazet, 
so dflont sino guati thio iuo missidati. 

Ther thär afur sff nidüat, — läzet queman iu iz 

in muat — 

gizelit sint themo in drati allo thio undäti.“ 


xxn. 

NEMO POTEST DÜOBUS DOMINIS SERÜffiE. 

„Nimag thaz man duan nihem, thaz thiono Mre- 

ren zuein, 

thaz ^r irfulle io föllon bSdero uuillon. 
Nithürfut ir biginnan, thaz fr ouh megit bringan, 
thaz ir goto thionöt ioh thoh thia uuörolt minnöt. 
5 ln müate si iu gifestit, thaz muases iu nibristit, 
mit suörgon ouh niratet, mit uuiu ir iuih uuätet. 
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Fürira ist thiu s£la, thaz muas nisi iu mera, 
thes lichamen däti, thanne sin giuuati. 

Sehet these fogala, thie hiar fiiagent dbana: 

10 zi akare sie nigängent ioh ouh uinht nispinnent, 
Thoh nibristit in thes, zi uuaru thoh ginuages, 
m sie sih ginerien, ioh scftno giuuerien. 
Biginnet anascouuon thio fronisgon bluomon, 
thär lrnti after uuege gent, thie in themo akare 

stent: 

15 Sälomon ther richo niuuäta sih gilicho, 

thaz sägen ih iu in alauuar, so ein thero bluo- 

mono thar. 

Ny er thaz so uuilit uuerren, thaz mithont scal 

irthörren, 

thie fogala ouh zi uuare, thie iu sint ündiure: 
Uuio harto mihiles m^r suörget druhtin mer, 

20 thu mo liabara bist, thanne al gifugiles, thaz ist. 
Er gidüit, thaz thu uueist, thaz thu näkot nigeist, 
ioh ouh gibit thir thia uuist, thu hüngiru nir- 

stirbist. 

Gidüan nimahtu in uuära thih mmnoron noh mera; 
här nihein, hugu ouh thes, thu iz alles uuio 

gifarauues. 

25 Bi thiu läz thia suörga, theist es guat, themo thih sä- 

lichan giduat, 

mit uuati er thih io uuerie ioh emmizigen nerie. 
Er uueiz ana zuiual, thaz ir es bithurfut ubaral; 

nimugut ouh firläzan, nir scülit sulih niazan. 
Suachet lo mit mahti thes himilriches rihti; 

30 iu biqufmit, ih sagen iu thaz, thaz ändaraz allaz. 
Nist iuer nihein, thaz ist uuär, so harto sulih düfar, 
thin kind thih bitte brfftes, thaz thu mo steina 

bietes. 

Ouh gibörges thu thes, bitit er thih fisges, 
nibfutist, thia meina, nätarün niheina, 

35 Nibiutist ouh, in uuära, scörpion, thia zäla, 
harto borgest thu thes, bitit er thih eies. 

Nu ir birut thes giuuön, ir fruma gebet kindon, 
ioh äl, thaz in liehet, thaz ir se nibismehet: 
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Uuio harto mihiles mer gibit druhtin iuer 
40 guat, ob ir mo folget 10 h inan bitten uuollet. 
Bittet ägaleizo ioh harto filu heizo, — 

thaz sägen ib in in älauuär, — thia fruma gibit 

er iu sär.“ 


XXIH. 

OMNIA QUAECUNQUE UÜLTIS UT FACIANT 
UOBIS HOMINES. ET CAUENDÜM A FALSIS 
PROPHETIS. 

„Nu l£r ih iuih harto kurzero uuorto, 
uuio ir giduet follon then druhtines uuillon. 
Nidua, zellu ih thir ein, uuidar männo nihein 
uuiht in uuorolti alles, ni so thu thir uuoles. 

5 Mit thru ir thanne irfüllet, thaz förasagon singent, 
ioh uuirket iogilfcho then uuizöd föllicho. 
Uuärtet iu io harto fon driagero uuorto, 
fon förasagon luggen; thes scülut ir io gihüggen. 

Sie sint iu in änarätin in scäfinen giuuatin, 

10 thär buent inne, in uuare, uuöluä filu sufitre. 
Niniugun sie iu uuänkon, sehet ziro uuerkon, 
ioh in älathrati scöuuöt iro däti. 

Nidüit man untar männon, thaz thrtibon lese ir 

thörnon, 

, in hiafön figun thanne, thöh man es biginne. 
15 Ubil boum birit thaz, thaz imo ist io gislähtaz, 
so duat ouh ther guato; iz limphit so gimuato. 
Then ubilon sie brennent, iz män ouh al sö 

uuöllent; 

then guaton afur, äna uuSn, läzent sie mit 

fridu 8tan. 

In himil al nigengit, — ioh iz göt nihengit, 

20 iz nuirdit noh giuueizit, — thaz mih druhtin 

heizit. 
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Giuuisso uuizit äna uuän, thie läzit man thar 

mgan, 

thie hiar giuuirkent follon mines fäter uuillon. 
Ih sagen iu in alauuar, klagönt manage sih thär 
mit seren mänagfaltön ioh leidlichen uuorton. 
25 Quit iogilih in thrati, thaz er zeichan däti 

in mines namen nämati, thaz ih thoh thes gi- 

hogeti. 

Ih zellu in thänne in gähün, thaz sie mir kund 

niuuärun, 

theih Sr sie hal iu lango, nirüachuh iro thingo. 
Fare in alethräti, so uuer so io übil dati, 

30 fon mir in alagähe ioh sih mir ninähe. a 


XXIV. 

CONCLUSIO LIBRI SECUNDI. 

Thiz ISrta krist in uuara ioh managfalto mera; 

ih sägen thir zi uuäre, mäht selbo iz lesan thäre, 
Sina manunga alla ioh lgra filu folla, 
thrauua ouh filu suara, thaz sagen ih thir in 

uuara. 

5 Nimag man thaz irzellen, thöh uuir es biginnen, 
thera Igra guati uuas harto thiu gimuati. 

So er zi thiu tho gifiang, fon themo berge er 

nidargiang, 

fölgete mo githiuto al menigi thero liuto. 

Er selbo tho gimeinta, thär hörngibruader heilta 
10 mit sinen uuorton gähün, thär al thie liut iz 

sähun; 

Thaz sies uuola lüsti, thiu 18ra in uuäri festi, 
thia se thär innan thes hortun mithontes; 

Thaz sie iruuächetin frua ioh hogtin härto tha- 

razua, 

ioh iz uuäri festi innan iro brusti; 
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15 Thaz in thiu muat niuuankön, sin fasto in then 

githankon, 

in hüge ioh in müate zi ällemo änaguate. 

Dua druhtin uns zi nüzze thaz uns iz uuöla sizze, 
biscirmi unsih thes leides, fon thinen nigisceides, 

Thaz uuir nibifallen fon thinen liobon allen, 

20 fon selben drfiton thinen, thia zäla uuir bi- 

mfclen. 

Gireino uns thia githänkä — uuir birun thine 

scalkä — 

mit ginffdöno ginühti fon suntono suhti. 

Halt unsih in nötin fon allen uuidarmuatin, 
thaz müazin uuir biuuankon then abahen ‘gi¬ 
thankon. 

25 Biscirmi unsih in thrati fon allem ündäti, 

fon egislichen suhtin mit thihes selbes mahtin. 

Thinu uuört hiar öbana thi uns zellent alla redina, 
tharazüa firlih uns muates ioh huges filu 

güates. 

Firlih uns, dmhtin, allen, thaz uuir thaz thin io 

uuollen, 

30 mit uuerkon io irfullen, thaz thinu uuort uns 

zellen: 

Thaz uuir tharzua huggen, in herzen uns iz leggen, 
uuiht es nifirleiben, ni uuir iz thar gikleiben. 

Firdrib fon uns in thrati allo missidäti; 

thiz festino uns in müate, theiz uns irge zi 

güate; 

3 5 Thaz uuir thärana uuerkon mit uuacher en githankon, 
ioh uuir thaz io ahton mit lüteren gitrahton. 

Ther scado fliahe in gahe, ioh thiz sih uns io 

nahe, 

ioh mit thiu giuuerkön, thaz thu uns es muazis 

thankön; 

Thaz uuir mänahoubit zi thinen sin gifüagit, 

40 thie thionost thin hiar datun, so sie thih druhtin 

bätun; 

loh uuir uuesen blide in themo Kuuinigen libe 
mit scalkon thinen iamer, — uuir ni geron uuih- 

tes mer — 
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Mit ängilon thinen, thaz uuir then uuSuuon 

miden, 

in himilriche in rihti, in thineru gisüiti, 

45 Fon 8uuon unz in Suuön, mit then drütselon, 

fon unörolti zi uuörolti sin thih iamer löböntL 

amen. 

EXPLICIT LIBER SECUNDUS. 
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INCIPIUNT 

OAPITÜLA LTBRI TERTH 

DE MIRACULIS DOMINI 

DE DOOIBIKA AD IUDAEOS. 


Otfrld ed. Piper. 
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I. Praefetio libri tertii. 

IL Erat quidam regulus. 

KI. Moraliter. 

IV. Prope erat pasoha iudaeorum. 

V. Moraliter. 

VI. Abiit iesus träne mare galileae. 

VII. Spiritaliter. 

Vm. uoluit eum populus regem facere et qnomodo ambulabat 
super mare. 

IX« Obtulerunt ei omnes male habentes. 

X. De muliere chananea. 

XL Moraliter. 

XII. Uenit iesus in partes oaesareae philippi. 

XIII. Precepit ne cm dicerent <juia ipse esset Christus, et incre- 
patio petri. et de uisione in monte. 

XIV. Breuis ammonitio de signis. 

XV. Ambulabat iesus in galneam. non enim uolebat in iudaeam 
ambulare. 

XVI . Iam die festo mediante ascendit 
X VI L Perrexit iesus in montem oliuetL 
XVIII. Quis ex uobis arguet me de peocato. 

XDL Moraliter. 

XX. De caeco nato. 

XXI. Spiritaliter. 

XXII. Facta sunt encoenia hierosolimis. 

XXID. Erat quidam languens lazarus a bethania 

XXIV. Uenit ergo iesus et inuenit eum iam quatuor dies in monu- 
mento babentem. 

XXV. Collegerunt ergo pontifices et pharisaei concilium. 

XXVI. Morafiter. 

EXPLICIUNT OAPITULA UBBI TERTIL 
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INCIPIT LIBER TERTIUS. 

L 

PRAEFATIO LIBRI TERTIL 

Mit selben kristes segenon uuill ih hiar nu re- 

dinön 

in einan liuol suntar thiu seltsänun uuuntar 

Fon themo uuüntarliche, thiu er deta hiar in 

riche, 

unz er uuas hiar in uuorolti, er tÖthes bj unsih 

koröti; 

5 Thiu zeichan seltsänu, sümu thoh zi uuäru, 

uuanta, thoh er uuolle, nist man, ther siu al 

irzelle. 

Niscribu ih nu in alauuar, sö sih ther ördo dregit 

thar, 

suntar sö thie dati mir quement in githahti. 

Ginada ih sina fergön mit förahtlichen suörgön, 
10 er ouh in thesemo uuerke zeichan sinaz uuirke, 

In thesen buachon uuänne ih ffuuiggon nigange, 
ih rehto ioh hiar scöno giscribe dati frono. 

Er deta, thaz halze liafun ioh stumme man ouh 

riafun: 

er düe, theih hiar nihfnke, thes senses ouh ni- 

uuenke; 

15 Hörngibruader heile: er mfh ouh hiar ^ireine 
fon eitere ioh fon uuüntön, fon minen suaren 

suntön. 

8 * 
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In in irhuggu ih lKuues leides filu seres; 
riuzit mir thaz herza, thaz duat mir iro smerza. 

Druhtin, fon then stänkon, thaz muaz ih ser 

biuuankön, 

20 mih mm, — nidua iz zi späti — so läzarum thu 

dati. 

Fon tfrthe inan irquictos, then lichamon iruuagtos: 
irquicki in mir, theist mera, thia mina muadün 

sela, 

Theih hiar in libe iruuizze, zi thinemo disge ouh 

sizze, 

so er deta after thiu, ih muazi thingen zi thiu. 

25 Thaz ih io mit ruachön zi goumön si in then 

buachon, 

thärana hugge ouh follon thines selbes uuillon. 

loh thaz ih hiar nu zellu, — thin gifb ist iz mit 

allu, — 

thie uuizzi dua mir m^rön zi thines selbes 

A A 

eron. 

Nirih sünta, druhtin, nnno in thiu, suntar mir uuizzi 

lih zi thiu; 

30 nifreuuit uuiht hiar unser muat, so thin abläzi 

duat. 

Lindo, liobo druhtin min, laz thia kestiga sin, 
gilöko mir thaz minaz müat, so muater kindi- 

line duat; 

Thöh si iz sero fflle, nist ni si afur uuölle, 
suntar si imo munto, theiz iaman thoh ni- 

uuünto. 

35 Thia hant duat si füri sär, ob iaman ramet es 

thär, 

gihügit sär thes sinthes thes ira lioben kindes. 

Mit henti siu mo scirmit, mit theru si iz mi¬ 
thont fillit; 

nimag gisehan ira muat, thaz imo fiant giduat. 

Ther selbo fäter ouh so duat, thoh er mo sSre 

sinaz muat, 

40 thoh duat er mo afur bitherbi thaz smaz ada- 

lerbi. 
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Scirmi, drühtin, mir ouh sÖ, theih si thin scälk 

giuuisso, 

thin hänt mih ouh biuuerre, thaz fiant mir ni- 

derre. 

Firli h ouh mir githinges thes mines heiminges, 
uuis fäter mir ioh muater: thu bist nun druh- 

tin guater. 


n. 

ERAT QUIDAM REGULUS CUIUS FILIUS 
INFIRMABATUR CAPHARNAUM 
ET RELIQUA. 

Thö krist in galilSa quam, uuard thaz thö märi, 

8os iz zam, 

ioh uuard gikündit sin giuuält — ubar ällaz thaz 

lant. 

Ein kuning gieiscot iz, in uuär, ioh fuar ingegin 

imo sär; 

uuaz mag ih zellen thir es m£r? sin sun uuas 

filu siecher. 

5 Bat, er sih sär irhüabi, mit imo heim fuari, 
thaz er thär gimeinti, then sün imo giheilti. 

Quad, er io bi noti lägi däuualonti 
ioh uuäri in theru sühti mit grozeru ummahti 

Gab er mo äntuuurti mit mihileru milti, 

10 mit uuörton uuolt er süazen, thia gilöuba in 

imo büazen: 

„Ir zeichan nigiscouuöt, thanne iu uuirdit so nfrt, 
uuuntar seltsänu, nigiloubet ir zi uuäru.“ 

Uvanta, ob er giloubti ubaral, so iz bi rehte 

uuesan scal, 

in herza iino quämi, so iz fora goto zämi, 

15 Giloubt er selbo thanne, so zimit gotes manne, 
thaz iagiuuär ist druhtin mit sihes selbes 

mahtin, 
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Thaz then nitharf man beiten, after stetin leiten, 
ther so kreftiger ist, bihabet, thaz in nuö- 

rolti ist. 

^Druhtin, 44 quad er, ,zilo thin, oba thu ginadön 

Uuili Tnrh y 

20 thin guatiz er biuuerbe, er mir ther sun ir- 

sterbe. 44 

Sprah druhtin zimo sinaz uuört, thaz er fuari 

heimort, 

thaz er fdari thärasun, quad, funti ganz&n 

sinan sun. 

Gilöubt er themo uuörte ioh kSrta sih zi lante, 
öär bi themo thinge zi themo heiminge. 

25 Unz er fuar ähtönti thes selben uuortes mahti, 
gägantun imo bilde thie holdun scälkä sine, 

Zältun imo ouh innan thes thrato filu liobes, 
thaz rehto in älauuari sin sun gineran uuärL 

Thia zit er eiscota thff, — uuas er harto filu 

fro, — 

BO thia stunta ouh mit giuuurti, uuanne imo bäz 

uuurti. 

„Herero, zellen uuir thir thaz, thd sibunta zit thes 

däges uuas, 

gesteren, so sie sähun, thö uuard er ganzer 

gähün. 

Nizuiuolo muat thinaz, sus findist thu iz gidanaz, 
findist zi älauuare then liobon dröst sus thare. u 

35 Irkanta thö ther fäter sär, theiz thiu zit uuas 

in uuSr, 

thaz imo iz druhtin so giliaz, thie selbun gan- 

zida gihiaz. 

Gilöubta sär thö selbo ther küning irdisgo thö 
mit siherno githigine themo himilisgen ku- 

ninge. 
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m. 

MORALITER. 

Thiz ist uns ungiz&mi, so ih iz nu fim£mi, 
noh niquimit uns thiz guat in unser ärmali- 

chaz muat; 

Thoh habet er uns gizeigot ioh ouh mit büide 

giböt, 

uuio uuir thoh düan scoltin, öba uuir iz uuöltin. 
5 Iu quam ein sculdheizo bi ntftthurfti heizo, 

bat, er sin uuort gimeinti, er sinan scalk heilti. 
Er quad, er selbo quämi, then ümmahtin binami, 
thoh gener thara nigeröti sin selbes geginuuerti. 
Ther kuning bat, er quami: niuuas kriste thaz 

gizami; 

10 ther sculdheizo es nigeröta, er thara thoh färan 

uuolta. 

Hiar streuuit thiu sin guäti in uns thio übarmuati, 
thia unsera dumpheit, so uuar so iz io zi thiu 

ffigeit. 

Uuir lazemes uns lichan man then nlu richan, 
firmdnames zi nfrti anderero äramuati. 

15 In in uns ist gimuati gold ioh diuro uuati, 
ninemen in thia ahta manno scalkslahta. 
Nibidrähtöt unser sumilih, thaz uuir birun äl gilih, 
einera giburti, thoh iz sid sulih uuurti. 

In sumen duen zi nidiri thera giscefti ebini, 

20 in sumen thuruh thia £ra ist uns ther scäz 

mera. 

Bi thiu habet uns iz selbo gdt hiar fdraa nu gi- 

bilidot, 

nattira in uns nifliehen ioh zi ebine giziehen. 
Er uuolta sines thankes uuison thär thes scälkes; 
zemo süne, sih nu zalta, gilädoter niuuolta. 

25 Ob unsih afur ladöt heim man armer thehein, 
thuruh übarmuati in uuär so suillit uns thaz 

müat sär; 
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Thes uuizun thänk thanne richemo manne, 
githankön uuörton sinen ioh diofo imo ouh 

ginigen.* 


IV. 

PROPE ERAT PASCHA IÜDAEORÜM. 

Thio ziti sih bibrähtun, thaz ff stören tho nähtun; 
fdar tho druhtin heilant in hierosölimono lant. 

Thär, quad man, thaz tho uuari fihuuuiäri, 
so iz thio büah thär zellent, in kriahhisgon nan 

nennent, 

5 Uuänta man sus uuanne uuuasg thaz fleisg thär- 

inne, 

thanne, man so uuölta, zemo opphere soolta. 

Then bifiangun umbi pörzichä finfi; 
thie lägun föl al mannes sieches inti hammes. 

Thie selbun beitötun thär, uuizist thaz in alauuar, 

10 thes uuarun färenti, thaz sih thaz uuazar ruarti. 

fingil gotes güato fuar tharih gimuato, 
thaz uuazar er yrscutita ioh in zi heile iz 

garota. 

Ther thanne thaz gisitota, thär ärist inne bädota, 
so uuard er särio ganzer, fon uuiu so er är 

uuas balzer. 

15 Thär zi thän gizaltan gisäh er einan altan 
kifmigan suäro iu mänagero iäro. 

Uuangta zuein, ih sagen thir thaz, thero iäro fiar- 

zug niuuas, 

thaz er lag, zi uuäre, in themo selben sere. 

Thie langun ziti krist gisäh ioh ouh selbo zi imo 

sprah, 

20 ob inan giuuurti, thaz er heil uuurti? 

Odo er uuänta, meinti, zi themo uuäzare imo 

zeinti; 

tho ktimpt er sina freisün sus in thesa uuisün: 


t 
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„Drühtin“, quad er, „güato, nist niarnan thero 

friunto, 

thaz mir zi thiu gihelfe, in thaz uuäzar mih 

firuuerfe. 

25 Ih Hu thara in thräti, min ümmaht duit iz spati, 
thara andere er gigähent, thaz bäd mir untar- 

fähent.“ 

„Stant tff,“ quad er, „gihori mir, ioh nim thin betti 

mit thir; 

thes sär nu du ginendes ioh gang ouh thines 

sinthes.“ 

So er Srist sinu uuört insuab, er thaz betti sär 

irhuab, 

30 ioh sär iz thänafuarta, so sliumo er thiu gihörta. 

Erstuant er üf tho snello, so uuas kristes puillo, 
er sär zi thiu tho gifiang, mit themo bette 

thanagiang. 

Thes däges uuas, in uuära, sämbazdages fira, 
tho drühtin thio ünganzi nam fon themo ktfmi- 

gen man. 

35 Quädun tho thie liuti, er unrehto däti, 

thaz er unnotag int^reta then diuren dag. 

„Ther mih“, quad er, „heilta, er süs iz al gi- 

meinta, 

giuuisso sägen ih iz iu, er hiaz mih gängan 

mit thiu.“ 

Frägetun se thuruh not, uuer ther uuäri, theiz 

gibot; 

40 er sär zi theru fristi quad, es uuiht niuuesti. 

Drühtin selbo, in uuära, giang sär in eina fiara, 
er ioh sin githigini süntar fon ther menigi. 

Fand er äfter thiu then man, tho er in thaz htis 

quam, 

thar ther liut io betota, ginäda gotes thigita. 

45 „Ia bistu,“ quad er, „heiler, nu nisünto thu mer, 
mit thiu thin müat sih uuerie, thir uuirs nigi- 

bürie.“ 

Er thö in älauuäri then Hutin deta märi, 

thaz iz uuas ther heilant, ther inan thes sgres 

inbant. 
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V. 

MORALITER. 

Hiar mügun uuir instant an, — thaz eigun uuir 

ouh funtan, — 

thaz quement ummahti fon suntöno suhti. 

Tho er mo firbfft thio däti, thaz er nisüntoti, 
thes giuuärteti, thaz uuirs imo nimuurti: 

5 Tho riht unsih thiu redina, thaz uuir uns uuarten 

thänana, 

thaz süht niderre uns m$ra then lidin ioh 

thera sgla. 

Bi süslicho däti so ähtun sin thie liuti, 

ioh iagilih in imo räh, thaz er then sämbazdag 

firbrah. 

Er uuialt thera fira, so iz gizam; thaz iro nihein 

nifirnam, 

10 thaz er mit sinen mahtin uuas thes däges 

druhtin. 

Sie ähtun ouh bi thiu sin mSr, uuanta in thaz 

uuas filu ser; 

quädun, däti märi, thaz got sin fater uuäri, 
loh er io bi nffti sih druhtine ebonöti 

in uuerkon io gilYchan noh uuergin missilichan. 

15 Iz ist so giuuisso, thoh sie iz äbahötin so, 
thoh iro müates herti iz emmizigen zurnti, 
loh io in äbuh kerti thio druhtines däti, 
thiu ?eichan filu märu; thaz uuizist thu zi uuäru. 
Giuuerdo unsih, druhtin, heilen mit liobon drfiton 

thinen, 

20 ioh uns gidua thu syazo thio unse thürfti grözo, 
Thaz uns niuuese thaz zi suär, uuir unsih io fir- 

drägen hiar, 

ioh sc&no untar männon io emmizigen minnon. 
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VI. 

ABIIT IESÜS TRANS MARE GALILEAE. 

Thäz ih hiar nu zellu, thaz uueiz thiu uuörolt ellu, 
uuüntar filu märaz ioh thrato seltsänaz: 

Uuio krist nam finf leibä ioh zuene ffsga tharazüa, 
fon th£n gab follon inüases finf thtfsonton mannes. 
5 Fuar druhtin inti sine übar einan läntse; 

thio büah iz thär zellent ioh galilSa iz nennent. 
Bi mänagemo seltsame ioh uuüntorön zi uu&re 
, fuar imo thar ingegini mihil uuöroltmenigi. 
Ünfirslagan heri, in uuär, füar ingegin fmo thar, 
10 uuorolt mihil, so gizäm, uuib inti gomman. 
Nam druhtin sine theganä inti giang mit in thö 

thänana 

in einan berg hoho; mit in gisaz thar scono. 
Uua8 iz ouh giuuissö fora einen östorön sö, 
theso selbün däti fora theru uuihün ziti. 

15 So er thf) mit sinen öugon then liut bigonda 

scöuuon, 

thie selbün menigi gisah, zi philippus er sus 

sprah: 

„Uuar mügun uuir nu biginnan, mit köufu brfft 

giuuinnan, 

thaz ther liut gisäzi, unz er hiar nu gazi?“ 
Korata er thia uuarba thera uueichün gilöuba, 

20 thoh uuest er, sös er scolta, uuäz er es duan 

uuolta. 

Er quad, nimohti uuerdan, mit köufu sie biuuerban, 
mit mihilemo scazze, ther liut zi thiu gisizze, 
Thaz iagilichen thanne thoh foUer münd uuerde, 
then münd zi thiu irreken, thes brfrtes uuiht 

gismeken. 

25 Andreas sprah thö einer, pgtruse gilänger, 

bruader sin gimyato, ther kristes thegan guato: 
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„Hiar ist kneht einör, — niuueiz ih uuiht es hiar 

mer — 

ther tregit hiar in sinan nfrt finf girstinu brot, 
Ouh zuene fi'sga thärmit, theist zi thiu thoh ni- 

uuiht, 

30 thaz man sülih biete themo mänagfalten thiete.“ 
„Dvet,“ quad er thö ubarlüt, „thaz hiar gisizze 

ther liut; 

ünz er hiar girestit thes brötes in nibristit.“ 
Thar uuas in alauuäri gräses ouh gifüari, 
mämmunti ginüagaz; thia buah zellent uns thaz. 
35 So thaz heri tho gisäz, thaz brot gisegenötaz az, 
iz uuuahs thär thera ferti in munde ioh in henti. 
Iz uuuahs in alagähün, thär sie alle züasahun, 
sih mörota iz ginoto zi seti thero liuto, 

Zi süazeru gilüsti, thaz in es thär nibrüsti, 

40 alten inti iüngen ioh selb then uuTbon allen. 

Er selbo ouh tho gimeinta, thie fi'sga in thär gi- 

deilta; 

thie uuüahsun ouh thuruh not, io so selbaz 

thaz brot. 

SS sie thär tho gäzun, thie in themo grase säzun, 
ioh männilih thär sät uuard, so sie thes brStes 

giuuard: 

45 Gibot thö druhtin sinen, thaz uudla sie thes gilen, 
thie liuti thes firuuäsin, thie brosmun thär güäsin, 
Thaz sie gihältan uuurtin ioh ouh nifiruuurtin. 

thär läsun sie thö alle . zuelif körbi folle. 

Thie liuti thär in gähun thiz zeichan thö gisähun, 
50 bigöndum mit githänkon thö drühtine thankön. 
„Thiz,“ quädun, „ist giuuaro ther förasago märo, — 
mit iauuihtu alles uuio iz nist, — ther künftig hera 

in uuörolt ist. 

Er müases sid gab föllon fiar thüsonton mannon, 
seti sibun bröto mit fisgon ouh gimyato. 

55 loh uuard thero äleibo, thero fisgo ioh thero 

leibo, — 

nifräzun sie iz ällaz — sibun körbi ubar thaz. 
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VII. 

SPIRITALITER. 

Druhtin min ther guato, nu rihti mih gimyato, 
zi thisu mir then hugu dua ioh thaz herza tharzua. 
Thäz ih hiar gizeine, uuaz thiu thin gouma meine, 
mit geistlicnen rddinon then thinen liobön the- 

gen°n. 

5 Giuuisso uuizzun uuir thaz, theiz fora then ästorön 

uuas, 

tho druhtin uuolt es uuältan, fon themo gräbe 

irstantan. 

Sftnes ouh giuuisse, fora themo irstäntnisse, 
mit minnon io ginuagen zisamane unsih fuagen. 
Scöuuömes ouh thanne, uuara druhtin gange, 

10 uuir unsih imo io nähen, thaz uuir nimissifähen. 
Nisi ims uuiht mera, thanne thiu sin lera, 
niminno uuiht so süazo, io so s^ör thero füazo, 
Galiläa, thaz ih quad, theist in frenkisgon rad, 
thaz sih io umhizerbit ioh emmizigen uuerbit. 
15 Ther sä ist zessönti, sih selbon missihabenti, 
stäzot sih io in thräti mit mihileru unst&ti. 
Thiu meinent, uuio sih zerbit ioh thisu uuörolt 

uuerbit, 

mit üngimachu thuruh nät sih emmizigen stäzot. 
Thö selben druhtines mäht sulih untar fuaz drat, 
20 mit smes selbes todu ubarfüar thiu bediu: 

Tho folgeta imo thuruh thäz, so er üfan himile 

gisaz, 

gildubtun sino gdati manogo uuöroltliuti. 

Thes sarphen uuizodes not bizeinot thisu finf brot, 
mit thiu er io in noti thuängta thie Kuti 
25 Gidar ih zellen ubarlöt: hert ist gerstun kömes hut, 
ist ouh, so ih forn iu uuesta, sines leibes krusta. 
Thoh findu ih melo thärinne, in thiu ih es biginne, 
ioh brösmün süaza, in alauuär, thes senses leib 

indue ih thär. 
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So ist ther uufzzod alter tfzana herter, 

30 thär ist fnne manag güat, thaz geistlicho uns 

io uuola duat 

Thaz deta druhtin, thaz man uueiz, tho er thia 

krustün firsleiz, 

thaz män thia fruma thär gisäh, thö er thia 

rfntftn firbrah. 

Thie selbun fisgä zeinent, nuaz forasagon meinent; 

, thiu gouma losget thäre, so ffsg in themo uuäge. 

35 Oba thu ira ruachis, thu thär sia diofo suachis, 
ioh thär irfisgot thinaz müat harto mänagfaltaz 

guat 

Ther kneht, ther thaz allaz druag, er es uufht 

nigiuuüag, 

er imo iz niginuzta, furi ändere ouh nisäzta. 

So duent thie iudaeon in uuär: sie drägent iro 

buah thär, 

40 noh in thia fruma niazent, noh ändere niläzent 

Thaz spentot druhtin hiare — thaz sägen ih thir 

zi uuäre, 

nun es harto gouma, thiz sint thio selbun 

göumä — 

Thaz sp6ntot er in müate uns zf allemo änaguate, 
ioh ouh uuorolti ubaräl; er unsih uufht es nihäL 

45 Uuaz forasagon zellent, ioh uns thie selmi sfngent, 
ouh gibot thaz älta: er geistlicho uns iz zälta. 

Thaz spentot er nu lfutin mit geistlichen dätin, 

, mit geistlichem läru; thaz sägen ih thir zi uuäru. 

Ob iz uuär zi thiu gigät, thaz man thio dfufi ni- 

firstat, 

50 thero brffsmono kleini ioh thes brotes reini: 

Lesent zi in thia redina thie hohun götes theganä, 
in giscrlfb iz kleibent, thaz mihe gilichon leibent. 

So uuär so iz io zi thiu gigeit, thaz mino gilicho 

iz nifirsteit, 

in buah sie iz duent zisämane gihältan thär zi 

häbanne, 

55 Thaz män iz lese thäre gihältan io bi iäre, 

thaz sie uns scöno zelitun inti in thie korbi 

legitun. 
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Sie eigun thaz giuueizit, bi biu man sie körbi 

heizit, 

uuanta thiu iro guati hiar thultit armuati. 

Korp theist scälklichaz f&z, tboh nirüachent sie 

bi thäz, 

60 ni man sie sus iouuänne zi körbin ginenne; 

Uuanta sie sint alle thera kristes lera fölle, 
thia selba kleinün uuizzi, thia scribent sie uns 

zi nuzzi. 

Thaz gras sint Äkusti, thes lichamen lusti: 
sie blyent hiar in manne sär zi thörrenne. 

65 Uuir sciilun thes biginnan, sülih gras io thuingan, 
iöh thio sino suazi al dretan untar fuazi, 

Thaz siu mit themo uuerke al untar uns iruuelke 
ioh sih ouh uuidar rehte für dir zi uns niirrihte. 

Nimugun, thoh uuir uuöllen, thoh uuir es ouh bi- 

ginnen, 

70 zi then kristes goumon sizzen, uuir selbon ni- 

giuuizzen. 

Firdrit, so ih quad, thio suazi al untar thino fuazi, 
thaz siu thir uuiht niderre, thera göumä ni- 

gimerre. 

So thu thaz thanne giduas, so uuehsit thir thaz 

kristes muas, 

in munde ioh in muate zi thihes selbes guate. 

75 Lis thir mit giuuurti in thero büahstabo herti, 
grubilo ih girihti in thes giscnbes slihti: 

Thar findistu io thuruh nfft filu geistlichaz brfft 
untar themo gikruste, in thiu thaz thih es uuöla 

luste. 

Oba thu iz thiko filu duas, so uuehsit thir thaz 

kristes muas 

80 emmizigen thanne; so quimit iz uuöla manne. 

So thü io in thia redina thar langor sizzis öbana, 
so thir ther abaho githänk uuelket mer äna 

uuänk, 

loh sih thaz gras thär untar thir min irrihtit 

uuidar thir, 

thio ärgün gilusti gebent thir furdir fristi. 
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85 loh findistu öuh äna thaz thar treso filu diuraz, 
then forasagon mSron, ther sih thiu bröt hiaz 

merön. 

Thie liuti datun märi, thaz förasago er uuSri: 
quam uns gilöuba herasun, thaz er ist selbo 

götes sun. 

Er uuerdo unsih gibliden io zen göumön sinen, 
90 hungere' biuuerien ioh ouh fon töde nerien. 


VIII. 


ÜOLUIT EÜM POPÜLUS REGEM FACERE. 

ET QÜOMODO AMBULABAT'SUPER MARE. 

Vuöltun thö thie liuti fähan nan bi nöti, 

giuuisso, thaz nihiluh thih, duan zi kuninge 

ubar sih. 

Er flffh in thaz gibirgi, thaz er sih thar giburgi; 
giuuisso, er detaz thuruh thaz, bi thiu sin zit 

noh thö niuuäs, 

5 Thaz er nöh thö uuolti sin kuning mit giuuelti 
öfono zi uuäre, bi thiu flöh er sie thö thäre. 
Er thö then iüngorön giböt, thaz sie fuarin uui- 

dorort, 

thaz sie ouh giuuar uuarin ioh ubar thaz far 

fuarin. 

Sie ouh thö so dAtun, ioh angusti sie ruartun, 

10 mihil üngiuuitiri uuas in harto uuidari. 

So sie in thaz seif gigiangun, sie uuetar sär bi- 

fiangun, 

ioh feritun sie giuuäro in then ündön filu suSro. 
Ther uuint thaz seif fuar iagönti, thie ündön 

bliuenti; 

uuas in thräto herti thaz uuetar in theru ferti. 
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15 Druhtin after in thö giang, so ther liut tho zigiang, 
ioh thie nan firliazun, thie thär zen goumon 

säzun. 

Giang er afber in tho sär oba themo uuäzare thär, 
fästo oba ther undu, so uuir duen hiar in erdu. 
Giang er uuegerihti, süahta sin giknihti, 

20 sine liebun theganä in then ündon thär tho 

obana. 

Bizffh se, tho iz zi däge uuant, er sie quämin in lant, 
unz sie in älathräti uuärun in ther nöti. 

Si m&r ouh hintarquämun, so sie nan tho gisähun, 
fimämun in giuuäri, theiz ein gidrog uuäri. 

25 Sie tho lüto irhäretun thuruh thia suärün forahtun, 
thuruh thaz mihila ungimah, uuanta er man sulih 

nigisah, 

Thaz man io thes githähti, thaz sulih io bibrähti, 
odo öuh thaz gidäti, thaz uuäzar er so dräti. 
Sprah tho druhtin innan thiu, quad: „uuiht ni- 

förahtet ir iu, 

30 gihäbet iuih bäldo, bin ih giuuisso iz selbo.“ 

So p^trus thaz tho gisäh, fon themo sciff er zimo 

spräh, 

gruazta baldo, ih sagen thir thaz, then meistar, 

soergiuuönuuas. 

„Druhtin, w quad er, „oba thu iz bist, ioh selbo thuthär 

gengist, 

thanne,“ quad, ^ibiut mir, thaz ih queme thara 

zi thir.“ 

35 „Quirn,“ quad druhtin zimo in uuär, uuiht niduälta 

er es sär, 

nub er zi gänne in dräti sih fon themo seife däti. 
Er erist uuöla sih gifnah; so er afur then uuint 

tho gisah, 

ioh uuäz thio ündün uuorahtun, so ruartun inan 

forahtun. 

Ther s£ nan sär tho sancta, so imo ther hügu 

uuankta; 

40 nidruag inan thaz zuiual, so thiu gilouba ubaräl. 
„Druhtin,“ quad er, „hilf mir, theih thuruhqueme 

thara zi thir, 
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theih hiar nu nifiruuerde, firloran ouh niuuerde. 
Er sina hant tho thenita, then sinan kneht thär 

nerita, 

räfsta nan tho uuörto thera üngiloubä härto; 
45 Ziu er scölti io thes githenken ioh müates in gi- 

uuenken. 

ouh forahten tffthes suäri, unz er mit imo uuäri. 
In thaz seif er giang tho zin, niförahtun sie in 

thes thiu min; 

tho uuärd in theru stülli thaz uuetar filu stflli. 
inan al tho betota, thier fön then freisön retita, 
50 quädun ouh, sös iz ist: „thu selben gotes sun 

bist.“ 


IX. 

OPTÜLERÜNT EI OMNES MALE HABENTES. 

Ther liut tho gieiscöta thaz, thaz druhtin thara- 

queman uuas, 

ingegin fuarun folkon zen seltsanen uuerkon. 

Sie quamun äl zisämane, thiu zeichan thär zi 

sehanne, 

manag seltsäni; bi thiu uuerd iz thär so märi. 

5 Sie brähtun ümmahti ioh ellu krumbu uuihti, 
ouh homgibruader suäre, thaz sägen ih thir zi 

uuäre; 

Blinte ioh ouh doube, thaz männilih gilöube, 
ouh thara zimo quamun, thie in unuuizzi uuärun. 

Sie uuünsgtun, muasin rihan thoh sinan trädon 

einan 

10 in sihen giuuätin; thaz m^ra sie nibätin. 

So uuer so nan birüarta, er fruma thänafuarta, 
sälida inti heil!; thaz uuas in thär gimeini. 

Sie heili thär io scüafun, thie mit gilöubu riafun, 
alles guates io ginüht, uuanta er ist thisu uuo- 

roltzuht, 
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15 Uuanta er giscuaf thesa erda ioh hfmilisga uuunna, 
ouh then s£ hiar nidana, bi thiu giang er thär 

so dbana. 

Thaz uuas bi thiu, in uuär mm, ther selbo uuag 

ther uuas sin, 

ther selbo Bfe', thaz ist uuar, bi thiu nintuueih 

er mo thär. 

Er uuas io in theru fristi zi sinen fuazon festi, 

20 nintuueih imo iouuanne zi eines selbes gange. 


X. 

DE MÜLIERE CHANANEA. 

Sus in uuege quam ein uuib, uueinöta thaz ira li bi, 
fölgeta in then löuftin mit grozen änaruaffcin. 

Niquam £r druhtine fon heidinemo uutbe 
in gange odo in löufti suüh änaruafti. 

5 Si quam ruafenti, kumpta thio iro thurfti, 
klägota ira uu£uua bira dohter liaba; 

Mit mihilon riuuon, io so uuib sint giuuön, 
io m£r inti m£r, zälta imo thaz ira ser. 

„Ginädo, druhtin,“ quad si, „mir, bi thiu ruafu ih 

zi thir, 

10 helfä thino uns räten dam des sun thes guaten. 

Min dohter ist mit s£ru in änuuizzin zi uuäru, 
ther diufal ist iru inne, ther fiant ist io manne. 

Thaz fuar si redinönti, after imo härenti; 
klägota iogilicho thia dohter uuSnaglicho. 

15 Thiu druhtines milti nigab es äntuuurti; 

thaz uuib io suslih redöta, selbo druhtin thägeta. 

Thö sprächun thär, so gizäm, thie uuolauuilligun 

man, 

thie selbun drfitä sine, hülfun themo uuibe: 

„Frumi, druhtin, thaz uuib, thaz si unsih laze 

haben lib, 

20 si hera sus niloufe ioh after uns niruafe. 

9 * 
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la hilfist thu io mit uuillen thesen liutin allen, 
riehen ioh armen, laz sia thih onh irbarmen.“ 

„Ih nibin,“ quad er tho zin, „gisentit hera in uuö- 

rolt in, 

nisi theih gidue githiuti thie mines fater liuti. 

25 Iro ist filu iruuörtan, nisint onh noh nu füntan; 
ih quam bi theru noti theih thie gisamanoti.“ 

Si uuas es agaleizi ioh fial in sino fuazi, 
klagöta 10 thaz ira s£r, thaz iz irbarmeti inan 

m^r. 

„Druhtin," quad si, „hilf mir, then dröst uueiz ih 

in thir, 

30 ginädo in therera riuuui thinera muadün thiuuui: 

Heili döhter mina thuruh ginäda thina, 
dua mir thaz gimuati thuruh thin selbes guati.“ 

Ä Nist, u quad er tho, „fruma thaz, thaz man zukke 

thaz maz 

then kindon ir then hänton inti uuerfez Uz then 

hunton.“ 

35 „Druhtin, 44 quad siu, „al ist iz sff, thaz uuizun 

uuir giuuisso, 

alle man nintneinent, thaz thihu uuort gimeinent. 

Gilechont thoh thie uuelfä, theist laba in ioh ouh 

helfa, 

thero brosmono sih fullent, thie fon then disgin 

fallent, 

Thar hgreron thie uuise sizzent ziro müase, 

40 gismekent thoh, thia meina thera selbün äleiba.“ 

Thera gilöubün festi irkant er in ther brusti, 
uuas druhtine iz gimuati ioh ldbota sus thio 

güati: 

„In thiu uuerg minu so ist stark gilouba thinu, 
nu uuerden al thio dati, so thü mih hiar nu 

bati.“ 

45 Tho uuard bi theru uuilu thiu döhter särio heilu; 
gibot iz krist guater, thes bat iru thiu müater. 
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XI. 

MORALITER 

Sie häbeta, so er uuesta, gilouba filu feste, 
tbaz gisceinta si thär, thaz sägen ih thir in 

älanuär. 

Fuar si therero däto redihaftor thräto 
ioh bäz in therero nftti, thanne ther küning däti. 
5 Er bat, thaz druhtin fiuari, thär ther sfin uuäri, 
ioh er thär gimeinti, thaz er nan giheilti. 
Nideta siu es afur m8r, giklagota ekxodo ira sör, 
thaz ira mänagfalta leid, ioh sih es uulht thär 

nimeid. 

Nibat si thes, thaz ist uuär, thaz er fuari thära sär 
10 niunänu, si ouh thes thähti, thaz siu sia thära- 

brahti: 

Suntar sus betota, ginädä sino thigita, 
gilöubta, er sia giheilti, ob er iz gimeinti, 
loh 6b er thaz gidäti, thaz er sin uuort giquäti, 
thaz särio sin gizami thera döhter bi^uämi. 

15 Giuuisso unizist thu thaz, bi thiu gisceinta siu 

thaz; 

8lmmo fuar si sär heim, so er gisprah sin 

uuort ein. 

Häbeta siu ouh in thia stünt filu mihila thult, 
thültigaz herza ubar ira smerzä. 

Selbo krist, so er uuölta, zi hünton er sia zälta; 
20 nigab si thöh ubaräl io thes ruaffennes stal, 
Sih uuiht ouh thes niscämeta, thaz er thaz redi- 

notä. 

nifirlfaz ouh in thera nftti, ni si imo folget!, 

Ni si äuur thaz iruueliti, then n&t imo gizeliti, 
thia thurfti imo giklägoti io äfterruafenti. 

25 Seibon krist thär betota ioh sinaz uuort ouh 

löbota; 

intfiang iruz zi guate mämmuntemo müato. 
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Bi thiu gihölöta sin thffr, — uuizist thaz in äla- 

uuär, — 

uuanta siu habeta sulih muat, thera döhter thaz 

guat. 

Giuuan mit Agaleize, mit mihilemo filze 
30 sario thia uuila thia heilida äna duäla. 
loh füar si sines uudrtes frö thö heimortes, 
iah si sffr pthageta, giloubta, thaz er sageta. 


XIL 

ÜENIT IESUS IN PARTES CAESAREAE. 

Bigan druhtin eines redinön gisuu&so mit then 

theganon, 

frfigeta sie mit minnön fon then uuöroltmannon. 

Siscöta sie in thräti, uuaz thiu uuörolt quäti, 
uuaz sie fon imo redotin ioh uuio fon imo ze- 

litin. 

5 „Uuiht,“ qnad er, „nihelet mih, thes fh nu fra- 

jgen iuih, 

giuufsso saget mir iz AI, thes ium eiscön hiar 

nu scal. 

Uuaz quit fon mir ther liutstam? thaz gizellet mir 

nu fram! 

uuer quedent sie, theih sculi sin odo ouh rächa 

uuese min?“ 

Sie imo redinotun, uuaz sies alle hffrtun, 

10 zaltun nnssilih gimah, uuio ther liut fon Imo 

sprah. 

„Sume,“ quädun, „duent sie utrifs, thaz thu hiere- 

mias sis, 

iöh&nnejn sume ouh nennent, ioh thih zi thiu 

gizellent. 

Quedent sum giuuaro, helias sis ther mä'ro, 
ther thiz lant so tharta, then hirnil so bispärta, 
15 Ther iu niliaz in nfrtin regonon then liutin, 
thuängta sie giuu&ro harto filu suaro. 
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loh sprechent hiar in riche thie liuti ouh sumi- 

liche, 

thu sis giuuisso heiler thero förasagöno einer, 
Thie iu bi alten uuöroltin then liutin uuüntar 

zelitin, 

20 kunftigo däti ioh drühtines giräti.“ 

„Ny,“ quad er, „nihelet mih, nuio fr firnoman 

eigit mih, 

nu sie bi mih so zellent, so harto missihellent.“ 
Deta einer thes thö redina, firsprah thie selbun 

theganä, 

p&trus sprah thar ubarlüt, ther furisto druhti- 

nes drut: 

25 „Uns allen thaz giuuis ist, thaz thn selbo krist bis, 
fon gote uns quämi herasun, selbo drühtines sunt* 
Githänkota er mo harto thero selbon uuorto 
ioh giSreta inan, uuizist thaz, ouh filu höho 

ubar thaz. 

„Thir gab nu,“ quad, „zi guate min fater thaz zi 

muate, 

30 ni theiz man gidäti, thaz thu nu sulih quäti. 
Nu uuülu ih thir giheizan: pStrus scaltthu heizan, 
thaz thu in gilöubu, ih sagen thir ein, sis so festi 

io so stein, 

Thar ih öba uuille — thie mine liobon alle — 
gmmborßn thaz min hüs, thaz sie nirgangen 

thanan t£z. 

35 Nirmeginot sih, uuizist thaz, thiu helliporta ubar thaz, 
diufefes girusti: iz steutit in ther fest!« 

Thir uuilluh geban innan thes sluzila hfmiles, 
thaz thu uualtes dlles thes selben ihganges; 
Thaz th^n thio duri sin bidan, thie tharin niscu- 

lin gän, 

40 ioh ouh th£n inslfazes thie thu tharzua giläzes. 
Gibint then man mit uuorton, ther stante so in 

then bänton; 

niuuill ih themo ouh uuidoron then thu gisteist 

intredinön. 

So uuäs so thu es bizeines, in erdu hier gimeines 
söuuesezälin himile, thir niaman thes niuuidire.“ 
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xrn. 

PRECEPIT NE CUI DICERENT QÜIA IPSE 
ESSET CHRISTUS. ET INCREPATIO PETRL 
ET DE UISIONE IN MONTE. 

Er thö then iungorön giböt, thaz sie iz hälin 

thuruli nöt, 

thöiz niuuurti märi, thaz er krist uuäri. 

Zalt er in thö föllon then sinan muatuuillon 
ioh ouh harto filu främ, bi hiu er hera in uuö- 

rolt quam. 

5 „Mih scal man,“ quad, „gifähan, ufan crtfzi hähan, 
bispiuuan ioh bifiltan ioh heistigo biscöltan. 
Duent thaz these furiston ioh thie h&reston, 
ergebent mih zi nöte fremidemo thiote. 

Ih irstan after thiu, — drof niförahtet ir iu, 

10 nist iz läng zi uuäre — thes thrftten dages 

sare.“ 

So p^trus thaz thö uuesta, er inan suntar rafsta 
ioh ouh füu harto sulichero uuorto: 
„Nigiuuähin es, druhtin, für dir! ginado selbo thu 

thoh thir, 

thaz uuörolt nibifmde, thaz thir io sülih uuerde. 
15 Druhtin thu iz niuuölles, thaz thü so io bifälles, 

ioh thu iz selbo firbiut, thaz thir nidue so ther 

liut. 

Thu ünsih so bisuiches. thaz thu uns io gisufchös? 

göt iz nigiuuerde, thaz thir io sulih uuerde!“ 
Gab er thö antuuurti, thaz pStrum thuhta herti, 
20 thaz inan thö giuuisso rüarta filu uuässo: 

„Far after mir thanne, thu, sätanäs zi mä.nne, 
thu thes girates uuiht niuueist, thaz selbo druh¬ 
tin uuilit meist. 

Härbet er gimeinit, mit mir thia uuörolt heilit, 
nimeg iz uuerdan alles; thu qutst, thaz thu iz 

niuuölles. 
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25 Sint m8r thir männes däti, thanne sin giräti; 
so8 iz thih githunkit, nales so er githenkit. 

So uuer s6 uuolle manno gän after mir io gerno, 
firlöugn er filu föllon then sinan müatuuillon, 
loh neme crtfzi sinaz tharazüa ouh ubar thaz, 

30 folge mir io thanne, thär ih fora imo gange. 
Uyaz hflfit nu then müadon man, ther hiar gihSret 

so fram, 

thaz sint imo untar henti ellu uuöroltenti, 

Ob er in thia uuila firliusit sina s&la, 
ioh sih selbon thuruh nfrt mit sünton firdämnot? 

35 Nimäg er, thaz ist al niuuiht, findan uuehseles 

uuiht 

in allen rifchin, thaz ist uuär, er selbo scal iz 

uuesan thar, 

Uuanta drühtin giltit, so er sin urdeili duit, 
allen, so sie dätun ioh hiar giuuerkotun. 

Hiar stäntent sume untar iu, giuuisso sagen ih 

iz iu, 

40 thie tffthes nikoront er, noh nithültent thaz ser, 
Er sie sehent scffno then gotes sün frono 
in sunnün analiche in sinemo riche.“ 

Er ähto dägon after thiu, — thaz zelluh hiar nu 

bi thiu, 

thaz thu thir selbo leses thär thaz seltsäna 

uuuntar, 

45 Zi hiu er s£r tho gifiang — er fffan einan berg 

giang; 

thar lisist thu ouh, äna uuän, thaz thri er hiaz 

mit imo gän; 

loh sie thär in gähün scfrni sino sähun, 

uuio sie ouh mit unredinon in uuöltun thär 

giselidön. 

Ther fäter iz gisüazta, then sinan liobon gruazta, 

50 quad, er uuäri, uueist es mer, einigo siner. 
Moyses giuuäro, helias ouh ther märo 

fon heilegero menigi quämun thara ingegini. 
Zelit thir iz lficas, uuaz iro thing thär thö uuäs, 
uuaz eine scälka in feste thär kifootun mit kriste. 
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55 Thie iüngoron thär thö gähün thera scöni hintar- 

quamun, 

ioh sie thö thero dato irförahtun sih thräto. 
Er in selbo giböt, thaz sie iz hälin thuruh nöt, 
unz thiu sfn guati üf fon töthe irstuanti 


XIV. 

BREÜIS AMMONITIO DE SIGNIS. 

Thes nist zäla noh ouh rim, uuio manag uuuntar 

ist sin, 

uuio manag seltsäni ist ubar uuörolt märi. 
Thaz duent ltftmäri thie scriptora fiari, 
thie scrYbent euangelion; lis selbo, theih thir 

rediön. 

5 Thär mähtu ana findan, uuio er ouh einan gömman 
irquicta in theru bäru; thaz sägen ih thir zi 

uuäru. 

Irquict er ouh, so moht er, thes h£resten döhter 
in themo ht£s zi libe then Mön zi liebe. 

Unz drühtin selbo tharagiang, ein uuib iz er 

untarfiang; 

10 si gänz sih thanafuarta, so sliumo siu nan ruarta, 
Thoh niuuäs giuuisso gr ärzät niheiner, 
thoh si ira al spentöti, ther hulfj iru in theru nöti. 
So druhtin thärasun thö fuar, so inan ira fäter 

spuan, 

bi thia döhter däti, so er nan thär thö bäti: 

15 Thränk inan thiu menigi, thiu thär uuas thö in- 

gegini, 

thär thie selbun liuti, druhtin krist zi nöti. 
Bigonda genu thrähtön, in ira müate ouh ahtön, 

si sih zi thiu gifiarti, thaz siu inan biruarti, 

Thoh, bi thia meina, thia drädün ekord eina, 

20 si iz zi thiu gisitöti, thaz mära uuiht nigeröti, 
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Thaz särio mit giuuurti si uuola ganz uuurti, 
ioh ob iz zi thiu uuurti, thaz bluat iru firstülti. 
Si iz zi thiu bibrähta, ioh drühtine si nähta, 
ioh iz zi thiu gifiarta, thes giuuätes trädon ruarta. 
25 Mit mihileru llu so uuärd si särio heilu, 
särio thia uuarba in allen änahalba. 

Sär gab stal, thaz ist uuär, mer zi rinnanne thär 
brunno thes bluates; si fualta sär thes guates. 
Sih druhtin kerta uuidorort, ther thia heili thär 

gibftt, 

30 ioh frägeta bi nöti, uuer nan thär thö ruarti. 
„Ziu ist, druhtin/ 4 quad thö pätrus, „thaz thu es 

eiscös nu sus, 

ioh thü therero däto träges nu so thräto? 

Thih thringit man bi manne in thesemo selben 

gange, 

, alle these liuti; thu träges, uuer thih ruarti? 44 
35 „Ih,“ quad er, „infdalta, thaz etthesuuer mih ruarta; 
ih irkänta, ih sägen thir, thia kraft hiar färan 

fona mir.“ 

So siu thaz thö gihörta, thaz er iz äntöta, 
ioh thiu selba dät sin nimöhta thö firhölan sin, 
loh er thö spräh ubaral bi früma, thia si thär firstal, 
40 thö mithont in ther fristi, — thaz, uuänta si, 

er niuuesti; — 

Quam si törahtalu sär ioh zälta mo thiu uuerk 

thär, 

iah thö thär gimjato sines selbes dato, 

Thero druhtines uuerko ioh öuh iro githanko, 
bi hin sj irbaldöta so främ, ioh zi thiu si thära- 

quam, 

45 loh ziu si färeta, thaz si thia thrädon ruarta: 
gilöuba iz deta, in uuära, nigidörsta es ruaren 

mära. 

„Fär,“ quad er thö innan thes, „töhter, heimortes 
mit fridu ioh mit guatu, mit gilöubu so giheiltu. 
Gilöuba thin, in uuära, thiu deta thih hiar heila, 
50 thiu deta thaz gizämi, thu hiar thia fruma nämi.“ 
Mäht lesan in theru redinu zeichan filu mänagu, 
giuufsso, so ih thir zellu, thiu er deta säman ellu : 
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Uuio fuarun thiu diufilir üz thär zi pätruses hus, 
tho drühtin thaz gimeinta, er sina suigar heilta. 
55 Thie sfechun quämun alle tho zemo abande; 
firdreib er al thio sühti ioh iro ümmahtL 
fir giböt then uuinton, then undon cessonton; 

so sliumo er es giuuuag thär, sie gistütun in sär. 
Tho sin githfgini zimo riaf, tho er in themo seife 

sliaf, 

60 irunägtun thuruh forahta thö er thaz zeichan 

nuorahta. 

Heilt er ouh iu blinte, thie uuärun mdrnente, 
thie su8 in uuege gähün mithont zimo quämun. 
Thie ouh zimo sünnun, thie mit diufele uuunnun; 
horngibruader thänne, thie heilt er särio alle. 
65 Lis thir mätheuses deil, uuio uuard ein horn¬ 
gibruader heil; 

in lticases deile, uuio zehini vuurtun heile. 

Thär sint ouh gizälte bettirison alte, 
ummähtige man, thie heilt er äl, so gizam. 
Firdilota er in suntar thia sunta, thaz uuas 

uuüntar, 

70 firgäb in thiu sin guati thio iro missidätL 
Thara ouh zua gifuagi blintero ginüagi, 
hälzero menigi ioh krumbero gisämani, 

Theih al irzellen nimäg, thoh ih tharzua due then 

dag, 

ouh thaz iär allaz, ioh minaz lib ubar thaz. 

75 Thaz uuas in fnouon ioh fize in then göuuon, 

so uuär so sie sih klägötun ioh mfthont imo 

gägantun, 

So heilte se alle druhtin sär, thaz sägen ih thir 

in älauuär; 

er blider thanauuänta, so uuer so zimo nändta. 
So uuer so thes ruahta, thaz fruma zimo süahta, 
80 uuizist iz in älauuär, er nibräst imo thär: 
Uuant er ist selbo brünno ioh alles guates uuunno; 

allaz guat zi uuäre so flffz fon imo thäre 
Allen lfutin io ginuag, so uuer so es thanne thär 

giuuuag, 

ther thära in thiu giliafi, thaz thara zimo riafi. 
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85 In süslicha redina so sant er zuelif theganä, 

ni thoh zi uudroltruame, zeichan ouh zi düanne, 
Thaz sie diufal fhihtin in ärmilichen suhtin, 
ioh in allen notin hulphin io then liutin. 

Gribot, thaz sie firnämin, ouh uuiht mit in ninämin 
90 tho zi themo friste in zi uuegeneste: 

Secbil noh thia mälaha; thaz sus sie fuarin thänana, 
noh ouh nifuartin in thiu thing mit in niheinan 

penthing; 

Thaz sie zi thiu gifiangin sus mit stäbon giangin, 
mit gertün in henti harto llenti; 

95 Thaz sie ouh tbes nirüahtin, zua dünichun in 

suahtin, 

noh ouh in thera gahi m&nagfalt giscuahi. 

Deta in thaz zi nuzze, thaz fuarin sie einluzze 
untar uuöroltmannon zi suslichen thingon. 
„Uuiht,“ quad, „sagen ih iu thaz, ninemet scazzes 

umbi thaz, 

100 iu läzet ünthräta thero uuoroltliuto miata. 

Era thesses uuerkes gab ih iu mlhes thankes; 

ir mir, uuizut ir thaz, nigabut drdf umbi thaz. 
Ir ouh thaz niuuöllet, thaz ir zi thiu giganget, 
odo ouh zi thiu giloufet, thaz ir es uuiht fir- 

koufet.“ 

105 Bi süslicho dati so ähtun sin thio liuti, 

färetun thes ferahes sine fianta innan thes, 
loh sie datun märi, thaz er firnoman uuäri, 
ioh er then diufal habet!, bi thiu thiz allaz 

sitoti. 

Thaz firdruag er allaz ioh ouh m^ra ubar thaz, 
110 al thiz ungimuati thuruh sino guati; 

Thuruh sino müti uuas er in mammunti, 
ougta in io giuuissi mihil suaznissi. 

Er ougta in io filu främ, bi hiu er hera in uuö- 

rolt quam, 

mit uuerkon in girihti bi sinera Kregrehti, 

115 Mit uuörkon filu fullon, thoh sie ougtin argan 

uuillon, 

emmizen thiu menigi äfur thara ingegini. 
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Nid filu hebigan, then firdrüag er allan, 

uuanta nidigaz müat hazzot emmizen thaz 

guat, 

Hazzöt 10 thio guati thuruh übarmuati, 

120 nintfühent thes gilüsti thio ärmilichun brusti. 


XV. 

AMBÜLABAT IESÜS IN GALILEAM. 

Thie iüdeon meid er thö bi thäz thuruh then mi- 

hilon haz, 

uuanta sie uuürun thuruh nfrt sines tffdes 

gieinot. 

In galilga er uuöneta, m thoh thuruh thia förahta: 
er ältaz, sos er scölta, unz er thia zit uuolta. 
5 Sih nahtun eino ziti, thaz man tho firot 

eina uuechün thuruh not, so ther uuizzöd gibot; 
Thaz ther Hut zi flize säzi uuechün uze 

mit spisono ginühtin, so in gibot iu druhtin. 

Iz uuard £r iu, äna uuan, zi einen gihügtin gidan, 
10 thera samanungu zi einem manungu; 

Thaz sie thes irhögetin ioh iro müat ouh manotin, 
uuio fon aegypto füaran, thie fordoron iro 

uuarun; 

Uuio so in thesa redina uuarun äna selida, 
in hütton giuuaro sazun fiarzug iaro. 

15 Tho batun sine sibbon, so ofto maga sint giuuon, 
thSn ist io gimüati thero nahistöno guati; 
LSrtun sie nan, einan rüam thaz er gidati imo 

einan düam, 

fmo ein gizämi, thaz er zeru firu quami, 

Thaz er thar gisceinti thia sina gömaheiti, 

20 mit zeichonon gidati, thaz inan ther Hut irk- 

näti, 
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loh ouh thaz fölc instüanti sihes selbes guati, 
thie iüngoron ouh irknätin bi thesen selben 

dätin. 

„Niduit thaz/‘ quädun, „nioman, ther sih öffonön 

scal, 

6r sär thes githönke, gidöugno sulih uuirke.“ 

25 Nigilöubtun, so se scöltun, thie thaz fon imo 

uuoltun; 

in fmo uuas in m&ra thisu uuöroltera. 

Firsäget er in thaz gizämi, sin zit, quad, noh ni- 

quämi, 

er sih mit gualliche iröugti in themo riche. 

„Nimag thiu uuörolt, uuizit thaz, haben in iu the- 

heinan häz, 

30 in abuh kören ziu thaz muat, sö ther liut zi 

mir duat. 

Uuanta ih zellu in nfrti iro armilichün däti, 
thio missidät, so sagen ih; bi thiu inkununn 

se mih.“ 

Quad, thaz sie tharafuarin ioh iro zitiz uuärin; 
sie sih thö sar irhuabun, zen uuihen zitin 

fuarun. 

35 £r äfter thiu gidöugno, nales öffono thö, 

fuar thara mit then sihen zen stötin filu uuihen. 

Thie iudeon agaleizo süahtun nan thär höizo, 
sie uuarun öiscönti, uuär er uuösan scolti. 

Thär uuard thö, ih sagen thir, murmulunga 

mihil; 

40 sprächun thär thö hörtön missilichen uuorton. 

Svm fon imo zältun, thie thär uuöla uuoltun, 
mit uuorton ioh mit müate löbötun nan zi 

, guate; 

Andere thaz in zältun, thie in äbuh uuoltun, * 
quädun, nigisuichi, nub er then liut bisuichi, 

45 loh 6r se thes giböitti, zi ältere firlöitti, 

zi ältemo uu^uuen, oba sie mo uuollent hören. 

Nisprächun, thie thaz zältun, thie sino guati 

nantun, 

uuorton öflfonöro bi förahtün thero iädeöno; 
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loh thaz Mroti sulih ni äbahoti, 

50 thaz in iz niuuäri zäla, thaz sagen ih thir in 

uuära, 

loh fagilih thes uuängti, in fiantscaf giangti 
in sdlichemo note fon themo hgrote. 


XVI. 

IAM DIE FESTO MEDIANTE. 

Thö thiu uuöcha, so got gibot, uuas hälbu gifSrot, 
in thaz htis tho druhtin giang ioh thär zi l£ru 

gifiang. 

Thär bredigota scono ther gotes sun frono 
thie liuti io thär bi nffti ioh selb thaz h&roti. 

5 Sie tho uuüntar gifiang, so iz zi thiu tho gigiang; 
hintarquämun innan thes thes sines uuisduames, 

loh stneru kunsti, uuio er thio buah konsti, 
hintarquämun thes ouh mSr, uuanta er nilerneta 

8io er. 

Nisähun sie nan sizen untar scüalärin er, 

10 noh kliban themo manne, ther sia inan l&rti 

uuanne. 

Druhtin sprah tho zi in sär ioh iröugta in thaz 

uuär, 

yröugt er in thär filu främ uuänana thiu fruma 

quam. 

• „Thisu 18ra minu, uuizit, nist si mihu; 

er thera 18rä uueltit, fon themo ih bin gisentit. 

15 So uuer so uuolle thenken, then götes uuillon 

uuirken, 

ioh huggen io thuruh not, thaz er selbo gibot: 

Trkenn er thesa lera ioh sehe thärana in uuära, 
si fon gote queme thir, odo ih sia eigine mir. 
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Ther fon imo saget uuaz, ther sdachit io thaz 

sinaz, 

20 uuflit thes gigahen, thaz sinaz io gihohen; 

Ther auur thära iz uuentit, suachit thes nan 

sentit, 

ther ferit iogilicho in thiu giuuäralicho. 

Möyses gab iu uuizzod, thes niuuirket ir drof, 
süntar get zisamane inti räTtet mih zirslahanne. 

25 Giuuisso uuizit ir thaz: möyses er nideta thaz, 
mit datin odo mit uuörton mir nuolti uuidar- 

uuertön.” 

Thff sprah thara ingegini äuur thiu selba menigi, 
liazun uz, in uuarön, thes selben muates 

uueuuon: 

„Thu habes then diufal in thir, giuuisso, thaz 

firnemen uuir; 

30 uuer ist, thes hiar thenke, thaz thir tod gi- 

uuirke?“ 

Gab antuuurti er then liutin, * thoh sie nan nib'retin, 
er zalta, bi hiu si es flizun, ioh uuäz sie imo 

alle uuizun. 

„Ih deta ein uuerk maraz, giuuisso, uuizit ir thaz, 
theih bi einan man gimeinta, in sämbazdag gi- 

heilta. 

35 Gibot möyses, ir nimidet, nir iu kind bisnidet; — 
thaz gibot uuas thoh m£r bi alten fördoron 

^r — 

Uuirdit thaz ouh äna uuan ofto in sambazdag 

gidan, 

zi thiu thaz sie giflizen, thaz sin gibot nislizen, 

loh thaz ouh heili thanne queme themo manne 

40 ioh ouh salida ginüag, uuant es ther uuizzod 

giuuuag. 

Nu ir sambazdag nimidet, nir iu kind bisnidet, 
thaz man irfulle thuruh not, so ther uuizöd 

gibot: 

Ziu ist thanne iu uuidarmuati thisu selba guati 
theih einan man allan in then dag deta heilan? 

45 Nirdeilet unrehto, thaz iaman adal ahto; 

duet rehtaz urdeili uns zuein hiar gimeini. 

OtÜrid ed. Piper. 10 
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Zi imo thih nibilgis; oba thu in sambazdag thaz 

düis; 

ouh nibelget uuidar mih, oba ih duan so sä- 

malih.“ 

Quädun sümiliche fon themo selben riche: 

50 „thiz ist, then sie zellent ioh then sie slahan 

uuollent; 

Er sprichit ofono hiar nu zi in ioh filu baldo 

untar in, 

er duit hiar untar in then strit, inti iro nihein es 

uuiht niquit. 

Sie thaz äbahotun, thaz sie then heime habetun, 
then se £r irslähan uuoltun, inti in nu sus 

gistiltun. 

55 Firsteit thaz hSröti, thaz er si krist zi nöti? 

thaz mihil unredina ist, uuir uuizun uuola, 

uuanan er ist. 

Uuir uuizun in thia ahta älla sina slahta, 

r fater inti muater; scolt er sin krist guater? 

Thanne uns krist quimit heim, niuueiz iz männo 

nihein, 

60 thes künnes gizämi, uuänana er selbo quami.“ 

Riaf er thö ubarlut, thär iz horta ther liut, 
quad, inan irknätin untar in „ioh uuizut uuola, 

uiianana ih bin; 

Uuizit thaz ouh filu fram, theih fon mir selbemo 

niquam, 

ist uuarhaft, ther mih santa, niuuizut sin 

giuuänta. 

65 Niuueiz ih inan thes thiu min, uuanta ih ouh fon 

imo bin, 

ioh er mih sänta hera ziu: ir nigilöubet thoh 

bi thiu.“ 

Fähan sie nan uuoltun, ioh thoh in thes gistültun, 
iz ouh uuola so gizam, bi thiu sin zit noh ni¬ 
quam. 

Filu thero liuto gilöubta in druhtinan th&. 

70 ioh sprachun ouh in rihti, uuio thaz uuesan 

mohti, 
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Thaz selben kristes guati mera uuüntar däti, 
mSra gizami, ssfr so er selbo quami. 

Thie füriston thaz gihftrtun ioh ein girati datun 
mit uuörton thö ginuagi, thaz man nan gifiangi. 


XVII. 

PERREXIT IESUS IN MONTEM OLIÜETL 

Er after uuörton managen ioh ISrön filu he- 

bigen — 

thaz uuas kraftlichaz uuerk — so giang er in 

then öliberg. 

Er filu frua in thaz hüs quam ioh l£rta se auur, 

so imo zäm, 

sc&nero uuorto ioh managfalten harto. 

5 Zi then hgrostön allen so sprach er uuörton 

follen, 

scönera brediga; hört dl ther Hut thia redia. 

Sie thara thö in farun, so sie übiluuillig uuarun, 
eina hüarrün brähtun, sös io in abuh thahtun. 

Brähtun sia thö in thaz thing thara in mitten 

then ring, 

10 in mitte thie liuti, thaz man iru irdeilti. 

Fr£getun zi uuare unsan drühtin sare 

therera selbun dati, ioh uuaz er es giqud'ti. 

„Meistar, uuizist, thaz thiz uuib firuuöraht habet 

ira lib, 

bifangan ist si in dräti in huares undati. 

15 Selbo möyses er quit, thaz uuib, thaz hiar sülih 

duit, 

es man nihein nihelfe, mit steinon sia bi- 

uuerfe. 

Nu zeli uns auur föllon hiar then thinan uuillon, 
thaz thinaz girati, uuaz iz thesses quati, 

10 * 
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Thäz uuir uuizin äna uuank then thihes muates 

githänk; 

20 thu unsih niheles uuiht thes ioh ünsih es gi- 

rihtes.“ 

Sie sprächun thaz in uuaru bi eineru färu, 
sie uuöltun thär gifüagen, thaz sie nan mohtin 

ruagen, 

loh thia sina guati gilästoron bi noti, 

8inu uuört uuisu sus zi therera uuisu; 

25 Uuanta unser druhtin zälta ginada io managfalta 
ginädigero uuörto; fualen uuir es härto. 

Quati er, man sa liazi, uuanta ist ginada suazi, 
thes urdeiles inbünti, iz alles uuio niuuurti: 

Sie zigin nan in uuara, thaz er thia altün lera, 

30 then uuizod, so man horti, in abuh redinoti. 

Quät er ouh bi noti, thaz man sia steinoti, 

ä so uuidorit er in uuaru sihies selbes leru. 

Odo sprachin bi thaz, ther er ginadiger uuas, 
thaz suazes er gil£rti, zi sarphidu iz bik^rti. 

35 Selbo druhtin nidarsah, tho man zimo thiz gisprah, 
in erdu thö, so man uueiz, mit themo fingare 

reiz. 

Sie fragetun tho heizo ioh auur agaleizo; 
irriht er sih mit thültin mit thesen äntuuurtin: 

„So uuer“, quad, „untar iu si, thaz er sünti- 

loser si, 

40 ther uuerfe, zelluh iu ein, in sia then ^riston 

stein.“ 

Er sih sar nidarneigta, so sliumo er thiz gimeinta, 
mit themo fingare auur reiz, ioh iagilih sär 

üzsmeiz. 

Nihein tharinne bileip, unz er thär nidare tho 

screib; 

iagilih sin züota, unz er so nidarstareta. 

45 loh iagilih zi thiu gifiang, ein after anderemo 

giang; 

sih thanana uz tho fiartun, so sie thaz gihortun. 

Uuanta iagilih tho thär instüant, thaz ther man scolta 

uuesan guat, 

zi guaten sih gizeliti, ther süntigan so queliti. 


Digitized by v^ooQle 



149 


Thaz niuuärun sie, in uuar, bi thiu so skmhtun 

se thar, 

50 sario thes sindes inzügun sih thes thinges. 
Uuard drühtin thar zi leibu ioh si ekrodo einu; 
uuas iru sSr thaz iru müat, noh thar in mitte¬ 
men stuant. 

„Uuib,“ quad er, „nu zeli mir, uuar sint, thie 

uuidorotun thir, 

thie sih zi thiu hiar füagtun, so leidlicho nu 

rüagtun? 

55 Firmonet thih hiar nu iaman?“ si gab antuurti, 

so zam: 

„niaman,“ quad si, „drühtin, theist al mit thi- 

nen mahtin.“ 

„Noh ih,^ quad er, „firmonen thih, nu gank thu 

främmort inti sih, 
thaz thu bigöumes iamer thir, thaz thü nisün- 

tos für dir.“ 

Ginädo, drühtin, thu ouh min, ih bin suntig scalk 

thin, 

60 bin suntig in githänkon ioh leidlichen uuerkon. 
Uuaz uuäri racha minu, niuuari ginada thinu, 
thüruh thio mino übili ioh mänagfalto fräuili! 
Hilf, drühtin, mir in noti, so thu hiar nu dati 
thesemo armen uui be, thaz hüarlust mir nikli'be; 
65 Thaz ih nimissigange ioh zi thir io thinge, 

ioh ih si, drühtin, io, min, emmiziger scalk thin. 
Afur zalta in drühtin thaz, thaz er ist lioht ir- 

uuelitaz, 

ioh sinero dato unlastarbärig thräto. 

Yröugt er in thar manag guat; uuiht nigiang in 

es in müat; 

70 thera frfrnisgun lera nigiang in uuiht in Jira. 
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XVIII. 

QUIS EX ÜOBIS ARGUET ME DE PECCATO. 

Vntar uuorton managen ioh thingon filu hebigen 
mit smes selbes mabtin zi in thö sprah sus 

druhtin: 

„Vuer ist,** quad, „hiar untar iu, tbaz mih ginenne 

zi thiu, 

ther untar iu thaz uuolle, tbaz sünta in mib 

gizelle? 

5 Oba ib iu sagen biar thaz uuär, bi hiu nigiloubet 

ir mir sär? 

bi hiu nintduat sih iuer muat, tbär ih iu zellu 

tbaz guat? 

Ther fon göte ist, uuizit thaz, ther horit uuort 

sinaz, 

ioh rihtit io filu früa sin selbes herza tharzua. 

Nibirut ir fon imo in uuär, bi thiu nihoret ir 

iz sär, 

10 nob niquimit iu in muat thaz sinaz mänagfalta 

guat.“ 

Bigondun sie äntuurten uuorton filu herten, 
uuorton ungiringon mit imo thär tho tbingön: 

„Uuaz,“ quädun, „missiquedan uuir, ob ther diufal 

ist in thir; 

uuir zellen thir es ouh mär: bist elibenzo fremider.“ 

15 „Uuizit,“ quad er, „ubaräl, nihäben ih then diufal, 
gibörgen ih tbes reino, thaz er nist min gimeino, 

Suntar ären ubaräl min an fäter, so ih scäl; 

thaz nihiluh iuih, ir intäret auur mih. 

Nisüah ih hiar nu richi, noh mino guallichi; 

20 min fäter thaz gimeinit, ioh er ouh selbo irdeilit 

Giuuisso uuizit ir thäz: thie haltent uuort minaz, 
mit uuillen thaz irfullent, thaz minu uuort in 

zellent. 
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Niförahten sie then uuSuuon, riirsterbent sie in 

Suuön, 

niuuirdit in thaz üngimah, so ih hiar mithont 

gisprah.“ 

25 Sie gäbun antuurti mit grözeru üngiuurti, 

mit michilemo nfde so uuurtun sie ümblide: 

»Nu uuizun uulr, uuaz iz ist, thaz thu in ünuuizzin 

bist, 

# thaz uueltit thin ubaral selber ther diufal. 
Abraham ther märo ther ist dfft giuuäro, 

30 thie forasagon guate thie sint ouh alle dffte: 

Thanne quistu, ther giduit, thaz thinaz uuort 

gimeinit, 

so uuer so thaz biuuerbe, er iamer sär nirsterbe. 

Bistu nu zi uuare fürira abrahäme? 
ouh tMn man hiar nu zalta, ioh sie alle tod 

bifalta? 

35 Nü bigin uns redinön, uuemo thih uuolles ebonon, 
uuenan thih zelles äna uuan, nu gene al eigun 

sixs gidän?“ 

Er gab in thes mit thülti suazzaz antuurti, 
rihta sies, in uuär mYn, thoh uuiht sies nifir- 
, nämin: 

„Oba ih mih mit ruachon biginnu eino guallichön, 
40 mit suorgon duan ouh thanne thaz; thaz ist 

niuuiht allaz. 

Min fater ist, ther thaz giduat, ther mir gifordorot 

thaz guat, 

gifordorot er follon then minan müatuuillon. 

Then quedet ir, uiieist es mör, thaz er si druhtin 

unser, 

zi thiu ir inan nennet ioh uuihtes thoh nirkennet. 
45 Ih irkennu inan io; sprihchu ih auur alles uuio, 
binn ih thanne in luginon gilicher iuen redinön. 

Ih uueiz inan giuuisso, thaz nist alles suntar so, 

^ ioh ih in uuära mina gihaltu l&ra sina. 

Abraham ther älto er blidta sih thes harto, 

50 er thes sih muasi frouuön, then mihan dag bis- 

couuon. 


Digitized by Google 



152 


Gisah er dag minan, thes freuuita er hügu sinan, 
thes blidt er herza sinaz, giuuisso uuizit ir thaz.“ 

Sie nämun, thia meina, thes lichamen gouma, 
sähun sinaz ältar, bi thiu uuäs sies filn uuuntar. 
55 „Thu nibist giuuäro noh alter finfzug iäro 

hiar untar uuöroltmanne; uuar sähi thu inan 

thanne?“ 

Gab druhtin äntuurti mit suazlicheru milti, 
uuölta thes biginnan, thaz muat zi uuege bringan. 

Er huab in öf tho thaz muat, so er uns emmi- 

zigen duat, 

60 zi thes gotnisses guati, thaz uuas in üngimuati. 

„Ih sägen,“ quad, „iu in uuar min, er imo sost 

thaz uuesan min, 

ih bin mit giuuurti er, thanne er io uurti. 

Uuärun ziti mino, er uuurtin io thio sino, 

min uuesan, uuizit ir thaz, er imo filu rümaz.“ 
65 Nimohta thff thaz iro muat firdrägan thaz £uui- 

niga guat, 

thia ^uuinigun l^ra; uuizist thaz in uuära. 

Thaz 8teinina herza rüarta tho thiu smerza, 
ruarta tho thiz selba leid, thaz emmizigen fruma 

meid. 

Nämun sie tho steinä särio, thia meina, 

70 thaz sliumo sies gihulfin ioh inan änauuurfin, 

Thaz sie giküaltin in thaz muat, so man in fiante 

duat, 

in thiu girächin iro zorn; sie thähtun 8r thes 

filu forn. 

Gibärg er sih, zi uuäre, ioh giang ouh tfz tho säre, 
tfzar iro hänton, fon sinen fianton. 


XIX. 

MORALITER. 

Hiar manot unsih druhtin krfst, so sin giuuona- 

heit ist, 

hiar törit unsih dät sin, thaz uuir thultige sin. 


Digitized by Google 



153 


Niet untar uns, theiz thülte, thaz ünsih iaman skelte; 
theist sär filu redii, thaz uuir thär sprechen 

uufdari. 

5 Niuuollen ouh ubar thaz, firdragan zorn niheinaz, 
uns thünkit in giuuissi, thaz iz hönida si, 

Thaz uuir thes biginnen, uuir hftnida gihengen, 
öda in thes uuortes uuige uuiht iamanne firsuige. 
Thaz duat uns übarmuati, näles ünsu guati, 

10 mihilu gelpfheit ioh unser herza gimeit. 

Lerne hiar thia guati, uuio unser drühtin dati, 
stnes selbes milti ioh muates mammunti. 

Hiar ist anafuntan, thaz er hiar uuard biscoltan, 
ioh er iro uuorto intgret uuard hiar härto. 

15 Sie quatun io zi nSti, thaz er then diufal habeti; 
thaz firdruag er allaz, selbo lisist thu thir thaz. 
Det er ouh tho m^ra: öugt in sine l£ra 

giuuissö thära ingegini thär thera selbün menigi. 
Sie iz allaz abahotun, thie thär iz tho gihortun, 
20 er uuolta in io mit uuillen mammonto gistillen. 
Er zeigota in, in alauuär, thio sino ^uuinigi thär, 
thia sina höhün giburt; thaz uuäs in allen un- 

giuurt. 

Sie liafun zi iro steinon särio, thfe'n meinon, 
mit th£n io th^n uuilon so uuoltun sie nan 

pinon. 

25 Tho meid er sie mit thulti, theiz uns zi frümu 

uurti, 

thaz emmizen in nötin uuir so säma dätin. 
Niuuolt er üuiht thes sprechan, thoh er sih mohti 

rechan, 

sie düan ouh, ob er uuölti, innan abgrunti. 
Uuir duen auur zj grist, so uuir mugun uulrsist; 
30 bristit uns thera dati, so threuuen uuir zi nffti. 
Furira ist in uuära thiu drühtines lera, 

so lh hiar forna giuuuag, er sine fiantä fir¬ 
druag. 

Bflidön thaz ouh alle, so uuer so uuöla uuolle, 
so uuer so thes githenke, then diufal bis- 

krenke. 
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35 Thaz ist ktisgi ioh ouh guat, habe mämmuntaz 

müat, 

in thiu nigiuuänko, thaz thir es göt githänko, 
Thaz er hiar in libe auur thir noh libe, 
thu thüruh thiu sihu bilidi firdregist thero 

manno frauili. 


XX. 

DE CAECO NATO. 

Gis&h thö drühtin einan man blintan giboranan, 
uuas er fon giburti in thera selbün üngiuuurti. 
Fragetun thö thanana thie sine holdun thegana, 
öba thiu selba blinti fon sunton sinen uuurti, 

5 Od 9 iz firuuorahtin ouh Kr fäter inti müater, 
sie främ so suntig uuärin, thaz sulih kind gi- 

barin. 

Gab er tho uuörton bilden antuurti thfen sinen, 
zalta in thia ungimacha, thes selben mannes 

sacha. 

„Nisint theso ummähti, thaz er iz firuuörahti, 

10 nidatun ouh giuuäro iz uuerk thero fördorono; 
Suntar uuard iz bi thiu, — giuuisso sagen ih 

iz iu — 

thaz uuurti in imo thuruh thaz götes uuerk io 

scinaz. 

Mir limphit, thaz ih thenke, theih sinu uuerk 
. uuirke, 

thes mih zi thiu uuanta, hera in uuorolt santa, 
15 Unz ther dag scinit, ioh naht inan nirinit, 

noh man nithultit ummaht thera finsterün naht 
Thiu naht thiu quimit ubar thaz — giuuisso uuizit 

ir thaz — 

thaz man nist, ther in g£he zi uuerke gifähe, 
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* 

Odo ouh thurfi thenken, thaz m6gi er uuiht gi- 

uufrken 

20 in themo finstarnisse; thes sin sie io giuuisse. 
Unz ih bin hiar in uuörolti, so bin ih lioht 

beranti 

zi fränisgen thingon allen mennisgon.“ 

Uuoraht er tho ein horo, in uuär, mit sineru spei- 

chelu sär; 

thaz kleibt er imo, so er es nibat, in thero 6u- 

göno stat. 

25 Nänt er imo ein uuazar, hiaz faran uuäsgan iz 

thär, 

mit uuasgu, so iz gizämi, thaz horo thananämi. 
Er fuar sär, so er es giuuüag, ioh thaz horo tha- 

nathuag, 

brähta imo selben guat gimäh, uuant er scffno 

gisah. 

Tho hintarquamun gähün, thie inan är gisähun, 

30 niuudltun nan irkennen ioh sus gistuantun 

zellen: 

„Ist thiz ther betaläri, in uuär, ther hiar saz 

blfnter ubar iär, 

ther bi sino thurfti hiar deta uns änaruafti?“ 
Quädun sume thero knehto: „iz ist ther selbo 

rehto, 

giuuisso uuizit ir thaz, ther blinter untar uns 

saz.“ 

35 Süme dätun märi, thaz iz ther niuuäri, 

quädun iogilicho, theiz uuäri sin gilicho. 

„Ih bin iz,“ quad er, „uuizit thaz, ther blint hiar 

betolonti saz, 

ih io mit stabu noti giang uueges greifonti 
Zi männoliches uuenti io brotes betolonti, 

40 klägota io bi noti min selbes ärmuati.“ 

Thio ärmalichün uuizi uuas thes tho firiuuizzi, 

uuäs sies uuuntar dräto, ioh frägetun thero 

dato: 

„Sage uns nu giuuäro, uuio srhist thu so zioro, 

ioh uuer dir däti thia mäht, thaz thu so scono 

sehan mäht?“ 
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45 „Thes zelluh iu,“ quad er, „giuuänt, then umr dar 

heizen heilant. 

ih uuiht zi imo thes nispräh; so er mih hiar 

thö gisah, 

Sario thia uuärba so spä er in thia erda, 
githuar ein horo thär, in uuär, inti kleibta mir 

thäräna sär. 

So ih thaz horo thänathuag, thes er mir selbo 

giuuuag, 

50 so quam gisiuni miner; theist gotes thang ioh 

siner.“ 

„Dua ünsihquädun, „uuisi, uuär ther selbo 

man si.“ 

er sär zi thera fristi quad, es uuiht niuuesti. 

Leittun sie nan ubar thaz, thär thaz hSroti uuas, 
thära zi themo thinge, zi thero furistöno ringe. 

55 Thie büah duent thär märi, theiz sämbazdag tho 

uuäri, 

tho krist thes uuolta thenken, thiz selba uuntar 

uuirken. 

Tho frägetun thie furiston ioh thie hfe'roston, 
uuio er in thera gähi so scffno gisähi. 

„Ih sagen iu,“ quad er, „thaz ist uuär, er kleibta 

mir ein horo thär, 

60 gisah ih sär, so iz gizäm, so sliumo so ih iz 

thänanam.“ 

Sum quad, er däti uuidar got ioh er firbrächi sin 

gibot, 

„thaz sin ünuuizzi so uuialt, thaz er then säm¬ 
bazdag nihialt.“ 

Thanne öuh fon ther menigi sprächun thara in- 

gegini, 

ähtotun iz reinor ioh härto filu kleinor: 

65 „Uuio suntig man thaz möhti, od ouh zi thiu so 

dohti, 

thaz er in therera noti sulih zeichan däti?“ 

Thär uuas strit umbi thaz ioh gisliz hebigaz; 
thie ubile ioh thie döhtun sih gieinon thär 

nimohtun. 
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Bigöndun thes thö bägen ioh genan auur fragen, 

70 ioh uuorton ünsuazen bigöndun inan grüazen: 

„Uuaz quis thü fon themo man, ther thir giliubta 

so fram, 

ther thir so muatfagota, thaz lioht thir heim 

giholota?“ 

„Er ist,“ quad, „götes holdo, thes zThuh inan 

baldo; 

giheizit mir thaz minaz müat, thaz er ist fora- 

sago guat. tt 

7 5 Nimöhtun sie gilöuben thia selbün dät ubar then, 
thaz er in thera gahi so niuuanes gisähi, 

Er thär zi steti uuärun thiu selbun, thiu nan 

bärun, 

fater inti müater, thar ouh ther sun guater. 

Sie hiazun thiu gän furi sär, thaz siu gizältin 

thaz uuär, 

80 thaz siu alles uuio nidätin, in thiu sie nan 

irknätin. 

„Biginnet,“ quadun, „scouuon giuuaralichen öugön, 
ist thiz kind iuer, ther blmter uuard giboraner? 

Ir b^du dätut märi, thaz er tho bllnt uuari, 
ioh imo in thera fristi thes gisiunes gibrüsti. 

85 Nu saget uns in drati, uuer auur thiz däti, 

thaz er nu mag giscöuuon so löteren öugon. w 

Bigöndun sie tho rentön förahtelen uuorton, 
sie in thär tho zelitun, uuio siez firnöman 

habetun. 

w Uuir uuizun, sagen uuir iu ein, thes nist löugna 

nihein, 

90 sulih so uuir uuärun, thaz uuir nan blintan 

bärun. 

Nist kund uns thaz giräti, uuer thiu öugun imo 

indäti, 

thes leuuen ouh niuuöllen, so uuir iu hiar nu 

zellen. 

Fraget inan es in uuär, er habet iu thaz ältar, 
thaz er in thesen thingon firsprechan mag sih 

selbon.“ 
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95 Thio selbün äntuurti gäbun sie bi nffti, 

sie förahtun in thräfto therero selbün dato. 
Ther liut deta, so man uueiz, mihilan urheiz, 
in themo uuärun feste uuidar selben kriste. 

So uuer so thaz iruueliti, zi kriste nan gizeliti, 
100 er iamer sar bi noti iro thärbeti. 

Bi thiu uuürfun siu in inan sar thiu selbün ant- 

uuurti thar, 

uuanta sie thaz förahtun, thaz sie untar in er 

uuorahtun. 

Sie thö therero dato ängustitun dräto, 
uuas in harto ungimah, thaz ther blinto gisah. 
105 Ladötun äuur tho then man, ther thes gisiunes 

biquam; 

quä'dun, sih thera däTti noh tho bäz biknäti. 
„Thank es göte filu främ, nik£r iz üfan thesan 

man; 

uuir uuizun inan dato firdanan filu drato. u 
Er gab tho antuuurti then liutin mit giuuürti, 
110 zälta, uues er füalta, ioh uuaz thär inan ruarta. 
Sih thar tho baldo firsprah, ther £r io man ni- 

gisah, 

,föra themo liute mit mihilemo note: 

„Unkund ist mir thrä'to, ob er si übildato; 
rüerent mih in drati thio sino uuöladäti. 

115 Ih uuant, ih scolti noti sin iamer mörnenti 
blintilingon höno; nu sihuh auur scono. 

Mir deta thaz gimüati sines selbes güati; 

nam mih fon ümmahtin bi sinen ftregrehtin.“ 
Sie äuur tho ginfrto eiscötun thero dato 
120 fon themo selben uuerke, föra themo folke; 
Uuio imo so gizämi gisiuni sin biquami, 
ioH sehenti auur uuürti, ther blint uuas fon 

gibürti. 

„Uuaz uuollet ir nu,“ quad er, „thes, ih riht es iuih 

alles; 

uuaz scäl es auur thänne nu so zi frägenne? 
125 Ih zalta iu nü thaz uuära, uuaz uuollet ir es 

m£ra, 

ziu sint iuo uuizzi thes mera firuuuizzi? 
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Iruuollet ödo, in uuär min, uuerdan iungoron sin, 
thaz ir bi thaz so bärget ioh emmizigen fraget.“ 

Inbrustun sie zi nffti tho sar in heizmuati, 

130 bigöndun imo dräto flüachon tho ginffto: 

„Thü sis iungoro sin, thaz queme ouh thir in 

muat thin, 

bimidan thu niuuolles, suntar thv imo folges. 

Folgen uuir, in uuära, mdyseses lera, 
fallen uuizöd sinan ioh uuollen thesan midan. 

135 Uuir uiiizun alle thaz gimäh, thaz got zi möysese 

sprah, 

ioh öugt er imo follön then sinan muatuuillon; 

Uuanana therer auur ist, thes uuiht uns särio 

kund nist, 

, niuuizun uuir in uuara sSnes selbes fuara.“ 

Oba thu scouuöst thaz muat, thanne nist thaz 

uuört guat, 

140 uuanta uuantun harto thes, thaz sie mo bätin 

ubiles. 

In rehtemo müate erge uns iz io zi guate, 

thaz uuir io muazin bilde uuesan scalkä sine. 

Bigönd er in tho redion selb these euangelion, 
ioh mit thesen redion sie ofono bredigon. 

145 „Thaz ist,“ quad er, „nu uuüntar, thaz ir nirknahet 

then man, 

ther mir so fram giliubta, thiu öugun mir in- 

liuhta. 

Uuer hörta £r io thaz gimah? ih sunnün Kr ni- 

gisah, 

thoh scduöt ir nu alle, theih sih al, sös ih 

uuille. 

Nintheizit mir iz muat min, ni ther fon gote 

sculi sin, 

150 es alles uuio nithenkit, ther sulih uuerk uuirkit. 

Giuuisso uueiz thaz unser muat, uuio got then 

suntigen duat, 

thaz er se sär nihorit, ouh uuiht sih zi in ni- 

kerit; 

Er auur themo liubit, ther sinan uuillon uabit, 
ioh themo ist io gimüati, ther uuönet in ther guati. 
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155 Leset allo buah, thia sin: nifindet ir, in uuar 

min, 

fon Sristera uuörolti, ther 8r io sülih uuorahti. 

Er ouh mit hörouue iz biklän, nigieiscöta er thaz 

uuöroltman, 

thaz det er öuh thö suntar, theiz uuäri mSra 

uuuntar. 

Ih sagen iu hiar ubarlut, niuuari therer götes 

drüt, 

160 fon imo quämi ouh suntar, nidäti er sulih 

uuuntar/ 1 

Sie irbulgun sih, in uuära, thera frönisguh lerä, 
thero sconero uuorto; sus sprachun zi imo ouh 

harto: 

„Thu bist äl honer, in sunton giboraner, 
mit allen ünredinon, thu unsih thanne bredigon?" 

165 Sie nan sliumo tho in uuar uuürfun fon in 

tiz sär, 

er iro sid zi noti iamer tharbeti, 

loh er bi thaz märi firmeinsamöt uuari, 
iamer gisceidan, uuant er det in dag leidan. 

Druhtin thö gihffrta, uuio er tho uuernota, 

170 ioh er bifand iz ällaz, thaz sie firuuurfun nan 

bi thaz. 

So druhtin inan tho gisäh, er selbo sär tho zi 

imo sprah, 

thera s£lä det er gimeini thes lichamen heili: 

„Gilöubistu in then götes sun, ther quam fon 

himile herasun?“ 
gab er äntuuurti tho, uuas thes gisiunes filu fro: 

175 „Uuer ist iz, u quad er, „druhtin, theih mit gilöubu 

uuerde sin? u 

er selbo, soso iz döhta, scffnon es girihta: 

„Iz ist in älanähi, thaz thu nan gisähi, 
ioh ist, gilöubi thu mir, ther hiar sprichit nu 

mit thir. w 

„Iah ih,“ quad er, „druhtin, düan, giloub ih fästo in 

thinan duam.“ 

180 främhald fial thö thärasun ioh betöta then 

götes sun. 
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Sie ähtun sin zi nfrti bi süslicho däti, 
then nid gideta ouh m£ra thiu füll hoha lera. 
Sär after, th£n meinön! so uuöltun sie nan steinon; 
thaz uuard al io thuruh thaz, uuant er in zälta, 

uuerer uuas. 

185 Mit uuörton iz gimeinta, mit zeichonon gisceinta 
al, thaz iro früma uuas; sie niruahtun bi thaz. 


XXI. 

SPIRITALITER. 

Firlihe mir nu selbo krist, ther unser liobo drüh- 

tin ist, 

thaz lh nu hiar gimeine, uuenan ther man bi- 

zeine, 

Ther blinter uuard giböraner ioh uuiht nimohta 

sehan er, 

Sr ther süntilöso man thaz horo in thiu öugun 

giklan, ^ 

5 Er er zi thiu iz gifiarta, mit hanton sinen ruarta 
thes betaläres öugon, thaz er sid mohti scouuon. 

Allaz mankunni thaz thulta grözo grunni, 
ouh ubar manag ubilaz fmstarnissi seraz, 

Suntä filu suaro, thaz sagen ih thir giuuaro; 

10 niliazun se unsih frouuon, thaz rehta lioht bis- 

couuon. 

Thiu blinti uns, uuän ih, uuurti fon adämes gi- 

burti, 

ouh mennisgon allen fon sünton, then uuir fallen. 

Gisah thö druhtin noti thio unsere* armuati, 
thio blintün giburti, er uns ginadig uuurti. 

15 Not heiz ih hiar thaz, uuant es rät tho niuuas, 
läba noh gizämi, fon imo uns iz niquämi. 

Tho uuard thaz uuort sinaz zi lichämen gidänaz, 
zi fleisges gisceftin mit allen sinen kreitin. 

Otfrid ed. Piper. H 
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Thö er zi thfuz gifiarta, mit sülichu unsih ruarta, 
20 mit sineru giburti, theiz uns zi frumu uuurti: 
Thie datj uns uuolä döhtun, ioh sid gisehan 

mohtun, 

inliuhte giuuisse fon themo alten fmstarnisse. 
Männilih nu löufe zi themo sconen döufe, 
thara inan krist tho uuanta ioh selbo thara- 

sänta. 

25 Uuizist thaz in alauuär, thaz uuäzar heizit ouh 

so thär, 

uuanta krist es uueltit, ther hera uuard gisentit. 
Niuuurti man niheiner fon sünton sinen heiler, 
ther fater nan nisanti ioh hera in uuörolt 

uuanti. 

Inliuht er unsih filu fram, ioh er hera in uuörolt 

quam, 

30 thaz uns thiu sin güati thiu öugun indäti, 
Thaz uuir thaz irkäntin, uuara uuir gangan 

scoltin, 

pedin in girihti zi sineru gregrehti, 
loh uuir nan muazin scöuuon offenen öugon, 

, indanemo annuzze, thaz uns iz uuola sizze, 

35 Ofenemo müate, theiz uns irge zi guate, 

mit thes herzen öugon muazin iamer scöuuon. 

amen. 


XXII. 

FACTA SUNT ENCAENIA. 

Gistuantun in thera nahi thes götes huses uuihi; 

thio selbün hoho ziti firötun thie liuti. 

Ther euangelio thär quSt, theiz uuäri in uuinti- 

.. . . z ^ 

thiöu dät ubaral, thia lh iu hiar nu sägen scaL 
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5 Giang tho drühtin innan thes in pörziche thes 

hftses, 

ther namo detaz mari, er sälomones uuäri. 

Thaz möhta sin, in uuari, thüruh sina ziari, 
thaz man zi thiu nan zelita, then nämon imo 

iruuelita. 

Thie iüdeon nan bistüantun, — niuuestun, uuaz 

sie füartun — 

10 sprächun zi imo in farun, so sie giuuönuuärun: 

„Uuio lango so firdrägen uuir, thaz thu unsih spe- 

nis sus zi thir. 

sus nimis einizzen? uuil du iamer thes iruuizen? 

Oba krist si namo thin, thaz läz thanne öfaiiaz sin, 
thaz gizel uns hiar nu sär, thaz uuir uuizin 

thaz uuär.“ 

. 15 „Ob ih iz sagen,“ quad er, „iu, ir nigilöubet thoh 

bi thiu; 

nifirnimit iuer müat, thanne ih iu zellu thaz 

guat. 

Thiu uuerk, thiu ih uuirku innan thes in namon fa- 

ter mines, 

irgehent iogilicho mih filu follicho. 

Ir nigilöubet thoh thiu hält, thaz ist iu öfto gizalt, 

20 giuuisso nibirut ir thero ih iruuellu zi mir. 

Thie ih zi thiu gizellu ioh süntar mir iruuellu, 
thie eigun min io minna ioh hfrrent mina stimma. 

ih ouh sie irkennu, ioh fölgent mir mit mfnnu, 
gibu ih ouh, in uuär mih, thaz £uuiniga lib in. 

25 Nifiruuerdent sie in Suuon, firmident ouh then 

uueuuon, 

sint fästo äna enti in mihes selbes henti. 

Ninimit se mennisgen haz, — giuuisso uuizit ir 

thaz — 

unz anan uuöroltenti fon mihes fater henti. 

Thes fater mih mir giönsta, theist alles guates 

furista, 

30 nist thaz sih io giebono thera sihera gifti frumono. 

Ih inti fater min, ioh thiu Suuinigi sin, — 
nimithuh iuer nihein — ist unker zueio uue- 

san ein.“ 

11 * 
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Ther liut thiä sprächa al firdruag, unz sin uuort tho 

thes giuuüag; 

tho fltun sär bi notin, thaz sie nan steinotin. 

35 £r gab tho mit thülti then liutin äntuurti, 

lörta sie auur tho thaz güat ioh kert in främmort 

thaz muat: 

„Ih öugt iu u , quad, „gimuatu manigu uiierk guatu, 
fon min es fater guati suazlicho däti. 

Min ähtet ir mit nidu thuruh thiu uuerk minu, 

40 iagilih bi manne mit iuuuemo steinonne.“ 

Mit übilemo uuillen ioh müaton filu fällen 
bigondun sie sih rechan ioh auur zi imo sprechan: 

^Nfidüen uuir bi thia guati thir thaz uuidarmuati; 
uuir duen iz mer thiu halt, uuanta sprichist, 

thaz niscalt. 

45 Thu bist man einfolt, thu quist, thu uueses auur got, 
ebonot thin ünfruati sih druhtines guati. a 

Unser druhtin ni thiu min sprah thaz rehta thär 

tho zin; 

er sie thär tho mänöta, uuaz thes ther uuizod 

sageta. 

„Iuuo buah, tt quad, „uueizent, thaz man ouh gota 

heizent; 

50 giuuisso sägen ih iz iu, thaz man sie nennit 

thär zi thiu. 

Nu thie zi göte sint ginänt, thie böent hiar thiz 

uuöroltlant, 

then götes uuort gizältun, uuaz se Iu io sägen 

scoltun; 

Ouh män nihein nilöugnit, thaz giscrib iu thär 

giquit, 

ni zallo uuöroltfristi sT io filu festi: 

55 Then got uuifhan nanta inti hera in uuorolt santa, 
gab sine seganä alle in inan filu folle, 

Ir quedet, thaz thiu uuort min uuidar druhtine 

sin, 

thaz ih thes ginendu, mih gotes sun nennu? 

Nu düan ih sinu uuerk iu, ir nigildubet thoh bi 

thiu, 

60 ndh ir thes niföret, ir iuih thärakeret. 
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Ob ih auur thenku, theih sinu uuerk uuirku, 
ob ih nibin iu thräti, gilöubet thoh thera dati, 
Thäz ir thaz irkennet ioh ouh gilöuben uuollet, 
thaz uuir ein sculun sin, ih inti fäter min.“ 

65 Fähan sie nan uuöltun, tho sinn uuort thiz 

zältun; 

er giang sär th£n stuntön üzar iro hänton. 

Tho thäz uuard ällaz so gidän, so fuar er ubar 

iordan, 

sie thär gisuäso uuärin, unz sino zTti quamin. 


xxm. 

ERAT QUIDAM LANGUENS LAZARUS. 

firo ist filu thräto thero druhtines dato 
ioh mänagfalt ouh manne al zi zellenne; 

Thoh uuilluh hiar nu suntar zellen einaz uuuntar; 
iz ist, thaz nihfluh thih, then änderen allen 

üngilih. 

5 Läzarus ther güato uuard kttmig filu dräto 
kreftigera suhti ioh groz^ra ümmahti. 

Thir zell ih hiar ubarlut: er uuas kriste filu drfit, 
er uuas siner liobo; thes s5fst thu mir gilöubo. 

Er uuäs fon kästeile, thaz uuizun uuir ouh älle, 
10 thär märtha uuas ioh märia, ioh heizit ouh be- 

thänia. 

Thiz uuas, uuizist thu thaz, thiu iu inbänt thaz 

ira fähs, 

ioh uuäs iru thaz suazi, mit thiu suarb si kris¬ 
te s fuazi* 

Uuaz mäg ih zellen thir es mer? thaz uuärun sino 

suester, 

häbetun kristes minna, sin selbes drtitinnä. 
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15 Sie säntun bi then brüader zi kriste künden 

iro s&r; 

uuäs in thär ginüagi, man ekrod es giuuüagi. 
Er ekrodi thaz uuesti sär zi theru fristi, 
tbia ümmabt, thier thär thöleta, then er so 

minnöta. 

„Nist,“ quad er, „thiu ümmaht so fram zi dode 

imo bräht, 

20 # 10 so, in älauuari, zi drühtines diuri, 

* Thaz in thera ümmahti thes götes sunes mähti 
uuerthen filu märo, thaz uuizit ir giuuäro.“ 
Häbeta er in uuär min minnä liublicho sin 
ioh thero zueio uuibo; thes sist thu mir gi- 

löubo. 

25 So drühtin thö gihörta, thaz er so zörkolöta, 

thö inthäbet er sih sär giuuisso zuene’ dagä 

thär. 

Er spräh zen iüngorön tho: „uuisömes thero 

iüdono, 

farames äuur thara zi in hina in iro länt in.“ 
Sprächun tho mit minnon thie sine liobon holdon, 
30 sierquämun odo in dräti thera grerün däti: 
„Meistar,“ quädun, „hugi thes, sie färent thines 

ferehes 

mit selb steinonne; nu süachist sie auur 

thanne?“ 

„Iä sint,“ quad er, „bi nöti zuelif dägoziti, 

thio iro stüntä uuerbent ioh themo däge folgent. 
35 So uuer so däges gengit, giuuisso, er nifirspirnit, 
uuänt er sih mit then ougon terna mag bis- 

cöuuon: 

Drof nizuiuolot ir thes, biginnit er es nähtes, 
ni er blintilingon uuerne ioh. sgro firspurne. 
Mir,“ quad er, „so folge, ther r6hto gangan uuölle, 
40 giuuisso io in äladräti, so scouu er inin giräti.“ 
Sprah tho drühtin ubarlöt bi then sinan siachan 

drttt 

uuorton ouh tho bilden zen iüngorön sinen: 
„Ther unser friunt guato släfit nu gimüato; 
uuir scülun nan iruueken, fon themo släfe irreken.“ 
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45 „Uuöla ist, druhtin,“ quädun, „thäz, thanne uuirdit 

imo bäz, 

nu quimit lihtida imo in müat, so ofto sfochemo 

düat.“ 

Sie uuantun, druhtin meinti, er sinan släf zeinti; 

er selbo meinta auur thäz, thaz er thö biliban 

uuas. 

Det er dfan in thö sär, uuio bi nan gilegan uuas 

thaz uuä'r: 

50 „ih uuille iu iz'zellen,“ quad er, „er: ist läzarus 

bilibaner, 

Thoh uuill ih freuuen es nu mih, giuuisso, thuruh 

iuih, 

thaz ir gilöubet bi thiu, uuanta ih hiar nu uuas 

mit iu. 

loh uueiz thoh thia gimächa, sines selbes sacha, 

uuio iz allaz fuar thare; thaz sägen ih iu zi 

uuäre. 

55 Thoh er nu biliban si, farames thoh thar 

er ST, 

fci thiuz nu sar giligge, thoh er bigraban ligge.“ 

Quad thömas, ein thero knehto: „farames uuir 

ouh rehto, 

nu er so uuflit selbo, in uuar, irsterbemes mit 

imo thär. 

Nu er then död suachit, thes lTbes ouh niruachit, 

60 nu simes gärauue alle mit imo zi themo fälle.“ 


XXIV. 

UENIT ERGO IESUS. ET INUENIT EÜM IAM 
QUATUOR DIES HABENTEM. 


Quäm thö druhtin heilant thara in iudeöno lant, 
thär ther sin friunt uuas iu @r lag ffardon dag 

bigräbaner. 
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Quam menigi thero iudeöno 8r, drftstun thär thio 

suester, 

bätun, sie in gistultin fon then ünthultin. 

5 Martha thiu guata, so siu thia kunft gihörta, 
firliaz si sär thia menigi ioh llta kriste in- 

gegini. 

Heime saz thiu suester inti ktimta thaz ser, 
uueinota iogilicho then brüader iämarlicho 

Giuuisso thär untar in ehrlichen zäharin, 

10 sSragemo muate; irgiang iruz zi guate. 

Martha sih thö kumta, so si zi kriste giilta, 
sSrlichero uuorto, sia rüartaz filu harto. 

„Drühtin,“ quad si, „quämist thu er, uuir nithultin 

thiz s8r, 

ginadaz thin nihängti, thaz tod uns sus io 

giangti, 

15 Theiz io zi thiu irgiangi, sus näh er uns gifiangi, 
sus leides unsih fulti ioh sgrera ünthulti. 

Uueiz ih thoh in dräti, thoh si thin kunft nu spati, 
thaz got ist alles thir gilös, so uues so thu 

nan fergös, 

loh allaz thin girati frümit sär zi stäti, 

20 allaz, so thir liob ist ioh so thu selbo giquist.“ 

„Niläz thir iz,“ quad er, „sSr; irstentit ther thin 

bruader, 

, zi lib er so gik^rit, thaz miat sih thin nisgrit. 

„Iz ist, druhtin,“ quad si, „sff, güöubu ih thaz 

giuuisso, 

theiz ouh inan nifirgeit, thanne ellu uuorolt 

üfsteit“ 

25 Sprah thö druhtin zi iru sär, thaz uuir gilouben 

älauuär 

ioh ellu uuorolt» ubaräl in herzen thaz io haben 

scal: 

„Ih bin irstäntnissi, thaz uuizist thu in giuuissi, 
bin lib ouh filu festi zi Suuinigeru fristi. 

So uuer so in mih gilöubit, theist alles guates 

höubit; 

30 zi \ib er thoh biuuirbit, sid er hiar irstirbit. 
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Inti alle, thaz nihiluh thih, thie giloubent in 

mih, — 

niförahti drof then uuguuon — nirstirbit er in 

guuon. 

Gilöubist thu, so ih zellu, thiu minu uuört ellu?“ 
„sint, druhtin,“ quad si, „festi in mines herzen 

brusti. 

35 Gilöub ih thaz gimüato, thaz thu bist krist ther 

guato, 

götes sun gizami, thu hera in uuörolt quämi.“ 

50 si thaz gizelita, thia suester si sär hölöta. 
„ther meistar,“ quad si, „hiar ist, gibfft thir, thaz 

„ thu quämist“ 

Ufirstuant si snello, thaz deta ru ther uufllo; 

40 nideta si thes thö bita, si sliumo zi imo giilta. 

Niquäm noh tho unser druhtin in thaz kastei in, 
er nöh sih thär inthabeta, thär imo märtha 

gaganta. 

Quam then iüdeön thaz in muat, thaz si so gähün 

Ufirstuant; 

sie ouh zi thiu gifiangun, ioh after iru giangun. 

45 Quadun, sj ilti löufan, zi themo grabe uuuafan, 
thaz si thes giflizzi, sih sata thär giruzi. 

51 zi fuaze kriste fial, unz thaz muat iru so 

uuial; 

mit zäharin si thie bigftz, thär si then bruader 

liobon r^z. 

Yröugta si tho s^raz muat, so uuib in sulichu 

ofto duat, 

50 irbeit si thes er kumo ioh sprah zi druh- 

tine tho: 

„Uuärist thu hiar, druhtin krist, nithültin uuir nu 

thesa quist, 

ther bruader min nu lebeti, ioh ih thiz leid 

nihäbeti.“ 

Intsuäb er th6 thaz ungimah, so er sa riazan 

gisäh,) 

thie liuti ouh ruzun alle, thie quämun zemo 
• thinge. 
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55 Thar stüantun thio gisuester, saman uueinötun 

thaz ser, 

öugtun thär thio smerzä, thaz iro sera herza. 

Ther fürist ist alles güates sih drüabta tho thes 

müates 

sih zäharin er ninthäbeta, thär man then brüa- 

der klagota. 

Thaz drühtin ouh gisceinta, uuaz er mit thiu 

meinta, 

60 thaz inan s6 ginffto irbärmeta ther däto. 

Gibot er, sie mo zelitin, uuära sie nan legitin. 
„drühtin,“ quädun se sär, „selbo mahtuz sehan 

thär.“ 

Quam tho druhtin unser thara riazanter, 

thära zi themo Hoben man, thär er lag bi- 

dölban. 

65 Thär lag oba felisa, so nöh nu in lant ist uuisa, 
bürdin filu suäru, thaz sägen ih thir zi uuäru. 

Uuäs tho thär ingegini härto mihil menigi, 
liutes fflu dräto; in mitten lag ther däto. 

Then iämar allan sähun, thie mithont quämun 

gähün, 

70 thaz üngimah so rüarta thie sine selbes friuntä. 

Tho ähtotun thie liuti, uuio er nan minnoti, 
tho sie in älagähün thie zähari gisähun. 

Tho sprächun sümiliche ouh ir themo riche, 

— in äbuh sie iz kärtun, so sie thiz gihortun. 

75 Sie ähtotun thaz sinaz ser: — „bi hiu er nibi- 

drähtot iz er, 

bi hiu er sih thes leides er niuüärnoti, l£s, 

Bi hiu er nibiuürbi, thaz ther sin friunt nirstürbi, 
ther kreftig er uuas so fram, then bKnton deta 

sehentan?“ 

Tho drühtin mit then dugön thaz gräb bigonda 

scouön, 

80 uuorton bildlichen spräh er tho zen sinen: 

„Nemet thäna sär then stein ioh sliumo düet inan 

in ein, 

intheket mir thaz ketti, thes mines friuntes 

betti. ct 
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„Drahtin,“ quad thiu suester, „ther lichamo ist 

iu füler; 

bi thiu zelluh thir iz är: ist fiardon dag bi- 

gräbaner.“ 

85 „Thih deta ib mithont,“ quad er, „uuis, oba thu 

gilöubis, 

tbaz thu gisihis götes kraft ioh selben drüh- 

tines mäht.“ 

Sie nämun thäna thuruh nöt then selbon stein, 

so er giböt; 

thaz grab sie thär indätun, so sinu uuört gi- 

quädun. 

Stüant er thär thö nidare, huab thiu öugun uf 

zi himile, 

90 zi thes fater barme filu främ, thanana er hera 

in uuörolt quam. 

„Fater,“ quad, „thir thänkön mit uuörton ioh mit 

uuerkon, 

thaz thu emmizen io föllon irfullis minan uufllon. 

Ib habet iz io giuuissaz, fater, sagen ih thir thaz, 
thaz thu alles uuio nidäti, nisi a.1, sös ih thih 

bäti 

95 Thoh zelluh thino guati thuruh theso liuti, 

sie uuizin, thu mih santos ioh hera in uuörolt 

uuantos.“ 

Er spräh tho uuörton luten thara zi themo dftten, 
zi themo fölen thegane, erstuanti ir themo 

legare, 

loh er uuurbi thuruh not fon beche hera uui- 

dorort, 

100 fon hellöno thiote auur zi thesemo liohte. 

Quek uuard sär imo thaz müat, ioh fon themo 

grab erstuant, 

mit lächanon biuuuntan ioh funön so gibüntan. 

„Inbintet inan,“ quad er sär thö zen iüngorön thär, 
„sliumo irlö'set inan thes, thaz g£ er sines 

sindes.“ 

105 Manage, thie thär quämun, then uuibon dröst 

ouh uuäran, 

gilöubtun särio gähün, so sie thö thiz gisähun. 
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Bigondun sume iz zellen mit übilemo uuillen 
then furisten £uuarton zörnlichen uuorton, 
loh themo h£röte allemo 10 zi note; 

110 /so sliumo sie iz gihffrtun, iz allaz äbahötun. 
Angustitun dräto therero selbün dato; 

thir zell ih hiar nu süntar: uuas harte in leid 

thaz uuntar. 


XXV. 

COLLEGERUNT PONTIFICES ET PHARISAEI 
CONCILIÜM. 

Thie biscofa bi nffti ioh al thaz h£roti 
thuruh thesa racha dätun eina sprächa. 

Thära zi themo ringe ioh zi themo selben thinge 
quam mihil uuöroltmenigi then hgreston in- 

gegini 

5 Thie ^uuarton alle quämun zi themo thinge, — 
sie nidualtun es tho drof — in kdiphases frithof. 
„Uuaz mugun uuir, u quädun, „thesses duan? ther man 

ther machot sinan ruam 
, mit zeichonon mären ioh thräto seltsänen. 

Alle these liuti gilöubent io zi nffti, 

10 nisi, öba uuir bigmnen, thaz süslih uuir ni- 

hengen. 

Irgeit iz zi ängusti, oba uuir mes duen thie 

fristi, 

thaz er in themo muaze then liutin sih gi- 

suaze. 

Gifahent sih zimo thanne thie gilöubigun alle, 
uuöllent haben nfrti zi imo thaz h^roti. 

15 So quement romäni ouh ubar thaz, nement thaz 

länt allaz, 

ioh ouh thes gifltzent, iz italaz läzent 
Mit uuäfanu unsih thringent, öba sies biginnent, 
mit kreftigeru henti duent unsih elilentL 
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Uuänent sie bi notin, thaz uuir then ürheiz dätin, 

20 iöh uuir thes biginnen, thaz uuidar in ringen.“ 

Gab einer tho giräti thuruh thaz häroti, 

bihiaz sih ther thes uuäres, ther biscof uuas 

thes iäres: 

„Nibithenket,“ quad, „in uuära unserero ällo zälä, 

ioh Ir ouh uuiht thes niähtot, ouh drof es ni- 

bidrähtot, 

25 Thaz bäz ist, man biuußrbe, thaz ein man bi un- 

sih st6rbe, 

ioh einer bi unsih dftuue, ther liut sih thes 

gifrouue, 

Thaz si gisunt ther selbo folk thuruh thes einen 

mannes dolk, 

thuruh sino eino döti, thaz thunkit mih giräti.“ 

Giuuisso uuizit thaz gimäh, fon imo er sülih hiar 

nisprah, 

30 thiu sprächa ouh, so gizämi, fon imo hiar bi- 

quämi: 

Uuas biscof er thes iäres, thaz manöta nan thes 

uuäres, 

thes selben stüales era; sih niuuas es mera. 

Bi thiu uuas er förasago thär, thoh er niuuösti 

thaz uuär, 

er unthankes in zalta, uuio iz allaz uuesan 

scolta: 

35 Thaz druhtin selbo uuolta, bi unsih sterban 

scolta, 

ioh sines bluetes rinnan uns sichurheit giuuinnan. 

Fon thesses dages fristi so uuas in thaz sid 

festi, 

in müate ginuagi, thaz man nan irsluagi. 

Inzoh sih druhtin tho fon in, nigiang er ofono 

untar in; 

40 ioh fuar mit sinen thanana in eina uuüastinna. 
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XXVI. 

MORALITER. 

Nu krist in therera redinu zeichan duit so me- 

nigu, 

so thie guuarton quatun, iz al in übil dätun: 
Nu duemes uuir thaz zuiual thana sar ubaral, 
gilöubemes thero dato; iz sizit uns so drato. 

5 Kgremes in muate uns selben io zi güate 

frammortes thia gotes dat, so siu thär giscri- 

ban stät 

Sie rietun, uuas sies uuoltin ioh uuas si es düan 

scoltin, 

härto ginoto, ther selbün götes dato; 

Thoh nisprächun sie, in uuär, thaz sie gilöubtin 

gote sär, 

10 thaz siro herza iz lfe'rtin ioh frammortes iz gi- 

k^rtin. 

Uuir sculun unsih samanon zi rehteren redinon, 
uuir unsih göte liub^n ioh rehtor gilouben. 

Ioh quedemes in rihti, thaz iz lobosamaz si, 
ällo sino däti, thoh sin si ündräti. 

15 Sie quädun thes ginüagi, oba man nan nirsluagi, 
thaz sie mit giuuölti uurtin elilenti, 
loh thärbetin thes sindes thes iro heiminges, 
särio thes fartes thes eigenen lantes. 

Uuir sculun auur ahton, uuir uuöla iz nibi- 

drahton, 

20 thaz uuir thiu uuerk b'ren, in muat uns siu 

gikgren, 

Thaz uuir äna enti uuerden elilenti, 
tharben seines riches, thes hohen himilriches, 
loh birun mornente in suäremo elilente, 
in githuingnisse; thes sin uuir io giuuisse. 

25 Thönkemes zi güate ouh heilemo muate, 

ioh frammortes iz kgren, thaz caiphas uuolta 

1^'ren. 
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Er nat, thaz man biuürbi, thaz ther man eino 

irstürbi, 

thaz sin einen dfrti al then liut gihialti, 
loh thuruh sinan einan dölk uuär al gihältan 

ther folk, 

30 mämmonto säzi, sid er thaz 17b firliazi. 

Giuuisso, uuizun uuir thaz, thaz uns iz harto 

uudla saz, 

ioh uns iz th£h filu främ, thaz druhtin hera in 

uuorolt quam. 

Er bi ünsih uuolta sterban ioh eino thaz bi- 

uuerban 

thaz uuir niruurtin furdir al thuruh then sinan 

einan fal, 

35 loh ünsih thiu sin güati al gisämanoti; 
uuir‘io irri fuarun, zispreitite uuärun. 

Thaz ist nu uuüntarlichaz thing ubar thesan 

uuoroltring, 

ubar ällo däti uuüntarlih giräti: 

Thanne uuöroltkuninga sterbent biro thegana, 

40 in uuige iogilicho döuuent theganlicho; 

So sint se alle girrit, thes uuiges gimerrit, 
ther in thera noti thar imo fölgeti; 
loh fällent sie ginc^ton fora iro fianton, 
üntar iro hanton speron ioh mit suerton; 

45 Sie sint in aladrati flühtig thera däti, 

irqueman thero uuerko flühtigero githänko. 
Starb auur therer noti, er ünsih sämanoti, 
ioh sines tftthes guati zisämane gifüagti, 
loh thuruh sina smerza uuir häbetin baldaz herza, 
50 fianton io thanne zi uuidarstantanne; 

Thaz uuir frö thes tffthes faren heimortes 
in eiginaz githmgi sid thera gftringi. 

Sid man nan, bifälta, so cäiphas uns zalta, 
ioh man nan gidötta, so er thär redinota, 

55 Nu birun frÖ in müate bi sinemo einen guate, 
mit sinemo einen fälle so irlost er ünsih alle. 
Nu büuuen bäldo thuruh thaz küningrichi sinaz, 
bilde in girihti in sineru gisihti. 
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Thaz selba mämmunti thaz düit uns thiu sin guati, 
60 uuant er eino thaz biuu&rb, thaz er bi ünsih 

irstärb. 

Nu Hernes thes thenken ioh emmizigen uuirken, 
thaz imo 10 liehe zemo hShen hlmilriche; 
loh ünsih thara io alle bi üamen druhtin zelle, 
alle io bi manne er ünsih tharanenne; 

65 Thaz* sin töd ubaral niuuesse in uns so idal 
thuruh ünsero übili ioh managfalto fräuili, 
Suntar thes ginenden, mit sinen iamer menden, 
mit sinen iamer btfden ioh iz nibimithen. 

Thaz ist in gifestit, thaz in es mer nibrfstit; 

70 so siz ouh uns allen mit kristes selbes uufllen. 

amen. 

EXPLICIT LIBER TERTIUS. 


Digitized by Google 



INCIPIT 


LIBER EUANGELIORUM QU ARTUS 

THEOTISCE CONSCRIPTUS. 


Otfrid td. Pip«r. 
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L Prefatio libri quartl 

II. Ante sex dies pasche uenit iesus bethaniam. 
m. Cum audisset populus quia uenit iesus hierosolimam. 

IV. Gum appropinquässent hierosolimis. 

V. Spiritaliter. 

VI. Ahnt in bethaniam et de dactrina eius in crastinum. 

VIL Item de doctrina domini in monte ad disdpulos. 

VIEL Appropinquabat dies festus azimorum. 

TX. Uenit dies azimorum et reliqua. 

X. Desiderio desideraui hoc pascha. 

XI. Sciens iesus quia uenit eius ora. 

XIX Gontristatus est iesus spiritu et dixit eis de traditione eius. 
XHL Petrum dixit negaturum. 

XIV. labet ut cui desit gladium emat. 

XV. Oonsolatur discipulos de morte eius. 

XVI. Egressuß est iesus trans torrentem caedron. 

XVH. Quomodo petrus abscidit auriculam seruo sacerdotis. 
XVLLL De negatione petri. 

XIX. Uefba pontificis ad iesuln et de falsis testibus. 

XX. Duxerunt eum ad caiphan ubi erat et pilatus. 

XXI. AUocutio pilati ad Christum in pretorio. 

XXIL Quomodo pilatus uoluit Christum dimittere pro barabba. 
XXIII. Duxit pilatus iesum derisum ad populum. 

XXIV. Uoluit pilatus iesum dimittere et quia tradidit eum eis. 

XXV. Pauca spiritahter. 

XXVI. Duxerunt eum ut crucifigerent et lamentatio mulierum. 
XXVII. Quomodo clauis eum fixerunt in crucem. et titulus pilatL 
XXVm. De spoliis diuisis. et tunicae sorte. 

XXIX. Mysüce. 

XXX. De irrisionibus sacerdotum et omnium praetereuntium. 

XXXI. Id ipsum et latrones fecerunt. 

XXXII. Stabat iuxta crucem iesu mater eius. et discipulus quem 
diligebat. haec uidentes. 

XXXIII. Sol obscuratus est et tradidit spiritum iesus. 

XXXIV. Terra mota est et petrae scisse sunt, et reliqua. 

XXXV. Quomodo ioseph et nichodemus sepelierunt iesum. 
XXXVI. Quomodo sacerdotes summi signauerunt sepulchrum. 
XXXVH. Morahter. 
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PREFATIQ LIBRI QUARTI. 

Nu thie guuarton bi nSti macböut thaz giräti, 
ioh kristes todes thurub not ther liut sih habet 

gieinöt, 

Biginnent frammort uuisen, uuio sie nan firliesen, 
ioh thaz io thenkit iro müat, uuio sie firdues- 

ben thaz guat: 

5 Nu uuül ih ßcriban frammort, — er selbo rihte 

mir thaz uuort— 

uuio druhtin selbo thaz biuuarb, er srnes thankes 

bj ünsih starb; 

Uuio er sih tharanähta, thö sih thiu zit bibrähta, 
thär er thaz tho uuolta ioh iz uuesan scolta; 

Uuio er selbo giang zi hänton sinen fianton, 

10 uuas ünfluhtig drato thero iu,deono dato. 

Er smes thankes tharaquam ioh sie thär l£rta 

filu fram 

io. gidago fora thiu, thaz sie irkantin thoh bi 

thiu, 

Thaz er uuas druhtin heilant ubar allaz thaz 

länt, 

ioh sie alles uuio nidatin, ni sie inan minnötin. 
15 Thaz bigond er redinön mit frffnisgen bilidon, 
thaz sie iz mer intrietin, zi imo sih gikörtin, 

12 * 
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Gr z&lt iz in ouh härto öfondro uuorto, 
thio sälida iogilicho filu suazlicho. 

Er zalta ouh däges uuuntar then iüngorön sus 

io suntar; 

20 thaz gihialt er, uuizist thaz, harto mihiles baz. 

Sie hffrtun iz mit uufllen iob uuöltun iz irfüllen, 
tharazua sie harto thähtun, mit uuerkon ouh 

bibrähtun. 

Giuuisso uuizist thu thaz, niscnb ih thaz hiar 

allaz, 

ioh hiar ouh nifirläze, nub ih es uuaz gigruaze, 

25 Nub ih es thoh biginne, es ethesuuaz gizeüe, 
ioh ouh thanne gifte zi thes krüzönnes heile. 

Hiar ouh föraa bileip, thaz ih iz allaz nigiscreip, 
äl nigizälta, thaz ih gerno uuolta. 

Firliaz ih filu dräto sfnero dato, 

30 mänagfaltu uuuntar ioh sinu zeichan, in uuär; 

Bilidi, thiu er zalta then liutin, thann er uuolta, 
l&ra filu uuära in alla uuörolt mara; 

Thaz deta ih bi einen ruachon, theih libi in thesen 

buachon, 

thaz iz zi suär nizalti, ther iz lesan uuolti. 

35 Bi thiu firliaz ih dräto thero druhtines dato, 
uuorto ioh uuerkes mines unthankes; 

Iz druhtin nibilibe, thaz ih es thoh giscribe, 
ni iz hiar in erdriche fora thinen ougön liehe. 

Thaz ih giseribez hiar so främ, theiz thir io uuese 

lobosam, 

40 thihera krefti, fon thines selbes gifti! 

Ih hiar giscribe fdllon then thinan muatuuillon, 
thihaz giräti, thaz thu ubar unsih däti; 

Uuio thu thultos uuizi, thaz hänlicha krfizi, 
in managfalten uuuntön bi unseren sunton, 

45 Thuruh unser ubili ioh mänagfalto frauili, 

thär uuir analägun ioh hart es sein uuagun. 

Nimohtun uuir in uuära irthenken thio ginädä, 
thia thd in thera nöti, druhtin, bi unsih däti. 

Thaz uuas io äna uuänk allaz, druhtin, thiher 

thank, 

50 drdhtin, allaz thin duam, thaz äuuiniga uuisduam. 
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Iz zi thiu niuuurti, niuu&rin thino milti; 

al bi thihen mahtin ioh hohen £regrehtin 
Thes müazin niazan iamer ioh midan suntono 

sär, 

freuuen in girihti in thfneru gisihtL amen. 


n. 

ANTE SEX DIES PASCELE ÜENIT IESUS 
BETHANIAM. 

Tho drühtin thaz gimeinta, er thesa uuorolt heilta, 
then mennisgon in nöti onh tho ginädoti; 

So er thara iz tho bibrähta, thaz sih thiu zSt 

nahta, 

. er ünsih tho gidr&sti, fon fianton irlösti: 

5 Sehs dagon fora thiu quam er zi bethaniu, 
thär er fon tffde iruuagta lazarum irquicta. 
Tho zemo äbande sär garetun sie sin muas thär; 

fro uuärun sie sfn, ther uuillo deta iz filu seih. 
Martha thiu guata thär tho thionöta; 

10 si seftno iz al bithähta, thaz muas furibrähta. 
Niuuäni, si ouh thes uuängti, ni si thär gis- 

cankti, 

thaz iz al gizämi drühtine biquämi. 

Lazarus er uuas iro ein, then thiu sälida gireim, 
thaz thär zi disge säzin, mit imo säman äzin. 
15 Näm maria närdon filu diuren uuerdon — 

uuas iru thaz thionost suazi — thia gtSz si in 

sine füazi. 

So sin thaz sälbon tho biuuarb, mit iru fähse 

sie gisuarb 

thie selben fuazi fröno, mit löcon iro scöno. 
Thiu diuri thera sälbä stank in älahalba, 

20 irfulta thiu ira guati thes selben httses uuiti. 
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Thaz bisprah thö iüdas, ther io in themo ärgeren 

tiuas, 

quad, man sia mohti scioro firköufen filu diuro, 

In thiu man thaz iruueliti, man arme miti neriti, 
iöh inan thes gihogti, ouh näköte gitbägti, 

25 Ouh thSn thär after lante farent uuällönte, 
thaz man then in nffti mit thiu ginädöti. 

Thoh er thaz thö quäti, nidet er thaz bi guati, 
odo inan thie ärmuati uuiht irbärmeti: 

Er uiias thiob hebiger ioh sekiläri siner: 

30 uuolt er thär uuaz irscäborön, bi thiu bigänn er 

sulih redinön. 

„Läz sia, c< quad ther meistar, „düan thiu uuerk, 

thiu si bigan, 

thaz siu iz nirfulle nu thiu min; nimuaz si, sih 

bigräban bin. 

Mit iu eigut ir ginühto io ärmero uuihto, 
näles auur mih in uuar nieigut emmizigen 

hiar.“ 


in. 

CUM AUD1SSET POPÜLÜS. 

Gihffrta tho ther liut thaz, thaz druhtin krist 

tharaqueman uuas; 

.j - quam thö thara ingegini mihil uuöroltmenigi, 

Nales, thön meinonl bi druhtinan einon, 

suntar sie in then fertin ouh läzarum irkäntin. 

^ 5 Uuanta inan druhtines uudrt fon dftde fuarta 

uuidorort, 

thö quam ther liut mit drfuön thaz seltsam 

scouön, 

Thaz sie gisähin ouh thö thäz, thaz ther man, ther 

iu dfft uuas, 

in selben mihila giuuurt, leben ändera stunt. 
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Thie fariston Suuarton gibutun iro uuortoil, 

10 es niaman nigiuüagi, Sr man nan irslüagi, 

Uuanta manag man in uUär giloubta thuruh 

Inan thär, 

thurhh tbeso däti in selben götes guati. 

Bi hiu se thes nihögetin, oba sie thaz gifrumitin, 
thaz er nan mohta äna uu&n heizan auur 

fifstän, 

15 loh mit theru krefti äuur nan irquicti, 

ther Sr nan tSde binam, hiaz uzer themo grabe 

gän? 

In morgan tho ther liut al, ther zen Sstoron 

quam — 

thSs uuas mihil mSnigi — fuar thara al in- 

gegini; 

Fuar thar &l ingegini thös läntliutes menigi, 

20 so ther liut tho gieiscota, thaz er tharaqueman 

scolta* 

Sie druagun in then hanton pälmono gertun ' 
in£6gin imo rftmo, zuig ouh öliboumo. 

Mit thiu meintun thie man, thaz 6r in döde sigu 

nam, 

ioh er frides uuunnon siel gab iamer männon. 


IV. 

CUM APPROPINQUASSET. 

Vuolt er tho biginnan, zi hierusalSm sinnan, 
thaz er thaz biuuurbi, bi unsih th&r irsturbi. 
Thaz uuas finf dagon Sr, er er thülti thaz sSr, 
er iz zi thiu irgiangi, thaz man nan gifiangi. 

5 Gistüant er tho gibiatan, uuant er th&r uuolta 

ritan, 

thaz sie thes gizflötin, imo einan esil holötin. 
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Giböt er thäz, ih »agön thir ein, smen iungorön 

zuein, 

thaz sie sih irhuabin, zi tbemo kas teile fuarin. 

.Tfaar uoirdit fon iu funtan ein esilin gibüntan; 

10 thia inbintet ir thär ioh bringet ouh thaz fiilin 

sar. 

Ob iaman tbes biginne, thaz er iz iu nihenge, 
saget tbio thurfti imo in uuär, so läzit er iz 

uuesan sar.“ 

- Fuarun sie thö iro päd iob funtun äl, bös er gi- 

quäd, 

sie thärazua thähtun iob thaz fulin brahtun. 

15 Nämun sie thö iro uuät, legitun tharuf in gidät, 
in mämmunti int in süazi, thaz er tharöba sazL 

Thö fleiz tbara ingegini thiu mihila menigi, 
zi kuninge sie nan quättun iob imo then uueg 

thagtun. 

Thaz dätun sie bi nöti, thaz ros nikränkolötf, 

20 iob iz nifirspürni, so er thera reisä bigunni. 

lob dätun iz in uuäru zi frönisgeru öru, 
zi sineru häri; er uuas in filu diuri. 

Nist ther io gihogeti in alleru uuorolti, 
thaz küning thihhein fuari mit sülicböru ziari, 
25 Then io liuto dati sö scöno giäreti, 

thaz thionöti imo in uuäru mit sulicheru 

fuaru. 

Ther selbo liut, thaz ist uuär, breitta sina uuät 

thär, 

thaz ör then uueg mit uuati mammuntan gidäti. 

Thägtun sie imo scioro then uueg thär filu zioro, 
30 thes fltun sie io zi nSti, thie män mit iro 

uuäti. 

Sie ströuuitun, thaz uuas uuüntar, then uueg thär 

imo suntar, 

seltsjujü racha, ' breitun iro lachan. 

Uqas thömo thes gibrusti, sö brach er särio thie 

esti, 

thä# er in girihti then uueg mit then gislihti. 
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35 Nämun sie thes gouma inti brächun thär thie 

böumä, 

thaz sie sih thes gifreuuitin, then uueg imo gi- 

sträuuitin. 

Thär fuarun man manage föra themo küninge, 
herj ouh redihafter so fölgata thäräfter. 

Er reit in mitte, so gizäm, so iz tho zi theru reisu 

biquam, 

40 $rlicho, so er uuölta ioh selbo küning scolta. 
Hüabun sie thö höhaz sank filu scönaz, 
imo thö gimächaz ioh filu redihaftaz: 

„Thu uuältis liutes manages, däuides sun thes 

kuninges, 

bist kuning ouh githiuto therero läntliuto. 

45 Zi uudrolti simo heil! ioh sälida gimeini, 

ioh früma in guallichi ubar ällaz sinaz richi. 
Giuuihit si er filu fram, uuant er in götes na- 

mon quam, 

ist kuning uns gimüato selbo krist ther guato. 
Heili ouh thu thia hohi mit theru selbün uuihi, 
50 breiti ouh thinaz richi in thaz hoha himilrichi* 
Thaz thünsih hiar gihältes ioh engilo ouh giuuältes 
ioh selben päradises, mit giuuelti thär irscines!“ 
Ther selbo Iiut guoto sank gimeinmuato 
thesses Kedes uuunna al einera stimmä. 

55 Thaz süugun io zi nffti thie fördorun liuti; 

thaz selba ingegm ouh inquäd thiu äftera he- 

riscaf. 

Sie quämun mit githrenge in themo selben gange 
ioh mit theru krefti in thia bürg in girihti. 
Hintarquämun alle, thie biruun thärinne, 

60 in müat iz, uuän ih, rüarti thie selbun bürgliuti. 
»Uuer ist," quädun, „therer man, ther unsih dritit 

hiar so fram, 

mit heri uns sus hiar engit ioh üzar ther bürg 

dringit?“ 

Gab äntuurti ther liut sär: „thiz ist ther forasago 

in uuär, 

fon näzareth ther heilant, ther thänana hera 

quam in lant." 
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65 Giang er in thaz gotes hüs, dreip se äl thanan uz, 
ziuuarf er al bi nffti thio iro bÖsheiti. 

Dages er se 18rta ioh selbo bredigota, 
nähtes uuas io thänne in themo oliberge. 

Thaz uuas nu üngimacba iob egislichu racha, 

70 sie mo innouuo niöndun ioh selidöno irböndun. 
Thie furiston, thiz gisähun, es härto hintarquämun, 
ioh ouh thero däto filu sprächun drato:^ 

„Nist unsfer racha," qnädun, „uuiht, si främmort 

uuiht nithihit, 

nimüaz si thihan uuanne fora themo selben 

manne. 

75 After imo gengit, oba man thiz gihengit, 
bi einera stullu thisu uuörolt ellu.“ 


V. 

SPIRIT ALITER. 

Hiar scäl man zellen noti thie geislichün däti 
in ferti int in gange ioh in thero liuto sänge; 
Uuaz thaz fihu meine, thiu uuät onh hiar bizeine, 
ioh thie esti, thie se zetitun inti in then uueg 

legitun: 

5 Thaz selba fihu birun uuir, irkenn iz selbo bi thir; 
thuruh dümpheiti so birun uuir iz nöti. 
fisil, uuizun uuir thaz, theist fihu filu dumbaz, 

, nimlduh mih thero uuörto, ist hüarilinaz harto. 
Iz mag ouh in uuära bürdin dragan suära, 

10 mag scadon harto Man, nik&nn inan bimTdan. 
Uuir uuSrun io firlörane ioh süntono biladane, 
druagun bi ünsen uuirdin thero ümmezlicha 

burdin, 

loh uuärun uuir gispannan, mit s$ru bifangan, 
mit ubilu gibuntan; nimuasun unser uualtan* 
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15 Uuir uuärun ümbitherbe ioh harto filu dumbe, 
so thie sär got nirknäent ouh imo sih ninähent. 
Uuärun uuir firhüarot mit äbgoton thuruh nö't, 
mit missidätin mänegen bigan uns iz harto gä- 

ganen. 

So er thaz tho scolta uuerkon, ginädön sinen scälkon, 
20 er unsih heilti thuruh not; thaz ther öliberg 

bizeinot. 

Er zeinot hfthi in uuara thera smera ginädä, 
thaz olei ouh thia sllhti thera sihera eregrehti. 
Tho sant er drffta uns sine heim mit sin6n gibo- 

ton zuein; 

— thaz bizeinont thäre thie iüngoron zuene — 
25 Thaz sie Kuti lertin, untar in sih minnotin, 

ouh alles uuio nidatin, mit minnu got irknatin; 
Thaz sie unsih muadon füntin, fon üngiloubu in- 

büntin, 

mit btedigu gibeittin, thaz sie unsih zi imo 

leittin; 

Mit lgru sie unsih thägtin, fon üngiloubu iruuaktin, 
30 thaz kriste iz uurti süazi, in herzen unsen sazi. 
Giuuisso so firnemen uuir, thaz krist nibüit in thir, 
thia uuat sie in thih nileggen, mit bredigu bi- 

theken. 

Sär so iro sito bilidi sie thih gileggent übari, 
thes güöubi thu mir, so büit drühtin in thir. 

35 Er leitit mit gilüsti thih zer heimuuisti 
ioh rihtit unsih alle zi themo kastelle, 

Zi fflu hohen mtfrön ioh zi eigenen gibüron, 
zi festi thes uuiches, thes hohen himilriches. 
Thaz ander al theist niuuiht, theist frides furista 

gisiht, 

40 selben gotes nähuuist; so uuola nan, ther thär ist. 

Thiu mihila menigi, thia uuät thär breitta ingegini, 
märtyro heriscaf; then uueg man förahten nidarf. 
Sie uurfun nidar, äna uuänk, iro s&löno gifank, 
thes lichamen bruzi; thes ganges thih nirthruzzi. 
45 Sie sturbun bäldo, so man uu6iz; nidätun sie iz 

in ürheiz, 

ouh nidätun sulih düam thuruh theheinan uuö- 

roltruam. 
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Ther töd uuas in uuünna thuruhgötes minna, 
iz krist in deta suazi, thaz in iz uuöla säzi. 

Simes uuir ouh balde, ob es thürft uuerde, 

50 thäz uuir thaz iruuellen, thaz ferah bi inan 

seilen. 

Mag unsib tbera ferti gilusten mit giuürti, 
nu uuir sie biar zi guate so sehen gihSrete. 

Sl£htit uns ingegini then nueg thiu selba menigi 
mit estin thero uuäldo, thäz uuir gangen bäldo. 
55 Theist giscnb heilag, thaz uuir lesen ubar dag, 
mit thiu uns then uueg, soso zäm, streuent thie 

gotes man. 

Uuir mugun thero uuerko ioh fuazi thero githänko, 
then hügu uuir giuuezzen, thär baldo änasezzen. 

Thar duent se uns io zi müate situ filu guate, 

60 mäht lesan io in ähtu, uuerk filu rehtu. 

Thaz selba, thaz thie sungun, thie thärföra giangun, 
thaz selba inquad in uuära thiu äftera fuara. 

Sin drfit thehein, ther uuurti er sineru giburti, 
farnam, thaz scolti unerdan thäz, thaz uuir nu eigun 

gärauuaz. 

65 Firsähun sih zi uuäru zi sineru ginädu, 

so uuir ouh iz firnämun, uuir thär stdör quämun. 


YI 

ABIITIESUS IN BETHANIAM. ET DE DOCTRINA 
IN CRASTINUM. 


Fuar tho druhtin thääana zi selidon in hethania, 
in buachon thu iz lesan mäht; thär uüas er thö 

thio fiar naht. 

Giang io in morgan thäunan üz thära zi themo 

gotes hüs; 

mäht lesan, uuio er däti ioh uuio er se bre- 

digoti. 
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5 Z i bflide er iro härtä then ffgboum irthärta, 

uuanta sie firbärun, thaz guatu uuerk nibärun. 

Uuio thie scälkä sih irhüabun ioh tbie götes bo- 

ton slüagun 

ioh then adalerbon sid tho thesen uuarbön, 

Thes hgreren sun in uuära, thoh nihäbat er iro 

mSra, 

10 ioh uurfun uz, so er erist quäm, then einigon 

sman. 

Uuio 6uh thio meindäti nihein nirbärmeti, 
thes Mreren förahta sie uuiht niregisöta, 

Sie iz öuh tho gimeintun ioh in selbo irdeiltun, 
thaz man thia fruma in nämi inti änderen gäbi. 

15 Ouh zälta in thiu sin guati bi eino brütloufti, 
uuio kuning ein thio sitota ioh zioro machöta; 

Uuio er thaz allaz uuorahta ioh scffno iz al bi- 

forata 

sTnemo lieben manne, themo einigen kinde; 

Uuio sine böton sluagun, thie thara giladot uuarun, 

20 uuanta sie in iz sägetun, zi goumön tharalä- 

dotun. 

Tho man zimo thaz tho spräh, er sluag sie sär 

ioh sie räh; 

niuuas, ther sih firburgi; ioh branta ouh iro 

burgi. 

Gibfft, thaz sies gizflotin ioh ärmu uuihtir hölötin, 
so uuär sie thärüze säzin, mit fmo thie thoh 

äzin. 

25 „Nihein“ quad, „thoh thero männo, thi ih hera nu 

bat so gerno, 

thaz sagen ih iu in alauu^r, so ninbizit es hiar.“ 

BMu thisu bilidi so meinit thio iro fräuili; 
sie sluagun, thie sie mänötun, zi himilriche la- 

dotun. 

Sie uuoltun duan in einan düam ioh gerno imo 

ängustgiduan, 

30 fragetun thes sin des thes keisores Zinses; 

loh frägetun zi uu&re bi eina quänün thäre, 
thiu häbeta iu, uueist es mer, zi kärle sibun 

bruader. 
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Lis thar in antreita, uuio scö'np er thaz gimeinta, 
ich uuio er in thar gizalta, uuio thaz al uuesan 

öcolta. 

35 Er zalta in ouh tho, in alauuär, thaz iro rüami- 

sal thar, 

thia mihilun gimeitheit; siu uuas alles zi breit 

Uuio se minnötun thar, thaz man sie hiazi meistar, 
zi göumön, thär sie ouh äzin, zi höröst io gi- 

säzin; 

Uuio iagilih ouh däti, thaz ziarti sin giuuäti, 

40 ioh süahtin fon then liutin, thaz nigin sie in 

bi notin. 

Manöta er ouh thö suntar thie sine iüngoron in 

uuär, 

thaz sie thaz firbärin, ioh suliche niuuärin. 

Quad, sie mit otmuati suahtin h^roti, 

iz alles uuio nidohti ioh uuerdan nimohti. 

45 Er uuiht es ouh thö nialta ioh manag uue in 

zalta; 

thaz hörtun sie io thuruh not, so mätheus iz 

redinöt. 

Zalt er in sum siban uue; in einemoistzi uilu, lei 
sie häbetun auur thuruh not iz sus gimanag- 

faltöt 

loh sär in ouh gizalta, bi hiu in iz uuesan scolta, 
50 uuanta sie al firliazun, thaz büah sie duan 

hiazun, 

Ouh dätun, so sie uuöltun, al, thaz sie niscöltun, 
uuidar götes euuön, bi thiu zalt er in then 

uuöuuon. 

Firuueiz in ouh thö thare bi förasagon sine, 
uuio sie thfe gidöttun ioh alle martolötun; 

55 Zalt er ouh then mannon, uuio er se uuolti min- 

nön, 

io then selben liutin, oba sie iz niuuidorötin. 
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VII. 


DE DOCTRINA DOMINI IN MONTE AD 
DISCIPULOS. 

Giang thö druhtin thänana, mit imo ouh sine 

theganä; 

öugtun sie imo innan thes gizimbri thes hüses. 
Quad er: „giuuisso ih sagen iu, thie steina nuerdent 

nöh zi thiu, 

thaz sie sint so ündräte, hiar liggent al zisäte.“ 

5 Er saz sid themo gange in themo öliberge, 

frägetun sie nan süntar, sie uuäs es filu uuüntar: 
„Sage uns, meistar, thänne, uuio thiu zit gigänge, 
zeichan, uuio thu queman scalt ioh uuio thiu uuö- 

rolt ouh zigät,“ 

„Göumet,“ quad er, „thero dSto ioh uueset gläuue 

dräto, 

10 thaz iu nidarön in.iära thie manegun lüginärä. 
Yruuehsit iämarlichaz thing übar thesan uuöroltring 
in hungere int in sühti, in uu&negeru fluhti.“ 

Thö zalt in thiu sin guati thio selbün arabeiti, 

thie. sie scoltun rinan timruh nämon sinan; 

15 Manno haz ouh mänagan übar sie gilegenan, 

nid filu strengan, so fram sie iz mügun bringan; 

Uuio se scoltun föhan, zi herizohön ziahan, 
gibüntan fiiri küningä, thie sine liobun theganä. 

Det er in dröst thö alles thes iro döthes faUes, 

20. quad, theiz niuuäri bi allesjfuuaz, nisi thuruh ^ 

sinan einen haz. 

„Nisuörget fora themo liute, thar ir stet in nöte, 
in förahtün niuuentet, uuaz ir in äntuuurtet, 

Ih uuisero uuörto giuuärnön iuih härto, 
rehtera redina; ir birut mine theganä. 

25 Ih bin selbo zi thiu ioh thär ouh sprichu üzar iu, 
giuuärnön herzen güates ioh thräto festes 

müates.“ 
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Sägeta in ouh zi uuäre fon themo endidagen 

thäre, 

giuuüag in ouh ginöto thes äntikristen zito, 

Thea githningnisses, thes unorolt thultit thanne, 

lftt 

30 giuuisso, thaz nihflnh thih, theist zitin allen 

üngilih. 

Sie sint thanne in uu&uuen, in arabeitin seren, 
thaz Sr niuuard io sülih fal, ouh iamer uuerdan 

niscal. 

. Thaz kurzit drahtin sSre thnrah thie dröta sine, 
f thüruh then göteleidon mit sinen ginadön. 

35 Dnit mäno ioh thiu sunna mit finstere unuuunna, 
ioh fällent onh thie sterron in erda filn ferron. 

Sih uueinöt thanne thoruh thia quist äl, thaz hiar 

in erda ist, 

thurah thio selbün grunni al thiz uuöroltkunni. 

So selient sie mit githninge qneman thara zi 

thxnge 

40 fon uuölkonon hörasun then selbon mönnisgen 

sun. 

Sine engila ouh in alauuär, sie bl&sent iro hörn 

thär, 

thaz ddent sie iogilicho filn krafUicho, 

Thaz sie thes thär gi&folön, sine drttta al sä- 

manön, 

thaz sie quemen thara zi in, sö uuär in unörolti 

si sin. 

45 Thaz iuer iagilih na quit bi thesa idngistün nt, 
nist ther thia gizöino, nisi min fater eino, 

Ödo iz uuizi uuöroltman, uuänne iz scnli uuerdan, 
uuanne iz göt uuolle, thaz uudrolt al zifalle. 

Thoh uuirdit in giunissi er mihil stflnissi, 

50 sö in uuas untar liutin bi alten nffes zitin. 

Sö sie thaz uuäzar thär bifiang, so er Srist thia 

areha ihgigiang, 

sö gähün quimit hörasun ther selbo mennisgen 

sun. 
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„Bi thiu sit io ginftto uuachär filu dräto, 
uuanta ist firhölan iuih äl, uuanne druhtin que- 

man scaL 

55 Oba ther man uuesti, ther heiine ist in ther 

festi, 

äl tbaz ungizämi, uuio ther thiob quami: / 

Er uuächeti?bi nffti thanne in theru ziti, 
dribi then thiob thanana ifz, niliazi irgräban 

sinaz büs. 

Bi thiu uuahtet alla thia naht, thoh er iz due 

ubar mäht, 

60 thaz er thaz sin ginerie ioh fianton biuuerie. 

Duet Ir ouh so, so ther duit, uuanta ir niuuizut 

thia zit, 

sit uuakar io, so ih gibot, thaz ir bimidet 

then nfft.“ 

Sageta er thö then liobön fon then zehen thiornon 
büidi biquämi ioh thä.razua gizämi: 

65 Uuio thio nnfi fuarun, thie üngiuuare uuarun; — 
niuuärun uuola uuakar, bi thiu missigiangun 

sie thär — 

Uuio uuola iz then gifuar ouh thär, thio hfar io 

uuarun uuakar, 

thes herzen sie hiar uuialtun ioh reino gi- 

hialtun. 

Er zälta ouh bilidi ander, thaz sie sih uuärnotin 

thiu mär, 

70 uuio fuar ein man richi in ander küningrichi; 

Uuio 6r iz er gimeinta, sinaz dreso deilta 
untar sinen scälkon zi suorglichen uuerkon. 

Gibät, thaz sie iz biforatin ioh thärana uuörahtin 
uuüachar gizämi, unz er auur quami. 

75 Thie zuäne es uuola zflötun ioh uuola iz märötun; 
ther thritto uuas nihein heit thüruh sina zä- 

gaheit. 

Er uuard firdamnöt thuruh nSt, thär man inan 

pinot, 

giuuisso rehto thuruh thaz, uuant er uuakar 

niuuas; 

Otfrid ed. Piper. 13 
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Tbie ander« zuöne sine gidet er filu bilde, 

80 gifreuuöta m härto rro nraat, so guat härero 

duat. 

Gisäzt er sie thö scöno ubar burgi sino, 
gideta er se fflu riche, thaz in thaz thionost 

liebe. 

„Bi thiu sit io uuäkar allaz iuer lib biar, 
däges inti nähtes so thenket io tbes rehtes, 

85 Thäz ir thes io gillet, thia zäla bimidet, 

iöb io tbes gigähöt, tbemo egisen intfliahet; 

Thäz ir uuerdet uuirdig, sär so quimit minaz 

thing, 

thaz ir stät in rfhti in mlneru gisihti.“ 

L&rt er dages ubarlüt öfono ällan then liut; 

90 sie quämun io ginöto zi imo sär gizito. 

Fuar thänne mit then knehton in then öliberg 

zen nähton, 

uuas io thär nbar näht, sö hiar föra uuard 

giuuaht. 


vm. 

APPROPINQUABAT DIES FESTUS. 

Nähtun sih zi nffti thio höhün giziti, 
thio uuir hiar föra zaltnn inti östorOn nantun. 
Bigöndon thie äuuarton ähtön kleinen uuorton, 
dätnn ein githingi, uufo man nan giuuünni. 

5 Gibutun filu härto selbero iro uuorto, 

sö uuär so er lantes giangi, thaz man nan 

gifiangi; 

Sö nuer so inan insuäbi, ör uulg er zi imo ir- 

hüabi 

iöh inan irsluagi, är er imo io ingiangi; 
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So uuar so er uuäri thänne, thaz er uuäri in 

banne, 

10 sj es alles uuio nithähtin, ni si alle sin io 

ähtin. 

Riatun thes ginüagi, uuio man nan irslüagi, 
sie forahtun äuur innan thes menigi thes 

Hutes. 

Quädun, iz nidätin in then höhen gizTtin, 
thaz ther selbo Hutstam thär mug nirhüabi zi 

fram. 

15 „Uuir sculun,“ quädun, „hüggen, thaz sie nan uns 

nirzüken, 

bi thiu scel iz uuesan nöti in andero giziti.“ 

Iüdas iz ouh sitöta, mit in iz ahtöta, 

er uuolta duan imo einan düam, so ther diuial 

inan spuan. 

Mit in uuas sin giräti, thaz selbo er nan firläti, 

20 mit iro bötön giangi, thär man nan gifiangi. 

„Gimächon,“ quad, „in uuara, thaz thär nist 

männo mera, 

nisi ekordo in girihti sin emmizig giknihti.“ 

Sie imo sär thuruh thaz gihiazun mihilan scaz, 

in thiu er thaz gidäti, so gisuäso inan giläti. 

25 Er iz fästo gihiaz ioh iz ouh nifirHaz; 

thärazua er hugita ioh äl ouh so ^ifrumita. 

Sie thähtun thes gifuares sid tho frammortes; 
uuas er ouh in ther färi, ther Hut thärmit ni- 

uuäri. 


EL 

UENIT AUTEM DIES AZIMORÜM IN QÜA 
NECESSE ERAT OCCIDI PASCHA. 

Gistuant thera zYti guati, thaz man opphoröti 
ioh man zi thiu gisäzi, thaz lamp thes nähtes 

äzi. 

13 * 


Digitized by 


Google 



196 


Thö sant er pötrusan sär, iöhännem ouh thärmit) 

in uuär, 

giböt, thaz sies gizüötin, thie östorön in gi- 

gärötin. 

5 Bigondun sie äntuurten: „uuara mügun uuir un- 

sih uuenten, 

thaz uuir zi thiu gigängen, uuir süliches bi- 

ginnen? 

Uuir nieigun sär, theist es meist, hüses uuiht, so 

thu uueist, 

noh uuiht selidöno, thaz uuir iz gimächön 

scöno.“ 

„Thes nibristit,“ quad er zi in, „faxet in thia 

bürg in; 

10 uns düat ein man giläri, lihit sinan solari. u 

Sin iagiuuedar zflöta, ioh füntun al, so er sageta; 
ther man bisuörgeta thaz ioh 18h thaz gädum 

garauuaz. 

Iz uuas garo zioro gistreuuitero stuolo, 
mit reinidu al so filu fram so gestin sülichen 

gizam. 

15 Iltun sie thö harto sär sines thionöstes thär, 
thes zilötun se io thuruh nftt: sie hogtun gerne 

uuio er giböt. 

So sie girihtun allaz thaz ioh er zi müase gisaz, 
giböt er, thaz sie säzln, mit imo al saman äzin. 

Uuöla thaz githigini, thaz nöz thö thaz gisidili, 

20 thia süazi sines müases! giuuerdan möhta sie 

thes. 

Niuuard io nihein ezzan mit sülichen bisezzan, 
noh disg in alahalbön, nisj auur mit then 

selbön, 

Thär saz, mihil uuünna, thiu öuuiniga sunna, 
ni fon imo ouh ferron einlif dagasterron. 

25 Druhtin selbo in uuära, uuaz zellu ih thir es 

möra? 

ioh thie mit imo in nöte uuärun uuallönte. 

Sint sie üntar mennisgön after göte furiston, 
in himilriche ouh, thaz ist uuär; thaz githfonö- 

tun se thär. 
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Irthionotun se harto frumä mänagfalto, 

30 thia selbun &ra, thih nu quäd, ich £uuiniga 

drutscaf. 

Nu ist uns thiu iro gömaheit, so iz zen thürftin 

gigeit, 

zi gote uuegod harto ioh thräto mänagfalto. 

Nimügun uuir, thoh uuir uuöllen, iro lob irzellen; 
bi thiu fähemes mit freuuidu nu frammort zi 

theru redinu. 


X. 

DESIDERIO DESIDERAUI HOC PASCHA, 

Bigan tho druhtin redinon then selben zuelif 

theganon, 

then thär umbi inan säzun, mit imo saman 

äzun: 

„Thes müases geröta ih bi thiu, thaz ih iz äzi 

mit iu, 

er ih thaz juuizi thulti ioh biuih dtft uurti. 

5 Nidrinku ih rehto in uuära thes rebekunnes 

mera, 

fon themo uuahsmen furdir, thaz gilöubet ir 

. mir, 

Er ih iz so bithenku, mit iu säman auur drinku, 
niuuuaz, thaz iu iz liehe, in mines fater riche.“ 

Nam er tho selbo thaz brftt, b&t in iz gisegenöt, 
10 gibot, thaz sies äzin al, so sie thär säzin. 

„Ir ezet,“ quad er, „äna uuan lichamon mihan, 
allen zellu ih iu thaz; thaz eigiit ir giuuissaz. 

Nemet then kelih ouh nu ziu, thaz drinkan deilet 

untar iu; 

thär drinket ir thaz minaz blüat, thaz iu in Suuön 

uuoladuat. 
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15 Iz heilit liuto uuuntä ioh mänagero suntä; 

iz ist mänagfaltaz thing: yrlösit thesan uuo- 

roltring.“ 


XI. 

ANTE DIEM FESTÜM PASCHAE SCIENS IESÜS 
QUIA UENIT. 

Sff sie thö thär gäzun, noh thö zi disge säzun, 
spiohöta ther diufal selbon itidasan thär. 

Det er, sös er io duat, uuarf iz härto in sinaz 

müat, 

thes nähtes er gisitöti, er druhtinan firseliti. 

5 Krist minnöta thie sine unz in enti themo libe, 
thi er zi zuhti zi imo nam, tho er erist bredi- 

gön bigan. 

Er uuessa, thaz sin fäter gab, so unit so himil 

umbiuuärb, 

äl imo zi henti, zi siheru giuuelti. 

Uuest er selbo ouh, so iz zäm, thäz er uns fon 

gdte quam, 

10 ioh äuur, sös er uuölta, zi imo färan scolta. 

Er stüant ir themo müase thö zi themo äbande, 
legita sin giuuäti, er in mandät däti. 

Nam er einan säban thär, umbigurta sih in 

uuär, 

nam äfter thiu ein bekin, göz er uuäzar tharin, 
15 Fiang thö zi iro fuazin, giböt, sie stfllo säzin, 

thio sino diurün henti uuuasgin se unz in enti. 
Druhtin selbo thaz biuuärb mit themo säbane 

ouh gisuarb; 

thiu sin höha guata lerte sie ötmuati. 

So er es £rist bigan, er sär zi p^truse quam; 

20 yrscfuht er filu dräto sulichero däto. 
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„Ist, drühtin,“ quad, „gilümplih, thaz tbu hu uuäs- 

ges mih? 

inti ih bin eigan scälk tbin, thu bist hgrero 

min? 

Thuruh thin hSröti nfst mir iz gimuati, 

thaz io füazi mine zi thiu thin hänt birine.“ 

25 Gab er mo antuurti mit mämmenteru milti, 

thaz uüerk er thär thö sitöta, iz süazo imo 

gisageta: 

„Thaz ih nu meinu mit thiu, ünkund harto ist 

iz iu; 

iz uuirdit ethesuuanne thoh iu zi uuizanne. 

„Firsägen ih iz,“ quad er, „främ, ouh io nimeg 

iz uuerdan, 

30 theiz io zi thiu gigange, theih thionöst thir 

gihenge.“ 

„Niuuasgu ih se,“ quad er, „thir, nihabest thu deiles 

uuiht mit mir, 

ouh, bi thia meina, gimeinida niheina.“ 

„Druhtin,“ quad er, „uuasg mih äl, ob iz sulih 

uuesan scal, 

houbit ioh thie füazi, thin nähuuist ist mir 

süazi; 

35 Thaz iz io niuuerde, thaz ih thin githarbe, 

noh, liobo drühtin min, theih io gimangolo 

thin.“ 

Quad thö zi imo druhtin krist: „ther man, ther 

githuagan ist, 

thie füazi reino in uuära, nithärf er uuasgan 

mera.“ 

So drühtin thö gideta thaz, mit in er auur sa- 

man säz, 

40 sliumo er in thö zeinta, uuaz er mit thiu 

meinta. 

Er nam er sin giuuäti, thö zalta in skr thio 

dati, 

thes selben uuerkes guati, thoh iiidas es nihörti; 

„Uuizit,“ quad er, „thesa dSt, thaz sie in iuih 

gigat, 

thär ir nisit zi frauili, thaz zeigöt iu thiz bilidh 
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45 Ir heizet ällaz thaz iär mih druhtin inti meistar: 
rehto sprechet ir thär; ih bin ouh so, thaz ist 

uuär. 

Nu ih sulih thultu uuidar thie, thih uuältu, 
mit suslicheru redinu th§n minen mih sus 

nidiru; 

Uuio harto m&r zimit iu, ir ginffzon bfrut untar iu, 
50 thaz ein ändremo fuazi uuasge gerno, 
loh untar iu mit guati irbietet fftmuati, 
mit mihilSn minnon iz främmort zeigot männonl“ 


XII. 

CONTRISTATUS EST IESUS SPIRITÜ. ET DIXIT 
EIS DE TRADITIONE EIUS. 

So er in gizeigota thär, so uuard er unfrauuer 

sär; 

sih druabta sines müates, ther freuuida ist 

alles guates. 

Röu thio sino guati thie uuSnegun liuti, 

? thes öuh niuuas thovduäla, thero iüngorono 

zäla. 

5 „Ih zellu iu/' quad er ubarlüt, „alle uuarut ir 

mir drut, 

A ih zuelifi iuih zelita ioh suntar mir iruuelita: 

Uzar uuoroltmenigi ir uuärit min githigini, 
thaz ih ouh min giräti iu allaz kund dati; 

loh so iz zi thisu uurdi, thaz ir mir leistit huldi, 
10 bi thiu meistig z&h ih iuih ir mir nidätit äsuih. 

Thoh habet sümilih thaz muat, mir hinaht äna- 

räti duat, 

ioh gfbit mih zi hänton then minen fianton.“ 

Sah ein zi andremo; in herzen uuas in ängo, 
in muate irquämun harto thero druhtines uuorto. 
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15 In müate uuas in dräti thie egislichün däti 

ioh förspötun zi nöti, fon uuemo er sulih 

quäti, 

Io nntar in umbiring, fon uuemo quami sulih 

thing, 

so uuälicho däti ioh sulih änaräti. 

Thö sprächun sie alle fon in: „iä ih iz, druhtin, 

nibin? 

20 ia iz herza min nirüarit, noh sulih bälo 

fuarit.“ 

Thoh sie sih uuestin reinan, üzana then einan, 
gilöubtun sie mer härto thero sihero uuorto. 

Quad tho itfdas, ther iz riat ioh ällan thesan 

scädon bliant,? 

er spräh mit ünuuirdin: „meistar, iä ih 'iz 

nibin?“ 

25 „Thaz quisdü,“ quad er sär, „thoh sägen ih iu 

in älauuär: 

ther man thultit iamer filu mänagfaltaz ser, 

So kräftlichan uu^uuon so thultit er in guuon, 
thaz imo säzi thänne, niuürti er io zi manne.“ 

Petrus bat iohännan, thaz er ireiskoti then man, 
30 er zi imo irfrägeti, uuer sulih bälo riati. 

Thaz böuhnita er giuuisso, uuas nähisto gisezzo; 
thes meisteres in uuära häbetun sie mihila 

h^ra* 

Uuanta thär saz, thägeta p^trus, so ih nu sägeta, 
nigidörsta sprechan lfito hgrosto thero druto, 
35 Tho frägeta er thio däti ioh thaz änaräti, 

bat, er in iz gisägeti, fon suörgon sie al 

irretiti. 

„Thaz 8itot, u quad er, „äna n&t, themo ih biutu 

thiz brot.“ 

tho näm er eina snitun thär inti bot sa itt- 

dase sär. 

After themo muase so kleib er sätanäse, 

40 ioh uuialt sin sär ubaral selbo ther diufal. 

So er zi thiu thö giuuänt, thaz er thia snitun thär 

firslänt; 

äzgiang sär thö lindo ther diufeles gisindo. 
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Spräh thö druhtin zimo sar, ni däz er iz gibuti, 

in uuär; 

„thäz thu in muate fuaris, sliumo so giscfar iz.“ 
45 Niuuäs thär ther firsfcuanti, nuaz er mit thiu 

meinti, 

ouh thia mü&tdäti theheino mezzo irknäti. 

Sume firnämun iz in thäz, uuant er sekiläri uuäs, 
thaz hiazi er io then uuörton uuaz armen uuih- 

, tin spentön, 

Odo er thes gisünni, zen ffstoron uuaz giuuünni, 
50 thäz sie thanne häbetin, thes däges sih gidrä- 

götin. 

So sliumo sos er üzgiang, finstar näht nan int- 

fiang; 

fon themo liohte uuas ther män in ^uuön gi- 

sceidan. 

£r fuar Tlonto zi furisten thero lluto, 
mächöta zi ntfti thaz kristes änaräti. 

55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning euuini- 

go thö, 

thöh er scolti in morgan bi richi sin irsterban. 

Nihäbat er in thia redina, nisi ekord einlif 

theganä; 

ih meg iz bäldo sprechan: ther zuelifto uuas 

gisuichan. 

Nistuant thiu mäht thes uuiges in menigi thes 

heries; 

60 iz uuas äl in rihti in sines einen krefti. 

Er quäm so risi hera in länt, ioh kräftiger 

gigant, 

in einuuigi er nan streuuita, ther richi sinaz 

därota; 

Then füriston therera uuörolti nfftagan gihöloti, 
in bänt inan gilegiti, er furdir uns nideriti. 
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XIIL 

PETRUM DIXIT NEGATURUM. 

Zi sineru sprächu druhtin fiang, so iüdas thanan 

üzgigiang, 

thes nähtes er in zälta reda mänagfalta. 

„Giuuisso,“ quad er, „uuizit nu, kmdilin mmu 
theih bin mit iu in uuära luzila nuila: 

5 So süachet ir mih heizo ioh harto ägaleizo, 
nihflfit iuih thiu ila thanne in thia uuila. 

Ih läz iu, sagen ih iu thaz, giböt alanmuaz, 
ir iuih minnot untar iu, so ih iz bflidta 

föra iu, 

Thaz männilih irkenne in themo minnönne, 

10 ioh ellu uuörolt ouh in thiu, mih meistar habe¬ 
tut zi thiu.“ 

Suntar gruazt er ouh in uuär p&trum, sinan the- 

gan, thär, 

ßprah imo thero uuörto in müat tho filu 

harto: 

„Simon, hug es ubaräl, thes ih thir nu sagen 

scal, 

ioh harto thenki tharazua, thaz muat in fiara 

nidua. 

15 Gerota iuer harto selb ther uuidaruuerto, 

thaz muasi er redan iu thaz muat, so man kom 

in sibe duat. 

Iz uuas harto egislih; tho betöta ih selbo 

bi thih, 

in giloubu nigiuuangtis ioh muates thih gi- 

härtis. 

Uuis ouh drost s^res, sär thu thih bik&res, 

20 bruadoron thinen, thaz scadon sie firmiden.“ 

Er sprah baldlicho ioh harto theganlicho, 
quad, io giharteti mit imu in theru noti. 
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„Mit thir bin garo, druhtin, mit müate ioh mit 

mähtin 

in karkari zi färanne ioh tffthes ouh zi kö- 

ronne. 

25 Gisuichen sie thir alle, nub ih io thfz uuolle, 

nub ih giuueizez ubaräl, so man meistere scal. 

Nisi thir in githänke, thaz ih thir io giuuenke, 
druhtin ntfn liobo, thes düan ih thih gilöubo.“ 

Thö zalta krist thia herti, theiz alles uuio 

uuurti, 

30 bäldi sines müates ioh ellenes guates. 

„Petrus, zellu ih thir thäz, thaz uuig thaz ist so 

hebigaz, 

thaz thu gildugnis harto noh hinaht thero 

uuorto, 

Thaz thu quis zi lezist, thaz thü mih sär ni- 

uufzist, 

ioh sueris filu heizo, nisis thero ginozo. 

35 Thu lougnis min zi uuäre, er hinaht häno krähe, 
in nfftlichemo thlnge, er thaz hüan singe. 

Lougnis thrih stuntön mit thines selbes uuorton, 
gihugi uuörte8 mines, thes h&reren thines.“ 

Zi speri irquam er harto sulichero uuorto; 

40 tho sprah er uuorton heizen, thia küanheit uuolt 

er uueizen: 

„Druhtin min ginädig, thi ih es uuurti uuirdig, 
mit thionostu ih biuurbi, thaz ih mit thir 

irsturbi. 

Thaz suert niuuäri in uudrolti so harto bizenti, 
odo ouh sper thehein so uuäs, thaz ih ruahti 

bi thaz; 

45 Uuäfan niuuäri, thaz ih in thiu firbäri, 

ni ih gäbi s^la mina in uuehsal bi thia thma; 

Ther fiant io so hebiger, then ih intriati thiu 

mer, 

thaz mih io ginütti, theih thin firlöugneti.“ 

Sie sprächun alle, so man uueiz, so sämalichan 

urheiz, 

50 bihiazun sih zi noti thera selbün kuanheiti; 
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In selben thaz nihängtin, thaz simo io gi- 

uuangtin, 

thehein thes müate hörti in sülicheru nöti. 
„Nist er,“ quädun, „thare. ther io thih so irfäre, 
gisünten uns thir derien; uuir uuöllen thih in 

uuerien.“ 


XIV. 

IUBET UT Cül DESIT GLADIUM EMAT. 

„Thänne ih, u quad er, „santa, in min ärunti iuih 

uuänta, 

uuard iz iouuanne, thaz brüsti iu uuihtes 

thanne?“ 

„Niuuerd iz, M quädun, „drühtin, ni uuir fuarin 

mit ginühtin, 

thoh unser nihein uuiht druagi, thoh häbetun 

uuir ginuagi.“ 

5 „So uuer sekil,“ quad er, „eigi, nisi imo in thiu 

ginüagi, 

uuanta iu nu nftt uuirdit, neme thia däsgun 

thärmit.“ 

Gibot er tho in then nötin, thaz sie sih uuärnötin, 

thaz nihein thes färtes tho thärbeti thär suertes. 

So uuelih so iz nihäbeti, giböt er, thes gizilöti, 
10 er ümbi thaz in gähi thia dunichün gigäbi. 

„Thaz heilege io giredotun, ouh büah fon mir gi- 

sägetun, 

ioh förasagon zellent: thio ziti iz nu irfullent.“ 

„Drühtin,“ quädun se sär, „uuir eigun zuei suert 

hiar 

nu zi therera fristi in thina föllusti.“ 

15 „Ginüag ist thär,“ quad er zi in, „thiu mugun 

ürkundon sin, 

thaz uuir in mugun uuerren, in thiu uuir thaz 

uuollen, 
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Nöh nitharf man zellen, in thin uuir thaz ir- 

uuellen, 

ni bi ünsih uuäfan nerien, gistSn uuir unsih 

uuerien.“ 


XV. 


CONSOLATUR DISCIPULOS DE MORTE EIÜS. 

Drtfst er sie tho uuörto sines tffthes harto, 
er iz zi thiu uurti; es uuärun in tho thürfti. 

„Nisi iuz,“ quad er, „smerza, niriaze ouh iuer 

herza, 

in göt giloubet ioh in mih; giuuisso, theist gi- 

lümplih. 

5 Mines fater hüs ist breit, uuard uuöla then thar 

Tngeit, 

ther sih thes muaz fröuuon ioh innana bis- 

cöuuön. 

Thar ist in älauuäri mänagfalt giläri — 
bürget therero uuorto — ioh selidä mänagfalto. 

Uuänz alles uuär in uuär, sliumo säget ih iu iz sär, 
10 uuergin thaz gizämi, sih iuih iz nihäli. 

Ih faru gärauuen iu sär frtfnisgo iu stät thär, 
ir thes nimissidrüet, mit mir thär iamer büet, 

Thaz thär min geginuuerti ist, si iamer iuer näh- 

uui3t, 

thaz ir uuizit mina färt, thero uuego ouh uue- 

set änauuart.“ 

15 Zi imo sprah tho thifmas; er ein thero einlifo 

uuas: 

„thes uueges nibirun uuir änauuart, ouh niuui- 

zun thinafart; 

Girihti unsih es alles, uuära thu färan uuolles.“ 
thaz uuära zält er imo sär ioh sprah ouh zimo 

sus in uuär: 
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„Ih bin uueg rehtes iob alles redihaftes, 

20 bin ouh 1Tb inti uuar; bi thiu nigfrröt ir thär. 

Nist man nihein, thaz ist nuar, ther queme zi themo 

fater gär, 

, thes iaman inan gibeite, ih inan nileite. 

Ob ir mih irknuatit, ir selbon thaz instuantit 
äna länglicha frist, urnolih ouh min fater ist. u 
25 Quad tho phflippus iro ein; thiz selba uuäs imo 

untar zuein, 

gilöubt er, ünredina, ther fater uuari fürira. 

„Then fater, druhtin, einon, then laz unsih bis- 

cöuuön, 

thin uuört sin ofbo giuuuag; so ist uns alles 

ginuag.“ 

Näm tho druhtin thanana thia selbün ünredina, 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kert er mo alles 

uuiothazmüat. 

„So managfalto ziti ih mit iu bin hiar in uuörolti, 
mit muatu ir mir ninahet iöh mih noh nirknäTiet? 

So uuer so thaz iruuelle, then fater sehan uuolle, 
thanne, thaz nihiluh thih, giuuäro scou er 

anan mih: 

35 Thar sihit er thaz edili ioh sines selbes bilidi; 
giuuiS3o seh er anan mih: min fater ist so sa- 

malih. u 

Er zalt in ouh thö thär meist, uuio ther heilego 

geist 

thie uuizzi in scolta m^ron mit sines selbes 

leron; 

Niheinemo nibrusti, ni er alla fruma uuesti, 

40 allaz uuär inti guat, so selben gotes geist duat. 

Zälta in ouh in uuara uuöroltliuto fara, 

arabeiti manago, thio in tho uuärun gärauuo. 

L^rt er sie mit uuörton, uuio thaz firdragan scoltun; 
quad, after theru thulti zi mämmunte in iz uurti. 
45 „Ir nithurfut,“ quad, „bi thiu; fridulazu ih mit iu, 

mammunti ginuagaz; drof nisuörget bi thaz. 

Nilazu ih iuih uueison, ih iuer auur uuisön; 
gidrffstu ih iuih scioro mit freuuidu alazioro. 
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Ir bfrut, thaz nist uuüntar, friuntä mine süntar, 

50 drutä mine in alauuär; zi thiu so kös ih iuih 

sar. 

Theist giböt minaz zfu, ir iuih nrinnöt untar iu, 
ioh fagilih thes thenke, thero minnöno niuuenke.“ 

In thö druhtin zelita uuant er se selbo uuelita, 
mänöta sie thes nahtes mänagfaltes rehtes. 

55 Er habet in thär gizaltan dröst mänagfaltan, 

fon sin selbes güati, so sliumo so er irstuanti. 

Quad, after thera fristi in niamer sin nibrüsti, 
ioh sie iamer, sär thaz uurti, uuärin mit gi- 

uuürti. 

So er se ISrta tho in thera näht, so thü thir thär 

lesan mäht; 

60 gizffh se thär thö föllon selbo in sinan uuillon. 

Üf zi hfmile er thö sah ioh sölben gotes lob sprah, 
bifälah thö thie theganä in sines fäter seganä, 

Thaz er mo sie gihialti, unz er fon döthe irstuanti, 
er sie thänne sänti, in thionöst sinaz uuänti. 


XVI. 

EGRESSUS EST POST HAEC TRANS TORRENTEM 
CEDRON. 

Er after thesen uuorton giang in einan garton, 
übar einan klingon sid thö thesen thingon. 

Sie ouh zi thiu giffangun, mit imo säman giangun, 
festes hüges follon, thie nötigistallon. 

5 Bidrahto iz ällaz umbiring, thaz uuas nu iämar- 

lichaz thing: 

ther alla uuörolt nerita, thö m^ra ira nihäbeta. 
Er deta al thaz gidän ist, ioh gibit in älla thia 

luuist; 

thoh nihäbeta er nu, l&s! m£ra thes githigines. 
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Thaz uuesta selbo iüdas, thaz drühtin thes gi- 

uuön uuas, 

10 thaz er öfto tharain giuuon uuas gängan mit in. 

Er sliumo sär tho zi imo nam thes selben heri- 

zohen man, 

skära filu breita, ioh sie tharaleita. 

loh thie üuuarton rehto liuuun fflu knehto, 
thie färira ouh ginüage zi themo selben uuige. 

15 Bigdndun sie sih fäzzön mit iro liohtfazzon, 

mit fakolon managen ioh uuäfanon gärauuen. 

Ingegin imo fuar in uuär ünfirslagan heri thär, 
manno mihil menigi — sie uuärun einon zue- 

liui — 

Mit speron ioh mit suerton, bihiazun sih mit 

uuörton, 

20 thaz man nan gifiangi, mit mauuihtu er nin- 

giangi. 

Süme ouh thie ginffzä druagun stängün groza, 
kölbon ouh in henti, thaz sies gidatin enti. 

Zi in sprah tho iüdas, ther iro leitiri uuas, 
fürista ouh in uuära thera armilichün färä: 

25 „Thaz Ir nimissifähet — niuuünu, ir nan ir- 

nahet — 

sehet, then ih küsse; so sit es sär giuuisse. 

Ther ist iz, sagen iu in uuär, then gifä'het ir sär, 

^ sär zi themo uuipphe, thaz er iu nintslüpfe.“ 

Oda er horta gähün fon thün, theiz gisähun, 

30 uuiolih er sih färota, in themo berge sih gibi- 

lodta. 

Tho uuänt er, in ther noti sih änderlichan däti, 
thaz man nan nirknäti ioh thiz bi thiu quäti; 

Sin kraft ouh, thi uns giscriban ist, theiz uuäri 

gouguläreslist, 

mit thiu sih in biuueriti ioh sih fon in gineriti. 

35 Krist giang förna, sosizzam, ioh ingegin in quam; 
er sliumo sär tho zin sprah: „uuenan süachet 

ir?" quad. 

Sie imo sär iz zaltun ioh inan selbon nantun; 
näles, thaz sie iz dätin, thaz sie nan thoh ir- 

knätin. 

Otfrid ed. Piper. 14 
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Zi in spräh er thö sär: „ih bin iz selbo, thaz ist 

uuär, 

40 zi güatu ir min nirüachet; thoh bin ih, then ir 

süachet.“ 

So sliumo sie iz gihörtun, sie sär biskränkolötnn, 
uuidorort sie füarun ioh alle mdarfialun. 

Det er äuur frägün, sö sie thö biquämun, 

er eischöta äuur sär thö zi in, uuenan sie thär 

süahtin. 

45 Gäbun sie mit uuörte thaz selba zi äntuurte, 

thaz selba sie imo sägetun, sie hiar biföra ze- 

litun. 

„Iä säget ih iu,“ quad er zi in, „thaz ih ther selbo 

män bin, 

bi then ir rehto in uuära irhüabut thesa füara. u 

Iüdas, ther sie brähta, sih druhtine thö nähta, 

50 thaz er irfulti ällaz, so er hiar forna gihiaz. 

„Heil,“ quad er, „meistarl“ inti kust inan sär; 

intfiang er nan mit thulti thuruh sina milti. 

Thaz zeichan thö firnämun, thie thara mit imo 

quämun, 

ioh iagilih thö hogeta, uuio er in £r sageta. 

55 Stuantun sie thö gäro thär inti fiangun nan sär, 
dätun thio iro henti drühtin in gibenti. 


XVIL 

QUOMODO PETRUS ABSCIDIT AÜRICÜLAM 
SERÜO SACERDOTIS. 

Petrus uuard es anauuert ioh bratt er sliumo 

thaz suert, 

er herzen sih gihärta inti einan sär iruuärta. 
Ih uueiz, er thes ouh färta, thes houbites rämta, 
thaz er thaz gisitöti, then meistar irretiti. 
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5 Gistuant gener, uuän ih, thenken, thaz er uuolti 

uuenken, 

thoh sluag er imo in uuära thana thaz zesua öra. 

Nist, ther uuidar herie so Mreron sinan uuerie, 
ther ungisaro in nffti so bäldlicho däti, 

Ther äna seilt inti äna sper so fram firliafi in 

thaz giuuer, 

10 in githrengi so ginefto sinero fianto. 

Uuerit er inan giuuisso harto filu uuässo, 
unz imo druhtin thuruh nfft thaz umg selbo 

firbot. 

Soso ein man sih scal uuerien ioh h^reron sinan 

nerien, 

so Sht er io ginffto thero kristes fianto, 

15 Unz er selbo zimo sprah: „ih mag giuuinnan he- 

riscaf, 

engilo giuuelti, ob ih iz duan uuolti, 

Himilisge thegauä thüsunt filu mänaga, 

sih snello herafuartin ioh geginuuerte stuantin, 

Thaz sie mih hiar firsprächin ioh mih sär gi- 

rächin, 

20 irretitin mit suerton zuar iro hanton. 

Irkenni selbo thisu uuort ioh dua thaz suert uui- 

dorort; 

gilimphit, theih thiz uuölle ioh thaz giscrib ir- 

fulle.“ 

Thes niuuas thö duäla, so er ruarta imo thaz ffra, 
er saztaz uuidar heüaz; nigiloubtnn sie thoh 

bi thaz. 

25 Thie liuti rächun tho iro zom, thes thähtun sie 

er filu fom. 

sie inan sär gibüntim, so sliumo sie inan funtun. 

Thie iüngoron thiz gisahun, influhun imo gähun; 
then meistar io meino liazun sie thär eino. 

Sie sähun ungimacha ioh egislicha sacha, 

30 druhtin iro bintan; nigidörstun zi imo iruuintan. 

Anna hiaz thär ein man käiphases suehur, uuän, 
zi themo leittun sie Srist selbon druhtinan krist. 


14* 
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XVIII. 

DE NEGATIONE PETRI. 

Petrus folgeta imo thö rtlmana ioh ferro, 
thaz er biscöuuöti, uuäz man imo däti, 

Zi uuiu sie iz ouh bibrähtin, ioh uuäz sie bi inan 

thähtin; 

uuolt er in then riuön thaz enti biscouuön. 

5 So er thö Ä einen dürön quam — ih uuänu, er glangi 

zi fram, — 

zi imo härto thär thö sprah thaz uuTb, thaz thero 

duro sah: 

„Ih uuänu, thu sis rehto thesses mannes knehto, 
thes sines gisindes; thaz, uuän ih, thu nu 

findes.“ 

Thö sprah er fora theru menigi sliumo thara in- 

gegini, 

10 löugnit es alles, quad, niuuesti uuiht thes 

mannes. 

Thär uuas fi'ur thuruh thaz, uuänta iz filu kalt 

uuas, 

thär stuant p&trus untar in, sih uuarmta säman 

thär mit in. 

Sie quädun sume säre: „uuaz duast thu, man, hiare ? 
thü bist rehto in uuära thesses mannes füarä.“ 
15 Er suär tho filu gemo, quad, niuuari thero männo, 
mit eidu iz deta festi, thaz er then man niuuesti. 

Ih sägen iu, quad, in uuära: „nibin ih thera füarä, 
nimächön ih then ürheiz, ih uuiht ouh süliches 

niuueiz.“ 

Dätun thie gin^zä imo ängust ouh thö gröza, 

20 sie quädun sum zi nftti, thaz man nan irknäti. 

Thes selben mag es thär giuüag, themo er thaz 

örathanasluag, 

quad, er nan in ther gähi in themo gärten gi- 

sähi. 
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„Thu däti, ih sagen thir in uuar, thaz selba uuer- 

tisal thär, 

uuanta ih gistuant thin uuärten thär in them 

garten. 

25 Thaz uuig thu thär irhüabi ioh uuerresal ginüagi, 
ähtos unser thüruh not; niscältu queman uui- 

dorort.“ 

„Nithärft es,“ quädun, „löugnen, thin sprächa scal 

thm ougen, 

thinu uuört nffa thiu meldönt thih, in driua,“ 

Thci bigond er suerien, — er uuölta sih ginerien, — 

30 zält in in giuuissi, thaz er then man niuuessi. 

Suär in io zi nöti, thaz er nan sär nirknäti, 
noh er änaräti mit imo io nigidäti. 

Uuärun tho thio ziti, thaz ther häno kräti, 
thaz öuh thaz hüan gikundti thes selben däges 

kunfti. 

35 So er Krist tho irkräta, sih p^trus sär biknäta; 
thaz muat brungun heimort thiu selbun drüh- 

tines uuort. 

Irhögt er tho ginftto thero selbün zito, 

thaz imo iz hiar al gäganta, thaz drühtin imo 

sägeta. 

Thci bigan er uuuafen, zi druhtine ruafan; 

40 uueinones smerza so ruarto mo thaz herza, 

Uuanta drühtin in uuär gr sah ubar inan sär, 
bigönda er inan scöuuon ginädlichen öugön. 


XIX. 

UERBA PONTIFICIS AD IESÜM ET DE FALSIS 
TESTIBÜS. 

Stuant drühtin innan thes in uuär fora themo bi- 

skofe thär; 

thaz fe'uuiniga uuisduam scolta reda thär thö 

düan. 

Stüant er thär tho nciton untar fianton, 
in bänton iro seilo; theru friunto uuas er eino. 


Digitized by Google 



214 


5 Frägeta er nan säre bi iüngoron sine 

ioh eisköta ouh thö mära bi sines selbes lära. 

„Thanne ih,“ quad er, „l£rta, iz thisu uuörolt hörta, 
in mittemo iro ringe so spräh ih zi iro thinge. 

Thar ih in zalta minu uuört, thär uuärun sie al 

gisämanöt, 

10 offonöta in uuära io älla mina ISra. 

Ziu thu fräges es mih? thie selbun rihtent es thih 
ioh uuTsduent thih es alles, in thiu si es fragen 

uuoiles.“ 

So druhtin thäz thö gispräh, ein thero männo 

zimo sah, 

slüag inan härto ioh rafsta nan thero uuorto: 

15 „Sprlh,“ quad, „mezuuorte zi thesemo äuuarte, 
er ist hiar h^rosto, niantuurti so fräuilo.“ 

Mit uuangon thö bifilten bigan er antuuurten, 
mänöta sie thes nähtes thes umzödes rehtes: 

„Ob ih hiar ubilo gisprah, zeli du thaz üngimah; 

20 spräh ih auur älauuär, ziu fillist thu mih thanne 

sär?« 

In mörgan sär bi nöti so quam thaz hSroti, 
alte ioh thie iunge, zi thero biskofo thinge. 

Thie selbun Suuarton ioh thie hgreston 
süahtun io innan thiu ürkundon luggu, 

25 Thaz sie nan thoh mit luginön möhtin thär bire- 

dinön, 

thaz sie irsluagin inan sär; nifüntun sies gi- 

uuära thär. 

Thoh iro filu uuäri, niuuärd in es gifuari, 
thaz sie nan in ther färu bizelitin mit uuäru. 

Zuene, sagen ih thir thäz, thie zältun al, thaz 

niuuas, 

30 quädun, sie iz gihörtin, thoh sie niuuiht fuartin, 

Thaz krefto er sih bihiazi, thaz gotes hus zistiazi 
ioh mohti in thrin dagon sär irzimborön iz 

auur thär. 

Lugun sie giuuisso, druhtin er niquäd so; 
er quad, zilöstin sie iz, in uuär, thaz er irquic- 

tiz auur sar. 


Digitized by Google 



215 


35 Er zeinta, thes sie uuas ouh tfth, sines lichamen 

töd; 

these meintun auur thäz mit steinon gidänaz. 
£in ist, thaz man uuekit, fon dftde man irquickit; 
theist änderlih gimächa, thaz man zimboröt thia 

rächa. 

Zi imo sprah ther biscof: „gib es antuurti thoh; 
40 thu hffris, uuaz sie nennent ioh thih änazellent.“ 
Nigäb in thiu sin thulti uuiht thes äntuuurti; 

ingegin in, so ih sageta, so stuant er inti tha- 
„ geta. 

Ufyrscrikta harto ther furisto ^uuarto; 

sinan stual in alauuär so liaz er italan thär. 
45 Bizeinta, thaz sin uuirdi zi niuuihti scioro uuurdi, 
ioh scölti uuerdan ital thiu sin ^ra ubaraL 
„Sis,“ quad er, „bimunigot thuruh then himilis- 

gon göt, 

bisuoran thuruh thes förahta, ther alla uuörolt 

uuorahta, 

Thaz thu unsih nu gidua uuis, oba thu gotes 

sün sis, 

50 zi kriste er thih ginänti ioh hera in uuörolt 

santi.“ 

Ther gotes sun frono gab antuurti imo scono: 
„giduan ih thih es,“ quad er, „uuYs: ih bin izrehto, 

ther thu quTs. 

After thisu sehet ir, thes gilöubet ir mir, 
mih queman filu hfiho in uuölkonon. scöno, 

55 Ouh sizen hgrlicho ioh filu guallicho 

after therera redinu zi selben gotes zesauuu.“ 
Ther Suuarto zi noti inbran in heizmuati 
ioh sleiz er sin giuuati, sin muat in kund gidäti, 
Thaz ther liut uuesti thäz, theiz imo filu zdm 

uuas, 

60 in äbulgi ouh sie uuürtin, mit imo \z saman 

zurntin. 

Zellu ih äna b£ga bi thesa selbün fräga, 
irkenni in themo müate, nidet er iz bi guate. 
Det er iz then männon zi einen fristfrangon, 
thaz sie nan, so ih thir rächon, möhtin giänabrechon. 
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65 „Ir hftrtut,“ quad, „thaz ungimah, uuio er uuidar 

göte sprah; 

nibithurfun uuir in uuära nu ürkundöno mera. 
Uuaz er selbo hiar nu quit, thaz eigut ir gihftrit; 

mannilih nu thenke, uuaz inan thesses thiinke.“ 
Ther liut tho sär gimeinta, zi dftde nan irdeilta, 
70 quäd, thes uuäri uuirdig ioh harto filu scüldig. 
Tho spiun sie ouh ubar thaz in ännuzzi sinaz, 
sih ouh thes nimidun, lest sines halsslagönnes. 
Thiu dugun sie imo buntun, thaz in zi spile funtun, 
ioh frägetun ginüagi, uuer nan thanne slüagi. 
75 Thaz thült er in then stünton bi unseren suntön, 
al io theso fräuili thuruh thio ünsero ubili. 


XX. 

DUXERUNT EÜM AD CAIPHAN ÜBI ERAT ET 
PILATUS. 

Tho leittun nan thie liuti, thär uuas thaz )h£roti; 
ther biscof käiphas uuas thär ioh ther herizoho 

in uuar. 

Gfang.er selbo ingegin üz thar zi themo pälinz- 

hüs, 

sie nimüasun gän so fram zi themo heidinen 

man, 

5 Thaz sie in thän gizYtin biuuöllane niuuürtin, 
mit reinidu gisemotin, thio ästoron gifehotin. 

Sie uuiht thoh thes nintriatun, sie manslahta 

riatun, 

ni sie thes giuuüagin, sie kristan irsluagin. 

Sprah ther herizoho zi in, so er özgigiang inge¬ 
gin in: 

10 „uuelih rüagstab so främ zellet ir in thesan 
* man?“ 
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Thes argen uufllen herti gab imo äntuuurti: 

„oba er,“ quad, „uuöla thähti, zi thisu er iz ni- 

brähti, 

Nifüer er in then liutin mit grözen meindätin; 
uuir ouh thes nithähtin, thaz uuir nan thir brähtin.“ 
15 Uuörton tho ginuagen bigondun sie nan ruegen, 
thingon filu hebigen ioh sünton filu managen. 
Quadun, sih bihiazi, er gotes sun hiazi, 
ioh ouh dati mari, er iro küning uuäri; 

Zelle ouh in giuuissi, thaz er selbo krfst si, 

20 in thia beldida gigänge, then namon imo felge. 
Quadun, er niuuölti, thaz man zins gulti, 
thie Kuti furdir mgra in thes keisores era; 
loh er thie liuti alle spüani zi giuuerre, 
zi grozemo urheize, in thiu man nan firläze. 

25 „Er es 8r io niruuant, er er allaz thiz lant 

gidrüabta harto in uuaru mit sines selbes leru. 
Nist thes gisceid noh giuuant, uuio er girrit thaz 

lant, 

uuio er iz allaz uuirrit ioh thesa uuorolt merrit. 
Bigan er susliches zi ente thesses riches, 

30 mit thiu er thaz lant al ubargfang, unz man hiar 

nannugifiang.“ 

„Nemet inan,“ quad er, „ziu, ziu brahtut ir nan 

mir bi thiu? 

irdeilet imo thäre, so uuizod iuer lere. 

Findet ir thär alle, uuio er thaz rehta uuolle, 
thaz gifrummet allaz ir; iz ist iu kund, nales 

mir.“ 

35 Thaz, quädun sie, in niddhti, ouh uuesan thaz 

nimohti, 

uuanta hio tinbuah luagin, thaz sie man sluagin. 
Ther liut mit thiu bizeinta, thaz druhtin er gi- 

meinta, 

thaz er sin lib scolta enton in heithinero hanton. 
Thoh sagen ih iu in uuär min: sie uuarun män- 

slagon sin, 

40 zi töthe sie nan brungun mit uuässidu iro zungun. 
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XXL 


ALLOCUTIO PILATI AD CHRISTUM IN 
PRAETORIO. 

Giang pilätus uuidari mit imo tho in then soläri, 
spräh mit imo längo; er suörgeta thero thrngo. 

Zi erist frägeta er bi thäz, thaz er es härto sinsaz: 
„gidüa mih,“ quad, „nu särio uuis, oba thu iro 

kuning sis; 

5 Bistu zi thiu giuuihit, so thih ther liut zihit? 
in themo uuillen giangis, thaz richi so bifiangis?“ 

Tho quad drühtin: „säge mir, sprichis sulih thu 

fon dir? 

odo ändere iz thir sägetun ioh thir fon mir iz 

zelitun?“ 

Pilätus uuolta sliumo sär fon imo neman tho 

then uuan, 

10 thaz er thes niuuänti, er iz fon imo irthähti. 

„Thie liuti uuizun,“ quad, „fon in, thaz ih iüdeo 

nibin, 

thines selbes läntthiot gab thih mir in thesan not, 

Ther liut, ther thih mir irgab, zalta in thih then 

rüagstab ; 

thie selbun zaltun alle mir thesa beldi fona thir. 

15 Ob äuur thaz so uuar ist, thaz thu iro kuning 

nu nibist, 

bi hiu ist, thaz sie thih nämun, sus häftan mir 

irgäbun?** 

„Thir zellu ih,“ quad er, „thänana: richi min nist 

hinana, 

iz nist, soso ih thir rächon, fon thesen uuörolt- 

sachön. 

Ob iz uuäri hinana, giflizzin mine theganä 

20 mit iro küanheiti, min fiant sus niuuialti 

loh in therera noti mih sus nihäntoloti; 

mit theganheiti sitötin, thaz sie mih in irretitin. 

Ih duan es äuur redina: nist min richi hinana, 
thaz ih mih nu biuuerie mit mines selbes herie. u 
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25 Thö sprah pilätus autir thäz, uuanta imo uuas iz 

heizzaz, 

frageta äuur noti bi sinaz hSroti: 

„So uuär so si thin richi ioh thin guallichi, 
thoh bistu zi älauuäru kuning, so ih gihoru?“ 

„Thu qufs,“ quad er, „theih kuning bin, zi thiu quam ih 

herainuuörolt in 

30 ioh uuard giböran ouh zi thfu, theih suslih thülti 

untar iu, 

Theih urkundi säre gizalti fona uuare, 
thaz ih ouh uuärlichu thing gibreitti in thesan 

uuöroltring. 

So uuer so ist fona uuäre, ther horit mir io 

säre, 

horit er mit mfnnu mines selbes stimmu. w 

35 „Sage thü mir,“ quad er sar, „uuaz thu nennes 

thaz uuär, 

gidua mih thes giuuissi, uuaz sT thaz uuär- 

nissi.“ 


XXII. 

QUOMODO PILATUS UOLÜIT CHRISTUM PRO 
BARABBA DIMITTERE. 

Giang er, so er thäz giquad; ih uueiz, er uuirdig 

niuuard, 

thäz er thaz gihffrti, uuaz drühtin thes giquäth 

Uuäne ouh, bi diu so gähti, thes skächeres gi- 

thähti, 

mit uuehselu er gisitoti, er selban krist irretiti. 

5 Spräh er tho zen Hutin, siez älles uuio giriatin: 
„niflndu ih,“ quad er, „thesan män in niheinen 

sächön firdän, 

Nibin ih ouh thes uuisi, ob er thes li'bes scolo si, 
so irsuaht ih inan dräto sines selbes dato. 
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Ia ist iu in thesa zrti zi giuuönaheiti, 

10 ih özar themo uuTze iu einan häffc firläze; 

Nu ähtöt, uuio ir uuöllet, ioh uuederan ir 

iruuellet, 

ir barrabäsan nemet ziu, odo ir krist iruuel¬ 
let iu. M 

Thanne uuas imo auur ther scähäri hebiger; 
bi dero dato äntön so lag er thär in banton. 

15 Riaf imo al ingegini thes lantliutes menigi, 

quad, uuär in liob ioh süazi, man bamaban in 

liazi. 

Thö häft er nan, so er uuölta, ioh er nan selbo 

filta, 

selbon druhtinan; uuaz uuan der uu&nogo man! 

Nämun nan thö thänana thes herizohen theganä, 
^ 20 sie „fluhtun in zi gamane thörnä thär zisämane, 

loh saztun sie imo in höubit then selbon thür- 

ninan ring, 

zi hönidön gerno, coröna thero thörno. 

Sie nämun in thera däti kuninglih giuuati, 
filu rötaz purpurin, inti dätun nan in. 

25 Fialun thö in iro kmo, zi hue häbetun nan io, 
zi bismere dräto suslichero dato. 

„Heil du, w quadun se, „krist, thu therero liuto 

kuning bist, 

bist gär ouh thiu gilicho ioh harto kuning- 

Hcho.“ 

Zi hönidu imo iz dätun, thaz sie sülih quätun; 

30 sie thähtun io bi nötin, uuio sie nan gihöntin. 

Sie sluagun sär dgn gangon thiu heilegun uuän- 

gun, 

ioh hertön in den färön so bliiun sie imo thiu 

örun. 

Er thulta, so ih hiar föra quad, bi unsih suslih 

ungimah 

in slegin ioh in uuörton, bi ünsen suären 

suntön. 
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xxm. 

DUXIT PILATUS IESUM DERISUM AD 
POPULUM. 

Pilatus giang zen liutin sid tho thesen dätin, 
uuölt er in gistfllen thes ärmilichen uuillen. 

„Heratfz,“ quad, „leitu ih inan iu, thaz ir irken- 

net in diu, 

thaz ih ündäto nifindu in imo thräto.“ 

5 Giang krist tho in themo gange mit rfftemo gi- 

fange, 

bithurnter ioh bifflter ioh sus gibismeroter. 

Pürpurin giuuati druag er tho bi nffti, 
thürnina cor&na; gidän uuas thaz in hona. 

„Sehet,“ quad er, „nu then män: firdamnöt ist er 

filu fram, 

10 ir sehet sin dnera; uuaz uuollet ir es mera? 

Biscoltan ist er härto ioh hönlichero uuorto, 
ouh sinero undäto girefsit filu dräto. 

Er ist,“ quad, „bifillit, mit thörnon ouh bi- 

stellit; 

nu man imo sülih duat, nu läzet kuelen iu 

thaz müat.“ 

15 So sie nan tho gisähun, so riafun sie alle gähun, 
ingegin imo inbran thaz muat, so ofto fianton 

duat. 

Bätun tho ginuagi, thaz man nan irsluagi, 
ioh riafun filu heizo: „crtizo, les, nan crüzo.“ 

„Nemet inan,“ quad er, „zi iu inti crfizot inan 

untar iu; 

20 nimag ih in imo irfindan, oha er firdän si so 

fram.“ 

Thero biscofo herti gab imo antuuurti 

mit alten nides uuillen; nimöhtun sie in gis¬ 
tfllen: 
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„Er scal irsterban thuruh nfrt, so uuizod unser 

zeinot, 

ioh douuen sinen uuorton in therero manno 

hanton, 

25 Uuanta er gikundta herasun, thaz er si selbo 

götes sun, 

ioh ubaral in uuäri so det er sülih märi. 

Ther uuizod lerit thäre, in cruzi man then hahe 
so^uuer so in ürheize sih süliches biheize.“ 

Yrforahta sih tho harto pilatus thero uuorto, 

30 giang mit kriste er tho fon in in thaz sprah- 

hus in. 

„Gidüa mih sär nu, w quad er, „uuis, uuanana 

läntes thu sis, 

uuelichera giburti, thaz thu io zi thisu uuurti.“ 

£r stuant, suigeta ioh mammonto githageta; 
sines selbes thülti nigab imo äntuuurti. 

35 „Niuuildu sprechan,“ quad er, „zi mir? niuueistu, 

uuaz ih sägen thir, 
thaz steit thaz thinaz enti in mihes selbes 

henti? 

Ioh bin ih ouh giuueltig ubar ellu thinu thing, 
in . lib ioh död hiutu, so uuedar so ih gi- 

biutu?“ 

Antuurtita lindo ther keisor öuuinigo thff, 

40 ther kuning himiHsgo in uuär themo herizohen 

^ r: 

„Ih sägen thir, thaz nihiluh thih, giuualt nihäbe- 

tist ubar mih, 

oba thir thaz gizämi fon hitnile niquämi. 

Bi thiu ist mit m^ren sunton, ther mih gab thir 

zi hänton, 

ioh ther iz zi thiu bibrähta, thaz hiar man min 

sus ähta.“ 
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XXIV. 


UOLUIT PILATUS IESÜM DIMITTERE ET QUIA 
TRADIDIT EUM EIS. 

Pilätus uuas tho in flizi, thaz er nan firliazi, 
thaz er in nihörti, ioh nämi ir thera nöti. 

Stimmä sie iro irhuabun, so sie thö thaz in- 

suabun; 

ingegin skr ei ginöto al menigi thero liuto: 

5 „Thih zihen ünhuldi mit mißhüeru sculdi, 

thaz thü sus laz in heila hant thes keisores 

fiant? 

Er uuar ällaz thiz länt; bi thiu gäbun uuir nan 

thir in hant, 

then lfut spuan urheizes; thu sus inan nu 

läzes? 

Ther man, thaz giägaleizit, thaz sih kuning heizit, 
10 ther uuidorot in alauuar themo keisore sär. u 

Giang pilätus zi in thö främ ioh selbon krfst mit 

imo nam; 

„uuaz mag lh zellen,“ quad er, „mbr? hiar eggo 

kuning iuer.“ 

Ingegin riaf thö luto heriscaf thero liuto, 
irscnrun filu gähün, so sie inan anasähun: 

15 „Hlna, hina nun inan inti cruzo then man; 

sin gisiuni ist uns in uuar zi sehanne urgilo 

suär.“ 

Quad pilätus: „uuio mag sin, thaz queme io thaz 

in müat min, 

theih io zi thiu gifahe, ih iuan kuning hähe?“ 

Thie biscofä zi nöti firsprächun thö thie liuti, 

20 firsuachun sino güati, ioh selb thaz h£röti: 

„Uuir eigun kuning einan, anderan niheinan, 
ioh uuänen, uuältan uuolle ther keisor ubar 

alle.“ 
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Ther Hut mit thisu imo analag unz selban mitten 

then dag; 

nimöht er sie io giuueichen thes uuillen arma- 

Hchen. 

25 Thö uuüasg er sino henti; er uuölt es duan thö 

enti, 

sih uuolt er rehto ubarlüt neman ir thera 

leidunt: 

„Niuufll ih,“ quad, „in uuär mm sines bluates 

scolo sin, 

noh ouh therero dato plegan boradräto; 

Ir selbo iz hiar nu scouuöt!“ thö riaf ther Hut 

al thuruh nöt, 

30 in sih selbon äna ruah luadun mihilan fluah: 

„Nim thana garalicho thih; sin bluat si übar 

unsih, 

iz folge ouh, so uuir zellen, unsen kindon 

aUen.“ 

Niuuest er thoh thö, uuaz er uuan, firHaz in then 

firdanan man; 

thia fruma liazun sie fon in ioh namun grözan 

scädon zin. 

35 Tho irdeilt er, thaz sie dätin, so sie thär thö 

batin, 

giböt, thaz man nan nami, then Hutin irgabi. 

Irgäb er nan, so ih zälta, sid er nan bifilta, 

ioh uuörahtun sie thö föllon then iro muat- 

uuillon. 


XXV. 

PAUCA SPIRITALITER. 

Ih uuolta hiar gizeUen, er sie nan sus nu 

quellen, 

thö man nan bismeröta, uuio er unsih mit thiu 

nerita; 
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Uuio uüntarlicho er uns gihalf, thö inan thiz in 

inan uuarpf, 

ginädlicho unsih retita, tho thiz man imo sitota. 

5 Thio süntä, thio unsih stechent ioh sih in uns 

rechent, 

bizeinönt thaz thie thörhä, thie uuir hiar läsun 

förna: 

Sie stechent unsih s8ro ioh uuüntont filu suaro, 

duent se unsih ünguate mit suntlichemo blüate. 

Zeinot ouh thio däti thaz pürpurin giuuati, 

10 ther selbo duah röto, heidinero liuto: 

Thie luad er tho thär üfan sih, giuuisso, thaz ni- 

hiluh thih, 

mit sines selbes uuirdin irlosta unsih thera 

burdin.' 

Er nagalte sie in thaz crüzi inti thülta bi unsih 

uuizi, 

ioh tholöta bi unsih allaz thaz, thaz uns es ia- 

mer si the baz. 


XXVI. 

DUXERUNT EÜM UT CRÜCIFIGERENT. ET 
LAMENTATIO MULIERUM. 


Thö namun nan, so ih zälta, thie sine fiantä 
ioh leittim riaü mit zörne zi des selben krfizes 

horne. 

Uuas tho thar ingegini thes liutes mihil menigi; 
thie fölgßtun imo allQ zi sin selbes tothes falle. 

5 Thiu uuib thero läntliuto thiu iruueinotun tho 

luto; 

uuänu, sie ouh tha? rüzin, uuaz sie imo, leuues, 

. ; uuizin. 

Sie uueinötun tho .ltito t ioh scrirun filu thrafo, 
in* herzen ruartä siu tho thar thaz göriglicha 

iämar. 

Otfrid ed. Piper. 15 
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Siu blfiun iro brdsti thuruh thio ängusti 

10 ioh kfimtun io zi noti thio uuönaglichün dati. 

Bigöndun odo zellen, ziu then sie scoltin quellen, 
ther frdma in io gimeinta ioh al thaz lant 

heilta. 

„So uuer so nan biruarit, er guat fon imo fuarit, 
er frff fon imo gengit, so uuer so zi imo 

nendit 

15 Er hömgibruader heilta, so er örist iz gimeinta, 
£1 mit einen mähtin; uuaz uuizent sie imo, 

druhtin! 

Bltnte man gisehente ioh krumbe gangente, 
ia uuurtun d&de man ouh, l^s! queke sines 

uuörtes. 

Iä saget man thaz zi uuaru, sie scrigtin fon 

theru bÄru, 

20 thaz lib bigöndun sie äuaron ioh stuantim ir 

then grebiron. 

Nist guates uuiht in uuorolti, ni er untar uns 

hiar uuörahti; 

nu sculun nan suntilosan in gimeitun süs fir- 

liasan? 

Ziu sie nan sus nu thuesben, thia fruma in imo 

irlesgen? 

öba uuir sin nu thärben, iä mag iz got ir- 

barmen. 

25 In imo häbeta harto fruma mänagfalto, 

alles guates io ginuag, so uuer so männo so es 

giuuüag. 44 

Uueinotun se längo himile gizängo; 
selbo druhtin zi in tho sah ioh suslih ouh thö 

zi in sprah: 

„Hera höret,“ quad er, „utfb, niriazet ir thaz 

minaz lib, 

30 nikumet töd minan; niscäl ih inan midan. 

Niklagot ir thaz minaz sgr: ander uuirdit iu mer; 
iuih selbon uueinot, harto uuirdit thes iu nöt. 

Uueinöt ouh, so ih zellu, iu kind ellu, 
thuruh sulih ungimah, so uuorolt £r nigisah. 
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35 Uuanta qui'mit noh thiu zit, thaz uu¥bilih fon fru 

quit: 

uuola uuard thia lebenta, thiu kfnde nio ni- 

fageta, 

Thaz sälig si, in giuuissi, thiu kindes ümbera si, 
fon reue iz io niiröugta, mit brustin ouh ni- 

sougta: 

Iu quement noh thio zxti thera uu£negheiti, 

40 so iämarlih githfngi thera gftringi, 

Sulih quement sie iu noh h6im, thaz ir suufntet 

innan bein, 

thaz sSla ioh thaz herza ruarit sulih smerza; 

Thaz fr in then suörgon rüafet thesen bergon, 
bittet sie, thaz sagen ih, sie fallen ubar fuih, 
45 loh bittet ouh thie buhila, thaz sie fuih theken 

obana, 

biscfrmen in then nfftin fon sülichen gizitin. 

Ir bigfnnet thanne ruafan ioh innan erda sliafan, 
ioh suumtet filu thräto suliehero dito. 

Nu sie iz in thaz uuentent, then gruanan boum 

sus suuentent, 

50 mit thes krfizes fiure sus brennent inan hfare: 

Uuaz uuänet, uuerde thanne themo umbiderben 

uuälde, 

so sie biginnent terren böume themo thurren?“ 


xxv n. 

ftUOMODO CLAUIS EDM FIXEEUMT. ETTITULÜS 
PILATL 

Ninamnn sie, thfa imeina! thero uuibo klägä 

gouma, 

nihein tharzua ouh hdgita zi theru thrau, thia 

er in zelita. 

15* 
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Leittun sie ouh thö thare scachära ürmäre 
zu£ne zi themo uuize, thie stälun er zi flize. 

5 Ih uueiz, sie thaz ouh uuöltun, mit suntigön nan 

zältun, 

mit tMn uuurti ouh firmeinit, so altgiscrip uns 

zeinit. 

In thaz kr&zi sie nan nägultun, so sie iz zi thiu 

gisitötun, 

mit füazin ioh bi hänton mit thrato herten 

banton. 

Yrhüabun sie uf in alauuar then kuning himi- 

lisgon thär, 

10 then keisor mit then mahtin, selbon unsan 

trühtin. 

Er uuäs thar mit giuuelti, thoh er sulih thülti; 
bi ünsih er iz thöleta, so ih hiar föra zelita. 

Mit theru diurün lichi so lost er uuöroltrichi, 
mennisgon ouh alle mit sihes tödes falle. 

15 Bi unsih gifz er hiar sinblüat; thaz iamer ander 

niduat, 

er dedaz hiar nu festi, thaz guates uns ni- 

brüsti. 

Sie dätun, so ih zelita: in thaz kruzi man nan 

nagalta, 

so sie thö fastos möhtun, ioh thär nan tifir- 

rihtun. 

Thö zeintun uuöroltenti smes selben henti, 

20 thaz höubit himilisga munt, thie fuazi ouh the- 

san erdgrunt. 

Thaz uuas sin al in uuära umbikirg in fiara, 
öbana ioh nxdana; so uuöla thie sine the- 
• ganä! 

Pilatus huab giscribana sines selbes redina 
ubar sinaz höubit, thaz uuörolt al gilöubit: 

25 Heilant ther uuäro, fon näzareth ther märo, 
ist kuning er githiuto iüdisgero liuto. 

Thö quadun thie feuuarton: „niscrib iz so thKn 

uuorton, 

scrib, thaz er iz qiiÄti ioh sulih selbo märti.“ 
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alles uuio ifc ni- 
uuürti: 

thaz steit imo gi- 
scriban thar.“ 


xxvm. 

DE SPOLIIS ET TONICA SORTE DIUISIS. 

Sie nämun thaz giröubi, — then büachon thar 

gilöubi — 

ßih thes thö gieinötun, in fieru sie iz gideiltun. 

Uuanta Iro uuärun fiari, thie in theru däti uuäri, 
thaz sie iz süs gimeintin inti ebono gideütin. 

5 Thö uuard in theru deilu thiu tunicha zi leibu; 
uuas uuerkes thiu gidänes harto seltsänes. 

Niuuäs thär uuiht ginates, noh gibosötes; 
uuas ßi ubaräl mit redinu ziaro giuuebanu. 

Thö rietun thie gintfza, sie uuürfin iro lo'zä 
10 thaz sie mit thiu gizämi, uuelih sa imö nämi. 

„Nidüemes,“ quädun se, „l^s! uuörtisal thes 

uuerkes; 

ther löz ther rihtit unsih al, uueliches siu 

uuesan scal. 

In thiu unsih ouh nirechen, thaz uuir sa ni- 

brechen, 

undar uns niflizen, uuir sulih uuerk slizen. 

15 Uuanta iz ist so gizami ioh harto seltsäni, 

mit lözu thaz githülten, uuir sa alanga gi- 

halten. M 

Sagen mag man thes ginuag, uuio altgiscrib er 

thes giuuüag, 

si zellenn ist iz lang in uuä'r; lis thir selbo iz 

rehto thar. 

Zueinzug selmo zeli thir — thaz gilöubi thu mir — 
20: öba thu es ouh so gero bist, thes salteres zi erist. 


Thö gab er antuuiirti, quad, 
30 „thaz ih screib in älauuär, 
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Nu duan ih thih es uuisi: ther sid thanne 

gristo si, 

nist thes thehein duäla, tliär findist thu iz in 

uuara. 

Thu findist fdl then sälmon fon thesen selben 

thrngon, 

suslichera redinä; thaz zelit er allaz thänana. 


XXIX. 

MYSTICE. 

fiizeinot thisu dunicha racha diurlicha, 
giuuar es sis giuufsso; harto limphit iz so. 

Bizeinot thiu ira redina thie selbun kristes 

theganä: 

sint sie älang io zi guate ioh harto fästmuate. 

5 Sie sint al einmuate zi allemo änagnate, 

ioh sint io mit ebine mit minnu al untaruue- 

bene. 

Duolt er sie gisamanön mit fflu kleinen fadomon, 
er selbo sie biruachit, bi thiu mst thar uuiht 

giduachit. 

Ouh sih tharzua ninShit uuiht thes ist ginäit, 

10 ungimaches müates, noh uuiht thes ist gi- 

duachtes. 

Gilöubent sie io rehtes in lichamon kristes, 
in sina mennisgi, mit thiu thekent sie nan 

umbi. 

Thie gotes drtfttheganä thaz sint thie scönun 

fadumä; 

mit in ist io mit ebinu thiu dunicha giuue- 

binu, 

15 Thiu tünicha thiu guata, hi thia ther Itfz suanta, 
thaz si älang mit giuuurti gihältinu uuurti; 
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Theiz uuäri so gispröchan, niuuurü uuüit fir- 

brochan, 

thaz iro nihein niuuäri, thaz uuiht ira firzäri, 

loh sie thes gizämi, thaz sia einlicher nami, 

20 . thes uuürti ouh thar giflizan, niuuurti uuiht 

firslizan. 

Uuas si nu thero uuörto unuuirdig filu härto, 
thaz iaman thaz thar sprachi, thaz uuiht ira 

firbrächi; 

Uuanta sia span scffno karitäs in frffno; 

sie thie fäduma alle gab ioh sia selbo giuuab. 
25 Giuuisso, so ih thir zellu, thiu uuerk bisihit si 

ellu, 

si iz allaz goto reisot ioh smen io gizeigöt. 

Niuuane, theüi thir gelbo: thia tunichun span 

si selbo, 

selbo uuab si kriste thaz, bi thiu ist iz allaz 

so alangaz^ 

loh si iz allaz gimäz, so kristes lichamen saz, 

30 sc^no si iz gifuagta, so druhtin selbo süahta. 

Giscaffota sia, soso iz zäm, ioh sc? siu bezist 

biquam, 

mit filu kleinen fadumon ioh unginäten redinon. 

Cleinero gärno — thaz deta si kriste gerno — 
uuas giuueban ubaral, so man einegen scal. 

35 Bisah si iz iogilicho thräto liublicho, 

giuuäralicho in thräti thaz seltsäna giuuati, 

Thaz thar uuiht nirömeti, so er sih iz änalegiti, 
biquämi zioro äna uuänk thaz selba frono 

gifang; 

loh thar, soso iz zami, uuiht fülteres niuuäri, 

40 thaz sih zi thiu giüarti, thia kristes lrh bi- 

ruarti; 

Biquämi ouh scftno ubaral, so fadum zi andre- 

mo scal, 

sih untar in ruartin, zisämane gifuagtin. 

Selbo si thaz uuölta, thö si kriste scolta, 
thaz si in thera nähi selbo iz al bisähi, 

45 Theiz uuäri in alalichi thera sinera lichi, 
uuiht nimissihülli, sid si sia selbo spunni; 
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Thaz niaman thär : niriafi, sid si sia selbo scüafi, 
thaz uuiht thär missihülli thes lichamen folli; 

Süntar selb si in gähi kristan änasähi, 

50 ioh selbon ’scöiiuöti äna uuank, tho* simo scüaf 

thaz gifänk. 

Karitas thiu güata si selbo iz sus gifuagta; 
si noh hiutu äna uuank uuibit kriste sin 

gifank. 

Nist uuiht so redihaftes, — drof nizmuolo thu 

thes, 

läz thir quemän iz in muat — so thaz käritäs 

giduat. 

55 Si liuzit iz al thanana tfz zi themo drühtines hüs, 
si ist älla zit iouuanne simbolon thärmne. 

. Sumenes farent thanana thio iro suester zuä, 
auur thisu in min uuär ist emmizigen io 

thär. 


XXX. 

DE IRRISIONE SACERDOTUM ET OMNIUM 
PRETEREÜNTIÜM. 

Sih fuarun thrangonti umbi inan tho thie liuti, 
intfe'retun nan hertön mit iro skeltuuorton. 

Thär stuantun thö ginüage inti häbetun nan zi 

' hüahe, 

, zi bisinere härto mit iro selben uuörto. 

5 Alle thie thär uuärun ioh ouh thär furifuarun, 
zümtun thia gimächa, , sifnes selbes racha. 

Sie uuegitun iro höubit ioh sprächun übilo 

thärmit, 

sprächun thö zi nöti thaz iro heizmuati: 

„Uuöla uueng, zi zörne! bihiaz sih ther iuuuänne, 
10 thaz möht er thaz giflizan, thaz götes hüs zis- 
: lizan, 
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loh thaz er möhti auur thär iz eino irzimboron sär, 
ioh däti thiu sin guati, theiz thritten dages 

stüanti. 

Senn hanget er thär, nöh nimag niuuedar sär 
thes Mses.bidihan noh hera nidarstigan. 

15 Nu helf er imo selben üfan themo gälgen, 

in scantu thesses döthes; thaz uuizi mänöt 

inan thes. 

. Oba thu sis götes sün f stig nu nidar herasun, 
thes selben ouh giflizes, thih Iftses theses uuizes.“ 

Thie selbun äuuarton hontun nan mit uuörton, 

20 scültun nan zi flize in themo selben uuize. 

Thio ärmilichün uufzzi imo dätun ltuuizi, 

siez allaz främbrähtun, so uuäs si es tho gi- 

thähtun. 

• Ingegin imo uuas thär filu manag lästar, 

thaz sceltan liezun se allaz fram, thaz in zi müate 

tho biquam. 

25 JEä heilt er,“ quädun, „lrnti mit sines selbes däti; 
nu nimag biuuerban, thaz sih giheile selban. 

Dua noh hiutu unsih uuis, oba thu unser küning 

sis, 

so stig nidar hera in uuär, uuir gilöuben thir 

sär. 

Stig fon themo boume, thaz man thir gilöube, 

30 innagili thih thanana, uuir uuerthen thine the- 

ganä. 

Iä firsäh er sih in got: scirm er imo, nu ist es not, 
thaz sehet ir hiar nu alle; nu helf er mo, ob 

er uuölle. 

Nist thiz alles uuanana, nisi sines selbes redina; 
thaz det er selbo märi, er gotes sün uuäri. w 

35 Thaz uuäs nu iämarlichaz thing: thazfolc thaz stuant 

thärumbiring, 

niuuärun in then liutin, thie sulih riuuetin. 
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XXXI. 

ID IPSUM AUTEM ET LATRONES. 

Thero scächoro, ih sagen thir, ein, nuant er hängeta 

untar zuein, 

deta imo, so man urnzzi, thia selbun ituuizzi: 
„Oba thu krist,“ quad er, „bist, hill thir, nu thir 

thürft ist, 

ioh dfa thar thino guati, hilf uns ouh hiar in 

nffti.“ 

5 Gab äntuuurti ther ander, — ther firstuant sih 

filu mSr — 

rafst er nan härto thero düfarlichun uuörto: 
„Uuäzämo manno thu nu bist, thaz thu thoh got 

niforahtist; 

^ iä thultist thu zi nffti thio selbun arabeiti. 
Unsu uuerk zi uuäre thiu gäganent uns hiare, 

10 ioh rüarent nu in thräti thio unso missidäti. 
Thaz uuir ofto uuorahtun ioh süslih er niförahtun, 
leidor, ih indi thu thaz selba thülten uuir nu. 
Nihabet therer ander uuört, nisi guat einfolt; 
er uuas io gimuati ubar alle these liuti. 

15 Er deta io guat uuergin in thörfon ioh in bürgin, 
gömmane ioh uuibe, unz er uuas hiar in libe.“ 
K8rt er tho, so er möhta, sihes selbes trahta 
bi thero lido mahtin ioh gruazta ouh unsan 

truhtin: 

„Gihügi mit Kragrehtin thines scalkes, truhtin, 

20 ioh läz thaz lib minaz in scöni richi thinaz. 
Sär thu sis, truhtin, thäre, gihugi min ouh hiare, 
ioh thänne ouh thu githenkes thes thines armen 

scalkes. u 

„Ih duan,“ quad krist, „so thu quist, thoh thu es 

uuirdig nisTst; 

bist hiutu thu zi uu£re mit mir saman thare. 
25 Boton quement mine thir, thie thih leitent zi mir, 
mihes selben uuisi, in thaz scöna paradisi“ 
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Thia ginada ouh, truhtin, dua in mir mit mähtin, 
thia thu in thfna guati themo scächäre däti. 
fh bin, truhtin, äna uuän tilu harto firdän, 

30 ih haben inan giäforöt ioh süntöno ubarköborot. 
Minero missodäto ist ungimezzon thräto; 

ginada thin in uuära ist harto filu möra. 

Thiu uudla iz allaz ubarmag, sös ih ofto sein uuag, 
. mih seäden si io intfuarta, thes ih ofto fualta. 
35 Dua, drühtin, nu in feste, era furdir mir nibreste, 
zi uuörolti io ginädo min, theih si emmiziger 

skälk thin. 


xxxn. 

STABAT AUTEM IUXTA CRÜCEM IESÜ 
MATER EIDS. 

Muater sin thiu guata thiz allaz scouuota, 
theso selbün qulsti, thio ruartun iro brusti, 
Rozagemo müate; ioh uuärd uns iz zi güate, 
nimoht iz sin in ander, ni sia ruarti thaz s^r. 

5 Sin drüt ouh stuant thär einer mit thiarnuduamu 

reiner, 

er giburita ouh thö thär ioh sah imo thaz 

iamar. 

Thuruh thio sino guati thö in thera nöti 
bifalah ther sün guater themo sina muater, 
Thaz er sia zi xmo nami, si dröstolös niuuäri, 

10 in ira kindes uuehsal sia bisorgeti ubaral 
Bisorgeta er thia muater thär so hängenter; 
uuir sin giböt ouh uuirken, inti bi unsa muater 

thenken. 
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XXXIII. 

SÖL OBSCURATUS ET TRADIDIT SPIRITÜM 
IESUS. 

Sünna irbalg sih thräto süslichero dato, 
niliaz si sehan uuörolttbiot thaz ira frSnisga 

liolit. 

Hintarquam in thräti ther armalichün däti, 

, niuuölta si in then riuuon thara zin biscouuon. 
5 In niliaz si nüzzi thaz scönaz annuzzi, 

niliaz in scTnan thuruh thaz ira gisiuni blidaz. 
Thes skimen, thi ih nu zelita, thes sih io uuö- 

rolt freuuita, 

irzSh si in thes zi nffti thrio dages ziti; 

Thaz uuas in älauuära fon sextu unz in nfrna; 

10 thaz scölta in doh in uuär min thes dages lioh- 

tosta sin. 

Thaz ira lioht berahta, si garo iz in intuuorahta, 
si gikgrt in harto thaz in finstar egislichaz, 
Uuänta sah gifängan ioh trühtin ira irhängan, 
then selbon, ther sia uuorahta, ioh harto thaz 

irforahta. 

15 Riaf er tho filu fram, so nc^na zit tho biquäm, 
ioh grüazta ouh thiu sin stimna sines fäter minna: 
„Druhtin mm, druhtin mm, ziu irgäzi thu min, 
8us garo mih firliazi, ioh fianton gillazi?“ 

Sie nan ouh tho qualtun, mit ezzichu drangtun, 
20 mit bitteremo lide; thaz dätun se al bi nide. 
Riaf trühtin äuur säre — thu mäht iz lesan thare — 
in mihileru lüti, thaz hfirtun thär thie liuti: 
„In hant, fater, thina so gib ih s£la mina, 
bifiluhu thir ouh, so thu uueist, then minan 

eiginangeist.“ 

25 Särio thia uuila so liaz er s&la sina 

in sines selben fater hant, so er quad, hiar fora 

theist gizalt. 
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Ein thero knehto thiz gisah, ioh zi ferehe er nan 

stäh, 

mit speru er tharzüa gjilta, indeta mo thia sita. 

Indän uns uuard thär äna uuänk thes himilriches 

ihgang, 

30 thia filu langun faita indet uns thö thiu sita. 

Slfumo floz tharilz sär blüant inti uuäzar; 

irlösit, sagen ih thir ein, uuurtun uuir mit th£n 

zuein. i 

Thö uuard sär firbröchan thaz götes hüses lächan, 
thaz man zi thiu iu thär gihiang, thiu zerubim 

, untarfiang, 

35 Altäri then diuron ioh then disg zi uuäron, 

ellu thiu liohtfaz; niuuas thes lächanes thi bäz. 

Iz uuard tho ziklekit, niliaz es uuiht bithekit, 
uuanta uns in zeihnungu sie scöltun uuerdan 

kundu. 

So uuaz so ällaz thaz bizeinta ioh uns zi guate 

io meinta, 

40 thaz deta druhtin thär thö krist, thaz unz iz 

öfanaz ist. 


XXXIV. 

TERRA MOTA EST. PETRAE SCISSAE 
SUNT. 

Erda bibinöta — thiu götes kraft sies nötta — 
ioh, in thia meina, so spialtün sih thie steinä. 
Thiu grebir sih indätun, ioh giangun tiz thie dötun, 
hera in uuöroltrichi thie säligun lichi. 

5 Ih scal thir uuuntar redinön: sie giangun ir then 

grebiron, 

zen liutin in thia bürg in ioh iröugtun sih in, 
Thaz ouh sulih märi ünfarholan uuäri, ; 

ioh ällo theso däti ther selbo Hut irknäti. 
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1h zellu Mar ubarlüt: irstüant tho manag gotes 

drut, 

10 mit selben truhtine ^ liebe scälkä sine. 

Thaz nuard ällaz so gidan, tho selbo truhtin uuolta 

irstan, 

thes uuir nu birun Midi; er uuas thaz frumi- 

kidi. 

Thaz zellent euangelion äl, so ih thir rediön, 
iz sägent filu scftno tMe selbuii büah frono. 

15 Ther selbo sculdheizo irquäm es filu heizo, 

after thesen uuerkon gistuant er göte thankon, 

Quad, uuäri er äna zuiual thes giuueltig ubaral, 
ioh deta lötmäri, er gotes sün uuäri. 

Thie liuti kertun säre mit miMlemo s^re, 

20 uuuntun heim tho späto thero ärmilichun dato. 

Thie däti sie tho ruun ioh iro brüsti blüun, 
ioh giangun sär thes fartes al serag heimortes. 

Stuantun tbär tho ferrön alle sine kundon 
iämaragemo muate; iz irgiang in thoh zi guate. 

25 Klägötun tho thiu selbun uuib thaz ira eigena lib, 
thiu mit imo uuärun, zen ostoron quämun. 


XXXV. 

QUOMODO IOSEPH ET NICHODEMUS 
8EPELIERUNT IESUM. 

Tho quam ein ediles man bäldlicho, so imo zäm, 
er theso däti zurata, so guat thegan scolta. 

Nimächöt er thio däti noh selbaz thaz giräti, 
niuuäs in themo uufllen, er suüh uuolti irfullen. 

5 Giang er bäldo tho fon in zi themo herizohen in, 
bat, man gäbi imo then man thoh tho so bili- 

banan, 

Thaz müasi er tharauuisen then lichamon losen, 
thärazua ouh hüggen, in thaz grab leggen. 
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Pilatus quad, er däti, sifso er selbo bäTti; 

10 hiaz er imo irgeban sär then selbon lichamon 

thär. 

Lis allo büah, thio the sin: nifmdist iz in uuär min, 
thaz man io thaz gidäti, so dinran scäz irbäti, 
Thaz Sr ioman in nuörolti sulih treso legiti 
in rS odo in bära; thaz sagen ih thir in uuära. 
15 Thaz nnas engilo uuerd ioh hfmilriches alles, 

erdün ioh thes sSuues, thoh sie so dätin, läuues. 
Nichodemus ther güato, er quam thär thö gimüato, 
unz er nan thö thänanam, ther nahtes er iu zi 

imo quam. 

Ther brang mit imo in uuära sälbün filu diura, 
20 krist zi sälbönne, so thär uuas situ thanne. 
LÖstun nan tho thanana thie zuSne richun theganä, 
thie truhtines gidriuon ioh selben kristes liubon. 
Thiu uuib gifuaro stüantun, thiz allaz scouotun, 
sie uuarun uuartenti, uuara man nan legiti, 

25 Thaz siu thes gifärtin, oba sie nan thänafuartin, 
ödo thaz gisitotin, gifuaro thär gilegitin, 

Thaz sie nan muasin füaren, gisuäslicho biruaren, 
ioh in älahalbon then liaban man gisälbon, 
loh muasin thes giflizan, gisuäslicho biriazan, 

30 ouh in then ärumen gisuäslicho bichämen. 
Biuuuntun sie tho scono thia selbun ITh frono 
mit lihinemo duache ioh sörglichemo ruache, 
Mit lihinemo säbane, thär tho zi bigräbanne, 
mit duachon filu kleinen ioh härto filu reinen. 
35 Legita nan thö ther eino in sinaz grab reino, 
öuh in alanfuaz in felison irgräbanaz. 

Uuüllun se, er se fuarin heim, tharafuri mihilan 

stein; 

thaz dreso thär giburgun ioh heimortes.uürbun. 
Thiu uuib sär thes fartes giangun heimortes, 

40 ouh zi thSn rachön sälbün iro mächön. 

Erda hialt uns thö in uuär scäzzo diuröston thär, 
dreso thär giborgan unz sünnundag in morgan. 
Thö giang uns üf, uuünna, thiu äuuinigu sünna 
ioh ouh sälida ubaräl, so man hiar fora sägen 

scal. 
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XXXVI. 

QU0M0D0 SUMMI SACERDOTES SIGNAVERUNT 
SEPÜLCHRÜM. 

Nimöhtun noh bilinnen thes ärmilichen uuillen 
tbie selbun äuuarton; thaz ougtuntho mit uuörton. 

Fuarun sie tho bilde mit themo alten nide, 
folle bälauues in uuär, zi themo herizohen sär, 
5 „Nihelen uuir,“ quädun, „noti thaz thinaz häroti, 
thaz ther firdäno io sägeta, thes unser müat nu 

irhögeta. 

Er zalta mihil uuüntar then liutin sus io suntar, 
„ B ih irstantu,“ a quad er zi in, „ n so ih thritten dages 

töter bin.«“^ 

Nu heiz thes grabes uualtan, fora iungoron sinen 

hältan, 

10 thaz sie unsih nibisuichen, tharazua nifirslichen, 

Thaz sie thaz nintheken, mit stalu nan nirzüchen, 
noh inan thär githiuben, then liutin sih giliuben. 

So zellent sino guati, thaz er fon tüde irstüanti, 
ioh girrent m^r thie : liuti, thanne ouh therer 

däti.“ 

15 Quad er tho, thaz sie rietin, uuio sie nan gi- 

hialtin, 

• quad, sih in thaz girati fürdir uuiht nidäti. 

Sie sliumo thes sär zilotvn, thaz grab gizeinotun, 
särio in theru fristi mit mihilerü festi, 

Io sär thgn gangon mit giuuäfniten männon, 

20 thaz man nan nifirstäli, mit meginu ouh ninämi. 

So sie sin mer tho uuialtun, thaz grab ouh baz 

bihialtun, 

so uuir io mer giuuisse in themo irstäntnisse. 

Uuanta thö iz märtun, thie then bälo dätun, 
ioh thie thär hüattun ouh tho sin, tho möhta man 

es bald sin. 
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xxxvn. 

MORALITER. 

öba uuir uuollen uuähten mit giträhton filu rehten, 
mit githäukon güaten thes kristes gräbes hueten, 
Thann© scülun uuir gigähen, thaz uuir iz änafähen 
mit anderen girätin, thanne these datin; 

5 Thaz uuir thia uuähta irfullen mit änderemo 

uufllen, 

mit änderemo müate, theiz uns irge zi güate. 
Uuir scülun dragan uu&fan ioh lazan sin thaz 

släfan, 

ioh hüggen, uuio er thaz biuuarb, thaz er bi un- 

sih irstärb, 

Thaz sin hugolusti in rehteru kusti, 

10 gilouba filu festi in thines herzen brusti. 

Mit thiu si krist bifängan, nUaz thir naningängan; 

bigin tharazua hüggen, nilaz thir nan irzüchen. 
Thes sih, thaz thu es uuältes ioh uuöla nan gi- 

haltes 

mit rehtemo libe, theiz thlr irge zi liebe. 

15 Gilouba thih si kreftig, thaz thir sin töd si githig, 
mit sinemo uuihe iz främmort thir io thfhe, 
Thaz ünsih so irlöste ther gotes boto droste, 
ioh ünsih iogilicho gilöcho liublicho, 

So er zen uuibon thär tho sah, ioh liublicho zi 

in ouh sprah, 

20 lindemo müate; thaz det er in zi güate; 

Thäz uns hiar in libe thiu forahta niklibe, 
ioh uuir sin fästmuate zi ällemo guate; 

Thaz üns si giuuissi thaz sin irstäntnissi, 
thaz sinaz lib niuaz; ther engil kündta in thö 

thäz. 

25 Nidüemes, so thie rietun, thie thie knehta miattun 
mit scäzzu ioh mit uuörton, thie selbun Suuarton, 
Mit spenstin ginüagin, thäz sies nigiuuüagin, 
theiz niuuurti irfüntan, thaz truhtin uuas ir- 

stäntan; 

Otfrid ed. Piper. 16 
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Suntar fähemes tharazüa mit gilöubu filu früa, 

30 mit ernusti snello, thaz düe uns ther guoto 

uuillo; 

Giduemes lfitmari mennisgön in uuffri, 
thaz unorolt uuizzi thaz guat, thaz krist fon themo 

grabe irstuant; 

loh uuir thaz m&ri bringen then thärazua githmgen, 
ioh tMn thaz uuollen ähton mit rehten gidrahton, 
35 Thaz sie ouh thes ginenden, mit uns sih säman 

menden, 

thäz ouh nibimiden, mit uns sih saman bilden 
In guuön zi guate mit heilemo muate, 
mit rehten hügulustin in allen uuöroltfristin. 

In thiu sin furdir uuönenti ioh truhtin iamer lo- 

bonti, 

50 ioh thankön iogimfflon then sfhen ginädon, 
Sinera Sregrehti ioh sftiera mahti, 
ther uns gab thaz gimuati thuruh sino guati, 
Thäz uuir sin giuuisse fon themo irstantnisse; 
uuanta truhtin ist so guat, bi thiu eigin iamer 

frauuaz muat, 

45 £igun iamer scöna freuuida piz&na 

thuruh sino mflti äna thiheinig enti. amen. 

EXPLICIT LIBER QUARTÜS. 
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CUR DOMINUS IGNOMINIAM CRUCIS. 

ET NON ALIAM PRO NOBIS MORTEM 
PERTULERIT. 

Ist für manno wvntar, — thaz zell ih hiar nu 

süntar — 

ziu drühtin hiar in uuörolti thes krüzes töd ir- 

uueliti. 

Tho er Ansih hiar s6 nerita, fon flanton irretita, 
nam 4zar hertön banton fon flfanto hanton, . 

5 Thaz sines selben guati thaz eina nuas gimüati, 
in sülicheru noti er uns ginädoti. 

Uuir uuizun äna zuTual, thaz er thes uuialt ubaral, 
er bi unsih ttSd thulti, so uuio so erselbo uuolti; 

Ob auur uuir iz ahton ioh uuöla iz al bitrahtön, 
10 thanne ist uns ouh thaz uuüntar ein ginada 

suntar. 

Mit fiuru sie nan brantin, mit uuäza*tt ouh ir- 

qualtin, 

odo ouh mit steinönne: mit uuiu segenötis thu 

thih thanne? 

Uns ist fruma in thiu gizält ioh segan filu mä- 

nagfalt, 

sfflida zi ITbe, thaz sc&do uns hiar niklfbe. 

15 Ist uns thaz girüsti, brunia alafesti, 

ioh ist uns heim ouh ubar thaz, ioh uu&fan 

alauuassaz. 
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Nist uuiht in themo böume, thaz friuntilih gilöube, 
thes männilih ginuis si, thaz thär übbigaz si. 

Thes krüces hörn thär öbana, thaz zeigöt üf in 

himilä; 

20 thie armä ioh thie henti thie zeigönt uuörolt- 

enti. 

Ther selbo mittilo boum*? ther scöuöt thesan uuö- 

roltfloum — 

es ist zi zellenne^ginüag — ther then lichamon 

druag. 

Nist uniht in themo böume, thaz friuntilih gilöube, 
thes mannilih giuuis si, thaz thär übbiges si. 

25 Thaz sih es thärauuentit, thaz innan erdu stentit, 
nim göuma, uuaz thaz meinit, theiz untar erda 

zeinit. 

Mit thiu ist thär bizöinit, theiz imo ist al gimeinit 
in erdu ioh in himile inti in äbgrunte ouh hiar 

nidare. 

Bi thiu nist in themo böume, thaz mannilih gi¬ 
löube, 

30 thes friuntilih giuuis si, thaz thär übbiges si. 

Leg iz nidarhaldaz: iz zeigöt imo iz alias 
fiar hälbün umbiring, ällan thesan uuöroltring. 

fillu, zellu ih thir, thiu thing, theist äuur therer 

uuöroltring, 

ist iauuiht möra ouh furdir, theist sin, gilöubi 

thu mir. 

35 Nist äuur in themo böume, thaz friuntilih gilöube, 
thes männilih giuuis si, thaz thär übbiges si. 

Liggez, sägen ih thir thaz, odo ist iz üfhaldaz, 
giuuisso uuizist thu thäz, io zeigöt imo iz allaz. 

£llu thisu uuüntar zeigöt imo iz suntar, 

40 iz rihtit uuöroltenti zi sines selbes henti. 

Bi thiu nist in themo böume, thaz männilih gi¬ 
löube, 

thes friuntilih giuuis si, thaz thär übbiges si. 

Uuara thenkistu, Ms? uuio meg iz uuesan alles? 
then rüarta mit theru ltchi, ther rihtit himil- 

richi, 
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45 Bigffz inan zi guate mit smes selbes blüate, 
er sälta, uueist es m8ra, in themo sina söla. 

Bi thiu mst in themo böume, thes mannilih gi- 

löube, 

thes fnuntilih giuufs si, thaz thär übbigaz si. 


n. 

DE UTIUTATE CRÜCIS. 

Nu sculun uuir unsih rigilon mit thes krüzes se- 

gonon, 

mit kristes selben uuorton uuidar fianton. 

Thaz sculun uuir. zi uuäron in unsen endin 

mälon, 

in unsemo annuzze, thaz uns iz uuöla sizze; 

5 Zi thiu ouh in themo 6nde, thaz unser muat sih 

mende 

sülichera rusti ingegin Skusti. 

Uuir duemes thaz, ih sagen thir ein, mit unsen 

fingoron zuein: 

sint zuöne ouh, nim es göuma, thes selben 

krtfzes bouma. 

Drag thu, gilöubi thu mir, then gundfanon anan 

thir 

10 in höubite inti in brustin, in thines herzen 

lustin: 

Nist fiant hiar in nche, nub er hiar föra int- 

uuiche, 

ther diufal s61bo thuruh nftt, so er thärana 

scouöt* 

Mit thiu uuurtun uuir girochan, ioh kraft sin 

thuruhstöchan; 

mit thiu uuärd er al birödinot, thaz iamer er 

nirköborot; 
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15 Mit tiriu uuard filu harto selb ther uuidaruuerto 
giuuüntöt ioh firdÄmnot rümo in Suuinigan 

not 

Dua, theia in thir seine, int iz dragen lidi thine, 
gilöubi mir in uuär mtn, harto sefuhit er 

thin. 


nt 

signacülüm crücis. 

Gib, druhtin, segan sinan in lYchamon minan, 

ioh theiz io hiar in libe minera öSlä klibe. 

Si, truhtin, io ther segan sin in allön änahalbön 

min, 

thaz fifant io zi uuäre min uuergin nigifäre, 

5 Thaz ih mit themo thuruh krist si ümbikirg bi- 

festit, 

in lichamen ioh muate zi allemo änaguate. 

Biscirmen sino süazi öugun ioh thie füazi, 

min herza ouh mir biuu^rre, thaz fiant mir 

niderre. 

Mit thfu sin mino brusti gisegonot in festi, 

10 höubit ioh thio henti, thie lidi al unz in entL 

Bifängan si ih mit reino, thanne ih in mir iz 

zeino, 

särio thia uuarba, in allan änahalba. 

Thaz scirme mih in brustin fon armalichen 

lüstin, 

in harzen ioh in dätin fon übilen githähtin. 

15 Mit thiu si ih io thuruh nftt al ümbizirg bise- 

ganot, 

thaz fTant sih nimende, er stat in mir io 

finde, 
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Mit thiu si ih 10 bifangan ioh fianton ingängan, 
bifölahan sinen söganon ioh allen götes the- 

ganon, 

Thaz mih mit sinn nide ther fiant io bimide, 

20 ioh mir hiar zi libe guatalih io klibe. 


IV. 

DE RESURRECTIONE DOMINI. ÜESPERE 
S ABBATI. 

Thuruh thes crffces krefti ioh selben kristes 

mahti 

so queme mir frammort nu in müat, uuio er fon 

themo grabe irstuant, 

loh uuio nan friuntilih gisah, ouh mit then iün- 

goron ßprah, 

uuio hdrto er thie gifreuuita ioh güatilih in 

sageta. 

5 Al thiz üngiräti ioh thie egislichün däffci, 

thaz uuir hiar fora quätun, in friadag sie iz 

dStun. 

In morgan uuas in uuära thero ffstorono fira, 
uuas ouh thes dages diuri thär harto filu 

märi. 

Thes sunnunSbandes sar irhuabun sih thiu uuib 

in uuär, 

10 nidätun sies thö bftOn, zi themo grabe sie 

iltun, 

Uuänu, iagilih thö ilti thuruh thio spätün ziti; 
thaz thiu f ira irduälta, thiu müma iz in 

irfülta. 

Druagun se iro sälbun mit in sar thia uuarbün 
liobemo manne, krist zi salbönne, 
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15 loh giangun ähtönti, thaz uuesan thaz nimohti, 
thaz sie thes seines burdin fon themo grabe 

iruullin. 

Sie thähtun, thaz sierbätin thie man, thie thaz 

gidätin; 

uuas iro kraft zi rndiri ingegin thes Steines 

hebigi. 

Thes ganges sie iltnn gähün ioh thaz grab gi- 

sähun, 

20 in mfhilan ünuuän thaz ketti fundun indän. 

Tho uuärd sär thia uuila mihil erdbiba, 
harto mihil egiso; bi thiu hintarquämun se so. 

Sih scütita iogilicho thiu erda kräftlicho, 
ioh si slfumo thär irgäb thaz dreso, thaz in 

fru lag. 

25 Quam engil ein in gähi fon himilriches hffhi, 

er uualzta thäna sär then stein, so er nan 

^rist birein. 

Ni thäz er tharagiilti, thaz er then uueg gi- 

rümti, 

süntar man irknäti thio seltsäno däti, 

loh ouh man thaz uuestin, thaz krist stuant ir 

then restin, 

30 gisiunes ärumi er gab in thaz itala grab. 

Gisiuni sin uuas, uuünna, so scbnaz io so sunna, 
in uuizes snöuuen farauui so uuas al sin gi- 

gärauui. 

Tho hintarquämun noti thär in alathräti 
ioh forahtun in tho gähun, thie thes gräbes 

sähun. 

35 Sie uuürtun selb so dbte in themo selben nffte; 
ther 6ngil bi einen libon spräh thö sär zen 

uuibon: 

„Uuib, ih sprichu thara zi iu, uuiht niförehtet 

ir m, 

drof nintuuerfet iuer muat; ir quämut hera 

thuruh guat. 

Uuio mag uuesan thaz io so, thaz unser iuih 

egiso? 

40 iä bfrun uuir in uuära iu eigene gibörä. 
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Ih uueiz iua herafart: ir süechet unsan heilant, 
then these liuti irslüagun ioh hiar nan ouh 

bigrüabun; 

Then sie hiar gid&ttun, mit krüze märtolotun, 
in themo sie sih rächun, mit iro speron stächun. 
45 Ir nithürfut in uuär nieigut ir sin uuiht hiar, 

er uuiht es üngidan niliaz, soso er selbo gihiaz. 

Er ist fon hellu iruuuntan ioh tff fon dode ir- 

stantan, 

nithurfut ir nan riazan; iä uuäs iuz er giheizan. 

Er nam in tffdes riche sigi kräftliche; 

50 mit imo er mer nifihtit ioh furdir sih niirrihtit. 

Ih zellu iu ouh scono liubi, thär nam er sin 

giröubi, 

sid er nan thar ubaruu&nt, ioh leitta in ände- 

raz lant, 

In himil guallichi, sines selbes richi, 

kräffclicho filu fr am, so imo selben gizam; 

55 So imo selben gizam, al thaz er tJfde ginam, 

— giloubet uuörtes mines — niliaz uuiht er thär 

, thes sines. 

Iagilih hiar sehan mag, uuär ther lichamo lag, 
uuär man ouh giburgun thie man, thie thaz 

biuurbun, 

Nu sculut ir särio giüen zi then iüngorön sinen, 
60 mit blidlichemo uuillen thiu minu uuört in 

zellen. 

Nidue ouh pStrus nu thaz min, ni er sih fuage 

thara zin; 

gifreuuet allen in thaz müat, uuant er fon tffde 

hiutu irstuant. 

In müat in iz niläzen ouh uuiht inan niriazen; 
nithürfun sie in uuär min: er sprichit skioro 

mit in.“ 
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V. 

ÜNA SABBATI MARIA MAGDALENE ÜENIT 
AD MONUMENTUM. 

Quam maria sliumo in uuär thö zen iüngo- 

ron sär, 

däta si in sär märi, thaz er firstölan uuäri. 

Tho liefun sär, sö thu uueist, thie inan mlnno- 

tun meist, 

äna theheina bMn zi themo grabe sie iltun. 

5 Uueiz, themo ouh baz zäuueta, ther thia iugund 

habeta; 

then ginffz firliaf er främ ioh är zi themo grabe 

quam. 

Nigiang er thiu halt thoh tharin, nihalf ther ander 
* thiu sin min: 

liaf er näh in thräti, thoh iz uuäri späti. 

Er sär thia beldida giiüang, thaz er in thaz grab 

giang; 

10 sih ther änder tho gifhäh ioh giang themo 

ginffz näh. 

Then säbon sie thär funtun, mit thiu nan thie 

biuuntun, 

thie nan thäralegitun, so uuir hiar föra ze- 

litun, 

Ther sueizduah uuard thär funtan zisämane al 

biuuuntan, 

fon then säbon suntar: thaz bizeinöt uuntar. 

15 Sie thaz al gisähun, gilöubtun sär tho gähän, 

thaz er firstölan uuäri, so thaz uuib in deta 

märi. 

Sie nirknätun noh tho thaz, theiz är sus al gi- 

scrlban uuas, 

theiz süs al er uuas funtan, thaz er scolta 

irstäntan. 
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Thie druta giangun güate mit söragemo müate 
20 zi selidön thiz ähton ^ mit rözagen gitrahtön. 

Er stüant fon theru steti früa, — uuir sculun 

hüggen tharzua -r- 
thar er lag gibörgan, in sünnundag in 

mörgan. 


VI. 

SPIRIT ALITER. 

Thie iüngoron in uuara bizeinönt rächa mära, 
ioh l'ro zueio löufa dät filu diafa. 

Theso selbün däti bizeinönt zuene liuti, 
thie iudeon giuuäro ioh folk ouh heidinero. 

5 Uuio sie datun uuidar göt, hiar ist iz gibflidöt, 
gidougno, so ih thir rediön, in thesen euan- 

gelion. 

Ioh uufo siez ouh firnämun, zi gilöubu sid bi- 

quämun, 

irlüegetun bi nöti thie selbün kristes döti. 

Bizeinöt hiar thaz selba grab, thär ther licha- 

mo lag, 

10 thes thie liuti uuas filu öd, selben druhtines 

töd. 

Iöhännes in giuuissi, thoh er iüngero si, 
bizeinöt in therera däti thero iüdeöno liuti. 

Pötrus ther älto in thes giscnbes uuorto — 
thes thib mag uuösan uuola niot — bizeinit hei¬ 
dinan thiot. 

15 Liaf iöhännes harto mär ioh quam zi themo grabe 

ouh ör, 

er stüant sid themo flize in gimeitün thoh 

thärtfze. 
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So liazun in io ümbiruah thie selbun iüdeon gotes 

büah, 

thär in ana zälta, uuio krist in queman scolta. 

Zi uuizzanne sie ältun thio büah, thin früma 

zaltun, 

20 uuio unsan lichamon nam selbo drühtin, so 

imo zäm, 

loh uuio er ouh thaz biuuärb, thaz er bi ünsih 

irstärb; 

thio büah ouh thär giuuüagun, uuio sie nan 

bigrüabun. 

Iro nihein zi thiu gifiang, so therer in thaz grab 

nigiang, 

thaz thes göuma nämi in uuär, irlüegeti thia 

früma thär. 

25 Niquam tho pätrus noh thiu mm, ioh giang er 

särio tharin, 

gilöubig sär ouh uuürtun, so iz heidene bi- 

füntun. 

Tho giang näh ther ander — thaz selba meid er 

thär är — 

giang after imo in then uuän, tho er inan sah 

thara Tngän. 

So uuerdent noh thio ziti, thaz meinent theso 

däti, 

30 thaz herza iüdeono giloubit kriste scono. 

Gilöubent sie thaz krüzi ioh selben kristes uuizi, 
ioh eigun ouh giuuissi thaz sin irstantnissi. 

Ioh iagilih sih kümit, sär sih thaz herza rumit, 
fon üngiloubon festi iruueichent thio iro brüsti, 

35 loh rüarit thanne smerza thaz steinina herza, 

biginnit thanne suizzen, mit zäharin sih nezen. 

Biginnit thanne uueichen, mit riu sih irbleichen, 
ioh Hent io in rihti zi kristes bigihti. 

Sie thünkit thaz giräti thanne filu späti, 

40 ist iüdeo manag thanne in uuär härto filu 

iämar. 

Sih kärent sie zi güate rffzagemo müate, 
biginnent thanne riuan ioh iro brüsti bliuan. 
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loh uueinönt io zi nftti thio langun missidäti, 
thaz sie sih gr niklagotun, so uugnaglicho le- 

betun. 

45 Nement sie thanne gouma thera langun ün- 

giloubä 

ioh klagönt thera ferti thia fflu langun herti. 

Bigmnent thanne uuüafan ioh zi göte ruafan 
mit mihilen Hon, thaz sie thia sunta dilön. 

Giuuisso iz uuirthit thanne, thaz sie gilöubent 

alle, 

50 thaz sie after themo guate sint rffzagemo 

müate. 

Sär so zala noto heidinero thioto 
irfüllit uuirdit uuänne, tharain zi gänganne: 

Io so ther zi thiu gifiang, ther after p&truse 

giang, 

thaz er ouh thio däti mit imo scouuoti. 

55 Sie sähun thär thö, uuüntar, thie düachä liggen 

suntar; 

ther selbo sueizduah in uuar lag gisüntorot 

thär. 

Biuuüntan thär zisämane fon themo selben säbane, 
fon then düachon funtan, mit thgn er lag bi- 

uuuntan. 

Bizeinöt in giuuissi ther duah thaz gotnissi, 

60 thaz ist in giuuelti äna theheinig 6nti. 

Ther düah ther uuirdit funtan zisämane bi¬ 
uuüntan; 

nimahtu irsehan, uuizist thäz, niuuedar enti 

sinaz. 

So ist druhtin in giuuelti äna theheinig enti, 
ioh ist äna änagengi; niuuäs, thaz er bi- 

gunni. 

65 Ist rtfmo er in then güatin fon unsen ärabeitin, 
suntar biuuüntan so thär ther düah uuard 

funtan. 

Gilöubent sie thie däti, thöh iz uuese späti, 
ioh irkennit thaz müat, uuio selbo druhtin 

irstuant; 
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Uuio sin ginäda thaz biuuärb, tbaz er bi unsih 

irstarb; 

70 klägont thanne nöti thio ärerün ziti, 

Thaz sie thero dato gifölgetun so späto, 
iöh in liazun ümbiruah, thaz in zaltun thio 

büah. 


VIL 

MARIA AUTEM STABAT AD MONUMENTÜM. 

Mariun thes thoh io nirthroz: stuant üzana thes 

grabes roz, 

zi steti thär ginöto; si mmnota inan thräto. 

Häbeta si nu in uuär min minnä mihilo sin, 

mihilo liubi; thes uuörtes mir giloubi, 

5 Minna mihilo ubaraL so ih thir hiar nu sagen 

scal; 

thie drütä giangun thana sär: siu stuant thoh 

uueinota thär. 

Si thia stät noh tho nirgab ioli luagata äuur in 

thaz grab, 

si äuur thär tho suahta, so harto siu sin 

ruahta. 

Ther man, ther thaz süachit, thes er harto 

ruachit, 

10 thär er es mithont mista in uuär, er kerit, sua- 

chit äuur thär. 

Thiz uui'b ouh, thaz hiar sitota, si iz al irsua- 

chit habeta, 

nisüahta siu thär thes thiu min, luageta äuur 

tho tharih. 

Tho sah si sizzen sc6ne thär eugilä zuene, 

sie uuärun fronisg filu främ, so in kristes selben 

gräbe zam. 
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15 Zi then fuazon saz ther emo, thär krist lag dffter 

eino, 

zen houbiton ther ander, tHar ther lichamo 

lag £r. 

Sie spräcbun thdö unthultij ioh uuaz si thara 

uudltl; 

ira muat sie ouh s&rtan, thaz sie thes frägetun. 

„Uuib, ziu k&nistu thär? uuenan süachistu sär? 
20 üuaz ungifuaro thinaz ist, so üngimacho 

riuzist?“ 

„Mag mih,“ quäd si zi in dö, „18s! gilnsten uu6i- 

nonnes! 

ser ioh 16id ubar uuän * : ist mir härto gidän. 

Haben ih zi klägönne ioh leidalih zi sägenne; 

niuueiz ih, les, ih gähe, uuar ih iz änafähe. 

25 Thaz sär, thaz thär ruarit mih, theist leidon allen 

ungilih, 

iz ubarstigit noti allo uuidarmtiati. 

Mir ist sär ubar sSr; niubarunintu ih iz mär, 

muuän, es untär manne iamer drost giuuinne. 

Sie eigun mir ginomanan liabon drühtin minan, 
30 thaz min Haba herza; bi thiu ruarit mih thiu 

smerza. 

Niuuas in thär ginüagi, thaz man nan irslüagi, 

suntar se ouh biuuurbin, thäz sie nan gibürgin, 

Thaz friunt nihein niuudsti, uulo man nan fir- 

quisti, 

ioh uufo man nan firduäsbti mir zi leidhisti. 

35 Bi thiu, fr tS min, so ih iu redinön, nimeg ih thaz 

irkoboron, 

theih iamer fräuuolusti giläze in mino brusti; 

loh so ih iu hiar nu zellu, uuard mir uuä mit 

minnu, 

theih sino liubi in mih giliaz, ob ih siä niazan 

nimüaz. 

Oba faman thoh giquäti, uuära man nan däti, 

40 ödo mir gizeliti, uuära man nan legiti, 

Thaz ih thoh in thera dftti uuaz thionostes 

gidäti 

themo Hoben manne: uuaz uuäri mir thänne!“ 

Otfrid ed. Piper. 17 
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So sliumo si thö thaz gisprah, si sSrio uuidorort 

bisah; 

thar sab si druhtin stantan ioh habeta inan 

funtan. 

45 Si uuiht thoh sin nirknäta ioh giuuisso uuanta, 
theiz in älauuäri ther g&rtari uuäri. 

Frägeta er sa säre, ziu si ruzi thäre, 
uuaz suahti si so härto thero klägöntero uuorto. 

„Frö min,“ quad si, „dua mih uuis, oba thu nan 

nämis, 

. 50 ioh uuära thiu thin guati then minan liobon 

däti. 

Ih giägaleizon, thaz ist uuär, thaz lh inan gihö- 

lon thar; 

niklekent mir zi heiti thio liebün ärabeiti.“ 

Ninanta si nan drof er thuruh thaz mihila ser, 

si uuanta in alafesti, thaz mannalih iz uuesti« 

55 Bi ndmen er sa nänta, ioh si nan sär irkanta, 
zi fuazon si s&r Hta, thes hiaz er sia duan bita. 

„Inthabe,“ quad er zi iru, „thih, drof niruari thu 

mih: 

nifuar ih noh nu thärauuert in mines fater ge- 

ginuuert. 

Gizeli uuörton thinen then bruodoron mmen, 

60 thaz häbes thu irfuntan, theih bin fon töde 

irstantan, 

loh theih faru in rihti in sines selb gisihti, 
in frffnisgi gisiunes thes druhtines mines. 

Zel in thu, ther böto bist, er göt ioh iro fater 

ist, 

thaz läzen sie in uu^ra thia ungilouba in 

fiara.“ 

65 Nideta si thes thö bfta, zen iungorön si sär Hta, 
sägeta in thö, thaz si nan sah, ioh uuört, thiu 

er zi iru sprah. 
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vni. 

SPIRIT ALITER, 

Ih uuillu hiar gimeinen, uuaz thie engila bi- 

zeinen, 

thie scönun ioh thie uuizun, thie in kristes 

grabe säzun, 

Thie thär in rösti fröno gizämun so scffno, 
uuarun skihenti främ, so götes boton uuöla zam. 

5 loh thiz ist mihil uuuntar, thaz sie so säzun 

süntar, 

sih thär so gieinötun thera steti guatun. 

Thaz uuir engil nennen, thaz heizent, so uuir 

zellen, 

boton in githiuti frenkisge liuti, 

Thie io thaz iruuellent, thaz sie thaz gizellent 

10 sär in hörsglicha frist, so uuaz so in gibo- 

tan ist. 

Sie meinent hiar, thie zu^ne, thie engila sine, 
düent unsih giuuisse fon themo irstantnisse, 

Thie selbun götes theganä, thie uns scribent 

kristes redinä, 

thie uns scribent sino däti ioh selbaz sin 

giräti. 

15 Thaz ist uns iröugit, thaz got ist kristes houbit, 
uuizist thaz gimüato, theist druhtin unser güato, 

Ther zen höubiton säz, ther kundit, uuizistu thaz, 
uns in giuuissi thaz kristes götnissi. 

Then man zen fuazon gisäh, ther zeinöt ander 

gimah: 

20 ther zeinöt scffna giuuürt, thera selbün ltchi 

giburt. 

Iöhännes, uuizist thu thaz, zi kristes höubiton saz, 
thö er so höho gisan, thes euangelien bigan, 

Thö er so hftho iz füarta, thaz götnissi ruarta 
mit uuörton filu diofen, thära uuir zua io rüafen. 

17* 


Digitized by v^ooQle 



m 


25 Gihögat er ouh thero füazo, uuant er giscreib 

uns süazo, 

öfono filu främ, uuio er hera in uuörolt quam, 

Uuio druhtin deta, so imo zäm, er unsan licha- 

mon nam, 

uuio er uuard ovh hira funs ioh nu btfit in uns. 

Bi nämen si druhtin nanta, so ih hiar föra zalta: 
*30 gisuäso ioh thin kündo ist, then thu bi 

nämen nennist— 

Sama so er zi iru quäti: „irknäi mih bi nftti, 
in muate läz thir iz heiz, uuanta ih thinan 

namon uueiz.“ 

Si nan sär irkänta, so er then namon nanta 
thaz si garo Sr firliaz, utiz er siä uaib hiaz. 

35 So ist themo götes drute gisprochan zi guate, 
möysene in uuäre, themo uuizödspentäre. 

„Ih, 44 quad druhtin, „uueiz thih bi nämen, thaz 

nihfluh thih, 

bi nämen uueiz ih thih äl, so man sinan drfit 

Seal. 

Näleis theih thih zeino mit uudrolti gimeino, 

40 ih uueiz thih suntaringon in thTnes selbes 

thingön.“ 

So uuard ouh hiar bi thaz uutb, thiu thar thö 

suahta thaz lib: 

si irkänta nan, so er uuolta, thö er then namon 

nanta. 

Sama so er zi iru quäti: „irknäi mih bi noti, 
in muate läz thir iz heiz, thaz ih thinan namon 
• uueiz.“ 

45 Thaz uui b zi thiu gifundta, then iüngorön iz 

kündta; 

allSr Srist thö thaz Uuib in gisageta thaz lib. 

Nim gouma hiar nu nöti thio uüntarlichün däti, 
thaz frönisga gizämi ioh thaz seltsam: 

Gab iu uuTb uuanne themo gömmanne 
50 bfttiri tödeS — thiu nätara gispuan seS; — 

Quam auur thisu nu in. uuär ioh kündta thaz 
a . ; Bfb sar; 

uufb, so- ih thir redinön, eriöt gommannon. 
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S&b s6 druhtin qiiäti, ioh er iz zi thiu däti, 
thia botasöaf aus suntar, theiz uuärl mera 

uüntar. 

55 Fon theru selbün henti, tbe thffd giseankt iu 

enti, 

ioh uu£uuon thö manne gab zi drinkanhe, ■ 
Fon theru intföhent, theist ouh uuYb, nu thaz 

:' Suulniga lib, 

freuuida zi libe: nisit irbölgan uuibe. 


IX. 

• , ' ' .(• 

DUO EX DISCIPUUS IESU IBANT IN 
CASTELLÜM. "V 

Tho thaz Suuiniga guat tfz fon theroo gräbe 

irstuant, ’ 

thaz lib, thaz hi unsih hiar irstarb, fon beche 

hera uuidaruuarb, 

Thes dages fuarun thanana sine drütthegana, 
gisellon zuene guate, sSragemo müate. > 

5 Sie fuarun quitilonti thio ärmilichün däti 

iSmarlichon thmgon io in then selben gangon. 
Sie giangün inan klagonti ioh io fon imo sagenti; 
quam in harto in iro muat thaz sin mänag- 
* * falta guät. 

Uuard drühtin in dö lindo thes uueges saman- 
< sindo, 

10 giang ouh in thera ferti mit in tho kffsonti; 

Ni thaz sie thaz thoh dätiri, <* thaz sie nan ir- 

knätin, 

odo in AlauuAri sie uuestin, uuer er uu$rL 
„Uueist,“ quad, „iuer r6dina ioh iuer ünfreuuida, 
ir iuerero uuörto get sus drörento?* 

15 Gab einer äntuuurti, selb so er iz zürnt!, •• 

thaz leid thaz inan ruarta, thaz gener es nifualta: 
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„Bist thu eino i t elilente, ir andaremo laute, 
thaz thir in müate th&z nist heiz, thaz ellu thisu 

uuorolt uueiz? 

Ouh uufht thu thes nirknäist, thaz niuenes gi- 

dän ist 

20 in thesen inheimön? thaz mügnn uuir iamer 

uueinön l tf 

„Uuaz ist thaz,* quad er, „suliches? nu girihtet 

mih thes.“ 

sie zaltun, so man ofto duat, thaz iro sgraga 

muat: 

Inti thn nih&rtos hiar in länte fon themo hei- 

lante? 

istir ünkund ouh nu thaz, uuio diuri förasago 

iz uuas?“ 

25 Mahtig uuas er harto sines selbes uuorto 
ioh eines selbes däto kreftig filu thrato, 

Fora göte uuas iz meist, uuir zellen thir iz, thu 

iz niuueist, 

for allen thesen lfutin, thoh sie thar so gidätin — 

loh uufo nan ouh irqualtun, zi tfrde nan firsaltun 

30 thie unse hSroston ioh alle these füriston? 

Uuir uuantun thes giuuisso, thoh iz niuürti, lei- 

dör, 8ff, 

er unsih scolti klären thes managfalten uuffuuen; 

4 Firfähan unsih scolti, thoh uufht es so niuuurti, 
thiu sin selba guati thera altun drabeiti, 

35 Thes mdnagfalten sffres, thaz uuir nu thulten, 

lffuues, 

theiz alles uuio niuuurti, nub er es duan scolti 

enti. 

Thiu thing uuir hiar nu sagetun, ioh thir ouh hiar 

gizelitun, 

i uuizist thu thaz, äna uuän: nust thritto dag, theiz 

ist gidän.“ 

JBigan do druhtin redinön then selben einen the- 

ganon 

40 sines selbes uuorton, then lieben gifertön: 

„Uuola dümpmuate zi managemo guMe, 
zi thesen thingon allen, thoh iüz thio buah 

zellen. 
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Iuz thio büah nennent ioh forasagon singent, 
iuer herza thoh thiu in uuär nigiloubit thes 

giscrilbesthär. 

45 Ia lämf, so sie sägetun, fon kriste sulih zelitun, 
er äl iz so irfulti ioh selbo sulih thulti, 
loh er in sinaz nchi, in sina güallichi 
mit sulichu biquämi, sös imo selben zämi. 

Thio buah biganner äfarön, fon möysese ouhthö 

redinon, 

50 , ioh bigan in zellen fon forasagon allen. 

Antfristöta ouh filu främ thaz giscrlb in, soso zäm, 
uuio iz iagilicher zelita, fon imo sulih sägeta. 
Er zalt in mänagfalto süazlichero uuörto 
äl thia selbün redina, thia se scribun thänana. 

55 Zält in thes ginüagi, uuelihes io giuuuagi, 
scÖno inti reino ioh härto filu kleino. 


X. 

APPROPINQÜABANT CASTELLO. 

Sih nähtun sie thö alle zi themo kästelle, 

thära zen iro selidon mit thesen selben redinon. 

Thö det er, selb so er uuölti ioh römör färan 

scolti; 

thö nftttun sie nan ginuagi, thaz er mit in giangi. 

5 ,^Nidua thir, tf quädun, „thia ärabeit, uuanta äband 

unsih änageit, 

uuis mit uns hinaht, uuanta furdir thu nimäht. 

Niscaltu io nu so gidüan; uuir geben thir hinaht 

suäsduam; 

niuueiz, uuär thu iz auur findes; ther däg ist 

sines sindes.“ 

Ih uueiz, sie filu härto thähtun thero uuorto, 

10 thiu in thär uuärun meista thes sines tftdes 

dröstä: 
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Fon möysese selben ioh förasagön allen, 
uuio i 2 thäräna ist al gizält, er tödes duan scolta 

ubaruuant. 

Det er, so sie quätun ioh inan ouh thö bätun, 
al so sie nan beitun; in htfs inan' gileitun. 

15 Thö, uuän ih, sie gisäzin, thaz sie saman äzin, 
irbütun imo tho iro güat, so man liobomo duat. 

Kam er thö thaz selba brät ioh then iüngorön 

iz bot, 

thiu gisiuni in sih indätun ioh’man sär irknatun. 

Thö uuard in älagähün, sin uuxht sär higisShun 
20 sario in thera fristi; thö ruartun se angusti. 

Uuard in sar thö filu leid, thaz er sih sär fon in 

firmeid, 

thaz muasin sih sin frjauuön ioh inan längo 

scouön. 

Sah ein zi andremo ioh förahtun in sliumo, 
irquamun ungimezen thes Haben gimazen, 

25 Thaz sie sin so firmistun, sö sies uuiht niuuestun, 
ioh inslüpta in gähun, then mithont se änasähun. 

Bigondun thmgön tho untar in, uuio er giang kö- 

sönti mit in, 

uuaz es thio buah quätun, sie uuiht thoh sin 

nirknatun; 

Uuio thaz herza bran in in, unz er thingöta mit in, 
30 thuruh thio angusti ioh sines liubes lusti. 

Sie sario thän stuntön uuidorortes uuuntun, 
thaz sie sih thö giduamtin, then iüngorön es 

giruamtin. 

öiuuisso sägen ih thir ein, sie zältun sär thö 

thesen zuein, 

thaz inan p&trus gisah, ioh selbo er ouh mit 

imo sprah. 

35 Sie in thö reda dätun, uuio sie nan ouh irknatun, 
ioh uuio se in thera ferti giangun kösönti. 
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XI. 

STETIT IESÜS IN MEDIO DISCIPÜLORUM 
SUQRUM. 

Vuärun thie iüngoron tho bi forahtun thero iudöno 
thuruh mihila nöt in einaz hüs gisamanot. 

Than bpachon mäht thär uuärten: dürön so bi- 

spärten 

stuant er untar mitten thes selben dages thritten. 

5 Ni zemo äntdagen min quam er auur sama zi in, 
uuanta, ih sagen thir in uuär, sie uuärun auur 

saman thär. 

Sie fluhun ouh then selbon nSt, ioh er in frido 

sär irbot, 

gab frido, so ih thir redinon, then sinen drftt- 

theganon. 

Ouh büas er sie äna, so thu uueist, then selbon 

heilegon geist, 

10 thia selbun kraft sina; thaz gihfaz er in iu 

uuila. 

„So uuemo ir,“ quad, „giheizet, ir suntä mo biläzet, 
giuuisso uufzit äna uuan, ist mina halben sär 

gidän. 

Then fr iz auur uuizet, in suntä nibiläzet, 
theist ouh festi ubaräl äna theheinig zuiual,“ 

15 Firgab in thaz zi rname, theiz uuäri in fro duame, 
thaz sies alles uuialtin, so uufo so siez giriatin; 

Thaz sies unfaltin filu främ, sp gotes theganon 

gizam, 

ioh sario in theru fristi iz uuäri filu festi 

Tho uuurtun sie gidrüabte zuihalemo müate, , 

20 nigiloubtun thesa redina thuruh thes herzen 

freuuida. 

Nidet er thes tho bita, hiaz rüaren sina sita, 
sie henti ouh sino rüartin, thaz sie nizuiuolotin. 
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Thaz deta druhtin thuruh thaz, uuant er giuün- 

töter uuas, 

thaz sie alles uuio nidatin, bi thiu nan thoh 

irknatin, 

25 Uuant er uuard thar giuuaro, giuuuntöt filu suäro, 
zi ferehe gistdchan; iz uuard thoh sid giröchan. 

Sie ouh thö so datun ioh noh thö zuiuolötun; 
uuas in thaz herza filu frö, bi thiu uuunterötun 

sie sih sff. 

Sff giburit manne, thara er so ginget thanne, 

30 gisihit thaz suaza liabaz sin, thoh förahtit, theiz 

nimegi sin. 

Sülih hiar ouh ruarta thie selbun tristes drütä, 
sie häbetun nan in hänton herzen zuiuolönton. 

Hiaz er imo thanne geban zi ezanne, 
noh uuärun zuiuiline thie selbun drtita sine. 

35 Sus lököta.er mit minnon thie drutmennisgon 
sus io thiesen dätin, thaz sie nan irknatin, 

Thaz fon in uurti füntan, thaz er uuas selbo ir- 

stantan, 

ioh sie giuuisso ouh uuestin, thaz er stuant fon 

then restin. 

Uuänta iz mag man uuizan: ther the uuilit ezan, 
40 , thaz inan lib ruarit, ioh lichamon fuarit. 

Az er fora in tho thäre, thaz uuestin sie zi uuare, 
thaz er thaz ferah habeta, in lichamen lebeta. 

Thö näm er, thaz er leibta, mit thiu er in ouh 

thö liubta, 

gab in thaz zi sü&zi, thaz iagilih thes azi. 

45 Manöta er sie thö alles thes Sreren thinges, 

thaz er gizälta iz allaz in, unz er 6r iu uuas 

mit in. 

Er deta in öffan allaz thaz giscrib follaz, 
m^röta in thie uuizi mennisgön zi nuzzi, 

Thaz iagilih firnami tharana thaz gizami, 

50 thaz druhtin thiz so uuölta, ioh sus ouh uuesan 

scolta. 
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XU 

SPIMTALITER. 

Lekza therero uuörto thiu gruazit zeichan harto, 
rächa filu mära ioh thräto seltsana, 

Iz ist, thaz nihiluh thih, uuuntoron managen ün- 

güih, 

thfsu selba redina, thia unir hiar scribun obana. 

5 Eigun uns thiu gotes uuerk harto mihilaz gib6rg, 
thaz uuir thes blgmnen, uuir sülicho däti zollen. 

Ist thaz selba mari harto seltsam, 
harto rümo oba unsan uuan sulih rächa gidän, 

In uuelicha uuisun uurti, ther man uuas in gi- 

burti — 

10 ioh uuir gilouben thaz ouh fram, er uuäran li- 

chamon nam, 

loh habet fästo ouh unser müat, sid er fon tftde 

selbo irstüant, 

giuuisso uuizun uuir thaz, theiz sid uuar lTchamo 

uuas — 

Uuio er selbo quämi — thaz ist seltsam — 
bisparten duron thara zi in ioh stuant thar mit¬ 
ten untar in. 

15 Uuir sculun hiar nu süntar gizellen ander uuuntar, 
thSsemo gimachaz, thaz uuir firstanten thiz 

thiu baz, 

Thaz uuir fon seltsane uuola megin sare 

irkennen, so iz giscriban stat, thia uuüntarlichün 

gotes dät: 

Männilih uueiz guater, thaz thiarna ist kristes 

muater, 

20 thiu nan bar, so er uudlta, tho er bunsih ster- 

ban scolta. 

Bar si fruma managen mit iro lidin älangen, 
nithülta si in giuuissi nihein iruuartnissi, 

Tho er bi unsih uuolta douen, mit thiu thia uuö- 

rolt frouen, 

thaz si sin ginuzzi in thes lichamen bruzzi: 


Digitized by Google 



268 


25 Uuaz uuüntoro ist, thaz uuölta, ther iamer 16ben 

scolta, 

er mgiang ungimerrit durön so bisperrit, 

Thö er uuard zi manne, bi sie zi irsterbanne, 

Slangera müater, ther gotes sün guater, 
GihÄltenöra thiarnAn, ther selbo druhtines sun? 
30 ubar bödu det er thaz, sö thiu sin giuualt uuas. 
Hiar lisis thn öuh gizami ander söltsani, 
harto mihil uuüntar fon selben kriste ouh suntar. 
Theist ginufs io sö dag, thaz man girieren mag, 
thaz lz mag, so ih redinön, uuertisal irköborön. 
35 Yrougt uns hiar gimuato unser druhtin guato 
sih zi ruarenne ubaräl, ther thoh iamer leben 

scal, 

Sih zi ruarenne, thia uuüntün ouh si sehanne,— 
thoh inan töd, giloubi mir, niscüli ruaren furdir, 
loh uuertisal niheinaz, giuuisso uuizist thu thaz, 
40 al sös ih thir redinön, furdir ubarköborön — 
Thaz uuäri uuüntarlih thiu dfft, bö siu thar gi- 

scriban stät, 

, üngilih in guatin io anderen sinen dätin, 
Üngilih, so ih zellu, thisu thing ellu, 
ällo theso dati, thaz druhtines giräti; 

45 Thaz sie güallichi instüantin in thera lichi 

ioh so frönisg gimah, so mennisgo ör nigisah, 
loh iamer uuestin thänne thie sine höldon alle, 
thie thö thär uuarun ioh ouh sidör quamun, 
Th&z er in natüru uuas selbo ther zi uuaru 
50 thera örerün uuesini, so iz ör sah sin gidigini. 

Nöh ist ouh hiar möra thera frönisgftn lera, 

thero druhtines dato, thes uuir bithurfun thrato, 
Thaz uuir firnemen alle, uuaz thiu racha uuolle, 
ioh uuaz siu hiar bizeine inti uns zi frumu 

meine, * 

55 Thie selbun zuä gifti, — es sint uns harto thürfti — 
thie zutf gifti drÖstes thes selben gotes geistes. 
Hiar lörit thiu sin stimna unsih zuä minna, 
thö er in zuiro, so thu uuöist, gab then heile- 

gon geist, 
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Thö er sie hiar thaz anablias, thaz er in 8r iu 

gihiaz, 

60 fon himile inan sid ouh gäb, so er in £r iu 

firgab. 

Erist gab er in thaz guat, thar er in göginuuer- 

tig stüant, 

iah sänta in auur sidor thaz, thö er in himile 

gisaz. 

Theist ther heilego geist, mit thiu er se drösta 

sidor meist, 

sid sino geginuuerti er näm fon irö henti. 

65 Mit thfu ist gizeinit männon, sih untar in io 

minnön, 

ioh oüh thiu minna, so thu uueist, si io zi drüh- 

tine meist. 

In erdu gab er in then geist, thaz man firnemen 

thaz io meist, 

thaz minna sie ginüage, ioh karitas gifuage. 

Sid gab er nan fon dbana, thaz man firnämi thä- 

nana, 

70 thaz sie sculun thuruh nt>t minnön göt, so er 

giböt. 

Mit thiu kündt er hiar ouh männon, thaz sie sih 

erist minnön, 

thaz sie biquemen föllon mit thiu zen götes 

minnön, 

So er Srist hiar in erdu then geist gab, sösq ih 

zellu, 

äfter thiu fon himilon, so ih thir hiar ouh re- 

dinön. 

75 Nist mennisgöno uuizzi niuuedar äna ander nuzzi, 

ioh er sih göte leidit, ob er sin zuei gisceidit. 

Bi thiu simes io zi goto funs, mit then minnön 

untar uns, 

ioh inan härto minnön, so quimit iz uuöla männon. 

Nist thiu minna, sumirih, kreftin änderen gilih, 

dO * giuut 8 S 0 uuizist thu thäz, thia uuir heizen käritäs. 

CKloböt ist si härto päules selbes uuörto, 

sines selbes bredigön, thiu käritäs, so ih thir 

redinön. 
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Löböt sia giuuaro ther bredigari maro 
filu managfalto sihes selbes uudrto. 

85 Thöh er si so m&ri ioh ouh so uuis uuäri, 

, niirzält er thaz gimüati, thia managfaltün guati, 
Odo er ira dohti zi ente queman mdhti, 
tbera ira främbäri, bi thiu ist si so m£ri. 

Zalt er mänagfaltaz guat üfan sia ioh thes ginuag, 
90 ioh lüad sia härto guates ioh süazliches müates: 
Theist es ällero meist, uui es druhtin quit, so thu 

uueist, 

bi thia selbÜQ minna, thi er lerta uuorolt alla; 
Uuio er lerta drttta sine hiar in uuöroltlibe, 
unio er zalta in fon theru minnu mit sYnes sel¬ 
ben stimnu. 

95 Quad, man irkennen scolti, ther sia minnon unolti, 
ioh thaz giböt mit uufllen nnolti emmizen ir- 

fullen, 

Thaz thle uuärin guate ioh gote filu drüte; 

zi thiu zffh er hiar in libe thie iungoron sine. 
Bi thiu duemes uns io hiar in müat thaz filu mi- 

hila guat, 

100 thia filu scfrnün uuunna; thaz heizit auur minna. 


xm. 

MANIFESTAUIT SE IESÜS AD MARE 
TYBERIADIS. 

Ih zell uns hiar zi nuzzi bi einaz fisgizzi, 

uuio sie ouh tMr gidätun ioh selbon krist ir- 

knatun. 

Fuar petrus fisgon in uuär, — selbo mäht thu iz 

lesan thar — 

giloubi uuorton minen, mit sehs gisellön sinen. 
5 Sie drabeitotun thia naht al in gimeitfin; 

thie fisga in al ingiangun, niheinan nigifiangun. 
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Er stüant in themo stade thär thö thes mörga- 

nes sär, 

thänana er thö zi in sprah, thär er sie üsgön 

gisah, 

Oba iro thehein uuiht häbeti, thes in in uueidu 

zauueti, 

10 friunton ouh zi nüzzin, gifangan mit then nezzin. 

Sie imo sär tho sägetun, thaz sies uuiht nihäbetun, 
sägetun, so ih nu zelita, thaz in es uuiht nizä- 

uueta. 

Er quäd, sie sih gifiartin, zi zesue gikSrtin, 
thaz in thänne zäuuöti, soso er in selbo zeliti. 

15 Sie uuurfun thö zi zesue thaz iro nezzi in then s£, 
in quam sär ingegini fisgo mihil mönigi. 

Zugun sie thö ginöto, uuanta iro uuas filu dräto, 
zi städe ioh zi sänte, zi thurremo tizlente 

Thria stuntön finfzug — thes duent büah thär 

gihügt — 

20 ouh thri, so ih thir redinön, thaz zellent euan- 

gelion. 

Thaz nezzi dröf thoh nibräst, thoh iro uuäri 

sulih läst, 

iz al uuöla so gizam, älangaz zi städe quam. 

Quad iöhännes, gotes drtft, zi then ginffzon 

ubarlüt, 

sprah in älauuäri, theiz selbo druhtin uuäri. 

25 Petrus sär thes sindes bigonda suimmannes 

mit minnu ioh mit uuillen; nimöht er mo gi- 

stfllen. 

Thie änthere zi länte quämun feriente, 
er nimohta irbitan, uuant er nan minnöta so fram. 

Gägant er sär ouh zioro then ginözon filu scioro, 

30 thaz nezzi, sö thu lisist thär, zöh er in then 

städ sär. 

Sö sie zi städe quämun, sie thär fiur gisähun, 
bröt ouh thär zi henti ioh fisgä brätenti. 

Hiaz er ezzan säre zi dägamuese thäre 
mit imo thär in uuära thie sine fisgärä 

35 loh hiaz er sie önh giuuisso bringan thero fisgo, 
thie sie thö thes fartes fiangun mithontes. 
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XIV, 

MYSUCE. 

Tbaz bizeinöt mihil guat, thaz druhtin tbär in 

städe stuant, 

tbaz er nidrat thio undön mgr, soso er iü deta 

, for in er. 

Unödi ist iz harte sns frenkisgero uuorto 
tbia klein! al zi sägenne ioh zi irrekenne; 

5 Tboh uufll ib es mit uufllen hiar lüzilin gizellen, 
gizeigön emh in uuära, muar thu es lisis mera. 

Ther stad bizeinöt lusti thes sines Irbes fest!, 
thia er ginäm in sina hdnt, tbö er tffd ubar- 

uuänt. 

Ther s£ bizeinöt däti ioh uuoroHuns&äti, 

10 thiu sih io zi nöti hiar ferit stftzenti. 

Thar uuarun mit githuinge thie iüngoron« noh thö 

inne: 

sie scolta ruaren noh thö m8r thaz selba uud- 

roltlicba sgr. 

Thaz habeta mit then mahtin ther guuinigo drahtin 
ubaruuüntan, thaz ist utiär, bi thiu stuant ör thö 

in stade thar, 

15 Selb so er rehto qu£ti in therera selbün dati: 
„nibin fürdir ih mit mannon in thesen uuorolt- 

undön, 

Thia zössa drat ih untar fuaz, si furdir därön 

mir nimuaz, 

ioh Btän nu mit gilusti in guuinigeru fest!. 44 

Unaz thaz nezzi zeinit, ther rim thero fisgo meinit, 
20 thero iungoröno menigi, thaz thero nnärun sibini, 

Thaz brftt in themo disge, mit gibrätanemo fisge, 
ioh thaz ouh thuruh thia last thaz selba nezzi 

nibrast, 

Thaz pgtrus thaz in stad ouh zöh, thaz imo fisg 

nihein inflöh, 

• thaz krist zi iüngist hiar gisdz mit knehtoh si- 

binin inti az: 


Digitized by Google 


273 


25 Gregörius ther guato er sptfnöta iz gimüato 

ioh filu scöno in uuär min, so ist giuuönaheit sin. 
1z augustihus rechit ioh filu kleino inthekit, 
ther uns härto manag guat offan seöno giduat. 
Sie thiz b£de gruazent ioh uns iz härto süazent, 
30 thesses, thi ih nu hiar giuuuag; es ist uns follon 

thar ginüag. 


XV. 


CUM ERGO PRANDISSENT DIGIT IESÜS 
PETRO. 

S# sie thär thö gäzun, thär mit imo säfciin, 
mit selb druhtine thie liebun drttta sine, 

Quad thö druhtin selbo sus: „minnöst thu mih, 

Petrus? 

minnöst thü mih filu m£r, thanne thin ginöz 

ander?“ 

5 „Thu uueist, druhtin,“ quad er, „min, thaz ih minna 

haben thin, 

ioh thü mir bist in minnön fora allen uuorolt- 

mannon.“ 

Quad er: „theih thir gibiete, thaz habe thu fästo 

in müate, 

ioh 3fl iz io irfüllen mit hörsglichemo uuillen: 

Gihalt mir scäf minu, minu, nales thinu, 

10 . füatiri siu io zi uuäru mit mihes selbes l£ru.“ 

Druhtin auur zi imo sprah — thaz man 8r ni- 

gisah, 

thaz er eino däti so thiko fraget! —: 

„PKtrus, dua mih uuisi, oba ih thir liob filu si, 
mit minnu thines muates mir ünnis alles 

güates?“ 

15 Gab äuur äntüuurti pgtrus mit giüuürti, 
zalta druhtine thie githänkä sine: 

Otfrid ed. Piper. 18 
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„Thu uueist, druhtin guato, thaz ih thih minnön 

dräto, 

thaz thu liobo miner bist, mir ander fora thir 

nist.“ 

„Däa,“ quad druhtin, „thuruh nöt, so ih hiar thir 

dbana gibot, 

20 in herzen si iz bifängan, niläz es uuiht ingangän: 

Bisih mir lembir minu, minu, nales thinu, 

in in gidua thia uudrolt uuis, uuio filu hold 

thu mir sis.“ 

Er thrittün stunt nan gruazta, uuant er in imo 

buazta, 

thaz er Kr iu in uuar min so thiko löugnita sin. 

25 Ther thria stuntön iahi, so thiko inflöhan uuari, 
thia minna zälti hiar, so zam, ther Kr so sKro 

hintarquam: 

„PKtrus, auur.zeli mir, bin ih liob filu thir? 
ist thaz herza thinaz mir uuÄrlicho holdaz?* 

Erquam er äna baga thera thikfin gotes fr&gä., 

30 er uuds es harto unfrö, ioh gab er antuuurti 

auur tho; 

„Thu selbo druhtin alles bist ioh uueist al, thaz 

in uudrolt ist, 

thu uueist thir selbo anan mir thia mina minna 

zi thir.“ 

„Firnim,“ quad er, „thia rddina, thia ih zalta thir 

hiar obana, 

thaz ih uuüle, so thu uueist, laz thir uuesan 

thaz io meist. 

35 Nu fdatiri sc£f minu, minu, nales thinu, 

in in dua harto filu sein, uuio liob thir hüldi 

mino sin. 

Hugi hiar nu hdrto thero minero uuorto, 
in herzen kleibi siu nu sär, uuanta ih sagen thir 

in alauuar: 

Unz thu iüng uuari, sö uuas thir thaz gizami, 

40 thaz thu thir selbo gurtös ioh giangi, thara thu 

uuoltös; 

Thu thdnist thino henti, sär thu bist dltenti, 
giuuisso, thaz nihfluh thih, sö gurtit anderer thih. 
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Thih leitit filu manno, thara thu nigengist gemo; 
thu scalt iz thoh irfdllen mit thinemo ünuuillen.“ 
45 Er mit thiu mo zalta, thaz uuerdan thaz noh 

scolta, 

thaz man nan giffangi, in krflzi nan irhiangi. 


XVI. 

DE ASCENSIONE DOMINI. 

Thö druhtin unolta reisön sin selbes riches uuisön 
sid themo sige, so gizam, then er in sätanäse 

nam, 

Fon themo er unsih retita, in hellu nan gistreuuita, 
giuuan ouh mit githuinge in sin selbes heiminge: 

5 Gibfft er sinen theganon sid tho thesen redinon, 
thaz uuöla sie iz firnämin, in^egin imo c^nämin; 

GibSt in, thaz sie giHtin zi then selben sconen zitin, 
thara er thö gimeinta ioh selbo in iz gizeinta. 

Sie iltün iro thuruh nSt, so er in selbo tho giböt, 
10 thia färt sie al so gisitötun ioh selbon druhtin 

betötun. 

Er in tho nahor gigiang ioh sie süazlicho intfiang, 
thoh räfst er se erist härto sines selbes uudrto, 

Thaz in thera üngiuuurti thaz herza in uuas so 

fierti, 

nigilöubtun sär then gähün, thi erstäntan nan 

gisähun. 

15 Filu er in tho zalta, so er fon in faran scolta, 
thaz in iz nuari festi in thes herzen brusti. 

£r in thär ouh zalta sprächa managfalta 
uuorton ginühtin; ioh spräh ouh sus thö druhtin: 

„In himile int in erdu so uualt ih es mit allu, 

20 gigeban sint mir zi henti ellu uuöroltenti. 

Nu scäl ih iuih senten, in thionöst minaz uuenten, 
gizellet uuöroltthiote 61, theih iu gibiete. 

18 * 
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Faret bredigoütij so uuäft so thisu uuörolt si, 
ioh kündet ellu thisu thing ubar thesan uuö- 

roltring. 

25 Gizellet in ouh filu fram, theih selbo hera in 

uuorolt quam, 

thaz thiu min geginuuerti giuueihti thia iro 

herti. 

Mihes selbes lera thia düet in filu mära, 
töufet sie inti bredigot, thaz sie gilöuben in 

got. 

Arme ioh thie rifche so g£n iu al gilTche, 

30 so uuaz so in er du habe lib, thaz si gömman 

, inti uuTb, 

Oba sie thes gigähent, zi giloubu sih gifähent: 
gidöufit uuerd^n alle, so ist iro lAba thanne. 

Ther auur thes nigiilit, mit doufu sih niuuihit, 
nigilöubit thanne ouh thuruh not, so Ist er iu 

firdamnot 

35 Zeichono eigit ir giuuält zi uuirkenne ubar uuo- 

roltlant, 

thiu ir mih duan sahut, unz ir mit mir 

uuarut. 

Hörngibruader heilet, so sliumo ir iz gimeinet, 
thie suhti thanafueret, so sliumo so ir se 

ruaret; 

Dfite man irquiket, thär ir zi mir es thigget, 

40 tharzua sin ouh gizalte bettirison Alte. 

Thiu kraft ist iu gimeini, thaz nist unheili 
in uuorolti zi uuare, nub ir sa heilet sare. 

Nimag diufal thara ingegin sin, thar ir ginennet 

nämo min, 

so uuär ir es biginnet, ir uuidar imo ringet 
45 Ir nithurfut bi thiu, ih bin iamer mit iu 

iu nibristit min m^r: dröf niförahtet thaz s8r. Ä 
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XVII. 

IGITÜR QÜI CONUENERANT. 

Sie th iz al tho firnämun, thie thara zi imo quä- 

mun; 

tho frägetun nan gimeino ioh härto fihx kleino: 

„Uuil thu thaz richi, druhtin, mit thines selbes 

mahtin 

ersezen thesen liutin nu sär in thesen zitin?“ 

5 „Nist iu,“ quad er, n noh manne thaz zi uulzanne, 
thaz min fäter so githuang inti innan sinaz 

dreso barg, 

Theiz hiar in unöroltfristi man niheih niuuesti, 
zi uuizanne iz firbäri ; uuär thiu zit nuäri. 

Thoh quement in thio mähti, ginnalt ioh götes 

krefti, 

10 thio gibit iu mit mir meist ther selbo heilogo 

geist. 

Ir birut mir urkundom mit mihilen redinön, 

. mit kreftigera henti in ellu uuöroltenti.“ 

Irhuab er sih, so er thaz gisprah, thar sin gidi- 

giniz gisah, 

ioh fnar, sös imo selben zam, zi sinemo fater, 

thanana er quam, 

15 Zi sin selbes riche, so gizam, sid er in döde sign 

nam, 

in lnfte filn scono, ther gotes snn frono. 

Ther nist in alauuäri, ther er thia straza fuari, 
ther Sr io thaz gidäti, then selbon uueg gi- 

dräti. 

Er fnar ouh sama* herasun, uuanta er ist thiar- 

nün snn; 

20 nist man in älannari, ther Sr so hera quämi. 

Firliaz er thia erda onh thuruh thaz, uuanta uuir- 

dig si tiiuuas, 

bi ira missodäti, thaz er sia furdir drati. 
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Sie hintarquämun gähün, ioh sie after imo sähun, 
sih uuüntorötun harto sülichero ferto. 

25 Thia sünnün ioh then mänon so übarfuar er 

gähon, 

ioh ällan thesan uuoroltring, — nigisah man är 

io sulih thing — 

Sär zi theru stullu thiu zuelif zeichan ellu 
io sär bi themo thinge in themö üahalden 

ringe; 

übar thaz sibunstirri ioh ther uudgano gistelli, 
30 then drachon meuuihtes min, ther sih thär 

uuintit untar in; 

• Satümum ouh then drSgon, polonan ouh then 

stetigon, 

thon thu in berahtera naht so kttmo thär gi- 

sehan mäht. 

Iz ist zi läng manne sus al zi nennenne, 
al thaz seltsäni thes himiles gimäli, 

35 Thoh nist nihein sterro, ni er übarfuari ferro, 
quedan man iz uuöla muaz: alle drät er se 

untar fuaz. 

Käpfetun se längo, uuas uuiintar sie thero thingo, 
mit hänton oba then öugon, thaz bäz sie moh- 

tin scöuon. 

Sie irluagatun nan kflmo zi iüngist filu rtfmo, 

40 thär uuolköno obanentig ist, thär sähun sie nan 

nähist. 


XVIIL 

CUMQUE INTUERENTÜR IN CAELÜM. 

Vnz sie thär thd stuantun, tharafter luagetun, 
thär stuantun man thö zuene, ioh harto filu 

scffne. 
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Sie quädun zi in, sös iz zam: „uues scöuot ir 

thär, guate man? 

ziu sint thie iuo uuizzi tlies sulih firuuuizzi? 

5 Ir nithürfut bi thiu: er quimit äuur sama zi iu, 
zi thera selbün uuisün, so er hinafuar nu thä- 

rasun. 

Er fuar io themo mezze zi sines selbes sezze, 

, zi sin selbes guallichi in sines fater richi 

Ubar höhi himilo, inti ist in allen oboro, 

10 zi diuri, thär sin fater uuas, zi sin selbes ze- 

suer gisaz. 

Thär scöuot er sin richi, thaz hoha himilrichi, 
nist uuiht in erdu ouh, uuizist thäz, gisiuni sin 

firholanaz.“ 

Iz mag uns uuesan dräti: er sihit unso däti, 
hügu in then githänkon, nimügun uuir thaz 

biuuänkön. 

15 Sint unsu uuört in rihti in sineru gisihti; 

irthenkit uuiht io mannes muat, er imo es alles 

reda duat. 


XIX. 

DE DIE IUDICIL 

Thes habet er ubar uuöroltring, gimeinit einaz 

dä^athing, 

thing filu hebigaz; zi sorganne eigun uuir bi 

thaz. 

Thir zellu ih hiar ubarlüt: nist niheinig siner 

drttt, 

thes alles uuio biginne, ni er queme zi themo 

thinge. 

5 Quement thara ouh thänne thie uu&negun alle, 
thie hiar gidätun föllon then iro müatuuiUon. 
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Zi zellenne ist dz suäri: nist, ther fon uuibe 

quämi, — 

es irquimit muat min — nüb er thär sculi sin, 

Ni se sculin herton thär iro däti rentön, 

10 al io giuuisso umbiring, theist filu iämarlichaz 

thing. 

Uuard uuola in then thingon thie selbun men- 

nisgon, 

thie thär thoh bigonöto sint sichor iro dato, 

In thie thoh ubil thänne nist uniht zi zellenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 

15 Uuanta es nist laba furdir, thaz gilönbi thu mir, 
er uuergin megi ingangan, uuerd er thär bi- 

fängan, 

Nub er sculi thuruh nöt, uuerd er thär biredinot, 
thülten thanne in äuuon thes helliuuizes 

uuäuuon. 

Uuard uuola in then thingon thie selbun men- 

nisgon, 

20 thie thär thoh bigonoto sint sichor iro däto. 

Uueistu, uuio bi thia zit ther gotes forasago 

quit? 

er zelit bi thaz selba thing, thaz thär si mihilaz 

githuing. 

In imo man thär lesan mag, theiz ist äbulges dag, 
ärabeito, quisti, ioh mänagoro ängusti. 

25 Thaz ist ouh dag hornes ioh engilliches gälmes, 
thie bläsent hiar in länte, thaz uuorolt tff- 

stante. 

Theist däg ouh nibulnisses ioh uuintes brüti, 

läuues! 

thiu zuei firuuäent thanne thie suntigon alle. 

Hermido ginfrto ioh uuänagheiti thräto, 

30 uuaz mag ih zellen thir hiar mär? thes ist ther 

däg al foller. 

Läsi thu io thia redina, uuio drdhtin threuuit 

thanana? 

thär düat er zi gihügte, er thanne himil scutte“ 
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Uuer ist manno in länte, ther thanne uüidar- 

stänte, 

thanne er iz zi thiu gifiarit, thaz sih ther himil 

ruarit, 

35 Thanne er mit giuuelti ist inan fältönti, 

qneman mag uns thaz in müat, so man sinan 

liuol duat? 

Nist ther dag, sumirih, dagon anderen gilih, 
thaz sär man in githänkon thär megi uuiht 

biuuänkon. 

Giborganero dato nipligit man hiar nu dräto, 

40 sih öugit thär äna uuänk ther selbo luzilo 

githank. 

Uuard uuola mennisgon in thän selben thingon, 
thie thär thoh bigonoto sint sichor iro däto, 

In thie thoh ubil thanne nist uuiht zi zellenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 

45 Nilfisent thär in noti göld noh diuro uuäti, 

nihilfit götouuebbi thär, noh thaz silabar in 

uuär; 

Nimag thär mänahoubit helfan häreren uuiht, 
kind noh quena in uuäre, — sie sörgent iro 

thäre — 

Odo iauuiht helphan thanne themo fflu riehen 

manne: 

50 sie sint al ebanreiti in theru selbün ärabeiti. 

Giuuisso, thaz nihiluh thih, thär sorget männilih 

bi sih, 

bi sines selbes sela, nist uuiht in thanne mära. 

Skälkä ioh thie r5fche thie gänt thär al giliche, 
nisi thie thär bi noti gifordoront thio guati. 

55 Uuard uuola in then thingon, thie selbun men¬ 
nisgon, 

thie thär thoh bigonoto sint sichor iro däto. 

Thär nist miotono uuiht, ouh uuesales niauuiht, 
thaz iaman thes giuuise, mit uuihtu sih irlöse. 

Niuuäri thu io so richi ubar uuöroltrichi, 

60 thöh thu es thär biginnes: ther scäz ist sines 

sindes. 
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TJuanta drühtin ist so guat, ther thaz ürdeili 

duat, 

er duat iz selbo, ih sagen thir ein, ander bo- 

töno nihein. 

Bi thiu ist uudla in then thingon thie selbun 

mennisgon, 

tbie thär thoh bigonöto sint sichor iro dato, 

65 In thie thoh ubil thanne nist uuiht zi zel- 

lenne, 

mit thfu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 


XX. 

QUOMODO IÜDICATURUS EST MÜNDÜM. 

Gizellen uuill ih suntar thaz egislicha uuüntar, 
thaz selba ürdeili, thaz uuörolti ist gimeini, 

Er selbo iz sus gimeinta ioh iungoron sinen 

zeinta, 

ioh selbo in sägeta ubaräl, uuio egislih iz uue- 

san scal. 

Cum uenerit filius hominis. 

5 Quimit ther selbo götes sun fon himilriche he- 

rasun 

mit mihileru krefti ioh engilo giscefti, 

Mit mihileru hebigi, mit imo al sin gidigini, 
thaz suach er mit then forahtün, uuaz mennisgon 

io uuörahtun. 

Thaz meintun hiar thie zu£ne, thie uuizun man, 

thie sc8ne, 

10 thie quätun sär, so er uuölti, er sama queman 

scolti, 

Thaz uuill ih hiar nu zellen unsen liobön allen, 
thaz sorge mm gilicho tharazua io forahtlicho. 
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Ther selbo küning richo sizzit guallicho, 
höh ist ther, so ih zellu, then uuorolt sihit ellu. 
15 Thaz selba sedal sinaz ist allen ungilichaz, 

niuuirdit thing, ih sagen thir thaz, Sr noh sidor 

sulichaz. 

Thar sizzent drtftä sine, thi er ztfh hiar selbo in 

libe, 

ioh sint ouh therero dato giuueltig filu dräto. 
Thara ferit al ingegini engilo menigi, 

20 quement iogilTcho tharazua förahtlicho. 

Fora einen ougön stent alle mennisgon, 
übile ioh guate; in stärchq ist thanne in müate. 
Nist man, ther noh io uuürti, odo ouh si nu in 

gibürti, 

od ouh noh unerde in alauuär, nub er sculi 

uuesan thär. 

25 Thie selbe irstantent alle fon thes lichamen falle, 
^ fon themo ftflen legere, iro uuerk zi irgebanne, 
Uz fon theru asgu, fon theru falauuisgu, 

so uuanne soso iz uuerde, fon themo irdisgen 

herde, 

Mit themo selben beine, andere niheine, 

30 mit fleisge ioh mit feile, thöh er io niuuölle. 
Thie sceidit er in uuär mm iagiuuedar halb sin, 
so hirti, ther thär heltit ioh sines fehes uueltit. 
Nithärft thu thes uuiht frägen, nibiginnent sie 

thär bägen, 

thaz zumen odo iz rechen, odo iauuiht thes gi- 

sprechen, 

35 Odo iauuiht thara ingegini mürmulo thiu menigi, 
suntar sär sih ringot, so druhtin iz githingot. 
Sih sceident thio uuarbä sär in älahalba, 
nihein iz thär inneinit, so kraft iz sin gimeinit. 
Sih sceident thär zi li be, thie uuärun hiar giliebe, 

40 zi ältere furdir, thaz giloubi thu mir; 

Müater fona kinde, thaz furdir si iz nifinde, 
ioh ther fäter, thaz ist uuär, gisceidit sih fon 

in thär; 

Gisceident sih in alauuar hSrero inti thegan thär, 
fon älteru liubi, then uuörton mir giloubi; 
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45 Gisibbon filu liebe, thie uuärun hiar in libe 

mit minnön filu zeizen; nimügun siez thär gi- 

uueizen. 

So selbo drühtin giböt, so scal iz uuesan thu- 

ruh not, 

nist in themo thinge, ther thara ingegin ringe. 

Nimügun siez bibringan, ni iz uuerde thär infängan, 
50 thaz sie Kr io minnötun ioh emmizigen uuö- 

rahtun: 

Süaznissi mänagaz, thie hiar githionötun thäz, 
thie änthere iz niniazent, tharaäfter iamer riazent. 

Sih sceidit, so ih thir zellu, sus thiu uuörolt ellu, 
friunt fona friunte mit mihilemo nöte. 

55 So sezzit er thie güate blidlichemo müate 
in zesuemo ringe zi themo selben thinge. 

Thär sint thie ändere alle in uuKnegemo falle, 
thia uuinistrun nibiuuenkent, thie selb so zigun 

stinkent. 

Ther küning biginnit scöuon ginädlichen öugön, 
60 thie thär zi zesue thuruh nfft sines uuörtes bei¬ 
tönt. 

Sie öugun zi imo ouh uuentent ioh förahtente 

stäntent, 

ist in harto in müate, uuio er bi sie gibiete. 

Hänton ioh ouh ougön biginnent sie nan scöuon, 
uuio er sinaz uuört gimeine, ioh uuäz er in 

irdeile. 

65 Biginnit er sie grüazen uuörton filu süazen, 
mit mihileru minnu sines selbes stimmu: 

„Quemet,“ quit er thära zi in, »thie giuuihte mines 

fäter sin, 

gisegenöte sine ioh liabun driitä mine, 

Intfähet, thaz er uuorahta, richi, thaz er gärota 
70 er änagengi uuörolti, er iuih tharahölöti. 

Ir eigut iz giscüldit, uuillon min irfüllit, 
ih lönön iu es thäre mit liebu zi älauuäre. 

Ir gibüaztut mir in uuär thürst inti hüngar. 
in htfs mih ouh intfiangi, theih uuällönti ni- 

giangi, 
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75 lr nithültut thuruh göt, thaz ih giangi nächot, 
ir eigut ouh thuruh göt siuchi in mir gilöchöt 
Oba ih in kärkäre uuas: ir biriuuetut thaz, 
uuisotut min ouh in thiu, nibrast mir uuihtes 

noh io ziu. 

Ouard ouh thaz, theih irstärb, iuer iagilih biuuarb, 
80 thaz man mih irhüabi ioh scffno bigrüabi.“ 
Gebent sie mit thült! themo küninge antuiiurti 
— sie sehent sinaz richi, thie hötün güallichi 
Hintarquement müates —: uuer mag uuänen, 

druhtin, thes? 

thaz man io in aagähi thih sülichan gisähi, 

85 Dfrtan thih io fuart ioh nakotdag thih rüarti, 
thürst inti hungar? uuio mag uuerdan thaz io 

uuär, 

Thaz quami uns in gidrahti, thih thuungin um- 

mahti, 

elilenti sero odo karkari suäro, 

Thaz io thaz mohti uuerdan, — iz ist rlimo oba 

unsan uuan — 

90 in sulicheru noti thir man io thionoti?“ 

QuTt ther küning märo: „ih sägen iu giuuäro, 
ih scal iu iz zellen ubaral, thaz uuizit äna zuTual: 
Mino lid es fualtun, ioh mih thio dati ruartun, 
thär ir iz daun Hoben then brüederon minen.“ 
95 Thie uuinistre er ovh thär gruazit ioh thio ubili 

in firuuizit, 

biginnit sie änafarton mit egislichen uuörton 
loh ouh anabrechon mit egislichen sächon, 
mit s^remo githuinge ioh suäremo änaginge. 
Iamarlicho er zi in quit: „firuuäzan ir fon göte sit! 
100 faret fon therera suazi in thaz ^uuiniga uuizil 
Giuuisso uuizit ir thaz: themo diufele ist iz gä- 

rauuaz, 

mit imo iz niaze noti, ther thionöst sinaz däti. 
Nifand in iu uuiht guates, noh Hobes mines drftstes 
leides, theih githülta, hiar Hoben minen zälta. 
105 Nibuaztut ir mir, thaz ist uuär, thürst inti hungar, 
ir mih ouh niuuättut, in siuchi drost nidätut. 
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Ob ih ouh irstürbi, niuuäs, ther mih bidülbi, 
in ht(s mih ouh nileittut, ioh mämmuntes ni- 

beittut. 

Mir iagilih io uuängta, thes ih in iuih thingta, 
110 es scal man iu giuuaro nu lönon filu suäro.“ 

Biginnent sie ängusten, sie uuöllent sih inzellen: 
er dribit sie alle thänana, uuiht nist iro redina. 

Mit herzen filu s£ren biginnent sie thänakeren, 
sie sätanasä dribent in uutzi, thiu in nilibent. 
115 Sie häbent in älauuari zuiualt ungifuari: 

sie himilrlches tharbent, ioh innan beche uuer- 

bent. 




XXI. 

QUAM DISTRICTÜM SIT TUNC DEI IUDICIUM. 

Nim gouma härto thero druhtines uuorto, 
in herzen harto thir gibint, uuio filu egislih 

siu sint. 

Nirefsit er sie dräto iro fimdäto, 
suntar ziu se irgäzin, sin thionöst so firliazin. 

5 Oba ther scal sin in beche, ther armen brfft ni- 

beche, 

uuaz, ther inan ubar thäz niliaz haben smaz? 

Nu man uuizinot then man, ther armen selidono 

irbän: 

ist ferro irdriban fon Mmile fiz, ther änderemo nf- 

mit sinaz hüs. 

Ob ouh ther bislipfit, ther nächotan nithekit: 

10 uuaz, uuänist, themo irgange, ther änderan rou- 

böt thanne? 

Oba ther brinnit thuruh nfft, ther häftes man ni- 

uuisot: 

fon hellu ther niruuintit, ther süntilösan bintit 
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Nu brfnnit ther in beche thär, ther dfttan nibigre- 

bit hiar: 

uuaz, thünkit thih, si themo man, ther änderemo 

thaz lYb nam? 

15 Duar thi ouh in müat thin, uuär thie huarerä sin, 
lüginärä thänne, ioh nithigun alle; 
loh thie thäz ouh dätun, allan bälo rietun, 
inti innan theru brüsti druagun ünkusti: 

Sie farent, so uuir zältun, in uuizi mänagfaltun, 

20 in hellipina noti thuruh ubildati, 

In beches einöti thuruh iro däti, 
zi sätanäses henti ana theheinig enti. 

Thär brinnent sie unz in %uuön ioh eigun iamer 

uueuuon, 

s^r ioh smerzün ubar dag, thaz man gizellen 

nimag. 

25 Biscirmi, druhtin, thanana thie thihe liebun the- 

ganä, 

ouh unsih muadon alle fon sülichemo fallet 


XXIL 

IUSTI IN ÜITAM AETERNAM. 

In hfmil farent thanana thie gotes drtfttheganä, 
thie rehte ioh thie guate, blidlichemo muate. 

In ^uuinigo uuünni so ferit thaz ädalkunni, 
in mämmunti ginuagaz; hiar githfonotun sie 

thäz; 

5 Thie selbun gotes liuti thär niezent liohto ziti, 
ioh sfnt thär äna forahtun, thie hiar io uudla 

uuorahtun; 

In filu scinantaz lioht — thes ist sie iamer filu 

niot — 

äna töd inti äna leid, nimag ih gisägen thes 

gisceid. 
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Nimag man thaz irdrahton, noh manne s muat 

irahton, 

10 noh man irscönön nimag then selben frftnis- 

gon dag. ^ 

Duio scöni thar in himile ist, thu es io giloubo 

nibist, 

uuio festa fruma niazent, thie sih io thara lie- 

zent. 

Nimahtu irzellen thaz in uuar, uuio hin thu liebes 

sihist thar: 

unsan druhtin thanne ioh sine liobon alle. 

15 Thes nibristit thir mSr: thero drüto bist thu ouh 

einer, 

thir uuola ist mit giuunrti, thu io giböran uuurti. 


xxin. 

DE QÜALITATE CAELESTIS REGNI ET INAE- 
QUALITATE TERRENI. 

Vnölt ih hiar nu redinon — nimag iz thoh irko- 

boron, — 

uuio m&nagfalt gMri in himilriche uuäri, 

Mit thiu druhtin lonot themo, thi imo thionot, 
er thara ouh thie sine leitta, thgn er hiar forna 

irdeilta; 

5 Uuio uuunnosamo guati ioh minna so gimuati 
thar untar th&n ist iamer, bi thaz hiar thultent 

thaz ser; 

. Uuio thar thia fruma niezent, thie hiar thia sünta 

riezent, 

sih hiar io thäraliezent, thie sih mit thiu bi- 

giazent; 

Ouh zellen thio ärabeiti, thio uuir hiar thulten 

noti 

10 in irdisgen thingon, thoh uuir iz harto minnön. 


Digitized by v^ooQle 


289 


Biscirmi uns, druhtin güato, thero selbün ärabeito, 
lYchamon ioh s£la, in thihes selbes &ra. 

Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginädon thinen thesa arabeit bimiden. 
15 Thaz uufll ih hiar gizellen gläuen mannon ällen, 
thaz si in m8r gimüati thiu himilriches guati. 
Thes uuolt ih hiar biginnan, nimäg iz thoh bi- 

bringan; 

thoh uufll ih zellen thanana etheslichä redina. 
Nist man nihein in uuörolti, ther al io thaz ir- 

sägeti, 

20 , allo thio sconi, uuio uuünnisam th&r uuari, 
Odo ouh suuigenti es männes muat irhögeti 
r in sinemo sänge odo ouh in hiuuilönne, 

Od ouh thaz bibrahti, in herzen es irthäliti, 
sin öra iz io gihftrti, od öuga irscöuoti, 

25 Uuio harto fram thaz guat ist, thaz uns gibit 

druhtin krist, 

thaz guates uns er garota, er er uuörolt uuo- 

rahta. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thihera munti 
30 mazen uns in muate in @uuön zi guate! 

Nist thaz sulih redina, thoh sagent se alle thanana, 
thie hiar thaz iruuellent, thaz se thara uuollent. 
Thaz düit in iämaragaz muat ioh thes himilriches 

guat, 

thes himilriches sconi ioh ällaz sin gizami. 

35 Thaz duit filu manno, thaz er hiar minnot gerno, 
mit minnu thes giflizit, in muat so diofo läzit, 
Thaz uuizist thu in giuuissi, thoh imo iz abuuer- 

taz si, 

nimäg ouh mit then öugön zi geginuuert iz 

scouön, 

Yruuächet er thoh filu früa ioh habet thaz muat 

sär tharzua, 

40 sfiftöt ßinaz herza, thaz duit thes liobes smerza; 
Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hugit er io, uuär iz si, 
habet sinan gxngon io zi thes liobes thingon: 

Otfrid ed. Piper. 19 
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So dnent thie götes theganä, sie uufzun thaz guat 

hiar obana, 

in himilriches hohi thia gotes güallichi, 

45 Thara süfbont sie züa ioh uuachent müates filu 

frua, 

thaz müat ist in io thärasun, nimügnn sih freuuen 

herasun. 

Sierhnggent kristes uuortes ioh liobes managfaltes, 
biginnent thara io flizan, — er habet in iz gi- 

heizan — 

Biginnent thara io hüggen, ginäda sina io thiggen, 
50 sie tffefgont drtfta ouh sine, thes liobes in nirzihe, 
Thes müazin sih thes fröuon ioh innana biscöuon; 
thes uufllo sin io uuälte, zi lango uns iz ouh 

nielte! 

Thes thigit uuörolt ellu, thes ih thir hiar nu zellu, 
thiz scal sin io thes githig, ther uuflit uuerdan 

sälig, 

55 Thiz ist in thär in libe giheizan zi liobe, 

zi drffste in iro müate mit mänagemo guate. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mähtin, 
zi themo sconen ITbe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thrnera munti 
60 niazen uns in muate in ^uuön zi guate! 

£igun iz giuueizit, thie märtyra man heizit, 
thaz thär in änauuäni ist harto manag sconi, 
loh offonotaz iro muat, thaz thär ist harto manag 

guat, 

tho sie hiar thaz biuuürbun, bi thia selbün sconi 

irsturbun. 

65 Ninämun, thia meina! uuafanes gouma, 
liuto ffllennes ioh fiures brennennes. 

In müate uuas in genaz mer, thanne thaz mänag- 

falta ser, 

thanne in thera fristi thes lichamen quisti. 
Uuürtun in in nöte thie lichamon dote, 

70 thio 8&lä filu rtche in themo hohen himilriche. 
Duemes uuir ouh uns in müat thaz filu mänag- 

falta guat, ^ 

uuir tharzua ouh hüggen, thes himilriches thiggen, 
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Thes emmizigen fergon gihögtlichen sörgon, 
mit mihilen minnon hiar untar uuoroltmannon. 

75 Flihemes thio übili, thiu ünsih geit hiar übiri, 
ilemes gidroste zi himilriche irläste. 

Uns klibent hiar in rihti manago ümmahti, 
thürst inti hüngar, thiu niderrent uns thär. 
Biscirmi uns, druhtin guato, therero ärabeito, 

80 lichamon ioh säla in thines selbes ^ra. 

Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimidenl 
Uns ist leid hiar mänagaz: thorot nisörgen uuir 

bi thaz; 

manago ängusti: thar eigun uuir gilüsti. 

85 Thiz ist dodes giuualt: thär ist 1Tb einfalt, 
uuanta himilrichi theist lebentero richi. 
Nifräuuont thär in müate, nisi einfalte thie guate, 
thie hiar io dä'tun thuruh nöt, thaz euangelio 

gibot, 

. Thie hiar io gerno irfultun, thaz in thio büah gi- 

zaltun, 

90 ther uuizod gin^to, giniezent sies thär dräto. 
Hiar ist io uuguuo ioh allo ziti sero 
, ioh stuntä filu suäro, thaz uuizist thu giuuäro, 
Ummezzigaz s^r, thaz niubaruuinten uuir mSr, 
nisi öba iz queme uns müadön fon druhtines 

ginädon. 

95 Biscirmi uns, druhtin guato, therero arabeito, 
lichamon ioh säla, in thines selbes ära. 

Tliuruh thino guati dua uns thaz gimuati, 

uuir mit ginädon thinen thesa ärabeit bimidenl 
Hernes io hinana; uuir fuarun leidor thänäna, 

100 fon päradises henti in suäraz elilenti, 

Fon hunilriches süazi ie iämarlichaz uuizi, 
in thiz irdisga däl, firlürun garo genaz al; 

In thiz däl zäharo — thes füelen uuir nu suäro, — 
in thesses uueinonnes läst, thes uns furdir ni- 

brast. 

105 Biscirmi uns, druhtin guato, therero ärabeito, 
lichamon ioh säla, in thines selbes ära. 

19* i 
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Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginädon thinen thesa arabeit bimiden I 
Uuir birun zi ümmezze hiar emmizen mit häzze, 
110 in süntöno sünftin mit grozen üngizunftin. 

Thaz düit uns ubil uufllo, thes sint thio brüsti 

uns follo, 

ioh ubil muat ubar thaz, giuuisso uulzist du thaz, 
lob ouh giuuisso äna uuank harto nidiger githank, 
häz unses müates, bi tbiu thärben uuir thes 

guates. 

115 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito, 
lTchamon ioh s£la, in thines selbes £ra. 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginädon thinen thesa arabeit bimiden! 
Ist thörot äna zuiual thiu brüadarscaf ubaräl, 
120 käritäs thiu diura, thiu btCit thär in uuära 
Mit allen giziugon — thes ist si harto giuuon, — 
^ uufllo iz al firfahit, ther sih hiar iru nähit. 
Ädeilo thu es nibist, uuio in büachon siu gilö- 

bot ist, 

uuio mihil gimüati sint ällo thio iro guati. 

125 Böent ouh gimüato zuä suester iro güato, 

reht inti frido thär, uuizist thaz in älauuär. 
Nist man, thoh er uuolle, ther thaz gifüari irzelle, 
ioh uuio sih man thär fröuuent, thär ellu thiu 

thriu büent. 

Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin, 
130 zi themo scönen lTbe, thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in guuon zi güatel 
Nimaht äfur thaz gimächon, thära ingegin rächon, 
uuio mänagfalto uuüntä hiar thulten thuruh 

süntä: 

135 Frost, ther ümblider ist, ther nigibit thir thär 

frist, 

hizza ginoto, suärlichäro däto. 

Nist ouh in erdriche, nüb er hiar irsleche, 
nub er io innan thes sih lade förahtennes. 
Niuuirdit ouh innan thes, zi stunton brest imo thes, 
140 ni in iüngistemo thinge thoh elti nan githufnge, 


Digitized by Google 



293 


Thiu mo allaz liob inselzit ioh mähto nan gihelzit, 
duit imo uuidarmuati tbia iügundlichün guati; 

Leident imo in brüsti thio £rerün gilüsti, 

ist m&ra imo in theru brüsti thes huasten än- 

gusti. 

145 Bircirmi unsih, druhtin guato, therero ärabeito, 
lichamon ioh s81a, in thihes selbes Sra. 

Thuruh thino guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginadon thinen theso arabeit bimtdenl 

Hiar suidit manne äna uuänk io ther übilo gi- 

thank 

150 in herzen ioh in müate, nifirsehent sih zi guate; 

Suht ioh suero mänager, thes giuuuagun uuir ör; 
nibristit thöh in thes thiu min, ni sie sih häzh 

zon untar in, 

Ni sie sih io müen mit mänegemo uu£uuen; 
niduent in thiu halt thoh in müat, thaz ther diufal 

in thaz duat. 

155 Nihein ouh thes githenkit, uuio er sie emmizigen 

screnkit, 

ioh thes ouh nigisuichit, sie emmizen bisuichit. 

Biscirmi unsih, druhtin guato, therero arabeito, 
lichamon ioh sÖa, in thines selbes era. 

Thuruh thmo guati dua uns thaz gimuati, 

160 uuir mit ginädon thinen theso arabeit bimiden! 

Therero arabeito thärbent io ginöto, 
thie hiar thes biginnent, zi himilriche thingent. 

Theist al ander gimah, so ih hiar förna gisprah, 
theist al einfoltaz guat, giläz thir thara thinaz 

müat, 

165 fiinfoltu uuünna so skmit thär so sünna 

sie fürdir thar niruuelkent then hiar io uuola 

thenkent. 

Thio frümä then thÄr blöent, thie sih zi thiu hiar 

müent, 

then thaz hiar giägaleizent, mit hürsgidu ouh 

giuueizent, 

Thaz sie thara al thaz iar ladöt mihil iämar, 

170 ioh iro 1Tb allaz thie hiar sörgent bi thaz. 
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Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in muate in Öuuon zi guate! 

175 Thar ist sang scönaz ioh mannon seltsänaz, 

sconu lödida ubar dag, thaz ih irzellen nimag. 
Thaz ist in girihti fora druhtines gisihti; 

selbo scöuot er thaz, bi thiu ist iz so scönaz. 
Thu horist thär äna uuänk io thero engilo sank, 
180 mit thiu se thön uuarbon lobönt druhtin selbon, 
Mit thiu se drütä sine duent iamer filu bilde, 
iamer frauuamuate zi allemo guate. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
185 Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in muate in öuuon zi guate! 

* Thir äl thär scono hillit, thaz müsica gisingit, 

, allaz thir zi liebe zi themo öuuinigen libe. 

Io then öuuinigan dag, then man irzellen nimag, 
190 — gisteit thir thär al redinon— mit öuuinigen 

freuuidön. 

Nimag män nihein irredinon, uuio thär ist gotes 

theganon, 

thie ärabeiti thultun ioh sinan uuillon fultun. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
195 Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in muate in öuuon zi guate! 

Sih thär ouh äl ruarit, thaz örgana fuarit, 
lfra ioh fidula ioh mänagfaltu suegala, 

Härpha ioh rotta, ioh thaz io guates dohta, 

200 thes mannes muat noh io giuuuag: thär ist es 

älles ginuag. 

Thaz spfl, thaz seiton fuari^ ioh man mit hänton 

ruarit, 

ouh mit bläsanne, thaz hörist thu aUaz thänne, 
Thaz nfuzist thu iogilicho thär scono geistlicho; 
iz ist so in älauuäri in himile gizämi. 

205 Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo sconen libe, thie holdun scälkä thine, 
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Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in müate in 8uuon zi guate! 

Allo uuünnä, thio sih odo io in gidrahta quemen 

thin, 

210 , thaz niuzist thu in müate iamer thar mit güate, 
Iamer mit liebe — thin herza mir gilöube — 
thaz guata mänagfalta, thaz ih thir hiar nu 

zälta. 

Niuzit thar in uuära salida thin s£la, 

,, iamer mammunti ioh £uuinig gimüati, 

215 Euuiniga süazi, bimidit allaz uuizi, 

alles müates sorgon, si blidit sih thar föllon; 
Blidit sih thar iamer ana sörgun ioh s£r, 
ioh ana leidogilih, giuuisso, thaz nihiluh thih. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
220 zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in müate in guuon zi güatel 
Uuäri in mir ginoto manago thüsunt muato, 
spracha so gizämi, thaz enti thes niuuari, 

225 Nimoht ih thoh mit uuorte thes ldbes queman zi 

ente, 

alles mines lifbes frist, uuiolih thar in lante ist 
Thu uuirdist mir giloubo, selbo thu iz biscöuo, 
theiz duit thia mina redina harto filu nidara; 
loh scouos, uuizist du thaz, liob filu managaz, 
230 Uobes harto ginuag, thes ih noh hiar nigiuuuag. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in müate in guuon zi güatel 
235 Uuio mag ih thaz iruuellen, thaz minu uuort ir- 

zellen 

himilriches döhta, thaz uuorolt al nimöhta, 
Thaz thie alle er nirzelitun, tharazüa doh thin- 

götun 

ioh ouh zi alauuäre mit müate uuärun tMre ? 
Uuaz scolt ih thanne, — bin sünta untar mdnne — 
240 thö ebanlih nimöhta gizellen, thaz döhta? 
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Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 
zi themo scönen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in Suuon zi guate! 

245 Nist themo thär in länte tftd io thaz inblante, 

— thiu freuui ist in gimeino — thaz sinan 

friunt biuueino, 

Odo ouh thaz insizze, thaz inan uuiht gilezze 

— theist in ouh gimeini — thera sinera sel- 

bün heili; 

Odo imo tod so gienge, thaz göt io thaz gi- 

henge, 

250 thaz in themo riche iaman sär irsieche, 

QuTstu bi thio siuchi, odo er sär ünfrauuer si, 
odo inan uuiht sär smerze, thaz er es thoh gi- 

grunze; 

Odo iauuiht ander, suntar guat, ruere mo thaz 

blida muat, 

leid odo smerza thaz sinaz fräuua herza. 

255 Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin, 

zi themo sconen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in Suuon zi guate! 
Niuuirthit in themo erbe, thaz män thihein ir- 

sterbe, 

260 tffd inan bisuikhe in themo selben riche. 

Giuuisso sägen ih thir ein, thär nirstirbit män 

nihein, 

bi thiu niuuirdit ouh in uuär, thäz man nan 

bigräbe thär, 

Odo iauuiht thes man thär big£, thes zi tode 

gige; 

zi themo thionoste sie sint thär al gidröste. 
265 Then tffd then habet funtan thiu hella, ioh firs- 

lüntan, 

diofo firsuölgan ioh elichor gibörgan, 

Thoh ouh thäz niuuäri, thär uuäri thoh io sconi, 
heili, uuizistu thaz, äna enti theheinaz. 

Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mähtin, 
270 zi themo scffnen libe thie holdun scälkä thine 
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Thaz uuir thaz mämmunti in tMneru munti 
niazen uns in muate in guuon zi güate! 

Thar blyent thir io lilia inti rffsä, 

süazo sie thir stinkent ioh elichör niruuelkent. 
275 Thia bluat, thia erda fuarit, ioh äkara alle 

rüarit, 

thia sctfni zi uuäre thia sihistu alla thare. 
Ther stank ther bläsit thär in muat io thaz äuui- 

niga güat, 

süazi filu mänaga in thia götes theganä, 

In thie götes liobon mit süazin ginüagön, 

280 in thie drtftä sine; uuard uuöla sie mit libe, 
Thaz sie giboran uuurtun, tho sie sülih funtun, 
ioh sie in thesa redina niazent iamer freuuida. 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin, 
zi themo scönen libe thie holdun scalka thine, 
285 Thaz uuir thaz mammunti in thmera munti 
niazen uns in muate in guuön zi guate! 

Vbar thiz allaz so ist uns süazista thaz, 
uuir unsih thes thär frouuon, selbon druhtin 

scouon, 

Sines selbes scöni, ioh allaz sin gizämi 
290 iamer in then mahtin bi sinen ^regrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat, thaz bläsit lib 

uns in thaz muat, 

theist al fon themo brunnen, thaz uuir hiar 

guetes zellen. 

Sehen öuh thär then dröst, thero engilo thionost, 
uns thär io lib bibringit, thaz iagilicher singit. 
295 Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin, 

zi themu scönen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in muate in &uuon zi guate! 
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XXIV. 

ORATIO. 

Giuuerdo uns geban, drühtin, mit thines selbes 

mähtin, 

uuir ünsih muazin bilden mit heilegön thmen, 

Mit in uuir muazin niazan, thaz habest du uns 

giheizan, 

thesa selbun uuünna, thia uuir hiar scribun 

forna. 

5 firdün inti himiles inti alles fliazentes, 
föhes inti männes, drühtin bist es Stiles. 

Uuir birun, drühtin, alle thin; niläz queman thaz 

io in müat min, 

theih hiar gidue in riche uuiht thes thir ni- 

liche. 

Giboran uuir niuuürtun, er thino mähti iz uuoltun, 

10 steit ouh unser enti in thines selbes henti. 

Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstantnissi, 
thaz unser stübbi fulaz uuerde auur sülih, soso 

iz uuas. 

Thu uueltist ouh ana thes thes selben ürdeiles, 
rihtis selbo thu then dag, then man biuuankön 

nimag. 

15 Nu iz ällaz druhtin, thih ist ginädo bi ünsih, so 

thu bist, 

leiti nnsih in richi thin, thoh uuir es uuirdig 

nisin. 

Druhtin, alles uuio nidüa, mih io füagi tharazüa, 
thaz ih mih untar thmen iamer muazi bilden, 

Theih thar thih 16bo ubaral, so man drühtinan 

scal, 

20 allen kreftin minen mit heilegön thmen, 

Vuir thina geginuuerti niazen mit giuuürti, 
ioh sin thih saman lobönti allo uuörolt uuorolti. 

amen. 
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XXV. 

CONCLUSIO UOLUMINIS TQTIUS. 

Selben tristes stiuru ioh sihera ginädu 
bin nü zi thiu gifierit, zi stade hiar gimierit. 

Bm nu mines uuörtes gikerit heimortes, 

ioh uuill es duan nu enti mit thiu ih fuar 

ferienti. 

5 Nu uuül ih thes giflizan, then segal nitharläzan, 
thaz in thes stades feste min ruadar nu 

gireste. 

Bin gote helphantp thero arabeito zi ente; 
thes mih friunta bätun, in götes minna iz 

dätun, 

Thes sie mih bätun härto selben götes uuorto, 

10 thaz ih giscrib in unser heil, euangeliono deil, 

Thaz ih es bigünni in ünseraz gizungi, 
ih thuruh göt iz däti, soso man mih bäti, 

Nimöht ih thaz firlöugnen, nub ih thes scolti 

göumen, 

thaz ih äl däti, thes käritäs mih bäti, 

15 Ouanta si ist in uuär mm druhtines drütin, 
ist furista innan hüses eines thionostes. 

Thes selben thionostes giuuält, thaz gengit thuruh 

ira hant; 

nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni- 

uuirke. 

Nu ist iz, so ih redinon, mit selben kristes se- 

genon, 

20 mit sihera giuuelti bräht anan enti, 

Giscriban, so sie bätun, thaz iro minna dätun, 
bruaderscaf ouh diuru, thaz sägen ih thir zi 

uuäru. 

Ih hiar nu fergon uuille götes thegana alle, 
alle höldon $ine ioh liabe friuntä mine: 

25 Si fruma in thesen uuerkon, thaz sies göte 

thankön, 

thaz si thaz iruuellen, götes gift iz zellen, 
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STnera mahti allaz thaz gidrahti; 

imo, so ih zellu, thiu selbun uuört ellu; 

Si thär, thaz nidöhta, so mir giburren mohta, 

30 zellet th^o gimeiti minera dümpheiti, 

Mines selb-is übili thaz ih io uuard so fräuili, 
ioh minera argi filu främ, thaz ih es gouma 

ninam, 

Thaz ih in thesen rediön nilugi in theuangelion, 
thaz ih mir liaz so ümbiruah thio mines druh- 

tines buah. 

35 Thero selbun missidäto thig ih, druhtin, thräto 
ginäda thina in uuära, uues meg ih fergön 

mSra? 

Ther höldo thin nimide, m^b er iz thanasnide 

ioh er iz thanascerre, thaz iz hiar nimerre, 

Zi thiu thaz guati sine thes thiu bäz hiar seine, 

40 ioh man uuizzi föllon in thiu then guatan 

uuillon. 

Vuant er thaz guata minnot ioh hiar iz lisit 

thuruh göt, 

thaz ärga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh eina lugina nifiruuirfit al thia redina, 
noh thuruh ungiuuara min nilSi.lt thia früma 

sin, 

45 Süntar thaz giscrib min uuirdit bezira sin, 
buazent siho guati thio mino missodati. 

So eigun dati sine Ion fon truhtine, 
gelt filu follon thuruh then guatan uuillon, 
Uuant er thaz ubila firmeid ioh iz garo thär 

nasneid; 

50 thaz guata steit gihaltan ioh m&g sih baz gi- 

uualtan. 

Sus bi thesa redina so duent thie gotes thegana: 

sie uuirkent thiz gimüati thuruh thio iro guati, 
Süs duent thie io alle, thes guaten uuillen folle, 
thie selbun driitä sine ioh liebe friunta. mine. 

55 Ih uueiz ouh, thaz thu irkennist, ioh thih iz ün- 

farholan ist, 

uuio äfur iogilicho duit ther min gilicho. 
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Then rüarit io thiu smerza, — thaz düit imo übil- 

herza — 

er scouuot zi themo güate sSragemo muate. 

Iz rüarit sino brüsti sär zi thdra-iristi 
60 mit mihilen riuon, so er iz bigi^nit scöuön. 

Er bieget zemo guate, ist übilo imo in muate, 
uuolt er sär thSn uuilon gerno iz firdilon. 

Nist imo thär ouh follon thuruh then argan 

uuillon, 

suntar er thaz grübilo, finthit er thär übilo, 

65 loh uuilit sülichero iagilih, theiz ällaz si so 

sämalih, 

biginnent fram thaz rechen, thaz sie thaz güata 
I theken. 

Lüagent io zemo argen, thaz sie genaz bergen, 
thaz siez io bihellen mit ärgemo uuillen. 

Iz sprichit ouh giuuäro hieronimus ther märo, 

70 giuuuag er uuörtes sines thes selben alten 

nides. 

Er quit: „sin sümiliche, tho in thaz uuerk liehe, 
sie thoh, bi thie meinä! thes argen nemen 

göuma, 

Thaz sie fhäz io spurilon, uuio sie in äbuh re- 

dinon, 

ioh sie thes io fären, uuioz hintorort gikeren.“ 
75 Nu sie thaz nimident, so hohan gomon rinent, 
sie ouh thaz nieltent, then gotes drät so 

sceltent: 

Uuaz düit thanne iro fräuili theru minera nidiri, 
ioh iro uuillo übiler; got biskirme mih Sri 
Sus smt thiu thrng ellu, so lh thir hiar nu 

zellu, 

80 sus missemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuollent in uuär thaz güata öfonön 

sär, 

thie ändere mit llon iz uuollent sär firdilon. 
Thie guate es sär biginnent ioh iz främbringent 
ioh sint frS thräto rehtero däto. 

85 Thie andere alle filu früa sero grünzent thärzüa, 
sero düit in thiu frist, theiz bithekitaz nist. 
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Nu bifilu ih mih hiar then bezirön allen in uuär, 
allen gotes theganon mit selben kristes se- 

ganon, 

Thaz thie selbün smähi min in gihugti muazin 

iro sin, 

90 mit uuörton mih ginüagen zi drühtine gi- 

füagen, 

Io sär in themo friste zi uuältantemo kriste, 
zi uuältanteru henti äna theheinig enti. 

Themo si guallichi ubar ällaz sinaz richi, 
ubar allo uuorolti si diuri sin io uuonanti: 

95 In erdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar 

nidere, 

mit engilon ioh mannon in guuinigen sangon! 

Ther mih hiar so gidrffsth, thero ärabeito 

irlffsta, 

thaz er min githähta, zi stade mih bibrahta. 

Thoh ih thärzua hugge, thoh scouuön sio zi 

rugge, 

100 bin mir menthenti in stade stantenti. 

Si guallichi thera ensti, thiu mir thes io gionsti, 
lob ouh thera giuuelti ana theheinig enti, 

In erdu ioh in himile, in abgnftite ouh hiar 

nidere, 

mit engilon ioh mannon in guuinigen sangon. 

amen. 


[Gebet des Sigihart, unverändert nach der Frei¬ 
singer Handschrift:] 

[Du himilisco trohtin. Ginade uns mit mahtin. 
In din selbes riche. Soso dir giliche. 

Trohtin Christ in himile. Mit dines fater segane. 
Ginade uns in §uun. Daz uuir niliden uueuuün.] 
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Oba Oi thero büacho guati hiar iauuiht missi- 

körti, 

gikrümpti thero redino, thero quit ther , 

euangelipv |0: 

Thuruh kristes krüzi brande üi hiar thaz 

uuizi, 

thuruh 8ina gibürt, es ist mir, druhtin, thanne 

thürf T. 

5 Firdilo hiar thio däti ioh, druhtin, mih gileiti, 
thaz ih nimängolo thes drof, in himilriches 

fritho F. 

Rihti pedi mine, thar sin thie drütä thine, 
ioh minaz muat gifreuui mir in euuon, drüh- 

tin, mit thi R. 

In himilriches scftni düa mir thaz gizAmi, 

10 ioh mih io thärauuisi, thoh ih es uuirdig A 

ni8 ^ I. 

Druhtin, duaz thuruh thih: firdänan uueiz ih 

filu mih, 

thin giböt ih ofto meid, bi thiu thülta ih 

thräto manag lei D. 

Vueiz ih thaz giuuisso, thaz ih thes uuirthig 

uuas ouh bü , 

thiu uuerk firdilo minu ginffda, druhtin, thifn U 
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15 Sario nü giuuäro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu iär innan thes ioh dägä mines libe S. 

Vuanta unser lib scal uuesan thaz, uuir thio- 

nöst duen io thfoaz, 
thaz hüggen thera uuunnu mit kristes selbes 

minn V. 

Vuöla sies io ginüzzun, thie uuülen sines 

flizzun, 

20 ioh sfnt sie nu mit redinu in himilriches 

freuuid V, 

In hlmiles gikämare mit mihilemo gamane 
mit mihileru liubi, thes uuörtes mir giloub I. 

Zi hellu sint gifiarit ioh thie andere gikSrit; 
thär thultent beh filu heiz, so ih iz dlles 

uuio niuuei Z. 

25 Alla uudrolt zeli du GA, so man in buachon 

scal; 

thiz findistu äna duala, thaz sägen ih thir 

in uu&r A. 

Nim gouma in älathräti, uuio ab& däti, 
uuior hugu rihta sinan in selb druhtina N: 

Bigonda er göte thankon mit sines selbes 

uuerkon, 

30 sihen uuerkon er io kleib uuiht ungidänes 

nibilei B; 

Vuio ther ander missigiang ioh harto hintor- 

ort gifiang, 

thaz lisist thu ouh zi uuffru ioh fon theru 

selbun fkr ¥• 

Riat er thes ginüagi, uuio er abSlan sluagi, 
uuio er gi^ffti filu s&r themo einegen 

bruathe R« 

35 Gifreuuit ist ther guato nu in nlmilriche 

thräto, 

thaz deta thero uuerko githig; ther ander 

nist es uufrthi G. 

Er ist gilöbot harto selben kristes uuorto, 
in buachon zi uuare mäht selbo iz lesan 

thär E. 
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Nibristit, ni thu hffrtist, uuib leid ther an¬ 
derer ist, 

40 nist ther sin habe ruachon, thaz lfsistu ouh 

in büacho N. 

Sih lamgch ouh firlffs ioh zuä quenün erisfc 

kffs, 

deta ander ubil ubar thaz, uuant er güater 

niuua S. 

In imo ist uns thiu förahta, thia uns cain ouh 

uuorahta; 

lis, uuio er then quenon zeinti, ioh selbemo 

imo irdeilt f. 

45 Suntar uuard enoch in uuär druhtines drftt 

sar; 

uuanta er uuialt müates sines, nu niuzit 

päradise S. 

Managfalta lgra duat druhtin uns in uuära 

in thesa uuisün untar in; theih hiar thir zelle, 

thaz firni M. 

Oba thu es uuöla drahtös, in muate thir iz 

ähtös 

50 mäht thanne thu giuuaro giniazan b£der 0. 

Nilaz thir in muat thin thio d£t, thio guoto 

nisin, 

ioh laz thir zi bilidin, thie auux -J)ezzi- 

run si N, 

Allo ziti thanne üabiz untar manne, 

so niuzisthü, theih zälta, thia fruma ma¬ 
nagfalt A. 

55 Chgri ouh thir in thrAti in muat thio uuöla- 

däti, 

uuio nöS bi guat githic uuard druhtine 

uuirthi C. 

Hina uuard thiu uuörolt funs, theist allen kund 

hiar untar uns, 

in süntön uuard siu missilih giuuisso, thaz 

nihfluh thi H. 

Vuas er eino scöno in liutin unhöno, 

60 deta eino er thö zi uuÄru uuerk alauuär V. 

Otfrid ©d. Piper. 20 
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Sih k&rta er zi gdte äna uuank, thö ellu uuörolt 

thär irdränk, 

er eino ther intflÖh thaz: thiu uuorolt uuirdig 

thes niuua S. 

Höh er oba mannon suebeta in then ündön, 
uuant er uuas gdte, sumirih, drüt, thaz ni- 

hfluh thi H. 

65 Allaz mankunni thülta thär thö grünni, 

uuas uuirdig er in uuära zi bimidanne 

thia zäl A. 

Rehtor er iz änafiang, thö iz zi nöti gigiaüg, 
thanne thie mezzon in uuär, selbo lesen uuir 

iz thä R. 

Thö sie thes bigunnun, zi himile gisunnun; 

70 uuanta iz uuas unredihaft; bi thiu zigiang in 

thiu kräf T. 

Muatun sie sih thräto thero iro selbun dato, 
giuuisso sägen ih thir ein, sie quamun filu 

scänt hei M, 

Uuanta iz zi thiu io irgengit: ther uuidar gdte 

ringit, 

, ist er io in üuäru in hönlicheru zäl U. 

75 Abraham ther märo uuas gotes drüt giuuäro, 

thoh thült er ofto in uuära mänagfalta zäl A. 

Thoh riat imo io druhtin mit sines selbes 

mähtin, 

sös er io themo duat, ther thionöst sinaz 

uudla dua T. 

Erata er nan filu främ, thö er zen alten da- 

gon quam, 

80 sär bi themo sinde, zi diuremo kind E. 

Er ouh iäcobe nisueih, thö er themo brüader 

insleih, 

uuas io mit imo thanne in themo fiiahaim E. 

Thaz iösepe ouh gibürita, thö er thie droumä 

sageta: 

ther selbo nid inan firuuänt rümo in ände- 

raz lan T. 

85 Uuärun thär in länte thie Huti suhrtante, 

in folgetun sie in uuäru mit mihileru pik U. 
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Uuio sie auur göt thar drftsta ioh moyses 

irlösta, 

, thaz sagent büah zi uuäru in sines selbes lär U. 

Eigun ouh thio büah thaz, then iro mi hila n 

häz, 

90 then drüagun sie io in uuäre unz themo 

fiarzegusten iär E. 

Riatun io ubar thaz in thaz ferah sinaz, 
ther in drost uuas io sär, then uuöltun se 

ofto irslähan tha R. 

In däuYdes däti nim bflidi zi nftti, 
uuio er thuruh siho guati firdruäg thaz 

härot I. 

95 Nimäg ih, thoh ih uuölle, thie selbun liuoli 

alle, 

thöh uuir thaz iruuellen, so mammonto gi- 

zeUe. N. 

Bi thiu ist nu bäz zi uuäre thaz uuir gigrua- 

zen hiare, 

thaz ouh thaz nibileib, thaz iohane ouh hiar 

leid Hei B. 

Erist ähtun sie sin, thaz sägen ih thir in 

uuär min, 

100 fiangun thft mit nide zi selb druhtin E. 

Riatun tho ginuagi, uuio man nan irslüagi, 

. giuuisso sägen ih thir uuär, thaz irfdltun 

se sä R. 

Thf) sie thaz gifrümitun, thie iungoron firia- 

gotun, 

so uuär sunna lioht leitit, so uuurtun sie 

zispreiti T. 

105 Öba thu es biginnis, in büachon thu iz findis, 
thaz uuir nu niazen thräto thero druhtines 

drtft O. 

Bus in thesa uuisfth so sleif thiü uuorolt he- 

rasun: 

io ähta, uuizist thu thaz, thes guaten ther 

thär ubil uua S. 

Aller liut ginöto ähta th6 thero drüto 

110 noh dages hiutu in uu&ra souuönet io thiü fär A. 

20 * 
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Nim göumo nu gimüato thero selbun gotes 

drüto, 

dräht es nu mit uufllen in selben sancti 

gälle N. 

Choröta er ofto thrato thero selbun ärabeito, 
thes er nu äna uuänc häbet fora gote than €• 
115 Thenkemes in müate uns allen nu zi guate, 
ioh uns härto queme in muat thiz selba 

, drühtinesgua T. 

Ist uns hiar gizeinot in bSthen io thuruh not, 
in ubili inti in gtiati unserero zühto dät I. 

Giuuär thu uuis io thrato thero bezirün dato, 

120 biscouuo thir io umbiring ellu thisu uuö- 

roltthin G: 

Alle thie firdanun, thie unsitig uuSrun, 
thie mid thu io in uuära ioh allero iro 

far A. 

LUz thir in muat thin, thie thar bezirün sin, 
so bistu, so ih thir sägen scal, gotes drtit 

ubara L. 

125 Lis thir in then liuolon thaz selba, theih thir 

redinon, 

fon alten zitin hina föra, so sint thie büah 

al theses fo L. 

In in uuir lesen thäre, thaz uuizun uuir zi 

uuäre, 

thera minnä gimüati ioh mänagfalto guat I. 

Minna thiu diura theist käritas in uuära, 

130 bruaderscaf, ih sägen thir ein, thi gileitit 

unsih hei M. 

Öbo uuir unsih minnon, so birun uuir uuerd 

mannon 

ioh minnöt unsih thräto Selb druhtin unser 

guat 0; 

Niduen uuir sff, ih sagen thir ein, sero quimit 

uns iz heim, 

s8rag uuir es uuerthen. in thiu uuir iz ni- 

uuölle N. 

135 Altan nxd, theih räddta, then caih io häbeta, 

ther si uns leid in uuära, er ist uns mihil zal A. 
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Sime8 10 mit guäte zisämane gifuagte, 
ioh fölgemes thes uuäres, uuir kind sin 

äbrahäme S. 

Thia müti, thia däuid druag, duemes härto uns 

in thaz müat, 

140 thia möyses unsih l£rit; thiu bösa ist ellu 

niuuih T. 

Euangelion in uuär thie zeigönt uns so sama 

thär, 

gibietent uns zi uuäre, uuir unsih minnön 

hiar 

Redinöt er süntar then selben iungorön thär E. 
fon theru minnu managaz 8r, selbo druh- 

tin ünse 

145 In näht, tho er uuolta in mörgan bi unsih R, 

selbo irsterban; 

düat uns thaz gimüati bi sines selbes güat I. 

In giböt er härto sines selbes uuorto, 
thaz man sih minnöti, so er uns iz bflidot I, 

Mit käritate ih fergon, so bruederscaf ist 

giuuon, 

150 thi unsih scöno, so gizäm, fon selben säta- 

näse na M, 

Öfono thio guati, ioh düet mir thaz gimuati, 
in gibete thräto lues selbes dät 0. 

Niläzet, ni ir gihugget, ioh mir ginada thigget 
mit minnön filu föllen zi selben sancti gälte N* 

155 Afur thära uuidiri thiu mihes selbes nidiri 

duat iu gihügt in uuära, thaz ir bimidet zffl A, 

Ci selben sancte pgtre, ther so giang in 

then sS, 

thaz er si uns ginäthic, thoh ih nisi es 

uuirdi C, 

Höhi er uns thes himiles, ioh muazin freuuen 

unsih thes, 

160 insperre, thara gileite mih ioh tMr gifreuue 

ouh iui H, 

In himilisgo sctfni, thaz uuir thaz seltsani 
scöuuön thär in uuäri, ioh thio öuuinigun 

ziar 1\ 
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Simbolon in Suuon, thes sint thie sine thär 

giuuon; 

uuir muazin freuuen unsih thes iamer sihes 

thanke S! 

Krist halte härtmuatan ioh uuerinbrahtan 

guatan, 

mit in si ouh mir gimeini thiu ^uuiniga 

heili. 

loh allen io zi gämane themo heilegen gi- 

sämane, 

thie dages ioh nahtes thuruh not thär sancte 

gallen thionont. 
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Otfrid’s Randbemerkungen. 


I 4, 5. Erant enim iusti ambo ante deum (Luc. 1, 6). 

I 4, 9. Non erat illia filius eo quod esset helisabeht sterilis 
(Luc. 1, 7). 

I 4, 15. Omnis populus erat foris hora incensi (Luc. 1, 10). 

I 4, 19. Et ingressus templum. 

I 4 , 21. Uidit angelum a dextris altaris (Luc. 1, 11). 

I 4, 27. Ne timeas zacharias (Luc. 1, 13). 

I 4, 29. Elisabeht uxor tua pariet tibit filium. 

I 4, 33. Erit enim magnus coram domino (Luc. 1, 15). 

I 4 , 35. Uinum et siceram non bibet. 

I 4 , 37. Multos filiorum israel conuertit ad dominum (Liic. 1,16). 
I 4 , 39. Ipse praecedet ante illum (Luc. 1, 17). 

I 4, 41. Conuertit corda filiorum ad patres eorum. 

I 4 , 45. Parare domino plebem perfectam. 

I 4, 47. Bespondit zacharias unde hoc sciam (Luc. 1/ 18)? 

I 4 , 49. Ego sum senex et uxor mea processit in diebus suis« 
I 4, 57. Respondit angelus (Luc. 1, 19). 

I 4 , 59. Ego sum gabrihel. 

I 4, 65. Ecce eris tacens et non poteris loqui (Luc. 1, 20). 

I 4, 69. Implebuntur in tempore suo. 

I 4 , 71. Stabat populus foris expectans (Luc. 1, 21). 

I 4, 75. Egressus autem non poterat loqui et reliqua (L u c. 1,22). 
I 4, 79. Cognouerunt quod uisionem uidisset. 
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I 4, 82. Postquam impleti sunt dies offitii eins abiit in domum 
suam (Luc. 1, 23). 

I 5, 1. Mense autem sexto (Luc. 1, 26). 

I 5, 9. Ingressus angelus ad eam dixit (Luc. 1, 28). 

I 5, 15. Aue maria gratia plena dominus tecunu 
I 5 , 17. Ne timeas maria (Luc. 1, 30). 

I 5, 27. Dabit ei dominus deussedem dauidpatriseius (Luc. 1,32). 
I 5, 33. Respondit^ maria quomodo fiet istud (Luc. 1, 34). 

I 5 41. Respondit angelus (Luc. 1, 35). 

I 5, 45. Quod nascetur ex te sanctum. 

I 5, 59. Ecce helisabeht cognata tua (Luc. 1, 36). 

I 5, 65. Ecce ancilla domini (Luc. 1, 38). 

I 5, 71. Discessit ab ea angelus (Luc. 1, 38). 

I 6, 7. Benedicta tu in mulieribus (Luc. 1, 42). 

.1 6 , 13. Perficientur ea quae dicta sunt tibi a domino(Luc. 1,45). 
I 7 , 3. Magnificat (Luc. 1, 46). 

I 7, 5. Et exultauit (Luc. 1, 47). 

I 7, 7. Quia respexit (Luc. 1, 48). 

I 7, 9. Quia fecit (Luc. 1, 49). 

I 7, 11. Et misericordia eius (Luc. 1. 50). 

I 7, 13. Fecit potentiam (Luc. 1, 51). 

I 7 , 15. Deposuit (Luc. 1, 52). 

I 7 , 17. Esurientes (Luc. 1, 53). 

I 7, 19. Suscepit (Luc. 1, 54). 

I 7, 21. Sicut locutus est (Luc. 1, 55). 

I 7 , 23. Mansit cum ea mensibus tribus (Luc. 1, 56). 

I 8, 11. Cum esset iustus (Matth. 1, 19). 

I 8, 17. TJoluit occulte dimittere eam. 

I 8, 19. Haec autem eo cogitante (Matth. 1, 20). 

*1 8, 25. Pariet filium (Matth. 1, 21). 

I 9, 3. Et audierunt uicini (Luc. 1. 38). 

I 9, 13. Et factum est in die octauo (Luc. 1, 59). 

I 9, 15. Et respondit mater (Luc. 1, 60). 

I 9, 19. Et dixejmnt ad illam (Luc. 1, 61). 

I 9, 21. Quia nemo est in cognatione tua. 

I 9, 23. Innuebant autem patri (Luc. 1, 62). 
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I 9, 25. Scripsit dicens iohannes nomen eius est (Luc. 1, 63). 
I 9, 27. Et mirati sunt uniuersi. 

I 9, 29. Apertum est os eius (Luc. 1, 64). 

I 9, 33. Etfactusest timor super omnes uicinos (Luc. 1,65). 
I 9, 39. Quid putas puer iste erit? etenim manus domini erat 
cum illo (Luc. 1, 66). 

I 10, 1. Et zacbarias pater eius impletus est spiritu sancto 

(Luc. 1, 67). 

I 10, 3. Benedictus (Luc. 1, 68). 

I 10, 5. Et erexit (Luc. 1, 69). 

I 10, 7. Sicut locutus (Luc. 1, 70). 

I 10, 9. Salutem (Luc. 1, 71). 

I 10, 11. Ad faciendam (Luc. 1, 72). 

I 10, 13. Iusiurandum (Luc. 1, 73). 

I 10, 15. TJt sine timore (Luc. 1, 74). 

I 10, 17. In sanctitate (Luc. 1, 75). 

I 10, 19. Et tu puer (Luc. 1, 76). 

I 10, 21. Ad dandam (Luc. 1. 77). 

I 10, 23. Per uiscera (Luc. 1, 78). 

I 10, 25. Inluminare (Luc. 1, 79). 

I 11, 19. Et ibant omnes ut profiterentur (Luc. 2, 3). 

I 11, 23. Ascendit et ioseph (Luc. 2, 4). 

I 11, 29. Eactum est autem cum essent ibi impleti sunt dies 

ut pareret (Luc. 2, 6). 

I 12, 9. Ecce enim euangelizo uobis gaudium magnum 
(Luc. 2, 10). 

I 12, 13. Quia natus est uobis hodie saluator (Luc. 2, 11). 

I 12, 17. Et hoc uobis signum (Luc. 2, 12). 

I 12, 21. Et facta est cum angelo [multitudo] (Luc. 2, 13). 

I 12, 23. Gloria in excelsis deo (Luc. 2, 14). 

I 12, 33. Discesserunt ab eis angeli in caelum (Luc. 2, 15). 

I 13, 3. Transeamus bebtleem. 

I 13, 7. Et uenerunt festinantes (Luc. 2, 16). 

I 13, 13. TJidentes autem cognouerunt (Luc. 2, 17). 

I 13, 17. Maria autem conseruabat omnia [uerba](Luc.2,19), 
I 13, 23. Et reuersi sunt pastores (Luc. 2, 20). 
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I 14, 5. Quod uocatum est ab angelo (Luc. 2, 21). 

[I 14, 7. Ipse saluum faciet populum suum (Matth. 1, 21)]. 
I 14, 9. Postquam impleti sunt dies purgationis mariae (Luc. 
2 , 22 ). 

I 15, 1. Et ecce homo erat in hierusalem cui nomen symeon 

(Luc. 2, 25). 

I 15, 5. Besponsum accepit symeon aspiritusanoto(Luc.2,26). 
I 15, 9. Et uenit in spiritu in templum (Luc. 2, 27). 

I 15, 15. Nunc dimittis seruum tuum domine (Luc. 2, 29). 

I 15, 21. Erat pater iesu et mater ammirantes (Luc. 2, 33). 
I 15, 25. Et benedbdt illis symeon (Luc. 2, 34). 

I 15, 29. Ecce positus est hic in ruinam. 

I 15, 31. Et in signum cui contradioetur. 

I 15, 45. Et tuam ipsius animam (Luc. 2, 35). 

I 15, 49. Ut reuelentur ex multis cordibus (Luc. 2, 35). 

I 16, 1. Et erat anna propbetissa (Luc. 2, 36) 

I 16, 5. Uixerat cum uiro suo septem annis. 

I 16, 7. Non discedebat de templo ieiuniis et orationibus 
serviens nocte et die (Luc. 2, 37). 

I 16, 15. Et haec ipsa bora superueniens (Lue. 2, 38). 

I 16, 21. Et ut perfecerunt omnia (Luc. 2, 39). 

I 16, 23. Puer autem crescebat (Luc. 2, 40). 

I 17, 1. Gum natus esset iesus in betleem iudae (Matth. 2,1). 

I 17, 9. Ecce magi ab Oriente uenerunt. 

I 17, 13. Ubi est qui natus est rex iudaeorum (Matth. 2, 2). 

I 17, 21. TJidimus enim stellam eius in Oriente. 

I 17, 29. Audiens autem herodes rex turbatus est(Matth. 2, 3). 
I 17, 33. Et congregans omnes principes sacerdotum et scribas 
■. (Matth. 2, 4). 

I 17, 37. At iHi dixerunt in bethleem iudae (Matth. 2, 5). 

I 17, 41. Olam uocauit magos (Matth. 2, 7). 

I 17, 47. Et mittens illos in bethleem (Matth. 2, 8). 

I 17, 53. Qui cum audissent regem abierunt (Matth. 2, 9). 

I 17, 59. Et intrantes domum (Matth. 2, 11). 

1 17, 61. Et procidentes adorauerunt eum. 

I 17, 63. Et apertis thesauris suis. 
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I 17, 73. Et ammoniti in somnis (Matth. 2, 12). 

I 17, 77. Per aliam uiam reuersi Bunt. 

I 19, 3. Apparuit angelus damini ioseph dicens fuge in 
aegyptum (Matth. 2, 13). 

I 19, 9. Futurum est enim ut her ödes quaerat puerum. 

I 19, 13. Qui consurgens accepit puerum (Matth. 2, 14). 

I 19, 17. Erat ibi usque ad obitum herodis (Matth. 2, 15). 

I 19, 19. Ut impleretur quod dictum est per prophetam. 

I 19, 21. Ex aegypto uocaui filium meum. 

1 20, 1. Uidens herodes quod inlusus esset a magis (Matth. 

2, 16). 

I 20, 7. A bimatu let infra. 

I 20, 25. Ut adimpleretur quod dictum est per hietemiam 
prophetam (Matth. 2, 17). 

I 20, 28. Uox in rama audita est (Matth. 2, 18). 

I 20, 30. Noluit consolari. 

I 21, 1. Defuncto autem herode (Matth. 2, 19). 

1 21, 9. Qui consurgens accepit puerum (Matth. 2, 21). 

1 21, 11. Audiens autem quod archelausregnaret(Matth. 2,22). 
I 21, 14. Secessit in partes gaüleae. 

I 22, 7. Consummatisque diebus cum redirent (Luc. 2, 43), 
I 22, 11. Existimantes autem illum esse in comitatu(Luc. 2,44). 
I 22, 21. Bequirebant eum inter cbgnatos. 

I 22, 27. Begressi sunt in hierusalem (Luc. 2, 45). 

1 22, 31. Inueneriint illum in templo (Luc. 2, 46). - 
1 22, 37. Stupebant autem omnes quieum audiebant(Luc.2,47). 
I 22, 43. Fili quid fecisti nobis sic (Lue. 2, 48). 

I 22, 53. Et quid est quod me querebati* (Luc. 2, 49). 

1 22, 61. Iesus proficiebat aetate (Luc. 2, 52). 

I 23, 1. In diebus illis nenit iohannes (Matth. 3, 1). 

I 23, 9. Et uenit in omnem regionem iordanis (Luc. 3, 3). 

I 23, 19, Uox clamantis in deserto (Luc. 3, 4). 

I 23, 21. Parate uiam. 

I 23, 23. Omnis ualüs implebitur (Lue. 3, 5). 

I 23, 25. Et erunt praua. 

I 23, 31. Et uidebit omnis (Luc. 3, 6). 
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I 23, 35. Dixit ad pharisaeos genimina uiperarum (Luc. 3, 7). 
I 23, 40. Facite fructus (Luc. 3, 8). 

I 23, 45. Et ne uelitis dicere patrem habemus abrabam. 

I 23, 47. Potens est deus de lapidibus. 

I 23, 51. Iam enim securis ad radicem arboris posita est 
(Luc. 3, 9). 

I 24, 5. Qui habet duas tunicas (Luc. 3, 11). 

I 24, 9. Nihil aliud quam constitutam est facite (Luc. 3,13). 
I 25, 5. Iohannes autem prohibebat eum (Matth. 3, 14). 

I 25, 7. Ego a te debeo. 

I 25, 11. Sine modo (Matth. 3, 15). 

1 25, 13. Tune dimisit eum. 

I 25, 15. Aperti sunt caeli (Matth. 3, 16). 

I 25, 17. Hic est filius meus (Matth. 3, 17). 

I 25, 23. Uidi spiritum dei descendentem (Joh. 1, 32. 
Matth. 3, 16). 

I 27, 9. Miserunt iudaei ab hierosoümis (Joh. 1, 19). 

I 27, 17. Confessus est (Joh. 1, 20). 

I 27, 19. Confessus est quia non sum Christus. 

I 27, 23. Helias es tu (Joh. 1, 21). 

I 27, 25. Et respondit non. 

I 27, 27. Et respondit non. 

I 27, 29. Propheta es tu. 

I 27, 33. Et dixit non sum. 

I 27, 37. Quis es ut responsum demus (Joh. 1, 22). 

I 27, 41. Ego uox clamantis in deserto (Joh. 1, 23). 

I 27, 45. Cur ergo babtizas si tu non es christus et reliqua 
(Joh. 1, 25). ' . . 

I 27, 49. Ego baptizo in aqua (Joh. 1, 26). . . 

I 27, 51. Medius autem uestrumi stetit. 

I 27, 55. Ipse est qui post me (Joh. 1, 27). 

I 27, 57. Cuius ego.non sum dignus. 

I 27, 61. Ipse uos baptizauit in spiritu et igne (Luc. 3, 16). 
I 27, 65. Cuius uentilabrum in manu sua (Luc. 3, 17). 

II 1, 7. Et uerbum erat apud deum (Joh; 1, 1). 

II 1, 9. Et deus erat uerbum; 


Digitized by Google 




HHHHHHöHaöö HööHHHHHöHHaaHBtmö&ööäH 


317 


1, 13. Hoc erat in principio apud deum. 

1, 19. Hoc erat in principio apud deum (Joh. 1, 2.) 

1, 23. Hoc erat. 

1, 27. Hoc erat. 

1, 31. Omnia per ipsum facta sunt (Joh. 1, 3). 

1, 35. Omnia per ipsum facta sunt. 

1, 37. Et sine ipso factum est nihil. 

1, 41. Quod factum est in ipso uita erat. 

1, 45. Et uita erat lux hominum (Joh. 1, 4.). 

1, 47. Et lux in tenebris lucet (Joh. 1, 5). 

1, 49. Et tenebrae eam non comprehenderunt dum magis 

ab ea comprehensi sunt. 

2, 7. Hic uenit ut testimonium (Joh. 1, 7). 

2, 11. Non erat ille lux (Joh. 1, 8). 

2 , 13. Erat lux uera (Joh. 1, 9). 

2 , 17. ln mundo erat (Joh. 1, 10). 

2 , 19. Et mundns per ipsum factus. 

2, 21. In propria uenit (Joh. 1, 11). 

2 , 23. Et sui eum non receperunt. 

2 , 27. Quotquot autem receperunt eum (Joh. 1, 12). 

2 , 29. Qui non ex sanguinibus (Joh. 1, 13). 

2 , 31. Et uerbum caro factum est (Joh. 1, 14). 

2 , 33. Et uidimus gloriam eius. 

2 , 37. Plenum gratia et ueritate. 

3, 7. De matre uirgine. 

3, 11. De eo quod angelus nuntiauit pastoribus. 

3, 15. De eo quod pastores inuenerunt sicut dbdt angelus, 
3, 17. De magis. 

3, 19. De stella. 

3, 23. De symeone et anna. 

3, 27. De infantibus]. 

3, 29. De eo quod sedebat in medio doctorum. 

3, 33. De eo quod referebat iohannes de chxisto. 

3, 37. Ecce agnus dei]. 

3, 45. De eo quia pater et spiritus sanctus referebant ei 
testimonium de caelo. 
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4, 5. Et accedens temptator (Matth. 4, 3). 

4, 39. Si filius dei es. 

4, 47. Non in solo pane (Matth. 4, 4). 

4, Öl. Assumpsit enm in sanctam ciuitatem (Matth. 4, 5). 
4, 57. Angelis suis mandauit de te (Matth. 4, 6). 

4, 75. Scriptum est enim non temptabis dominum deum 
tuum (Matth. 4, 7). 

4, 81. Assumpsit eum in montem (Matth. 4, 8).. 

4, 85. Haec omnia tibi dabo (Matth. 4, 9). 

4, 93. Uade satanas scriptum est (Matth. 4, 10). 

4, 96. Dominum deum tuum adorabis. 

4, 99. Reliquid eum temptator (Matth. 4, 11). 

7, 5. Stabat iohannes et ex discdpulis eins duo afc reliqua 
(Joh. 1, 35)]. 

7, 11. Ecce agnus dei (Joh. 1, 36). 

7, 15. Et audierunt duo (Joh. 1, 37). 

7, 17. Babbi ubi habitas (Joh. 1, 38). 

7 , 19. Uenite ef uidete (Joh. 1, 39). 

7, 21. Uenerunt et uiderunt. 

7, 23. Unus ex duobus erat andreas et reliqua (Joh. 1, 40). 
7, 27. Inuenimus messiam (Joh. 1, 41). 

7, 35. Tu es symon filius iona (Joh. 1, 42). 

7 , 39. In crastinum uoluit eorire in galileam et inuenit 
philippum (Joh. 1, 43). 

7, 43. Quem scripsit moyses (Joh. 1, 45). 

7, 47. A nazareth potest aliquid boni esse (Joh. 1, 46). 
7, Öl. Ueni et uide. 

7, 55. Ecce uere israhelita (Joh. 1, 47). 

7, 57. Dicit ei nathanael unde me nosti (Joh. 1, 48). 

7, 63. Dicit ei iesus. 

7, 67. Tu es filius dei (Joh. 1, 49). 

7, 69. Quia diri tibi uidi te sub ficu (Joh. 1, 50). 

7, 72# TJidebitis caelum apertum (Joh. 1, 51). • 

8, 7. Erat mater iesu ibi (Joh. 2, 1). 

8, 11. Et deficiente uino (Joh. 2, 3). 

II 8, 15. Quid mihi et tibi est mulier (Joh. 2 , 4). 
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II 8, 23. Dicit mater ministris (Joh. 2, 5). 

II 8, 27. Erant autem ibi lapideae ydrie (Job. 2, 6). 

[II 8, 31. Gapientes singulae maetretas], 

II 8, 35. Implete hydrias (Job. 2, 7). 

II 8, 41. Ministri autem sciebant (Joh. 2 , 9). 

II 8, 43. Uocat sponsum. 

II 8, 47. Omnifl bomo .[primum bonum uinum ponit] (Job. 

2 , 10 ). 

8. 51. Tu autem seruasti. 

8, 53. Hoc fecit iuitium (Job. 2, 11). 

9, 31. Temptauit deus abrabam (Gen. 22 , 1). , 

11, 3. Et ingressus in templum (Matth. 21, 12). 

11, 13. Mensas nummulariorum et cathedra«, uendentium 

subuertit (Matth. 2, 12. Job. 2, 15). t 
11, 21. Auferte ista binc (Job. 2, 16). 

11, 31. Quod signum ostendis nobis (Job. 2, 18). 

11, 37. Quadraginta et sex annis aedificatum est (Joh. 2,20). 
11, 42. Dicebat autem de templo corporis sui (Job. 2,21). 
11, 52. Cum uero resurrexit recordati sunt discipuli et 
crediderunt (Job. 2, 22). 

11, 61. Ipse uero iesus non credebat semet ipsum eis 
(Job. 2, 24). 

12, 7. Scimas quia a deo uenisti magister (Job. 3, 1). 
12, 15. Respondit iesus nisi quis renatus fuerit (Job. 3, 3). 
12, 21. Respondit nicbodemus (Job. 3, 4). 

12, 23. Quomodo potest bomo nasci cum sit senex. 

12, 27. Respondit iesus. nisi quis natus fuerit (Job. 3, 5). 
12, 33. Quod natum est ex carne (Joh. 3, 6). 

12, 37. Kon mireris quia dixi tibi (Job. 3, 7). 

12, 41. Spiritus ubi uult spirat (Job. 3, 8). 

12, 47. Sic est omnis qui natus est ex spiritu. . 

12, 49. Quomodo posaunt baec fieri (Job. 3, 9). 

12, 53. Tu es magister in israbel (Job. 3, 10). . 

12, 55. Quia quod scimuö loquimur (Job. 3, 11). 

12, 57. Si terrena dixi uobis (Job. 3, 12). 

12, 61. Remo ascendit in caelum (Job. 3, 13). 
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12, 63. Sicut moyses exaltauit serpentem (Job. 3, 14).] 
12, 69, TJt omnes qui credunt in eum (Job. 3, 15). 

12, 71. Sic enim dilexit deus mundum (Job. 3, 16). 

12, 75. Non e nim misit deus filium suum ut iudicet mun¬ 
dum (Joh. 3, 17). 

12, 81. Qui crediderit in eum non iudicatur (Job. 3, 18). 
12, 83. Qui autem non crediderit. 

12, 85. Quia non crediderunt in nomine. 

12, 87. Dilexerunt magis tenebras (Job. 3, 19). 

12, 89. Erant enim eorum mala opera. 

12, 91. Omnis qui mala agit odit lucem (Job. 3, 20). 

12, 93. Ut non arguantur eius opera. 

12, 95. Qui autem faeit ueritatem (Job. 3, 21). 

13, 3. Dicebant discipuli iobannis magister qui erat tecum 

baptizat (Joh. 3, 26). 

13, 5. Ipsi testimonium mihi perhibetis (Job. 3, 28). 

13, 9. Qui habet sponsam (Job. 3, 29). 

13, 11. Amicus eius stat. 

13, 15. Hoc ergo gaudium meum. 

13, 17. Hlum oportet crescere (Joh. 3, 30). 

13, 19. Qui de terra est de terra [loquitur] (Joh. 3, 31). 
13, 21. Qui autem de caelo. 

13, 23. Quod uidit et audiuit (Job. 3, 32). 

13, 25. Et testimonium eius nemo [accepit], 

13, 29. Pater diligit filium (Job. 3, 35). 

13, 31. Non enim ad mensuram datdeus spiritum (Job. 3,34). 
13, 35. Qui credit in filium (Job. 3, 36). 

13, 37. Qui autem non credit. 

13, 39. Nondumenimmissus fuerat in carcerem (Job. 3,24). 

14, 11. Discipuli enim eius abierunt in ciuitatem (Job. 4, 8). 
14, 13. Uenit muber haurire aquam (Job. 4, 7). 

14, 15. Dicit ei iesus mulier da mihi bibere. 

14, 17. Quomodo tu iudaeus cum sis et reliqua (Joh. 4,9). 
14, 21. Non enim coutuntur iudaei samaritanis. 

14, 23. Si soires donum dei (Joh. 4, 10).] 

14, 27. Domine neque in quo habes haurire (Job. 4, 11). 
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14, 31. Nunnjuid tu maior es (Joh. 4, 12). 

14, 39. Omnis qui bibit ex aqua (Joh. 4, 13). 

14, 43. Domine da mihi hanc aquam (Joh. 4, 15). 

14, 47. TJoca uirum tuum (Joh. 4, 16). 

14, 49. *Non habeo uirum (Joh. 4, 17). 

14, 51. Bene dixisti. 

14, 55. Domine ut uideo propheta [es] (Joh. 4, 19). 

14, 59. Et uos dicitis quia hierosolimis (Joh. 4, 20). 

14, 61. Mulier crede mihi (Joh. 4, 21). 

14, 65. Nos adoramus quod scimus (Joh. 4, 22). 

14, 67. Sed uenit hora (Joh. 4, 23). 

14, 71. Spiritus est deus (Joh. 4, 24). 

14, 75. Scimus quia messias uenit (Joh. 4, 25). 

14, 79. Bespondit iesus ego sum qui loquor tecum (J o h.4,26). 

14, 81. Continuo uenerunt (Joh. 4, 27). 

14, 85. Reliquit hydriam (Joh. 4, 28). 

14, 87. TJenite et uidete (Joh. 4, 29). 

14, 89. Numquid ipse est christus. 

14, 93. Exierunt de ciuitate (Joh. 4, 30). 

14, 95. Interea rogabant discipuli (Joh. 4, 31). 

14, 97. Ego cibum habeo (Joh. 4, 32). 

14, 101. Meus cibus est (Joh. 4, 34). 

14, 103. Nonne uos dicitis quod adhuc quatuor [menses 
sunt ad messemj (Joh. 4, 35). 

14, 105. Leuate oculos uestros. 

14, 109. Ego misi uos [meterej (Joh. 4, 38). 

14, 111. Exciuitateautt:mil]a[multicrediderunt](Joh.4,39). 
14, 113. Mansit ibi autem duos dies (Joh. 4, 40). 

14, 119. Non propter tuam loquelam (Joh. 4, 42). 

15, 11. Et sanauit eos /Matth. 4, 24). 

15, 13. TJidens turbas (Matth. 5, 1). 

15, 15. Et cum sedisset. 

15, 17. Accesserunt. 

15, 19. Aperiens os suum (Matth. 5, 2). 

16, 1. Beati pauperes spiritu (Matth. 5, 3). 

16, 5. Beati mites (Matth. 5, 4). 

Otfrid ed. Piper. 21 
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16, 9. Beati qui lugent (Matth. 5, 5). 

16, 13. Beati qui esuriunt (Matth. 5, 6). 

16, 17. Beati misericordes (Matth. 5, 7). 

16, 21. Beati mundo corde (Matth. 5, 8). 

16, 25. Beati pacifici (Matth. 5, 9). 

16, 29. Beati qui persecutionem (Matth. 5, 10). 

16, 33. Beati estis cum maledixerint (Matth. 5, 11). 

16, 37. Gaudete et exultate (Matth. 5, 12). 

16, 39. Sicut enim persecuti sunt prophetas. 

17, 7. Quod si sal euanuerit (Matth. 5, 13). 

17, 11. Uos estis lux mundi (Matth. 5, 14). 

17, 13. Non potest ciuitas abscondi. 

17, 15. Nemo accendit lucemam (Matth. 4, 15). 

17, 21. Sic luceat lux uestra (Matth. 4, 16). 

18, 5. Nisi abundauerit iustitia uestra (Matth. 5, 20). 
18, 9. Dictum est enim non occides (Matth. 5, 21). 

18, 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5, 22). 

18, 19. Si offers munus tuum (Matth. 5, 23). 

19, 7. Non iurare (Matth. 5, 34). 

19, 11. Odies inimicum (Matth. 5, 43). 

19, 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5, 44). 

19, 21. Qui solem suum (Matth. 5, 45). 

19, 25. Si enim diligitis eos (Matth. 5, 46). 

20, 9. Cum facis elemosynam (Matth. 6, 2). 

21, 15. Orantes autem nolite multum loqui (Matth. 6, 7). 
21, 21. Seit enim pater uester (Matth. 6, 8). 

21, 27. Pater noster (Matth. 6, 9). 

21, 29. Adueniat [regnum tuum] (Matth. 6, 10). 

21, 31. Fiat uoluntas [tua]. 

21, 33. Panem nostrum (Matth. 6, 11). 

21, 35. Dimitte nobis (Matth. 6, 12). 

21, 37. Ne nos inducas (Matth. 6, 13). 

21, 39. Libera nos. 

21, 41. Si dimiseritis hominibus (Matth. 6, 14). 

22, 5. Nolite solliciti esse (Matth. 6, 25). 

22, 7. Anima plus est. 
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22, 9. Respicite uolatilia (Matth. 6, 26). 

22, 13. Considerate lilia (Matth. 6, 28). 

22, 17. Si autem foenum agri (Matth. 6, 30). 

22, 27. Seit enim pater uester (Matth. 6, 32). 

22, 29. Quaerite regnum [dei] (Matth. 6, 33). 

22, 31. Quis ex uobis patrem petit panem (Luc. 11, 11). 

23, 5. Haec enim lex et prophetae (Matth. 7, 12). 

23, 7. Adtendite (Matth. 7, 15). 

23, 11. A fructibus eorum (Matth. 7, 16). . 

23, 13. Numquid de spinis uuas. 

23, 17. Arbor quae non facit fructum (Matth. 7, 19). 
23, 19. Non omnis qui dicit mihi (Matth. 7, 21). 

23, 23. Multi dicunt mihi in illa (Matth. 7, 22). 

23, 29. Discedite a me (Matth. 7, 23). 

2, 5. Rogauit ut descendevet et sanaret filium eius 

(Joh. 4, 47). 

2, 9. Respondit iesus (Joh. 4, 48). 

2, 11. Nisi signa et prodigia uideritis non creditis.] 

2, 19. Domine descende (Joh. 4, 49). 

2, 21. TJade filius tuus uiuit (Joh. 4, 50). 

2, 23. Credidit homo. 

2, 25. Iam autem eo descendente (Joh. 4, 51). 

2, 29. Interrogauit horam (Joh. 4, 52). 

2, 35. Cognouit pater (Joh. 4, 53). 

4, 3. Est autem hierosolimis probatica (Joh. 5, 2). 

4, 7. Quinque porticus habens. 

4, 11. Angelus domini descendit (Joh. 5, 4). 

4, 15. Erat ibi homo triginta et octo aqnos habens 
(Joh. 5, 5). 

4, 19. Cognouit iesus quia multum tempus (Joh. 5, 6). 
4, 23. Domine hominem non habeo (Joh. 5, 7). 

4, 25. Dum uenio enim ego. 

4, 27. Surge tolle lectum (Joh. 5, 8). 

4, 33. Erat autem sabbatum (Joh. 5, 9). 

4, 35. Dicunt iudaei sabbatum est (Joh. 5, 10). 

4, 37. Qui me fecit sanum (Joh. 5, 11). 

21 * 
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4, 41. Jesus autem declinabat a turba (Joh. 5, 13). 

4, 43. Post ea inuenit eum in templo (Joh. 5, 14). 

4, 47. Abiit ille homo et nuntiauit iudaeis (Joh. 5, 15). 

5, 7. Ideo persequebantur iesum quia in sabbato faciebat 

[hoc signum] (Joh. 5, 16). 

5, 11. Ideo magis persequebantur quia dicebat se fiiium 

dei (Joh. 5, 18). 

6, 8. Sequebantur eum multitudo (Joh. 6, 2). 

6, 12. Subiit in montem (Joh. 6, 3). 

6, 15. Cum subleuasset oculos (Joh. 6, 5). 

6, 18. Unde ememus [panem]. 

6, 19. Hoc dicebat temptans eum (Joh. 6, 6). 

6, 21. Ducentorum denariorum (Joh. 6, 7). 

6, 25. Dicit andreas (Joh. 6, 8). 

6, 27. Est puer unua hic (Joh. 6, 9). 

6, 31. Facite homines discumbere (Joh. 6, 10). 

6, 33. Erat ibi fenum multum]. 

6, 41. Similiter et ex piscibus (Joh. 6, 11). 

6, 43. Ut autem impleti sunt (Joh. 6, 12). 

6, 45. Colligite quae superauerunt. 

6, 49. Cum uidissent signum (Joh. 6, 14). 

6, 51. Hic est uere propheta. 

8, 7. Iussit discipulis ire trans fretum (Matth. 14, 22). 

8, 17. Ambulabat super mare (Matth. 14, 25). 

8, 21, Quarta uigilia noctis uenit ad eos. 

8, 25. Prae timore clamauerunt (Matth. 14, 26). 

8, 29, Ego sum (Matth. 14, 27). 

8, 33, Domine si tu es (Matth. 14, 28). 

8, 35. Ueni (Matth. 14, 29). 

8, 37. Cum uidisset uentum ualidum (Matth. 14, 30). 

8, 41. Domine adiuua me. 

8, 43, Extendit manum (Matth. 14, 31). 

8, 49. Uenerunt et adorauerunt eum (Matth. 14, 33). 

9, 1. Cum c »gnouissent (Matth. 14, 35).] 

9, 11. Quicumque tetigerunt sanati sunt (Matth. 14, 36). 
10, 1. Uenit mulier chananea (Matth. 15, 22).]# 
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10, 9. Miserere mei fili dauid. 

10, 15. Qui non respondit (Matth. 15, 23). 

10, 19. Domine dimitte eam. 

10, 23. Non sum missus (Matth. 15, 24). 

10, 27. At illa cecidit [ad pedes eius] (Matth. 15, 25). 
10, 33. Non est bonum sumere (Matth. 15, 26). 

10, 35. Etiam domine (Matth. 15, 27). 

10, 37. Catelli edunt. 

10, 41. 0 mulier (Matth. 15, 28). 

10, 45. Salnata est filia. 

12, 7. Quem dicunt homines esse [filium hominis] 
(Matth. 16, 13). 

12, 11. Alii iohannem alii heliam (Matth. 16, 14). 

12, 15. Aut unum ex prophetis. 

12, 21. Uos autem quem me esse dicitis (Matth. 16, 15). 
12, 23. Respondit petrus (Matth. 16, 16). 

12, 25. Tu es christus filius dei. 

12, 29. Beatus es symon et reliqua (Matth. 16, 17). 

12, 31. Tu es petrus]. 

12, 33. Et super hanc petram (Matth. 16, 18). 

12, 35. Porte inferi. 

12, 37. Tibi dabo claues (Matth. 16, 19). 

12, 41. Quodcumque ligaueris. 

13, 5. Flageliabunt (Luc. 18, 32). 

13, 9. Tertia die resurgam (Luc. 18, 33). 

13, 11. Increpabat eum petrus (Matth. 16, 22). 

13, 15. Absit a te. 

13, 21. TJade post me satanas (Matth. 16, 23). 

13, 25. Non sapis quae dei sunt. 

13, 27. Qui uult uenire post me (Matth. 16, 24). 

13, 31. Quid enim proficit homini (Matth. 16, 26). 

13, 39. Sunt de hic stantibus (Matth. 16, 28). 

13, 43. Post dies octo (Luc. 9, 28. Matth. 17, 1). 

13, 51. Apparuit ei moyses (Matth. 17, 3. Luc. 9, 30). 

14, 15. Factum est autem dum iret a turba comprimebatur 

(Luc. 8, 42). 
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III 14, 17. Si tetigero fimbriam uestimenti eins et reliqua 
(Matth. 9, 21). 

14, 23. Et cum tetigisset eum sanata est (Matth. 9, 22), 
14, 29. Conuersus iesus dnrit quis me tetigit (Marc. 5,30, 
Luc. 8, 45). 

14, 33. Bespondit petrus turbae te conprimunt et reliqua 
(Luc. 8, 45).] 

14, 37. Uidens autem illa quia non latuit et reliqua 
(Luc. 8, 47).] 

14, 85. Duodecim discipulos misit praedicare et signa 
facere (Luc. 9, 2).] 

15, 15. Dixerunt fratres eius transi hinc (Joh. 7, 3). 

15, 23. Nemo quippe in occulto (Joh. 7, 4). 

15, 27. Tempus meum nondum aduenit (J oh. 7, 6). 

15, 33. TJos ascendite (Joh. 7, 8). 

15, 35. Ascendit occulte (Joh. 7, 10). 

15, 37. Judaei quaerebant eum (Joh. 7, 11). 

15, 41. Quidam dicebant quia bonus est (Joh. 7, 12). 

15, 47. Nemo palam loquebatur (Joh. 7, 13). 

16, 5. Mirabantur (Joh. 7, 15). 

16, 7. Quomodo hic litteras seit. 

16, 13. Mea doctrina non est mea (Joh. 7, 16). 

16, 19. Qui a semet ipso loquitur (J oh. 7, 18). 

16, 23. Nonne moyses dedit uobis legem (Joh. 7, 19). 

16, 29. D®monium habes (Joh. 7, 20). 

16, 33. Unum opus feci (Joh. 7, 21). 

16, 35. Dedit moyses uobis ob hoc circumcisionem 

(Joh. 7, 22). 

16, 39. Si circumcisionem accipit homo in sabbato (Joh. 
7, 23). 

16, 45. Nolite iudicare secundum faciem (Joh. 7, 24). 

16, 49. Nonne hic est quem querunt interficere (Joh. 7,25). 
16, 55. Numquid uere cognouerunt principes quia hic est 
Christus (Joh. 7, 26). 

III 16, 59. Christus cum uenerit (Joh. 7, 27). 

III 16, 61. Clamabat iesus (Joh. 7, 28). 
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16, 65. Ego scio eum (Joh. 7, 29). 

16, 67. Quaerebant eum apprehendere (Joh. 7, 30). 

16, 69. De turba autem ~(Joh. 7, 31).] 

16, 71. Numquid cbristus cum uenerit plura signa facit. 

17, 7. Adducunt pnulierem [in] adulterio deprehensam 

(Joh. 8, 3). 

17, 13. Magister haec mulier (Joh. 8, 4). 

17, 15. In lege autem (Joh. 8, 5). 

17, 17. Tu ergo quid dicis. 

17, 35. Inclinauit se (Joh. 8, 6). 

17, 37. Perseuerantes interrogant eum (Joh. 8, 7). 

17, 39. Qui sine peccato est uestrum. 

17, 41. Iterum inclinauit se (Joh. 8, 8). 

17, 45. Unus post unum exiit (Joh. 8, 9). 

17, 51. Remansit solus iesus et mulier. 

17, 53. Ubi sunt qui te accusabant (Joh. 8, 10). 

17, 57. Nee ego te condempnabo (Joh. 8, 11). 

17, 67. Ego sum lux mundi (Joh. 8, 12). 

18, 7. Qui est ex deo (Joh. 8, 47). 

18, 11. Besponderunt iudaei (Joh. 8, 48). 

18, 15. Ego demonium non habeo (Joh. 8, 49). 

18, 19. Ego non quaero gloriam meam (Joh. 8, 50). 

18, 21. Si quis sermonem meum seruauerit (Joh. 8, 51). 
18, 25. Besponderunt iudaei (Joh. 8, 52).< 

18, 29. Abraham mortuus est et prophetae (Joh. 8, 53). 
18, 33. Numquid maior es abraham. 

18, 36. Quem te ipsum facis. 

18, 38. Respondit iesus. 

18, 41. Est pater meus qui glorificat me (Joh. 8, 54). 

18, 45. Ego autem scio eum (Joh. 8, 55), 

18, 49. Abraham exultauit (Joh. 8, 56). 

18, 55. Quinquaginta annos nondum habes (Joh. 8, 57). 
18, 61. Antequam abraham fieret ego sum (Joh. 8, 58). 
18, 69. Tulerunt lapides (Joh. 8, 59). 

18, 74. Iesus autem abscondit se. 

20, 1. Uidit dominus caecum natum (Joh. 9, 1). 
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20, 5. Rabbi quis peccauit (Job. 9, 2). 

20, 7. Neque hic peccauit (Joh. 9, 3). 

20, 13. Me oportet operari opera eius donec (Joh. 9, 4).] 

20, 21. Quamdiu in mundo sum lux sum mundi 

(Joh. 9, 5).] 

20, 23. Fecit lutum ex sputo (Joh. 9, 6). 

20, 27. Abiit et lauit (Joh. 9, 7). 

20, 29. Itaque uicini (Joh. 9, 8), 

20, 35. Alii dicebant quia non est. 

20, 37. Ule autem dixit quia ego sum (Joh. 9, 9). 

20, 43. Quomodo aperti sunt tibi oculi (Joh. 9, 10). 

20, 46. Ule homo qui dicitur iesus (Joh. 9, 11).] 

20, 47. Laui et uideo. 

20, 49. Laui et uideo. 

20, 51. Ubi est ille (Joh. 9, 12). 

20, 53. Adducunt eum ad pharisaeos (Joh. 9, 13). 

20, 55. Erat autem sabbatum (Joh. 9, 14). 

20, 57. Interrogabant quomodo uidisset (Joh. 9, 15). 

20, 61. Non est hic homo a deo (Joh. 9, 16)* 

20, 65. Quomodo potest homo peccator. 

20, 67. Scisma erat inter eos. 

20, 71. Tu quid dicis de eo. 

20, 75. Non crediderunt quia cecus flösset (Joh. 9, 18). 
20, 81. Hic est filius uester (Joh. 9, 19). 

20, 85. Quomodo uidet. 

20, 87. Responderunt (Joh. 9, 20). 

20, 93. Ipsum interrogate (Joh. 9, 21). 

20, 95. Haec dixerunt quia timebant (Joh. 9, 22). 

20, 101. Propterea dixerunt parentes (Joh. 9, 23). 

20, 105. Uocauerunt rursum hominem (Joh. 9, 24). 

20, 107. Da gloriam deo. 

20, 109. Respondit ille (Joh. 9, 25). 

20, 113. Si peccator est nescio. 

20, 119. Iterum interrogabant quomodo uidisset (Jo h. 9,26). 
20, 123. Dixi uobis iam et audistis (Joh. 9, 27). 

20, 129. Maledixerunt ei (Joh. 9, 28). 
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20, 133. Nos moysi discipuli sumus. 

20, 137. Hunc autem nescimus (Joh. 9, 29). 

20, 143. In hoc enim mirabile est quia nescitis (Joh.9, 30). 
20, 151. Scimus quia peccatores deus non audit (Joh. 9, 31). 
20, 155. A saeculo non est auditum (Joh. 9, 32). 

20, 159. Nisi esset hic a deo (Joh. 9, 33). 

20, 163. In peccatis natus es totus (Joh. 9, 34). 

20, 165. Eiecerunt eum. 

20, 169. Audiuit iesus quia eiecerunt eum (Joh. 9, 35). 

20, 173. Tu credis in filium dei. 

20, 175. Quis est domine (Joh. 9, 36). 

20, 177. Et uidisti eum (Joh. 9, 37). 

20, 179. Credo domine (Joh. 9, 38). 

22, 5. Ambulabat iesus in templo (Joh. 10, 23). 

22, 9. Circumdederunt eum iudaei (Joh. 10, 24). 

22, 11. Quousque animas nostras tollis. 

22, 13. Si tu es christus die nobis palam. 

22, 15. Si uobis dixi non creditis (Joh. 10, 25). 

22, 19. Uos non creditis quia non estis ox ouibus meis 

(Joh. 10, 26). 

22, 22. Oues meae uocem meam audient (Joh. 10, 27). 
22, 25. Non peribit in aetemum (Joh. 10, 28). 

22, 29. Pater meus quod dedit mihi maius Omnibus est 

(Joh. 10, 29). 

22, 35. f&espondit iesus (Joh. 10, 32). 

22, 43. De bono opere non lapidamus te (Joh. 10, 33). 
22, 47. Respondit iesus (Joh. 10, 34). 

22, 51. Si illos dixit deos ad quos sermo dei factus est 
(Joh. 10, 35). 

22, 59. Si non facio opera patris mei (Joh. 10, 37). 

22, 61. Si autem facio (Joh. 10, 38). 

22, 65. Quaerebant ergo eum apprehendere (Joh. 10,39). 

23, 9. De castello mariae (Joh. 11, 1). 

23, 11. Maria erat quae unxit dominum (Joh. 11, 2). 

23, 15. Miserunt ad eum sorores eius (Joh. 11, 3). 

23, 19. Infirinitas haec non est ad mortem (Joh. 11, 4). 
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23, 23. Diligebat iesus martham (Joh. 11, 5). 

23, 27. Eamus in iudaeam (Joh. 11, 7). 

23, 33. Nonne duodecim horae sunt diei (Joh. 11, 9). 
23, 43. Lazarus amicus noster dormit (Joh. 11, 11). 

23, 45. Domine si dormit (Joh. 11, 12). 

23, 47. Ule dicebat de morte eius (Joh. 11, 13). 

23, 51. Lazarus mortuus est (Joh. 11, 14). 

23, 57. Eamus et nos et moriamur cum eo (Joh. 11, 16). 

24, 5. Martha uenit ad dominum (Joh. 11, 20). 

24, 13. Domine si fuisses hic (Joh. 11, 21). 

24, 17. Scio quaecumque poposceris a deo (Joh. 11, 22). 

24, 21. JEtesurget frater tuus (Joh. 11, 23). 

24, 23. Scio quia resurget (Joh. 11, 24). 

24, 27. Ego sum resurrectio (Joh. 11, 25). 

24, 33. Credis hoc (Joh. 11, 26). 

24, 35. TJtique domine (Joh. 11, 27). 

24, 37. Abiit et uocauit sororem suam (Joh. 11, 28). 

24, 41. Nondum uenit iesus in castellum (Joh. 11, 30). 
24, 45. Uadit ad monumentum (Joh. 11, 31). 

24, 47. Cecidit ad pedes iesu (Joh. 11, 32). 

24, 51. Domine si fuisses hic. 

24, 57. Lacrimatus est iesus (Joh. 11, 35). 

24, 61. Ubi posuistis eum (Joh. 11, 34). 

24, 71. Ecce quomodo amabat eum (Joh. 11, 36). 

24, 77. Non poterat hic facere ut non moreretur 

(Joh. 11, 37). 

24, 79. Iesus eleuatis oculis (Joh. 11, 41). 

24, 81. Tollite lapidem (Joh. 11, 39). 

24, 83. Domine iam fetet. 

24, 84. None dixi tibi (Joh. 11, 40). 

24, 87. Tulerunt ergo lapidem (Joh. 11, 41). 

24, 89. Iesus eleuatis oculis. 

24, 93. Ego autem sciebam quia semper me audis 
(Joh. 11, 42). 

24, 103. Soluite eum (Joh. 11, 44). 

24, 105. Multi ex iudaeis crediderunt (Joh. 11, 45). 

24, 107. Quidam autem abierunt ad sacerdotes(Joh. 11,46). 
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III 25, 7. Quid faciemus quia hie homo rnulta signa facit 

(Joh. 11, 47). 

HI 25, 15. TJenient romani (Joh. 11, 48). 

HI 25, 21. Caiphas respondit (Joh. 11, 49). 

HI 25, 25. Expedit uobis ut unus moriatur (Joh. 11, 50). 
HI 25, 29. Hoc a semet ipso non dixit (Joh. 11, 51). 

HI 25, 37. Ab illo die cogitauerunt eum occidere (Joh. 11,53). 
HI 25, 39. Iesus autem iam non in palam ambulabat 
(Joh. 11, 54). 

IY 2, 7. Fecerunt autem caenem ibi (Joh. 12, 2). 

IY 2, 13. Lazarus erat unus ex discumbentibus. 
iy 2, 15. Maria accepit unguentum (Joh. 12, 3). 
iy 2, 17. Et capillis tersit. 
iy 2, 19. Et domus impleta est. 

iy 2, 21. Dixit iudas quare hoc unguentum (Joh. 12, 5). 
iy 2, 27. Dixit autem hoc non quia de egenis pertinebat ad 
eum (Joh. 12, 6). 

py 2, 30. Sine illam (Joh. 12, 7).] 

py 2, 33. Pauperes enim semper habetisuobiscum(Joh.l2,8).] 
iy 3, 3. Non propter iesum tantum (Joh. 12, 9). 

IV 3, 9. Cogitauerunt autem principes sacerdotum ut et 

lazarum interficerent (Joh. 12, 10). 

IV 3, 17. In crastinum autem turba (Joh. 12, 12). 

IV 4, 7. Ite in castellum quod contra uos est (Matth. 21, 3). 
IV 4, 10. Et si quis uobis aliquid dixerit (Matth. 21, 3). 
IV 4, 15. Inposuerunt super eum uestem (Matth. 21, 7). 

IV 4, 19. Plurima autem turba strauerunt uestimenta sua 
(Matth. 21, 8). 

IV 4, 33. Alii autem cedebant rarnos de arboribus. 

IV 4,'45. Osannafiliodauid benedictus quiuenit(Matth. 21, 9). 
IV 4, 49. Osanna in excelsis. 

IV 4, 59. Commota est uniuersa ciuitas dicens quis hic 
(Matth. 21, 10). 

IV 4, 63. Hic est iesus propheta (Matth. 21, 11). 

IV 4, 65. Et intrauit in templum (Matth. 21, 12). 

IV 4, 71. Pharisaei autem dixerunt uidetis quia nihil pro- 
ficimus (Joh« 12, 19). 
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IV 4, 73. Ecce mundus totus post eum babiit. 

IV 6, 5. Be ficn arefacto (Matth. 21, 19). 

IV 6, 7. De parabola uineae ubi occiderunt domini filium 
(Matth. 21, 33). 

IV 6, 13. Malos male perdet (Matth. 21, 41). 

IV 6, 15. Bex fecit nuptias fUio suo (Matth. 22, 2) 

IV 6, 23. Ite ad exitus uiarum (Matth. 22, 9). 

IV 6, 29. De censu caesaris (Matth. 22, 15). 

IV 6, 31. De muliere quae septem fratresnupsit (Matth. 22,25). 
IV 6, 35. Omnia opera sua faciunt ut uideantur ab homini- 
bus (Matth. 23, 5). 

IV 6 , 37. TJocari rabbi (Matth. 23, 7). 

IV 6, 41. Uos autem nolite uocari rabbi (Matth. 23, 8). 

[IV 6 , 45. Ue uobis scribae et pharisei hypochritae (Matth. 
23, 13).] 

IV 7, 1. Egressus de templo ostenderunt ei discipuli aedi- 

ficationem templi (Matth. 24, 1). 

IV 7, 5. Sedente illo super monte interrogauerunt discipuli 

(Matth. 24, 3). 

IV 7, 9. Uidete ne quis uos seducat (Matth. 24, 4). 

IV 7, 15. Odio habent uos (Matth. 24, 10). 

IV 7, 21* Nolite cogitare quid loquamini (Marc. 13, 11). 

IV 7, 27. De consummatione mundi (Matth. 24, 11). 

IV 7, 33. Propter electos breuiabuntur dies illi (Matth. 24,22). 
IV 7, 37. Plangent se omnes tribus terrae (Matth. 24, 30). 
IV 7, 41. Mittet angelos suos (Matth. 24, 31). 

IV 7, 45. De die illa nemo seit (Matth. 24, 36).. 

IV 7, 49. Sicut in diebus noe (Matth. 24, 37)* 

IV 7, 55. Si sciret paterfamilias (Matth. 24, 43). 

IV 7, 63. De decem uirginibus (Matth. 25, 1). 

IV 7, 69. De domino qui talentas seruis diuidit(Matth.25,14). 
PV 7, 71. Dedit seruis suis bona sua.] 

IV 7, 83. Ideo dico uobis (Matth. 25, 13). 

IV 7, 89. Diebus docebat populum noctibus morabatur in 
monte oliueti (Luc. 21, 37). 

IV 8, 13. Dicebant autem non in die festo (Matth. 26, 5). 
IV 8, 17. Intrauit autem satanas in. iudam (Luc. 22, 3). 
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IY 8, 23. G-auisi sunt et pacti sunt ei pecuniam dare 
(Luc. 22, 5). 

IY 9, 3. Misit petrum et iohannem (Luc. 22, 8). 

IY 9, 7. Ubi uis paremus (Luc. 22, 9). 

IV 9, 11. Euntes inuenerunt sicut dixit (Luc. 22, 13). 

IY 10, 5. Non bibam de hoc genimine uitis (Matth. 26, 29). 
IY 10, 9. Et accipiens panem (Luc. 22, 19). 

IY 10, 13. Similiter et calicem (Luc. 22, 20). 

IY 11, 1. Intrauit satanas in iudam (Luc. 22, 3). 

IY 11, 5. Cum dilexisset suos (Joh. 13, 1). 

IY 11, 9. Sciens quia omnia dedit ei pater (Joh. 13, 3). 

IY 11, 11. Surgit a caena (Joh. 13, 4). 

IY 11, 13. Accepit linteum praecinxit se. 

IY 11, 19. XJenit ad simonem petrum (Joh. 13, 6). 

IY 11, 21. Domine tu mihi lauas pedes. 

IY 11, 27. Quod ego facio tu nescis modo (Joh. 13, 7). 

IY 11, 31. Et si non lauero te (Joh. 13, 8). 

IY 11, 33. Domine non solum pedes (Joh. 13, 9). 

IY 11, 37. Qui lotus est (Joh. 13, 10). 

IY 11, 39. Postquam ergo lauit pedes (Joh. 13, 12). 

IY 11, 43. Scitis quid fecerim. 

IV 11, 47. Si ego dominus et magister (Joh. 13, 14). 

IY 11, 51. Exemplum dedi uobis (Joh. 13, 15). 

IY 12, 11. TJnus ex uobis tradet me (Joh. 13, 21). 

IY 12, 13. Aspiciebant ad inuicem (Joh. 13, 22). 

IY 12, 19. Numquid ego sum domine (Matth. 26, 22). 

IY 12, 23. Numquid ego sum rabbi (Matth. 26, 25.) 

[IV 12, 27. Uerumtamen vae homini per quem tradetur 
(Matth. 26, 24).] 

IY 12, 31. Innuit petrus iohanni dicens quis est de quo dicis 
(Joh. 13, 24). 

IV 12, 35. Domine quis est (Joh. 13, 25). 

IY 12, 37. Ille cui ego intinctum panem porrexero (Joh. 
13, 26). 

IV 12, 39. Post bucellam introiuit in illum satanas (Joh, 
13, 27). 
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IY 12, 41. Exiuit continuo (Joh. 13, 30). 

IV 12, 43. Quod facis fac citius (Joh. 13, 27). 

IY 12, 45. Hoc autem nemo (Joh. 13, 28). 

IY 13, 13. Simon ecce satanas expetiuit uos ut cribraret sicut 
triticum (Luc. 22, 31). 

IV 13, 17. Ego autem rogaui pro te (Luc. 22, 32). 

IY 13, 19. Et tu aliquando conuersus. 

IY 13, 23. Domine tecum paratus sum et in carcerem et in 
mortem ire (Luc. 22, 33). 

IY 13, 26. Si omnes scandalizati fuerint (Matth. 26, 33). 

IY 13, 35. Antequam gallus cantet (Matth. 26, 34). 

IY 13, 41. Etsi oportuerit me mori tecum (Matth. 26, 35). 
IY 13, 46. Animam meam pro te ponam (Matth. 26, 37). 
IY 13, 48. Similiter et omnes discipuli dixerunt (Matth. 
26, 38). 

IY 14, 1. Quando misi uos sine sacculo (Luc. 22, 35). 

IY 14, 5. Sed nunc qui habet sacculum (Luc. 22, 36). 

IY 14, 7. Qui non habet uendat tunicam. 

IV 14, 13. Domine ecce gladii duo hic (Luc. 22, 38). 

[IV 14, 15. Sat est.] 

IV 15, 3. Non turbetur cor uestrum (Joh. 14, 1). 

IY 15, 5. In domo patris mei (Joh. 14, 2). 

IY 15, 9. Si quo minus dixissem. 

IY 15, 13. Ut ubi sum ego (Joh. 14, 3). 

IY 15, 15. Dicit ei thomas (Joh. 14, 15). 

IY 15, 19. Ego sum uia et ueritas (Joh. 14, 6). 

IY 15, 23. Si cognouissetis me (Joh. 14, 7). 

IY 15, 25. Dicit ei philippus (Joh. 14, 8). 

IY 15, 27. Domine ostende nobis patrem. 

IY 15, 31. Tanto tempore uobiscum sum (Joh. 14, 9). 

IV 15, 45. Pacem relinquo uobis (Joh. 14, 27). 

IY 15, 47. Non uos relinquam orphanos (Joh. 14, 18). 

.IY 15, 49. Uos amici mei estis (Joh. 15, 13). 

IV 15, 52. Hoc est praeceptum meum (Joh. 15, 12). 

IY 16, 9. Sciebat autem et iudas (Joh. 18, 2). 

IY 16, 13. Iudas ergo cum accepisset cohortem (Joh. 18, 3). 
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IV 16, 15. Uenerunt cum lantemis. 

IV 16, 23. Quem osculatus fuero (Matth. 26, 48). 

IV 16, 35. Iesus processit et dixit eis quem queritis (Joh. 
18, 4). 

IV 16, 39. Ego sum (Joh. 18, 5). 

16, 41. Abierunt retrorsum (Joh. 18, 6). 

16, 43. Iterum eos interrogauit (Joh. 18, 7). 

16, 45. Dm quia ego sum (Joh. 18, 8). 

16, 49. Aue rabbi (Matth. 26, 49). 

16, 55. Erant ministri parati. 

17, 3. Simon petrus habens gladium (Joh. 18, 10). 

17, 15. An putas quia non possum rogare patrem meum 

(Matth. 26, 53). 

17, 21. Conuerte gladium in uaginam (Matth. 26, 52). 

17, 23. Cum tetigisset auriculam (Luc. 22, 51). 

17, 25. Comprehenderunt ergo eum et ligauerunt eum 
(Joh. 18, 12). 

17, 27. Tune discipuli fiigenmt (Matth. 26, 56). 

17, 31. Duxerunt eum ad annam primum (Joh. 18, 13). 

18, 1. Petrus autem sequebatur a longe (Matth. 26, 58). 
18, 9. Dicit non sum (Joh. 18, 17). 

18, 11. Accenso autem igne in medio atrio (Luc. 22, 55). 
18, 15. Ule negauit cum iuramento (Matth. 26, 72). 
18,721. Dixit cognatus eius cuius abscidit auriculam 

(Joh. 18, 26). 

18, 27. Nam et loquela tua manifestum te facit (Matth. 
26, 73). 

18, 30. Tune c§pit detestari (Matth. 26, 74). 

18, 33. Statim gallus cantauit. 

18, 35. Et recordatus est petrus uerbi iesu (Matth. 26,75). 
18, 39. Egressus foras fleuit. 

18, 41. Quia respexit dominus eum (Luc. 22, 61). 

19, 5. Pontifex interrogauit iesum de discipulis suis 
(Joh. 18, 19). 

19, 7. Ego in palam locutus sum (Joh. 18, 20). 

19, 11. Quid me interrogas (Joh. 18, 21). 


Digitized by Google 



336 


IY 19, 13. Haec cum durisset unus adsistentium dedit ala- 
pam iesu (Joh. 18, 22). 

IY 19, 19. Si male locutus sum (Joh. 18, 23). 

IV 19, 21. Mane autem facto principes sacerdotum conuene- 
runt (Matth. 27, 1). 

IY 19, 25. Quaerebant falsum testimonium (Matth. 26, 59.) 
IV 19, 29. Uenerunt duo falsi festes (Matth. 26, 30). 

IV 19, 39. Nihil respondis ad ea (Matth. 26, 62). 

IY 19, 43. Et surgens princeps sacerdotum. 

IV 19, 47. Adiuro te per deum (Matth. 26, 63). 

IV 19, 51. Tu dixisti (Matth. 26, 64). 

IV 19, 53. Amodo uidebitis filium hominis sedentem. 

IV 19, 57. Tune princeps sacerdotum scidit uestimenta sua 
(Matth. 26, 65). 

IV 19, 65. Quid adhnc desideramus testimonium (Luc. 22,71). 
IV 19, 69. Qui omnes condempnauerunt eum (Marc. 14,64). 
IV 19, 71. Tune expuerunt in eum (Matth. 26, 67). 

IV 19, 73. TJelauerunt faciem eius dicentes prophetiza christe 
(Marc. 14, 65). 

IV 20, 1. Et surgens omnis multitudo (Luc. 23, 1). 

PV 20, 3. Exiit pilatus (Joh. 18, 29).] 
pV 20, 4. Ipsi non introierunt ut non contaminarentur 
(Joh. 18, 28).] 

IV 20, 9. Quam accusationem adfertis aduersus hominem 
(Joh. 18, 29). 

f IV 20, 13. Si non esset hic maiefactor non tibi tradidissemus 
eum (Joh. 18, 30). 

PV 20, 15. Ceperunt autem multis sermonibus accusare eum 
(Luc. 23, 2).] 

PV 20, 19. Dicit se christum esse.] 

IV 20, 21. Prohibentem tributa dare caesari. 

IV 20, 27. Incipiens a galilea (Luc. 23, 5). 

IV 20, 31. Accipite eum uos (Joh. 18, 31). 

IV 20, 35. Nobis non licet interficere quemquam. 

IV 21, 1. Introiuit iterum pilatus in praetorium (Joh. 18, 33). 

IV 21, 7. A temet ipso hoc dicis (Joh. 18, 34). 
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IY 21, 11. Numquid ego iudaeus sum (Joh. 18, 35). 

IY 21, 15. Quid fecisti. 

IV 21, 17. Regnum meum non est hinc (Joh. 18, 36). 

IY 21, 22. Nunc autem regnum meum non est hinc. 

IY 21, 25. Dicit ei pilatus (Joh. 18, 37). 

IV 21, 27. Ergo rex es tu. 

IY 21, 29. Tu dicis quia rex sum ego. 

IY 21, 31. Ego in hoc natus sum et ad hoc ueni in mundum. 
IY 21, 33. Omnis qui est ex ueritate. 

IY 21, 35. Quid est ueritas (Joh. 18, 38). 

IY 22, 1. Cum hoc dixisset exiit ad eos foras (Joh. 18, 38). 

IY 22, 6. Ego non inuenio in eo causam. 

IY 22, 9. Est autem consuetudo uobis ut unum uobis dimit- 

tam in pasca (Joh. 18, 39). 

IY 22, 13. Erat autem bamabas latro (Joh. 18, 40). 

IV 22, 15. Non hunc set barabba. 

IY 22, 17. Tune ergo apprehendit pilatus iesum (Joh. 
19, 1). 

IY 22, 19. Et milites plectentes coronam de spinis (Joh. 
19, 2). 

IY 22, 23. Ueste purpurea circumdederunt. 

IY 22, 25. Et genu flexo ante eum (Matth. 27, 29). 

IV 22, 27. Aue rex iudaeorum (Joh. 19, 3). 

IY 22, 33. Et dabant ei alapas. 

IY 23, 1. Exiuit pilatus foras (Joh. 19, 4). 

IY 23, 5. Exiit iesus portans spineam coronam (Joh. 19, 5). 
IV 23, 9. Ecce homo. 

IY 23, 15. Cum ergo uidissent eum pontifices (Joh. 19, 6). 
IY 23, 17. Crucifige crucifige. 

IY 23, 19. Accipite eum uos et crucifigite. 

[IY 23, 21. Responderunt pontifices (Joh. 19, 7).] 

IY 23, 23. Nos legem habemus et secundum [legem] debet 
mori. 

IY 23, 25. Quia filium dei [se] fecit. 

IY 23, 29. Pilatus autem cum audisset hunc sermonem magis 
timuit (Joh. 19, 8). 

Otfrid ed. Piper. 22 
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IV 23, 31. Unde es tu (Joh. 19, 9). 

IV 23, 33. Iesus autem tacebat. 

IV 23, 35. Mihi non loqueris (Joh. 19, 10). 

IV 23, 39. Respondit iesus (Joh. 19, 11). 

IV 23, 41. Non haberes in me potestatem. 

IV 23, 43. Propterea [qui] tradidit me tibi. 

IV 24, 1. Exin de pilatus uoluit dimittere eum (Job. 19,12). 
IV 24, 3. Iudaei autem clamabant. 

IV 24, 5. Si hunc dimittis non es amicus caesaris. 

IV 24, 9. Omnis qui se regem facit contradicit caesari. 

IV 24, 11. Exiuit pilatus foras et dmt. eccerex uester(Joh. 
19, 14). 

IV 24, 13. Uli autem clamabant (Joh. 19, 15). 

IV 24, 15. Tolle tolle crucifige eum. 

IV 24, 17. -Regem uestrum crucifigam. 

IV 24, 19. Responderunt pontifices. 

IV 24, 21. Non habemus regem nisi caesarem. 

[IV 24, 23. Erat autem hora quasi sexta (Joh. 19, 14). 

IV 24, 25. Pilatus lauit manus (Matth. 27, 24). 

IV 24, 27. Innocens ego sum a sanguine huius. 

IV 24, 31. Sanguis eius super nos (Matth. 27, 25). 

IV 24, 35. Pilatus iudicauit fieri petitioni eorum (Luc. 
23, 24). 

IV 26, 1. Acceperunt eum et duxerunt ut crucifigerent 

(Marc. 15, 20). 

IV 26, 5. Sequebantur autem eum multa turba populi et 
mulieres plangentes (Luc. 23. 27). 

IV 26, 29. Filiae hierusalem nolite flere super me (Luc. 
23, 28). 

IV 26, 35. TJenient dies in quibus dicent beatae steriles 
(Luc. 23, 29). 

IV 26, 39. Tune incipient dicere montibus cadite (Luc. 
23, 30). 

(TV 26, 45. Colles operite nos]. 

(IV 27, 3. Ducebant cum eo duos latrones (Marc. 15, 27).] 
[IV 27, 5. Cum iniquis deputatus est (Marc. 15, 28).] 
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[IV 27, 23. Scripsit pilatus titulum (Joh. 19, 19).] 

IV 27, 25. Iesus nazarenus. 

IV 27, 27. Noli scribere rex iudaeorum (Joh. 19, 21). 

IV 28, 1. Milites acceperunt spolia (Joh. 19, 23). 

IV 28, 5. Et tonicam. 

IV 28, 7. Erat autem tonica inconsutilis. 

IV 28, 11. Non scindamus eam (Joh. 19, 24). 

[IV 28, 15. TJt scriptura impleretur.] 

[JbV 28, 18. Diuiserunt sibi uestimenta mea ©t reliqua.] 

IV 29, 57. Fides. Spes. 

IV 30, 5. Pretereuntes autem blasfemauerunt eum mouentes 
capita (Matth. 27, 39). 

IV 30, 9. Uah qui destruit (Matth. 27, 40). 

IV 30, 19. Similiter et principes sacerdotum (Matth. 27,41). 
IV 30, 25. Alios saluos facit (Matth. 27, 42). 

IV 30, 27. Si rex israhel. 

IV 30, 31. Confidit in deum (Matth. 27. 43). 

IV 30, 33. Dixit quia dei filius sum. 

IV 31, 5. Respondit alter increpauit (Luc. 23, 40). 

IV 31, 9. Nam digna factis recipimus (Luc. 23, 41). 

IV 31, 13. Hie autem quid fecit. 

IV 31, 19. Memento mei domine (Luc. 23, 42). 

[IV 31, 23. Hodie mecum eris in paradiso (Luc. 23, 43).] 

[IV 31, 27. Oratio scriptoris ad dominum.] 

IV 33, 9. A sexta hora usque in horam nonam (Matth. 
27, 45). 

IV 33, 15. Circa horam nonam clamauit iesus (Matth. 
27, 46). 

IV 33, 19. Dabant ei acaetum bibere (Matth. 27, 48). 

IV 33, 21. Iterum clamauit. pater in manus tuas commendo 
spiritum meum (Luc. 23, 46). 

IV 33, 25. Emisit spiritum (Matth. 27, 50). 

IV 33, 27. Unus militum lancea latus eius aperuit (Joh. 
19, 34). 

[IV 33, 33. TJelum templi scissum est (Matth. 27, 51).] 

IV 34, 3. Monumenta aperta sunt (Matth. 27, 52). 

22 * 
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34, 5. Malta corpora sanctorum surrexerunt. 

34, 9. Uenerunt in sanctam ciuitatem (Matth. 27, 53). 
34, 15. Centurio autem uiso terrae motu (Matth. 27, 54). 
34, 17. Uere filius dei erat iste. 

34, 19. Omnis turba percutiebat pectora (Luc. 23, 48). 

34, 23. Stabant omnes noti eius a longe (Luc. 23, 49). 

35, 1. Uenit diues homo ioseph (Matth. 27,57). 

35, 5. Intrauit ad pilatum et petiit corpus (Matth. 

27, 58). * 

35, 9. Iussit reddi corpus. 

35, 17. Uenit autem et nichodemus (Joh. 19, 39). 

35, 23. Stabant mulieres haec uidentes (Matth. 27, 61). 

35, 35. Posuerunt eum in monumento suo novo (Matth. 
27, 60). 

36, 1. Accedentes principes sacerdotum (Matth. 27, 62). 
36, 5. Domine recordati sumus (Matth. 27, 63). 

36, 9. Iube custodire sepulchrum (Matth. 27, 64). 

36, 13. Dicant plebi surrexit. 

36, 15. Habetis custodiam (Matth. 27, 65). 

36, 17. Uli autem abeuntes munierunt sepulchrum (Matth. 

27, 66). 

Y 4, 5. Uespere sabbati (Matth. 28, 1). 

Y 4, 15. Quis reuoluit nobis lapidem (Marc. 16, 3). 

Y 4, 21. Et ecce terrae motus factus est magnus (Matth. 

28, 2). 

Y 4, 25. Angelus domini descendit de caelo et reuoluit 

lapidem. 

Y 4, 31. Erat enim aspectus (Matth. 28, 3). 

Y 4, 35. Prae timore eius exterriti sunt (Matth. 28, 4). 

Y 4, 37. JEfcespondit angelus mulieribus (Matth. 28, 5). 

Y 4, 41. Scio quod iesum. 

Y 4, 45. Non est hic surrexit (Matth. 28, 6). 

Y 4, 57. Ecce locus ubi posuerunt eum. 

Y 4, 59. Cito euntes dicite discipulis eius et petro (Matth. 

8, 7). 

Y 5, 3. Currebant duo simul (Joh. 20, 4). 
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V 5, 5. Iohannes praecucurrit citius petro. 

V 5, 9. Inuenerunt sindonem (Joh. 20, 6). 

V 5, 11. Sudarium seorsum inuenerunt (Joh. 20, 7). 
y 5, 13. Sudarium inuolutum in unum. 

y 7, 7. Inclinauit se et prospexit in monumentum (Joh. 

20 , 11 ). 

y 7, 13, Uidit duos angelos (Joh. 20, 12). 
y 7, 19. Mulier quid ploras (Joh. 20, 13). 
y 7, 29. Tulerunt dominum meum. 

y 7, 43. Haec cum dixisset conuersa est retrorsum (Joh. 
20, 14). 

[y 7, 47. Mulier quid ploras et reliqua (Joh. 20, 15).] 
y 7, 49. Domine si tu sustulisti eum dicito mihi, 
y 7, 55. Maria conuersa illa (Joh. 20, 16). 
y 7, 59. TJade ad fratres meos (Joh. 20, 17). 
y 7, 63. Ascendo ad patrem meum. 
y 7, 65. Uenit maria nuntians discipulis (Joh. 20, 18). 
y 8, 21. In principio erat uerbum (Joh. 1, 1). 
y 8, 27. Uerbum caro factum est (Joh. 1, 14). 
y 8, 29. Et habitabit in nobis. 

y 8, 37. Houi te ex nomine (Exod. 33, 12. Jes. 43, 1. Joh. 
10, 3). 

y 9, 5. Narrabant de his omnibus (Luc. 24, 14). 
y 9, 9. Ipse iesus appropinquans (Luc. 24, 15). 
y 9, 11. Oculi illorum tenebantur (Luc. 24, 16). 
y 9, 13. Qui sunt hi sermones (Luc. 24, 17). 
y 9, 15. Respondit unus (Luc. 24, 18). . 
y 9, 17. Tu solus peregrinus. 
y 9, 21. Quae (Luc. 24, 19). 
y 9, 23. Qui fuit uir propheta. 
y 9, 27. Coram deo et omni populo. 

y 9, 29. Et quomodo tradiderunt eum summi sacerdotes 
(Luc. 24, 20). 

y 9, 31. Nos autem sperabamus (Luc. 24, 21). 

V 9, 37. Tertia dies est hodie. 

V 9, 41. O stulti et tardi corde (Luc. 24, 25). 
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Y 9, 45. Nonne haec oportuit pati christum (Luc. 24. 26). 

Y 9, 49. Incipiens a moyse (Luc. 24, 27). 

Y 10, 3. Ipse finxit se longius ire (Luc. 24, 28). 

Y 10, 5. Mane nobiscum quoniam aduesperascit (Luc. 24,29). 
[Y 10, 13. Et intrauit cum illis et reliqua]. 

[Y 10, 17. Accepit panem et rebqua (Luc. 24, 30).] 

Y 10, 19. Ipse euanuit ex oculis eorum (Luc. 24, 31). 

Y 10, 25. Nonne cor nostrum ardens erat (Luc. 24, 32). 

Y 10, 31. Et surgentes eadem hora (Luc. 24. 33). 

Y 10, 33. Et ipsi narrabant quae gesta erant in uia (Luc. 

24, 35). 

Y 11, 5. Post dies octo. 

Y 11, 9. Insufflauit et dixit pax uobis (Joh. 20, 21. 22). 

Y 11, 12. Quorum remiseritis peccata (Joh. 20, 23). 

Y 11, 19. Conturbati (Luc. 24, 37). 

Y 11, 21. Ostendit eis manus (Luc. 24, 40). 

Y 11, 27. Mirabantur prae gaudio (Luc. 24, 41). 

Y 11, 33. Habetis quod manducetur. 

Y 11, 41. Manducauit coram eis sumens reliquias dedit eis 

(Luc. 24, 43). 

Y 11, 45. Haec sunt uerba quae locutus sum ad uos (Luc. 

24, 44). 

Y 13, 5. Ula nocte nihil prendiderunt (Joh. 21, 3). 

Y 13, 7. Mane autem facto stetit iesus in litore (Joh. 21,4). 

Y 13, 11. Qui dixerunt non (Joh. 21, 5). 

Y 13, 13. Mittite in dexteram nauigii rete (Joh. 21, 6). 

Y 13, 15. Miserunt. 

Y 13, 19. Centum quinquaginta tres (Joh. 21, 11). 

Y 13, 23. Dixit discipulus quem diligebat dominus (Joh. 21,7). 

Y 13, 25. Cum audisset petrus. 

Y 13, 29. Alii nauigio uenerunt (Joh. 21, 8). 

Y 13, 31. Uiderunt prunas panem et piscem (Joh. 21, 9). 

Y 13, 35. Afferte de piscibus (Joh. 21, 10). 

Y 15, 5. Domine tu scis quia amo te (Joh. 21, 15). 

Y 15, 9. Pasee oues meas. 

Y 15, 11. Dicit ei iterum (Joh. 21, 16). 
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Y 15, 15. Eciam domine tu scis quia amo te. 

Y 15, 21. Pasee agnos mos. 

Y 15, 23. Dicit ei tertio amas me (Joh. 21, 17). 

Y 15, 27. Contristatus est petrus. 

Y 15, 29. Domine tu omnia scis. 

Y 15, 35. Pasee oues meas. 

Y 15, 37. Cum esses iunior (Joh. 21, 18). 

Y 15, 41. Cum autem senueris. 

Y 15, 45. Hoc dixit significans qua morte (Joh. 21, 19). 

Y 16, 11. Et accedens iesus locutus est et increpauit incre- 

dulitatem illorum (Matth. 28, 18. Marc. 16, 14). 

Y 16, 17. Data est mihi omnis potestas (Matth. 28, 18). 

Y 16, 21. Euntes in mundum (Marc. 16, 15). 

Y 16, 25. Docentes seruare omnia (Matth. 28, 20). 

Y 16, 31. Qui crediderit (Marc. 16, 16). 

Y 16, 33. Qui uero non crediderit. 

Y 16, 35. In nomine meo demonia eicite (Matth. 10, 8). 

Y 16, 38. Leprosos mundate. 

Y 16, 39. Mortuos suscitate. 

Y 16, 45. Ecce ego uobiscum sum omnibus diebus et reliqua 

(Matth. 28, 20). 

Y 17, 5. Non est uestrum nosse tempora (Act. ap. 1, 7). 

Y 17, 9. Accipietis uirtutem (Act. ap. 1, 8). 

Y 17, 11. Eritis mihi testes. 

Y 17, 13. Postquam locutus est (Act. ap. 1, 9). 

Y 18, 3. Uiri galilei quid aspicitis in celum et reliqua (Act. 

ap. 1, 11). 

Y 19, 23. Dies ire dies illa tribulationis et angustiae (Soph. 

1 > 15). 

Y 19, 25. Dies tubae et clangoris (Soph. 1, 16). 

Y 19, 27. Dies nebulae et turbinis (Soph. 1, 15). 

Y 19, 29. Dies calamitatis et miseriae. 

Y 19, 31. Mouebo non solum caelum set terram etiam (Apoc. 

6, 13. Is. 13, 13). 

Y 19, 34. Caelum plicabitur sicutliber (Apoc. 6,14. Is. 34,4). 

Y 20, 54. Statuet oues a dextris (Matth. 25, 33). 
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Y 20, 67. Uenite benedicti. 

Y 20, 73. Esuriui et dedistis mihi (Matth. 25, 35). 

Y 20, 75. Nudus (Matth. 25, 36). 

Y 20, 77. In carcere. 

Y 20, 81. Respondebunt iusti (Matth. 25, 37). 

Y 20, 85. Domine quando te uidimus. 

Y 20, 91. Respondit rex (Matth. 25, 40). 

Y 20, 93. Quamdiu fecistis. 

Y 20, 95. Tnnc dicit ad sinistris (Matth. 25, 41). 

Y 20, 99. Discedite a me. 

Y 20, 101. Qui paratus est diabolo. 

Y 20, 103. Esuriui et non dedistis mihi manducare (Matth. 

25, 42). 

Y 20, 111. Respondebunt et illi (Matth. 25, 44). 

Y 20, 113. Ibunt in supplicium aeternum (Matth. 25, 46). 

Y 23, 125. Iustitia et pax. 
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A. 


abahön sw. v. II. für verkehrt hal¬ 
ten, verkennen, verschmähen, 
äband st. m. (a) Abend, 
ab-got st. m. (a) Götze, 
ab-grunti st. n. (ja) Abgrund, Hölle, 
ab-l&zi st. n. (ja) Erlass, Vergebung, 
abohön sw. v. II. s. abahdrt. 
abuh adj. verkehrt, böse; st. n. (a) 
in abuh auf verkehrte, böse Weise, 
ä-bulgi st. n. (ja) Zorn, 
ab-uuert adj. entfernt; m. D. 
adal st n. (a) edle Abkunft 
adal-erbi st. n. (ja) Erbgut, 
adal-erbo sw. m. Stamm gutserbe, 
adal-kunni st. n. (ja) edle Abstam¬ 
mung. 

ä-deilo sw. m. m. G. unteilhaft, 
afarön s. aforön . 

afolön sw. v. II. sich anstrengen, 
beeifem; m. G. 

aforön sw. v. IT. wiederholen, er¬ 
neuern. 

aftara s. afiero, 

after Präp. m. D. u. I. nach, hin¬ 
ter, gemäss, längs, über — hin; 
Adv. nachher. 

aftero comp. Adj. nachfolgend, 
after-ruafan red. v. (a) nachrufen. 
afur adv. wieder, zurück; aber, 
agaleizi st. n. (ja) angestrengtes 
Streben, Eifer. 

agaleizo Adv. emsig, angestrengt. 
Piper, Otfrid-Wörterbuch. 


ahta st. f. (a) Nachdenken, Erwä¬ 
gung, Würdigung. 

ähten sw. v. I. m. G. verfolgen, 
nachstellen, eindringen auf. 
ahto Num. card. acht, 
ahtön sw. v. II. beachten, beden¬ 
ken, überlegen, erstreben, 
akar st. m. (a) Acker, 
akus st. f. (i) Axt. 
ä-kust st. f. (i) Verdorbenheit, Ge¬ 
brechen, Fehler. 

al Adj. all, ganz; adv. ganz, voll¬ 
ständig; alles adv. ganz, in jeder 
Hinsicht. 

ala-beziro Compar. besser, 
ala-festi Adj. durchaus fest, 
ala-festt cons. f. (in) in a. ganz sicher. 
in ala-g&he, in alagähi, in alagä- 
hün sofort, ganz schnell, plötzlich. 
in ala-halba, in alahalbon nach 
allen Seiten, in jeder Beziehung, 
ganz und gar. 
in ala-ltcht ganz gleich. 
in ala-näht vor kurzem, soeben, 
ä-lang Adj. unversehrt, ungemindert. 
ala-niuui Adj. ganz neu. 
in ala-nöt mit zwingender Gewisheit. 
in ala-thrätl sofort, ohne Aufschub, 
ala-uualtenti part. Adj. allwaltend; 
m. G. 

ala-uuär Adj. Adv. ganz wahr. 
zi alauuäre, in alauuär, in ala - 
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ala-uuas 


ana-sezzen 


uuära, in alauuäri fürwahr, ge¬ 
wiss. 

ala-uuas Adj. ganz scharf, 
ala-zioro Adv. ganz schön, 
ale-dräti, ale-thräti s. alathräti. 
ä-leiba st. f. (a) Ueberbleibsel. 
al-fol, al-ginuagi s. fol, ginuagu 
al-gi-uuis Adj ganz gewis. 
alla-fart, alla-hant, alla-uuisa s. 

fart, hant, uuisa . 
alles ad. anders. 

alles-uuanana Adv. anderswoher, 
alles-uuär Adv. anderswo, 
alles-uuaz Pron. etwas anderes, 
alles-uuiht Pron. etwas anderes, 
alles-uuio Adv. anders, 
alliebesten s. liob. 
alt Adj. alt, bejahrt, aus früheren 
Zeiten stammend, veraltet, hart¬ 
näckig . 

alta sw. n. Alter, 
alt-ano sw. m. Vorfahr, 
altar st. n. (a) Alter, Verderben, 
altäri st. m. (ja) Altar, 
alt-duam st. n. (a) Greisenalter. 
alt&n sw. v. III. alt werden, 
alt-fater cons. m. Erzvater, Patriarch, 
alt-fordoro sw. m. Vorfahr, Ahn. 
alt-giläri st. n. (ja) Stammsitz, 
alt-giscrib s. giscrib. 
alt-mag st. m. (a) Vorfahr, 
alt-quena sw. f. alte Ehefrau, 
alt-uuorolt st. f. (i) alte Menschen¬ 
geschlecht. 

ämar-lih s. iämarlih. 
ambaht st. n. (a) Amt. 
ämen Interj. Amen, 
an s. äna. 

an v. prät. präs. gönnen, schenken. 


äna Präp. m. Acc. ohne, ausser; 

äna thes ohnedies, 
ana s. ana?i. 

ana-bläsan red. v. (a) m. dopp. 
Acc. einhauchen. 

ana-brech6n sw. # v. II. zornig an- 
fahren. 

ana-fähan red. v. (a) in Angriff 
nehmen. 

ana-fart6n sw. v. II. heftig anfah- 
ren. 

ana-gan unr. v. m. Akk. heran¬ 
kommen. 

ana-gengi st. n. (ja) Anfang, 
ana-gift st. f. (i) das Hervorbringen, 
ana-gin s. anaginnu 
ana-ging st. m. (a) Anfahren, hef¬ 
tige Anrede. 

ana-ginni st. n. (ja) Anfang, 
ana-guat st. n. (a) das höchste 
Gut. 

ana-halba st. f. in allen a., in al¬ 
len anahalbon in jeder Hinsicht, 
überall an. 

ana-leggen sw. v. I. refl. m. Akk. 
anlegen. 

ana-liggen st. v. (a) beschwerlich 
fallen, anliegen. 

ana-lichi st., n. (ja) vollständige 
Gleichheit. 

ana-lust st. f. (i) Wohlgefallen, 
anan Präp. m. D. u. A. an, auf, 
gegen. 

ana-queman st. v. (a) m. A. ge¬ 
langen zu. 

ana-räti st. n. (ja) Verrat, Anschlag, 
Nachstellung. 

ana-ruafti st. n. (ja) Anrufen, Betteln, 
ana-sehan st. v. (a) ansehen. 
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ana-scouu6n sw. v. II. anschauen, 
ana-thlhan st. v. (i) anwachsen, an¬ 
gedeihen. 

ana-uualt st. f. CO Tummelplatz, 
ana-uuäni Adj. fasslich, verständ¬ 
lich ; st. n. in a. wie zu erwarten, 
ana-uuart Adj. kundig, gewahr, 
ana-uuenten sw. v. I. m. dopp. 
Akk. zuwenden. 

ana-uuerfan st. v. (a) m. A. bewerfen, 
ana-uuert s. ana-uuart. 
ana-uuesan st. v. (a) innewohnen, 
ana-zellen sw. v. I. m. dopp. Acc. 

beschuldigen, 
an-dag s. antdag. 
ander Pron. anderer; in ander an¬ 
ders. 

ander-lih Adj. andersartig, 
ango Adv. bange, 
angust st. f. CO Beängstigung, Be¬ 
sorgnis, Angst. 

angusten sw. v. I. m. G. d. S. in 
Angst geraten wegen, 
an-luzzi, an-nuzzi st. n. (ja) Ant¬ 
litz. 

ano sw. m. Ahn, Vorfahr. 

anst st. f. CO Gnade. 

ant-dag st. m. (a) ant-dago sw. m. 

entsprechende Tag, achte Tag. 
ant-fang st. m. (a) Empfang, 
ant-fangi st. n. (ja) Aufnahme, 
ant-fristön sw. v. II. auslegen, 
anti-kristo sw. m. Antichrist, 
ant-luzzi st n. (ja) s. annuzzi. 
anto sw. m. (oder anta sw. f.?) 
Vergeltung. 

ant6n sw. v. II. empfinden, 
ant-reita st. f. (a) Reihenfolge, Ord¬ 
nung. 


bäga 


ant-uuurten sw. v. I. antworten, 
ant-uuurti st. n. (ja) ant-uuurt! 

cons. f. (in) Antwort, Entgegnung, 
aphul st. m. CO Apfel, 
arabeit st. f. (i) Arbeit, Anstreng¬ 
ung, Trübsal, Strafe, 
arabeitön sw. v. II. sich abmühen, 
ara-muati s. armuati. 
arg Adj. böse, gottlos; Comp, ar- 
gero. 

arg! cons. f. (in) Bosheit, 
arca, archa st. f. (a) Arche, 
arm Adj. arm, elend, 
arm st. m. (a) Arm. 
arma-lih Adj. s. armilih. 
arm-herzi Adj. barmherzig, 
armmuati cons. f. (in) s. armuati. 
armo sw. m. Arm. 
armuati cons. f. (in) Armut, Elend, 
amo-gi-zlt st. f. (i) Erntezeit. 
am6n sw. v. II. ernten, 
ä-rümi st. n. (ja) Gelegenheit, 
ä-runti st. n. (ja) Botschaft, Sen¬ 
dung, Kunde, 
arzat st. m. (a) Arzt, 
asga st. f. (a) Asche, 
ast st. m. (i) Ast. 

4-suih st. m. ? n. ? Abfall, 
aualdn, auarön s. afolon, afo - 
ron. 

auur s. afur. 

ä-uuiggon adv. D. abwegs, irre. 
äz s. ezzan. 

äz st. n. (a) Aas, Frass. 

B. 

bad st. n. (a) Bad. 
badön sw. v. II. baden, 
bäga st. t. (a) Wortstreit, Wider- 
i * 
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bäg£n 


bi-felahan 


sprach; in b. gigangan m. G. be¬ 
streiten; ana b. fürwahr, wahrlich, 
bägön sw. v. m. streiten, 
bald Adj. kühn, zuversichtlich; Adv. 
baldo. 

bald! f. Zuversichtlichkeit, 
bald-llcho Adv. kühn, zuversicht¬ 
lich. 

balo st m. (va) Bosheit, böshafte 
Anschlag, Hinterlist, 
ban st. m. (a) Verbot, Bann, 
bant st. n. (a) Fesselung, Fessel, 
bära st. f. (a) Tragbahre, 
barm st. m. (i) Schoss, 
bam st. n. (a) Kind, Menschenkind, 
bi barne Mann für Mann, der Reihe 
nach. 

baz comp. Adv. besser, mir ist es b. 
ich habe Vorteil davon; ni tiuas 
thes lachanes thi baz der Vorhang 
nützte nichts mehr, 
böde Num. card. beide, 
beh st. n. ( a) Pech, Hölle, 
bein st. n. (a) Knochen, Gebein; 

helphantes b. Elfenbein, 
beiten sw. v. I. m. G. nötigen zu. 
beitön sw. v. II. m. G. warten auf. 
bekin st. n. (a) Becken, 
beld! cons. f. (in) beldida st. f. (a) 
Kühnheit, Vermessenheit, 
belgan st v. (a) auch refl. unwillig 
sein, zürnen, 
beraht Adj. hell. 

beran st. v. (a) tragen, bringen, 
hervorbringen, gebären, zeugen, 
das Leben geben, 
berg st. m. (a) Berg, 
bergan st. v. (a) verbergen, ver¬ 
stecken. 


beta st f. (a) Bitte, 
beta-hüs s. betohüs . 
betaläri st m. (ja) Bettler, 
beto-hüs st. n. (a) Bethaus, 
betolön sw. v. II. betteln, 
beto-man cons. M. Beter, 
betön sw. v. II. beten, anbeten, 
Gottesdienst thun. 
betti st. n. {ja) Bett, Lager, 
betti-riso sw. m. Bettlägerige, 
beziro comp. Adj. besser, 
bezisto superl. Adj. beste; adv. 
bezist. 

b! Präp. m. D. bei, um, gegen, 
wegen; m. Acc. wegen, um — 
willen, für, hinsichtlich, bei (be¬ 
teuernd) ; m. I. beim Pron.: bi 
thiu deshalb; bi hin weshalb, 
biatan st. v. {u) darbieten, 
bibinön sw. v. II. beben, 
bi-bringan st. v. (a) hinbringen, 
vollbringen; auch refl. sich er¬ 
füllen. 

bi-delban st. v. {a) begraben, 
bi-derbi adj. s. bitherbu 
bi-dihan s. bithihan, 
bi-drahtön sw. v. erwägen, bedenken, 
bi-driagan st. v. (») betrügen, 
bi-duan tinr . v. zumachen, ver- 
schliessen. 

biegön sw. v. III. misgünstig blicken 
auf. 

biet st. m. (a) Altar, 
bi-fähan red. v. (a) umfassen, er¬ 
greifen, reichen. 

bi-fallan red. v. (a) fallen, gestürzt 
werden. 

bi-felahan st. v. (a) befehlen, über¬ 
geben. 
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bi-fellen sw. v. I. niederstrecken, 
besiegen. 

bi-festen sw. v. I. befestigen, be¬ 
wahret!. 

bi-fillen sw. v. I. schlagen, geissein, 
bi-findan st. v. (a) erfahren, be¬ 
merken. 

bi-fora adv. vorher; b. läzan vor¬ 
ziehen ; b. uuesan den Vorzug ha¬ 
ben. 

bi-for£n sw. v. III. besorgen, ver¬ 
walten. 

bi-gän v. red. (a) betreiben, aus¬ 
üben. 

bi-giazan st. v. (u) benetzen, 
bi-giht st. f. (i) Bekenntnis, 
bi-ginnan st. v. (< a) beginnen, an¬ 
fangen, versuchen. 
bi-gon6to adv. vollständig, gehörig, 
bi-goumen sw. v. I. m. refl. Dat. 
sich hüten. 

bi-graban st. v. (ä) begraben, 
bi-hab&n sw. v. III. umfassen, ganz 
umfangen. 

bi-haltan red. v. ( a) bewachen, 
bi-heizan red. v. (/) refl. m. G. sich 
einer Sache vermessen, 
bi-hellen sw. v. I. verbergen, 
bi-huggen sw. v. I. bemerken, be¬ 
achten. 

bi-k£ren sw. v. I. verwandeln; refl. 
sich bekehren. 

bi-kleiben sw. v. I. beschliessen, 
einprägen. 

bi-klinan st. v. ( a ) bestreichen, 
bi-knäen sw. v. I. refl. in sich 
gehen. 

bi-kümen sw. v. I. beklagen, 
bi-ladan st. v. (ä) beladen. 


bi-lahan st. v. (ä) m. D. verweh¬ 
ren. 

bi-läzan red. v. ( a) erlassen, 
bi-lemmen sw. v. I. unbeholfen 
machen, lähmen. 

bi-liban st. v. (i) Zurückbleiben, be¬ 
harren, sterben. 

biliden sw. v. I. sinnbildlich dar¬ 
stellen. 

bilidi st. n. (ja) Bild, Ebenbild, Vor¬ 
bild, Sinnbild, Gleichnis, 
biliddn sw. v. II. vorbildlich dar¬ 
stellen, nachahmen, 
bi-linnan st. v. ( a ) m. G. ablassen 
von. 

bi-midan st. v. (t) vermeiden, um¬ 
gehen. 

bi-munig6n sw. v. II. ermahnen, 
bi-nagalen sw. v. I. vernageln, ver¬ 
sichern. 

bi-neman st. v. ( a ) entziehen, weg¬ 
nehmen, entreissen. 
bintan st. v. ( a) fesseln, verbinden. 
bi-qu4mi adj. angemessen, 
bi-queman st. v. ( a ) gelangen, sich 
ereignen. 

bi-redin6n sw. v. II. überführen, 
bi-riazan st. v. (u) beweinen, 
bi-rinan st. v. (*) berühren. 
bi-riuu$n sw. v. III. beklagen, 
bi-ruachen sw. v. I. m. A. Rücksicht 
nehmen auf, Sorge tragen für. 
bi-ruaren sw. v. I. berühren, 
birumös, birun, birut s. sin, uue¬ 
san . 

biruuis s. büan . 
bi-segan6n sw. v. II. segnen, 
bi-sehan st. v. ( [a ) schauen, beob¬ 
achten, besorgen. 
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bi-sizzan 


blidi 


bi-sizzan st. v. (a) besetzen, 
bi-sceltan st. w. («) beschimpfen, 
bi-sclnan st. v. (t) bescheinen, 
bi-scirmen sw. v. I. beschirmen, 
biscof st. m. ( a ) Bischof, Hohe¬ 
priester, Priester. 

bi-scouuön sw. v. II. erblicken, 
anschauen; refl. sich umsehen. 
bi-skrankoldn sw. v. II. straucheln, 
schwanken. 

bi-skrenken sw. v. I. zu Falle 
bringen. 

bi-slipfan st. v. (i) ausgleiten, 
bismer st. n. (a) Spott. 
bismer6n sw. v. II. verspotten, 
bi-snldan st. v. (/) beschneiden, 
bi-sorgön sw. v. III. s. bisuorgen. 
bi-soufen sw. v. I. ersäufen, 
bi-sperren sw. v. I. verschliessen, 
ausschliessen. 

bi-spiuuan st. v. (i) bespeien, 
bi-sprechan st. v. ( a ) bereden, ta¬ 
deln. 

bist s. sin, uuesan. 
bi-stantan st. v. (a) umstehen, 
bi-stellen sw. v. I. besetzen, um¬ 
kränzen. 

bi-sturzen sw. v. I. bedecken, 
bi-suanen sw. v.I. refl. sich versöhnen, 
bi-suerren st. v. ( a ) beschwören, 
bi-suichan st. v. (/) betrügen, be¬ 
tören, beschleichen, 
bi-suorggn sw. v. III. sorgen für. 
bita st. f. ( a ) Gebet, 
bita st. (a) sw. f. Verweilen, Zögern; 
Ersehnte. 

bi-tharf v. prät. präs. m. G. bedürfen, 
bi-theken sw. v. I. bedecken, ver¬ 
bergen. 


I bi-thenken sw. v. I. bedenken, be¬ 
sorgen; refl. sich versehen, 
bi-therbi adj. nutzbar, bereit, 
bi-ththan st. v. (i) ausrichten, be¬ 
wirken. 

bithuingan st. v. (a) bezwingen, 
bi-thumen sw. v. I. mit Domen 
bekränzen, 
bittar adj. bitter, 
bitten st. v. (ö) bitten, beten, 
bittir! cons. f. (in) Bitterkeit, 
bi-uuänen sw. v. I. refl. m. G. in 
Gedanken sich anmassen. 
bi-uuank6n sw. v. II. vermeiden, 
unterlassen. 

1 bi-uuein6n sw. v. II. beweinen, 
bi-uuellan st. v. (a) beflecken, 
bi-uuelzen sw. v. I bedecken, 
bi-uuenken sw. v. I vermeiden, 
bi-uuenten sw. v. I. refl. sich wen¬ 
den, umkehren. 

bi-uuerban st. v. (a) erwerben, durch¬ 
setzen, gelangen, 
bi-uuerfan st. v. (a) bewerfen, 
bi-uuerien sw. v. I. verteidigen, 
schützen; m. G. 

bi-uuintan st. v. ( 0 ) umwickeln, 
btzan st. v. (?) schneiden, 
bi-zeinen sw. v. I. bedeuten. 
bi-zein6n sw. v. II. dasselbe, 
bi-zellen sw. v. I. bezichtigen, 
bi-ziahan st. v. ( u ) einholen, treffen, 
blantan red. v. (a) anstiften, 
bläsan red. v. (a) wehen, einhauchen, 
bleich&n sw. v. HI. bleich sein. 
bilden sw. v. I. erfreuen; auch refl t 
sich freuen. 

blidi, blid-llh adj. froh, heiter; adv. 

I blidlicho. 
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blint adj. blind. 

blinti conf. f. (in) Blindheit, Un¬ 
verstand. 

blintilingon adv. blindlings, 
blithen s. bilden . 
bliuan st. v. (ti) schlagen, 
bluama sw. f. Blume, 
bluat st. f. (*) Blüte, 
bluat st. n. (a) Blut, Geblüt 
blüen sw. v. I. blühen, 
bluogo adv. scheu, furchtsam, 
bora-lang adj. allzulang; adv. bora- 
lango . 

boran s. heran . 
bora-thräto adv. allzusehr, 
borgen sw. v. III. m. G., auch refl. 
sich hüten vor. 

b6sa st. f. (a) Bosheit, Herzenshär- 
tigkeit. 

b6s-heit st. f. (i) Sündenwerk, 
bota-scaf st. f. (z) Sendung, 
boto sw. m. Bote, 
boto-scaf s. bota-scaf \ 
bouhnen sw. v. I. zeigen, zuwin¬ 
ken. 

boum st. m. (a) Baum, 
bräma sw. f. Dom. 
brätan red. v. (ö) braten, 
bratt s. brettan . 

brediga st. f. ( 0 ) Predigt, Lehre, 
Rede. 

bredigäri st. m. (ja) Redner, Geist¬ 
liche. 

bredigbn sw. v. II. predigen, leh¬ 
ren, belehren. 

breit adj. gross, ausgedehnt, 
breiten sw. v. I. ausbreiten, 
brechan st. v. ( 0 ) brechen, zerreis- 
sen, verletzen. 


brennen sw. v. I. in Brand stecken, 
verbrennen. 

bresta sw. f. Mangel. 

brestan st. v. (a) bersten, zerreissen; 

unpers . fehlen an, m. G. 
brettan st. v. (a) zücken, 
briaf (z) Verzeichnis, 
briafen sw. v. I. verzeichnen, 
bringan st. v. (a) bringen, darbringen, 
hinbringen, zi thiu es so weit bringen, 
ausführen. 

brinnan st. v. (a) brennen. 
br6sma sw. f. Brosamen. 
br6t st. n. (a) Brot, 
bruader cons. m. Bruder, 
bruader-scaf st. f. (z") Brüderlichkeit, 
brunia st. f. (ja) Panzer, 
brunno sw. m. Brunnen, Quell, 
brüst st. f. (*) Brust, Herz, Gemüt, 
brüt st. f. (z) Braut, 
brüti-gomo sw. m. Bräutigam, 
brütlouft st. f. (i) Hochzeit, 
brutten sw. v. 1. refl. erschrecken, 
bruzi conf. f. (in) Hinfälligkeit, 
bruztg adj. hinfällig, 
bü st. m. (va) Erde, Ackerland, 
buah st. n. ( 0 ) st. f. (i) Buch, Bibel, 
buahstab st. m. ( 0 ) Buchstabe, 
buachäri st. m. (ja) Schriftgelehrte, 
Verfasser. 

büan red. (u) sw. v. wohnen, sich 
aufhalten, bewohnen, 
buaza st. f. ( 0 ) Busse, 
buazen sw. v. I. besser machen; 

refl. Busse thun. 
buhil st. m. (a) Hügel, 
burdin cons. f. (in) Bürde, 
bürg cons. f. Stjidt. 
burg-liut st. m. (z) die Bürger. 
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dag 


drahta 


D. 

dag st. m. ( d ) Tag, Lebenszeit, Zeit, 
daga-frist st. m. (*) Zeit von einem 
Tage. 

daga-lth adj. täglich, 
daga-muas st. n. (a) Mahlzeit, 
daga-sterro sw. m. Morgenstern, 
daga-thing st. n. (a) Tagsatzung, 
Gericht. 

dages-zit, dago-zit st. f. (i) Stunde, 
dal st. m. n. (ö) Thal, 
där, darf, s. thär, tharf. 
darön sw. v. II. beschädigen; m. D. 
schaden. 

dasga sw. f. Tasche, 
dät.st. f. (t) That, Handlung, Er¬ 
eignis, Vorgang, Verfahren; oft 
mit Adjectiven und Pronominalien 
zur Umschreibung des neutralen 
Substantivs. 

dauualön sw. v. II. im Sterben lie¬ 
gen. 

daz s. thaz. 

deil st. n. (a) Teil, Abschnitt, 
deila st. f. (a) Teilung, 
deilen sw. v. I. in Teile zerlegen, 
verteilen, zuteilen. 
demo, den, denne s. mit th. 
denni st. n. (ja) Tenne, 
der, dera, derera s. mit th. 
derien, derren sw. v. I. m. D. scha¬ 
den. 

dero, deru, des , deso, dia, die, 
dih, dthan s. mit th. 
dihta st. f. ( 0 ) Dichten, Dichtung, 
dihtön sw. v. II. dichten, 
dilön sw. v. II. vertilgen, 
din, ding s. mit th. 
diof adj. tief, bedeutungsvoll; adv. 


dtofo. 

dir s. mit th. 
disg st m. (j) Tisch, 
disu, diu s. mit th. 
diufal st. m. n. (a) Teufel; pl. diu- 
filir. 

diufi cons. f. (in) Tiefe, tiefer Sinn. 

diuren sw. v. 1. preisen. 

diuri adj. teuer, wertvoll; superlat. 

diuristo, adv. diuro. 
diuri conf. f. (in) Köstlichkeit, Herr¬ 
lichkeit, Verherrlichung, 
diur-lih adj. kostbar, 
dö, doh s. mit th. 
d6d st. m. (a) Tod. 
dohta s. doug. 
dohta sw. n. Herrlichkeit, 
dohter cons. f. (r) Tochter, 
dohti cons. f. (in) Tüchtigkeit, Vor- 
trefflichkkeit. 

dolk st. m. ( 0 ) Tod. Untergang. 
d6t adj. tot. 

d6ti cons. f. (iw) Totsein, Tötung, 
doub adj. taub, 
douf st. m. ( 0 ) Taufe, 
doufen sw. v. I. taufen, 
doug v. prät. präs. nützen, zuträg¬ 
lich sein, geziemen; prät dohta. 
dougan adj. geheimnissvoll, mystisch, 
douu&n sw. v. III. sterben, 
dracho sw. m. Drache, 
drada sw. f. Faden, 
drado sw. m. Faden, 
dragan st. v. (ä) tragen, ertragen; 

refl. sich fortbewegen, 
draggn sw. v. UI. refl. sich betragen, 
drägi adj. träge, langsam, 
drägi cons. f. (in) Trägheit, 
drahta st. f. (a) Begierde, Streben. 
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drahten sw. v. I. m. G. wahmeh- 
men. 

drahtön sw. v. II. m. G. in Erwäg¬ 
ung ziehen, überlegen, trachten 
nach. 

drati s. thräti . 

drefan st. v. (a) angehn, Bezug ha¬ 
ben auf, mit zu 
drenken sw. v. I. tränken, 
dreso st. n. (va) Schatz, Schatzkam 
mer, Reichtümer. 

dretan st. v. ( a ) treten, bedrängen, 
dria s. thria. 

driagäri st. m. (ja) Betrüger, Irr¬ 
gläubige. 

drtban st. v. (?) treiben, 
dringan s. thringan. 
drinkan st. v. (a) trinken, 
dritto s. thritto. 
driultcho adv. treu, 
driuua st. f. (vä); mit driuuon, in 
driuua aufrichtig, zuverlässig, si¬ 
cher. 

drof Verstärkung der Negation. 
dr6st st. m. (a) Trost, Hilfe, 
drösten sw. v. I. trösten. 
dr6sto-16s adj. trostlos, 
droum st. m. (a) Traum, 
druaben sw. v. I. refl. betrübt werden, 
drugi-licho adv. trüglich, betrüge¬ 
risch. 

druhtln s. truhtin . 

dranken&n sw. v. III. trunken sein. 

drür&n sw. v. III. traurig sein; adv. 

part. praes. drürento. 
drüt adj. lieb, vertraut, 
drüt st. m. (a) Vertraute, Freund, 
Jünger. 

drüt-boto sw. m. vertraute Bote. 


drütin, drütinna st. f. (ja) Freundin, 
Geliebte.. 

drüt-llcho adv. innig, zärtlich, 
drüt-liut st. m. (i) auserwählte Volk, 
drüt-man cons. m. Vertraute, Freund, 
drüt-mennisgo sw. m. Vertraute, 
Jünger. 

drüt-scaf st. f. (i) Genossenschaft, 
drüt-sdla st. f. (ö) erwählte Seele, 
drüt-sun st. m. (u) liebe Sohn, 
drüt-thegan st. m. ( 0 ) Auserwählte, 
Jünger. 

drüt-thiama sw. f. Auserkome. 
du s. thu. 

duah st. m. (a) Tuch, Zeug, 
duäla st. f. (a) Zögerung, Verzug, 
dualgn sw. v. III. s. duellen . 
duam st. m. n. (a) Amtsgewalt, 
Grossthat. 

duan unr. v. thun, verrichten, be¬ 
wirken, machen, 
düba sw. f. Taube, 
duellen sw. v. I. m. G. zögern, Zu¬ 
rückbleiben, hemmen, 
düfar adj. st. m. (a) Tor. 
düfar-llh adj. töricht, 
dulten, dultfg s. m. th . 
dump-muati adj. töricht, 
dump-heit st. f. ( 1 ) Torheit, 
dump-muati adj. töricht, 
dunicha s. tunicha. 
dunkal adj. dunkel, tiefsinnig, 
dura st. f. (a) duri cons. f. (in) 
Tür. 

dürft s. thurft. 

duri-uuart st. m. (a) Türhüter, 
durah, düsunt, s. m. th. 
duzen s. tuzen. 


Digitized by Google 



io eban-euulg 


E. 

eban-duuig adj. gleichewig, 
eban-llh adj. gleichartig, entspre¬ 
chend. 

eban-reiti adj. gleichartig, 
ebini st. n. (ja) Ebenmass, Gleich¬ 
artigkeit. 

ebono adv. gleichmässig, in gebüh¬ 
render Weise. 

ebon6n sw. v. II. refl. sich gleich¬ 
stellen. 

ebonöti st. n. (ja) Ebne, 
edil-franko sw. m. ein vornehmer 
Franke. 

ediles-biscof st. m. (a) Bischof 
edler Herkunft. 

ediles-frouua sw. m. vornehme Frau, 
ediles-man cons. m. Edelmann, 
edili st. n. (ja) vornehme Familie, 
Stammesgepräge, 
ediling st. m. (a) Adliger, 
edil-thegan st. m. (a) Edelmann, 
edil-zunga sw. f. edle Sprache, 
eggo Interj. siehe, 
egis-lih adj. schrecklich, 
egiso sw. m. Schrecken, Schreck¬ 
nis. 

egisdn sw. v. II. unpers. m. G. 

erschrecken vor. 

6ht st. f. (/) Habe, Schätze, 
ei st. n. (a) Ei. 
eid st. m. (a) Eid. 
eig v. prät. präs. haben, besitzen, 
enthalten, erhalten, 
eigan adj. eigen, zugehörig; n. (a) 
Eigentum. 

eiginen sw. v. I. m. refl. D. sich 
als Eigentum anmassen. 
eigiscön s. eiscon . 


eli-lenti 


eiman = ein man . 
ein num. card. ein, allein, ein ge¬ 
wisser; ther eino — ther ander; 
in ein gesondert; eines adv. einst¬ 
mals; eino adv. allein, 
einag s. einig. 

ein-boran adj. part. eingeboren, 
eineg s. einig. 

einfalt adj. schlicht, einfach, nur, 
bloss. 

einig adj. einzig, eigen, 
einizz&n adv. dat. vereinzelt, all¬ 
mählich. 

ein-kunni adj. verheiratet, 
ein-lif num. card. eilf. 
ein-lih adj. einzig, 
ein-luzzi adj. einzeln; adv. eitiluzzo . 
ein-märi adj. hervorragend, 
ein-muati adj. einmütig, 
einön sw. v. II. refl. sich vereinigen, 
Übereinkommen. 

einöti st. n. (ja) Einöde, Wüste, 
ein-stimmi adj. übereinstimmend, 
ein-uuigi st. n. (ja) Einzelkampf, 
eiseön sw. v. II. m. A. u. G. fra¬ 
gen, fordern,, bitten, 
eitar st. n. (a) Eiter, Gift 
ekord, ekordi, ekrodi adv. blos, 
nur. 

elemosina st. f. (a) Mildthätigkeit, 
Almosen, 
elfa s. helfa. 

elibenzo sw. m. Fremdling, Aus¬ 
länder. 

elichör adv. Comp, weiterhin, in 
alle Ewigkeit. 

eli-lenti st. n. (ja) Fremdland, 
Fremde. 

eli-lenti adj.im Fremdland befindlich. 
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eilen 


ezzan 


II 


eilen st. n. (ö) Kraft, Mut. 
ellu s. al. 

elti cons. f. (in) Alter, 
eiten sw. v. I. verzögern, versäu¬ 
men. 

emazig s. emmizig, 
emizig6n s. emmizig en. 
emmizig adj. immerwährend, be¬ 
ständig; adv. emmizigen, emmizU 
gon, emmizen immer, immerdar, 
endi st. n. (ja) Stirn, 
endi-dago sw. m. jüngste Tag. 
engen sw. v. I. beengen, bedrängen, 
engi s. ango. 
engil st. m. (0) Engel, 
engil-lih adj. englisch. 
en6n s. einon. 
ensti s. anst. 
enteri st. n. (ja) Vorzeit, 
enti adv. früher. 

enti st. n. (ja) Ende, Grenze, Le¬ 
bensende. 

ent6n sw. v. II. endigen, 
er, siu, iz pron. pers. III. P. (g. 
sin, ira, es, d. imo, iru, imo, a. 
inan (nan), sia, iz, n. pl. sie, sio, 
siu; g. pl. iro, d. pl. in, a. pl. 
sie, sio, siu) er, sie, es. 

6r st. n. (ä) Eisen. 

6r (einmal ero) adv. vorher, früher; 
oft er io jemals früher; er iu früher 
schon, einst früher; präp. c. Dat. 
vor; conj. ehe, bevor. 

6ra st. f. (a) Auszeichnung, Ehre, 
Herrlichkeit, 
grachar adv. früh auf. 

6ragrehti s. eregrehti. 
erberan, erbittan s. irb. 
erbi st. n. (ja) Erbe, Erbteil. 


erda st. (0) sw. f. Erdboden, Erde, 
Erdkreis. 

erd-biba st. f. (a) Erdbeben, 
erd-enti st. n. (ja) Erdende, 
erd-grunt st. m. (a) Erdboden, 
erd-richi st. n. (ja) Erdreich, 
erd-ring st. m. (a) Erdkreis. 
Eregrehti cons. f. (in) Erbarmung, 
Huld, Gnade. 

6r6n sw. v. III. ehren, auszeichnen. 
6rero Compar. adj. früher; superlat. 

eristo erste; adv. erist zuerst, 
er-geban, -g6n, -huggen, -kennen 
s. mit ir. 

6r-Ücho adv. anständig, stattlich, 
emust st. f. (*) Ernst, Sorge, Eifer. 
6ro s. er. 
er-queman s. irq. 
erren sw. v. I. ackern, pflügen, 
er-singan, er-stantan, er-sterban, 
thorren, erzeilen s. mit ir. 
es s. er. 

esil st. m. (0) Esel, 
esilin st. f. (ja) Eselin, 
ethes-llh pron. einig, 
ethes-uuanne adv. irgend einmal, 
ethes-uuaz pron. irgend etwas, 
ethes-uuer pron. irgend jemand, 
ethes-uuio pron. adv. irgendwie. 
6uangelio sw. m. Evangelium. 

61111a st. (vä) sw. f. Ewigkeit, Gesetz, 
alte Testament. 

6uuart st. m. [a) Priester,Hohepriester. 
6-uuarto sw. m. desgl. 
euuida st. f. (a) Ewigkeit. 

6uuig, 6uuinlg adj. ewig. 

6uuin!gt cons. f. (in) Ewigkeit, 
ezzan st. v. (a) essen; inf. subst. das 
Essen. 
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ezzih 


fieru 


ezzih st. m. (a) Essig. 

F. 

fadum st. m. (a) Faden. 

fagfen sw. v. III. fagön sw. v. II. 

m. D. willfahren, kosen, 
fähan red. v. (a) fangen, ergreifen; 

mit ei: sich an etwas machen, 
fahs st. n. (a) Haupthaar, 
fakala st. f. ( a) Fackel, 
fal st. m. (a) Fall, Sturz, Untergang, 
fala-uuisga st. f. (a) Asche, 
fallan red. v. (a) fallen, unterliegen. 
falt6n sw. v. H. zusammenfalten. 
fand6n sw. v. H. einwickeln, 
far st. n. (a) Meerenge, 
fära st. (c) sw. f. färt cons. f. (in) 
Nachstellung, Versuchung, 
faran st. v. (a) reisen, gehen, fah¬ 
ren, irre gehn; sich betragen, sich 
zutragen, verfahren, 
färäri st. m. (Ja) Versucher, Phari¬ 
säer. 

farauua st. (vä) sw. f. Farbe, 
farauuen sw. v. I. refl. sich färben, 
sich ändern. 

farauui cons. f. (in) s. farauua. 
färön sw. v. III. m. G. nachstellen, 
lauern auf. 

färi cons. f. (in) s. fära. 
färiri s. färäri. 

fart st. f. (/) m. (i) Reise, Weg, 
Gang; thes fartes; thera ferti so¬ 
gleich, damals, 
fasta st. f. (fl) Fasten, 
fastön sw. v. 111. s. faston. 
fast-muati adj. beharrlich, standhaft, 
fasto s. festi. 
fastön sw. v. II. fasten. 


fatercons. m. (r) Vater, 
faz st. n. (fl) Gefass. 
fazzön sw. v. II. refl. sich rüsten, sich 
bereiten. 

föh adj. verschieden, mannigfaltig, 
fehe-uuart st. m. (a) Viehhüter, 
fehta st. f. (fl) Kampf, 
fehtan st. v. (fl) fechten, kämpfen, 
feigi adj. gering, 
feizit adj. ergiebig, fruchtbar, 
fei st. n. (fl) Haut, 
feld st. n. (a) Feld, 
felgen sw. v. I. m. refl. D. sich 
aneignen, anmassen. 
felis st. m. (a) felisa st. f. (a) Stein, 
Fels. 

ferah st. n. (a) Sitz des Lebens, 
Herz. 

fergön sw. v. II. anrufen, erbitten, 
ferien sw. v. I. schiffen, 
ferro, ferron adv. fern, fernher, 
fernhin. 

fers st. n. (a) Vers, Bibelstelle, 
festi adj. fest, unbeweglich, uner¬ 
schütterlich; Comp, festiro; adv. 
fasto, Comp, fastor. 
festi st. n. (ja) festi cons. f. (in) 
Festigkeit, Dauerhaftigkeit, Feste, 
festinön sw. v. II. befestigen, 
fiant st. m. (a) Feind, 
fiant-scaf st. f. (1) Feindschaft, 
fiar num. card. vier, 
fiara st. f. (a) Seite; in f. bei Seite, 
fiara st. f. (a) Geviert, 
flardo num. ord. vierte, 
fiarzegusto num. ord. vierzigste, 
flarzug num. card. vierzig, 
fidula sw. f. Fiedel, 
fieru s. fiar . 
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figa sw. f. Feige. . 

fig-boum st. m. ( a ) Feigenbaum. 

fihu st. n. (u) Vieh. 

fihu-uuiäri st. m. (ja) Viehweiher. 

fillen sw. v. I. schlagen. 

filu adv. viel, sehr. 

fimf s. finf. 

findan st. v. (a) finden, begegnen, 
erkennen, festsetzen, 
finf num. card. fünf, 
finf-zug num. card. fünfzig, 
fingar st. m. ( a ) Finger, 
finstar adj. finster, 
finstar st. n. (a) Finsternis, Verfin¬ 
sterung. 

finstar-nissi st. n. (ja) Finsternis« 
finstrf cons. f. (in) Finsternis. 
f!ra st. f. (a) Feier, 
fir-beran st. v. (a) sich enthalten, 
fir-bergan st. v. (a) refl. sich ver¬ 
stecken. 

fir-biatan st. v. (u) verbieten, 
fir-brechan st. v. (ä) zerbrechen, 
zerreissen, verletzen, 
fir-brennen sw. v. I. verbrennen, 
fir-damnön sw. v. II. verurteilen, 
fir-dän s. firduan . 
fir-dilön sw. v. II. vertilgen, auf- 
heben. 

fir-dragan st. v. (ä) ertragen, 
fir-dretan st. v. (a) mit Füssen treten, 
fir-driban st. v. (i) vertreiben, 
fir-duan unr. v.; p. prät. firdän ver¬ 
worfen, verloren, straffällig, 
fir-duasbti s. ßrthuesben. 
fir-fähan red. v. (a) umfassen, em¬ 
pfangen. 

fir-gän red. v. (a) vorübergehn; 
m. A. 


fir-geban st. v. (a) verleihen, ver¬ 
geben. 

fir-geltan st. v. (0) erstatten, ver¬ 
gelten. 

fir-helan st. v. ( a ) m. dopp. A. ver¬ 
hehlen. 

fir-huar6n sw. v. II. verhuren. 
fir-iag6n sw. v. II. vertreiben, 
firi-uuizzi adj. m. G. neugierig auf, 
wissbegierig. 

firi-uuizzi st. n. (ja) Neugierde; ist 
mih /. m. G. ich bin neugierig 
auf. 

firkiasan st. v. (u) verschmähen, 
verwerfen. 

fir-koufen sw. v. I. verkaufen, 
fir-laen sw. v. I. verraten, 
fir-läzan red. v. (a) verlassen, un¬ 
terlassen, überlassen, zurücklassen; 
refl. mit in sich verlassen auf. 
fir-leiben sw, v. I. unterlassen, 
fir-leiten sw. v. I. verleiten, 
fir-liasan st. v. (u) zu Grunde rich¬ 
ten, verderben, verlieren, 
fir-lihan st. v. (/) verleihen, 
fir-loufan red. v. (u) vorlaufen, über¬ 
holen. 

fir-lougnen sw. v. I. firlougnen sw. 

v. III. verleugnen, 
fir-meinen sw. v. I. darlegen, be¬ 
weisen, zählen unter. 
fir-meinsam6n sw. v. II. bannen, 
rmidan st. v. (/) vermeiden; refl. 

zieh zurückhalten, entfernen, 
fir-missen sw. v. I. vermissen, 
fir-mon&n sw. v. III. verurteilen, 
verwerfen, verachten, 
fim-dät st. f. (i) Verbrechen, Fre¬ 
vel. 
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fir-neman 


fluht 


fir-neman st. v. (a) vernehmen, ver¬ 
stehen, auffassen. 
ftr6n sw. v. II. feiern, 
fir-quisten sw. v. I. vertilgen, 
firsagän sw. v. III. verreden, ver¬ 
schmähen. 

fir-sachan st. v. (<$) abweisen, ver¬ 
werfen. 

fir-sehan st. v. ( a) refl. sich versehen 
zu, verlassen auf. 

fir-sellen sw. v. I. verraten, auslie- 
fem. 

fir-senken sw. v. I. versenken, ver¬ 
nichten. 

fir-sllchan st. v. I. schleichen, 
fir-slintan st. v. (a) verschlucken, 
fir-sltzan st. v. (*') zerreissen, zer¬ 
brechen. 

fir-spirnen s. firspurnen. 
fir-sprechan st. v. (fl) verreden, 
leugnen, reden für, verteidigen; 
refl. sich verteidigen, 
fir-spumen sw. v. I. anstossen, 
straucheln. 

fir-stän, fir-stantan st. v. (a) ver¬ 
stehen, erkennen. 

fir-stant-nissi st. n. (ja) Verständ¬ 
nis. 

fir-stelan st. v. (ö) entwenden, 
fir-stullen sw. v. I. stillstehn, 
fir-suelgan st. v. (a) verschlingen, 
fir-suerien sw. v. I. refl. falsch 
schwören. 

fir-sulg£n sw. v. III. verschweigen, 
fir-thuesben sw. v. I. vertilgen. 
fir-tll6n sw. v. II. s. ßrdilon. 
firu-uuizzi s. firiuuizzi. 
fir-uuäen, fir-uuähen sw. v. I. ver¬ 
wehen. 


fir-uu&zan red. v. (a) p. prät. ver¬ 
flucht. 

fir-uueiz v. prät. präs. refl. sich be¬ 
denken. 

fir-uuerdan st. v. (a) verderben, zu 
Grunde gehn. 

fir-uuerfan st. v. (a) fortwerfen, 
fallen lassen, ausstossen, ver¬ 
schmähen. 

fir-uuesan st. v. (a) m. G. sorgen 
für. 

fir-uuintan st. v. (a) fortbringen, 
fir-uuirken sw. v. I. (prät. firuuo- 
rahta ) verwirken, verschulden, 
fir-uulzan st. v. (1) verweisen, vor¬ 
werfen. 

fir-uuurt st. f. (i) Untergang, Ver¬ 
nichtung. 

fir-zeran st. v. (a) vernichten, 
fisg st. m. (a) Fisch, 
fisgäri st. m. (ja) Fischer, 
fisgizzi st. n. (ja) Fischen, Fischerei, 
fisgön sw. v. II. fischen, 
fiur st. n. (a) Feuer, 
fleisg st. n. (a) Feisch. / 

fleis-llh adj. fleischlich, 
fiiagan st. v. (u) fliegen, 
fliahan st. v. (u) fliehn, weggehn, 
meiden. 

fiiazan st. v. (u) fliessen, strö¬ 
men. 

filz st. m. (/) f. (z) Fleiss, Sorgsam¬ 
keit, Eifer. 

flizan st. v. (z) eifrig streben, auch 
refl. 

filzig adj. fleissig, emsig m. G. 
fluah st. m. (z) Fluch, 
fluachön sw. v. II. fluchen, 
fluht st. f. (*) Flucht. 
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fluhten sw. v. I. austreiben, ver¬ 
treiben. 

fluhtfg adj. fliehend, 
fogal st. m. ( a ) Vogel, 
fol adj. voll, vollkommen, vollstän¬ 
dig ; adv. follo, follon . 
folgen sw. v. III. nachfolgen, nach¬ 
gehn. 

folk st. m. n. (a) Volk, 
folll cons. f. (in) Vollkommenheit, 
fol-ltcho adv. völlig, gänzlich, voll¬ 
ständig. 

follo, follon s. fol . 
fol-lusti cons. f. (in) Befriedigung, 
fon, fona Präp. m. Dat. von, aus, 
von — herab, von — weg; auch 
bezeichnet es die Herkunft, die 
Ursache, besonders beim Passiv, 
fora, for Präp. m. D. vor (von Ort, 
Zeit und Rang); adv. vorher, 
forahta st. (a) sw. f. Furcht, Angst, 
Abscheu. 

forahtal adj. furchtsam, 
forahten sw. v. I. furchten, scheuen, 
verabscheuen. 

foraht-lih adj. furchtsam, ängstlich; 
adv. forahtlicho . 

fora-sagin st. f. (ja) Prophetin, 
fora-sago sw. m. Prophet, 
fordoro comp. adj. vorhergehend; 

PI. fqrdoron Subst. Vorfahren, 
formonön s. firmonen. 
forna, fom adv. vom, früher, vor¬ 
her. 

forspön sw. v. II. forschen, 
fräga st. f. (a) Frage. 
frägSn sw. v. III. frägön sw. v. II. 
fragen. 

fram adv. vorwärts, weiter. 


fram-bäri cons. f. (in) Höhe, Er¬ 
habenheit. 

fram-bringan st. v. (a) hervorbringen, 
eröffnen. 

fram-gangan red. v. (a) heraustreten, 
fram-hald adv. nach vorn geneigt, 
fram-läzan red. v. (0) hervorlassen, 
frammort, frammortes adv. von 
dannen, weiter; fr . keren hervor¬ 
kehren, verkünden, 
franko sw. m. Franke, 
frauili cons. f. (in) Frevel, 
frauili adj. übermütig, vermessen, 
böse; adv. frauilo. 
frauudr s. fro. 

frauua-lih adj. fröhlich, heiter, herr¬ 
lich ; adv. frauualicho . 
frauua-muati adj. frohgemut, 
frauuo-lust st. f. (1) Frohsinn, 
frauudn s. frouuön. 
freht st. f. (*) Verdienst, 
freisa st. (a) sw. f. Unglück, Ver¬ 
derben. 

fremidi adj. ausländisch, fremd, ent¬ 
fremdet. 

frenkisg adj. fränkisch, 
freuuen sw. v. I. erfreuen, refl. sich 
freuen. 

freuui cons. f. (in) Frohsinn, 
freuuida st. f. (a) Freude, 
frezzan st. v. (a) aufzehren, 
fria-dag st. m. (a) Freitag, 
fridu st. m. (u) Friede, 
fridusam adj. friedsam. 
frist st. m. f. (*) Zeit, Zeitdauer; 

alla fr . immerdar, 
frist-frang st. m. (a) Fristverkür¬ 
zung. 

frit-hof st. m. ( a ) Vorhof. 
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friunt st m. (ö) Freund, Verwandte, 
friunti-lih jeder der Freunde, 
frö sw. m. Herr. 

frö adj. froh, fröhlich, flekt .frauuer. 
frönisg adj. herrlich, erhaben; adv. 

frönisgo . 
fröno adj. heilig, 
frost st. m. (*) Frost 
frouua sw. f. (Ja) Frau, Edelfrau. 
frouuen s. freuuen . 
frouuön sw. v. II. froh sein, 
frua adv. frühzeitig, 
fruati adj. verständig, erfahren, 
fruma st. f. (a) Vorteil, Nutzen, 
Segen, Heil. 

frumi-kidi st. n. (ja) Erstling, 
frummen sw. v. I. befördern, be¬ 
günstigen, ausfuhren. 
fuagen sw. v. I. gesellen, dazuthun. 
fualen sw. v. I. fiihlen, empfinden, 
fuara st. f. reisige Zug, Fahrt, Schaar, 
fuaren sw. v. I. führen, tragen, 
hervorbringen, 
fuatiren sw. v. I. füttern, 
fuaz st. m. (u) Fuss. 
fuaz-fallön sw. v. II. zu Füssen 
fallen. 

fuelen s. fualen. 
fül adj. verwest, faul, 
fulin st. n. (a) Füllen, 
füllen sw. v. I. füllen, voll machen; 
c. gen. mit. 

fulter st. n. (a) Flicken. 

fundament st. n. (0) Grund. 

funo sw. m. Binde. 

funs adj. bereit; adv. funs. 

furdir adv. weiter, seitdem. 

furi Präp. m. A. vor; adv . hervor. 

furi-bringan st. v. (a) hervortragen. 


gast 


furi-burt st. f. (*) Enthaltsamkeit 
furi-duan unr. v. Vorhalten, 
furi-faran st. v. (ä) vorbeigehn, 
furi-gän red. v. (a) hervortreten, 
furiro Comp, höher, überlegen, 
grösser. 

furisto Superlat. höchste, erste; 
subst. furisto sw. m. Fürst. 

G. 

gabissa st. f. (a) Unreinigkeit, 
gadum st. n. (a) Gemach, Scheune, 
gaforön s. giaforön . 
gaganen sw. v. I. begegnen, ent¬ 
gegentreten, zustossen. 
gäben sw. v. I. sich beeilen, 
gähi adj. schnell, überraschend; in 
gähe, gähün, in gähün, in gäfu 
eilig, schnell. 

gähön sw. v. II. s. gäben . 
galgo sw. m. Kreuz, 
galla sw. f. Galle, 
galm st. m. (a) Gesang, 
gaman st. n. (a) Vergnügen, 
gän, gangan red. v. (a) gehen, 
gang st. m. (a) Gehen, Gang, Weg, 
Reise. 

ganz adj. unversehrt, gesund, 
ganzida st. f. (a) Gesundheit 
gara-licho adv. bereitwillig, 
garauuen sw. v. I. bereiten; refl. 

sich anschicken, 
garauuo s. garo. 
gam st. n. Faden, Garn, 
garo adj. bereitet, ausgerüstet 
rauuer) ; adv. garo, garauuo . 
gartäri st. m. (ja) Gärtner, 
garto sw. m. Garten, 
gast st. m. (1) Gast. 
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gast-uuissi cons. f. (in) Herberge, 
gatiling st. m. (ä) Verwandte. 
gauar6n s. giaforon, 
geba st. f. (a) Gabe, Geschenk, 
geban st. v. (a) geben, hingeben. 
gegin-uuert adj. gegenwärtig, 
gegin-uuert st f. (*) geginuuert! 

cons. f. (in) Gegenwart, 
gegin-uuertig adj. gegenwärtig, 
gehan st. v. (a) in Worten bestäti¬ 
gen, bekennen, 
geiscön s. gieiscon . 
geisla sw. f. Geissei. 
geis-llh s. geistlih . 
geist st. m. (a) Geist, 
geist-lih geistlich, mystisch; adv. 
geistücho . 

gelbön sw. v. H. m. D. übermütig 
behandeln, betrügen, 
gelph adj. dünkelhaft, schlecht, 
gelp-heit st. f. (*) Dünkel, Ueber- 
mut. 

gelt st. n. (0) Vergeltung, Bezahlung, 
geltan st v. (0) bezahlen, vergelten. 
gen6r pron. dem. jener. 
g6r6n s. gieren . 
gemo adv. mit Willen, gerne, 
gero adj. m. G. begierig nach. 
ger6n sw. v. II. m. G. verlangen, 
gersta sw. f. Gerste, 
gerta sw. f. Zweig, Stab, 
gestern adv. gestern, 
geuui st n. (ja) Gau, Gegend, Land¬ 
schaft, Gefilde. 

geuui-mez st. n. (a) Gaubereich, 
gezan s. giezan. 

gi-afol6n sw. v. II. sich anstrengen, 
beeifera. 

gi-afor6n sw. v. H. wiederholen, 
Piper, Otfrid-Wörterbuch. 


erneuern. 

gi-agaleizen sw. v. I. gi-agaleiz6n 
sw. v. II. emsig erstreben. 
gi-aht6n sw. v. H. für etwas halten, 
gi-an prät. präs. m. D. P. G. S. 

vergönnen, gewähren. 
gi-ana-brech6n sw. v. II. zornig 
losfahren auf. 
gi-angti s. giengen. 
gi-aualön s. giafolon. 
gi-auardn s. giaforon . 
giazan st v. (u) vergiessen, aus¬ 
giessen. 

gi-bad6n sw. v. II. baden, waschen, 
taufen. 

gi-bäri adj. schicklich, 
gi-beiten sw. v. I. m. Gen. nöti¬ 
gen zu. 

gi-benti st. n. (ja) Fessel, 
gi-beran st. v. (ä) gebären, das 
Leben geben. 

gi-berg st. n. (a) Heimlichkeit, 
gi-bergan st. v. (0) verstecken, in 
Sicherheit bringen, 
gi-bet st. n. (a) Gebet 
gi-betön sw. v. II. anbeten, Gottes¬ 
dienst thun. 

gi-biatan st. v. (u) gebieten, 
gi-biliden sw. v. I. gi-bilid6n sw. 
v. II. sinnbildlich darstellen; refl. 
sich umgestalten. 

gi-bintan st v. (a) fesseln, gefangen 
setzen, umbinden, festbinden, 
gi-birgi st. n. (ja) Gebirge. 
gi-bismer6n sw. v. II. verhöhnen, 
verspotten. 

gi-bl!den sw. v. I. erfreuen. 
gi-borgÄn sw. v. III. sich hüten. 
gi-bös6n sw. v. II. stopfen. 
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gi-bot 


gi-ftrön 


gi-bot st n. (a) Gebot, 
gi-brätan red. v. (a) braten. 
gi-bredig6n sw. v. II. predigen, 
gi-breiten sw. v. I. ausbreiten, 
gi-brestan st. v. (ö) mangeln, fehlen, 
gi-briafen sw. v. I. verzeichnen, 
gi-buazen sw. v. I. vertreiben, stil¬ 
len. 

gi-bür st. m. (ä) Einwohner, Wesen, 
Geschöpf. 

gi-burdin6n sw. v. II. m. G. be¬ 
laden. 

gi-burren sw. v. I. dazukommen,* 
unpers. es widerfahrt, 
gi-burt st. f. (i) Geburt, Abstam¬ 
mung, das Gebome. 
gi-dago adv. täglich, 
gi-dar prät. präs. wagen, 
gi-dät st. f. (*) in g. sofort, 
gi-deilen sw. v. I. verteilen, zuteilen. 
gi-denken s. githenken. 
gi-diuren sw. v. I. preisen. 
gi-d6ten sw. v. I. töten, 
gi-doufen sw. v. I. taufen, 
gi-dougan adj. geheim, geheimnis¬ 
voll; adv. gidougno. 
gi-dragön sw. v. II. refl. sich unter¬ 
halten, ernähren. 

gi-drahta st. f. (tf) gi-drahti st n. 
(ja) Betrachtung, Erwägung, Trach¬ 
ten. 

gi-drahten sw. v. I. gi-drahtön 
sw. v. II. in Erwägung ziehen, 
denken. 

gi-drenken sw. v. I. tränken, 
gi-dretan st v. (a) betreten, 
gi-driuui adj. treu; subst. gidriuuo 
sw. m. der Getreue, 
gi-drog st. n. ( a ) Trugbild, Gespenst. 


gi-dr6sten sw. v. I. trösten, 
gi-druaben sw. v. h in Unruhe se¬ 
tzen. 

gi-duachen sw. v. I. zusammen¬ 
setzen, flicken, stucken, 
gi-duamen sw. v. I. refl. sich her- 
vorthun. 

gi-duan unr. v. thun, verrichten, be¬ 
wirken, machen. 

gi-duellen sw. v. I. zögern, verzö¬ 
gern. 

gi-ebon6n sw. v. II. refl. m. D. sich 
gleichstellen. 

gi-ein6n sw. v. H. refl. sich ver¬ 
einigen, Übereinkommen. 
gi-eisc6n sw. v. II. erfragep. 
gi-engen sw. v. I. zu nahe treten, 
beschwerlich fallen. 
gi-ent6n sw. v. II. beendigen. 
gi-ÄrÄn sw. v. III. ehren, 
gi-ezzan st. v. (a) essen, 
gi-f&han red. v. (a) erfassen, ergrei¬ 
fen, sich an etwas machen, 
gi-fallan red. v. (a) fallen, ins Ver¬ 
derben geraten. 

gi-fang st. n. (a) Kleid, Gewand, 
gi-faran st. v. (ä) verfahren, sich 
betragen, sich zutragen, 
gi-farauuen sw. v. I. färben. 
gi-fär6n sw. v. III. nachstellen, 
lauem auf; m. G. 
gi-fehdn sw. v. II. feiern, 
gi-ferto sw. m. Gefährte, 
gi-festen sw. v. I. befestigen, bestä¬ 
tigen, versichern. 

gi-fiaren sw. v. I. bei Seite wen¬ 
den ; auch refl.; zi thiu g. es da¬ 
hin wenden, es erzielen. 
gi-f!r6n sw. v. II. feiern. 
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gi-flehtan st. v. (a) flechten, 
gi-flizan st. v. (/) eifrig streben nach, 
sich bemühen um. 
gi-fnehan st. v. (a) refl. sich ein 
Herz fassen, Mut fassen. 
gi-folg6n sw. v. III* m. G. anhängen, 
nachfolgen. 

gi-fordor6n sw. v. II. befördern, 
empfehlen. 

gi-freuuen sw. v. I. gi-freuu6n sw. 
v. HL erfreuen; refl. sich erfreuen, 
m. G. 

gi-frouuen s. gifreuuen . 
gi-frummen sw. v. I. ausführen, 
verrichten. 

gift st f. (i) Gabe, Schenkung, Opfer, 
gi-fuagen sw. v. I. gesellen, ver¬ 
einen, hersteilen. 

gi-fuaren sw. v. L hinfiihren, her¬ 
vorbringen. 

gi-fuari st. n. (ja) Behaglichkeit, 
Gelegenheit, Wohnung, 
gi-fuaro adv. zweckmässig, pas¬ 
send. 

gi-fugili st. n. (ja) Gevögel, 
gi-fullen sw. v. I. voll machen, an- 
fullen. 

gi-fiinden sw. v. I. trachten nach, 
gi-gähen sw. v. I. gi-gähön sw. v. 

H. m. G. eilen, trachten, 
gi-gän, gi-gangan red. v. (0) gehen; 
zi thiu g. unternehmen; iz gigeit 
zi thiu es ereignet sich, 
gigant st. m. (a) Riese, 
gi-garauuen sw. v. I. zubereiten, 
gi-garauui st. n. (ja) Gewand, 
gi-geban st. v. (0) geben, hingeben, 
gi-gruazen sw. v. I. berühren, 
gi-grunzen sw. v. I. m. G. murren 


über. 

gi-guaten sw. v. I. refl. sich be¬ 
währen. 

gi-hab6n sw. v. III. refl. sich halten, 
gi-h&han red. v. (a) aufhängen, 
gi-haltan red. v. (a) erhalten, ret¬ 
ten, bewahren, befolgen, 
gi-haltnissa st. f.. (a) Beobachtung. 
gi-hart6n sw. v. III. standhaft aus¬ 
harren. 

gi-heilen sw. v. I. heilen, gesund 
machen, retten, erlösen, heiligen, 
gi-heiz st. m. (a) Verheissung, Trost, 
gi-heizan red. v. (i) verkündigen, 
gi-helfan st. v. (0) helfen, beför¬ 
dern. 

gi-helzen sw. v. I. lähmen, lahm 
machen. 

gi-hengen sw. v. I. zulassen, er¬ 
lauben. 

gi-h£r£n sw. v. III. Herr sein, herr¬ 
schen. 

gi-herten sw. v. I. refl. m. Gen. sich 
stark machen an. 
gi-hien s. zisamane gihien. 
gi-htlen s. gitlen. 
gi-hog6n sw. v. III. s. gihuggen . 
gi-hogt-lih adj. ängstlich, nachdenk¬ 
lich. 

gi-h6hen sw. v. I. erhöhen, beför¬ 
dern. 

gi-hol6n sw. v. II. herbeibringen, 
holen, rufen. 

gi-hönen sw. v. I. verhöhnen. 
gi-h6ren sw. v. I. hören, erhören, 
gehorchen. 

gi-hör-sam adj. gehorsam, 
gi-houfön sw. v. II. aufhäufen, 
gihu s. gehan. 

2* 
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gi-huggen 


gi-lusten 


gi-huggen sw. v. I. gedenken, be¬ 
herzigen, m. G. 

gi-hugt st. f. (*) Erinnerung; g. duan 
m. G. oder zi gihugte d. erwähnen, 
gi-hursgen sw. v. I. anspornen, 
gi-ilen sw. v. I. eilen; trachten nach, 
gi-irren sw. v. I. verwirren, irre 
fuhren. 

gi-irr6n sw. v. II. irre gehn, 
gi-kamari st. n. (ja) Gemach, Woh¬ 
nung. 

gi-k6ren sw. v. I. beziehen auf; 

refl. sich wenden, 
gi-kerren sw. v. II. kehren. 
gi-klag6n sw. v. II. beklagen, kla¬ 
gend aussprechen. 

gi-kleiben sw. v. I. einprägen, be¬ 
festigen. 

gi-klenan st. v. (a) streichen, 
gi-kneuuen sw. v. I. niederknieen. 
gi-knihti st. n. (ja) Gefolge, 
gi-krumben sw. v. I. verdrehen, 
gi-krusti st. n. (ja) Kruste, 
gi-kualen sw. v. I. kühlen, abkühlen, 
gi-kunden sw. v. I. verkünden, 
gi-kussen sw. v. I. küssen. 
gi-lab6n sw. v. II. laben. 
gi-lad6n sw. v. IL einladen, her¬ 
beirufen. 

gi-läen sw. v. I. verraten, 
gi-lang adj. m. D. verwandt. 
gi-lang6n sw. v. II. erreichen, er¬ 
langen. 

gi-läri st. n. (ja) Raum, Gemach. 
gi-lastor6n sw. v. IL schmähen, 
misbilligen. 

gi-läzan red. v. (a) überlassen, zu¬ 
lassen. 

gi-lebÄn sw. v. III. erleben. 


gi-leggen sw. v. 1. legen, hinlegen, 
gi-leiten sw. v. I. fuhren, leiten. 
gi-lech6n sw. v. II. lecken, 
gi-lepphen sw. v. I. heben. 
gi- 16 ren sw. v. I. lehren. 
gi-lera6n sw. v. HL lernen, 
gi-lesan st. v. ( a) sammeln, 
gi-lezzen sw. v. 1. verletzen, 
gi-liazan st v. (u) erlösen, erwählen, 
gi-liggen st. v. (a) legen, liegen, 
gi-lih adj. gleich, ähnlich; adv. gi- 
licho . 

gi-l!hten sw. v. I. erleichtern, 
gi-limphan st. v. (a) unpers. ge¬ 
ziemen. 

gi-lingan st. v. (a) gelingen, 
gi-liob adj. sich liebend, 
gi-liuben sw. v. L m. D. angenehm 
machen, gewogen sein. 
gi-lob6n sw. v. II. loben, 
gi-lockön sw. v. II. schmeicheln, 
ergötzen, mildem, 
gi-lönön sw. v. II. lohnen, 
gilos adj. m. G. hörend auf. 
gi-louba st. (a) sw. f. Glaube, 
gi-louben sw. v. I. glauben; auch 
m. Q. 

gi-loublg adj. gläubig, 
gi-loubo sw. m. glaubend, 
gi-loufan red. v. (u) hineilen, eilig 
nach etwas streben, 
gi-lougnen sw. v. I. m. Gen. ver¬ 
leugnen. 

gi-lumpf-lih adj. gehörig, ange¬ 
messen. 

gi-lust st. f. (t) Vergnügen, Neigung, 
Wonne. 

gi-lusten sw. v. I. unpers. es ge¬ 
lüstet, m. A. P. G. S. 
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gi-lust-l!h adj. freudig, fröhlich, er- I 
götzlich. 

gi-lüten sw. v. I. erklingen, ertönen, 
gi-mah adj. m. D., zi c. D. oder m. 
G. ähnlich, entsprechend , ange¬ 
messen, tauglich; st. n. (a) ange¬ 
messene Deutung, 
gi-macha st. f. ( a) PI. Paar, 
gi-macha st. f. (a) Angelegenheit. 
gi-mach6n sw. v. II. machen, be¬ 
reiten, bewerkstelligen, 
gi-mäli st. n. (ja) Zierrat, 
gi-mälon adv. D. immer, allemal, 
gi-mälön sw. v. II. schmücken, 
zieren. 

gi-manag-falt6n sw. v. II. verviel¬ 
fältigen. 

gi-mangol6n sw. v. II. m. G. er¬ 
mangeln. 

gi-manön sw. v. II. ermahnen, 
gi-mazo sw. m. Tischgenosse, 
gi-meinen sw. v. I. erklären, (zu¬ 
teilend) bestimmen, m. D. 
gi-meini adj. zugeteilt; adv. gimeino. 
gi-meinida st. f. (a) Gemeinschaft, 
gi-mein-muato adv. einmütig, 
gi-meino sw. m. Genosse, Teilha¬ 
ber; m. Gen. 
gi-meit adj. töricht, 
gi-meit-heit st. f. (i) Torheit, Eitel¬ 
keit. 

gi-meit! cons. f. (in) Torheit, 
gi-meita sw. f. in gimeitün nutzlos, 
gi-merren sw. v. I. m. D. stören, 
schädigen, hindern, 
gi-mezzan st. v. (a) abmessen, 
gi-miaren sw. v. I. landen, 
gimma st. f. (a) Edelstein. 
gi-muatfag6n sw. v. II. m. D. will¬ 


fahren. 

gi-muati adj. u. adv. m. D. erfreu¬ 
lich , angenehm, herzergreifend, 
lieb, gütig (adv. gimuato); st. n. 
(ja) Vortrefflichkeit, Gnade. 
gi-munt6n sw. v. II. m. D. schirmen, 
gi-n&da st. f. (a) Gnade, 
gi-nädig adj. gnädig, 
gi-näd-llh adj. gnädig; adv. ginäd- 
HcAo. 

gi-ntddn sw. v. II. m. D. gnädig 
sein, helfen. 

gi-näen sw. v. I. nähen, 
gi-näthlc s. ginädig. 
gi-neman st. v. (a) m. D. wegneh¬ 
men. 

gi-nenden sw. v. I. m. G. nach 
etwas streben, trachten, 
gi-nennen sw. v. I. nennen, ernen¬ 
nen, aussprechen, 
gi-nerien sw. v. I. ernähren, 
gi-nesan st. v. (a) genesen; p. gi - 
neran. 

gingen sw. v. III. m. G. verlangen 
nach. 

gingo sw. m. mit zi: Verlangen nach, 
gi-niazan st. v. (u) m. G. geniessen. 
gi-n!gan st. v. (i) m. D. sich ver¬ 
neigen vor. 

gi-nindan st. v. (a) m. G. trachten 
nach. 

gi-n6ten sw. v. I. zwingen. 
gi-n6to, gi-n6ton adv. aus Zwang, 
mit Mühe, genau, sorgfältig. 
gi-n6z st. m. (a) gi-nözo sw. m. 

Genosse, Gefährte, 
gi-nuag adv. m. G. genug, 
gi-nuagen sw. v. I. befriedigen, 
gi-nuagi st. n. (ja) Genüge. 
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gi-nuagi 


gi-singan 


gi-nuagi adj. genug, hinlänglich, 
gi-nuagon adv. Dat. zur Genüge, 
hinreichend. 

gi-nuht st. f. (/) gi-nuhti cons. f. 
(in) Genüge. 

gi-nuzzen sw. v. I. benützen, 
gi-onsta s. gian. 
gi-ougen sw. v. L zeigen, 
gi-quedan st. v. (a) sagen, 
gi-quetten sw. v. I. benennen, 
gi-rätan red. v. («) einen Anschlag 
machen, beschliessen. 
gi-räti st. n. (ja) Anschlag, Plan, 
Rat. 

gi-redin6n sw. v. II. sagen, ausr 
sprechen. 

gi-redi6n sw. v. II. sagen, 
gi-refsen sw. v. I. tadeln, schelten. 
gi-rein6n sw. v. II. reinigen. 
gi-reis6n sw. v. II. fördern, vollenden, 
gi-rechan st. v. ( a ) rächen, strafen, 
gi-resten sw. v. I. ruhen, 
giri cons. f. (in) Gier, 
gi-riazan st. v. (u) weinen, 
gi-rihten sw. v. I. m. G. S. richten, 
berichten, ordnen, unterweisen, 
gi-riht! cons. f. (in) in g, gerade 
heraus, offen. 

gi-riman st.- v. (?) zuteil werden. 

gi-ringo adv. leicht. 

gi-rinnan st. v. (a) unpers. m. A. 

P. G. S. zur Verfügung stehn, 
gi-riuna st. f. ( a ) in giriuno im 
Geheimen. 

gi-roubi st. n. (ja) Beute, 
girren s. giirren. 
girstln adj. von Gerste, 
gi-ruamen sw. v. I. refl. m. G. sich 
rühmen. 


gi-ruaren sw. v. I. berühren, be¬ 
treffen. 

gi-rümen sw. v. I. frei machen, 
räumen. 

gi-rusten sw. v. I. refl. sich fertig 
machen. 

gi-rusti st. n. (ja) Rüstzeug, Gerät, 
Aufstellung. 

gi-sag6n sw. v. III. sagen, erzählen. 
gi-salb6n sw. v. II. salben, 
gi-salzan red. v. (a) salzen, 
gi-samani st. n. (ja) Versammlung, 
Schaar. 

gi-saman6n sw. v. II. versammeln, 
gi-säzi st. n. (ja) Sitz. 
gi-segen6n sw. v. II. segnen, 
gi-sehan st. v. (a) sehen. 
gi-selid6n sw. v. II. mit refl. Dat 
sich einen Wohnsitz bereiten, sich 
ansiedeln. 

gi-sello sw. m. Gefährte. 
gi-sem6n sw. v. II. Zusammenkom¬ 
men? 

gi-senten sw. v. I. senden, 
gi-sezzen sw. v. I. setzen, festsetzen, 
gi-sezzo sw. m. Sitzende, 
gi-sibba sw. f. die Verwandte, 
gi-sibbo sw. m. der Verwandte, 
gi-sidalen sw.v. I. ansiedeln; refl. 

sich niederlassen, 
gi-sidili st n. (ja) Sitz. 
gi-sid6n s. gisitön. 
gi-sigan st v. (i) niedersinken, 
gi-siht st. f. (i) Anblick, Angesicht 
gi-sindi st n. (ja) Genossenschaft, 
Gefährten. 

gi-sindo sw. m. Genosse, 
gi-singan st. v. (a) erschallen lassen, 
singen, singend benützen. 
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gi-sinnan st. v. (a) m. G. streben 
nach. 

gi-sit6n sw. v. II. ausführen; mit 
zi thiu: durchsetzen, 
gi-siuni st. n. (ja) Gesicht, Anblick, 
Sehen. 

gi-sizzen st.v. (a) sich setzen, sitzen; 

unpers. m. D. angemessen sein, 
gi-scafan st v. ( 4 ) schaffen. 
gi-sca£f6n sw. v. II. schaffen, ma¬ 
chen. 

gi-scaft st f. (i) Geschöpf, 
gi-sceid st. m. (ß) Unterscheidung, 
Bescheid, Auskunft: nist thes gi- 
sceid noh giuuant es ist gar nicht 
zu sagen. 

gi-sceidan red. v. (1) scheiden, 
trennen. 

gi-sceinen sw. v. I. zeigen, beweisen, 
gi-scenken sw. v. I. einschenken, 
credenzen. 

gi-scepphen sw. v. I. schöpfen, 
herbeischaffen, 
gi-schrenken s. giscrenken. 
gi-sciaren sw. v. I. schnell betrei¬ 
ben, ausfuhren. 

gi-8couuön sw. v. II. sehen, an¬ 
schauen. 

gi-screnken sw. v. I. verschränken, 
binden. 

gi-scrtb st n. (a) Schrift, Bibel, 
gi-scriban st. v. (i) schreiben, nie¬ 
derschreiben. 

gi-scuahi st n. (ja) Schuhwerk, 
gi-sculden sw. v. L verdienen, 
gi-slaht adj. m. D. verwandt, ähn¬ 
lich. 

gi-sl!chan st. v. (i) schleichen, 
gi-slihten sw. v. I. gangbar ma¬ 


chen, ebnen, schmücken, 
gi-sltmen sw. v. I. schleimen, schär¬ 
fen. 

gi-sliz st. n. (a) Spaltung, Zwiespalt, 
gi-smeken sw. v. I. m. G. schme¬ 
cken, kosten. 

gi-spanan red. v. (a) m. G. S. ver¬ 
locken. 

gi-spanan red. v. (a) fesseln. 
gi-sparön(Än) sw. v. II. (III.) sparen. 
gi-spent6n sw. v. II. spenden, 
gi-sprechan st. v. (a) sprechen, 
sagen. 

gi-spun6n sw. v. II. deuten, 
gi-stän, gi-stantan st. v. (ä) stehen, 
stocken, aufhören; mit Inf. unter¬ 
nehmen. 

gi-stäten sw. v. I. hinstellen, 
gi-stechan st. v. (a) stechen, 
gi-stelli st. n. (ja) Gestell, 
gi-stillen sw. v. I. besänftigen; refl. 
sich beruhigen. 

gi-stirri st. n. (ja) Gestirn, Stellung 
der Sterne. 

gi-stochan s. gistechan. 
gi-streuuen sw. v. I. bedecken, 
niederstrecken. 

gi-stullen sw. v. I. anhalten; refl. 

an sich halten, sich mässigen. 
gi-suäs adj. m. D. vertraut; adv. 
gisuäso . 

gi-suäs-ltcho adv. liebevoll, 
gi-suäso sw. m. Freund, 
gi-suazen sw. v. I. angenehm ma¬ 
chen ; refl. sich angenehm machen, 
gi-suerban st. v. (a) trocknen, 
gi-suester cons. f. (r) Schwester. 
gi-su!chan st. v. (i) m. D. P. oder G. 
S. abtrünnig werden, ablassen von 
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gi-sunti 


gi-uuara-lih 


gi-sunti adj. gesund, 
gi-sunti cons. f. (in) Gesundheit, 
gi-suntorön sw. v. II. absondern. 
gi-thag£n sw. v. III. schweigen, 
gi-thäht! cons. f. (in) Gedanke, in 
g. queman einfallen, 
gi-thanc st. m. (a) Gedanke, Vor¬ 
satz. 

gi-thank6n sw. v. II. D. P. G. S. 

danken für. 
gi-thar s. gidar. 

gi-tharb£n sw. v. III. m. G. ent¬ 
behren. 

gi-tharf = gidar. 
gi-theken sw. v. I. bedecken, 
gi-thenken sw. v. I. m. G. denken 
an, bedenken, erwägen, beabsich¬ 
tigen. 

gi-thig st. n. (a) Nutzen, 
gi-thigano s. githikan. 
gi-thigini st. n. Gefolge, Jünger¬ 
schaft. 

gi-thihan st. v. (i) p. praet. githi- 
gan gediegen, vortrefflich, fromm; 
adv. githigano. 

gi-thingen sw. v. I. tharazua dar¬ 
auf hoffen. 

gi-thingi st. n. (ja) Gerichtsver¬ 
sammlung, gerichtlich bestimmtes 
Erbteil, zuerkanntes Loos. 
gi-thing6n sw. v. II. entscheiden, 
urteilen. 

gi-thion6n sw. v. II. verdienen, 
gi-thiuben sw. v. II. stehlen, 
gi-thiuti adj. zum Volke gehörig, 
volkstümlich; in g. auf deutsch; 
adv. githiuto öffentlich, 
gi-threngi st. n. (ja) Gedränge, 
gi-threuuen sw. v. I. m. D. be¬ 


drohen. 

gi-thuahan st. v. (ä) waschen, 
gi-thueran st. v. (a) mischen, 
gi-thuignissi s. githuingnissi . 
gi-thuing st n. (a) zwingende Macht, 
Zwang. 

gi-thuingan st v. (ä) bedrängen, 
belästigen. 

gi-thuingnissi st. n. (ja) Bedrängnis, 
gi-thulten sw. v. I. ertragen, zu¬ 
lassen. 

gi-thunken sw. v. I. unpers. m. A. 

gut dünken, 
gi-tiuren s. gidiuren . 
gi-toufan, gi-tuan s. gidoufan, gi- 

duan. 

gi-uuäfanen sw. v. I. bewaffnen, 
gi-uuago uuirdit m. G. es geschieht 
Erwähnung. 

gi-uuahan st. v. (ä) m. G. erwähnen, 
gi-uuahinen sw. v. I. m. G. erwähnen, 
gi-uuaht st. f. (t) iz uuirdit g. m. 
G. es geschieht (rühmend) Er¬ 
wähnung. 

gi-uualt st. f. (*) Macht, Gewalt 
gi-uualtan red. v. (ö) m. G. Herr 
sein über; reff, wirken, wirksam 
sein. 

gi-uuankdn sw. v. II. wanken, 
gi-uuant st m. (a) Bescheid (s. gi- 

sceid). 

gi-uuanta st. f. (0) Bescheid, 
gi-uuar adj. m. G. aufmerksam auf; 
g. uuesan m. G. beachten; adv. 
giuuaro . 

gi-uuär adj. wahrhaft; adv. giuuaro . 
gi-uuära st. f. (a) Schutz, Gewähr, 
gi-uuara-lth adj. aufmerksam; adv. 
giuuaraltcho . 
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gi-uuär! cons. f. (in) in g. in Wahr¬ 
heit. 

gi-uuari-lih s. giuuaralih. 
gi-uuam6n sw. v. II. warnen. 
gi-uuart6n sw. v. III. m. G. oder 
refl. D. sich hüten, 
gi-uu&ti st. n. (ja) Gewand, Kleid, 
gi-uueban st. v. ( a ) weben, 
gi-uuedar s. iagiuuedar . 
gi-uueichen sw. v. I. mildem, er¬ 
weichen. 

gi-uueizen sw. v. I. beweisen, kund 
thun, erklären, 
gi-uuelth adj. jeder, 
gi-uueltig adj. m. Gen. gewaltig, 
mächtig. 

gi-uuenken sw. v. I. wanken; m. 

D. Jemandem untreu werden, 
gi-uuenten sw. v. I. auch refl. sich 
wenden. 

gi-uuer st. n. (ö) Kampfgetümmel, 
Kampf. 

gi-uuerdan st. v. (0) unpers. m. A. 
P. G. S. Verlangen haben nach, 
Freude haben an. 

gi-uuerd6n sw. v. II. giuuerd&n 
sw. v. III. würdigen, geruhen, ge¬ 
statten. 

gi-uuer6n sw. v. III. sich hüten, 
gi-uuerien sw. v. I. kleiden, 
gi-uuerkön sw. v. II. handeln, be¬ 
werkstelligen. 

gi-uuer6n sw. v. II. A. P. G. S. 

ausstatten mit, gewähren, 
gi-uuerri st. n. (ja) s. giuuer . Auf¬ 
stand, Empörung. 

gi-uuezzen sw. v. I. scharf machen, 
wetzen. 

gi-uuidar6n sw. v. II. D. P. G. S. 


! entgegen treten in Bezug auf, 
streitig machen. 

gi-uu!hen sw. v. I. segnen, weihen, 
gi-uuinnan st. v. (a) erringen, er¬ 
werben, erlangen, ergreifen, 
gi-uuintan st. v. (0) sich zu etwas 
wenden, etwas unternehmen, 
gi-uuirken sw. v. I. wirken, voll¬ 
bringen. 

gi-uuis s. giuuissi . 
tgi-uuis6n sw. v. III. m. G. sich rich¬ 
ten auf. 

gi-uuissi adj. gewiss, sicher; in gi¬ 
uuissi, giuuisso adv. sicherlich, 
gi-uuizz&n sw. v. III. zu etwas ge¬ 
witzigt, befähigt sein, 
gi-uuizzi st. n. (ja) Weisheit, 
gi-uuon adj. m. G. gewohnt, 
gi-uuona-heit st. f. (*) Gewohnheit, 
gi-uuunsgen sw. V. I. wünschen. 
gi-uuunt6n sw. v. II. verwunden, 
gi-uuurt st. f. (2) Annehmlichkeit, 
Freude, Gfenuss. 

gi-uuurttg adj. freudig, voll innerer 
Genugthuung. 

gi-zal adj. hurtig, mitzählend, 
gi-zämi adj. adv. geziemend, ange¬ 
messen ; st. n. (ja) das was einem 
ziemt, Grossthat, herrliche Tugend, 
herrliches Geschick, 
gi-zam-lih adj. geziemend, 
gi-zango s. gizengi. 
gi-zauua st. f. Gelingen. 
gi-zeig6n sw. v. II. zeigen, 
gi-zeinen sw. v. I. gi-zein6n sw. 
v. II. (mit Stäben) bezeichnen, 
zeigen, andeuten, befestigen, 
gi-zellen sw. v I. zählen, erzählen; 
zi erklären als. 
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gi-zeman 


guat-thegan 


gi-zeman st. v. (a) m. D. geziemen, 
gi-zengi adj. hingreifend nach, hin¬ 
langend zu; adv. gizango, 
gi-ziahan st v. (u) ziehen, erziehen, 
gi-ziaren sw. v. I. zieren, schmücken, 
gi-zilön sw. v. II. m. G. streben 
nach, sich bemühen um. 
gi-zimbiri st. n. (ja) Gebäude. 
gi-zimbor6n sw. v. II. zimmern, 
erbauen. 

gi-zlt st. f. (*) im PI. Zeit, Festzeit, 
gi-zito adv. frühzeitig, 
gi-ziug st. n. (a) Ausstattung, Gerät, 
gi-zungi st. n. {ja) Zunge, Sprache, 
gi-zungili st. n. (ja) Sprache, 
glao (fl. glauu —) adj. vorsichtig, 
aufmerksam, klug, 
glat adj. glänzend, 
gold st. n. (a) Gold, 
goma-heit st. f. (?) Wesen, Natur, 
Charakter. 

gomi-ltcho adv. mannhaft, mutig, 
gomman cons. m. Mann, 
gomo sw. m. Mann, 
görag adj. u. adv. ärmlich, verkom¬ 
men, gering, wenig. 
g6rag-tfh adj. elendiglich, jammer¬ 
voll. 

g6reg s. gorag. 

gdringi cons. f. (in) Elend, Jammer, 
got st. m. (a) Gott, 
gote-forahtal adj. gottesfürchtig. 
gote-leido sw. m. Gottverhasste, 
gote-uuuoto sw. m. Gottesfeind, 
got-kund-lih adj. gottesgelehrt, theo¬ 
logisch. 

got-nissi st. n. (ja) Gottheit, 
goto-uuebbi st. n. (ja) feines Ge¬ 
webe. 


gouguläri st m. (ja) Gaukler, 
gouma st. f. (a) Speise, Gericht, Mal¬ 
zeit, Genuss, gouma ntman m. G. 
beachten. 

goumen sw. v. I. m. G. Acht ha¬ 
ben, Rücksicht nehmen auf. 
goumi- 16 s adj. unbeachtet 
gouui s. geuui . 
grab st. n. (a) Grab, 
graban st v. (a) graben, ausgraben, 
gras st. n. (a) Gras, 
grazzo adv. unumwunden, aufrich¬ 
tig- 

greifön sw. v. II. tasten. 
gr6z adj. gross, 
gruani adj. grün. 

gruazen sw. v. I. berühren, anreden, 
sich wenden an. 
grubilön sw. v. II. ergründen, 
grün st. m. f. (?) Unglücksfall, Ver¬ 
derben. 

grunzen sw. v. I. grollen, murren, 
gual-lichi st. n. (ja) gual-12ch! 
cons. f. (in) Vortrefflichkeit, Herr¬ 
lichkeit, Ruhm. 

gual-licho adv. herrlich, stattlich, 
gual-ltchön sw. v. II. verherrlichen, 
rühmen. 

guat adj. tüchtig, wacker, fromm, 
gütig, gnädig; adv. guato . 
guat st. n. (a) Passende, Gute, Ge¬ 
sundheit, Heil, Segen, Seligkeit 
guata-lih adj. heilsam, segensreich, 
guati cons. f. (in) Vortrefflichkeit, 
Tugend, Wohlergehn, Würde, 
Herrlichkeit, Göttlichkeit. 
guati-l!h s. guata-lih, 
guati-gi-lih adj. gut, heilsam, 
guat-thegan st. m. (a) Getreue. 
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gumisgi st. n. (ja) Menschheit, I 
Menschen. 

gund-fano sw. m. Kriegsfahne, Pa¬ 
nier. 

gurten sw. v. I. m. refl. D. gürten. 

H. 

hab&n sw. v. III. haben, besitzen, 
halten, enthalten, 
haft st. m. (a) Gefangene, 
haft adj. gefesselt, schwanger, 
haft&n sw. v. III. haften, festhängen, 
hähan redupl. v. (< a ) hängen, kreu¬ 
zigen. 

halb adj. halb. 

halba sw. f. halb st. f. (1) Seite; 

mina halbün an meiner Stelle, 
h&lingon adv. Dat. heimlich, 
hals st. m. (*) Hals. 
hals-slag6n sw. v. II. trs. einen 
Schlag ins Gesicht versetzen, 
halt adv. thiu k. desto mehr, trotz¬ 
dem. 

haltan redupl. v. (a) halten, bewa¬ 
chen, schützen, 
halz adj. gehemmt, gelähmt, 
ham adj. gebrechlich, 
hanggn sw. v. III. hangen, 
hano sw. m. Hahn, 
hant st. f. (*, u) Hand; in heila h. 
läzan entlassen. 

hantoldn sw. v. II. behandeln. 

här st. n. (a) Haar. 

har&n sw. v. III. rufen, zurufen. 

harm st. m. (a) Schmerz, Kummer. 

harpha sw. f. Harfe. 

harta st. f. (a) Verstocktheit. 

harto s. herti. 

ha z st. m. (a) Hass. 


hazz6n sw. v. II. hassen, 
hebtg adj. gewichtig, würdig, be¬ 
deutend; mir ist h. mir liegt am 
Herzen. 

hebtgt cons. f. (tri) Gewicht, Ansehn, 
heffen st. v. (a); prät. huab heben, 
erheben; refl. sich aufinachen. 
heften sw. v. I. fest machen, fes¬ 
seln. 

heidin adj. heidnisch. 

heil st. n. (a) Heil, Wohlergehn; 

adj. heil, gesund; interj. Heil! 
heilag adj. heilig, 
heilant st. m. (a) Heiland, 
heil&ri cons. m. (tri) Heiland, 
heilen sw. v. I. gesund machen, 
erlösen. 

heilt cons. f. (tri) Heilung, Heil, 
Seligkeit. 

heilida st. f. (a) Geheiltheit, Ge¬ 
sundheit, 
heilig s. heilag . 

heim st. n. (a) keime zu Hause; 
heim nach Hause; sero quimit iz 
uns h. bekommt uns schlecht, 
heimingi st. n. (i) heimingt cons. 
f. (in) Heimat. 

heimort, -tes, -tsun adv. heim¬ 
wärts ; h. bringan zurecht bringen, 
bekehren. 

heim-uuist st. f. (i) Hauswesen, 
Heimat. 

heisttgo adv. schimpflich, arg. 
heit st. f. (i) Wesen; zi heiti kieken 
gelingen; nihein heit uuesan nichts 
wert sein. 

heiz adj. heiss; h . sin am Herzen 
liegen; superlat. heizisto; adv. 
heizo . 
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heizan 


hina-fom 


heizan redupl. v. (i) heissen, nen¬ 
nen, befehlen. 

heiz-muati st. n. (/) Zorn, Wut. 
helan st. v. (a) mit dopp. Acc. ver¬ 
hehlen. 

helfa st. f. ( a) Hilfe. 

helfan st. v. (a) helfen; m. refl. 

Gen. sich beeilen, 
helfant st. m. (0) Helfer, 
helfant st. m. (a) Elephant. 
hella st. f. (a) Hölle, 
hellan st. v. ( a) erklingen, ertönen, 
helli-pina st. f. ( a) Höllenpein; 
-porta st. f. (<7) Höllenpforte; 
-uutzi st. n. (ja) Höllenstrafe, 
heim st. m. ( a) Helm, 
helpf-, helph- s. helf. 
helsen sw. v. I. umhalsen, 
hengen sw. v. I. zulassen, gestatten, 
her s. hera und er. 
h£ra st. f. (a) Verehrung, 
hera adv. hierher; bei bittan, fua - 
ren, gangan, giilett, gisenten, gi - 
sinnan, hören, huggen, leiten, 
losen, loufan, queman, senten, 
sinnan, uuenten, zilon. 
hera-fart st. f. (t) Herreise, 
hera-fn adv. herein, 
hera-in adv. hier drinnen, 
hera-nidar adv. hernieder, 
hera-sun adv. hierher, bisher, 
hera-üz adv. heraus, 
hera-uuidar adv. hierher zurück, 
hera-zua adv. hierher, herzu, 
herd st. m. (a) Staub. 
h£r-duam st. m. (a) Herrschermacht. 
h&rero sw. m. Herr. 
h£ri cons. f. (in) Verherrlichung, 
heri st. m. n. (i, ja) reisige Schaar, 


Menge. 

h6ri-duam s. herduam . 
heri-scaf st. f. (/) Menge, 
heri-sträza st. f. (u) Heerstrasse, 
heri-zoho sw. m. Herzog, Fürst. 
hÄr-ltcho adv. fürstlich, 
hermida st. f. (a) Leid. 
h£r6sto superl. adj. und sw. m. 
höchste, Fürst; adv. zi herbst zu¬ 
erst, obenan, 
heröt adv. hierher, 
hhrdti st. n. (ja) Herrschaft, Fürst, 
Obrigkeit, 
hhrro s. herero. 

herta st. f. (a) bi herton abwech¬ 
selnd, wetteifernd, 
herti adj. hart, fest; adv. harto sehr, 
herti cons. f. (in) Härte, Trotz, 
herza sw. n. Herz, 
herz-bltdi adj. herzerfreuend, 
hia sw. f. Gattin, 
hiafo sw. m. Domstrauch, 
hiar, hiare adv. hier, 
hiar-ana adv. hierin, 
hiar-bi-fora, hiar-fora, hiar-foma 
adv. hiervom. 

hiar-nidana, hiar-nidare adv. hie- 
nieden. 

hiar-oba, hiar-obana adv. hieroben. 
hierusalhm, hierosolima st f. Je¬ 
rusalem. 

hierosolimo sw. m. Jerusalemit. 
hilen s. ilen. 
himil st. m. (a) Himmel, 
himil-gualltcht cons. f. (in) Him¬ 
melsherrlichkeit 
hina adv. hin. 

hina-faran st. v. (ä) weggehn, 
hina-fom adv. fortan. 
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hina-fuaren sw. v. I. hinfuhren, 
wegnehmen. 

ht-naht adv. heute Nacht, 
hina-in adv. hinein, 
hinana adv. von hier, 
hinana-faran st. v. (a) weggehn, 
hinana-tlen sw. v. I. wegeilen, 
hina-neman st. v. (a) hinnehmen, 
hina-nidar adv. hinunter, 
hina-üz adv. hinaus, 
hina-uuerdan st v. (a) vergehen, 
hinkan st. v. (a) unsicher gehn, 
hintar-queman st. v. (a) c. gen. 

erstaunen, erschrecken über, 
hintorort adv. verkehrt; h.gikeren 
entstellen; h. gifähan sich ver¬ 
kehrt benehmen, 
hirti st. m. (ja) Hirt, 
hiu s. uuer. 
hiutu adv. heute, 
hiuuilön sw. v. IL jubilieren, 
hizza st. f. (a) Hitze, 
hof st. m. (fl) Hof. 
hogön s. huggen . 
h6h adj. hoch, laut, erhaben; adv. 
hoho. 

h6hen sw. v. I. erhöhen, 
höht cons. f. (in) Höhe, 
höh-sedal st. n. (0) Hochsitz, Thron, 
hol adj. hohl. 

hold adj. treu, ergeben, gewogen, 
holdo sw. m. Getreue, 
holön sw. v. II. holön sw. v. III. 
holen. 

höna st. f. (fl) Hohn, 
hönen sw. v. I. verhöhnen, 
höni adj. schmachbedeckt, ehrlos; 
adv. höno. 

hönida st. f. (a) Spott, Schimpf. 


hön-l!h adj. spöttisch, schimpflich, 
hören sw. v. I. hören, gehorchen, 
hom st. n. (a) Horn, 
hom-gi-bruader cons. m. (r) Aus¬ 
sätzige. 

horo st. n. (va) Kot. 
hör-sam adj. gehorsam, 
horsg-lth adj. eifrig, hurtig, 
houbit st. n. (a) Haupt; thin h. du. 
houf st. m. (a) Haufen; zi houfe 
duan zusammenballen; in houf 
uuerfan umwerfen. 
houuuan red. v. ( u ) treffen, fällen, 
huah st. m. ( a) Spott; D. hue. 
huan st. n. (a) Huhn, 
huar st. n. (a) Ehebruch, 
huareri st. m. (ja) Ehebrecher, 
huarilln adj. buhlerisch, geil, 
huar-lust st. f. (i) Wollust, 
huarön sw. v. II. Unzucht treiben, 
huarra sw. f. Ehebrecherin, 
huasto sw. m. Husten, 
huaten sw. v. I. c. gen. behüten, 
beachten, 
hue s. huah. 

huggen sw. v. I. hogön sw. v. III. 
c. gen., zi oder abh. Satz: denken 
an, bedacht sein auf. 
hugu st. m. {i, u) Geist, Gedanke, 
Mut. 

hugu-lust st. f. (i) Neigung, Ge¬ 
sinnung. 

hulden sw. v. I. geneigt machen, 
huld! cons. f. (in) Treue, Huld,Gnade, 
hungar st. m. (a) Hunger, 
hungarig adj. hungrig, 
hunt st. m. (a) Hund, 
hunt num. hundert, 
huorön s. huarön. 
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hursgen 


innana 


hursgen sw. v. L trs. anspomen. 
hursgida st f. (ö) Eifer, 
hüs st n. (a) Haus, Tempel, 
hüt st. f. (*) Haut 
hutta st f. (a) Hütte. 

L 

iä a. inteij. wahrlich; b. conj. in 
der Frage. 

ia-gi-lih pron. jeder, 
ia-gfi-uuär adv. überall, 
ia-gi-uuedar pron. jeder von beiden. 
iag6n sw. v. II. treiben, 
iah s. iä. 

ia-man pron. jemand, 
i&mar st n. (a) Trauer, Betrübnis; 
adj. betrübt. 

i&mar-lth adj. jammervoll, schmerz¬ 
lich. 

ia-m6r hdv. immer, 
iär st. n. ( a ) Jahr, 
ia-uuiht pron. etwas, 
iehan s. gehan, 
ien6r s. gener, 

ih pron. ich (G. min D. mir A. mih 
PL N. uuir G. unsßr D. uns A. 
unsih G. Dual, unker), 
ila st. f. (a) Eile, Hast, 
tlen sw. v. I. tl6n sw. v. II. eilen, 
trachten nach; mit refl. Genet. 
sich beeilen; ilonto eilig, 
im-bot st. n. (a) Auftrag, 
imo, in s. er, 

in präp. m. Dat., Acc. u. Instrum, 
in, an, bei, unter; in thiu hier¬ 
bei; conj. wofern, 
tn adv. hinein. * 

inan s. er, 

in-beran st. v. (a) c. gen. entbehren. 


in-bintan st v. (0) c. gen. lösen, 
befreien. 

in-btzan st v. (/) c. gen. essen, 
in-blantan red. v. (a) auferlegen, 
in-bot s. imbot, 

in-brestan st v. (0) ausbrechen, 
in-brinnan st v. (a) entbrennen. 
in-bru8t st. f. (1) Brust, Herz, 
indi s. inti. 

in-duan irr. v. einhüllen, anziehn. 
in-duan irr. v. aufthun, öffiien. 
in-faran st v. (ä) hineingehn, 
in-fiialen sw. v. I. empfinden, 
in-gaganen sw. v. I. entgegenkom- 
men. 

tn-gän, -gangan red. v. (a) hinein¬ 
gehn. 

in-g&n, -gangan red. v. (0) entgehn, 
in-geg^in, in-geg^ini adv. entgegen; 
so bei bringan, faran, fltzan, 
gangan ,, garauuen, tlen, queman, 
ruafan, skrtan, slihten, uuesan; 
präp. c. dat. entgegen, im Ver¬ 
hältnis zu. 

tn-gfi-gangan red. v. (a) hineingehn, 
betreten. 

tn-heim st. n. (a) Wohnort, Heimat, 
in-ilen sw. v. I. hineineilen, 
in-kan v. prät präs. hassen, 
in-klenken sw. v. I. lösen, 
in-kliaban st v. («) losreissen. 
in-liuhten sw. v. I. erleuchten, 
leuchten. 

in-nagalen sw. v. I. refl. sich los¬ 
machen (von Nägeln), 
innan c. dat., instr. und acc. in; 

innan thes inzwischen, 
innana adv. von innen, im Innern; 
i, uuesan sehr wohl wissen. 
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innc adv. drinnen; i. uuesan darin 
sein. 

inouua st. f. (a) Wohnung, Wohn¬ 
sitz. 

in-quedan st. v. (a) entgegnen, 
in-queman st. v. (a) hineinkommen, 
in-salzan red. v. (a) verbittern, 
in-seffan st. v. (ä) wahmehmen. 
in-sizzan st. v. (a) m. A. erschre¬ 
cken vor. 

in-sliazan st. v. (u) aufschliessen. 
in-sltchan st. v. (t) m. D. entschlü¬ 
pfen. 

in-slupfen sw. v. I. m. D. entschlü¬ 
pfen. 

in-sperren sw. v. I. eröffnen, 
in-stantan st. v. (a) verstehen, fassen, 
in-strtchan st. v. (?) m. D. entwei¬ 
chen. 

in-suebben sw. v. X. einschläfern, 
int s. inti; int-b. s. mb.; int-d. s. 
ind. 

int-6r6n sw. v. III. schänden, 
int-fähan red. v. (a) aufnehmen, 
erhalten. 

int-fallan red.v. (a) einbüssen, ab¬ 
handen kommen. 

int-fliahan st. v. (u) zurückweichen, 
entfliehen. 

int-fuaren sw. v. I. entfuhren, rau¬ 
ben. 

int-g. s. ing. 

int-geltan st. v. (a) entgelten, be¬ 
zahlen. 

int-habön sw. v. II. refl. c. gen. 

sich enthalten, sich zurückhalten, 
int-heizan red. v. (i) in Abrede 
stellen. 

in-theken sw. v. I. aufdecken. 


ir-belgan 31 

in-thlhan st. v. (/) m. G. beginnen, 
inti Conj. und. 
int-k. s. ink.; int-n. s. inn. 
in-trätan red. v. (a) furchten, stau¬ 
nen über. 

int-redin6n sw. v. II. lossprechen, 
int-s. s. ins. 

int-uuerfan st. v. (a) wegwerfen, 
fallen lassen. 

int-uutchan st. v. (*) m. D. ent¬ 
weichen. 

int-uuirken sw. v. I. entziehen, 
wegnehmen. 

in-zellen sw. v. I. refl. sich ent¬ 
schuldigen. 

in-ziahan st. v. (u) refl. m. G. sich 
entziehen, fern halten von. 
io adv. immer, je. 
iog. s. tag.; iogilicho immer, 
ioh Conj. und. 
iom&r s. iamer. 
io-uuanne adv. jemals, einst, 
iouuiht s. iauuiht. 
ir s. er. 

ir präpos. c. dat. aus, von — her. 
ir Pron. ihr. 
ira s. er. 

ir-aht6n sw. v. II. erfassen, erkennen. 
ir-altÄn sw. v. III. altem. 
ir-bald6n sw. v. III. -baldön sw. 

v. II. c. gen. wagen, sich erkühnen, 
ir-ban v. prät. präs. m. D. P. G. S. 

misgönnen, versagen. 
ir-barm6n sw. v. III. m. A. P. mit 
Erbarmen erfüllen, dauern, 
ir-belgan st. v. (a) refl. c. gen. er¬ 
zürnt seih, zornig werden; irbol- 
gan sin m. D. P. böse sein, zür¬ 
nen. 
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ir-beran 


ir-luagßn 


ir-beran st. v. (a) wieder gebären, 
ir-biatan st. v. («) darbieten, er¬ 
weisen. 

ir-biliden sw. v. I. gleichen, 
ir-bitan st. y. (*) warten, erwarten, 
ertragen. 

ir-bittan st. v. (a) durch Bitten zu 
erlangen suchen. 

ir-bleich6n sw. v. III. itr. u. refl. 
blass werden. 

ir-bolgono adv. zornig; s. irbelgan. 
ir-burren sw. v. I. rcfl. sich auf- 
machen. 

ir-deilen sw. v. I. m. D. P. ent¬ 
scheiden, ein Urteil fallen, 
irdisg adj. irdisch. 
ir-draht6n sw. v. II. aus, zu Ende 
denken. 

ir-drenken sw. v. I. ertränken.. , 
ir-drinkan st. v. (a) ertrinken, 
ir-duellen sw. v. I. c. gen. verzö¬ 
gern. 

ir-egis6n sw. v. II. in Schrecken 
setzen. 

ir-eisc6n sw. v. II. erfragen, 
ir-fär&n sw. v. III. durch Nach¬ 
stellungen erreichen, 
ir-fellen sw. v. 1. niederschlagen. 
ir-findan st. v. (a) finden, erfahren, 
ir-firren sw. v. I. beseitigen, ent¬ 
fernen. 

ir-fisg6n sw. v. II. erfischen, er¬ 
langen, 

ir-forahten sw. v. I. itr. m. A. S. 
oder refl. m. G. S. in Furcht ge¬ 
raten vor. 

ir-fräg6n sw. v. III. durch Fragen 
erfahren, erfragen, 
ir-freuuen sw. v. I. refl. sich er¬ 


freuen. 

ir-f& 16 n sw. v HI. verfaulen, 
ir-fullen sw. v. L m. G. S. voll 
machen, füllen. 

ir-furben sw. v. I. säubern, sühnen, 
ir-gän, -gangan v. red. (a); unpers. 

m. D. P. es kommt zu, ergeht, 
ir-geban st. v. (a) ausliefem, ver¬ 
lassen, Rechenschaft ablegen. 
ir-gehan st. v. (a) Zeugnis ablegen. 
ir-gezzan st. v. (a) m. G. vergessen, 
ir-graban st. v. (a) ausgraben, un¬ 
tergraben. 

ir-hähan red. v. (a) aufhängen. 
ir-har6n sw. v. Hl. laut aufechreien. 
ir-hartön sw. v. Hl. verstockt sein, 
beharren. 

ir-heffen st. v. (<$) erheben, aufheben. 
ir-hog&n s. irhuggen . 
ir-hol6n sw. v. II. herholen, 
ir-huggen sw. v. I. m. G. sich er¬ 
innern, denken an. 
ir-kennen sw. v. I. erkennen, ver¬ 
stehen. 

ir-kiasan st. v. («) untersuchen, er¬ 
forschen. 

ir-kn&en sw. v. I. erkennen, wahr¬ 
nehmen. 

ir-kobor6n sw. v. II. bewältigen, 
die Oberhand gewinnen, 
ir-kr&hen sw. v. I. aufkrähen, 
ir-l&ren sw. v. I. m. G. entledigen, 
befreien von. 

ir-lesgen sw. v. I. tilgen, 
ir-ltdan st. v. (*) ertragen. 
ir- 16 sen sw. v. I. m. G. S. befreien, 
erlösen von. 

ir-luagÄn zw. v. III. erblicken, er¬ 
schauen. 
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ir-megin6n sw. v. II. refl. sich er¬ 
heben über, 
ir-muait part. ermüdet, 
iro s. er. 

ir-ougen sw. v. I. zeigen, 
ir-quellen sw. v. I. peinigen, 
ir-queman st. v. (a) m. G. S. er¬ 
schrecken über. 

ir-quiken sw. v. I. lebendig machen. 
ir-redin6n sw. v. II. erzählen, 
ir-reimen sw. v. I. m. D. zuteil werden. 
ir-rein6n sw. v. II. reinigen, 
ir-reken sw. v. I. aufrichten, er¬ 
klären. 

irren sw. v. I. irren. 
ir-rent6n sw. v. II. auseinander¬ 
setzen. 

ir-retten sw. v. I. erretten, 
irri adj. irre. 

ir-rihten sw. v. I. aufrichten. 
ir-rtmen sw. v. I. aufzählen, 
irrön sw. v. II. s. irren. 
ir-saggn sw. v. III. vollständig sa¬ 
gen. 

ir-sehan st. v. (ä) erblicken, 
ir-sezzen sw. v. I. ersetzen, 
ir-singan st. v. (ä) vollständig singen, 
ir-siuchgn sw. v. III. krank werden. 
ir-skabor6n sw. v. II. erwerben, 
erscharren. 

ir-sktnan st. v. (i) erscheinen, 
ir-skiuhen sw. v. I. m. G. in Ent¬ 
rüstung geraten über. 
ir-skouu6n sw. v. II. erschauen, 
ir-scrtan st. v. (*) aufschreien. 
ir-scriban st. v. (/) vollständig auf¬ 
schreiben. 

ir-scrttan st. v. (/) durch Schreiten 
erreichen. 

Piper, Otfrid-Wörterbuch. 


ir-skutten sw. v. I. schütteln, be¬ 
wegen. 

ir-slahan st. v. (ä) erschlagen, 
ir-smähgn sw. v. III. unangenehm 
berühren. 

ir-spanan red. v. ( a ) verlocken, 
ir-stän, -stantan st. v. (ä) aufer- 
’ stehn. 

ir-stant-nissi st. n. (ja) Auferstehung, 
ir-sterban st. v. (a) sterben, 
ir-strichan st. v. (i) wegstreichen, 
wegnehmen. 

ir-suachen sw. v. I. erforschen, 
ir-thenken sw. v. I. ausdenken, er¬ 
denken. 

ir-therren sw. v. I. dürr machen, 
ir-thionön sw. v. II. verdienen. 
ir-thorr£n sw. v. III. trocken wer¬ 
den. 

ir-thriazan st. v. (u) unpers. m. A. 

P. G. S. es verdriesst. 
ir-thuesben sw. v. I. vertilgen, 
iru (d. s. f.) s. er. 
ir-uuach&n sw. v. III. erwachen, 
ir-uuahsan st. v. (ä) erwachsen, 
ir-uuallön sw. v. II. abschreiten, 
durchmustem. 

ir-uuann6n sw. v. II. worfeln, 
ir-uuart-nissi st.n. {ja) Beschädigung. 
ir-uueich6n sw. v. III. weich wer¬ 
den. 

ir-uueinön sw. v. II. aufschluchzen, 
ir-uueken sw. v. I. erwecken, 
ir-uuelk&n sw. v. III. welk werden, 
ir-uuellan st. v. ( a ) wegwälzen, 
ir-uuellen sw. v. I. erwählen, 
ir-uuenten sw. v. I. zurückbringen, 
ir-uuerdan st. v. (a) verderben, zu 
Grunde gehn. 
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ir-uuerten 


kielte* 


ir-uuerten sw. v. I. verletzen, ver- 
wunden. 

ir-uuinnan st. v. (a) refl. in Kampf¬ 
lust geraten. 

ir-uuintan st. v. (a) umkehren, 
ir-uuizz&n sw. v. II. zum Verständ¬ 
nis gelangen; m. G. thes in Bezug 
darauf. 

ir-zellen sw. v. I. aufzählen, her¬ 
sagen. 

ir-ziahan st. v. (u) erziehen, 
ir-zihan st. v. (*) D. P. G. S. ent¬ 
ziehen, verweigern, versagen. 
ir-zimbor6n sw. v. II. wieder auf¬ 
bauen. 

ir-zuken sw. v. I. entziehen, ent- 
reissen, wegnehmen, 
tsin adj. von Eis; tsine steinä Kry- 
stalle. 

ist s. uuesan. 
ital adj. eitel, leer, 
itis cons. f. Jungfrau, 
it-uuizzi cons. f. (in) Spott, Hohn, 
iu = iuuue s. iuer, 
iu d. pl. s. thu. | 

iu adv. irgend einmal, schon, früher, 
iudeo sw. m. Jude, 
iudiisg adj. jüdisch. 
iu6r g. pl. s. thu, 
iu£r pron. poss. euer; neben den 
regelmässigen Formen begegnen 
iuan, iues, iue, iu, iuo, iuen. 
iugund st. f. (i) Jugend, 
iung adj. jung; Comp, iungoro; 
superl. iungisto; adv. zi iungist 
zuletzt. 

iungend s. iugund, 
iungi cons. f. (in) Jugend, 
iungoro sw. m. Jünger. 


iu-uuanne adv. einst, 
iz n. a. s. n ; s. er. 

C. K. 

kalt adj. kalt. 

kan v. prät. präs. verstehe, kann. 
kapf6n sw. v. HL schauen, 
karitäs st. f. (i) Christenliebe, 
karkäri st. m. (ja) Kerker, 
karl st m. (a) Ehegatte, 
kastei st. n. (a) Burg, Flecken, 
keisor st. m. (a) Kaiser, 
kelih st. m. (a) Kelch, 
kgren sw. v. I. wenden, ablenken, 
kerzi-stal st. n. (a) Leuchter, 
cessa s. zessa. 

kestiga st. f. (a) Züchtigung, 
ketina st. f. ( a ) Kette, 
ketti st. n. (ja) Grube, 
ci s. zi. 

kiasan st. v. (u) erwählen, 
kind st. n. (a) Kind, Sohn, Nach¬ 
komme. 

kindi-ltn st n. (a) Kindlein, 
kindisg adj. jungfräulich, 
kisil st. m. (a) Kiesel, 
kiuuan st v. (u) kauen, zerbeissen. 
klaga st. f. (a) Klage. 
klag6n sw. v. IL klagen sw. v. UL 
klagen, beklagen, 
kleben sw. v. IU. kleben, haften, 
kleiben sw. v. I. fest machen, an- 
kleben. 

kleini adj. zierlich, scharfsinnig, tief, 
gründlich; adv. kleino; Compar. 
kleinör. 

klein! cons. f. (in) Feinheit, tiefer 
Sinn. 

kieken sw. v. L treffen. 
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kltban st. y. (i) anhaften, anhängen. 
klingo sw. m. Bach, 
kneht st. in. (a) Jüngling, Kriegs¬ 
knecht. 

knio st n. (va) Knie, 
kolbo sw. m. Kolben, 
korb st. m. (i) Korb, 
korön s. kordn. 

kom st n. (a) Korn, Getreide, 
kom-hüs st. n. ( a ) Speicher. 
kor6n sw. v. II. kordn sw. v. III. 

m. G. prüfen, kosten. 
kor6na st. f. (a) Krone. 
kös6n sw. v. II. sprechen, plaudern, 
kostinzeri st.m. (ja) Bewohner von 
Constanz. 

kouf st. m. (a) Kauf, Handel, 
koufen sw. v. I. kaufen, 
kouf-man cons. m. Händler, 
kouf-mäza sw. f. Kaufmass. 
kraft st. f. (i) Kraft, Wundepkraft; 

sin k. er der Mächtige, 
kraft-lih adj. wunderbar, 
krähen sw. v. I. krähen, 
krankolbn s. skrankolon . 
krefttg adj. kräftig, wirksam, ein¬ 
flussreich. 

kriachi n. pl. m. Griechen, 
kriachisg adj. griechisch, 
krimmaii st. v. (a) verletzen, 
krippha st ( d ) sw. f. Krippe, 
krist st m. (a) Christus, 
kristin adj. christlich, 
kruag st. m. (t) Krug, 
krumb adj. verkrüppelt, 
krusta sw. f. Kruste, Rinde, 
krftt st. n. (a) Kraut, Gras, 
krüci, krüzi st. n. (ja) Kreuz. 
krüz6n sw. v. II. kreuzigen. 


I kualen sw. v. I. kühl machen, ab¬ 
kühlen. 

kuali adj. kühl. 

kuan-heit st. f. (z) Kühnheit; pl. 

tapfre Thaten. 
kuani adj. kühn. 

kämen sw. v. I. bejammern, jam¬ 
mernd erzählen, 
kümlg adj. krank, schwach, 
kümo adv. mit Mühe, kaum, 
kund adj. bekannt 
künden sw. v. I. verkünden, 
kundo sw. m. Bekannte, 
kunft st. f. (z) Ankunft 
künftig adj. kommend, zukünftig, 
kuning st m. (a) König, Edle, Vor¬ 
nehme. 

kuningin st f. (a) Königin. 

kuning-lth adj. königlich. 

kuning-rlchi st n. (ja) Königreich. 

kunni st n. (ja) Geschlecht 

kunst st. f. (*) Kenntnis. 

kuphar st n. (a) Kupfer. 

kurt s. kurz. 

kurti cons. f. (in) Kürze. 

kurz adj. kurz. 

kurzen sw. v. I. abkürzen. 

kurz-lih adj. kurz. 

küsgi adj. ehrbar. 

küssen sw. v. I. küssen. 

kust st f. (z) Reinheit 

Lr. 

laba st. f. (a) Labsal, Hilfe, Rettung, 
ladan st v. (ä) laden, beladen, 
ladön sw. v. II. einladen. 
lahan st v. (ä) tadeln, verbieten, 
lachan st n. (a) Stück Zeug, Vor¬ 
hang. 

3 * 
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lamp st. n. (a) Lamm, 
lang adj. lang; Adv. lango; Com- 
par. langor. 

langen sw. v. III. unpers. iz langet 
mih es verlangt mich, 
lang-llh adj. lang, 
lant st. n. (a) Land, Heimat 
lant-liut st. m. (i) das im Lande 
(Israel) wohnhafte Volk, die Juden. 
Iant-s6 st. m. (va) Landsee. 
lant-sidilo sw. m. Landsässige, 
Landsmann. 

lant-thiot st m. (a) Landsleute, 
lant-uualto sw. m. Gebieter, Regent 
last st. f. CO Last » Uebermass. 
lastar st n. (a) Schmähung. 
lAaan red. v. (a) lassen, über-, un¬ 
ter-, los-lassen. 

16 , 16 uues, 16 s interj. ach! leider 1 
leb6n sw. v. III. leben, 
legar st n. (a) Lager, 
lcggen sw. v. L legen, hin-, ab- 
legen. 

leib st. m. (a) Brot, 
leiba st. f. (a) Rest: uuirdit zi leibu 
bleibt übrig. 

leiben sw. v. I. übrig lassen, 
leid st. n. (a) Leid, Kummer, 
leid adj. verhasst, leid; adv. comp. 
leidor leider. 

leida-lih adj. jedes Leid, 
leiden sw. v. I. leid, verhasst machen. 
Ieid6n sw. v. III. leid, verhasst sein, 
leid-lth adj. abscheulich, jammervoll, 
leid-lust st. f. (*) dauernder Schmerz, 
leido-gi-lfh adj. jegliches Leid, 
leidunt st. f. (*) Leidwesen, böse 
Angelegenheit 

leisten sw. v. I. erweisen, erzeigen. 


leiten sw. v. I. fuhren, bringen, 
leitiri st. m. (ja) Führer, 
lekza st. f. (0) Probestück, Abschnitt, 
lengt cons. f. (in) Länge. 

16 ra st. f. (a) Lehre. 

16 ren sw. v. I. lehren; m. A. P. 
und A. S. 

Iem6n sw. v. III. lernen. 

16 s s. le. 

lesan st. v. (a) sammeln, lesen. 
Ieuu6n sw. v. III. c. gen. rechtfer¬ 
tigen? III 20, 92. 

16 uues s. le. 

lezist adv. superl. zuletzt 

liab s. Hob. 

liagan st. v. (u) lügen. 

liazan s. tharaüazan. 

lib st n. (0) Leben. 

ltba st. f. (a) Schonung. 

ltban st. v. (1) m. Dat. schonen. 

lib-haft adj. lebendig. 

lid st. m. f. (*) Glied. 

ltd st. n. ( u, a) Getränk. 

lidan st v. ( i ) erleiden. 

lido-lth adj. Glied für Glied. 

lieb s. Hob. 

lied st n. (a) Lied. 

liggen st v. (0) liegen. 

Ith st. f. (0 Körper, Leichnam, 
lthan st. v. (1) verleihen, übergeben, 
lih-hamo sw. m. Leib, Leichnam, 
ltht; compar. lihtero leichter, 
lthtida st. f. (0) Erleichterung. 
Itch6n sw. v. HI. m. Dat gefallen, 
llchizeri st m. (ja) Heuchler, 
lilia st. f. (0) Lilie, 
limphan st v. (0), unpers. es kommt 
zu, gebührt sich. 

lind adj. weich, sanft; Adv. lindo. 
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ltntn adj. leinen. 

liob adj. lieb, treuer; lioboro Com- 
parat. liobosto Superl. 
liob st. n. (< a ) Glück, Freude, Heil, 
liob-licho adv. liebevoll, zärtlich, 
liobo sw. m. Freund, Vertraute, 
lioht st. n. (a) Licht; adj. hell; 

superlat. lioktbsto. 
lioht-faz st. n. (a) Leuchte, 
lip-haft s. libhaft. 
ltra sw. f. Leier. 

list st. f. (*) Kenntnis, Wissenschaft, 
liub s. liob. 

liuben sw. v. I. angenehm machen, 
liubi cons. f. (in) Liebe, Neigung, 
Glück. 

liuhten sw. v. I. leuchten. 

liut st. m. f. (/) n. Volk; PI. Leute. 

liut-stam st. m. (a) Volk. 

liuol st. m. (/) Buch. 

liuuen s. leuuen. 

lob st. n. (a ) Lob. 

lob-duam st. n. (a) Lob. 

lobön sw. v. II. loben. 

lobo-sam adj. löblich. 

loc st. m. ( a) Locke. 

lok6n sw. v. II. reizen, erfreuen. 

16n st. n. ( a ) Belohnung. 

16n6n sw. v. II. lohnen. 

lösen sw. v. I. m. G. lösen, befreien. 

los&n sw. v. III. losön sw. v. n. 

m. G. hören, horchen, 
losgön sw. v. UI. versteckt sein, 
loub st. n. (a) Laub, 
louf st. m. (a) Lauf, 
loufan v. red. (u) laufen, eilen, 
louft st f. (*) das Laufen, 
lougna st. f. (a) Ableugnung, 
lougnen sw. v. I. leugnen. 


16z st. m. (a) Loos, 
luag st. n. (a) Schlupfwinkel, 
luaggn sw. v. HI. blicken, spähen 
nach. 

lüden, lüdida s. luten, lütida. 
luft st. m. (*) Luft, 
luggi adj. falsch, 
lugi-ltcho adv. fälschlich, 
lugina st. f. (a) Lüge, 
luginäri st. m. (ja) Lügner, 
lucka sw. f. Lücke, 
lust st. f. (i i) Neigung, Begierde, 
lüsten sw. v. I. unpers. iz lustit 
mih es gelüstet mich, 
lüt adj. laut, vernehmbar; Adv. lüto. 
lütar adj. lauter, klar; Adv. lütoro. 
lüten sw. v. I. laut werden lassen, 
lütt cons. f. (in) Schall, 
lütida st. f. (a) Schall, 
lüt-märi adj. bekannt, offenkundig, 
luzil adj. gering, unbedeutend, 
luzilt, -tn cons. f. (in) Unbedeutend¬ 
heit, ein Weniges. 

M. 

mag v. praet. praes. können, ver¬ 
mögen. 

müg st. m. (a) Blutsverwandte, 
magad st f. (i) Jungfrau, 
magad-burt st. f. (*) jungfräuliche 
Geburt 

mägi PI. m. (i) Magier, 
mäginna st. f. (a) Verwandte, 
mahalen sw. v. L freien, zur Frau 
nehmen. 

mäht st. f. (i) Macht, Vermögen. 

druhtines m. der mächtige Herr, 
mahttg adj. mächtig, 
macedonia st f. (fl) Mazedonien. 
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mach 6 n sw. v. U. machen, ver¬ 
richten. 

malaha st. f. (a) Reisetasche, 
mälön zw. v. II. malen, zeichnen, 
mammunti adj. weich, anmutig; 
adv. mammonto; st. n. (ja) Sanftmut, 
Behaglichkeit, Heil, Seligkeit, 
man cons. m. Mensch, Mann, Kriegs¬ 
mann. 

manag adj. manch, viel, 
manag-falt adj. mannigfach; adv. 
managfalto. 

mana-houbit s. manohoubit. 
mandät st. n. (ö) Auftrag, Gebot, 
mangolön sw. v. II. c. gen. ent¬ 
behren. 

man-kunni st. n. (ja) Menschen¬ 
geschlecht 

man-muati s. mammunti. 
manni-lih, manno-gi-lth jedweder, 
m&no sw. m. Mond, 
mänöd st m. (a) Monat 
mano-houbit st. n. (a) Leibeigene, 
mandn sw. v. II. m. Gen. ermah¬ 
nen, erinnern. 

man-slago sw. m. Mörder, 
man-slahta st f. (a) Mord, 
manunga st f. (a) Erinnerung, Er¬ 
mahnung. 

mAren sw. v. I. verkünden. 
mAri adj. bekannt, berühmt; st. n. 

(Ja) Erzählung, Kunde, 
martolön sw. v. II. martern, quälen, 
martyr st. m. (a) Märtyrer, 
maz st. n. (a) Essen, Speise. 

M 6 di PI. m. Medier. 
megin st. n. (a ) Macht, Gewalt, 
mein st. n. (a) Frevel: thia m., bi 
thia m., thm meinonl o über die 


Verkehrtheit! wer sollte es für 
möglich halten! 
mein-dät st f. ( 1 ) Frevel, 
meinen sw. v. I. meinen, bedeuten, 
im Sinne haben. 

meisto superlat meiste; adv. meist . 
meistar st. m , (a) Meister, Lehrer, 
meistfg adv. acc. besonders, 
meldön sw. v. II. anzeigen. 
melo st m. (va) Mehl, 
menden sw. v. I. refl. m. Gen. sich 
freuen; m. refl. Dat V 25 , 100 . 
menigt cons. f. (in) Menge, 
mennisgt cons. f. (in) Menschheit, 
mennisgo sw. m. Mensch, 
m&ro adj. und m 6 r adv. Compar. 
grösser, mehr. 

mdrön sw. v. II. vermehren, 
merren sw. v. I. stören, hindern, 
schädigen; m. Dat. 
mes = imo es. 
metar st. n (a) Versmass. 
mez st. n. (a) Mass; themo mezze 
auf diese Art; theheino mezzo in 
keiner Art. 

mezaläri st m. (ja) Krämer, 
mezan st. v. (a) abmessen, 
mez-hafto adv. angemessen, 
mez-uuort st. n. (a) massvolle Rede, 
mezzo sw. m. Steinmetz, 
miata st. f. (a) Lohn, 
miaten sw. v. I. mieten, 
midan st. v. (i) vermeiden; auch refl. 
mih a. s. von ih. 

mihil adj. gross, gewaltig; mihiles 
mer bei weitem mehr; mihil adv. 
acc. sehr. 

milti adj. sanftmütig. 

miltt cons. fr (in) Sanftmut, Güte. 
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min g. s. von ik. 
min pron. poss. mein, 
min adv. Comp, weniger; ni thiu 
m. nichts desto weniger; so langor 
— so tn. je länger — desto weniger, 
minna st. f. (a) Liebe, 
minniro Gompar. kleiner, 
minnisto Superl. kleinste. 
minn6n sw. v. II. lieben, 
miota s. miata . 
mir d. s. von ik. 

missen sw. v. I. m. Gen. vermissen, 
missi adj. verschiedentlich, 
missi-d&t st. f (*) Vergehen, Sünde. 
missi-drü6n sw. v. UI. m. Gen. 
misstrauen. 

missi-duan unr. v. unrecht handeln, 
missi-fähan red. v. (a) tehlgreifen, 
irregehn, missverStehp. 
missi-gangan red. v. (a) irregehn, 
einen Fehltritt thun. 
missi-hab£n sw. v. UI. refl. un¬ 
ruhig sein. 

missi-hlellan st. v. (a) nicht stim¬ 
men. 

missi~k6ren sw. v. L verdrehen, 
falsch 1 erklären. 

missi-llh adj. verschieden, ungleich, 
missi-quedan st. v. ( a) unrecht re¬ 
den. 

mi8si-uuirken sw. v. I. unrichtig, 
schlecht machen, 
mit Präp. m. Dat. u. Instr. mit. 
mit-dfagaft st. v. (ä) mittragen, 
mithont, milliontes adv. soeben, 
sogleich. 

mlthüh' = mithu ih von midan. 
miti adv. damit. 

miti-fiiahan st. v. («) fliehen zu¬ 


gleich mit. 

miti-loufan red. v. (u) zugleich mit¬ 
laufen. 

mittamo sw. m. in mittemen in der 
Mitte. 

mitti adj. mitten, 
mitti st. n. (ja) Mitte, 
mittil adj. mittlere, 
mo = imo. 

mord st. n. (a) Ermordung, 
morgan st. m. (a) Morgen; in m. 

am folgenden Tag. 
momfin sw. v. UI. m. Gen. betrübt 
sein wegen. 

muadi adj. müde, unglücklich, 
muas st. n. (a) Speise, 
muat st. n. (a) Geist, Mut, Herz, 
Neigung. 

muater cons. fern. Mutter. 
muat-fag6n sw. v. U. m. Dat. will¬ 
fahren. 

muat-uuillo sw. m. Verlangen, Ab¬ 
sicht. 

muaz v. praet. praes. können, dürfen, 
muazi st. n. (ja) Müsse, Zwischen¬ 
zeit. 

müen sw. v. I. refl. sich bemühen, 
mugan s. mag. 
mund st. m. (a) Mund, 
munizäri st. m. (ja) Wechsler, 
munt st. f. (i) Schutz, 
muntdn sw. v. U. m. Dat. schützen, 
müra st. f. (a) Mauer, 
murmuldn sw. v. H. murren, 
murmuhinga st. f. (a) Gemurmel, 
musica st. f. (a) Musik, 
mutti st. n. (ja) Mass, Scheffel, 
myrra sw. f. Myrrhe. 
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N. 

nagalen sw. |v. L nageln. 

näh adv. c. dat. nahe; compar. 

nähor; superl. nähist. 
nähisto superl. der nächste, 
nähen sw. v. I. näher kommen; 
refl. sich nähern. 

näh-gangan v. red. (a) nachfolgen. 
näh! cons. f. (in) Nähe, nahe Zeit, 
nähisto sw. m. nahe Verwandte, 
näh-loufan red. v. (u) nachlaufen, 
naht cons. fern. ( t ) Nacht, 
näh-uuist st. f. (i) Nahesein, Nähe, 
nakot adj. nackt, 
nakot-dag st. m. (a) Naktheit. 
nalas, nales adv. keineswegs, 
nama-hafto s. namoha/to. 
namat! s. namiti. 
nämi adj. genehm, annehmbar, 
namit! cons. f. (in) Nennung, 
namo sw. m. Name, 
namo-hafto adv, namhaft, mit Na¬ 
men. 

nan = inan. 
narda sw. f. Narde. 
nätara sw. f. Schlange, Natter, 
natüra st. f. (<*) Natur, 
neman st. v. («) ergreifen, wegneh¬ 
men, befreien; an-, hin-, mit-neh- 
men, empfangen, in muat n. be¬ 
herzigen. 

nenden sw. v. I. sich wenden an. 
nennen sw. v. I. nennen, namhaft 
machen; halten für. 
nerien sw. v. I. erhalten, retten, 
nezzen sw, v. I. refl. sich benetzen, 
nezzi st. n. (ja) Netz, 
ni adv. nicht; conj. wenn nicht, 
dass nicht, der nicht 


niaman pron. Niemand, 
niamär adv. niemals, 
niauuiht s. niuuiht. 
niazan st. v. (u) m. Gen. Vorteil 
ziehen aus, gemessen, 
nibul-nissi st. n. (ja) Nebel. 
n!d st. m. (ö) Hass, Feindschaft, 
nidan st v. (*) beneiden, 
nidana adv. unten, 
nidare adv. unten, 
nidar-fallan red. v. (a) niederfallen, 
nidar-gän, -gangan red. v. (a) 
herabsteigen. 

nidar-hald adj. heruntergeneigt, 
niedergelegt, 
nidari s. nidiri. 

nidar-läzan red. v. ( 0 ) herunter¬ 
lassen; refl. sich herablassen, 
nidar-neigen sw. v. I. refl. sich 
niederbeugen. 

nidar-sehan st. v. ( 0 ) niederblicken, 
nidar-skriken sw. v. I. niedersprin¬ 
gen. 

nidar-starän sw. v. III. niederstar¬ 
ren. 

nidar-stigan st v. (i) niedersteigen, 
nidar-uuerfan st v. (<*) niederwer- 
feif, ablegen. 
nidere s. nidare. 
ntd!g adj. böswillig, gehässig, 
nidiren sw. v. I. refl. sich ernied¬ 
rigen 

nidiri adj. gering, niedrig, 
nidiri cons. f. (in) Niedrigkeit; minu 
n. meine Wenigkeit, 
nieuuiht s. niuuiht. 
nigan st v. (i) m. Dat. sich ver¬ 
neigen vor. 
nih = ni ih. 
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nihein, niheinig pron. adj. kein, 
nio adv. niemals, 
nioman s. niaman. 
niot st. n. (a) Verlangen; thes ist 
mih n. darnach trage ich Ver¬ 
langen. 

niotön sw. v. II., auch refl., m. Gen. 

nach etwas streben, 
nithar, nithSg s. mit d. 
niun s. niuuan . 
niuuan num. card. neun, 
niuuanes, niuenes gen. adv. neulich, 
ni-uuedar pron. adj. keiner von 
beiden. 

niuui adj. neu. 
niuui-boran adj. neugeboren, 
niuuiht pron. nichts; thaz ist n. 
hat nichts zu bedeuten; sih ni- 
uuihtes biheizan sich ohne Grund 
rühmen; zi niuuihte uuerdan zu 
nichte werden; mit niauuihtu mit 
nichten. j 

noh adv. noch; conj. und nicht, 
noch, aber nicht, auch nicht, 
nol st. m. (a) Hügel, 
ndna st. f. (a) neunte Stunde. 
n6t st. m. f. (z) Not, Bedrängnis, 
Angst, Zwang; noti (note), bi, in, 
zi noti (note, notin), in, thuruh 
not aus Zwang, sorgfältig, aus 
zwingendem Grunde, in strenger 
Consequenz, eifrig; mir ist not 
m. G. S. es ist für mich nötig, 
ich habe Sorge; not duan m. G. 
S. zu etwas zwingen. 
n6tag adj. bezwungen, 
nöten sw. v. I. m. G. S. zwingen zu. 
n6ti-gi-stallo sw. m. Genosse, 
nöt-lth adj. gefahrvoll. 


nöto, nöton adv. aus Zwang, 
strenge. 

n6t-thurft st. f. (i) Bedürfnis, Not. 
nü adv. jetzt; Conj. da, und als 
Einleitung einer Frage, 
nüa adv. sofort. 

nub conj. ohne dassf es sei denn 
dass, besonders nach negiertem 
Hauptsatz, 
nust = nu ist . 
nuz s. nuzzu 

nuzzi adj. nützlich, dienlich, 
nuzz! cons. f. (in) nuz st. m. (z) 
Nutzen. 

nuzzön sw. v. II. ausnützen, ge¬ 
messen, 
ny == ni. 

O. 

oba 1) adv. oben; 2) präp. m. D. 
u. A. über, auf, über — hinaus; 
3) Conj. wenn, ob. 
obana* adv. oben, 
oban-enti st. n. (ja) oban-entfg st. 

n. (0) obere Teil, Spitze, Zinne. ' 
obar = oba er . 
obar-lüt s. ubarlüt . 
obaz st. n. (a) Obst, 
oboro Comparat. höher, 
oborösto Superl. höchste, 
od s. odo, 

öd st. m. ? mih ist od m. G. S. habe 
Verlangen nach, 
oda s. odo. 
ödeg adj. reich, 
odo Conj. oder, 
ödo adv. leicht, vielleicht, 
offan adj. offen, öffentlich; adv. 
offono. 
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offonon 


redan 


offonön sw. v. II. bekannt machen, 
kund thun. 
ofto adv. oft. 
olei st. n. (a) Oel. 
oli-berg st m. (a) Oelberg, 
oli-boum st m. (a) Oelbaum. 
onda, ondun, onsta s. an. 
opphar st. n. (a) Opfer, 
opphorön sw. v. II. opfern, 
dra sw. n. Ohr. 
ordo sw. m. Ordnung, 
organa sw. f. Orgel, 
dstana adv. von Osten. 

6star adv. im Osten, östlich, 
östar-richi st. n. (ja) Ostreich, 
östoron sw. f. pl. Ostern, 
östrig adj. österlich, 
dth s. od. 

öt-muati cons. f. (in) Demut, 
öt-muatig adj. demütig, 
ouga sw. n. Auge, 
ougen sw. v. I. zeigen, erzeigen, 
ouh Conj. auch, in Folge dessen, 
denn, doch; beim Compar. noch. 

P. 

pad st. m. (t) Pfad, 
palinza st. f. (a) Wohnung, 
palinz-hüs st. n. (a) Palast, Ge¬ 
richtshaus. 

palma st. f. (d) Palme, 
paradysi st. n. (ja) Paradies, 
penthing st. m. (< a ) Pfenning, 
persi pl. m. Perser, 
pina st. f. (a) Angst, Not 
plnön sw. v. II. strafen, peinigen, 
plegan st. v. (a) m. G. zu thun 
haben mit. 

pluag st m. (z) Pflug. 


poldn st m. (a) Polarstem. 

porzich st. m. (a) Halle. 

prösa sw. f. Prosa. 

pruanta st. f. (a) Nahrung, Speise. 

pruantdn sw. v. II. versehen, spei- 

i sen. 

psaltari s. saltari. 
purpurin adj. purpurn, 
puzzi st m. (ja) Brunnen. 

Q. 

quedan st. v. (a) sagen, befehlen, 
erzählen. 

quek adj. lebendig, 
quellen sw. v. I. peinigen, strafen, 
queman st v. (a) kommen, 
quena sw. f. Ehefrau, 
quetten sw. v. I. benennen, aus- 
rufen. 

quist st f. (z) Qual, 
quitildn sw. v. II. besprechen, re¬ 
den über. 

R. 

ra = ira. 
rad st n. (a) Rad. 
racha st f. (a) Sache, Angelegen¬ 
heit, That. 

rachdn sw. v. EL sagen, erwähnen, 
rämdn sw. v. IH. m. G. zielen nach, 
rät st. m. (t) Anschlag, Abhilfe, 
rätan red. v. (a) überlegen, be- 
schliessen. 

rt st. n. (va) Grab, 
rebe-kunni st n. (ja) Rebenwuchs, 
Wein. 

reda, redia st. f. (a) Erörterung, 
Erzählung. 

redan st v. (a) 1 «ieben; \sichtenj i 
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redi-haft adj. namhaft, vernünftig, 
vortrefflich, gut; adv. redihafto; 
Compar. redihaftör . 
redii adj. bereit, sicher, 
redina st. f. (a) Erörterung, Lehre, 
Rede, Deutung, Art und Weise, 
redinön sw. v. II. darlegen, erzählen, 
rediön sw. v. II. erörtern, darlegen, 
ref st. n. (a) Mutterleib, 
refsen sw. v. I. m. G. tadeln, schel¬ 
ten. 

regan st. m. (a) Regen, 
regondn sw. v. II. regnen, 
regula st. f. (a) Regel, 
reht adj. gerade, schlicht, recht, 
gut; Compar. rehtero; adv. rehtes 
richtig, mit Recht; rehto richtig, 
gut; Comp, rehtör . 
reht-deila st. f. (a) richtige Teilung, 
rehtemo sw. m. Recht, 
reht-redina st. f. (a) rechte Art. 
rein st. m. (a) Schranke, Schutz¬ 
wehr. 

reini adj, rein, unbescholten, keusch; 

adv. reino; Comp, reinör. 
reini cons. f. (in) Reinheit, 
reinida st. f. (a) Reinheit, 
reinön sw. v. II. reinigen, 
reisa'st. f. (a) Zug. 
reisdn sw. v. II. reisen, 
reken sw. v. I. erklären, ersinnen, 
rechan st. v. (a) strafen, rächen, 
ahnden; reff, in Zorn geraten, 
rentön sw. v. II. m. G. Rechen¬ 
schaft ablegen von. 
resti cons. f. (in) resta st. f. (a) 
Ruhe, Ruhestätte, 
retten sw. v. I. erretten, 
reu s. ref\ 


riazan st. v. (u) weinen; betrauern, 
beklagen. 

rigildn sw. v. II. reff, sich schützen 
vor. 

rihten sw. v. I. m. G. richten, re¬ 
gieren, anleiten, erklären, 
rihti coas. f. (in) Geradheit, Ge¬ 
rechtigkeit; in rihti in streng lo¬ 
gischem Gange. 

richi st. n. (ja) Herrschaft, Reich, 
Land; adj. herrschgewaltig, mäch¬ 
tig, reich, glücklich, 
richi-duam st. m. (a) Herrschge- 
walt, Reichtum, 
rtchisön sw. v. II. herrschen, 
rim st. m. Zahl, Berechnung, 
rinan st. v. (i) berühren, betreffen, 
rind st. n. (a) Rind, 
ring st. m. (a) Kreis, Kranz, Krone, 
ringan st. v. (a) kämpfen, 
ringön sw. v. II. reff, sich im Kreise 
aufstellen. 

rinnan st. v. (a) fliessen. 
rinta sw. f. Rinde, 
riomo sw. m. Riemen, 
risi st. m. (ja) Riese, 
ritan st. v. (*) reiten, 
riuua st. f. (a) Schmerz, Trauer, 
Reue. 

riuuag adj. traurig, 
riuuan st. v. (u) Schmerz empfin¬ 
den, auch m. A. P. erbarmen, 
riuu&n sw. v. III. beklagen, 
riuu! cons. f. (in) Schmerz, Jammer, 
riuuön sw. v. II. reff. Busse thun. 
rizan st. v. (i) ritzen, schreiben, 
rom&n sw. v. III. bauschig sein, 
ros st. n. (0) Reittier, 
rösa st. f. (a) Rose. 
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rät 


segal 


r6t adj. rot 

rotta sw. £. Rotte, Spielrad. 
roubön sw. v. II. berauben, 
rouhen sw. v. I. räuchern, 
rözag adj. traurig, 
ru = iru. 

ruadar st. n. (fl) Ruder, 
ruafan red. v. (#) rufen, zurufen, 
beten. 

ruagen sw. v. I. ariklagen, verkla¬ 
gen. 

ruag-stab st. m. (ß) Anklage, 
ruah st. m. (ß) ruacha st. f. ( a ) 
Sorgfalt, Rücksicht, 
machen sw. v. I. m. G. beachten, 
ruam st. m. (a) Ruhm, 
ruamen sw. v. I. refl. m. G. sieh 
rühmen. 

mami-sal st. n. (0) Prahlerei, 
ruaren sw. v. I. berühren, nahe 
kommen, betreffen, 
ruggi st. m. (ja) Rücken, 
rümana adv. von ferne, 
rümen sw. v. I. refl. sich zurück- 
ziehn, sich ergeben, 
rümi adj. fern; adv. rümo, Comp. 
rumor . 

msten sw. v. I. refl. sich rüsten, 
rust! cons. f. (in) Rüstung. 

S. 

saban st m. ( a ) leinenes Tuch, 
sabo sw. m. leinenes Tuch, 
säen sw. v. I. säen, 
saga st f. (a) Erzählung, 
sagän sw. v. III. sagen, erzählen, 
sacha st. f. (a) Sache, Angelegen¬ 
heit, Rechtssache, 
salba st. (0) sw, C Salbe. 


salbön sw. v. II. salben, 
sälida st. f. (fl) Seligkeit, Heil, Glück, 
sältg adj. selig. 

säligön sw. v. H. selig preisen, 
salm st. m. (t) Psalm, 
salmo sw. m. Psalm, 
salteri st m. (ja) Psalter, 
salz st. m. (ß) Salz, 
salzan red. v. (fl) salzen, 
sama adv. ebenso; saman, so gleich 
als ob. 

8ama-lth adj. adv. gleich, 
sama-lichi st n. (ja) mit so sama - 
liehe ganz ebenso, 
saman adv. zusammen, 
samanön sw. v. IL sammeln, 
saman-sindo sw. m. Gefährte, 
samant s. saman . 
samanunga st. f. (a) Gemeinde. 

I sambaz-dag st. m. (ä) Sabbat, 
Sonnabend. 
sami-l!h s. samalih . 
sand st. m. (ß) Absicht, 
sang st. n. (ß) Gesang, 
sanct lateinisch flektiertes Adj. heilig, 
sant st. m. (fl) Sand, Ufersand, 
sär (im Reime säre) Adv. sofort, 
sogleich, eilig, eben, nunmehr, 
nun aber; Conj. sobald als. 
särio Adv. sofort, sogleich, 
sarph Adj. scharf, rauh, streng, 
sarphida st. f. (a) Strenge, 
sat Adj. satt, 
satanäs st. m. (ß) Satan, 
satumus st m. lat. flekt der Stern 
Saturn. 

sä st m. (va) Meer, See. 
sedal st. n. (a) Sitz, Stuhl, 
segal st. m. (a) Segel. 
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segan st. m. (/) Segen, Segnung, 
seganön sw. v. II. refl. sich be- 
segnen. 

sehan st. v. (a) sehen, beobachten, 
sehs Num. card. sechs, 
sehs-zug Num. card. sechzig, 
seil st. n. (fl) Seil, 
seito sw. m. Saite, 
sekil st m. (fl) Säckel. 

' sekiläri st. m. (ja) Säckelmeister, 
s&la st. f. ( a ) Seele, Leben, 
selb Pron. selbst, sogar, 
selb s6 Conj. gleich wie, gleich 
als ob. 

selida st. f. (a) Wohnung, 
seilen sw. v. I. hingeben, 
selmo s. salrn. 

selt-säni Adj. seltsam, wunderbar, 
selt-säni st. n. (ja) Wimder. 
selz- s. salzan. 

senken sw. v. I. trs. versenken, 
sens st. m. (a) Sinn, 
senten sw. v. I. trs. senden, 
s&nu Inteij. siehe da! 
sfir st. m. ( a ) Schmerz, Kummer. 
s6r Adj. schmerzlich, traurig; Adv. 
sero. 

s6rag Adj. traurig, schmerzlich. 
s6ren sw. v. I. trs. verletzen, be¬ 
kümmern. 

s6r-lih Adj. bekümmert, schmerzvoll, 
set! cons. f. (in) Sättigung, 
sexta st f. sechste Stunde, 
sextäri st. m. (ja) Sextar. 
sexto Num. ord. sechste, 
sez st. n. (a) Sitz, Thron, 
sezzen sw. v. I. trs. setzen, stellen, 
si, sia s. er, 
siach s. sioch, 


siaz = sia iz, 
sib st. n. (a) Sieb, 
sibba st. f. (ja) Verwandtschaft, 
sibbo sw. m. Verwandte, 
sibun Num. card. sieben, 
sibun-stirri st. n. (ja) Siebengestirn, 
sibunto Num. ord. siebente, 
std Adv. nacher, seitdem, in Folge 
dessen; Präp. c. dat. nach; Conj. 
seitdem, nachdem, 
stdör adv. Comp, später, 
sie s. er, 
siech s. sioch. 
sigu st. m. (u, t) Sieg, 
sih = so ih II 14, 88. III 3, 24. 
IV 2, 32. 

sih Pron. refl. sich; stets Accus, 
sichor Adj. sicher, 
sichur-heit st f. (*) Sicherheit, 
silabar st. n. (a) Silber, 
sillaba st. f. (ä) Silbe, 
simbolon adv. Dat. immer, 
slmo = st imo . 
sin st. m. (a) Sinn, Geist 
sin Gen. Pron. 3. Pers. sein; s. er. 
sin Pron. poss. sein, 
sin v. subst. s. uuesan. 
sind st. m. (a) Weg; sines sindes 
uuesan dahin sein; thes sindes 
bei der Gelegenheit, damals, 
singan st. v. (a) trs. singen, ver¬ 
künden. 

sinnan st. v. (a) itr. sich begeben, 
reisen. 

sinsaz s. insizzan . 
sinth s. sind. 
sio s. er, < 
sioch Adj, krank, 
sita st f. (ö) Seite. 
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sito 


scualäri 


sito s. situ. 

sitön sw. v. II. trs. bewirken, aus- 
richten, thun. 
situ st. m. (u, i) Sitte, 
siu s. er. 
siu = st iu. 
siuch 9 . stock. 

siuchi cons. f. (in) Krankheit, 
sluz = si iu iz. 
siz = si iz. 

sizzen st. v. (ja) itr. sich setzen, 
sitzen, bleiben. j 

scado sw. m. Schaden, Schädigung, 
scäf st. n. (a) Schaf. * 

scafan st. v. (ä) schaffen, bereiten, 
scäfin Adj. zum Schafe gehörig, 
scächäri st. m. (ja) Räuber, 
scal v. praet. praes. (a) soll, 
scalk st. m. (0) Knechte 
scalk-lih Adj. knechtlich. 
scalk-slahta st. f. (a) Knechtsstand, 
scamgn sw. v. II. refl. sich schämen, 
scant Adj. beschämt, 
scanta st. f. (a) Schande, 
skara st. f. (a) Schaar, 
scaz st. m. (a) Schatz, 
sceffen s. scephen. 
sceidan red. v. (*) scheiden, 
skeinen sw. v. I. zeigen, 
sceltan st. v. (a) schelten, tadeln, 
scelt-uuort st. n. (0) Scheltwort, 
scenken sw. v. 1. trs. schenken, 
scepphen sw. v. I. trs. schaffen, 
sceppheri st. m. (ja) Schöpfer, 
scerran s. thanascerran. 
sch s. sc. 

sciaban st. v. (u) schieben, 
sciaro s. scioro. 
seif st. m. (a) Schiff. 


sCilt st. m. (a) Schild, 
scimo sw. m. Schein, Glanz, 
sein Adj. deutlich, klar; sc. duan 
kund thun; sc. uuegan deutlich 
zeigen, beweisen. 

scinan st. v. (i) leuchten, scheinen, 
erscheinen. 

scln-haft Adj. sichtbar, deutlich, 
scioro Adv. bald, alsbald, 
scirm st. m. (a) Schirm, Schutz, 
scirmen sw. v. I. m. Acc. u. Dat. 
beschirmen. 

sciuhen sw. v. I. itr. zurückscheuen, 
sciura s. scüra. 

scolo sw. m. schuldig an, Urheber; 
m. Gen. 

scöni Adj. schön, 
scöni cons. f. (in) sc6ni st. n. (ja) 
Schönheit, Pracht, 
scönon = scono in. 
scorpio sw. m. Scorpion. 
scouuön sw. v. II. trs. sehen, an¬ 
schauen, erblicken, 
scrank st. m. (a) Falle, Schlinge, 
scrankolön sw. v. II. itr. straucheln, 
skranno sw. m. Tisch, 
screnken sw. v. I. trs. überlisten, 
fangen. 

scrian st. v. (*) itr. aufschreien, 
weinen. 

scrib st. n. (a) Schrift, 
scriban st v. (i) trs. schreiben, 
scrlbäri st. m. (ja) Schreiber, 
scrikken sw. v. I. itr. springen, 
scrip s. scrib . 

scriptor st. m. (a) Schreiber, Ver¬ 
fasser. 

scuah-riumo sw. m. Schuhriemen, 
scualäri st m. (ja) Gelehrte. 
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Scttld 


sculd St. f. (i) Schuld, 
sculd-heizo sw. m. Schuldheiss, 
sculdtg adj. schuldig, 
scüra st. f. (a) Scheuer, 
scutten sw. v. I. trs. erschüttern; 

refl. in Erschütterung geraten, 
släf st. m. (a) Schlaf, 
släfan red. v. (a) schlafen, 
slag st. m. CO Schlag, 
slahan st. v. (ä) schlagen, erschla¬ 
gen. 

slahta st. f. (a) Gemetzel, 
slahta st. f. (a) Geschlecht, Her¬ 
kunft. 

sieht adj. einfach, schlicht, 
sliafan st v. (*) schlüpfen, 
sllfan s. sliphan. 

slihtt cons. f. (in) Einfachheit, 
Schlichtheit, Gleichmässigkeit 
sltchan st. v. (*) schleichen, ver¬ 
stohlen kommen. 

sliphan st v. (/) itr. gleiten, strei¬ 
chen. 

sliumo adv. schnell, geschwind, 
bald. 

slizan st. v. (t) trs. zerreissen, bre¬ 
chen. 

sluzil st. m. (a) Schlüssel, 
smähi adj. gering, bescheiden, 
smähi cons. f. (in) Niedrigkeit, We¬ 
nigkeit 

smerza st. (a) sw. f. Schmerz, 
smerzan st v. (a) m. Akk. d. Pers. 

schmerzen, dauern, 
snabul st m. (a) Schnabel. 
sn6 s. sneo . 

snel adj. schnell, hurtig, tapfer; 
adv. snello. 

snellt cons. f. (in) Hurtigkeit, Tapfer¬ 


keit. 

sn6o st. m. (va) Schnee, 
snidan st. v. (t) schneiden, verletzen, 
snita sw. f. Schnitt, Abschnitt, Stück, 
sniumo s. sliumo . 
s6 i) Adv. demonstr. so, so sehr, 
relat. (auch soso) wie; sama so 
gerade so wie; so er, so iz = 
ther, thaz; nach Pron. und Adv. 
verallgemeinernd: so uuer so, so 
uuaz so wer auch immer, was 
auch immer; so uuär so, so uuara 
so, wo, wohin auch immer; so 
uuedar so wer von beiden auch 
immer; so uuio so wie auch im¬ 
mer. 2) Conj. als, indem, wenn, 
da, obgleich; sär so sobald als. 
soläri st. m. (*a) Söller, Saal, 
sorg- s. suorg. 
sougen sw. v. I. trs. säugen, 
spaltan red. v. (a) refl. sich spalten, 
spanan red. v. (a) locken, verlocken, 
bereden. 

spanst st f. (i) Verlockung, 
sparen sw. v. III. sparön sw. v. II. 
sparen, schonen, erhalten, be¬ 
schützen. 

späti adj. spät; adv. späto. 
speichela st. f. (a) Speichel, 
spentön sw. v. II. trs. spenden, 
hingeben. 

sper st. n. (0) Speer, 
sperl cons. f. (in), zi speri gar sehr, 
spihiri st. m. (ja) Speicher, 
spil st. n. (a) Spiel, 
spilön sw. v. II. itr. spielen, sich 
rasch bewegen. 

spinnan st. v. (a) itr. spinnen, 
spiohön sw. v. H. trs. erspähen. 
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sptsa st f. (fl) Speise, 
spiuuan st v. (/) itr. speien, spu¬ 
cken. 

spor st. n. (fl) Spur, 
spr&cha st f. (a) Sprache, Unter¬ 
redung, Gespräch, 
sprih-hüs st n. (fl) Gerichtshaus, 
sprechan st. v. (a) sprechen, reden, 
springan st. v. ( a ) itr. hüpfen, her¬ 
vorspringen. 

spriu st. n. (va) Spreu, 
spunön sw. v. IL trs. deuten. 
spuril6n sw. v. IL trs. ausspüren, 
stab st. m. (ö) Stab, 
stad st. m. (a) Gestade, 
stal st. m. (a) Stillstand; st. geban 
einstellen. 

stäla st. f. (fl) Diebstahl. 

St 4 n s. stantan . 
stanga sw. f. Stange, 
stank st. m. (a) Geruch, 
stantan st. v. (a) treten, stehn, 
bleiben, sich befinden, bestehn. 
8tar6n sw. v. III. s. nidarstaren. 
stark adj. widerstandsfähig, fest, ge¬ 
waltig, schlimm; adv. starcho. 
stat st. f. (*) Ort, Stätte, 
stäti cons. f. (in) Beständigkeit, 
stein st. m. (a) Stein. 

8teintn adj. steinern, 
steindn sw. v. II. trs. steinigen, 
stechan st. v. (0) stechen, durch¬ 
bohren. 

stelan st. v. (a) trs. stehlen, 
sterban st. v. (a) sterben, 
sterro sw. m. Stern, 
stetig adj. feststehend, 
stigan st. v. («) (herauf-, hinab-) 
steigen. 


stigilla st. f. (a) Steige, Stiege, 
stilli adj. stille, unbekannt; adv. 

stillo heimlich, 
stil-nissi st n. (ja) Stille, 
stimna st (a) sw. f. Stimme, 
stinkan st v. (a) einen Geruch von 
sich geben, duften, 
stiura st f. (a) Beisteuer, Hilfe. 
st6zan red. v. (u) itr. anstossen. 
st6z6n sw. v. II. refl. unruhig sein, 
sträza st. f. (a) Strasse, Kunstweg. 
strengi adj. stark, strenge, 
streuuen sw. v. I. trs. bestreuen, 
bereiten. 

strit st. m. (a) Streit, 
stual st. m. (a) Stuhl, 
stubbi st. n. (a) Staub, 
stulla st. f. (a) Haltepunkt, Zeit¬ 
punkt. 

stulli st. f. (in) Zeitpunkt 
stum adj. stumm. 

stunt st. f. (i) stunta st f. (a) 
Stunde, Zeitpunkt, Zeit, Mal. 
stuppi s. stubbi. 

suachen sw. v. I. trs. verfolgen, 
suchen, untersuchen, 
suanen sw. v. L itr. schlichten, ent¬ 
scheiden. 

suazen sw. v. I. trs. süss, angenehm 
machen. 

suazi adj. süss, angenehm; adv. 
suazo; Compar. suaziro; Superl. 
suazisto. 

suazi cons. f. (in) Süssigkeit, Labung, 
suaz-lih adj. mild, köstlich; adv. 

suazlicho. 

suaz-nissi st. n. (ja) Süssigkeit, 
Lieblichkeit, Milde, 
süftön sw. v. II. itr. seufzen. 
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suht st. f. (*) Krankheit. 
sul!h adj. Pron. solch, 
sum adj. Pron., stets Plur. einige, 
sumenes, sumes gen. Adv. bis¬ 
weilen, dann und wann. 
sumi-l!h adj. Pron. mancher; Plur. 

einige, manche, 
sumirih Inteij. fürwahr! 
sun st. m. (u, i) Sohn, 
sunft st, m. (*) Sumpf, 
sunna sw. £. Sonne. 
sunnün-Äband st. m. (a) Sonnabend, 
sunnün-dag st. m. (a) Sonntag, 
sunnün-lioht st. m. (a) Sonnenlicht, 
sunta st. f. (a) Sünde, 
suntar Adv. besonders, in Sonder¬ 
heit; Conj. sondern, es sei denn 
dass, wofern nicht 
suntaringon adv. Dat. in Sonder¬ 
heit 

sunter s. suntar . 
suntlg adj. sündig, 
sunti-lös adj. sündlos. 
sunt-llh adj. sündig. 
sunto- 16 s s. suntilös . 
suntön sw. v. II. itr. sündigen, 
sus adv. so, in der Art. 
sus-llh adj. Pron. so beschaffen, 
suangar adj. schwanger, 
suär, su&ri adj. schwer, drückend, 
schlimm; adv. suaro . 
suär! cons. f. (in) Last, 
suär-lih adj. drückend, lästig, 
su&s-duam st. m. (a) Vertraulich¬ 
keit, Genossenschaft, Wohnung, 
suäs-lih adj. vertraulich. 
suebÄn sw. v. III. itr. schwimmen, 
suegala sw. f. Schwegel. 
suehur cons. m. (r) Schwiegervater. 
Piper, Otfnd-Wörterbuch. 


sueiz-duah st. m. (a) Schweisstuch. 
suellan st. v. (ä) anschwellen, auf- 
wallen. 

suenten sw. v. I. trs. vernichten, 
suerban st. v. (0) trs. abreiben, 
suerien s. suerren % 
suero sw. m. Schwere, 
suerren sw, v. I. st v. (a) itr. 
schwören. 

suert st. n. (a) Schwert, 
suester cons. f. (r) Schwester, 
suldan st. v. (*) gedeihen, 
suigar cons. f. ( r) Schwiegermutter. 
su!g6n sw. v. III. itr. schweigen, 
suichan st. v. (*) itr. m. Dat im 
Stiche lassen. 

suimman st. v. (a) itr. schwimmen, 
sulnan st. v. (z) itr. abnehmen, ver¬ 
schwinden. 

suintan st. v. (ä) itr. hinschwinden, 
suizzen sw. v. I. itr. schwitzen, 
suorga, sorga st. (a) sw. f. Sorge, 
Sorget, Eifer, Kummer, 
suorgän, sorgen sw. v. III. itr. m. 

Gen. und bi sorgen, 
suorg-lih adj. besorgt, sorgsam, 
syazi s. suazi, 

T. 

terren s. derren . 
tihtdn s. dihton. 
tiuren s. diuren . 
toh s. thoh. 
tohter s. dohter . 
tohtun s. doug. 
t6t s. dot. 
toufen s. doufen . 
trada, trado s. drada, drado. 
trahta, trahtön s. drahta } drahtbn. 
4 
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treso 


tharafMzan 


treso s. dreso. 
truaben s. druaben . 
trüfcn s. missidruen. 
truhtSn st. m. (a) Herr, 
tunicha sw. i. Gewand, 
tuzen sw. v. I. trs. schaukeln. 

Th. 

th V 25, 33 Abkürzung des Artikels, 
tha = thia s. tker. 
thagdn sw. v. DL itr. schweigen, 
than s. thanne. 

thana-duan unr. v. trs. ablegen. 
thana-faran st. v. (ä) weggehn, 
thana-fluhten sw. v. I. vertreiben, 
thana-fuaren sw. v. I. mit sich 
wegnehmen; refl. sich wegbegeben, 
thana-gangan red. v. ( a ) weggehn, 
thana-k&ren sw. v. L red. sich fort¬ 
wenden. 

thanana adv. von da, davor, da¬ 
nach, davon. 

thanana-drtban st. v. (t) wegtreiben, 
thanana-faran st. v. (d) weggehn, 
thanana-fuaren sw. v. I. hinweg¬ 
fuhren. 

thanana-neman st. v. (a) wegneh¬ 
men. 

thanana-queman st. v. (a) davon¬ 
kommen, loskommen, 
thanana-uuesan st v. (a) daher¬ 
stammen. 

thana-neman st. v. (a) wegnehmen, 
thana-roufen sw. v. I. ausraufen, 
thana-scerran st. v. (0) abschaben, 
thana-slahan st v. (ä) abhauen. 
thana-sntdan st v. (1) wegschnei¬ 
den, abschneiden. 

thana-thuahan st. v. (d) abwaschen. 


thana-uuelaen sw. v. I. wegwälzen, 
thana-uuenten sw. I. von dan¬ 
nen gehn. 

thana-utxerraa st. v. (0) hinweg¬ 
wirbeln. 

thank st. m. (a) Gnade, Wohhhat; 
Dank, Lohn; nunts, thbtes u. s. w. 
thankes freiwillig. 

thanken sw. v. I. thankdn sw. v. 
II. m. D. d. P. G. d. S. für et¬ 
was danken. 

thanne Adv* dann, darauf, deshalb; 
ferner; nämlich; beim Imperat. 
doch, in der Frage denn; Conj. 
wann; beim Compar. als. 
thär, th&re Adv. da, dort; dann, 
damals; Conj. da wo, als. thdr 
stantan dastehn; th. liggen da¬ 
liegen; th. sizxtn dasitzen; th. 
duan darthun; sih th. dragam sich 
ergeben; th. ougeu vorzeigen; th. 
läzan zurücklassen; th. breitem aas¬ 
breiten ; th. uuesan sich befinden 
u. s. w. 

thara Adv. dabin; wohin, 
thara-after Adv. darnach, 
thara-ana Adv. darüber, 
thara-biatan st ▼. (*) darbringen, 
opfern. 

thara-bi-bringan st v. (a) es durch¬ 
setzen. 

thara-bi-scouuön sw. v. IL dahin 
schauen. 

thara-bringan st v. (a) hinbringen, 
thara-duan unr. v. zeigen, offen¬ 
baren. 

thara-faran st. v. (a) hingeheti. 
thara-fllzan st. v. (*) eifrig streben 
nach. 
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thär-after adv. danach, 
thar-after s. tharaafter. 
thara-fuagen sw. v. I. sich dazu 
gesellen, sich hinbegeben, 
thara-füaren sw. v. I. hinbringen, 
hinfuhren. 

thara-furi adv. davor, 
thara-gangan red. v. (a) hingehen, 
thara-gerön sw. v. II. hinbegehren, 
thara-gi-gähen sw. v. I. dahineilen, 
thara-gi-ilen sw. v. I. hineilen, 
thara-gi-ladön sw. v. II. dahin be¬ 
rufen. 

thara-gi-läzan red. v. (a) dahin 
lassen, dahin richten, 
thara-gi-leiten sw. v. I. dahin fuh¬ 
ren. 

thara-gi-loufan red. v. («) hineilen, 
thara-holön sw. v. II. dahin rufen, 
thara-huggen sw. v. I. dahin den¬ 
ken. 

thara-ilen sw. v. I, hmeilen. 
thara-tn, thar-ln adv. dahinein, 
thara-ln-faran st. v. (ä) hineingehn, 
thara-in-queman st. v. (<2) hinein¬ 
kommen. 

thara-ingegin(i) adv. dahin ent¬ 
gegen. 

thara-kgren sw. v. I. refl. sich wo¬ 
hin kehren. 

thara-kleiben sw. v. I. daran be¬ 
festigen. 

thara-lad6n sw. v. II. dahin ein- 
laden. 

thara-leggen sw. v. I. hinlegen, 
thara-leiten sw. v. I. hinleiten, 
tbara-liazan st. v. (u) sich ent¬ 
scheiden für. 
thar-ana s. tharaana . 


thär-ana adv. daran, darauf; worin, 
worauf. 

thara-nähen sw. v. I. dahin gehn, 
thara-nennen sw. v. I. dahin berufen, 
thara-quedan st. v. (a) zu jeman¬ 
dem sprechen. 

thara-queman st. v. (0) hinkommen, 
thara-rihten sw. v. I. dahin richten, 
thara-ruafan red. v. (0) anrufen. 
thara-rusten sw. v. I. refl. sich be¬ 
reiten. 

thara-sehan st. v. (0) hinsehen. 
thara-senten sw. v. I. hinsenden, 
thara-sprechan st. v. (0) hinspre¬ 
chen. 

tharasun adv. dorthin, bei drefan, 
fallein, faran, fuaren, gangan, 
sfigan, uuesan . 

thara-thenken sw. v. I. hindenken, 
thara-thuruh adv. dahindurch. 
thara-üz adv. dahinaus, 
thara-uuenten sw. v. I. es darauf 
ablegen, dahin wenden, 
thara-uuert adv. dahinwärts. 
thara-uuidiri adv. dagegen, hin¬ 
gegen. 

thara-uulsgn sw. v. III. darauf aus¬ 
gehn, danach streben, 
thara-zellen sw. v. I. aufzählen, 
thara-zua adv. dazu, darnach; über¬ 
dies. 

tharbgn sw. v. III. m. Gen. be¬ 
dürfen, entbehren, nicht haben, 
thäre s. thar. 

tharf v. praet, praes. bedürftig sein, 
brauchen. 

thär-fora adv. davor, 
thär-forna adv. da vom. 
thär-furi adv. davor. 

4* 
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tharln 


thing 


thar-tn s. thara-in. 
thar-ingegini s. tharaingegin, 
th&r-inne adv. darin. 
thAr-mit(i) adv. damit) dabei, 
thär-oba adv. darauf, darüber (Ruhe), 
thir-obana adv. darauf (Ruhe), 
thar-üf adv. dahinauf, darauf (Rich¬ 
tung). 

thär-üf adv. darauf (Ruhe). 
thar-Az adv. dahinaus. 
th&r-Aze adv. draussen. 
th&r-uuidari adv. dawider, 
thar-zua s. tharazua . 
thafc Conj. dass, damit, so dass, 
thaz Art. s. ther. 
the Relativstamm, oft in Verschmel¬ 
zungen. 

thegan st. m. (a) Mann, Kriegs¬ 
mann, Kämpfer, Diener, 
thegan-heit st. t (i) Mannhaftig¬ 
keit, Tüchtigkeit, 
thegan-lrind st n. (ä) Knabe, 
thegan-ltcho adv. heldenhaft, 
thehein, thihein, thihhein pron. 
irgend ein (in Sätzen negativen 
Inhaltes). 

theheinig, thiheinig, thiheining 
dasselbe. 

theih = thaz ih. 
theist = thaz ist, 
theiz = thaz iz. 

theken sw. v. I. decken, bedecken, 
themo, thfen, thdn s. ther . 
thenen sw. v. I. ausstrecken, erheben, 
thenken sw. v. I. (m. Gen.) den¬ 
ken (an). 

ther, thiu, thaz Pron. demonstr. u. 
Art. der, die, das: g. s. thes, 
thera, thes ; d. s. themo, theru, 


themo; a. s. then, thia, thaz; i. s. 
n. thiu (bi thiu [thaz] deshalb, 
weil; in thiu [thaz] sofern, wenn; 
zi thiu [thaz] dass, damit); n. pl. 
thie, thio, thiu; g. pl. thero; d. 
pl. then ; a. pl. thie, thio, thiu; 
relativ gebraucht: welcher, 
ther = the er, 
thera s. ther, 

therAr, thisu, thiz pron. demonstr. 
dieser, diese, dieses (g. s. thesses, 
therfra, thesses; d. s. thesemo, the - 
reru, thesemo; a. s. thesan, thesa, 
thiz; i. s. n. thisu; n. pl. these, 
theso, thisu; g. pl. therero; d. pl. 
thesbt ; a. pl. these, theso, thisu, 
thero s. ther, 

therren sw. v. I. verdorren machen, 
theru, thes s. ther, 
thesemo, thesses s. therer, 
thi = thiu s. ther. 
thia s. ther, 
thiar es thia er, 
thiama sw. f. Jungfrau, 
thiamu-duam st m. (a) Keuschheit, 
thie s. ther, 

thiggen sw. v. I. m. G. d. S. flehen 
um. 

thih s. thu, 
thih = the ih. 

thlhan st. v. (/) gedeihen, wachsen, 
zu Gute kommen, 
thihein, thiheinig s. thehein, 
thiki adj. häufig; thiko adv. oft. 
th!n g. s.; s. thu. 
thin pron. poss. dein, 
thing st n. (a) Gerichtsversamm¬ 
lung, Rechtssache, Ding; dient 
auch zur Umschreibung abstrakter 
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Begriffe, z. B. zi thes liebes thingon 
zu dem Geliebten, 
thingen sw. v. I., mit zi: hoffen 
auf; mit in: die Hoffnung setzen 
auf. 

thingön sw. v. II. überlegen, beraten. 

thio s. ther. 

thiob st. m. (a) Dieb. 

thio-muati adj. unterthänig. 

thionön sw. v. II. dienen. 

thionöst st. n. (a) Dienst 

thion6st-man cons. m. (») Diener. 

thioma s. thiarna, 

thiot st. m. n. (ö) Volk, Leute. 

thir s. thu. 

thiu s. ther . 

thiu st f. (flekt. thiuui) Magd, 
Dienerin. 

thiuns = thiu uns . 
thiuuo = thio iuuo % 
thiz s. thesbr . 
thiz = thie iz. 

th6 Adv. da; Conj. als, nachdem, 
thoh Adv. doch, auch in Wunsch- 
und Befehlssätzen; Conj. obgleich, 
m. d. Conjunkt. 

tholdn sw. v. HI. thol6n sw. v. II. 
dulden. 

thorf st. n. (a) Dorf, 
thom st. m. (a) Dom. 
thorot adv. dort, 
thorrdn sw. v. III. verdorren, 
thrahta s. drahta. 
thrangdn sw. v. II. reff, sich drän¬ 
gen. 

thräti adj. wichtig; adv. thr&to , als 
Verstärkung bei Verben und Ad¬ 
jektiven: sehr, völlig; ni-thrato 
ganz und gar nicht. 


| thrätt nur in der Verbindung: in 
thrätt eifrig, sofort, 
thrauua st. f. (vä) Drohung, 
threuuen sw. v. I. drohen, 
thrf num. card. drei (g. thrio, d. 

thrtn, ntr. thriu). 
thringan st v. ( a ) drängen. 
thrio-8ez st n. (a) Speisetisch, Tri- 
, clinium. 

thritto num. ord. dritte, 
thrizug num. card. dreissig. 
thrübo sw. m. Traube, 
thu pron. pers. du (g. s. thin; d. s. 
thir; a. s. thih; n. pl. ir; g. pl. 
iuer; d. pl. iu; a. pl. iuih). 
thuahan st v. (ä) s. githuahan . 
thuan s. duan. 

thuengen sw. v. 1. züchtigen, 
thuesben sw. v. I. vertilgen, 
thuingan st v. (a) bezwingen, be¬ 
wältigen. 

thult st f. (*) thultt cons. I (in) 
Geduld, Nachsicht 
thulten sw. v. I. dulden, leiden, 
ertragen. 

thump = dump, töricht 
thunken sw. v. I. m. Acc. d. P. 
unpers. es dünkt (II 12, 42. HI 
19, 6. m. Dat. d. Pers.). 
thunsih = thu unsih . 
thurft st. f. (/*) Bedürfnis; ist mir 
thurft m. Gen. d. S. ich bedarf 
etwas. 

thumfn adj. aus Domen, 
thurri adj. trocken, 
thurst st m. (i) Durst 
thuruh Präpos. m. Acc. durch, um 
— willen, wegen, 
thuruh-g&n red. v. (a) hingehen. 


Digitized by 


Google 




54 


thuruhnaht 


umbikirg 


thuruh-naht adj. vollkommen, herr¬ 
lich. 

thuruh-queman st. v. ( a ) hindurch- 
kommen, gelangen, 
thuruh-stechan st. v. (a) durch¬ 
bohren. 

thuruht s. thuruh. 
thüsunt num. card. tausend; subst. 
Tausend. 

thüzar = thu üzar . 

U (V). 

uaben sw. v. I. üben, verrichten; 

m. Acc. d. P. Umgang haben mit. 
ua-hald adj. geneigt, 
ubar präpos. m. d. Acc. über, über 
— hin; ubar thaz ausserdem, 
ubar-al adv. in jeder Hinsicht, durch¬ 
aus, überall. 

ubar-faian st. v. (< ä ) gehen über, 
ubar-gän, -gangan red. v. (ö) über¬ 
schreiten. 

ubari-gangan red. v. ( a ) betreffen, 
ubari-gi-leggen sw. v. I. legen auf. 
ubari-uuonön sw. v. II. weilen über, 
übar-koborön sw. v. II. übertreffen, 
überwinden. 

ubar-lüt adv. laut, kimdbar. 
ubar-mag v. prät. präs. übertreffen, 
ubar-muat! cons. f. (in) Uebermut, 
Ungerechtigkeit, Sünde, 
ubar-stigan st. v. (t) übersteigen, 
überschreiten. 

ubar-uuant st. m. (a) Umsturz, 
ubar-uuinnan st. v. (a) bewältigen, 
ubar-uuintan st. v. (a) überwinden, 
ertragen. 

ubbig adj. bedeutungslos, nichtig, 
ubil adj. schlecht, böse; adv. ubilo. 


ubil st. n. (a) das Böse, Uebel. 
ubil-boum, ubil-dät s. boum, dät. 
ubil-däto sw. m. Uebelthäter. 
ubil-herza, ubil-muat s. her za, 
muat, 

ubil! cons. f. (in) Schlechtigkeit, 
Bosheit. 

ubil-uuillig adj. böswillig, 
ubil-uuillo s. uuillo. 
ubiri s. ubaru 

ueigi, uers, uest! ^feigi, fers, festi. 
üf adv. hinauf, empor, 
üfan (seltener üfin) präpos. m. Dat 
u. m. Acc. auf. 
üfe s. thärüf(e), 

üf-gangan red. v. (a) aufgehen, 
üf-hald adj. aufgerichtet, 
üf-heffen st. v. (a) aufheben, auf¬ 
richten, 
üfin s. üfan . 

üf-ir-heffen st. v. (ä) aufheben. 
üf-ir-rihten sw. v. I. aufrichten, 
üf-ir-skrikken sw. v. I. aufspringen, 
üf-ir-stantan, üf-stantan st. v. (ä) 
aufstehn, auferstehn, 
uilu s. filu . 

um-beranti adj. unfruchtbar, 
um-beri adj. unfruchtbar, 
umbi präp. m. Acc. um, für; umbi 
thaz dafür, deshalb, 
umbi-bi-fihan reg. v. (a) umgeben, 
umbi-bi-sehan st. v. (a) refl. sich 
umsehen. 

um-bi-derbi s. umbitherbi . 
umbi-gurten sw. v. I. refl. sich um¬ 
gürten. 

umbi-kgren sw. v. I. refl. sich um¬ 
drehen. 

umbi-kirg adv. ringsherum. 
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umbi-ring adv. im Kreise herum, 
umbi-ritan st v. (t) umreiten, zur 
Seite reiten. 

um-bi-ruah adj. unberücksichtigt. 
umbi-scouuAn sw. v. II. umher¬ 
blicken. 

umbi-theken sw. v. I. ringsum 
decken, verwahren, 
um-bi-therbi adj. untauglich, 
umbi-uuerban st. v. (a) herum¬ 
gehen. 

umbi-zerban st. v. (a) refl. sich 
herumdrehen, 
umbi-zirg s. umbikirg. 
um-bltdi adj. unfreundlich, mürrisch, 
um-maht st. f. (i) Kraftlosigkeit, 
Krankheit. 

um-mahttg adj. kraftlos, krank, 
um-mez st n. Masslosigkeit ,* ei um - 
mezze im Uebermass. 
um-mez-lih adj. unermesslich, 
un-bera s. umberi. 
unda sw. f. Welle, Woge, 
undar s. untar . 

un-dät st. f. (i) Flecken, Makel, 
Sünde. 

un-diuri adj. wertlos, 
un-dr&ti, un-dult! s. mit th % 
un-6ra st f. Verunehrung, Schmach, 
un-fir-holan partic. Adj. offenkundig, 
un-fir-slagan partic. Adj. unverkürzt, 
unabsehbar. 

un-fluhtig adj. m. Gen. ohne Scheu 
vor. 

un-forahtenti partic. Adj. furchtlos. 
un-frauuAr s. unfrb. 
un-freuuida st. f. (a) Kummer. 
un-frA adj. (flekt. unfrauuer) , m. 
Gen. betrübt über. 


un-fruat! cons. f. (in) Unverstand, 
un-ga-louba, un-ga-l!h s. ungi- 
louba, ungilih . 

un-ganz! cons. f. (in) Krankheit 
un-gemo adv. widerwillig, 
un-gi-d&n partic. Adj. unerfüllt, 
un-gi-fuari st. n. (ja) Unglück, 
un-gi-llh adj. ungleich, verschieden, 
un-gi-lönöt partic. Adj. unbelohnt. 
un-gi-louba st f. (a) Unglaube, 
un-gi-loubig adj. ungläubig, 
un-gi-mah adj. unbequem, ungeeig¬ 
net, ungehörig; adv. ungimacho 
heftig. 

un-gi-mah st n. (a) Kummer, 
Schmerz, Ungebühr, 
un-gi-macha st. f. (a) Unbehaglich¬ 
keit, Ungebühr. 

un-gi-merrit partic. Adj. ungehin¬ 
dert. 

un-gi-mezzAn, un-gi-mezzön adv. 
Dat. masslos. 

un-gi-muati adj. unangenehm, m. 
d. Dat. 

un-gi-muati st. n. (ja) Kränkung, 
un-gi-näit partic. Adj. ungenäht. 
un-gi-räti st. n. (ja) böser Anschlag, 
un-gi-ring adj. gewichtig, 
un-gi-saro adj. ungerüstet 
un-gi-seuuan-ltcho adv. unsichtbar, 
un-gi-scafan part. Adj. unerschaffen. 
un-gi-uuar adj. unachtsam, 
un-gi-uuara st. f. (a) Unachtsamkeit, 
un-gi-uuitiri st. n. (ja) Unwetter, 
un-gi-uuurt adj. m. d. Dat. unan¬ 
genehm. 

un-gi-uuurt st. f. (i) Unannehmlich¬ 
keit, Rauhheit, 
un-gi-zämi adj. unpassend. 
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un-gi-zämi st. n. (ja) Widerwärtig¬ 
keit 

un-gi-zunft st. f. (i) Uneinigkeit, 
un-guat adj. böse, 
un-heili cons. f. (in) Krankheit. 
un-h6ni adj. makellos; adv. unhöno . 
un-huldi oons. f. (in) Treulosigkeit. 
unkÄr pron. unser beider, 
un-kund adj. unbekannt 
un-kust st f. (0 Bosheit, 
un-lastar-barig adj. untadelhaft, 
un-maht s. ummaht '. 
unnts s. an . 

un-n6tag adv. Acc. ohne Zwang, 
un-nöto adv. freiwillig. 
un-6di adj. schwer, 
un-redi-haft adj. unvernünftig, sinn¬ 
los; adv. unredihafto . 
un-redina st. f. (a) Ungereimtheit, 
Irrtum. 

un-rehto adv. ungerecht, 
un-reini adj. unrein, 
uns s. ih. 

uns = unsu s. unser . 
unsgr pron. poss. unser, 
unsgr g. pl. pron. pers. s. ih, 
un-sittg adj. zuchtlos, 
un-scant adj. ehrenvoll, 
un-stäti cons. f. (in) Unrast, 
un-suazi adj. strenge, 
untar präpos. m. Dat. u. Acc. unter, 
zwischen. 

untar-fähan red. v. (a) entziehen, 
entreissen. 

untar-fall an red. v. (a) dazwischen 
treten. 

untar-muari I 19, 7. ni läz iz u. 
unterlass es nicht mit Rücksicht 
auf die Beschwerlichkeit. 


1 untar-sehan st. v. (a) m. Dat d. P. 

Acc. d. S. Nachsicht üben mit. 
untar-thio adj. unterthan. 
untar-uueban st. v. (ä) durchweben, 
untar-uuizzan v. praet. praes. er¬ 
kannt haben. 

un-thankes adv. gen. unfreiwillig, 
un-thrati adj. bedeutungslos, 
un-thulti cons. f. (in) Marter, Be¬ 
trübnis. 

un-thurft st. f. (i) sulih u, ist es 
mir so wenig habe ich es nötig, 
un-uuan st. m. (a) in mihilan un- 
uuan ganz gegen Erwarten, 
un-uuillo sw. m. mit thinemo un - 
uuillen ohne dass du es willst 
un-uuirdt cons. f. (in) mit unuuir- 
din in unwürdiger Weise, 
un-uuirdtg adj. m. Gen. unwert, 
un-uuizz! cons. f. (in) Unverstand, 
Torheit. 

un-uuunna st. f. (ja) Trauer, 
unz Präpos. m. Dat u. Acc. bis; 

Comp. so k lange bis. 
uollon s. fol, 
ur-deili st. n. (ja) Urteil, 
urgilo adv. drückend, unerträglich, 
ur-heiz st. m. (a) Aufstand, Em¬ 
pörung. 

ur-kundi st n. (ja) Zeugnis, 
ur-kundo sw. m. Zeuge. 
ur- 16 si st. n. (ja) Erlösung, 
ur-märi adj. berühmt, 
ur-minni adj. ohne Gedanken an, 
m. d. Gen. 

ur-uuäni adj. nicht in Betracht kom¬ 
mend. 

ur-uutsi adj. verwiesen, 
uz = unz I 20, 7. IV 20, 30. 
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Az adv. heraus. 

Azana adv. auswendig. 

Azar Präpos. m. Dat heraus aus. . 
Az-driban st. v. (*) hinaustreiben. 
Aze adv. aussen, ausserhalb. 

Azer s. üzar. 

Az-faran st. v. (fl) hinausgehn. 
Az-fiaren sw. v. I. refl. verstohlen 
hinausgehn. 

Az-fliazan st. v. (u) herausfliessen. 
Az-gangan red. v. (fl) herausgehn. 
6z-gi-gangan red. v. (fl) heraus¬ 
gehn. 

Az-ir-driban st. v. (*) austreiben. 
Az-ir-gangan red. v. (fl) hinausgehn. 
Az-ir-stantan st. v. (a) auferstehn. 
uz-k£ren sw. v. I. sich heraus be¬ 
geben. 

Az-läzan red. v. (fl) herauslassen. 
Az-lenti st. n. (ja) Ufersand. 
Az-liazan st. v. (u) austeilen. 
Az-smizan st. v. (*) herauswerfen. 
Az-spluuan st. v. (1) ausspucken. 
Az-st6zan red. v. (u) hinausstossen. 
Az-uuertes adv. Gen. aussen, 
üz-uuerfan st. v. (a) hinauswerfen, 
vorwerfen. 

W. 

uuäfan st. n. (a) Waffe, Schwert, 
uu&g st. m. (1) Woge, 
uuaga sw. f. Wiege, 
uuäga st. f. (fl) Wage, Abwägung, 
uuagan st. m. (fl) Wagen, 
uuähi adj. fein, kostbar, 
uuahsan st. v. (fl) wachsen, zuneh¬ 
men, gedeihen. 

uuahsmo sw. m. Wachstum, Frucht, 
uuahta st. f. (a) Wache. 


uuaht&n sw. v. III. Wacht halten, 
uuakar adj. wach, munter. 
uuachAn sw. v. III. wachen, mun¬ 
ter, lebendig sein. 

uuachorön sw. v. II. refl. wachen, 
uuald st. m. (fl) Wald, 
uuallan red. v. (fl) wallen, brennen, 
uualldn sw. v. II. wallen, wandern, 
gehn. 

uualtan red. v. (fl) walten über, be¬ 
herrschen, verrichten, thun. 
uuamba st. f. (fl) Leib. 
uuAn st. m. (fl) Gedanke, Hoffnung, 
Einbildung, 
uuanana adv. woher, 
uuänen sw. v. I. denken, meinen, 
uuang s. uuank . 
uuanga sw. n. Wange, 
uu&nf cons. f. {in) Gedanke, Meinung, 
uuank st. m. (fl); ärta uuank zwei¬ 
fellos, sicher. 

uuanka st. f. (a) ; äna uuanka ohne 
Zaudern. 

uuankön sw. v. II. schwanken, ent¬ 
gehen, schweifen. 

uuanne adv. wann? indefin. irgend 
einmal, jemals, einst, 
uuandn sw. v. II. refl. sich ver¬ 
mindern. 

uuant st. f. (/) Mauer, Wand, 
uuanta (apoc. uuant) Conj. denn, da. 
uuar s. uuara . 

uuär adv. wo, woher; indefin. ir¬ 
gendwo. 

uuär st. n. (a) das Wahre, die Wahr¬ 
heit. 

uuär adj. wahr, wirklich, 
uuara adv., apoc. uuar, wohin, 
uuära st f. (a) Wahrheit: mit uuäru, 
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in uuäru wahrlich, wirklich; in 
uuara wahrhaftig, 
uuara st. f. (a) Schutz, 
uuarba st. f. (a) Gang, Handlung, 
uuär-haft adj, wahrhaftig, 
uu&rl cons. f. (in) Wahrheit, 
uuär-lth adj. wahrhaft; adv. uuär- 
licho. 

uuär-nissi st. n. (ja) Wahrheit 
uuam6n sw. v. III. uuamön sw. 

v. II. refl. sich in Acht nehmen, 
uuarta st. f. (a) Wache. 
uuart6n sw. v. III. achten auf, sor¬ 
gen für, m. Gen. oder Dat.; m. 
refl. Dat. sich hüten, 
uuas s. uuesan und uuer. 
uuas adj. scharf; adv. uuasso. 
uuasga st. f. (a) das Waschen, 
uuasgan st. v. (ä) waschen, 
uuassida st. f. (a) Schärfe, 
uuät st. f. (j) Kleidung, 
uu&ten sw. v. I. kleiden, 
uuaz s. uuer. 
uuazamo sw. m. Auswurf, 
uuazar st. n. (a) Wasser, 
uuazar-faz st. n. (ä) Wasserfass. 
uu6 st. n. (va) Wehe, 
uueban st. v. (ä) weben, 
uuedar pron. welcher von beiden ; 
ni uuedar keiner von beiden; so 
uuedar so welcher von beiden 
auch immer. 

uueg st. m. (a) Weg, Reise, 
uuegan st. v. (a) sein uu. m. Gen. 
klar erkennen. 

uuege-nest st. n. (a) Reisegerät, 
uuege-rihti cons. f. (in) gerade Weg. 
uueggen sw. v. I. bewegen, 
uuegöd st. m. (a) Hilfe, Fürsprache. 


uuegdn sw. v. n. helfen, beistehn, 
uuehsal st. n. (a) Stellvertretung, 
Austausch. 

uuetda st. f. (a) Fang. 

uueih = uuaz ih . 

uueih adj. schwach. 

uueich&n sw. v. IH. weich werden. 

uueing s. uueng . 

uueinön sw. v. n. weinen, m. A. 
beklagen. 

uueiso sw. m. Waise, 
uueist = uuaz ist. 
uueiz s. uuizzan . 
uueizen sw. v. L zeigen, 
uueken sw. v. I. erwecken, 
uuecha sw. f. Woche, 
uuelf s. uuelph . 
uuelih pron. was für ein. 
uu£-lih adj. traurig, 
uuelkdn sw. v. III. welk, schlaff 
werden. 

| uuellan st. v. ( a) wälzen, 
uuellen sw. v. I. wählen, 
uuelph st. m. (c) junge Hund, 
uuemo s. uuer. 

uugnag adj. unglücklich, elend, 
kläglich. 

uu6nag-heit st. f. (i) Unglück, Jam¬ 
mer. 

uu&nag-lih adj. traurig; adv. uue- 
naglicho. 
uuenan s. uuer. 

uueng interj. uuola uuengl o des 
Frevels! 

üuenken sw. v. I. schwanken, zu¬ 
rückweichen, unsicher sein, im Sti¬ 
che lassen (m. Dat. d. P. Gen. d. S.). 
uuenten sw. v. ( I. wenden, richten, 
leiten. 
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uuer, üüaz pron. interrog. wer, was 
(g. s. uues; d. s. uuemo; a. s. 
uuenatt, uuaz; i. s. uuiu, hiu [bi 
hiu, zi hiu, ziu weshalb]); indef. 
irgend eine, irgend etwas; so uuer 
so, so uuaz so wer, was auch 
immer. 

uuerban st. v. (a) sich um wälzen, 
sich bewegen, sich authalten. 
uuerben sw. v. I. refl. sich um¬ 
drehen. 

uuerd adj. wert, teuer, m. Dat. d. P. 
uuerd st. n. (a) Wert, Güte, 
uüerdan st. v. (a) werden, geschehen, 
m. Dat. zuteil werden, 
uüerddn sw. v. II. für wert erachten, 
geruhen. 

uuer6n sw. v. III. aushalten. 
uuerfan st. v. (a) werfen, 
uuergin adv. irgendwo, irgendwo¬ 
her. 

uueri cons. f. (in) Wehr, Gegenwehr, 
uuerk st. n. (a) Werk, 
uuerkdn sw. v. II. arbeiten, ins 
Werk setzen. 

uuermen sw. v. I. refl. sich wärmen, 
uuemdn sw. v. III. uuem6n sw. 

v. II. sich abmühen, 
uuerpfan s. uuerfan . 
uuerran st. v. (a) in Aufruhr bringen, 
üuerren, uuerien sw. v. I. kleiden, 
uuerren, uuerien sw. v. I. vertei¬ 
digen, verbieten. 

uuerre-sal st. n. (a) Widerstand, 
Aufstand. 

uuerti-sal st. n. (a) Verwundung, 
Beschädigung, 
uues s. uuer. 
uüesal s. uuehsal . 


üuesan v. subst. (a) sein (Präs. Ind. 
bin, bist, ist, birun, birut, sint; 
Präs. Conj. st, sis(t), st, simes (sin), 
sit, sin; uuese, uueses u. s. w.; 
Prät. Ind. uuas uuäri uuas uuä- 
run u. s. w.; Prät. Conj. uuäri, 
uuärist, uuäri u. s. w.; Imperat 
uuis, uueset; si, sit). 
uüesan st. n. (a) Wesen, 
uuesini cons. f. (in) Wesenheit, Natur, 
uüesta s. uuizzan . 
uuetar st. n. (a) Unwetter. 
üü6uua st. f. (vä) Schmerz, Kummer. 
uu6uuo sw. m. Schmerz, Aerger, 
Untergang, 
uuial s. uuallan. 

üüia-lih pron. adj. wie beschaffen, 
uutb st. n. (a) Weib, Frau, 
uutbi-lih adj. jedes Weib, 
uuidar, uuidari adv. wiederum, 
Präpos. m. Dat. u. Acc. im Ver¬ 
hältnis zu, gegen, 
uuidaren s. uuidaron. 
uuidari-uüesan st. v. (a) zuwider 
sein. 

uuidar-muati adj. m. Dat. unan¬ 
genehm. 

üüidar-muati st. n. (ja) üüidar- 
muatt cons. f. (in) Unannehm¬ 
lichkeit, Leid. 

uuidarön sw. v. II. üuidiren sw. 

v. I. zurückweisen, verschmähen, 
uüidar-ort adv. zurück, rückwärts, 
üuidar-ortes adv. Gen. zurück, rück¬ 
wärts. 

uüidar-stantan st. v. (ä) m. Dat. 
entgegentreten. 

uuidar-uuerban st. v. (a) zurück¬ 
kehren. 
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uuidar-uuert st. m. (a) Widersacher, 
Gegner. 

uuidar-uuerto sw. m. Gegner. 
uuidar-uuert6n sw. v. II. m. Dat 
entgegentreten. 

uuidar-uuinno sw. m. Widersacher, 
uuidiren s. uuidaron. 
uuidiri s. uuidar . 
uuidorön s. uuidaron . 
uuidorort, uuidorortes, uuidorot 
s. uuidarort . 
uuie s. uuio. 
uuielth s. uuialih. 
uuig st n. (a) Kampf, Krieg, 
uuth st. m. (a) Flecken, 
uulh adj. heilig, 
uutha st f. (a) s. uuihi. 
üuthen sw. v. I. weihen, segnen, 
uuthi st. n. (ja) Heiligkeit; 
uulh! cons. f. (in) Heiligung, Weihe, 
Weihung. 

uuiht st. n. (a) etwas, (ni uuiht 
nichts). 

uuihti plur. Leute; daneben uuihtir. 
uutla st. f. (a) Zeit, Weile, 
uuillo sw. m. Wille, Neigung, Ab¬ 
sicht. 

uuillu unreg. Verb, wollen, 
uuln st. m. (a) Wein, 
uuini st. m. (i) Freund, 
uuinistar adj. link, 
uuinkil st. m. (a) Winkel, 
uuinnan st v. (a) kämpfen, im 
Kampfe liegen, 
uuint st. m. (a) Wind, 
uuintan st. v. (a) umkehren, 
uuint es-brüt st. f. (i) Windsbraut, 
uuintirig adj. winterlich, 
uuint-üüanta sw. f. Worfschaufel. 


uuint-üüorfa sw. f. Worfschaufel. 
üuio ady. wie; so uuio so wie auch 
immer. 

uuio-lth s. uuialih. 
uuipf st. m.? n. ? (a) Zeit 
uuirdt cons. f. (in) Würde, Vortreff¬ 
lichkeit, Verdienst, 
uuirdtg adj. wert, würdig, m. d. Gen. 
UUirken sw. v. I. (praet. uuorahta) 
wirken, thun, verrichten, ausüben; 
weben. 

uut-roüh st. m. (a) Weihrauch, 
uuirs adv. Comparat. schlimmer; 

Superlat. uuirsist am schlimmsten, 
uüirt st m. (i) Hausherr, 
uuirtun st. f. (ja) Hausfrau, 
üuts s. uuisa . 
uuts adj. s. uuisi. 
uutsa st. (a) sw. f. Weise, Art, Sitte, 
üüts-duam st. n. (a) Weisheit 
uuls-düan s. uuisi . 
uutsen sw. v. I. weisen, zurecht¬ 
weisen, Anweisung geben. 
uuis6n sw. v. III. m. d. Gen. be¬ 
suchen. 

Uüls-heit st. f. (*) Weisheit 
uülsi adj. wissend, kundig; uuisi 
duan m. G. d. S. A. d. P. be¬ 
lehren , benachrichtigen; Superl. 
uuisosto . 

uuts-lth adj. klug, 
uutsdn sw. v. II. m. Gen. besuchen, 
sich wohin begeben, 
uuist st. f. (i) Lebensunterhalt, Nah¬ 
rung. 

uuit adv. weit; uuito adv. 
uuita-ulna s. uuituuina . 
uuithar s. uuidar. 
uultl cons. f. (in) Weite. 
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üuitu st n. (u) Holz, 
uuitu-utna st f. (a) Scheiterhaufen, 
uuitüa st f. (vä) Witwe. 
uQtz adj. weiss. 
uutzago sw. m. Prophet 
uulzan st v. (i) m. d. Dat vor¬ 
werfen. 

uützi st n. (ja) Strafe, Qual. 
uatzin6n sw. v. H. peinigen, 
uuizzan v. prät präs. wissen, ken¬ 
nen, verstehen, erfahren, 
uaizzt cons. f. (in) uuizzi st n. (ja) 
Verstand, Einsicht, 
uuizzo sw. m. wissend, kundig, m. 
d. Gen. 

uuizz6d st. m. (a) Recht, Gesetz, 
Gebot 

uuizz6d-spentftri st. m. (ja) Geber 
des Gesetzes. 

üuola adv. wohl; (uu. uuollen wohl¬ 
gesinnt sein; thir uuola ist du 
bist glücklich zu preisen); Inteij. 
Heil! ach! 

uuola-dät st. f. (i) Gutthat. 
uuola-dnan unr. v. wohlthätig wir¬ 
ken auf; m. Dat 
uuolaga Inteij. ach! 
uuola-üuilltg adj. wohlgesinnt 
uuolf st m. (a) Wolf, 
uuolkan st. m. (a) Wolke, 
uuolko sw. m. Wolke. 
uuon6n sw. v. UL verharren, dauern, 
wohnen. 

uuorahta, uuorahutn s. uuirken. 
uuorolt st f. (i) Menschheit Welt, 
Mitmenschen, Zeit, 
uuorolt-altar st n. (a) Weltalter, 
uuorolt-dät st f. (i) menschliche 
Wesen. 


uuorolt-enti st. n. (ja) Weitende, 
jüngste Tag. 

uuorolt-6ra st f. Anerkennung, Ehre, 
uuorolt-fioüm st m. (a) Erdboden, 
üuorolt-frist st. m. (t) Zeitlauf, 
uüorolt-kraft st. f. (*) irdische We¬ 
senheit 

uuorolt-kuning st. m. (a) irdische 
König. 

uuorolt-kunni st n. (ja) Menschen¬ 
geschlecht. 

uuorolt-lant st. n. (a) Erdreich. 
uüorolt-l!b st n. (a) Erdenleben, 
uuorolt-lth adj. weltlich, 
uuorolt-liüti st. f. Plur. (i) Erden¬ 
bürger. 

uuorolt-lust st f. (*) Weltlust, 
nuorolt-magad st. f. (i) Erdenjung¬ 
frau. 

uuorolt-man cons. m. (n) Erdenbe¬ 
wohner, Mensch. 

tiuorolt-menigi cons. f. (in) Men¬ 
schenmenge. 

üuorolt-richi st. n. (ja) Reich der 
Welt. 

uüorolt-ring st. m. (a ) Erdenrund, 
uuorolt-ruam st m. (a) irdischer 
Ruhm. 

üuorolt-sacha st. f. (a) irdische 
Angelegenheit. 

üüorolt-scanta st. fr (a) Schande 
für die Menschen. 

uuorolt-slihtt cons. f. (in) arme Welt 
uuorolt-thing st. n. (a) Erdenan¬ 
gelegenheit. 

uuorolt-thiot st. m. (a) Erdenvolk, 
uuorolt-unda sw. f. Weltgewoge. 
uuorolt-un-stätt cons. f. (in) Unbe¬ 
ständigkeit des Irdischen. 
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uuoroltzlt 


zi 


uuorolt-zlt st f. (*) Zeit dieser Erde, 
uuorolt-zuht st f. (*) Welterhaltung, 
uuort st n. (a) Wort 
uuorto-gi-dh adj. je ein Wort 
uuuafan red. v. (ä) weinen, klagen, 
uuuachar st. n. (a) Gewinn. 
Ulmasti adj. wüst 
uuuasti cons* f. (in) Wüste, 
uuuastinna st f. (ja) Wüste, Wild¬ 
nis. 

uuuast-üualdi st n. (ja), Einöde, 
uuunna st. (ja) sw. f. Lust, Selig¬ 
keit, Wonne. 

uuunnt cons. f. (in) Wonne, Selig¬ 
keit. 

uuunni-sam adj. wonnig, 
uuunno sw. m. Wonne, 
uuunno-sam s. uuuttnisam. 
uuunsgen sw. v. I. m. Gen. wün¬ 
schen, ersehnen, 
uuunta st. (a) sw. f. Wunde, 
üuuntar st. n. (a) Wunder, 
uuuntar-lih adj. wunderbar, ausser¬ 
ordentlich; adv. uuuntarlicho . 
uuuntar-llchi st n. (ja) Wunder¬ 
werk. 

Uüuntön sw. v. II. verwunden. 
uuuntor6n sw. v. II. itr. auch refl. 

sich wundem, 
uuurzela sw. f. Wurzel. 

y. 

yr s. ir. 

Z. 

zaga-heit st. f. (*) Unentschlossen¬ 
heit 

zahar st. m. (*) Thräne. 
zala st. f. (a) Zahl, Berechnung. 


zäla st. f. ( 0 ) Schrecknis, Not, Ge¬ 
fahr, Untergang, 
zä 16n sw. v. IIL hinschlachten. 
zauu6n sw. v. III. m. Dat. d. Pers. 
Gen. d. Beziehung: gelingen, zu¬ 
teil werden, 
ze = zi. 

zehan num. card. zehn, 
zehan-zug num. card. hundert 
zeigön sw. v. II. zeigen, andeuten, 
be-, erweisen, 
zeihnunga st f. (a) Bild, 
zeichan st. n. (a) Zeichen, Merk¬ 
mal, Wunder, Himmelszeichen, 
zeinen sw. v. I. zeigen, weisen, 
zeinön sw. v. II. andeuten, zeich¬ 
nen, ein Zeichen machen, 
zeiz adj. zart, anmutig, 
zellen sw. v. I. zählen, berechnen, 
mustern; sagen, erzählen; beken¬ 
nen, befehlen. 

zeman st v. ( 0 ) geziemen, passen; 

mit Dat. oder fora . 
zemo = zi tkirne, 
z&n = zi then . 
zer = zi theru, 

zerben sw. v. I. refl. sich umdrehen 
zerubim st. n. Plur. Cherubim, 
zes = zi thes, 

zesauua cons, f. (vä) Rechte, 
zesauu! st. f. (in) Rechte, 
zeso adj. (flekh zesuuer) recht 
zeso st. n. (va) Rechte, 
zessa st. f. (a) Woge, 
zessdn, sw. v. II. wogen, wallen, 
zetten sw. v. I. auseinanderbreiten, 
zi Präp. m* I^ a t. zu, an, bei; nach 
Verben der Bewegung und zur 
Bildung adverbialer Ausdrücke, 
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auch von der Ruhe in Raum und 
Zeit; häufig dient es dazu, das 
Prädikat einzuleiten, 
ziahan st. v. («) ziehen, erziehen, 
verpflegen, verwahren, 
ziaren sw. v. I. schmücken, 
ziari adj. schön, lieblich; adv. ziaro. 
ziart cons. f. (in) Schönheit, 
zi-brechan st. v. (a) zerbrechen, 
vernichten. 

zi-fallan red. v. (a) zerfallen, zu 
Grunde gehn, 
ziga sw. f. Ziege, 
zi-gän, zi-gangan red. v. (a) ver¬ 
laufen , auseinandergehn, gebre¬ 
chen. 

zihan st. v. ( 1 ) m. Acc. d. P. Gen. 

d. S. aussagen von, zeihen, 
zi-kleken sw. v. I. zerreissen, zer¬ 
platzen. 

zilön sw. v. II. itr. m. Gen. oder 
mit refl. Gen. sich beeilen, sich 
beeifem. 

zi-lösen sw. v. I. auflösen, zerstö¬ 
ren. 

zimborön sw. v. II. zimmern, er¬ 
bauen. 

zins st. m. (*) Zins, Steuer, Steuer¬ 
veranlagung. 

zinsera st. f. (a) Rauchfass, 
zioro s. ziaro. 
zi-säen sw. v. I. zerstreuen, 
zisamane-bi-uuintan st. v. (a) zu¬ 
sammenwickeln. 

zisamane-duan unr. v. sammeln, 
zisamane-faran st. v. (a) Zusammen¬ 
kommen. 

zisamane-flehtan st. v. (a) zusam¬ 
menflechten. 


| zisamane-ftiagen sw. v. I. refl. sich 
vereinigen. 

zisamane-g&n red. v. (a) Zusammen¬ 
kommen. 

zisamane-gi-bintan st. v. (a) zu¬ 
sammenfugen. 

zisamane-gi-fuagen sw. v. gesellen; 

refl. sich zusammenfugen, 
zisamane-gi-hten sw. v. I. sich 
verheiraten. 

zisamane-queman st v. (a) Zu¬ 
sammenkommen, 
zi-sltzan st. v. (t) zerstören, 
zi-spreiten sw. v. I. zerstreuen. 
zi-st6zan red. v. (u) auseinander- 
stossen, niederstürzen, 
zit st. f. (;) Zeit, Zeitmass, Stunde; 

Plur. Festzeit, 
ziu e= zi hiu s. uuer. 
zi-uuerfan st. v. (a) zerstören, 
zorkolön sw. v. II. hinschwinden, 
zorn st. n. ( a ) Zorn, Erbitterung; 

zi zorne / o über den Frevel! 
zom-llh adj. zornig, erbittert, 
zuä s. zuene . 

zua-gi-sprechan st. v. (a) spre 
chen zu. 

zua-ruafan red. v. (a) zurufen. 
zua-sehan st. v. (a) Zusehen, 
zua-sprechan st v. (a) sprechen zu. 
zuht st. f. (*) Erziehung, Unterhalt, 
Nachkommenschaft, 
zuhtäri st. m. (ja) Zuchtmeister, 
Erzieher. 

znkken sw. v. I. gewaltsam weg¬ 
ziehen. 

zunga sw. f. Zunge, Sprache, 
zürnen sw. v. I. zornig, böse sein, 
zuahta st. £ (a) Geschlecht. 
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zueinzug 


zuiuolön 


zuein-zug num. card. zwanzig, 
zuelif num. card. zwölf, 
zuelifto num. ord. zwölfte. 
zu6ne, zuä, zuei num. card. zwei 
(g. zueio; d. zuein; a. zuene, zuä, 
zuei), 

zuig st. n. (ö) Zweig, 
zuiro adv. zweimal. 


zuisgi adv. doppelt, zwiefach, 
zufual st. n. (a) Zweifel, Schwanken, 
zutual adj. zweifelnd, 
zui-ualt adj. zwiefaltig; adv. zui- 
ualta . 

zutuiltn adj. zweifelhaft, 
zutuolön sw. v. II. zweifeln. 


v 
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